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Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres 
Gerätes diese Originalbetriebsanleitung 

und die beiliegenden Sicherheitshinweise. Handeln Sie 
danach. Bewahren Sie beide Hefte für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Benutzen Sie den Dampfreiniger ausschließlich für den 
Privathaushalt.
Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf bestimmt und 
kann mit geeignetem Zubehör, wie in dieser Betriebsan-
leitung beschrieben, verwendet werden. Es wird kein 
Reinigungsmittel benötigt. Beachten Sie dabei beson-
ders die Sicherheitshinweise.

Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. 
Bitte werfen Sie die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie diese einer Wie-

derverwertung zu.
Altgeräte enthalten wertvolle recyclingfähige 
Materialien, die einer Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Bitte entsorgen Sie Altgeräte des-
halb über geeignete Sammelsysteme.

Elektrische und elektronische Geräte enthalten oft Be-
standteile, die bei falschem Umgang oder falscher Ent-
sorgung eine potentielle Gefahr für die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen können. Für den 
ordnungsgemäßen Betrieb des Gerätes sind diese Be-
standteile jedoch notwendig. Mit diesem Symbol ge-
kennzeichnete Geräte dürfen nicht mit dem Hausmüll 
entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: 
www.kaercher.de/REACH

Der Lieferumfang Ihres Gerätes ist auf der Verpackung 
abgebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit.
Bei fehlendem Zubehör oder bei Transportschäden be-
nachrichtigen Sie bitte ihren Händler.

Verwenden Sie ausschließlich Original KÄRCHER Er-
satzteile. Eine Ersatzteilübersicht finden Sie am Ende 
dieser Betriebsanleitung.

In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

� VORSICHT
Sicherheitseinrichtungen dienen dem Schutz des Be-
nutzers und dürfen nicht verändert oder umgangen wer-
den.

Sollte im Fehlerfall ein übermäßig hoher Druck entste-
hen, sorgt ein Sicherheitsventil für dessen Abbau in die 
Umgebung.

Sollte im Fehlerfall das Gerät zu überhitzen drohen, 
sorgt eine Schmelzsicherung für die Trennung des Ge-
rätes vom Netz.
Spricht die Schmelzsicherung oder das Sicherheitsven-
til im Fehlerfall an, wenden Sie sich bitte an den zustän-
digen KÄRCHER Kundendienst.

 Abbildungen siehe Ausklappseite 4
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Allgemeine Hinweise

Bestimmungsgemäße Verwendung

Umweltschutz

Lieferumfang

Ersatzteile

Garantie

Sicherheitseinrichtungen

Druckregler

Schmelzsicherung

Gerätebeschreibung

A1 Entkalkungskartusche
A2 Einfüllöffnung für Wasser
A3 Tragegriff
A4 Halter für Zubehör
A5 Displayanzeige

a Kontrolllampe (grün) – Netzspannung vorhanden
b Kontrolllampe (rot) - Wassermangel 
c Kontrolllampe (rot) - Entkalkungskartusche 

austauschen
d RESET-Taste - Wasserhärte einstellen

A6 Schalter – Ein
A7 Schalter – Aus
A8 Parkhalterung für Bodendüse
A9 Laufräder (2 Stück)
A10 Netzanschlussleitung mit Netzstecker
A11 Lenkrolle

B1 Dampfpistole
B2 Entriegelungstaste
B3 Wahlschalter für Dampfmenge (mit 

Kindersicherung)
B4 Dampfhebel
B5 Dampfschlauch

C1 Punktstrahldüse
C2 Rundbürste Schwarz
C3 Rundbürste Rot
C4 Powerdüse
C5 Rundbürste Groß
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 Abbildungen siehe Seite 2
Abbildung 
 Entkalkungskartusche in die Öffnung einsetzen 

und drücken bis sie fest sitzt.
Abbildung 
 Maximal 1 Liter frisches Leitungswasser in den 

Wassertank füllen.
Abbildung 
 Netzstecker einstecken.
 Schalter - Ein drücken, um das Gerät einzuschal-

ten.
Abbildung 
 Kontrolllampe leuchtet grün.

Nach ca. 30 Sekunden ist das Gerät funktionsbe-
reit.

Abbildung 
 Vor dem 1. Betrieb Wasserhärte einstellen.
ACHTUNG
Um eine optimale Funktionsweise der Entkalkungskar-
tusche zu gewährleisten, muss das Gerät vor dem 1. 
Betrieb an die örtliche Wasserhärte angepasst werden.
Weitere Informationen bezüglich der Geräteeinstellung 
sind im Kapitel „Wirkungsweise Entkalkungskartusche 
und Einstellung der Wasserhärte“ zu finden.
Abbildung 
 Zubehör an Dampfpistole anschließen. 
 Dampfhebel betätigen.

ACHTUNG
Immer nur mit eingesetzter Kartusche arbeiten.
 Sobald das Gerät mit Wasser gefüllt und in Betrieb 

genommen wird, aktiviert sich die Antikalkwirkung 
der Kartusche.

 Kalk, der im Wasser enthalten ist, wird durch das 
Granulat in der Kartusche aufgenommen. Dadurch 
wird eine Verkalkung des Gerätes verhindert. Eine 
zusätzliche Geräteentkalkung ist somit nicht erfor-
derlich.

Hinweis
Das Granulat in der Kartusche kann sich nach Wasser-
kontakt farblich verändern, das hängt mit dem Mineral-
stoffgehalt im Wasser zusammen. Diese Verfärbung ist 
unbedenklich und hat keinen negativen Einfluss auf Ge-
rät, Reinigungsarbeiten oder die Funktionsweise der 
Kartusche.

Hinweis
Die Härte des Leitungswassers können Sie bei Ihrem 
Wasserwirtschaftsamt oder den Stadtwerken erfragen.

ACHTUNG
Um eine optimale Funktionsweise der Entkalkungskar-
tusche zu gewährleisten, muss das Gerät vor dem 1. 
Betrieb an die örtliche Wasserhärte angepasst werden.
Dies erfolgt über die RESET-Taste.
Hinweise
 Das Gerät ist werksseitig auf die höchste Wasser-

härte (Stufe IV) eingestellt.
 Nach Beendigung der Wasserhärteeinstellung 

bleibt diese so lange gespeichert, bis eine neue 
Einstellung (z. B. nach Umzug) erforderlich ist.

 Während der Einstellung darf keine Pause erfol-
gen, die länger als 15 Sekunden dauert. Das Gerät 
wird sonst automatisch auf die zuletzt gewählte 
Wasserhärte bzw. bei Erstinbetriebnahme auf die 
höchste Wasserhärte gestellt.

Bitte folgende Vorgehensweise beachten:
 Netzkabel an das Stromnetz anschließen.
 Das Gerät muss vor der Einstellung ausgeschaltet 

sein.
 RESET-Taste drücken und während dem Ein-

schalten des Gerätes gedrückt halten.
 Nach 2 Sekunden blinkt die Kontrolllampe und sig-

nalisiert über die Anzahl der Impulse die aktuelle 
Einstellung der Wasserhärte.

 Durch das wiederholte Drücken der RESET-Taste, 
ändert sich die Einstellung der Wasserhärtestufe.

 Solange die RESET-Taste gedrückt wird, wird der 
Blinkimpuls für die entsprechende Wasserhärte-
Stufe nicht angezeigt.

 Sobald der Taster losgelassen wird, erscheint der 
Blinkimpuls zur Ausgabe der gewählten Wasser-
härte.

 Ist die Wasserhärte auf die gewünschte Stufe ein-
gestellt, RESET-Taste 3 Sekunden gedrückt hal-
ten, damit die Einstellung gespeichert wird.

 Das Speichern wird durch das Aufleuchten der 
Kontrolllampe für Wasserhärte angezeigt. 

ACHTUNG
Wenn das Gerät in einem Gebiet mit einer anderen 
Wasserhärte eingesetzt wird (z. B. nach Umzug), muss 
die Wasserhärte neu eingestellt werden.

D1 Handdüse
D2 Frotteeüberzug
D3 Mikrofaserüberzug

E1 Verlängerungsrohre (2 Stück) 
E2 Entriegelungstaste

F1 Bodendüse
F2 Halteklammer
F3 Frotteebodentuch
F4 Mikrofaserbodentuch

Kurzanleitung

Wirkungsweise Entkalkungskartusche 
und Einstellung der Wasserhärte

Wirkungsweise Entkalkungskartusche

Wasserhärtestufen und Blinkimpulse

Härtebereich ° dH mmol/l Anzahl 
Blinkim-

pulse

Abstand 
Blinkim-

pulse
I weich 0- 7 0-1,3 1x

4 Sekun-
den

II mittel 7-14 1,3-2,5 2x
III hart 14-21 2,5-3,8 3x
IV sehr hart >21 >3,8 4x

Einstellung der Wasserhärte 
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 Abbildungen siehe Ausklappseite 3

Abbildung 
 Lenkrolle und Laufräder einstecken und einrasten.
Abbildung 
Abbildung 
 Benötigtes Zubehör (siehe Kapitel „Anwendung 

des Zubehörs“) mit der Dampfpistole verbinden. 
Dazu das offene Ende des Zubehörs auf die 
Dampfpistole stecken und soweit auf die Dampf-
pistole schieben, bis die Entriegelungstaste der 
Dampfpistole einrastet.

Abbildung 
 Bei Bedarf die Verlängerungsrohre verwenden. 

Dazu ein bzw. beide Verlängerungsrohre mit der 
Dampfpistole verbinden. Benötigtes Zubehör auf 
das freie Ende des Verlängerungsrohres schieben.

 Wahlschalter für Dampfmenge nach hinten stellen 
(Dampfhebel gesperrt).

Abbildung 
 Zum Trennen der Zubehörteile die Entriegelungs-

taste drücken und die Teile auseinander ziehen.

Der Wassertank kann jederzeit gefüllt werden.
ACHTUNG
Kein Kondenswasser aus dem Wäschetrockner ver-
wenden! 
Keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze (zum Bei-
spiel Düfte) einfüllen!
 Maximal 1 Liter frisches Leitungswasser in den 

Wassertank füllen.

ACHTUNG
Um eine optimale Funktionsweise der Entkalkungskar-
tusche zu gewährleisten, muss das Gerät vor dem 1. 
Betrieb an die örtliche Wasserhärte angepasst werden.
Weitere Informationen bezüglich der Geräteeinstellung 
sind im Kapitel „Wirkungsweise Entkalkungskartusche 
und Einstellung der Wasserhärte“ zu finden.
 Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
 Netzstecker in eine Steckdose stecken.
 Schalter - Ein drücken, um das Gerät einzuschal-

ten.
 Kontrolllampe leuchtet grün.
 Nach ca. 30 Sekunden ist das Gerät funktionsbe-

reit.
Hinweis
Beim ersten Dampfen nach Entnahme und wieder Ein-
setzen der Kartusche kann der Dampfstoß noch etwas 
schwach sein. Das Gerät benötigt eine kurze Einlauf-
zeit, da sich die Kartusche zunächst mit Wasser füllen 
muss. Zu Beginn ist der Dampfaustritt deswegen unre-
gelmäßiger, es können einzelne Wassertropen austre-
ten. Die ausströmende Dampfmenge nimmt stetig zu, 
bis nach ca. 30 Sekunden die maximale Menge erreicht 
ist.

Bei Wassermangel im Wassertank leuchtet die rote 
Kontrolllampe für Wassermangel konstant.
 Wassertank füllen.

Die Entkalkungskartusche bleibt dabei im Gerät fi-
xiert.

Hinweise
 Das Wasser über den Deckel der Entkalkungskar-

tusche einfüllen. So ist immer eine konstante 
Dampfleistung gegeben.

 Sobald der Wassertank wieder mit Wasser gefüllt 
ist, erlischt die rote Kontrolllampe.

 Das Gerät ist mit einem Trockenlaufschutz für die 
Pumpe ausgestattet. Sollte die Pumpe längere Zeit 
trockenlaufen, z. B. wegen nicht richtig eingesetz-
ter Kartusche, schaltet sich die Pumpe ab und die 
Kontrolllampe für Wassermangel blinkt rot.

 Um das Gerät wieder betreiben zu können, muss 
das Gerät aus- und wieder eingeschaltet werden. 
Dabei muss sichergestellt werden, dass die Kartu-
sche richtig eingesetzt ist und sich genügend Was-
ser im Wassertank befindet.

Mit dem Wahlschalter für Dampfmenge wird die aus-
strömende Dampfmenge geregelt. Der Wahlschalter 
hat drei Stellungen: 

 Wahlschalter auf benötigte Dampfmenge stellen.
 Dampfhebel betätigen, dabei die Dampfpistole zu-

erst auf ein Tuch richten, bis der Dampf gleichmä-
ßig ausströmt.

Wenn das Gerät länger als 20 Minuten nicht benutzt 
wird, bitte aus Energiespargründen das Gerät ausschal-
ten.
 Schalter - Aus drücken, um das Gerät auszuschal-

ten.

Abbildung 
 Schalter - Aus drücken, um das Gerät auszuschal-

ten.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
Abbildung 
 Dampfhebel drücken, bis kein Dampf mehr aus-

strömt. 
 Kindersicherung nach hinten stellen (Dampfhebel 

gesperrt).
ACHTUNG
Wenn das Gerät für einen längeren Zeitraum (ca. 2 Mo-
nate) nicht in Betrieb genommen wird, bitte den Was-
sertank entleeren. Somit wird eine Wasserfäulnis ver-
mieden.
Abbildung 
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem Was-

sertank leeren.

Betrieb

Gerät montieren

Zubehör trennen

Wassertank füllen

Gerät einschalten

Wasser nachfüllen

Dampfmenge regeln

Maximale Dampfmenge

Reduzierte Dampfmenge

Kein Dampf - Kindersicherung
Hinweis: 
In dieser Stellung kann der Dampfhebel nicht 
betätigt werden.

Betrieb unterbrechen

Gerät ausschalten

7DE



– 8

Abbildung 
Abbildung 
 Verlängerungsrohre in die großen Halter für Zube-

hör stecken.
 Handdüse und Punktstrahldüse je auf ein Verlän-

gerungsrohr stecken.
 Große Rundbürste auf die Punktstrahldüse befes-

tigen.
 Kleine Rundbürste und Düsen in die mittleren Hal-

ter für Zubehör stecken.
 Bodendüse in die Parkhalterung einhängen.
 Dampfschlauch um die Verlängerungsrohre wi-

ckeln und Dampfpistole in die Bodendüse stecken.

Es wird empfohlen vor dem Einsatz des Dampfreinigers 
den Boden zu kehren oder zu saugen. So wird der Bo-
den bereits vor der Feuchtreinigung von Schmutz/losen 
Partikeln befreit.

Vor Behandlung mit dem Dampfreiniger bitte immer die 
Verträglichkeit der Textilien an verdeckter Stelle prüfen: 
Zuerst Eindampfen, dann trocknen lassen und anschlie-
ßend auf Farb- oder Formveränderung prüfen.

Beim Reinigen von lackierten oder kunststoffbeschich-
teten Oberflächen wie z. B. Küchen- und Wohnmöbeln, 
Türen, Parkett können sich Wachs, Möbelpolitur, Kunst-
stoffbeschichtungen oder Farbe lösen oder Flecken 
entstehen. Bei der Reinigung dieser Oberflächen ein 
Tuch kurz eindampfen und damit über die Oberflächen 
wischen.
ACHTUNG
Dampf nicht auf verleimte Kanten richten, da sich der 
Umleimer lösen könnte. Das Gerät nicht zum Reinigen 
von unversiegelten Holz- oder Parkettböden verwen-
den.

Erwärmen Sie bei niedrigen Außentemperaturen, vor 
allem im Winter, die Fensterscheibe, in dem Sie die ge-
samte Glasoberfläche leicht eindampfen. So werden 
Spannungen an der Oberfläche vermieden, die zu Glas-
bruch führen können.
Anschließend die Fensterfläche mit Handdüse und 
Überzug reinigen. Verwenden Sie zum Abziehen des 
Wassers einen Fensterabzieher oder wischen Sie die 
Flächen trocken. 
ACHTUNG
Dampf nicht auf die versiegelten Stellen des Fenster-
rahmens richten, um diese nicht zu beschädigen.

Sie können die Dampfpistole auch ohne Zubehör benut-
zen, zum Beispiel:
– zum Beseitigen von leichten Falten aus hängenden 

Kleidungsstücken, indem Sie diese aus einer Ent-
fernung von 10-20 cm bedampfen.

– zum Entstauben von Pflanzen. Hierbei einen Ab-
stand von 20-40 cm halten.

– zum feuchten Staubwischen, indem ein Tuch kurz 
eingedampft wird und damit über Möbel gewischt 
wird.

Je näher die Punktstrahldüse an der verschmutzen 
Stelle ist, desto höher ist die Reinigungswirkung, da 
Temperatur und Dampf am Düsenaustritt am höchsten 
sind. Besonders praktisch zur Reinigung von schwer 
zugänglichen Stellen, Fugen, Armaturen, Abflüssen, 
Waschbecken, WCs, Jalousien oder Heizkörpern. Star-
ke Kalkablagerungen können vor dem Dampfreinigen 
mit Essig oder Zitronensäure beträufelt werden, 5 Minu-
ten einwirken lassen, danach abdampfen.

Die Rundbürste kann als Ergänzung auf die Punktstrahl-
düse montiert werden. Durch Bürsten können damit hart-
näckige Verschmutzungen leichter entfernt werden.
ACHTUNG
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
Abbildung 
 Rundbürste auf Punktstrahldüse befestigen.

Die Powerdüse kann als Ergänzung auf die Punktstrahl-
düse montiert werden. 
Die Powerdüse erhöht die Ausströmungsgeschwindig-
keit des Dampfes. Daher eignet sie sich gut für die Rei-
nigung von besonders hartnäckigem Schmutz, Ausbla-
sen von Ecken, Fugen usw.
Abbildung 
 Powerdüse entsprechend der Rundbürste auf 

Punktstrahldüse befestigen.

Die Rundbürste kann als Ergänzung auf die Punkt-
strahldüse montiert werden. Mit dieser Rundbürste kön-
nen große abgerundete Flächen (z. B. Waschbecken, 
Duschwanne, Badewanne, Küchenspülbecken) gerei-
nigt werden.
ACHTUNG
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
Abbildung 
 Rundbürste auf Punktstrahldüse befestigen.

Abbildung 
 Handdüse auf die Dampfpistole montieren.
Überzug über die Handdüse ziehen. Besonders gut ge-
eignet für kleine abwaschbare Flächen, Duschkabinen 
und Spiegel.

Gerät aufbewahren

Anwendung des Zubehörs
Wichtige Anwendungshinweise

Bodenflächen reinigen

Auffrischen von Textilien

Reinigung von beschichteten oder lackierten 
Oberflächen

Glasreinigung

Dampfpistole

Punktstrahldüse

Rundbürste (klein)

Powerdüse

Rundbürste (groß)

Handdüse

8 DE



– 9

Geeignet für alle abwaschbaren Wand- und Bodenbelä-
ge, z. B. Steinböden, Fliesen und PVC-Böden. Arbeiten 
Sie auf stark verschmutzten Flächen langsam, damit 
der Dampf länger einwirken kann.
Hinweis
Reinigungsmittelrückstände oder Pflegeemulsionen, 
die sich noch auf der zu reinigenden Fläche befinden, 
könnten bei der Dampfreinigung zu Schlieren führen, 
die bei mehrmaliger Anwendung aber verschwinden.
Abbildung 
 Bodentuch an Bodendüse befestigen.
1 Bodendüse auf Bodentuch stellen.

Je nach Ausstattung - Bodentuch vorher längs fal-
ten. 

2 Halteklammern öffnen.
3 Tuchenden in die Öffnungen legen und fest span-

nen.
4 Halteklammern schließen.
� VORSICHT
Finger nicht zwischen die Klammern bringen.

Abbildung 
 Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendüse in die 

Parkhalterung einhängen.

ACHTUNG
Wenn das Gerät für einen längeren Zeitraum (ca. 2 Mo-
nate) nicht in Betrieb genommen wird, bitte den Was-
sertank entleeren. Somit wird eine Wasserfäulnis ver-
mieden.
 Schalter - Aus drücken, um das Gerät auszuschal-

ten.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Zubehör aus den Zubehörhaltern entnehmen.
 Kartusche aus dem Gerät heraus nehmen.
Abbildung 
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem Was-

sertank leeren.

ACHTUNG
Die Austauschintervalle der Kartusche (Anzeige Kont-
rolllampe) müssen eingehalten werden, da sich sonst 
die Lebensdauer des Gerätes verkürzt.
Wird die Kartusche nicht in den angezeigten Intervallen 
ausgetauscht, können irreparable Schäden am Gerät 
entstehen.
Hinweis
 Die Austauschabstände hängen von der örtlichen 

Wasserhärte ab. Gebiete mit härterem Wasser (z. 
B. III/IV) haben ein höheres Austauschintervall, als 
Gebiete mit weicherem Wasser (z. B. I/II).

Der erforderliche Kartuschenaustausch wird durch fol-
gende Aktionen über die Kontrolllampe „Austausch Kar-
tusche“ angezeigt:
 Zwei Stunden vor Ablauf der Laufzeit wird der er-

forderliche Austausch durch Blinken angezeigt. 
 Eine Stunde vor Ablauf der Laufzeit blinkt die Kon-

trollleuchte schneller. 

 Ist die Laufzeit der Kartusche vollständig erschöpft, 
leuchtet die Kontrolllampe „Austausch Kartusche“ 
permanent und das Gerät schaltet sich selbststän-
dig ab, um einen Geräteschaden zu vermeiden.

 Schalter - Aus drücken, um das Gerät auszuschal-
ten.

 Kartusche aus dem Gerät heraus nehmen.
 Neue Kartusche in das Gerät einsetzen.
 Schalter - Ein drücken, um das Gerät einzuschal-

ten.
 RESET-Taste 4 Sekunden lang gedrückt halten.

Danach erlischt die Kontrolllampe „Austausch Ent-
kalkungskartusche“ und die Laufzeit der Kartusche 
beginnt neu.

 Das Gerät aufheizen lassen.
 Danach zur Entlüftung der Kartusche den Dampf-

hebel ca. 30 Sekunden gedrückt halten.
Hinweis
Beim ersten Dampfen nach Entnahme und wieder Ein-
setzen der Kartusche kann der Dampfstoß noch etwas 
schwach sein. Das Gerät benötigt eine kurze Einlauf-
zeit, da sich die Kartusche zunächst mit Wasser füllen 
muss. Zu Beginn ist der Dampfaustritt deswegen unre-
gelmäßiger, es können einzelne Wassertropen austre-
ten. Die ausströmende Dampfmenge nimmt stetig zu, 
bis nach ca. 30 Sekunden die maximale Menge erreicht 
ist.
ACHTUNG
Beim Austausch der Kartusche darauf achten, dass es 
nicht zur Verwechslung kommt und die alte Kartusche 
wieder eingesetzt wird.

Hinweis
Bodentuch und Überzug für Handdüse sind bereits vor-
gewaschen und können sofort zum Arbeiten mit dem 
Dampfreiniger verwendet werden.
 Verschmutzte Bodentücher und Überzüge bei 

60 °C in der Waschmaschine waschen. Keinen 
Weichspüler verwenden, damit die Tücher den 
Schmutz gut aufnehmen können. Die Frotteetü-
cher sind für den Trockner geeignet. Die Mikrofa-
sertücher sind nicht für den Trockner geeignet.

Bodendüse

Bodendüse parken

Pflege und Wartung
Ausleeren des Wassertanks

Austausch Entkalkungskartusche

Kontrolllampenanzeige bei Ende der Laufzeit

Neue Entkalkungskartusche einsetzen

Pflege des Zubehörs
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Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Übersicht selbst beheben können. Im 
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

Kein Wasser im Wassertank.
 Wasser nachfüllen.

Trockenlaufschutz der Pumpe ist aktiviert.
 Gerät aus- und wieder einschalten.
 Sicherstellen, dass die Kartusche richtig eingesetzt 

ist und sich genügend Wasser im Wassertank be-
findet.

Entkalkungskartusche nicht oder falsch eingesetzt.
 Kartusche einsetzen bzw. auf festen / richtigen Sitz 

achten.
Entkalkungskartusche wurde während der Wasserbe-
füllung entnommen oder es wurde eine neue Entkal-
kungskartusche eingesetzt.
 Kartusche während der Befüllung im Gerät lassen.
 Dampfhebel dauerhaft gedrückt halten, nach 30 

Sekunden erfolgt die volle Dampfleistung.

Dampfhebel ist mit der Verriegelung / Kindersicherung 
gesichert.
 Wahlschalter für Dampfmenge nach vorne stellen.

 Neue Kartusche einsetzen und die Wartungsanzei-
ge zurück setzen. 
Siehe Kapitel „Neue Entkalkungskartusche ein-
setzten“.

 RESET-Taste nach Einsatz der Kartusche 4 Se-
kunden gedrückt halten.

 Neue Kartusche in das Gerät einsetzen.
Siehe Kapitel „Neue Entkalkungskartusche ein-
setzten“.

 RESET-Taste nach Einsatz der Kartusche 4 Se-
kunden gedrückt halten.

Technische Änderungen vorbehalten!

Hilfe bei Störungen

Kein Dampf
Kontrolllampe - Wassermangel leuchtet konstant 
rot 

Kontrolllampe - Wassermangel blinkt rot 

Kein / wenig Dampf trotz genügend Wasser im 
Wassertank

Dampfhebel lässt sich nicht drücken.

Kontrolllampe „Austausch 
Entkalkungskartusche“ leuchtet / blinkt rot

Laufzeit der Kartusche bald beendet

RESET-Taste wurde nach Austausch der Kartusche 
nicht gedrückt

Gerät schaltet sich selbsttätig ab
Laufzeit der Kartusche zu Ende

RESET-Taste wurde nach Austausch der Kartusche 
nicht gedrückt

Technische Daten
Stromanschluss
Spannung 220-240 V

1~50-60 Hz
Schutzgrad IPX4
Schutzklasse I
Leistungsdaten
Heizleistung 1900 W
Betriebsdruck max. 0,35 MPa
Aufheizzeit 30 Sekunden
Dampfmenge
Dauerdampfen
Dampfstoß max.

40
100

g/min
g/min

Füllmenge
Wassertank 1,0 l
Maße
Gewicht (ohne Zubehör) 3,2 kg
Länge 360 mm
Breite 236 mm
Höhe 252 mm
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Please read these original operating in-
structions and the enclosed safety in-

structions prior to the initial use of your device. Proceed 
accordingly. Keep both booklets for future reference or 
subsequent owners.

Use the steam cleaner only for private households.
The appliance is intended to be used with steam and 
can be used with the appropriate accessories as de-
scribed in these operating instructions. You will not 
need any detergent. Please adhere to the safety in-
structions.

The packaging material can be recycled. Please 
do not place the packaging into the ordinary re-
fuse for disposal, but arrange for the proper re-
cycling.
Old appliances contain valuable materials that 
can be recycled. Please arrange for the proper 
recycling of old appliances. Please dispose your 
old appliances using appropriate collection sys-
tems.

Electrical and electronic devices often contain compo-
nents which could potentially pose a danger to human 
health and the environment if handled or disposed of in-
correctly. However, these components are necessary 
for the proper operation of the device. Devices marked 
with this symbol must not be disposed of with regular 
household rubbish.
Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

The scope of delivery of your appliance is illustrated on 
the packaging. Check the contents of the appliance for 
completeness when unpacking.
In the event of missing accessories or any transport 
damage, please contact your dealer.

Use only original KÄRCHER spare parts. You will find a 
list of spare parts at the end of these operating instruc-
tions.

The warranty terms published by the relevant sales 
company are applicable in each country. We will repair 
potential failures of your appliance within the warranty 
period free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in manufacturing. In 
the event of a warranty claim please contact your dealer 
or the nearest authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.
(See address on the reverse)

� CAUTION
Safety devices protect the user and must not be modi-
fied or bypassed.

Should excessive pressure occur in case of an error, a 
safety valve ensures the release into the environment.

Should the device be in danger of overheating, the fuse 
disconnects the device from the mains.
If the fuse or the safety valve responds in case of an er-
ror, please contact the competent KÄRCHER customer 
service.

 Illustrations on fold-out page 4!

Contents
General information. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Description of the Appliance . . . . . . . . . . . . . EN 5
Quick Reference . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Effect descaler and adjustment of water hard-
ness. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Operation. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
How to Use the Accessories . . . . . . . . . . . . . EN 8
Care and maintenance  . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Troubleshooting. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Technical specifications. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 10

General information

Proper use

Environmental protection

Scope of delivery

Spare parts

Warranty

Safety Devices

Pressure controller

Fuse

Description of the Appliance

A1 Descaler cartridge
A2 Filling hole for water
A3 Carrying handle
A4 Holder for accessories
A5 Display
a Indicator lamp (green) – line voltage is on
b Indicator light (red) - water shortage 
c Indicator light (red) - replace descaler cartridge
d RESET button - set water hardness
A6 Switch - ON
A7 Switch - OFF
A8 Storage holder for floor nozzle
A9 Running wheels (2 ea.)
A10 Mains cable with mains plug
A11 Steering roller

B1 Steam gun
B2 Unlocking button
B3 Selector switch for the steam volume (with child 

protection)
B4 Steam lever
B5 Steam hose

C1 Detail nozzle
C2 Round brush Black
C3 Round brush Red
C4 Power nozzle
C5 Round brush Large

D1 Hand nozzle
D2 Terry cloth cover
D3 Microfibre cloth cover
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 Illustrations on Page 2
Illustration 
 Insert the descaler cartridge into the opening and 

push it until it is tightly fitted.
Illustration 
 Fill the water tank with a maximum of 1 litre of fresh 

tap water.
Illustration 
 Plug in the mains plug.
 Press the ON switch to turn on the appliance.
Illustration 
 Indicator lamp glows green.

The device is ready for use after approx. 30 sec-
onds.

Illustration 
 Set water hardness prior to first use.
ATTENTION
In order to guarantee the optimum functionality of the 
descaler cartridge, the device must be set to the local 
water hardness prior to the first operation.
Further information concerning the device setting can 
be found in Chapter "Effect descaler cartridge and set-
ting of water hardness".
Illustration 
 Connect the accessories to the steam gun.
 Operate steam lever.

ATTENTION
Only work with a cartridge inserted.
 As soon as the device is filled with water and is tak-

en into operation, the descaling effect of the car-
tridge is activated.

 Lime that is contained in the water is absorbed by 
the granules in the cartridge. This prevents the cal-
cification of the device. An additional device desca-
ling is thus not required.

Note
The granules in the cartridge can change their colour af-
ter contact with water; this is related to the mineral con-
tent in the water. This discolouration is harmless and 
does not have any negative effects on the device, clean-
ing work or the functionality of the cartridge.

Note
The hardness of the tap water can be inquired at your 
water management office or the municipal utilities.

ATTENTION
In order to guarantee the optimum functionality of the 
descaler cartridge, the device must be set to the local 
water hardness prior to the first operation.
This is done via the RESET button.
Notes
 The device is set to the highest water hardness lev-

el (level IV) by default.
 After completion of the water hardness setting, it 

remains saved until a new setting (e.g. after reloca-
tion) is necessary.

 During the setting no pause of more than 15 sec-
onds may take place. Otherwise the device is auto-
matically set to the water hardness selected last or 
the highest water hardness with initial start-up.

Please observe the following procedure:
 Connect the mains cable to the power supply sys-

tem.
 The device must be switched off prior to the setting.
 Push the RESET button and hold it down during the 

start-up of the device.
 After 2 seconds the indicator light is blinking and 

signals the current setting of the water hardness via 
the number of impulses.

 By repeatedly pressing the RESET button, the set-
ting of the water hardness level changes.

 As long as the RESET button is pressed, the flash-
ing impulse for the relevant water hardness level is 
not shown.

 As soon as the button is released, the flashing im-
pulse appears for the output of the selected water 
hardness.

 If the water hardness is set to the desired level, 
hold down the RESET button for 3 seconds so that 
the setting is saved.

 The saving process is displayed by the lighting up 
of the indicator light for the water hardness. 

ATTENTION
If the device is used in another area with a different wa-
ter hardness (e.g. after relocation), the water hardness 
must be reset.

E1 Extension tubes (two tubes)
E2 Unlocking button

F1 Floor nozzle
F2 Retaining clip
F3 Terry floor cloth
F4 Microfibre floor cloth 

Quick Reference

Effect descaler and adjustment of water 
hardness

Effect descaler cartridge

Water hardness levels and flashing impulses

Degree of hard-
ness

° dH mmol/l Number 
of flashing 
impulses

Interval of 
flashing 
impulses

I soft 0- 7 0-1,3 1x
4 secondsII medium 7-14 1,3-2,5 2x

III hard 14-21 2,5-3,8 3x
IV very hard >21 >3,8 4x

Setting of the water hardness 
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 Illustrations on fold-out page 3!

Illustration 
 Insert steering roller and runningwheels and lock 

them.
Illustration 
Illustration 
 Connect the required accessories (see Chapter 

"How to use the accessories“) to the steam gun. In-
sert the open end of the accessory on the steam 
gun and push onto the steam gun until the unlock-
ing button of the steam gun locks into place.

Illustration 
 Use the extension tubes if necessary. To do so, 

connect one or both extension tubes to the steam 
gun. Insert the required accessories on the free 
end of the extension tube.

 Move the selector switch for the steam volume 
back (steam lever locked).

Illustration 
 To detach the accessory parts, press the unlocking 

button and pull the items apart.

The water reservoir may be refilled at any time.
ATTENTION
Do not use condensation water from the drier! 
Do not fill with detergent or other additives (for example 
fragrances)!
 Fill the water tank with a maximum of 1 litre of fresh 

tap water.

ATTENTION
In order to guarantee the optimum functionality of the 
descaler cartridge, the device must be set to the local 
water hardness prior to the first operation.
Further information concerning the device setting can 
be found in Chapter "Effect descaler cartridge and set-
ting of water hardness".
 Place the unit securely on a firm surface.
 Insert the mains plug into a socket.
 Press the ON switch to turn on the appliance.
 Indicator lamp glows green.
 The device is ready for use after approx. 30 seconds.
Note
During the first steaming after removal and reinserting 
the cartridge the blast of steam can still be a little weak. 
The device requires a short break-in period, as the car-
tridge has to be filled with water first. This is why the 
steam discharge is unsteady at first and single water 
drops may exit. The amount of escaping steam increas-
es continuously until the maximum amount is reached 
after approx. 30 seconds.

In case of a water shortage in the water tank, the water 
shortage indicator light is continuously on.
 Fill the water reservoir

The descaler cartridge remains fixated in the de-
vice.

Notes
 Fill in the water via the lid of the descaler cartridge. 

This way a steady steam output is always guaran-
teed.

 As soon as the water tank is filled with water again, 
the red indicator light goes out.

 The device is equipped with a dry run protection for 
the pump. Should the pump run dry for a longer pe-
riod of time, e.g. because of an incorrectly installed 
cartridge, the pump switches off and the indicator 
light for water shortage flashes red.

 In order to operate the device again, the device 
must be switched off and back on. In the process it 
must be ensured that the cartridge is inserted cor-
rectly and there is enough water in the water tank.

Use the selector switch for the steam volume to regulate 
the discharged steam. The selector switch has three po-
sitions: 

 Set selector switch to the required steam volume.
 While operating the steam switch, always direct the 

steam gun at a separate piece of cloth until the 
steam is emitted evenly.

If the device is not used for more than 20 minutes, 
please switch off the device for energy conservation 
purposes.
 Press the OFF switch to turn off the appliance.

Illustration 
 Press the OFF switch to turn off the appliance.
 Disconnect the mains plug from the socket.
Illustration 
 Push the steam switch until steam discharge stops. 

Now, the boiler of the appliance is unpressurized.
 Move the child protection unit toward the back 

(steam lever locked).
ATTENTION
If the device is not used for a longer period of time (ap-
prox. 2 months), please empty the water tank. This 
avoids decomposition of the water.
Illustration 
 Completely empty the water tank to remove exist-

ing water.

Operation

Assemble the appliance

Removing the Accessories

Filling the Water Reservoir

Turning on the Appliance

Refilling Water

Adjusting the Steam Quantity

Maximum steam volume

Reduced steam volume

No steam - child protection
Note: 
In this lever position, the steam lever cannot 
be used.

Interrupting operation

Turning Off the Appliance
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Illustration 
Illustration 
 Put the extension pipes into the large accessory 

compartments.
 Insert the manual nozzle and detail nozzle onto 

each extension pipe.
 Attach the big round brush to the small detail nozzle.
 Put the small round brush and nozzles into the me-

dium accessory compartment.
 Hook the floor nozzle into the parking position.
 Wrap the steam hose around the extension pipes 

and insert the steam pistol into the floor nozzle.

 It is recommended to sweep or vacuum the floor prior 
to using the steam cleaner. This way, the floor is already 
cleared of dirt/loose particles prior to the wet cleaning.

Prior to treatment with the steam cleaner, always check 
the reaction of the textiles in an inconspicuous location: 
Steam at first, then let dry and then check for colour or 
shape changes.

When cleaning painted or plastic-coated surfaces, as 
found on kitchen and living room furniture, doors, par-
quet; wax, furniture polish, plastic surfaces or paint can 
come loose or stains can be created. When cleaning 
these surfaces, briefly steam a cloth and wipe the sur-
faces with it.
ATTENTION
Never direct the steam jet at glued edges as the edge 
band may loosen. Do not use the steam cleaner on un-
sealed wooden or parquet floors.

In case of low outside temperatures, especially in the 
winter, warm up the window pane by slightly steaming 
the entire glass surface. This will prevent tensions on 
the surface which might lead to glass breakage.
Then clean the window surface with the hand nozzle 
and attachment. Use a squeegee to remove the water 
or wipe the surfaces dry. 
ATTENTION
Do not direct steam onto the sealed locations of the win-
dow frame to prevent damage.

You can use the steam gun without any additional ac-
cessories, e.g.:
– to remove light wrinkles from hanging clothes by 

steaming them at a distance of 10 to 20 cm.
– to remove dust from plants. Here, keep a distance 

of 20-40 cm.
– for moist dusting, by briefly steaming the cloth and 

wiping the furniture with it.

The closer this nozzle is to the contaminated area, the 
higher the cleaning effect, as the temperature and the 
steam are highest at the nozzle output. Especially suit-
ed for cleaning difficult access locations, joints, fittings, 
drains, sinks, toilets, blinds and heaters. Heavy lime 
scale can be drenched in vinegar prior to steam-clean-
ing. Let the vinegar penetrate for about 5 minutes.

The round brush can be installed onto the detail nozzle 
as an accessory. Attached brushes can therefore be 
used to remove heavy soiling.
ATTENTION
Not suitable for cleaning sensitive surfaces.
Illustration 
 Attach the round brush to the detail nozzle.

The power nozzle can be installed onto the detail nozzle 
as an accessory. 
The power nozzle increases the emission speed of the 
steam. Therefore, it is well-suited for cleaning very 
tough dirt, blowing out corners, grooves, etc.
Illustration 
 Attach the power nozzle to the detail nozzle ac-

cording to the round brush.

The round brush can be installed onto the detail nozzle 
as an accessory. This round brush allows to clean large 
rounded surfaces (e.g. sink, shower tray, bathtub, kitch-
en sink).
ATTENTION
Not suitable for cleaning sensitive surfaces.
Illustration 
 Attach the round brush to the detail nozzle.

Illustration 
 Install hand nozzle on steam gun.
Pull the cloth cover over the hand nozzle. Especially 
well-suited for small washable areas, shower stalls and 
mirrors.

Suited for all washable walls and floor coverings, e.g. 
stone floors, tiles and PVC floors. Work slowly on very 
dirty surfaces to allow the steam to act on the dirt for a 
longer period of time.
Note
Detergent residue or care emulsions that are still pre-
sent on the surface to be cleaned can lead to streaks 
during steam cleaning. However, these will disappear 
with repeated cleaning procedures.
Illustration 
 Attach the floor cloth to the floor nozzle.
1 Place the floor nozzle on top of the floor cloth.

Depending on model - fold bevore the floor cloth 
the long way.

2 Open holding clamps.
3 Place the cloth ends into the openings.
4 Close the holding clamps.
� CAUTION
Do not insert fingers between the clamps.

Storing the Appliance

How to Use the Accessories
Important application instructions

Cleaning floor surfaces

Refreshing textiles

Cleaning of Coated or Lacquered Surfaces

Cleaning of Glass

Steam gun

Detail nozzle

Round brush (small)

Power nozzle

Round brush (big)

Hand nozzle

Floor nozzle
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Illustration 
 During work breaks, hook the floor nozzle into the 

parking holder.

ATTENTION
If the device is not used for a longer period of time (ap-
prox. 2 months), please empty the water tank. This 
avoids decomposition of the water.
 Press the OFF switch to turn off the appliance.
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Remove the accessories from the accessory com-

partments.
 Remove the cartridge from the device.
Illustration 
 Completely empty the water tank to remove exist-

ing water.

ATTENTION
The replacement intervals of the cartridge (display indi-
cator light) must be complied with; otherwise the service 
life of the device is reduced.
If the cartridge is not replaced in the indicated intervals, 
irreparable damage can be caused on the device.
Note
 The replacement intervals depend on the local wa-

ter hardness. Areas with harder water (e.g. III/IV) 
have a shorter replacement interval than areas with 
softer water (e.g. I/II).

The necessary cartridge replacement is indicated via 
the indicator light "Replacement cartridge" by the follow-
ing actions:
 Two hours before the end of the operating time the 

necessary replacement is indicated by flashing. 
 One hour before the end of the operating time the 

indicator light flashes faster. 
 If the operating time of the cartridge is completely 

depleted, the indicator light "Replacement car-
tridge" is continuously on and the device switches 
itself off in order to prevent damage to the device.

 Press the OFF switch to turn off the appliance.
 Remove the cartridge from the device.
 Insert new cartridge into the device.
 Press the ON switch to turn on the appliance.
 Hold down the RESET button for 4 seconds.

Then the indicator light "Replacement descaler car-
tridge" goes out and the operating time of the car-
tridge starts again.

 Allow the device to warm up.
 Then hold down the steam lever for approx. 30 sec-

onds to bleed the cartridge.
Note
During the first steaming after removal and reinserting 
the cartridge the blast of steam can still be a little weak. 
The device requires a short break-in period, as the car-
tridge has to be filled with water first. This is why the 
steam discharge is unsteady at first and single water 
drops may exit. The amount of escaping steam increas-
es continuously until the maximum amount is reached 
after approx. 30 seconds.

ATTENTION
When replacing the cartridge, ensure that there is no 
confusion and the old cartridge is not reinserted.

Note
The floor cleaning cloth and the cloth cover have been 
pre-washed and can be used immediately for working 
with the steam cleaner.
 You can wash dirty floorcloths and cloth covers in 

the washing machine at 60°C. Do not use a liquid 
softener as this would affect the ability of the cloths 
to pick up dirt. You may tumble dry the terry cloths. 
The microfiber cloths are not suitable for the tum-
ble.

Often, failures have simple causes and you can do the 
troubleshooting yourself using the following overview. If 
you are in doubt or if the failure is not listed here please 
contact the authorized customer service.

No water in the water reservoir.
 Refill water

Dry run protection of the pump is activated.
 Switch on/off the appliance again.
 Ensure that the cartridge is inserted correctly and 

there is enough water in the water tank.

Descaler cartridge not inserted or inserted incorrectly.
 Insert cartridge or ensure tight / correct seating.
Descaler cartridge was removed during the filling of the 
water or a new descaler cartridge was inserted.
 Leave the cartridge in the device during filling.
 Hold the steam lever down permanently, after 30 

seconds the full steam output is reached.

Steam switch is secured with the lock / child-proof lock.
 Move the selector switch for the steam volume to 

the front.

 Insert new cartridge and reset the maintenance dis-
play. 
See Chapter "Insert new descaler cartridge".

 Hold down the RESET button for 4 seconds after 
inserting the cartridge.

 Insert new cartridge into the device.
See Chapter "Insert new descaler cartridge".

Parking the floor nozzle

Care and maintenance
Emptying the water tank

Replacement descaler cartridge

Indicator light display at the end of the operating 
time

Insert new descaler cartridge.

Care of the Accessories

Troubleshooting

No steam
Indicator light - water shortage is continuously red 

Indicator light - water shortage flashes red 

No / little steam despite enough water in the water 
tank

Steam lever cannot be pressed anymore

Indicator light "Replacement descaler 
cartridge" is on / flashes red

Operating time of the cartridge completed soon

RESET button was not pushed after the 
replacement of the cartridge

The device switches off automatically
Operating time of the cartridge over
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 Hold down the RESET button for 4 seconds after 
inserting the cartridge.

Subject to technical modifications!

RESET button was not pushed after the 
replacement of the cartridge

Technical specifications
Power connection
Voltage 220-240 V

1~50-60 Hz
Protection class IPX4
Protective class I
Performance data
Heating output 1900 W
Operating pressure max. 0,35 MPa
Heating time 30 Seconds
Steam volume
Continuous steaming
Steam push max.

40
100

g/min
g/min

Filling quantity
Water reservoir 1,0 l
Dimensions
Weight (without accessories) 3,2 kg
Length 360 mm
Width 236 mm
Height 252 mm
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Avant la première utilisation de votre ap-
pareil, lire attentivement ce manuel d'ins-

tructions original et les consignes de sécurité qu'il 
contient. Respecter l'ensemble de ces instructions. 
Conservez les deux livrets pour une utilisation ultérieure 
ou pour le futur propriétaire.

N'utiliser le nettoyeur à vapeur que pour le secteur pri-
vé.
L'appareil est destiné au nettoyage avec de la vapeur et 
peut être utilisé avec les accessoires appropriés de la 
manière décrite dans les présentes instructions de ser-
vice. Il ne nécessite aucun détergent. Respecter en par-
ticulier pour cela les consignes de sécurité.

Les matériaux constitutifs de l’emballage sont 
recyclables. Ne pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les remettre à un 
système de recyclage.
Les appareils usés contiennent des matériaux 
précieux recyclables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recyclage. Pour cette 
raison, utilisez des systèmes de collecte adé-
quats afin d'éliminer les appareils usés.

Les appareils électriques et électroniques renferment 
souvent des composants qui peuvent représenter un 
danger potentiel pour l'intégrité physique et l'environne-
ment s'ils sont mal utilisés ou éliminés. Ces composants 
sont pourtant nécessaires au bon fonctionnement de 
l'appareil. Les appareils qui présentent ce symbole ne 
doivent pas être jetés avec les déchets ménagers.
Instructions relatives aux ingrédients (REACH)
Les informations actuelles relatives aux ingrédients se 
trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

L'étendue de la fourniture de votre appareil figure sur 
l'emballage. Lors du déballage, contrôler l’intégralité du 
matériel.
S'il manque des accessoires ou en cas de dommages 
imputables au transport, informer immédiatement le re-
vendeur.

Utiliser uniquement des pièces de rechange de la 
marque Kärcher ®. Vous trouverez une liste des pièces 
de rechanges à la fin de cette notice.

Dans chaque pays, les conditions de garantie en vi-
gueur sont celles publiées par notre société de distribu-
tion responsable. Les éventuelles pannes sur l’appareil 
sont réparées gratuitement dans le délai de validité de 
la garantie, dans la mesure où celles-ci relèvent d'un 
défaut matériel ou d'un vice de fabrication. En cas de re-
cours en garantie, adressez-vous à votre revendeur ou 
au service après-vente agréé le plus proche munis de 
votre preuve d'achat.
(Adresse au dos)

� PRÉCAUTION
Le but des dispositifs de sécurité est de protéger l'utili-
sateur. Ils ne doivent en aucun cas être transformés ou 
désactivés.

Si une pression excessivement élevée se produit dans 
un cas d'erreur, la soupape de sécurité permet son éva-
cuation dans l'environnement.

Si l'appareil venait à surchauffer dans un cas d'erreur, 
un fusible permet la séparation de l'appareil du réseau.
Si le fusible ou la soupape de sécurité réagit dans un 
cas d'errer, contacter le service après-vente KÄRCHER 
compétent.

 Illustrations, voir page dépliante 4 
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Consignes générales

Utilisation conforme

Protection de l’environnement

Contenu de livraison

Pièces de rechange

Garantie

Dispositifs de sécurité

Régulateur de pression

Fusible

Description de l’appareil

A1 Cartouche de détartrant
A2 Orifice de remplissage de l'eau
A3 Poignée de transport
A4 Support pour accessoires
A5 Affichage de l'écran
a Témoin de contrôle (vert) – courant disponible
b Témoin lumineux (rouge) - manque d'eau 
c Témoin lumineux (rouge) - Remplacer la car-

touche de détartrant
d Touche RESET - Régler la dureté de l'eau
A6 Interrupteur – Marche
A7 Interrupteur – Arrêt
A8 Support de rangement pour buse pour sol
A9 Roues (2 pièces)
A10 Câble d'alimentation secteur avec fiche secteur
A11 Roues directionnelles

B1 Pistolet à vapeur
B2 Touche de déverrouillage
B3 Sélecteur de débit de vapeur (avec sécurité en-

fants)
B4 Levier vapeur
B5 Flexible vapeur

C1 Buse à jet crayon
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 Illustrations voir page 2
Figure : 
 Mettre en place la cartouche de détartrant dans 

l'orifice et appuyer jusqu'à ce qu'elle soit ferme-
ment positionnée.

Figure : 
 Verser au maximum 1 litre d'eau propre du robinet 

dans le réservoir d'eau.
Figure : 
 Brancher la fiche secteur.
 Appuyer sur interrupteur Marche pour allumer l'ap-

pareil.
Figure : 
 Le témoin lumineux est allumé en vert.

L'appareil est prêt à fonctionner au bout d'env. 
30 secondes.

Figure : 
 Régler la dureté de l'eau avant la 1ère utilisation.
ATTENTION
Pour garantir un fonctionnement optimal de la car-
touche de détartrant, l'appareil doit être adapté à la du-
reté de l'eau locale avant la 1ère utilisation.
Vous trouverez d'autres informations sur le réglages de 
l'appareil dans le chapitre « Mode d'action de la car-
touche de détartrant et réglage de la dureté de l'eau ».
Figure : 
 Raccorder les accessoires au pisolet à vapeur.
 Activer la manette vapeur.

ATTENTION
Toujours travailler avec une cartouche mise en place.
 Dès que l'appareil est rempli d'eau et est mis en 

service, l'action détartrante de la cartouche s'ac-
tive.

 Le calcaire contenu dans l'eau est absorbé par les 
granulés contenus dans la cartouche. Un entar-
trage de l'appareil est ainsi évité. Un détartrage 
supplémentaire de l'appareil n'est donc pas néces-
saire.

Remarque
Les granulés contenus dans la cartouche peuvent 
changer de couleur au contact de l'eau ; ceci est en rap-
port avec la teneur en minéraux de l'eau. Cette colora-
tion est sans danger et n'a aucun impact négatif sur l'ap-
pareil, les travaux de nettoyage ou le fonctionnement de 
la cartouche.

Remarque
Pour connaître la dureté de l'eau du robinet, contactez 
le service public des eaux ou les administrations muni-
cipales.

ATTENTION
Pour garantir un fonctionnement optimal de la car-
touche de détartrant, l'appareil doit être adapté à la du-
reté de l'eau locale avant la 1ère utilisation.
Ceci se fait par la touche RESET.
Remarque
 L'appareil est réglé en usine à la dureté de l'eau 

maximale (niveau IV).
 Une fois le régulation de la dureté de l'eau terminé, 

ceci reste enregistré jusqu'à ce qu'un nouveau ré-
glage (par ex. après un déménagement) soit né-
cessaire.

 Pendant le réglage, aucune pause de plus de 
15 secondes ne peut se faire. Sinon, l'appareil est 
réglé automatiquement sur la dernière dureté de 
l'eau sélectionnée ou à la première mise en service 
à la dureté de l'eau maximale.

Veuillez respecter le procédé suivant :
 Raccorder le câble d'alimentation au réseau élec-

trique.
 L'appareil doit être mis hors service avant le ré-

glage.
 Appuyer sur la touche RESET et la maintenir en-

foncée pendant le démarrage de l'appareil.
 Après 2 secondes, le témoin lumineux clignote et 

signale par le nombre d'impulsions le réglage ac-
tuel de la dureté de l'eau.

 Le réglage du niveau de dureté de l'eau est modifié 
par une nouvelle pression sur la touche RESET.

 Tant que la touche RESET est enfoncée, l'impul-
sion de clignotement n'est pas affichée pour le ni-
veau de dureté de l'eau correspondant.

 Dès que la touche est relâchée, l'impulsion de cli-
gnotement apparaît pour la sortie de la dureté de 
l'eau choisie.

 Si la dureté de l'eau est réglée sur le niveau sou-
haité, maintenir enfoncé la touche RESET pendant 
3 secondes afin que le réglage soit enregistré.

 L'enregistrement est indiqué par un allumage du 
témoin lumineux relatif à la dureté de l'eau. 

C2 Brosse ronde Noir
C3 Brosse ronde Rouge
C4 Injecteur de force
C5 Brosse ronde grande

D1 Buse manuelle
D2 Housse en tissu éponge
D3 Revêtement microfibre

E1 Tubes de rallonge (2 pièces) 
E2 Touche de déverrouillage

F1 Buse pour sol
F2 Agrafes de retenue
F3 Serpillère en éponge
F4 Serpillère en microfibre

Instructions abrégées

Mode d'action de la cartouche de 
détartrant et réglage de la dureté de 

l'eau
Mode d'action de la cartouche de détartrant

Niveaux de dureté de l'eau et impulsions de 
clignotement

Dureté ° dH mmol/l Nombre 
d'impul-
sions de 
clignote-

ment

Intervalle 
des impul-
sions de 
clignote-

ment
I doux 0- 7 0-1,3 1x

4 se-
condes

II moyen 7-14 1,3-2,5 2x
III dur 14-21 2,5-3,8 3x
IV très dur >21 >3,8 4x

Réglage de la dureté de l'eau 
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ATTENTION
Si l'appareil est utilisé dans une autre zone d'une dureté 
d'eau différente (par ex. après un déménagement), la 
dureté de l'eau doit être de nouveau réglée.

 Illustrations, voir page dépliante 3 

Figure : 
 Insérer la roue directionnelle et les roues et les en-

clencher.
Figure : 
Figure : 
 Raccorder l'accessoire nécessaire (voir le chapitre 

« Utilisation des accessoires ») au pistolet à va-
peur. Pour cela, brancher l'extrémité libre de l'ac-
cessoire sur le pistolet à vapeur, et l'enfoncer jus-
qu'à ce que la touche de déverrouillage du pistolet 
s'enclenche.

Figure : 
 Si nécessaire, utiliser les tubes de rallonge. 

Connecter pour cela un ou deux tubes de rallonge 
avec le pistolet de vapeur. Placer l'accessoire re-
quis sur l'extrémité libre du tube de rallonge.

 Pousser le sélecteur de débit de vapeur vers l'ar-
rière (blocage du levier de vapeur).

Figure : 
 Pour retirer les accessoires, appuyer sur la touche 

de déverrouillage et déboîter les pièces.

Le réservoir d'eau peut être rempli à tout moment.
ATTENTION
Ne pas utiliser d'eau de condensation d'un sèche-linge ! 
N'ajouter ni détergent, ni autre additif (tel par exemple 
que des anti-odeurs) !
 Verser au maximum 1 litre d'eau propre du robinet 

dans le réservoir d'eau.

ATTENTION
Pour garantir un fonctionnement optimal de la car-
touche de détartrant, l'appareil doit être adapté à la du-
reté de l'eau locale avant la 1ère utilisation.
Vous trouverez d'autres informations sur le réglages de 
l'appareil dans le chapitre « Mode d'action de la car-
touche de détartrant et réglage de la dureté de l'eau ».
 Poser l'appareil sur un support stable.
 Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.
 Appuyer sur interrupteur Marche pour allumer l'ap-

pareil.
 Le témoin lumineux est allumé en vert.
 L'appareil est prêt à fonctionner au bout d'env. 

30 secondes.
Remarque
Lors du premier amortissement après le retrait et la re-
mise en place de la cartouche, la sortie de vapeur peut 
être encore un peu plus faible. L'appareil nécessite une 
courte période mise en route car la cartouche doit être 
remplie d'eau par la suite. Au début, la sortie de vapeur 
est irrégulière ; quelques gouttes d'eau peuvent sortir. 
Le débit de vapeur sortant augmente en permanence 
jusqu'à ce que le débit maximal soit atteint au bout de 
30 secondes.

En cas de manque d'eau dans le réservoir d'eau, le té-
moin lumineux rouge du manque d'eau s'allume en per-
manence.
 Remplissage du réservoir d’eau

La cartouche de détartrant reste fixée dans l'appareil.
Remarque
 Ajouter de l'eau par le couvercle de la cartouche de 

détartrant. Une puissance de vaporisation 
constante est alors émise.

 Dès que le réservoir d'eau est rempli avec de l'eau, 
le témoin lumineux rouge s'éteint.

 L'appareil est équipé d'une sécurité en cas de fonc-
tionnement à sec pour la pompe. Si la pompe effec-
tue une marche à sec pendant une longue durée, 
par ex. en raison d'une cartouche non mise en 
place correctement, la pompe se désactive et le té-
moin lumineux du manque d'eau clignote en rouge.

 Pour pouvoir réutiliser l'appareil, l'appareil doit être 
mis hors service puis de nouveau en service. Il faut 
alors s'assurer que la cartouche est correctement 
mise en place et qu'il y a suffisamment d'eau dans 
le réservoir d'eau.

Le sélecteur de quantité de vapeur permet de régler le 
débit de vapeur. Le sélecteur a trois positions : 

 Régler le sélecteur sur la quantité de vapeur né-
cessaire.

 Actionner le levier vapeur, diriger toujours le pisto-
let à vapeur en premier lieu sur un chiffon jusqu’à 
ce que la vapeur s’échappe régulièrement.

Si l'appareil n'est pas utilisé pendant plus de 20 mi-
nutes, mettre l'appareil hors service pour des raisons 
d'économies d'énergie.
 Appuyer sur l'interrupteur Arrêt pour éteindre l'ap-

pareil.

Figure : 
 Appuyer sur l'interrupteur Arrêt pour éteindre l'ap-

pareil.
 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
Figure : 
 Appuyer sur le levier vapeur jusqu'à ce que la va-

peur soit intégralement évacuée. La chaudière de 
l’appareil est maintenant hors pression.

 Pousser la sécurité enfant vers l'arrière (blocage 
du levier de vapeur).

ATTENTION
Si l'appareil n'est pas mis en service pendant une très 
longue période (env. 2 mois), vider le réservoir d'eau. 
Ceci évite un croupissement de l'eau.

Fonctionnement

Montage de l'appareil

Démontage des accessoires

Remplissage du réservoir d’eau

Mise sous tension de l’appareil

Appoint en eau

Réglage du débit de vapeur

débit de vapeur maxi

débit de vapeur réduit

pas de vapeur - sécurité enfants
Remarque : 
dans cette position, il est impossible d'action-
ner le levier de vapeur.

Interrompre le fonctionnement

Mise hors tension de l’appareil
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Figure : 
 Vider complètement l'eau se trouvant dans le ré-

servoir d'eau.

Figure : 
Figure : 
 Enficher les tubes de rallonge dans le grand sup-

port pour les accessoires.
 Enficher la buse manuelle et la buse à jet crayon 

chacune sur un tube de rallonge.
 Fixer la grande brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
 Insérer la petite brosse ronde et les buses dans les 

supports centraux pour les accessoires.
 Accrocher la buse de sol dans le support de range-

ment.
 Enrouler le flexible de vapeur autour des tubes de 

rallonge et enficher le pistolet de vapeur dans la 
buse de sol.

Il est recommandé de balayer ou d'aspirer le sol avant 
d'utiliser le nettoyeur à vapeur. Le sol est ainsi libéré de 
salissures / de particules volatiles avant le nettoyage 
humide.

Avant le traitement avec le nettoyeur à vapeur, toujours 
contrôler la compatibilité des textiles à un endroit discret 
: d'abord appliquer de la vapeur, puis laisser sécher et 
enfin contrôler les modifications de couleur ou de forme.

Lors du nettoyage des surfaces peintes ou à revête-
ment plastique, comme par exemple les meubles de 
cuisine et de salle de séjour, les portes, les parquets, la 
cire, le poli des meubles, les revêtements plastiques ou 
la couleur peuvent se détacher ou des tâches peuvent 
se former. Pour nettoyer ces surfaces, mettre un peu de 
vapeur sur un chiffon puis nettoyer les surfaces.
ATTENTION
Ne pas orienter la valeur sur des arêtes collées car la 
colle pourrait se désolidariser. Ne pas utiliser l'appareil 
pour le nettoyage de l'appareil de sols en parquet ou en 
bois non vitrifiés.

Lorsque les températures sont basses, avant tout en hi-
ver, chauffer les vitres en appliquant légèrement de la 
vapeur sur la surface de verre totale. Les tensions sur 
la surface qui pourraient entraîner un bris sont ainsi évi-
tées.
Nettoyer enfin la fenêtre avec la buse manuelle et la 
housse douce. Pour retirer l'eau, utiliser une raclette 
pour vitre ou essuyer les surfaces au sec. 
ATTENTION
Ne pas appliquer de vapeur sur les points colmatés du 
cadre de fenêtre pour ne pas les endommager.

Le pistolet à vapeur peut aussi être utilisé sans acces-
soire., par exemple :
– Pour éliminer les plis des vêtements accrochés en 

appliquant de la vapeur à une distance de 10-
20 cm.

– pour le dépoussiérage de plantes. Maintenir dans 
ce cas un écart de 20 à 40 cm.

– pour le dépoussiérage humide en imbibant un chif-
fon de vapeur et en frottant avec sur les meubles.

Plus la buse à jet crayon est proche de l'endroit sale, 
plus l'action de nettoyage est élevée car la température 
et la vapeur sont les plus élevée à la sortie de la buse. 
Particulièrement pratique pour le nettoyage d'endroits 
difficilement accessibles, de joints, robinetteries, écou-
lements, lavabos, WC, stores ou radiateurs. Les dépôts 
importants de tartre peuvent être vaporisés avec du vi-
naigre ou de l'acide citrique avant le nettoyage à la 
vapeur ; laisser agir 5 minutes puis passer à la vapeur.

La brosse ronde peut être montée en tant que complé-
ment sur la buse à jet crayon. Les brosses viennent plus 
facilement à bout des encrassements tenaces.
ATTENTION
Non appropriée pour le nettoyage de surfaces sen-
sibles.
Illustration 
 Fixer la brosse ronde sur la buse à jet crayon.

La buse de puissance peut être montée en tant que 
complément sur la buse à jet crayon. 
La buse de puissance permet d’augmenter la vitesse 
d’émission de la vapeur. Elle est de ce fait bien adaptée 
au nettoyage de salissures particulièrement récalci-
trantes, au soufflage de coins, de joints, etc.
Illustration 
 Fixer la buse de puissance en fonction de la brosse 

ronde sur la buse à jet crayon.

La brosse ronde peut être montée en tant que complé-
ment sur la buse à jet crayon. De petites surfaces arron-
dies (par ex. lavabos, bacs de douche, baignoire, 
éviers) peuvent être nettoyés avec cette brosse ronde.
ATTENTION
Non appropriée pour le nettoyage de surfaces sen-
sibles.
Figure : 
 Fixer la brosse ronde sur la buse à jet crayon.

Figure : 
 Monter le suceur à main sur la poignée vapeur.
Enfiler la housse sur la buse manuelle. Particulièrement 
bien appropriée pour les petites surfaces lavables, les 
cabines de douche et les miroirs.

Ranger l’appareil

Utilisation des accessoires
Conseils d'utilisation importants

Nettoyage de sols

Rafraîchissement des textiles

Nettoyage de surfaces enduites ou vernies

Nettoyage de surfaces vitrées

Pistolet à vapeur

Buse à jet crayon

Brosse ronde (petite)

Injecteur de force

Brosse ronde (grande)

Buse manuelle
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Appropriée pour tous les revêtements de sol et de mur 
lavables, par ex. sols de pierre, carrelages et sols en 
PVC. Travailler lentement sur des surfaces très sales 
afin que la vapeur puisse agir plus longtemps.
Remarque
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien 
qui se trouvent encore sur la surface à nettoyer peuvent 
provoquer la formation de stries lors du lavage à la va-
peur qui disparaissent toutefois en cas d'applications 
multiples.
Figure : 
 Fixer le chiffon de sol sur la buse de sol.
1 Poser la buse pour sol sur la serpillière.

En fonction de l'équipement - Plier la serpillière 
dans le sens de la longueur. 

2 Ouvrir les pinces de serrage.
3 Introduire les extrémités du chiffon dans les ouver-

tures.
4 Fermer les pinces de serrage.
� PRÉCAUTION
Ne pas mettre les doigts dans les pinces de serrage.

Figure : 
 En cas d'interruption de travail, accrocher la buse 

de sol dans la support de rangement.

ATTENTION
Si l'appareil n'est pas mis en service pendant une très 
longue période (env. 2 mois), vider le réservoir d'eau. 
Ceci évite un croupissement de l'eau.
 Appuyer sur l'interrupteur Arrêt pour éteindre l'ap-

pareil.
 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Retirer l'ensemble des accessoires de leurs sup-

ports.
 Enlever la cartouche de l'appareil.
Figure : 
 Vider complètement l'eau se trouvant dans le ré-

servoir d'eau.

ATTENTION
L'intervalle de remplacement de la cartouche (affichage 
du témoin lumineux) doit être respecté pour éviter une 
diminution de la durée de vie de l'appareil.
Si la cartouche n'est pas remplacée aux intervalles indi-
qués, des dommages irrémédiables peuvent se pro-
duire sur l'appareil.
Remarque
 Les intervalles de remplacement dépendent de la 

dureté de l'eau locale. Des zones d'une dureté 
d'eau très élevée (par ex. III/IV) ont un intervalle de 
remplacement plus élevé que les zones à eau 
douce (par ex. I/II).

Le remplacement des cartouches nécessaire est affiché 
par les actions suivantes au niveau du témoin lumineux 
« Remplacement cartouche ».
 Le remplacement nécessaire est indiqué par un cli-

gnotement deux heures avant la fin de la durée de 
vie. 

 Le témoin de contrôle clignote plus vite une heure 
avant la fin de la durée de vie. 

 Si la durée de vie de la cartouche est entièrement 
épuisée, le témoin lumineux « Remplacement 
cartouche » s'allume en permanence et l'appareil 
se met hors service de manière autonome pour évi-
ter des dommages à l'appareil.

 Appuyer sur l'interrupteur Arrêt pour éteindre l'ap-
pareil.

 Enlever la cartouche de l'appareil.
 Mettre en place une nouvelle cartouche dans l'ap-

pareil.
 Appuyer sur interrupteur Marche pour allumer l'ap-

pareil.
 Maintenir enfoncé la touche RESET pendant 

4 secondes.
Ensuite, le témoin lumineux « Remplacement car-
touche de détartrant » s'éteint et la durée de vie de 
la cartouche commence de nouveau.

 Faire chauffer l'appareil.
 Ensuite, maintenir appuyé la manette vapeur pen-

dant 30 secondes env. pour purger la cartouche.
Remarque
Lors du premier amortissement après le retrait et la re-
mise en place de la cartouche, la sortie de vapeur peut 
être encore un peu plus faible. L'appareil nécessite une 
courte période mise en route car la cartouche doit être 
remplie d'eau par la suite. Au début, la sortie de vapeur 
est irrégulière ; quelques gouttes d'eau peuvent sortir. 
Le débit de vapeur sortant augmente en permanence 
jusqu'à ce que le débit maximal soit atteint au bout de 
30 secondes.
ATTENTION
Lors du remplacement de la cartouche, veiller à ce qu'il 
n'y ait pas d'inversion et que l'ancienne cartouche ne 
soit pas réutilisée.

Remarque
La serpillière et la housse du suceur à main sont 
prélavés ; ils peuvent donc être immédiatement utilisés 
avec le nettoyeur à vapeur.
 Laver des serpillières et des housses encrassées à 

60 °C au lave-linge. N'utiliser aucun adoucissant 
pour que les serviettes puissent bien absorber les 
salissures. Les chiffons éponge peuvent passer au 
sèche-linge. Les chiffons microfibre ne peuvent 
pas passer au sèche-linge.

Buse de base

Ranger la buse de sol

Entretien et maintenance
Vider le réservoir d'eau

Remplacement de la cartouche de détartrant

Affichage des témoins lumineux à la fin de la durée 
de vie

Mettre en place une nouvelle cartouche de 
détartrant

Entretien des accessoires
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Les pannes ont souvent des causes simples auxquelles 
il est facile de remédier soi-même à l'aide de la liste sui-
vante. En cas de doute ou de panne non citée ici, 
s'adresser au service après-vente agréé.

Il n’y a pas d’eau dans le réservoir d’eau.
 Appoint en eau

La sécurité en cas de fonctionnement à sec de la 
pompe est activée.
 Arrêter et redémarrer l'appareil.
 S'assurer que la cartouche est correctement mise 

en place et qu'il y a suffisamment d'eau dans le ré-
servoir d'eau.

Cartouche de détartrant non ou mal mise en place.
 Mettre en place la cartouche ou veiller à son bon 

positionnement / à son positionnement correct.
La cartouche de détartrant a été retirée pendant l'ajout 
d'eau ou une nouvelle cartouche de détartrant a été 
mise en place.
 Laisser la cartouche pendant le remplissage de 

l'appareil.
 Tenir enfoncé la manette vapeur de manière 

durable ; la puissance de vaporisation totale se 
produit au bout de 30 secondes.

Le levier vapeur est bloqué par le dispositif de verrouil-
lage / la sécurité enfants.
 Pousser le sélecteur de quantité de vapeur vers 

l'avant.

 Mettre en place une nouvelle cartouche et réinitia-
liser l'affichage de maintenance. 
Cf. chapitre « Mettre en place nouvelle cartouche 
de détartrant ».

 Maintenir enfoncé la touche RESET après inser-
tion de la cartouche pendant 4 secondes.

 Mettre en place une nouvelle cartouche dans l'ap-
pareil.
Cf. chapitre « Mettre en place nouvelle cartouche 
de détartrant ».

 Maintenir enfoncé la touche RESET après inser-
tion de la cartouche pendant 4 secondes.

Sous réserve de modifications techniques !

Assistance en cas de panne

Pas de vapeur
Témoin lumineux - Manque d'eau s'allume 
constamment en rouge 

Témoin lumineux - Manque d'eau clignote en rouge 

Pas peu / de vapeur bien qu'il y ait suffisamment 
d'eau dans le réservoir d'eau

Le levier vapeur ne peut plus être actionné

Le témoin lumineux « Remplacement 
cartouche de détartrant » s'allume / clignote 

en rouge.
La durée de vie de la cartouche se termine bientôt

La touche RESET n'a pas été enfoncée après le 
remplacement de la cartouche.

L'appareil se met hors service de manière 
autonome.

Durée de vie de la cartouche jusqu'à la fin

La touche RESET n'a pas été enfoncée après le 
remplacement de la cartouche.

Caractéristiques techniques
Alimentation électrique
Tension 220-240 V

1~50-60 Hz
Degré de protection IPX4
Classe de protection I
Performances
Puissance de chauffage 1900 W
Pression de service max. 0,35 MPa
Temps de chauffage 30 Secondes
Débit de vapeur
Vapeur en continu
Sortie de vapeur maxi

40
100

g/min
g/min

Contenance
Réservoir d’eau 1,0 l
Dimensions
Poids (sans accessoire) 3,2 kg
Longueur 360 mm 
Largeur 236 mm 
Hauteur 252 mm 
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Prima di utilizzare l'apparecchio per la pri-
ma volta, leggere queste istruzioni per 

l'uso originali e le avvertenze di sicurezza in allegato. 
Agire corrispondentemente e conservare entrambi i li-
bretti per un uso futuro o per un successivo proprietario.

Usare il pulitore a vapore esclusivamente per l'uso do-
mestico.
L'apparecchio è indicato per la pulizia con vapore e può 
essere utilizzato con gli accessori adatti come indicato 
nel presente manuale d'uso. Non è necessario alcun 
detergente.Attenersi in particolare alle norme di sicu-
rezza.

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli imballaggi 
non vanno gettati nei rifiuti domestici, ma conse-
gnati ai relativi centri di raccolta.
Gli apparecchi dimessi contengono materiali ri-
ciclabili preziosi e vanno perciò consegnati ai re-
lativi centri di raccolta. Si prega quindi di smaltire 
gli apparecchi dimessi mediante i sistemi di rac-
colta differenziata.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono spesso 
componenti che, con un utilizzo o smaltimento non cor-
retti, possono costituire un potenziale pericolo per la sa-
lute umana e per l'ambiente. Questi componenti sono 
tuttavia necessari per un corretto funzionamento 
dell'apparecchio. Gli apparecchi contrassegnati con 
questo simbolo non devono essere smaltiti con i rifiuti 
domestici.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono disponibili 
all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

La fornitura del Suo apparecchio è riportata sulla confe-
zione. Controllare che il contenuto dell'imballaggio sia 
completo.
In caso di accessori assenti o danni dovuti al trasporto 
si prega di contattare il rivenditore.

Impiegare solamente ricambi originali KÄRCHER. La li-
sta dei pezzi di ricambio è riportata alla fine del presente 
manuale d'uso.

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di 
pubblicazione da parte della nostra società di vendita 
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se causati 
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti 
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al più vicino centro di assistenza autorizzato, 
esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

� PRUDENZA
I dispositivi di sicurezza servono alla protezione 
dell'utente e non devono essere modificati o essere uti-
lizzati al di fuori della loro funzione.

Se in caso di errore dovesse crearsi un'elevata pressio-
ne eccessiva, è presente una valvola di sicurezza che 
provvede a scaricarla nell'ambiente.

Se in caso di errore l'apparecchio dovesse essere mi-
nacciato di surriscaldarsi, una valvola fusibile provvede 
a staccare l'apparecchio dalla rete elettrica.
Se la valvola fusibile o la valvola di sicurezza dovessero 
intervenire, allora rivolgersi al servizio di assistenza 
clienti competente della KÄRCHER.

 Figure riportate sulla pagina pieghe-
vole 4

Indice
Avvertenze generali. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Dispositivi di sicurezza  . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Descrizione dell’apparecchio. . . . . . . . . . . . . IT 5
Istruzioni brevi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Funzionamento della cartuccia di decalcifica-
zione e impostazione della durezza dell'acquaIT 6
Funzionamento . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Uso degli accessori . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 8
Cura e manutenzione  . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 9
Guida alla risoluzione dei guasti . . . . . . . . . . IT 10
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10

Avvertenze generali

Uso conforme a destinazione

Protezione dell’ambiente

Fornitura

Ricambi

Garanzia

Dispositivi di sicurezza

Regolatore di pressione

Valvola fusibile

Descrizione dell’apparecchio

A1 Cartuccia di decalcificazione
A2 Foro di rabbocco per acqua
A3 Maniglia di trasporto
A4 Sostegno per accessori
A5 Visualizzazione display
a Spia luminosa (verde) – corrente collegata
b Spia di controllo (rosso) - mancanza acqua 
c Spia di controllo (rosso) - sostituire la cartuccia di 

decalcificazione
d Tasto RESET - impostare la durezza dell'acqua
A6 Interruttore - On
A7 Interruttore - Off
A8 Supporto di parcheggio della bocchetta per pavi-

menti
A9 Giranti (2 pz.)
A10 Cavo di allacciamento alla rete con connettore
A11 Ruota pivottante

B1 Pistola vapore
B2 Pulsante di sblocco
B3 Selettore per quantità di vapore (con sicurezza 

bambini)
B4 Leva vapore
B5 Tubo flessibile vapore

C1 Ugello a getto concentrato
C2 Spazzola rotonda Nero
C3 Spazzola rotonda Rossa
C4 Ugello Power
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 Figure vedi pag. 2
Figura 
 Inserire la cartuccia di decalcificazione nell'apertu-

ra e premere finché è in sede fissa.
Figura 
 Versare una quantità massima di 1 litro d'acqua del 

rubinetto nel serbatoio d'acqua.
Figura 
 Inserire la spina di alimentazione.
 Premere l'interruttore On per accendere l'apparec-

chio.
Figura 
 La spia di controllo è accesa verde.

L'apparecchio è pronto all'uso dopo circa 30 secon-
di.

Figura 
 Impostare la durezza dell'acqua prima di fare fun-

zionare l'apparecchio per la prima volta.
ATTENZIONE
Per garantire un funzionamento ottimale della cartuccia 
di decalcificazione, l'apparecchio deve essere adattato 
alla durezza dell'acqua esistente localmente prima che 
funzioni per la prima volta.
Altre informazioni riguardo all'impostazione dell'appa-
recchio sono riportate al capitolo „Funzionamento della 
cartuccia di decalcificazione e impostazione della du-
rezza dell'acqua“.
Figura 
 Collegare gli accessori alla pistola vapore. 
 Azionare la leva del vapore.

ATTENZIONE
Lavorare sempre solo con cartuccia inserita.
 L'effetto anticalcare della cartuccia viene attivato 

non appena l'apparecchio viene riempito di acqua 
e viene fatto funzionare.

 Il calcare, contenuto nell'acqua, viene assorbito 
nella cartuccia per mezzo del granulato. Con ciò 
viene impedito la formazione di calcare nell'appa-
recchio. Una decalcificazione addizionale dell'ap-
parecchio non è quindi necessario.

Indicazione
Il granulato contenuto nella cartuccia potrebbe variare 
di colore dopo il contatto con acqua, ciò è in funzione 
del contenuto di sostanze minerali nell'acqua. Questa 
colorazione non ha effetto compromettente e non influ-
isce negativamente sull'apparecchio, sui lavori di pulizia 
o il funzionamento della cartuccia.

Indicazione
Informarsi sulla durezza dell’acqua presso l’ufficio tec-
nico comunale oppure l'ente di erogazione idrica locale.

ATTENZIONE
Per garantire un funzionamento ottimale della cartuccia 
di decalcificazione, l'apparecchio deve essere adattato 
alla durezza dell'acqua esistente localmente prima che 
funzioni per la prima volta.
L'impostazione viene eseguita tramite il tasto RESET.
Indicazioni
 L'apparecchio di fabbrica è impostato alla durezza 

massima dell'acqua (Grado IV).
 Conclusa l'impostazione della durezza dell'acqua, 

questa rimane memorizzata finché non è necessa-
riuo eseguire una nuova impostazione (ad. dopo un 
trasloco).

 Durante la procedura di impostazione non deve es-
serci nessuna pausa che duri più di 15 secondi. 
L'apparecchio altrimenti viene automaticamente ri-
portato alla durezza dell'acqua per ultima selezio-
nata ovvero durante la prima messa in funzione 
alla durezza massima dell'acqua.

Osservare la procedura seguente:
 Collegare il cavo di rete alla rete di corrente.
 Spegnere l'apparecchio prima di eseguire l'impo-

stazione.
 Premere il tasto RESET e tenerlo premuto durante 

l'accensione dell'apparecchio.
 Dopo 2 secondi la spia di controllo lampeggia e se-

gnala, con il numero di impulsi, l'impostazione at-
tuale della durezza dell'acqua.

 L'impostazione del grado di durezza dell'acqua vie-
ne variata premendo ripetutamente il tasto RESET.

 Fin quando il tasto RESET viene premuto, l'impul-
so lampeggiante per il corrispondente grado di du-
rezza dell'acqua non viene visualizzato.

 Non appena il tasto viene rilasciato, riappare l'im-
pulso lampeggiante per l'emissione della durezza 
selezionata dell'acqua.

 Impostata la durezza dell'acqua al grado desidera-
to, tenere premuto il tasto RESET per 3 secondi af-
finché l'impostazione possa essere memorizzata.

 La memorizzazione viene segnalata tramite la spia 
di controllo accesa per la durezza dell'acqua. 

C5 Spazzola rotonda grande

D1 Bocchetta manuale
D2 Foderina di spugna
D3 Rivestimento in mi-

crofibra

E1 Tubi di prolunga (2 pz.)
E2 Pulsante di sblocco

F1 Bocchetta pavimenti
F2 Fermaglio
F3 Panno per pavimenti in spugna
F4 Panno per pavimenti in microfibra

Istruzioni brevi

Funzionamento della cartuccia di 
decalcificazione e impostazione della 

durezza dell'acqua
Funzionamento della cartuccia di 

decalcificazione

Gradi di durezza dell'acqua e impulsi 
lampeggianti

Durezza ° dH mmol/l Numero di 
impulsi 
lampeg-

gianti

Distanza 
tra impulsi 
lampeg-

gianti
I acqua dolce 0- 7 0-1,3 1x

4 secondiII media 7-14 1,3-2,5 2x
III duro 14-21 2,5-3,8 3x
IV molto duro >21 >3,8 4x

Impostazione della durezza dell'acqua 
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ATTENZIONE
Quando l'apparecchio viene impiegato in una zona con 
un'altra durezza dell'acqua (ad es. dopo un trasloco), al-
lora occorre che la durezza dell'acqua venga nuova-
mente impostata.

 Figure riportate sulla pagina pieghe-
vole 3

Figura 
 Infilare la rotella pivettante e giranti e agganciare.
Figura 
Figura 
 Collegare l'accessorio necessario (vedi capitolo 

„Uso degli accessori“) con la pistola vapore. A tal 
fine inserire l'estremità dell'accessorio sulla pistola 
vapore fino al corretto incastramento del pulsante 
di sblocco presente sulla pistola vapore.

Figura 
 Se necessario utilizzare i tubi rigidi di prolunga. 

Montare uno o entrambi i tubi prolunga sulla pistola 
vapore. Inserire l'accessorio desiderato sull'estre-
mità del tubo prolunga.

 Spingere indietro il selettore della quantità di vapo-
re (leva vapore chiusa).

Figura 
 Per smontare gli accessori premere il pulsante di 

sblocco e staccare le parti.

Il serbatoio dell'acqua può essere riempito in qualsiasi 
momento.
ATTENZIONE
Non usare acqua di condensa ricavata da asciugabian-
cherie! 
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad esempio 
profumi)!
 Versare una quantità massima di 1 litro d'acqua del 

rubinetto nel serbatoio d'acqua.

ATTENZIONE
Per garantire un funzionamento ottimale della cartuccia 
di decalcificazione, l'apparecchio deve essere adattato 
alla durezza dell'acqua esistente localmente prima che 
funzioni per la prima volta.
Altre informazioni riguardo all'impostazione dell'appa-
recchio sono riportate al capitolo „Funzionamento della 
cartuccia di decalcificazione e impostazione della du-
rezza dell'acqua“.
 Disporre l'apparecchio su un fondo resistente.
 Inserire la spina in una presa elettrica.
 Premere l'interruttore On per accendere l'apparec-

chio.
 La spia di controllo è accesa verde.
 L'apparecchio è pronto all'uso dopo circa 30 secon-

di.

Indicazione
Alla prima erogazione del vapore dopo il prelievo e rein-
serimento della cartuccia, il getto di vapore potrebbe es-
sere ancora debole. L'apparecchio necessita un breve 
tempo di avvio, perché la cartuccia si deve dapprima ri-
empire di acqua. All'inizio la fuoriuscita di vapore è irre-
golare e possono fuoriuscire anche singole gocce di ac-
qua. La quantità di vapore erogata aumenta costante-
mente fino a raggiungere, dopo circa 30 secondi, la 
quantità massima.

Con mancanza d'acqua nel serbatoio acqua, la spia di 
controllo rossa per mancanza acqua è costantemente 
accesa.
 Riempire il serbatoio acqua

La cartuccia di decalcificazione rimane così fissata 
nell'apparecchio.

Indicazioni
 Riempire l'acqua attraverso il coperchio della car-

tuccia di decalcificazione. Così la potenza costante 
del vapore è sempre garantita.

 La spia di controllo rossa si spegne non appena il 
serbatoio d'acqua è di nuovo riempito di acqua.

 L'apparecchio è dotato di una protezione da funzio-
namento a secco della pompa. Se la pompa doves-
se funzionare a secco per lungo tempo, p. es. per 
la cartuccia non inserita correttamente, la pompa si 
spegne e la spia di controllo per mancanza acqua 
lampeggia rosso.

 Per fare funzionare di nuovo l'apparecchio, occorre 
spegnerlo e riaccenderlo. A tal proposito bisogna 
assicurarsi che la cartuccia sia correttamente inse-
rita e che nel serbatoio d'acqua vi sia sufficiente ac-
qua.

Con il selettore della quantità di vapore si regola la 
quantità di vapore che fuoriesce. Il selettore ha tre posi-
zioni: 

 Posizionare il selettore per quantità di vapore alla 
quantità necessaria.

 Azionare la leva vapore e puntare la pistola vapore 
prima su un panno, fino ad ottenere un vapore uni-
forme.

Se l'apparecchio non viene utilizzato per più di 20 minu-
ti, spegnerlo per motivi di risparmio energia.
 Premere l'interruttore Off per spegnere l'apparec-

chio.

Funzionamento

Montare l'apparecchio

Smontaggio degli accessori

Riempire il serbatoio acqua

Accendere l’apparecchio

Aggiungere acqua

Regolazione del vapore

Massima quantità di vapore

Quantità di vapore ridotta

Assenza di vapore - Sicurezza bambini
Nota: 
In questa posizione la leva del vapore non può 
essere azionata.

Interrompere il funzionamento
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Figura 
 Premere l'interruttore Off per spegnere l'apparec-

chio.
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
Figura 
 Premere la leva vapore fino a completa erogazione 

del vapore. La caldaia dell’apparecchio è a questo 
punto priva di pressione.

 Spingere indietro la sicurezza bambini (leva vapore 
bloccata).

ATTENZIONE
Svuotare il serbatoio, se l'apparecchio non viene utiliz-
zato per un periodo lungo (circa 2 mesi). In questo 
modo viene evitato che l'acqua diventi putrefatta.
Figura 
 Svuotare completamente l'acqua residua dal ser-

batoio d'acqua.

Figura 
Figura 
 Introdurre il tubo prolunga nel sostegno grande per 

gli accessori.
 Inserire la bocchetta manuale e l'ugello a getto 

concentrato sul tubo prolunga.
 Fissare la grande spazzola rotonda sull'iniettore a 

getto concentrato.
 Infilare la piccola spazzola rotonda e gli ugelli nel 

supporto centrale per gli accessori.
 Agganciare la bocchetta per pavimenti nel suppor-

to di parcheggio.
 Avvolgere il tubo vapore attorno al tubo prolunga 

ed inserire la pistola vapore nella bocchetta per pa-
vimenti.

Prima dell'impiego del pulitore a vapore si raccomanda 
di scopare o di aspirare il pavimento. Così il pavimento 
viene liberato già prima della pulizia bagnata da parti-
celle di sporco o sciolte.

Prima del trattamento con il pulitore a vapore su tessuti, 
controllare la loro resistenza al vapore facendo una pro-
va in un punto nascosto: vaporizzare prima, quindi fare 
asciugare e successivamente verificare l'eventuale mo-
difica dei colori e delle forme.

Durante la pulizia di superfici verniciate o rivestite di pla-
stica come ad es. mobili della cucina e altri mobili della 
casa, porte, parquet, si potrebbe staccarsi della cera, 
del lucido per mobili, rivestimenti in materiale sintetico, 
vernici o crearsi macchie. Durante la pulizia di queste 
superfici mettere sotto vapore un panno e strofinare con 
questo sopra le superfici.
ATTENZIONE
Non puntare mai il vapore su bordi incollati, poichè i li-
stelli incollati si potrebbero staccare. Non usare l'appa-
recchio per la pulizia di pavimenti in legno o su parquet 
non sigillati.

Riscaldare il vetro della finestra in presenza di basse 
temperature esterne, soprattutto d’inverno, vaporizzan-
do l'intera superficie di vetro. In questo modo si preven-
gono delle tensioni sulla superficie che determinano la 
rottura del vetro.
Infine pulire la superficie finestra con bocchetta manua-
le e foderina. Per rimuovere l'acqua utilizzare un acces-
sorio lavavetri oppure asciugare le superfici. 
ATTENZIONE
Non orientare il vapore verso i punti sigillati del telaio 
della finestra per non danneggiarli.

La pistola vapore può essere usata anche senza acces-
sori, ad esempio:
– per l'eliminazione di leggere pieghe da indumenti 

appesi applicando il vapore da una distanza di 10-
20 cm.

– per spolverere le piante. Mantenere in questo caso 
una distanza di 20-40 cm.

– per spolverare in umido vaporizzando leggermente 
un panno per poterlo passare sui mobili.

Quanto più vicino questo si trova sul punto sporco tanto 
maggiore sarà l'effetto pulente poiché la temperatura ed 
il vapore sono ai massimi livelli alla fuoriuscita dell'ugel-
lo. Particolarmente pratico per la pulizia di punti difficil-
mente accessibili, giunti, raccordi, scarichi, lavabi, WC, 
persiane o riscaldamenti. Forti depositi di calcare pos-
sono essere trattati con dell'aceto o acido citrico prima 
della pulizia a vapore facendo agire per 5 minuti.

La spazzola rotonda può essere montata in alternativa 
sull’ugello a getto concentrato. Spazzolando è possibile 
rimuovere più facilmente delle impurità resistenti.
ATTENZIONE
Non idoneo alla pulizia di superfici delicate.
Figura 
 Fissare la spazzola rotonda sull'ugello a getto con-

centrato.

L'ugello Power può essere montato in alternativa 
sull’ugello a getto concentrato. 
Serve ad aumentare la velocità del getto di vapore. Per-
tanto si adatta per la pulizia dello sporco particolarmen-
te resistente, il soffiaggio di angoli, giunture ecc.
Figura 
 Fissare l'ugello Power secondo la spazzola roton-

da sull'ugello a getto concentrato.

La spazzola rotonda può essere montata in alternativa 
sull’ugello a getto concentrato. Con questa spazzola ro-
tonda possono essere pulite superfici grandi arrotonda-
te (p. es. lavabo, piatto doccia, vasca da bagno, lavan-
dino da cucina).
ATTENZIONE
Non idoneo alla pulizia di superfici delicate.
Figura 
 Fissare la spazzola rotonda sull'ugello a getto con-

centrato.

Spegnere l’apparecchio

Deposito dell’apparecchio

Uso degli accessori
Avvisi importanti per l'uso

Pulizia di pavimenti

Rinfresco di tessuti

Pulizia di superfici rivestite o verniciate

Pulizia di vetri

Pistola vapore

Ugello a getto concentrato

Spazzola rotonda (piccola)

Ugello Power

Spazzola rotonda (grande)
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Figura 
 Montare la bocchetta manuale sulla pistola del va-

pore.
Tirare la foderina sopra la bocchetta manuale. Partico-
larmente adatta per piccole superfici lavabili, cabine 
doccia e specchi.

Indicato per tutti i rivestimenti lavabili di pareti e pavi-
menti p.es. pavimenti in pietra, piastrelle e pavimenti in 
PVC. Pulire lentamente le superfici molto sporche in 
modo che il vapore possa agire più a lungo.
Indicazione
I residui di detergente o emulsioni di trattamento pre-
senti ancora sulla superficie da trattare possono deter-
minare durante la pulizia a vapore degli aloni che però 
in occasione dei successivi trattamenti scompariranno.
Figura 
 Fissare il panno per pavimenti sulla bocchetta per 

pavimenti.
1 Mettere la bocchetta per pavimenti sul corrispon-

dente panno.
A secondo della dotazione - piegare in lungo il pan-
no per pavimenti. 

2 Aprire i fermagli.
3 Introdurre le estremità dei panni nelle aperture.
4 Chiudere i fermagli.
� PRUDENZA
Non introdurre le dita tra i fermagli.

Figura 
 In caso di interruzione dei lavori agganciare la boc-

chetta per pavimenti nel sostegno di parcheggio.

ATTENZIONE
Svuotare il serbatoio, se l'apparecchio non viene utiliz-
zato per un periodo lungo (circa 2 mesi). In questo 
modo viene evitato che l'acqua diventi putrefatta.
 Premere l'interruttore Off per spegnere l'apparec-

chio.
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Togliere gli accessori dai loro alloggiamenti.
 Rimuovere la cartuccia dall'apparecchio.
Figura 
 Svuotare completamente l'acqua residua dal ser-

batoio d'acqua.

ATTENZIONE
Gli intervalli di sostituzione della cartuccia (segnalato 
dalla spia di controllo) devono essere rispettati, altri-
menti si riduce la durata dell'apparecchio.
Possono crearsi danni irreparabili sull'apparecchio, se 
la cartuccia non viene sostituita agli intervalli indicati.
Indicazione
 Gli intervalli di sostituzione dipendono dalla durez-

za dell'acqua esistente in loco. Territori con acqua 
più dura (p. es. III/IV) hanno intervalli di sostituzio-
ne più ampi dei territori con acqua più dolce (p. es. 
I/II).

La sostituzione richiesta delal cartuccia viene segnalato 
per mezzo della spia di controllo „Sostituzione cartuc-
cia“ mediante le azioni seguenti:
 Due ore prima che scada il tempo utile, la sostitu-

zione richiesta viene segnalato tramite lampeggio 
della spia. 

 Un'ora prima di scadere il tempo utile, la spia di 
controllo lampeggia più velocemente. 

 Se il tempo utile della cartuccia è completamente 
scaduto, la spia di controllo „Sostituzione cartuc-
cia“ si accende permanentemente e l'apparecchio 
si spegne autonomamente per evitare un danno 
dell'apparecchio stesso.

 Premere l'interruttore Off per spegnere l'apparec-
chio.

 Rimuovere la cartuccia dall'apparecchio.
 Inserire la nuova cartuccia nell'apparecchio.
 Premere l'interruttore On per accendere l'apparec-

chio.
 Tenere premuto il tasto RESET per 4 secondi.

Dopodiché la spia di controllo „Sostituzione cartuc-
cia di decalcificazione“ si spegne e il tempo utile ini-
zia nuovo.

 Lasciare riscaldare l'apparecchio.
 Per sfiatare la cartuccia tenere premuto la leva del 

vapore per circa 30 secondi.
Indicazione
Alla prima erogazione del vapore dopo il prelievo e rein-
serimento della cartuccia, il getto di vapore potrebbe es-
sere ancora debole. L'apparecchio necessita un breve 
tempo di avvio, perché la cartuccia si deve dapprima ri-
empire di acqua. All'inizio la fuoriuscita di vapore è irre-
golare e possono fuoriuscire anche singole gocce di ac-
qua. La quantità di vapore erogata aumenta costante-
mente fino a raggiungere, dopo circa 30 secondi, la 
quantità massima.
ATTENZIONE
Alla sostituzione della cartuccia, fare attenzione che 
non avvenga uno scambio e che venga reinserita la 
vecchia cartuccia.

Indicazione
Il panno per pavimenti e la foderina per la bocchetta ma-
nuale vengono forniti già prelavati e possono essere su-
bito utilizzati con la pulitrice a vapore.
 Lavare a 60 °C nella lavatrice i panni per pavimento 

sporchi e le foderine. Evitare l’uso di ammorbidenti 
in modo che lo sporco possa essere assorbito in 
modo ottimale dai panni. I panni di spugna sono 
adatti per l'asciugatrice. I panni di microfibra non 
sono adatti per l'asciugatrice.

Bocchetta manuale

Bocchetta pavimenti

Parcheggiare la bocchetta per pavimenti

Cura e manutenzione
Svuotamento del serbatoio d'acqua

Sostituzione della cartuccia di 
decalcificazione

Segnalazione spie di controllo al termine della 
durata

Inserimento della nuova cartuccia di 
decalcificazione

Cura degli accessori
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Spesso i guasti sono riconducibili a cause di poca entità 
e possono essere eliminati facilmente osservando le 
seguenti istruzioni. In caso di dubbi o di guasti non ripor-
tati qui di seguito si prega di rivolgersi al servizio assi-
stenza autorizzato.

Il serbatoio dell'acqua è vuoto.
 Aggiungere acqua

Protezione da funzionamento a secco della pompa è at-
tivata.
 Spegnere e riaccendere l'apparecchio.
 Assicurarsi che la cartuccia sia correttamente inse-

rita e che nel serbatoio d'acqua vi sia sufficiente ac-
qua.

Cartuccia di decalcificazione non inserita oppure inseri-
ta non correttamente.
 Inserire la cartuccia ovvero osservarne la sua sede 

fissa / corretta.
La cartuccia di decalcificazione è stata rimossa durante 
il riempimento dell'acqua oppure è stata impiegata una 
nuova cartuccia di decalcificazione.
 Lasciare la cartuccia nell'apparecchio durante il ri-

empimento.
 Tenere premuto la leva del vapore, dopo 30 secon-

di avviene l'erogazione piena di vapore.

Il dispositivo di blocco / sicurezza bambini blocca la si-
cura dell'interruttore vapore.
 Spingere in avanti il selettore della quantità di va-

pore.

 Inserire una nuova cartuccia e azzerare la segna-
lazione di manutenzione. 
Vedi capitolo „Inserimento di una nuova cartuccia 
di decalcificazione“.

 Dopo l'inserimento della cartuccia, tenere premuto 
il tasto RESET per 4 secondi.

 Inserire la nuova cartuccia nell'apparecchio.
Vedi capitolo „Inserimento di una nuova cartuccia 
di decalcificazione“.

 Dopo l'inserimento della cartuccia, tenere premuto 
il tasto RESET per 4 secondi.

Con riserva di modifiche tecniche!

Guida alla risoluzione dei guasti

Assenza di vapore
La spia di controllo - mancanza acqua è 
costantemente accesa rosso 

La spia di controllo - mancanza acqua lampeggia 
rosso 

Mancanza / troppo poco vapore nonostante 
abbastanza acqua nel serbatoio dell'acqua

È impossibile premere la leva vapore

La spia di controllo „Sostituzione della 
cartuccia di decalcificazione“ è accesa / 

lampeggia rosso
Durata utile della cartuccia quasi terminata

Dopo la sostituzione della cartuccia non è stato 
premuto il tasto RESET

L'apparecchio si spegne autonomamente
Durata utile della cartuccia terminata

Dopo la sostituzione della cartuccia non è stato 
premuto il tasto RESET

Dati tecnici
Collegamento elettrico
Tensione 220-240 V

1~50-60 Hz
Grado di protezione IPX4
Classe di protezione I
Prestazioni
Potenza calorifica 1900 W
Pressione di esercizio max. 0,35 MPa
Tempo di riscaldamento 30 Secondi
Quantità di vapore
vapore continuo
Getto di vapore max.

40
100

g/min.
g/min.

Capacità di riempimento
Serbatoio dell’acqua 1,0 l
Dimensioni
Peso (senza accessori) 3,2 kg
Lunghezza 360 mm
Larghezza 236 mm
Altezza 252 mm
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Lees voor het eerste gebruik van uw ap-
paraat deze veiligheidsinstructies en de 

originele gebruiksaanwijzing. Neem deze in acht. Be-
waar beide documenten voor later gebruik of volgende 
eigenaars.

Gebruik de stoomreiniger uitsluitend voor de privé-huis-
houding.
Het apparaat is bestemd voor de reiniging met stoom en 
kan gebruikt worden met geschikte accessoires zoals 
beschreven in de gebruiksaanwijzing. Er is geen reini-
gingsmiddel nodig. Neem daarbij in het bijzonder de 
veiligheidsinstructies in acht.

Het verpakkingsmateriaal is herbruikbaar. De-
poneer het verpakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied het aan voor her-
gebruik.
Onbruikbaar geworden apparaten bevatten 
waardevolle materialen die geschikt zijn voor 
hergebruik. Lever de apparaten daarom in bij 
een inzamelpunt voor herbruikbare materialen.

Elektrische en elektronische apparaten bevatten vaak 
onderdelen die een potentieel gevaar kunnen vormen 
voor de menselijke gezondheid en het milieu als ze fou-
tief worden gebruikt of niet correct worden afgevoerd. 
Deze onderdelen zorgen er desalniettemin voor dat het 
apparaat naar behoren functioneert. Apparaten die dit 
symbool dragen, mogen niet met het huisvuil worden af-
gevoerd.
Aanwijzingen betreffende de inhoudsstoffen 
(REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

Het leveringspakket van het apparaat staat op de ver-
pakking afgebeeld. Controleer bij het uitpakken of de in-
houd volledig is.
Mochten er eventueel accessoires ontbreken of mocht 
u transportschade constateren, neem dan contact op 
met uw leverancier.

Gebruik uitsluitend originele KÄRCHER-onderdelen. 
Een overzicht van de onderdelen vindt u aan het eind 
van deze gebruiksaanwijzing.

In ieder land zijn de door ons bevoegde verkoopkantoor 
uitgegeven garantiebepalingen van toepassing. Even-
tuele storingen aan het apparaat verhelpen wij zonder 
kosten binnen de garantietermijn, mits een materiaal of 
fabrieksfout de oorzaak van deze storing is. Neem bij 
klachten binnen de garantietermijn contact op met uw 
leverancier of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.
(adres zie achterzijde)

� VOORZICHTIG
Veiligheidsinrichtingen dienen ter bescherming van de 
gebruiker en mogen niet worden gewijzigd of omzeild.

Indien in geval van een fout een overmatig hoge druk 
ontstaan, zorgt een veiligheidsventiel ervoor dat die in 
de omgeving wordt afgebouwd.

Indien het apparaat in geval van een fout dreigt te over-
verhitten, zorgt een smeltzekering ervoor dat het appa-
raat van het net gescheiden wordt.
Indien de smeltzekering of het veiligheidsventiel in ge-
val van een fout in werking treden, neemt u contact op 
met de verantwoordelijke KÄRCHER-klantenservice.

 Afbeeldingen zie uitklapblad 4

Inhoud
Algemene instructies . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Veiligheidsinrichtingen. . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Beschrijving apparaat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Korte gebruiksaanwijzing  . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Werking ontkalkingscartouche en instelling 
van de waterhardheid . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Werking . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Toepassing van accessoires . . . . . . . . . . . . . NL 8
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Hulp bij storingen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Technische gegevens . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 10

Algemene instructies

Reglementair gebruik

Zorg voor het milieu

Leveringsomvang

Reserveonderdelen

Garantie

Veiligheidsinrichtingen

Drukregelaar

Smeltzekering

Beschrijving apparaat

A1 Ontkalkingscartouche
A2 Vulopening voor water
A3 Handgreep
A4 Houder voor accessoires
A5 Displayweergave
a Controlelampje (groen) – elektrische verbinding 

OK
b Controlelampje (rood) - watertekort 
c Controlelampje (rood) - ontkalkingscartouche ver-

vangen
d RESET-knop - waterhardheid instellen
A6 Schakelaar – In
A7 Schakelaar – UIt
A8 Parkeerhouder voor vloerspuitkop
A9 Loopwielen (2 stuks)
A10 Stroomleiding met stekker
A11 Zwenkwiel

B1 Stoomlans
B2 Ontgrendeltoets
B3 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom 

(met kinderbeveiliging)
B4 Stoomhendel
B5 Stoomslang
C1 Puntspuitkop
C2 Ronde borstel Zwart
C3 Ronde borstel Rood
C4 Powersproeier
C5 Ronde borstel Groot

D1 Handsproeier
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 Afbeeldingen: zie pagina 2
Afbeelding 
 Plaats de ontkalkingscartouche in de opening en 

duw tot ze vastzit.
Afbeelding 
 Vul maximum 1 lliter vers leidingwater in het reser-

voir.
Afbeelding 
 Steek de netstekker in de contactdoos.
 Schakelaar - In indrukken om het apparaat in te 

schakelen.
Afbeelding 
 Controlelampje brandt groen.

Na ca. 30 seconden is het apparaat bedrijfsklaar.
Afbeelding 
 Stel voor het eerste gebruik de waterhardheid in.
LET OP
Om een optimale functie van de ontkalkingscartouche 
te garanderen, moet het apparaat voor het eerste ge-
bruik aangepast worden aan de lokale waterhardheid.
Meer informatie in verband met de instelling van het ap-
paraat vindt u in het hoofdstuk „Werking ontkalkingscar-
touche en instelling van de waterhardheid“.
Afbeelding 
 Accessoire op stoomlans aansluiten. 
 Bedien de stoomhendel.

LET OP
Werk altijd alleen met een geplaatste cartouche.
 Zodra het apparaat met water gevuld en in bedrijf 

genomen wordt, wordt de antikalkwerking van de 
cartouche geactiveerd.

 Kalk dat in het water zit, wordt door het granulaat in 
de cartouche opgenomen. Daardoor wordt een 
verkalking van het apparaat vermeden. Een extra 
ontkalking van het apparaat is daardoor niet nood-
zakelijk.

Tip
Het granulaat in de cartouche kan na contact met water 
verkleuren; dat hangt samen met het gehalte aan mine-
rale stoffen in het water. Die verkleuring is geen pro-
bleem en heeft geen negatieve invloed op het apparaat, 
reinigingswerkzaamheden of de werking van de cartou-
che.

Tip
De hardheid van het leidingwater kunt u navragen bij uw 
waterschap of de openbare nutsbedrijven.

LET OP
Om een optimale functie van de ontkalkingscartouche 
te garanderen, moet het apparaat voor het eerste ge-
bruik aangepast worden aan de lokale waterhardheid.
Dat gebeurt via de RESET-knop.
Instructie
 Het apparaat is in de fabriek ingesteld op de maxi-

male waterhardheid (niveau IV).
 Nadat de waterhardheid werd ingesteld, blijft deze 

ingesteld tot een nieuwe instelling (bv. na verhui-
zing nodig is.

 Tijdens de instelling mag geen pauze van langer 
dan 15 seconden ingelast worden. Anders wordt 
het apparaat automatisch op de laatst geselecteer-
de waterhardheid c.q. bij de eerste inbedrijfstelling 
op de hoogste waterhardheid gezet.

Neem de volgende werkwijze in acht:
 Netsnoer aan de stroom aansluiten.
 Het apparaat moet voor de instelling uitgeschakeld 

zijn.
 Druk op de RESET-knop en houd deze tijdens het 

inschakelen van het apparaat ingedrukt.
 Na 2 seconden knippert het controlelampje en sig-

naleert het via het aantal impulsen de huidige in-
stelling van de waterhardheid.

 Door de RESET-knop opnieuw in te drukken, ver-
andert de instelling van de waterhardheid.

 Zolang de RESET-knop ingedrukt wordt, wordt het 
knipperimpuls voor het overeenkomstige water-
hardheidsniveau niet weergegeven.

 Zodra de knop losgelaten wordt, verschijnt het 
knipperimpuls om de gekozen waterhardheid weer 
te geven.

 Als de waterhardheid op het gewenste niveau is in-
gesteld, houd u de RESET-knop gedurende 3 se-
conden ingedrukt zodat de instelling opgeslagen 
wordt.

 Het opslaan wordt weergegeven doordat het con-
trolelampje van de waterhardheid oplicht. 

LET OP
Als het apparaat gebruikt wordt in een gebied met een 
andere waterhardheid (bv. na een verhuizing), moet de 
waterhardheid opnieuw ingesteld worden.

D2 Badstof-overtrek
D3 Microvezelovertrek

E1 Verlengbuizen (2 stuks)
E2 Ontgrendeltoets

F1 Vloersproeier
F2 Borgklem
F3 Badstofvloerdoek
F4 Microvezelvloerdoek

Korte gebruiksaanwijzing

Werking ontkalkingscartouche en 
instelling van de waterhardheid

Werking ontkalkingscartouche

Waterhardheidsniveaus en knipperinpulse

Hardheidniveau ° dH mmol/l Aantal 
knippe-

rimpulsen

Afstand 
knippe-

rimpulsen
I zacht 0- 7 0-1,3 1x

4 secon-
den

II middelhard 7-14 1,3-2,5 2x
III hard 14-21 2,5-3,8 3x
IV zeer hard >21 >3,8 4x

Instelling van de waterhardheid 
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 Afbeeldingen zie uitklapblad 3

Afbeelding 
 Steek de zwenk- en loopwielen in en klik ze vast.
Afbeelding 
Afbeelding 
 Nodige accessoires (zie hoofdstuk „Gebruik van de 

accessoires“) met het stoompistool verbinden. 
Daartoe het open uiteinde van het accessoire op 
het stoompistool steken en deze zover op het 
stoompistool schuiven tot de ontgrendelingsknop 
van het stoompistool vastklikt.

Afbeelding 
 Gebruik de verlengpijpen indien nodig. Daartoe 

één resp. beide verlengpijpen verbinden met het 
stoompistool. Benodigd accessoire op het vrije uit-
einde van de verlengpijp schuiven.

 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom naar 
achteren zetten (stoomhendel geblokkeerd).

Afbeelding 
 Om de accessoires te verwijderen drukt u de ont-

grendelingsknop in en trekt u de onderdelen uit el-
kaar.

De watertank kan op elk moment worden gevuld.
LET OP
Gebruik geen condenswater uit de droogtrommel! 
Geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen (bijv. 
geuren) invullen!
 Vul maximum 1 lliter vers leidingwater in het reser-

voir.

LET OP
Om een optimale functie van de ontkalkingscartouche 
te garanderen, moet het apparaat voor het eerste ge-
bruik aangepast worden aan de lokale waterhardheid.
Meer informatie in verband met de instelling van het ap-
paraat vindt u in het hoofdstuk „Werking ontkalkingscar-
touche en instelling van de waterhardheid“.
 Plaats het apparaat op een vast ondergrond.
 Netstekker in een stopcontact steken.
 Schakelaar - In indrukken om het apparaat in te 

schakelen.
 Controlelampje brandt groen.
 Na ca. 30 seconden is het apparaat bedrijfsklaar.
Tip
Bij de eerste keer stomen na de verwijdering en op-
nieuw aanbrengen van de cartouche kan de stoomstoot 
nog wat zwak zijn. Het apparaat heeft een korte inloop-
tijd nodig aangezien de cartouche zich eerst met water 
moet vullen. Bij het begin komt de stoom daarom onre-
gelmatig naar buiten, er kunnen zelfs enkele waterdrup-
pels ontstaan. De vrijkomende hoeveelheid stoom 
neemt steeds toe tot na ca. 30 seconden de maximum-
hoeveelheid is bereikt.

Bij een watertekort in het waterreservoir brandt het rode 
controlelampje voor watertekort continu.
 Watertank vullen

De ontkalkingscartouche blijft daarbij vast in het 
apparaat zitten.

Instructie
 Vul het water via het deksel van de ontkalkingscar-

touche. Zo is altijd een constant stoomvermogen 
gegarandeerd.

 Zodra het waterreservoir opnieuw met water is ge-
vuld, gaat het rode controlelampje uit.

 Het apparaat is uitgerust met een droogloopbevei-
liging voor de pomp. Als de pomp lange tijd droog 
zou lopen, bv. door een verkeerd aangebrachte 
cartouche, schakelt de pomp uit en knippert het 
controlelampje voor watertekort rood.

 Om het apparaat verder te kunnen gebruiken, moet 
het apparaat uit- en opnieuw ingschakeld worden. 
Daarbij moet gegarandeerd zijn dat de cartouche 
correct werd aangebracht en voldoende water in 
het waterreservoir zit.

Met de keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom 
wordt de naar buiten stromende hoeveelheid stoom ge-
regeld. De keuzeschakelaar heeft drie standen: 

 Keuzeschakelaar instellen op de vereiste hoeveel-
heid stoom.

 Stoomhendel bedienen en het stoompistool altijd 
eerst op een doek richten tot de stoom gelijkmatig 
naar buiten komt.

Schakel het apparaat om energiebesparende overwe-
gingen uit als het langer dan 20 minuten niet gebruikt 
wordt.
 Schakelaar - Uit indrukken om het apparaat uit te 

schakelen.

Afbeelding 
 Schakelaar - Uit indrukken om het apparaat uit te 

schakelen.
 Trek de stekker uit het stopcontact.
Afbeelding 
 Stoomhendel induwen tot er geen stoom meer naar 

buiten komt. Nu heerst in het waterreservoir geen 
druk meer.

 Kinderveiligheid naar achteren zetten (stoomhen-
del geblokkeerd).

Werking

Apparaat monteren

Accessoires verwijderen

Watertank vullen

Apparaat inschakelen

Water bijvullen

Hoeveelheid stoom regelen

maximale hoeveelheid stoom

gereduceerde hoeveelheid stoom

geen stoom - kinderbeveiliging
Instructie: 
In die stand kan de stoomhendel niet bediend 
worden.

Werking onderbreken

Apparaat uitschakelen
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LET OP
Als het apparaat gedurende langere tijd (ca. 2 maan-
den) niet gebruikt wordt, moet het waterreservoir leeg-
gemaakt worden. Daardoor wordt waterverrotting ver-
meden.
Afbeelding 
 Ledig voorhanden water volledig uit het reservoir.

Afbeelding 
Afbeelding 
 Verlengpijpen in de grote houder voor accessoires 

steken.
 Handsproeier en puntspuitkop telkens op een ver-

lengkabel steken.
 Bevestig de grote ronde borstel op de puntstraal-

sproeier.
 Steek geen ronde borstel en sproeiers in de mid-

delste houder voor accessoires.
 Vloerspuitkop in de parkeerhouder hangen.
 Stoomslang rond de verlengpijp wikkelen en 

stoompistool in de vloerspuitkop steken.

 Er wordt aanbevolen om de bodem te vegen of schoon 
te zuigen vooraleer de stoomreiniger gebruikt wordt. Op 
die manier wordt de bodem van vuil / losse deeltjes ont-
daan vooraleer hij vochtig gereinigd wordt.

Voor de behandeling met de stoomreiniger altijd op een 
onopvallende plaat uitproberen of het textiel de behan-
deling verdraagt: eerst sterk bevochtigen, dan laten dro-
gen en vervolgens controleren op kleur- en vormveran-
deringen.

Bij het reinigen van gelakte of met kunststof gecoate op-
pervlakken zoals bijvoorbeeld keuken- en woonkamer-
meubelen, deuren, parket kunnen was, meubelpolitoer, 
kunststof coatings of verf oplossen of kunnen vlekken 
ontstaan. Bij de reiniging van die oppervlakken een 
doek kort instomen en daarmee het oppervlak schoon-
vegen.
LET OP
Stoom niet richten op verlijmde randen aangezien het 
raamwerk zou kunnen loskomen. Het apparaat niet ge-
bruiken voor het reinigen van onverzegelde hout- of 
parketvloeren.

Verwarm bij lage buitentemperaturen, vooral in de win-
ter, de vensterruit door het volledige glasoppervlak licht-
jes in te stomen. Zo worden spanningen op het opper-
vlak en de daauit resulterende glasbreuk vermeden.
Vervolgens het venstervlak met de handspuitkop en 
overtrek reinigen. Gebruik een raamtrekker om het wa-
ter af te trekken of wrijf de oppervlakken droog. 
LET OP
Stoom niet richten op de verzegelde plaatsen van het 
vensterraam om beschadigingen te voorkomen.

U kunt het stoompistool zonder accessoire gebruiken, 
bijvoorbeeld:
– voor het verwijderen van kleine plooien uit hangen-

de kledingstukken door ze vanop een afstand van 
10-20 cm met stoom te behandelen.

– voor het afstoffen van planten. Hierbij een afstand 
van 20-40 cm bewaren.

– voor het vochtige afstoffen door een doek kort te 
bevochtigen en de meubelen ermee af te stoffen.

Hoe dichter die bij de verontreinigde plaats gebracht 
wordt, hoe hoger de reinigende werking aangezien tem-
peratuur en stoom aan de uitlaatopening het hoogst 
zijn. Bijzonder praktisch voor het reinigen van moeilijk 
bereikbare plaatsen, voegen, armaturen, afvoerbuizen, 
lavabo's, wc's, jaloezieën of radiatoren. Sterke kalkaf-
zettingen kunnen voor de stoomreiniging met azijn of ci-
troenzuur bedruppeld worden, 5 minuten laten inwer-
ken, vervolgens afstomen.

De ronde borstel kan gemonteerd worden als aanvulling 
van de puntspuitkop. Door te borstelen, kunnen daar-
door hardnekkige vuilafzettingen makkelijker verwijderd 
worden.
LET OP
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken
Afbeelding 
 Ronde borstel op puntspuitkop bevestigen.

De powersproeier kan gemonteerd worden als aanvul-
ling van de puntspuitkop. 
De power-spuitkop verhoogt de uitstroomsnelheid van 
de stoom. Daarom is hij uitermate geschikt voor het rei-
nigen van zeer hardnekkig vuil, het schoonblazen van 
hoeken, voegen, e.d.
Afbeelding 
 Powersproeier op de puntspuitkop monteren zoals 

de ronde borstel.

De ronde borstel kan als aanvulling op de puntstraal-
sproeier gemonteerd worden. Met die ronde borstel 
kunnen grote, afgeronde oppervlakken (bv. wastafels, 
douchebakken, badkuipen, gootstenen) gereinigd wor-
den.
LET OP
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken
Afbeelding 
 Ronde borstel op puntspuitkop bevestigen.

Afbeelding 
 Monteer de handsproeier op het stoompistool.
Trek de overtrek over de handsproeier. Bijzonder ge-
schikt voor kleine, afwasbare oppervlakken, doucheca-
bines en spiegels

Apparaat opslaan

Toepassing van accessoires
Belangrijke aanwijzingen voor gebruik

Vloeren reinigen

Opfrissen van textiel

Reiniging van gecoate of gelakte oppervlakken

Reiniging van glas

Stoompistool

Puntspuitkop

Ronde borstel (klein)

Powersproeier

Ronde borstel (groot)

Handsproeier
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Geschikt voor alle afwasbare wand- en vloerbedekkin-
gen, bv. steen, tegels en pvc. Werk op sterk vervuilde 
oppervlakken langzaam, zodat de stoom langer kan in-
werken.
Tip
Reinigingsmiddelresten of onderhoudsemulsies die 
zich nog op het te reinigen oppervlak bevinden, kunnen 
bij de stoomreiniging slierten vormen die bij herhaalde-
lijk gebruik echter verdwijnen.
Afbeelding 
 Vloerdweil bevestigen op de vloerspuitkop.
1 Zet de vloersproeier op het vloerdoek.

Afhankelijk van de uitrusting - Vouw het vloerdoek 
eerst in de lengte. 

2 Klemmen openen.
3 Uiteinden van de dweil in de openingen leggen.
4 Klemmen sluiten.
� VOORZICHTIG
Vingers niet tussen de klemmen steken.

Afbeelding 
 Bij een onderbreking van het werk de vloerspuitkop 

in de parkeerhouder hangen.

LET OP
Als het apparaat gedurende langere tijd (ca. 2 maan-
den) niet gebruikt wordt, moet het waterreservoir leeg-
gemaakt worden. Daardoor wordt waterverrotting ver-
meden.
 Schakelaar - Uit indrukken om het apparaat uit te 

schakelen.
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Toebehoren uit de houders voor toebehoren halen.
 Neem de cartouche uit het apparaat.
Afbeelding 
 Ledig voorhanden water volledig uit het reservoir.

LET OP
De intervallen voor de vervanging van de cartouche 
(weergave controlelampje) moeten nageleefd worden 
aangezien anders de levensduur van het apparaat ver-
kleint.
Als de cartouche niet volgens de weergegeven interval-
len wordt vervangen, kan onherstelbare schade aan het 
apparaat ontstaan.
Tip
 De intervallen voor de vervaning hangen af van de 

lokale waterhardheid. Gebieden met harder water 
(bv. III/IV) hebben een groter interval dan gebieden 
met zachter water (bv. I/II).

De vereiste vervanging van de cartouche wordt door de 
volgende acties via het controlelampje „Vervanging car-
touche“ weergegeven:
 twee uren voor het einde van de looptijd wordt de 

vereiste vervanging door knipperen weergegeven. 
 Eén uur voor het einde van de looptijd knippert het 

controlelampje sneller. 

 Als de looptijd voor de vervanging van de cartou-
che helemaal verlopen is, brandt het controlelamp-
je „Vervanging cartouche“ continu en schakelt het 
apparaat zichzelf uit om schade te vermijden.

 Schakelaar - Uit indrukken om het apparaat uit te 
schakelen.

 Neem de cartouche uit het apparaat.
 Plaats de nieuwe cartouche in het apparaat.
 Schakelaar - In indrukken om het apparaat in te 

schakelen.
 Houd de RESET-knop 4 seconden ingedrukt.

Daarna gaat het controlelampje „Vervanging ont-
kalkingscartouche“ uit en begint de looptijd van de 
cartouche opnieuw te lopen.

 Laat het apparaat opwarmen.
 Houd daarna ter ontluchting van de cartouche de 

stoomhendel ca. 30 seconden ingedrukt.
Tip
Bij de eerste keer stomen na de verwijdering en op-
nieuw aanbrengen van de cartouche kan de stoomstoot 
nog wat zwak zijn. Het apparaat heeft een korte inloop-
tijd nodig aangezien de cartouche zich eerst met water 
moet vullen. Bij het begin komt de stoom daarom onre-
gelmatig naar buiten, er kunnen zelfs enkele waterdrup-
pels ontstaan. De vrijkomende hoeveelheid stoom 
neemt steeds toe tot na ca. 30 seconden de maximum-
hoeveelheid is bereikt.
LET OP
Let er bij de vervanging van de cartouche op dat er geen 
verwarring ontstaat en de oude cartouche opnieuw ge-
plaatst wordt.

Tip
Het vloerdoek en de overtrek voor de handsproeier zijn 
reeds voorgewassen en kunnen onmiddellijk gebruikt 
worden voor het werk met de stoomreiniger.
 Was vuile vloerdoeken en overtrekken in de was-

machine op 60 °C. Gebruik geen wasverzachter 
zodat de doeken het vuil goed kunnen opnemen. 
De badstofovertrekken zijn geschikt voor de droog-
trommel. De microvezeldoeken zijn niet geschikt 
voor de droogtrommel.

Storingen hebben vaak een eenvoudige oorzaak die u 
met behulp van het volgende overzicht zelf kunt oplos-
sen. Bij twijfel of bij storingen die niet worden vermeld 
kunt u zich wenden tot de erkende klantendienst.

Geen water in de watertank.
 Water bijvullen

De droogloopbeveiliging van de pomp is geactiveerd.
 Schakel het apparaat uit en opnieuw in.
 Daarbij moet gegarandeerd zijn dat de cartouche 

correct werd aangebracht en voldoende water in 
het waterreservoir zit.

Vloerspuitkop

Vloerspuitkop parkeren

Onderhoud
Leegmaken van het waterreservoir

Vervanging ontkalkingscartouche

Weergave controlelampje bij einde van de looptijd

Nieuwe ontkalkingscartouche plaatsen

Onderhoud van accessoires

Hulp bij storingen

Geen stoom
Controlelampje - watertekort brandt continu rood 

Controlelampje - watertekort knippert rood 
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Ontkalkingscartouche niet of verkeerd geplaatst
 Plaats de cartouche c.q. let op een correcte / sta-

biele positionering.
De ontkalkingscartouche werd tijdens het vullen met 
water weggenomen of er werd een nieuwe ontkalkings-
cartouche geplaatst.
 Laat de cartouche tijdens het vullen in het apparaat 

zitten.
 Houd de stoomhendel continu ingedrukt, na 30 se-

conden komt het volledige stoomvermogen.

Stoomhendel is beveiligd met vergrendeling / kinderbe-
veiliging.
 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom in de 

voorste stand zetten.

 Bren een nieuwe cartouche aan en reset de onder-
houdsweergave 
(zie hoofdstuk „Nieuwe ontkalkingscartouche 
plaatsen“).

 Houd de RESET-knop 4 seconden ingedrukt na het 
plaatsen van een cartouche.

 Plaats de nieuwe cartouche in het apparaat.
(zie hoofdstuk „Nieuwe ontkalkingscartouche 
plaatsen“).

 Houd de RESET-knop 4 seconden ingedrukt na het 
plaatsen van een cartouche.

Technische veranderingen voorbehouden!

Geen / weinig stoom ondanks voldoende water in 
waterreservoir

Stoomhendel kan niet worden ingedrukt

Controlelampje „Vervanging 
ontkalkingscartouche“ brandt / knippert 

rood.
Looptijd van de cartouche bijna verlopen

RESET-knop werd na de vervanging van de 
cartouche niet ingedrukt.

Het apparaat schakelt zelf uit.
Looptijd van de cartouche verlopen

RESET-knop werd na de vervanging van de 
cartouche niet ingedrukt.

Technische gegevens
Stroomaansluiting
Spanning 220-240 V

1~50-60 Hz
Veiligheidsklasse IPX4
Beschermingsklasse I
Capaciteit
Verwarmingscapaciteit 1900 W
Maximale bedrijfsdruk 0,35 MPa
Opwarmtijd 30 Seconden
Stoomhoeveelheid
Continu stomen
Stoomstoot max.

40
100

g/min.
g/min.

Inhoud
Watertank 1,0 l
Afmetingen
Gewicht (excl. accessoires) 3,2 kg
Lengte 360 mm
Breedte 236 mm
Hoogte 252 mm
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Antes de poner en marcha por primera 
vez el aparato, lea el manual de instruc-

ciones original y las indicaciones de seguridad suminis-
tradas. Actúe de acuerdo a ellas. Conserve estos dos 
manuales para su uso posterior o para propietarios ul-
teriores.

Utilice la limpiadora a vapor exclusivamente para el uso 
particular.
 El aparato está destinado a la limpieza con vapor y se 
puede utilizar con accesorios apropiados como los que 
se indican en este manual de instrucciones. No es ne-
cesario ningún detergente. Es importante que respete 
las indicaciones de seguridad.

Los materiales de embalaje son reciclables. Por 
favor, no tire el embalaje a la basura doméstica; 
en vez de ello, entréguelo en los puntos oficiales 
de recogida para su reciclaje o recuperación.
Los aparatos viejos contienen materiales valio-
sos reciclables que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento posterior. Por este 
motivo, entregue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos para su reciclaje.

Los equipos eléctricos y electrónicos contienen a me-
nudo componentes que pueden representar un peligro 
potencial para la salud de las personas y para el medio 
ambiente en caso de que se manipulen o se eliminen de 
forma errónea. Estos componentes son necesarios 
para el correcto funcionamiento del equipo. Los equi-
pos marcados con este símbolo no pueden eliminarse 
con la basura doméstica.
Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrará información actual sobre los ingredientes en:
www.kaercher.com/REACH

El contenido de suministro de su aparato está ilustrado 
en el embalaje. Verifique durante el desembalaje que 
no falta ninguna pieza.
En caso de detectar que faltan accesorios o o que han 
surgido daños durante el transporte, informe a su distri-
buidor.

Emplear únicamente repuestos originales de KÄR-
CHER. Al final de este manual de instrucciones encon-
trará un listado resumido de repuestos.

En todos los países rigen las condiciones de garantía 
establecidas por nuestra empresa distribuidora. Las 
averías del aparato serán subsanadas gratuitamente 
dentro del periodo de garantía, siempre que se deban a 
defectos de material o de fabricación. En un caso de ga-
rantía, le rogamos que se dirija con el comprobante de 
compra al distribuidor donde adquirió el aparato o al 
servicio al cliente autorizado más próximo a su domicilio.
(La dirección figura al dorso)

� PRECAUCIÓN
Los dispositivos de seguridad sirven para proteger al 
usuario y no se deben modificar o ignorar.

Si en caso de error se genera un exceso de alta pre-
sión, la válvula de seguridad se encarga de que baje en 
el entorno.

Si es caso de error el aparato amenaza con sobrecalen-
tarse, el corta-circuito fusible se encarga de desconec-
tar el aparato de la red.
Si el corta-circuito o la válvula de seguridad se activa en 
caso de error, diríjase al servicio técnico de KÄRCHER 
responsable de ello.

 Ilustraciones, véase la contraportada 4
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Indicaciones generales

Uso previsto

Protección del medio ambiente

Volumen del suministro

Piezas de repuesto

Garantía

Dispositivos de seguridad

Regulador de Presión.

Corta-circuito fusible

Descripción del aparato

A1 Cartucho de descalcificación
A2 Orificio de llenado para agua
A3 Asa de transporte
A4 Soporte para accesorios
A5 Indicación en pantalla
a Piloto de control (verde) de tensión de red dispo-

nible
b Piloto de control (rojo) - Falta de agua 
c Piloto de control (rojo) - cambiar el cartucho de 

descalcificación
d Tecla de RESET - configurar la dureza del agua
A6 Interruptor - ON
A7 Interruptor - OFF
A8 Soporte de estacionamiento para la boquilla de 

suelos
A9 Ruedas (2 unidades)
A10 Cable de conexión a red y enchufe de red
A11 Rodillo de dirección

B1 Pistola aplicadora de vapor
B2 Tecla de desbloqueo
B3 Selector de cantidad de vapor (con seguro para 

niños)
B4 Palanca del vapor
B5 Manguera de vapor
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 Ilustraciones, véase la página 2
Imagen 
 Colocar el cartucho de descalcificación en el orifi-

cio y presionar hasta que encaje.
Imagen 
 Llene el depósito de agua con 1 litro de agua fresca 

potable como máximo.
Imagen 
 Enchufe la clavija de red.
 Pulse el interruptor en ON para conectar el aparato. 
Imagen 
 El piloto de control se ilumina en verde.

Transcurridos aprox. 30 segundos, el aparato está 
listo para usar.

Imagen 
 Ajustar la dureza del agua antes del 1er funciona-

miento.
CUIDADO
Para garantizar un funcionamiento óptimo del cartucho 
de descalcificación, se tiene que adaptar el aparato a la 
dureza local del agua antes del 1er funcionamiento.
En el capítulo "Funcionamiento del cartucho de descalcifi-
cación y configuración de la dureza del agua" encontrará 
más información sobre la configuración del aparato.
Imagen 
 Conecte el accesorio. 
 Accionar la palanca de vapor.

CUIDADO
Trabajar siempre con cartucho colocado.
 Tan pronto como el aparato esté lleno de agua y se 

ponga en funcionamiento, se activa el efecto acti-
cal del cartucho.

 El granulador del cartucho absorbe la cal que con-
tiene el agua. De esta forma se evita que se calci-
fique el aparato. Así no es necesario realizar una 
descalcificación adicional.

Nota
El granulado del cartucho puede cambiar de color tras 
entrar en contacto con el agua. Esto está relacionado 
con el contenido de minerales del agua. Esta coloración 
es inofensiva y no influye de forma negativa en el apa-
rato, los trabajos de limpieza o el funcionamiento del 
cartucho.

Nota
Para averiguar el grado de dureza del agua de su zona, 
póngase en contacto con la empresa local de abasteci-
miento de agua o con su ayuntamiento.

CUIDADO
Para garantizar un funcionamiento óptimo del cartucho 
de descalcificación, se tiene que adaptar el aparato a la 
dureza local del agua antes del 1er funcionamiento.
Se realiza con la tecla de RESET.
Notas
 El aparato está configurado de fábrica con el nivel 

más alto de dureza del agua (nivel IV).
 Tras finalizar la configuración de la dureza del 

agua se mantiene almacenada hasta que sea ne-
cesaria una nueva configuración (p.ej. tras la mu-
danza).

 Durante la configuración no se puede realizar nin-
guna pausa superior a 15 segundos. De lo contra-
rio se configurará automáticamente el aparato a la 
última dureza de agua seleccionada o, en la puesta 
en marcha, a la máxima dureza de agua.

Respetar el siguiente procedimiento:
 Conectar el cable de alimentación a la red.
 se tiene que desconectar el aparato antes de su 

configuración.
 Pulsar la tecla de RESET y mantenerla pulsada 

mientras se conecta el aparato.
 Tras 2 segundos, parpadea el piloto de control y 

señaliza la configuración actual de la dureza del 
agua mediante el número de impulsos.

 Si se pulsa varias veces la tecla RESET, se modi-
fica la configuración del nivel de dureza de agua.

 Mientras se pulse la tecla de RESET, no se mues-
tra el impulso parpadeante para el nivel de dureza 
del agua correspondiente.

 Tan pronto como se suelte el botón, aparece el im-
pulso parpadeante para emitir la dureza de agua 
seleccionada.

 Si se ha configurado la dureza del agua al nivel de-
seado, mantener pulsada la tecla de RESET du-
rante 3 segundos para almacenar la configuración.

 Al almacenar se ilumina el piloto de control de la 
dureza de agua. 

C1 boquilla de chorro concentrado
C2 cepillo circular Negro
C3 cepillo circular Rojo
C4 boquilla de aumento 

de la velocidad de sa-
lida del vapor

C5 cepillo circular Grande

D1 boquilla de limpieza manual
D2 Funda de rizo
D3 Funda de microfibras

E1 Tubos de prolongación (2 unidades) 
E2 Tecla de desbloqueo

F1 Boquilla barredora de suelos
F2 Pinza de sujeción
F3 Paño para el suelo de rizo
F4 Paño para el suelo de microfibras

Descripción breve

Funcionamiento del cartucho de 
descalcificación y configuración de la 

dureza del agua
Funcionamiento del cartucho de 

descalcificación

Niveles de dureza del agua e impulsos 
parpadeantes

Grado de dureza ° dH mmol/l Número 
de impul-
sos par-
padean-

tes

Distancia 
impulsos 
parpa-

deantes

I blando 0- 7 0-1,3 1x
4 segun-

dos
II medio 7-14 1,3-2,5 2x
III duro 14-21 2,5-3,8 3x
IV muy duro >21 >3,8 4x

Configuración de la dureza del agua 
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CUIDADO
Cuando el aparato se utilizar en una zona con otra du-
reza del agua (p.ej. tras una mudanza), se tiene que 
volver a configurar la dureza del agua.

 Ilustraciones, véase la contraportada 3

Imagen 
 Introducir y encajar las ruedas y las ruedas de 

transporte.
Imagen 
Imagen 
 Conectar los accesorios necesarios (véase el capí-

tulo "Aplicación de los accesorios") con la pistola 
de vapor. Para ello meta el extremo abierto del ac-
cesorio en la pistola aplicadora de vapor y deslíce-
lo por la pistola aplicadora de vapor hasta que en-
caje la tecla de desbloqueo de la pistola.

Imagen 
 Si fuera necesario, emplee los tubos de prolonga-

ción. Para ello, conecte uno o ambos tubos de pro-
longación a la pistola aplicadora de vapor. Acoplar 
los accesorios necesarios al extremo libre del tubo 
de prolongación. 

 Colocar hacia atrás el selector de cantidad de va-
por (palanca de vapor bloqueada).

Imagen 
 Para desacoplar los accesorios, pulse la tecla de 

desbloqueo y tire de las piezas.

El depósito de agua puede llenarse en cualquier mo-
mento.
CUIDADO
No utilice agua condensada de la secadora de ropa. 
¡No introducir detergentes ni otros aditivos (como perfu-
mes)!
 Llene el depósito de agua con 1 litro de agua fresca 

potable como máximo.

CUIDADO
Para garantizar un funcionamiento óptimo del cartucho 
de descalcificación, se tiene que adaptar el aparato a la 
dureza local del agua antes del 1er funcionamiento.
En el capítulo "Funcionamiento del cartucho de descalcifi-
cación y configuración de la dureza del agua" encontrará 
más información sobre la configuración del aparato.
 Coloque el aparato sobre una base firme.
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente. 
 Pulse el interruptor en ON para conectar el aparato. 
 El piloto de control se ilumina en verde.
 Transcurridos aprox. 30 segundos, el aparato está 

listo para usar.
Nota
Con el primer vapor tras la extracción y colocación del 
cartucho, el chorro de vapor puede ser algo más débil. 
El aparato precisa un breve período de arranque por-
que primero se tiene que llenar el cartucho con agua. Al 
principio, la salida de vapor es irregular, también puede 
salir gotas de agua. La cantidad de vapor expulsado au-

menta de manera continuada hasta que se alcance la 
cantidad máxima admisible transcurrido aprox. 30 se-
gundos.

En caso de falta de agua en el depósito de agua, se ilu-
mina el piloto rojo de control para falta de agua.
 Llenado del depósito de agua

El cartucho de descalcificación se mantiene fijo en 
el aparato.

Notas
 Llenar con agua a través de la tapa del cartucho de 

descalcificación. De esta forma se garantiza una 
potencia de vapor constante.

 Tan pronto como se llene el depósito de nuevo con 
agua, desaparecerá el piloto de control.

 El aparato está equipado con una protección anti 
marcha en seco para la bomba. Si la bomba funcio-
na en seco durante largos períodos, p.ej. cuando el 
cartucho no está bien colocado, se desconectará la 
bomba y el piloto de control de falta de agua parpa-
dea en rojo.

 Para poder poner el aparato de nuevo en funciona-
miento, se tiene que desconectar y conectar de 
nuevo el aparato. Para ello hay que asegurarse de 
que el cartucho esté bien colocado y haya suficien-
te agua en el depósito.

Con el selector de cantidad de vapor se regula la canti-
dad de vapor que fluye. El selector tiene tres posicio-
nes: 

 Colocar el selector en la posición de la cantidad de 
vapor deseada.

 Cuando accione la palanca de vapor oriente prime-
ro la pistola aplicadora de vapor hacia un paño 
hasta que el vapor salga uniformemente.

Si el aparato está sin utilizar durante más de 20 minu-
tos, desconectarlo por motivos de ahorro de energía.
 Pulse el interruptor en OFF para desconectar el 

aparato. 

Imagen 
 Pulse el interruptor en OFF para desconectar el 

aparato. 
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
Imagen 
 Presione la palanca de vapor hasta que no salga 

más vapor. De este modo, se elimina la presión de 
la caldera del aparato.

 Poner el seguro para niños hacia atrás (palanca de 
vapor bloqueada).

Funcionamiento

Montar aparato

Desacoplamiento de los accesorios

Llenado del depósito de agua

Conexión del aparato

Rellenado del depósito con agua

Regulación del caudal de vapor

caudal de vapor máximo

caudal de vapor reducido

no hay vapor -seguro para niños
Nota: 
En esta posición no se puede accionar la pa-
lanca de vapor.

Interrupción del funcionamiento

Desconexión del aparato
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CUIDADO
Cuando el aparato no se vaya a poner en funcionamien-
to durante eun período prolongado (aprox. 2 meses), se 
ruega vaciar el depósito de agua. De esta forma se evi-
ta que se pudra el agua.
Imagen 
 Descargue toda el agua del depósito de agua.

Imagen 
Imagen 
 Insertar los tubos de prolongación en los soportes 

grandes para accesorios.
 Insertar la boquilla manual y la boquilla de chorro 

concentrado en un tubo de prolongación cada una.
 Fijar el cepillo redondo grande a la boquilla de cho-

rro puntual.
 Insertar el cepillo redondo pequeño y las boquillas 

en el soporte central de accesorios.
 Colgar la boquilla para suelos en el soporte de 

aparcamiento.
 Enrollar la manguera de vapor alrededor de los tu-

bos de prolongación e insertar la pistola de valor en 
la boquilla para suelos.

Se recomienda barrer o aspirar el suelo antes de usar 
la limpiadora de vapor. Así se eliminará la suciedad/las 
partículas sueltas del suelo antes de la limpieza en hú-
medo.

Antes del tratamiento con el limpiador a vapor, compro-
bar la tolerancia de los tejidos en una zona oculta: Pri-
mero aplicar una gran cantidad de vapor, después dejar 
secar y a continuación comprobar si hay modificación 
en el color o la forma.

Al limpiar superficies lacadas o con revestimiento sinté-
tico, como muebles de cocina o salón, puertas, parqué 
se puede soltar la cera, el producto tratante para mue-
bles, los revestimientos de plástico o el color o bien de-
jar manchas. Para limpiar estas superficies, aplicar va-
por con un paño sobre la superficie.
CUIDADO
No proyecte el chorro de vapor sobre bordes encola-
dos, ya que la cola podría disolverse por efecto del va-
por. No emplee el dispositivo limpiador de vapor en sue-
los de madera o parqué que no estén sellados.

Caliente las ventanas previamente en caso de bajas 
temperaturas exteriores, sobre todo en invierno. Para 
ello aplique algo de vapor en toda la superficie de cris-
tal. De este modo se evitarán tensiones en la superficie 
que puedan provocar roturas de cristal.
A continuación se puede limpiar la superficie de la ven-
tana con la boquilla manual y la funda. Para quitar el 
agua utilizar un limpiacristales o secar las superficies 
con un paño. 
CUIDADO
No aplicar el chorro de vapor sobre zonas selladas del 
bastidor de la ventana para no dañarlas.

La pistola aplicadora de vapor también puede utilizarse 
sin accesorios, por ejemplo:
– para eliminar arrugas suaves de ropa que cuelgue, 

aplicar vapor desde una distancia de 10-20 cm.
– para eliminar el polvo de plantas Mantenga una 

distancia de 20-40 cm.
– para quitar el polvo en húmedo, para ello se aplica 

algo de vapor en un paño y se frota los muebles 
con el.

Cuando más cerca esté de la zona sucia, mayor será el 
efecto de limpieza, ya que la temperatura y el vapor son 
más altos en la salida de la boquilla. Muy práctico para 
limpiar zonas de difícil acceso, juntas, guarniciones, 
desagües, lavabos, WC, persianas y radiadores. Se 
puede echar vinagre o ácido cítrico sobre los depósitos 
grandes de cal antes de limpiar con vapor, dejar actuar 
durante 5 minutos, después echar vapor.

El cepillo redondo se puede montar como complemento 
de la boquilla de chorro puntual. Mediante el cepillado 
se puede eliminar fácilmente la suciedad más difícil.
CUIDADO
No apto para la limpieza de superficies delicadas.
Figura 
 Fijar el cepillo redondo en la boquilla de chorro 

puntual.

La boquilla para aumentar la velocidad de salida de va-
por se puede montar como complemento de la boquilla 
de chorro puntual. 
Esta boquilla permite aumentar la velocidad a la que flu-
ye el vapor. Por eso es apta para la limpieza de sucie-
dad muy incrustada, soplar en esquinas, juntas etc.
Figura 
 Fijar la boquilla para ampliar la salida de vapor de 

acuerdo con el cepillo redondo sobre la boquilla de 
chorro puntual.

El cepillo redondo se puede montar como complemento 
de la boquilla de chorro puntual. Con este cepillo redon-
do se pueden limpiar superficies redondeadas (p.ej. la-
vado, plato de ducha, bañera, fregadero).
CUIDADO
No apto para la limpieza de superficies delicadas.
Imagen 
 Fijar el cepillo redondo en la boquilla de chorro 

puntual.

Imagen 
 Montar la boquilla manual en la pistola de vapor.
Vestir la boquilla manual con la funda. Ideal para super-
ficies pequeñas lavables, cabinas de ducha y espejos.

Almacenamiento del aparato

Empleo de los accesorios
Instrucciones de uso importantes

Limpieza de superficies de pisos

Refrescar materiales textiles

Limpieza de superficies recubiertas con una capa 
protectora o barnizadas

Limpieza de ventanas y superficies acristaladas

Pistola aplicadora de vapor

Boquilla de chorro concentrado

Cepillo redondo (pequeño)

boquilla de aumento de la velocidad de 
salida del vapor

Cepillo redondo (grande)

Boquilla de limpieza manual
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Apto para pavimentos y paredes lavables, como suelos 
de piedra, azulejos y PVC. Al limpiar superficies muy 
sucias, pase la boquilla lentamente para que el vapor 
pueda actuar durante más tiempo.
Nota
Los restos de detergente que aún se encuentren en las 
superficies a limpiar, podrían provocar estrías al limpiar 
con el vapor, pero desaparecen tras varios usos.
Imagen 
 Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos.
1 Colocar la boquilla de suelos sobre el paño de sue-

los.
Dependiendo del equipo - doblar primero el paño 
de suelo a lo largo. 

2 Abrir las pinzas de sujeción.
3 Colocar los extremos de los paños en los orificios 

y tensar. 
4 Cierre las pinzas de sujeción.
� PRECAUCIÓN
No colocar los dedos entre las pinzas.

Imagen 
 Si se interrumpe el trabajo, colgar la boquilla para 

suelos en el soporte de aparcamiento.

CUIDADO
Cuando el aparato no se vaya a poner en funcionamien-
to durante eun período prolongado (aprox. 2 meses), se 
ruega vaciar el depósito de agua. De esta forma se evi-
ta que se pudra el agua.
 Pulse el interruptor en OFF para desconectar el 

aparato. 
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Saque los accesorios de sus correspondientes so-

portes.
 Sacar el cartucho del aparato.
Imagen 
 Descargue toda el agua del depósito de agua.

CUIDADO
El intervalo de cambio del cartucho (indicador piloto de 
control) se tiene que cumplir, de lo contrario se acortará 
la duración del aparato.
Si no se cambia el cartucho en los intervalos indicados, 
se pueden producir daños irreparables en el aparato.
Nota
 Los intervalos de cambio dependen de la dureza 

local del agua. Las zonas con agua más dura (p. ej. 
III/IV) precisan de más cambios que las zonas con 
agua más blanda (p. ej. I/II).

El cambio de cartucho necesario se indica mediante las 
siguientes acciones con el piloto de control "Cambio de 
cartucho":
 Dos horas antes de finalizar el tiempo de marcha, 

se indica el cambio necesario mediante un parpa-
deo. 

 Una hora antes de finalizar el tiempo de marcha, 
parpadea más rápido el piloto de control. 

 Si la duración del cartucho se agota totalmente, se 
ilumina el piloto de control "Cambio de cartucho" 
de forma permanente y el aparato se desconecta 
automáticamente para evitar sufrir daños.

 Pulse el interruptor en OFF para desconectar el 
aparato. 

 Sacar el cartucho del aparato.
 Colocar un nuevo cartucho en el aparato.
 Pulse el interruptor en ON para conectar el aparato. 
 Pulsar la tecla de RESET durante 4 segundos.

Después se apaga el piloto de control "Cambio de 
cartucho de calcificación" y la duración del cartu-
cho comienza de nuevo.

 Calentar el aparato.
 Después mantener pulsada la palanca de vapor 

aprox. 30 segundos para ventilar el cartucho.
Nota
Con el primer vapor tras la extracción y colocación del 
cartucho, el chorro de vapor puede ser algo más débil. 
El aparato precisa un breve período de arranque por-
que primero se tiene que llenar el cartucho con agua. Al 
principio, la salida de vapor es irregular, también puede 
salir gotas de agua. La cantidad de vapor expulsado au-
menta de manera continuada hasta que se alcance la 
cantidad máxima admisible transcurrido aprox. 30 se-
gundos.
CUIDADO
Al cambiar el cartucho hay que procurar que no haya 
confusiones y se coloque de nuevo el cartucho antiguo.

Nota
El paño de suelo y la funda de la boquilla de mano se 
suministran ya lavados, por lo que pueden emplearse 
directamente con el dispositivo limpiador de vapor.
 Lavar los paños de suelo y las fundas a 60ºC en la 

lavadora. Para que los paños conserven la capaci-
dad de absorción de la suciedad, no emplee suavi-
zante. Los paños de rizo pueden meterse en la se-
cadora. Los paños de microfibras no pueden me-
terse en la secadora.

Muchas averías las puede solucionar usted mismo con 
ayuda del resumen siguiente. En caso de duda, diríjase 
al servicio de atención al cliente autorizado.

No hay agua en el depósito de agua.
 Rellenado del depósito con agua

La protección contra la marcha en seco de la bomba 
está activada.
 Apagar y encender el aparato de nuevo.
 Para ello hay que asegurarse de que el cartucho 

esté bien colocado y haya suficiente agua en el de-
pósito.

Boquilla barredora de suelos

Aparque la boquilla barredora de suelos

Cuidados y mantenimiento
Vaciar el depósito de agua

Cambio del cartucho de descalcificación

Indicador del piloto de control al finalizar la 
duración

Colocar un nuevo cartucho de descalcificación

Cuidado de los accesorios

Ayuda en caso de avería

No hay vapor
Piloto de control - falta de agua se ilumina 
constantemente en rojo 

Piloto de control - falta de agua parpadea en rojo 
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Cartucho de descalcificación no colocado o mal colocado.
 Colocar el cartucho y comprobar que esté bien en-

cajado/colocado.
El cartucho de descalcificación fue extraido durante el 
llenado de agua o se ha colocado un nuevo cartucho de 
descalcificación.
 Dejar el cartucho en el aparato durante el llenado.
 Mantener presionada la palanca de vapor, tras 30 se-

gundos se obtiene la potencia de vapor completa.

La palanca de vapor está protegida con el cierre / el se-
guro para niños.
 Ajustar hacia delante el selector de cantidad de va-

por.

 Colocar nuevos cartuchos y restablecer el indica-
dor de mantenimiento. 
Véase el capítulo "Colocar un nuevo cartucho de 
descalcificación".

 Mantener pulsada la tecla de RESET durante 4 se-
gundos tras colocar el cartucho.

 Colocar un nuevo cartucho en el aparato.
Véase el capítulo "Colocar un nuevo cartucho de 
descalcificación".

 Mantener pulsada la tecla de RESET durante 4 se-
gundos tras colocar el cartucho.

Reservado el derecho a realizar modificaciones téc-
nicas.

Sin vapor/ poco vapor a pesar de que haya 
suficiente agua en el depósito de agua

No se puede accionar la palanca del vapor

El piloto de control "Cambio del cartucho de 
descalcificación" se ilumina/parpadea en 

rojo
La duración del cartucho finaliza pronto

La tecla de RESET no se pulsó tras cambiar el 
cartucho

El aparato se deconecta automáticamente
Duración del cartucho finalizada

La tecla de RESET no se pulsó tras cambiar el 
cartucho

Datos técnicos
Toma de corriente
Tensión 220-240 V

1~50-60 Hz
Grado de protección IPX4
Clase de protección I
Potencia y rendimiento
Potencia de calefacción 1900 W
Máx. presión de servicio 0,35 MPa
Tiempo de calefacción 30 Segundos
Cantidad de vapor
Vapor continuo:
Golpe de vapor máx.

40
100

g/min
g/min

Cantidad de llenado
Depósito del agua 1,0 l
Medidas
Peso sin accesorios 3,2 kg
Longitud 360 mm
Anchura 236 mm
Altura 252 mm
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Antes da primeira utilização do aparelho 
leia o manual de instruções original e os 

avisos de segurança anexos. Proceda em conformida-
de. Guarde os dois documentos para uma utilização fu-
tura ou para o proprietário seguinte.

Utilizar a limpadora a vapor exclusivamente para fins 
domésticos.
O aparelho foi concebido para os trabalhos de limpeza 
com vapor e pode ser utilizado com acessórios adequa-
dos, conforme descrito neste manual de instruções. 
Não é necessário nenhum detergente.Ter especial 
atenção aos avisos de segurança.

Os materiais de embalagem são recicláveis. 
Não coloque as embalagens no lixo doméstico, 
envie-as para uma unidade de reciclagem.
Os aparelhos velhos contêm materiais precio-
sos e recicláveis e deverão ser reutilizados. Por 
isso, elimine os aparelhos velhos através de sis-
temas de recolha de lixo adequados.

Muitas vezes, os aparelhos eléctricos e electrónicos 
contém componentes que, em caso de manuseamento 
incorrecto ou recolha errada, podem representar um 
perigo para a saúde e para o ambiente. Contudo, estes 
componentes são necessários para a operação ade-
quada do aparelho. Os aparelhos assinalados com este 
símbolo não podem ser eliminados com o lixo domésti-
co.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes podem ser 
encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

O volume de fornecimento do seu aparelho é ilustrado 
na embalagem. Ao desembalar verifique a integridade 
do conteúdo.
Contacte imediatamente o vendedor, em caso de falta 
de acessórios ou no caso de danos de transporte.

Utilize exclusivamente peças de reposição originais da 
KÄRCHER. No final do presente Manual de instruções, 
encontra-se uma lista das peças sobressalentes.

Em cada país vigem as respectivas condições de ga-
rantia estabelecidas pelas nossas Empresas de Co-
mercialização. Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem encargos 
para o cliente, desde que se trate dum defeito de mate-
rial ou de fabricação. Em caso de garantia, dirija-se, 
munido do documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.
(Endereços no verso)

� CUIDADO
Os dispositivos de segurança protegem o utilizador e 
não podem ser alterados ou colocados fora de serviço.

Se, numa situação de erro, se formar uma pressão ex-
cessivamente elevada, uma válvula de segurança as-
segura que a mesma é dissipada para o ambiente.

Se, numa situação de erro, o aparelho apresentar risco 
de sobreaquecimento, um fusível assegura a separa-
ção do aparelho da rede.
Se, numa situação de erro, o fusível ou a válvula de se-
gurança forem accionados, contactar o serviço de as-
sistência técnica KÄRCHER responsável.

 Ver figuras na página desdobrável 4
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Instruções gerais

Utilização conforme o fim a que se destina a 
máquina

Proteção do meio-ambiente

Volume do fornecimento

Peças sobressalentes

Garantia

Equipamento de segurança

Regulador de pressão

Fusível

Descrição da máquina

A1 Cartucho de descalcificação
A2 Abertura de enchimento para água
A3 Punho de transporte
A4 Suporte para acessórios
A5 Indicação do display
a Lâmpada de controlo (verde) – Tensão de rede 

disponível
b Lâmpada de controlo (vermelha) - Falta de água 
c Lâmpada de controlo (vermelha) - Substituir o 

cartucho de descalcificação
d Tecla RESET - Ajustar a dureza da água
A6 Botão – Ligar
A7 Botão – Desligar
A8 Suporte de estacionamento para bico de chão
A9 Rodas (2 unidades)
A10 Cabo de ligação à rede com ficha de rede
A11 Rolo de guia

B1 Pistola de vapor
B2 Tecla de desbloqueio
B3 Interruptor selector para a quantidade de vapor 

(com segurança infantil)
B4 Alavanca de vapor
B5 Mangueira de vapor

C1 Bico de jacto pontual
C2 Escova circular Preto
C3 Escova circular Vermelho
C4 Bico de alta potência
C5 Escova circular Grande
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 Figuras veja página 2
Figura 
 Inserir o cartucho de descalcificação na abertura e 

pressionar até este estar fixo.
Figura 
 Encher, no máx., 1 litro de água de distribuição 

fresca no depósito de água.
Figura 
 Ligar a ficha de rede.
 Premir o botão Ligar, para ligar o aparelho.
Figura 
 Lâmpada de controlo brilha a verde.

Depois de aprox. 30 segundos o aparelho está pre-
parado para o funcionamento.

Figura 
 Antes do 1.º funcionamento ajustar a dureza da 

água.
ADVERTÊNCIA
Para assegurar um funcionamento ideal do cartucho de 
descalcificação, antes do 1.º funcionamento, o apare-
lho deve ser adaptado à dureza da água local.
Para mais informações relativamente ao ajuste do apa-
relho, consultar o capítulo "Actuação do cartucho de 
descalcificação e ajuste da dureza da água".
Figura 
 Ligar os acessórios à pistola de vapor. 
 Accionar a alavanca de vapor.

ADVERTÊNCIA
Trabalhar apenas com o cartucho inserido.
 Assim que o aparelho for enchido com água e co-

locado em funcionamento, a actuação anti-calcário 
do cartucho é activada.

 O calcário contido na água é absorvido pelo granu-
lado no cartucho. Deste modo evita-se uma calcifi-
cação do aparelho. Assim, não é necessário efec-
tuar uma descalcificação adicional do aparelho.

Aviso
Após o contacto com a água, a cor do granulado no car-
tucho pode alterar-se; tal deve-se à presença de subs-
tâncias minerais na água. Esta alteração de cor não re-
presenta qualquer perigo, nem tem qualquer influência 
negativa sobre o aparelho, os trabalhos de limpeza ou 
o modo de funcionamento do cartucho.

Aviso
Informa-se a respeito da dureza da água junto dop for-
necedor da água.

ADVERTÊNCIA
Para assegurar um funcionamento ideal do cartucho de 
descalcificação, antes do 1.º funcionamento, o apare-
lho deve ser adaptado à dureza da água local.
Este é efectuado através da tecla RESET.
Notas
 O aparelho está ajustado de fábrica na dureza da 

água mais elevada (nível IV).
 Após a conclusão do ajuste da dureza da água, 

este fica gravado até ser necessário efectuar um 
novo ajuste (p. ex., após uma mudança).

 Durante o ajuste não pode ocorrer um intervalo 
com uma duração superior a 15 segundos. Caso 
contrário, o aparelho é ajustado automaticamente 
na última dureza da água seleccionada ou, na pri-
meira colocação em funcionamento, é ajustado na 
dureza da água mais elevada.

Observar o seguinte método de procedimento:
 Conectar o cabo de rede à rede eléctrica.
 Antes do ajuste o aparelho deve ser desligado.
 Premir a tecla RESET e manter premida durante a 

activação do aparelho.
 Após 2 segundos, a lâmpada de controlo fica inter-

mitente e sinaliza, através da quantidade dos im-
pulsos, o actual ajuste da dureza da água.

 Ao premir repetidamente a tecla RESET é alterado 
o ajuste do nível de dureza da água.

 Enquanto a tecla RESET for premida, o impulso de 
luz intermitente para o respectivo nível de dureza 
da água não é exibido.

 Assim que a tecla for soltada, o impulso de luz in-
termitente é exibido, para a indicação da dureza da 
água seleccionada.

 Assim que a dureza da água estiver ajustada no ní-
vel pretendido, manter a tecla RESET premida du-
rante 3 segundos para gravar o ajuste.

 A gravação é indicada através da lâmpada de con-
trolo da dureza da água (acende). 

ADVERTÊNCIA
Se o aparelho for utilizado numa área com uma dureza 
da água diferente (p. ex., após uma mudança), é neces-
sário ajustar novamente a dureza da água.

D1 Bico manual
D2 Cobertura de tecido atoalhado
D3 Cobertura de microfibras

E1 Tubos de extensão (2 tubos)
E2 Tecla de desbloqueio

F1 Bico para o chão
F2 Grampo de fixação
F3 Pano de chão de tecido atoalhado
F4 Pano de chão de microfibras

Instruções resumidas

Actuação do cartucho de 
descalcificação e ajuste da dureza da 

água
Actuação do cartucho de descalcificação

Níveis de dureza da água e impulsos de luz 
intermitente

Classe de dure-
za

° dH mmol/l Quantida-
de de im-
pulsos de 
luz inter-
mitente

Intervalo 
entre im-
pulsos de 
luz inter-
mitente

I macia 0- 7 0-1,3 1x
4 segun-

dos
II média 7-14 1,3-2,5 2x
III dura 14-21 2,5-3,8 3x
IV muito dura >21 >3,8 4x

Ajuste da dureza da água 
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 Ver figuras na página desdobrável 3

Figura 
 Inserir e encaixar o rolo de guia e as rodas.
Figura 
Figura 
 Ligar o acessório necessário (ver capítulo "Aplica-

ção dos acessórios") com a pistola pulverizadora. 
Para isso, encaixar a extremidade aberta do aces-
sório na pistola de vapor e empurrar para dentro, 
até a tecla de desbloqueio da pistola engatar.

Figura 
 Se necessário, utilizar os tubos de extensão. Co-

nectar, para isso, um ou ambos os tubos de exten-
são com a pistola de vapor. Montar os acessórios 
desejados na extremidade livre do tubo de exten-
são.

 Ajustar o interruptor selector da quantidade do va-
por para trás (alavanca do vapor bloqueada).

Figura 
 Para separar os acessórios, premir a tecla de des-

bloqueio e separar as partes.

O reservatório de água pode ser enchido a qualquer al-
tura.
ADVERTÊNCIA
Não utilizar água condensada da máquina de secar 
roupa! 
Não inserir produtos de limpeza ou outros aditivos (p. 
ex. perfume)!
 Encher, no máx., 1 litro de água de distribuição 

fresca no depósito de água.

ADVERTÊNCIA
Para assegurar um funcionamento ideal do cartucho de 
descalcificação, antes do 1.º funcionamento, o apare-
lho deve ser adaptado à dureza da água local.
Para mais informações relativamente ao ajuste do apa-
relho, consultar o capítulo "Actuação do cartucho de 
descalcificação e ajuste da dureza da água".
 Colocar o aparelho sobre uma superfície firme. 
 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.
 Premir o botão Ligar, para ligar o aparelho.
 Lâmpada de controlo brilha a verde.
 Depois de aprox. 30 segundos o aparelho está pre-

parado para o funcionamento.
Aviso
Durante a primeira aplicação de vapor, após retirar e re-
colocar do cartucho, pode acontecer que a ejecção de 
vapor ainda seja um pouco fraca. O aparelho necessita 
de um curto período de adaptação, já que primeiro o 
cartucho se deve encher com água. Por essa razão, no 
início a saída de vapor é mais irregular; podem sair ape-
nas gotas de água individuais. A saída do volume de 
vapor aumenta gradualmente até ser atingido o volume 
máximo, após cerca de 30 segundos.

Em caso de falta de água no depósito de água, a lâm-
pada de controlo vermelha, indicadora da falta de água, 
acende de forma permanente.
 Encher o depósito de água

O cartucho de descalcificação permanece fixado 
no aparelho.

Notas
 Encher a água através da tampa do cartucho de 

descalcificação. Deste modo, está sempre assegu-
rada uma potência de vapor constante.

 Assim que o depósito de água estiver novamente 
enchido com água, a lâmpada de controlo verme-
lha apaga.

 O aparelho está equipado com uma protecção con-
tra funcionamento a seco para a bomba. Caso se 
verifique um funcionamento a seco da bomba du-
rante um tempo prolongado (p. ex., devido a um 
cartucho inserido de forma incorrecta), a bomba 
desliga e a lâmpada de controlo indicadora da falta 
de água fica intermitente (vermelha).

 Para poder operar novamente o aparelho, este 
deve ser desligado e novamente ligado. Ao fazê-lo, 
certificar que o cartucho está correctamente inseri-
do e que há água suficiente no depósito de água.

Com o interruptor selector para a quantidade do vapor 
é regulada a quantidade de vapor ejectado. O interrup-
tor selector tem 3 posições: 

 Ajustar o interruptor selector na quantidade de va-
por necessária.

 Ao accionar a alavanca de vapor dirija sempre a 
pistola de vapor contra um pano, até que o vapor 
saia uniformemente.

Quando o aparelho não é utilizado durante um período 
superior a 20 minutos, o mesmo deve ser desligado de 
modo a poupar energia.
 Premir o botão Desligar, para desligar o aparelho.

Figura 
 Premir o botão Desligar, para desligar o aparelho.
 Retirar a ficha de rede da tomada.
Figura 
 Premir a alavanca de vapor até parar de sair vapor. 

Agora, a caldeira está sem pressão.
 Ajustar a protecção infantil para trás (alavanca de 

vapor bloqueada).
ADVERTÊNCIA
No caso de uma paragem prolongada do aparelho 
(aprox. 2 meses), esvaziar o depósito de água. Deste 
modo evita-se que a água fique choca.
Figura 
 Esvaziar toda a água do depósito de água.

Funcionamento

Montar o aparelho

Separar os acessórios

Encher o depósito de água

Ligar a máquina

Encher água

Regular a quantidade de vapor

Quantidade máx. de vapor

Quantidade de vapor reduzida

Não sai vapor - segurança infantil
Aviso: 
A alavanca do vapor não pode ser accionada.

Interromper o funcionamento

Desligar o aparelho
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Figura 
Figura 
 Encaixar os tubos de extensão no suporte grande 

para os acessórios.
 Encaixar o bocal manual e o bocal de jacto pontual 

num tubo de extensão cada.
 Fixar a escova circular grande no bico de jacto 

pontual.
 Encaixar a escova circular pequena e os bicos no 

suporte central para acessórios.
 Engatar o bocal de chão no suporte de estaciona-

mento.
 Enrolar a mangueira de vapor em torno dos tubos 

de extensão e encaixar a pistola de vapor no bocal 
de chão.

Recomenda-se que o chão seja varrido ou aspirado an-
tes de utilizar o limpador a vapor. Desta forma o chão é 
limpo de sujidade/partículas soltas antes da limpeza 
húmida.

Antes de utilizar a limpadora a vapor deve-se verificar 
sempre a compatibilidade num local tapado. Aplicar pri-
meiro vapor, deixar secar e verificar de seguida eventu-
ais alterações da cor ou forma.

Durante a limpeza de móveis de cozinha ou de outros 
quartos, portas, parquet, superfícies lacadas ou reves-
tidas a plástico, pode dissolver-se cera, produto de po-
limento, revestimentos de plástico ou cor e provocar 
manchas. Para a limpeza destas superfícies deve-se 
aplicar um pouco de vapor num pano e limpar as super-
fícies.
ADVERTÊNCIA
Não direccionar o vapor contra cantos colados, visto 
que a cola pode dissolver-se. Não utilizar o aparelho 
para a limpeza de pavimentos de madeira ou parquet 
não selados.

Aquecer os vidros especialmente no Inverno e em caso 
de baixas temperaturas exteriores, aplicando uma leve 
camada de vapor em toda a superfície. Desta forma são 
evitadas tensões na superfície, que podem conduzir à 
quebra do vidro.
Limpar de seguida a janela com bocal manual e cober-
tura. Para a remoção da água utilizar um rodo ou esfre-
gar as superfícies com um pano. 
ADVERTÊNCIA
Não direccionar o vapor contra locais vedados do aro 
da janela, de modo a evitar danos.

Pode utilizar a pistola de vapor também sem acessórios 
como, por exemplo:
– para a eliminação de ligeiros vincos de peças de 

roupa suspensas, aplicando vapor a uma distância 
de 10-20 cm.

– Para a eliminação de pó nas plantas. Manter, neste 
caso, uma distância de 20-40 cm.

– Para limpar o pó, aplicando vapor num pano e pas-
sá-lo sobre os móveis.

Quanto mais próximo estiver do local com sujidade, 
maior é o efeito de limpeza, visto que a temperatura e o 
vapor são mais elevados na saída dos bocais. Espe-
cialmente prático para a limpeza de locais de difícil 
acesso, juntas, valvularia (torneiras), escoamentos, la-
vatórios, WC, estoros ou aquecimentos. Antes de pro-
ceder à limpeza com vapor pode-se aplicar vinagre ou 
ácido cítrico em depósitos de calcário, deixar actuar du-
rante 5 minutos e depois aplicar o vapor.

A escova circular pode ser complementarmente monta-
da no bocal do ponto de jacto. Com a escovagem, a su-
jidade mais resistente pode ser eliminada com maior fa-
cilidade.
ADVERTÊNCIA
Inadequado para a limpeza de superfícies sensíveis.
Figura 
 Fixar a escova circular.

O bico de alta potência pode ser complementarmente 
montado no bocal do ponto de jacto. 
O bocal de alta potência aumenta a velocidade de emis-
são do vapor. Assim sendo, este é adequado para a 
limpeza de sujidade particularmente forte e para a lim-
peza de cantos, juntas, etc.
Figura 
 Fixar o bico de alta potência, de acordo com a es-

cova circular, no bico do ponto do jacto.

A escova circular pode ser montada como complemen-
to no bico de jacto pontual. Com esta escova circular é 
possível limpar superfícies grandes arredondadas (p. 
ex., lavatório, base de chuveiro, banheira, lavatório de 
cozinha).
ADVERTÊNCIA
Inadequado para a limpeza de superfícies sensíveis.
Figura 
 Fixar a escova circular.

Figura 
 Montar o bico manual na pistola de vapor.
Colocar a cobertura por cima do bico manual. Especial-
mente adequado para a limpeza de pequenas superfí-
cies laváveis, cabinas de duche e espelhos.

Guardar a máquina

Aplicação dos acessórios
Indicações importantes para a aplicação

Limpar solos

Refrescar têxteis

Limpar superfícies revestidas ou envernizadas

Limpar vidros

Pistola de vapor

Bico de jacto pontual

Escova circular (pequena)

Bocal de alta potência

Escova circular (grande)

Bico manual
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Adequado para todos os pavimentos e revestimentos 
de paredes laváveis como, por exemplo, pavimentos de 
pedra, ladrilhos e PVC. Em superfícies muito sujas pas-
se o pano de vagar para que o vapor possa actuar mais 
tempo.
Aviso
Restos do produto de limpeza ou de emulsões de con-
servação que ainda se encontrem na superfície podem 
causar marcas durante a limpeza a vapor, as quais de-
saparecem após várias aplicações.
Figura 
 Fixar o pano de chão e o bocal para soalhos (pavi-

mentos).
1 Colocar o bico para o chão no pano de chão.

Consoante o equipamento - dobrar o pano de chão 
previamente na longitudinal. 

2 Abrir os grampos de fixação.
3 Inserir as extremidades do pano nas aberturas.
4 Fechar os grampos de fixação.
� CUIDADO
Não posicionar os dedos entre os grampos.

Figura 
 Engatar o bocal de chão no suporte de estaciona-

mento, em caso de interrupção dos trabalhos.

ADVERTÊNCIA
No caso de uma paragem prolongada do aparelho 
(aprox. 2 meses), esvaziar o depósito de água. Deste 
modo evita-se que a água fique choca.
 Premir o botão Desligar, para desligar o aparelho.
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Tirar os acessórios dos suportes para acessórios.
 Retirar o cartucho do aparelho.
Figura 
 Esvaziar toda a água do depósito de água.

ADVERTÊNCIA
Os intervalos de substituição do cartucho (indicação da 
lâmpada de controlo) devem ser cumpridos; caso con-
trário, a vida útil do aparelho diminui.
Se o cartucho não for substituído nos intervalos indica-
dos, o aparelho pode sofrer danos irreparáveis.
Aviso
 Os intervalos de substituição dependem da dureza 

da água local. Nas áreas onde a dureza da água é 
superior (p. ex., III/IV), os intervalos de substituição 
são maiores do que nas áreas onde a dureza da 
água é inferior (p. ex., I/II).

A necessidade de substituir o cartucho é indicada pelas 
seguintes acções, através da lâmpada de controlo 
"Substituir o cartucho":
 Duas horas antes da expiração do tempo de fun-

cionamento, a necessidade de substituir o cartu-
cho é indicada através de uma luz intermitente. 

 Uma hora antes da expiração do tempo de funcio-
namento, a luz intermitente da lâmpada de controlo 
pisca mais rapidamente. 

 Assim que o tempo de funcionamento do cartucho 
tiver expirado, a lâmpada de controlo "Substituir o 
cartucho" acende de forma permanente e o apare-
lho desliga-se automaticamente para evitar danos 
no aparelho.

 Premir o botão Desligar, para desligar o aparelho.
 Retirar o cartucho do aparelho.
 Inserir o cartucho novo no aparelho.
 Premir o botão Ligar, para ligar o aparelho.
 Premir a tecla RESET durante 4 segundos.

De seguida, a lâmpada de controlo "Substituir o 
cartucho de descalcificação" apaga e o tempo de 
funcionamento do cartucho começa de novo.

 Deixar o aparelho aquecer.
 De seguida, manter a alavanca de vapor premida du-

rante aprox. 30 segundos para purgar o cartucho.
Aviso
Durante a primeira aplicação de vapor, após retirar e re-
colocar do cartucho, pode acontecer que a ejecção de 
vapor ainda seja um pouco fraca. O aparelho necessita 
de um curto período de adaptação, já que primeiro o 
cartucho se deve encher com água. Por essa razão, no 
início a saída de vapor é mais irregular; podem sair ape-
nas gotas de água individuais. A saída do volume de 
vapor aumenta gradualmente até ser atingido o volume 
máximo, após cerca de 30 segundos.
ADVERTÊNCIA
Durante a substituição do cartucho, prestar atenção 
para que não haja um engano e, consequentemente, 
seja inserido o cartucho antigo.

Aviso
O pano de chão e a cobertura para o bico manual já es-
tão lavados e, portanto, prontos a serem utilizados nos 
trabalhos com a limpiadora a vapor.
 Lavar os panos de chão sujos e as coberturas a 

60 °C na máquina. Não utilizar amaciador, para 
que os panos possam absorver bem a sujidade. Os 
panos de tecido atoalhado podem ser secados no 
secador de roupa. Os panos de microfibras não po-
dem ser secados no secador de roupa.

Avarias muitas vezes têm causas simples que poderão 
ser eliminados seguindo as seguintes instruções. Em 
caso de dúvidas ou de avarias não referidas neste ca-
pítulo, consulte os nossos Serviços Técnicos autoriza-
dos.

Não há água no depósito de água.
 Encher água

A protecção contra funcionamento a seco da bomba 
está activada.
 Desligar e voltar a ligar o aparelho.
 Certificar que o cartucho está correctamente inse-

rido e que há água suficiente no depósito de água.

Bocal para soalhos

Estacionar o bocal de chão

Conservação e manutenção
Esvaziar o depósito de água

Substituir o cartucho de descalcificação

Indicação da lâmpada de controlo no final do tempo 
de funcionamento

Inserir novo cartucho de descalcificação

Conservação dos acessórios

Ajuda em caso de avarias

Não há vapor
Lâmpada de controlo - Falta de água: acesa de 
forma permanente (vermelha) 

Lâmpada de controlo - Falta de água: acesa de 
forma intermitente (vermelha) 
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O cartucho de descalcificação não está inserido ou está 
inserido de forma incorrecta.
 Inserir o cartucho ou controlar quanto a fixação 

correcta.
O cartucho de descalcificação foi retirado durante o en-
chimento de água ou foi inserido um cartucho de des-
calcificação novo.
 Durante o enchimento deixar o cartucho no apare-

lho.
 Manter a alavanca de vapor permanentemente 

premida; após 30 segundos verifica-se a potência 
de vapor total.

A alavanca de vapor está bloqueada com o dispositivo 
de bloqueio/segurança infantil.
 Ajustar o interruptor selector da quantidade do va-

por na posição dianteira.

 Inserir um cartucho novo e repor a indicação de 
manutenção. 
Ver o capítulo "Inserir novo cartucho de descalcifi-
cação".

 Após inserir o cartucho, manter a tecla RESET pre-
mida durante 4 segundos.

 Inserir o cartucho novo no aparelho.
Ver o capítulo "Inserir novo cartucho de descalcifi-
cação".

 Após inserir o cartucho, manter a tecla RESET pre-
mida durante 4 segundos.

Reservados os direitos a alterações técnicas!

Nenhum / pouco vapor, apesar de haver água 
suficiente no depósito de água

Não é possível premir a alavanca de vapor

A lâmpada de controlo "Substituir o 
cartucho de descalcificação" acende de 

forma permanente / intermitente (vermelha)
Tempo de funcionamento do cartucho quase 
terminado

A tecla RESET não foi premida após a substituição 
do cartucho.

O aparelho desliga automaticamente
Tempo de funcionamento do cartucho terminado

A tecla RESET não foi premida após a substituição 
do cartucho.

Dados técnicos
Conexão eléctrica
Tensão 220-240 V

1~50-60 Hz
Grau de protecção IPX4
Classe de protecção I
Dados relativos à potência
Potência de aquecimento 1900 W
Pressão máxima de serviço 0,35 MPa
Tempo de aquecimento 30 Segundos
Quantidade de vapor
Vapor permanente
Ejecção de vapor máx.

40
100

g/min
g/min

Capacidade de carga
Depósito de água 1,0 l
Dimensões
Peso (sem acessórios) 3,2 kg
Comprimento 360 mm
Largura 236 mm
Altura 252 mm
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Læs den originale driftsvejledning før før-
ste gangs brug af maskinen og de vedlag-

te sikkerhedsanvisninger. Følg den nøje. Opbevar de to 
hæfter til senere brug eller til senere ejere.

Denne damprenser må kun anvendes til privat brug.
Maskinen er beregnet til rengøring med damp og kan 
bruges med egnet tilbehør som det beskrives i denne 
betjeningsvejledning. Der er ikke behov for rengørings-
middel. Vær særligt opmærksom på sikkerhedsanvis-
ningerne.

Emballagen kan genbruges. Smid ikke emballa-
gen ud sammen med det almindelige hushold-
ningsaffald, men aflever den til genbrug.
Udtjente apparater indeholder værdifulde mate-
rialer, der kan og bør afleveres til genbrug. Afle-
ver derfor udtjente apparater på en genbrugs-
station eller lignende.

Elektriske og elektroniske maskiner indeholder ofte be-
standdele, der ved forkert omgang eller forkert bortskaf-
felse kan udgøre en mulig fare for menneskers sundhed 
og for miljøet. For en korrekt drift af maskinen er disse 
bestanddele imidlertid nødvendige. Maskiner kendeteg-
net med dette symbol må ikke bortskaffes sammen med 
husholdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer finder du på: 
www.kaercher.com/REACH

Maskinen, tilbehør m.m. vises på emballagen. Kontrol-
ler ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader. 

Benyt udelukkende originale reservedel fra KÄRCHER. 
Bag i denne betjeningsvejledning finder De en oversigt 
over reservedele.

I de enkelte lande gælder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl på apparatet af-
hjælpes gratis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis De øn-
sker at gøre garantien gældende, bedes De henvende 
Dem til Deres forhandler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

� FORSIGTIG
Sikkerhedsanordninger skal beskytte mod kvæstelser 
og må hverken ændres eller omgås.

Hvis der i tilfælde af fejl opstår et enormt højt tryk, så 
sørger en sikkerhedsventil for at nedsætte trykket.

Hvis der i tilfælde af fejl er fare for at apparatet overop-
hedes, sørger en smeltesikring for at afbryde strømfor-
syningen.
Aktiveres smeltesikringen eller sikkerhedsventilen i til-
fælde af fejl, så kontakt venligst den ansvarlige KÄR-
CHER-kundeservice.

 Se hertil figurerne på side 4

Indhold
Generelle henvisninger . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Sikkerhedsanordninger . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Beskrivelse af apparatet  . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Kort brugsanvisning. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Afkalkningspatronens virkemåde og indstilling 
af vandets hårdhedsgrad. . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Brug af tilbehør . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 8
Pleje og vedligeholdelse . . . . . . . . . . . . . . . . DA 8
Hjælp ved fejl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 10

Generelle henvisninger

Bestemmelsesmæssig anvendelse

Miljøbeskyttelse

Leveringsomfang

Reservedele

Garanti

Sikkerhedsanordninger

Trykregulator

Smeltesikring

Beskrivelse af apparatet

A1 Afkalkningspatron
A2 Påfyldningsåbning til vand
A3 Bæregreb
A4 Holder til tilbehør
A5 Displayvisning
a Kontrollampe (grøn) – netspænding tilkoblet
b Kontrollampe (rød) - Vandmangel 
c Kontrollampe (rød) - udskift afkalkningspatron
d RESET-knap - indstil vandets hårdhedsgrad
A6 Kontakt - Tænd
A7 Kontakt - Sluk
A8 Holder til gulvdysen
A9 Løbehjul (2 styk)
A10 Strømledning med netstik
A11 Styringsrulle

B1 Damppistol
B2 Udløserknap
B3 Omstiller til dampmængde (med børnesikring)
B4 Dampkontakt
B5 Dampslange

C1 Punktstråledyse
C2 Rundbørste Sort
C3 Rundbørste Rød
C4 Powerdyse
C5 Rundbørste Stor

D1 Håndmundstykke
D2 Frottébetræk
D3 Mikrofiberovertræk

E1 Forlængerrør (2 stk)
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 Se figurerne på side 2
Figur 
 Sæt afkalkningspatronen ind i åbningen og tryk til 

den sidder fast.
Figur 
 Der påfyldes maksimalt 1 liter frisk vand i vandtanken.
Figur 
 Sæt netstikket i.
 Tryk på kontakt - Tænd for at tænde for dampren-

seren.
Figur 
 Kontrollampen lyser grønt.

Efter ca. 30 sekunder er apparatet klar til brug.
Figur 
 Før 1. gangs brug skal vandets hårdhedsgrad ind-

stilles.
BEMÆRK
For at opnå en optimal funktion af afkalkningspatronen, 
skal apparatet inden 1. brug tilpasses den lokale vand-
hårdhed.
Yderligere informationer mht. apparatindstilling findes i 
kapitlet "Afkalkningspatronens virkemåde og indstilling 
af vandets hårdhedsgrad".
Figur 
 Tilslut tilbehør til damppistol. 
 Aktiver damphåndtaget.

BEMÆRK
Arbejd kun med isat patron.
 Så snart apparatet fyldes med vand og tages i drift, 

aktiveres patronens antikalkfunktion.
 Det kalk, som er i vandet, optages af granulatet i 

patronen. Derved forhindres en forkalkning af ap-
paratet. En yderligere afkalkning af apparatet er så-
ledes ikke nødvendig.

OBS
Granulatet i patronen kan ændre farve efter vandkontak-
ten, det afhænger af mineralstofindholdet i vandet. Denne 
ændring af farven har ingen negativ indflydelse på appara-
tet, rengøringsarbejdet eller patronens funktion.

OBS
Vandets hårdhedsgrad kan du få oplyst fra dit vandfor-
synings selskab.

BEMÆRK
For at opnå en optimal funktion af afkalkningspatronen, 
skal apparatet inden 1. brug tilpasses den lokale vand-
hårdhed.
Det sker vha. RESET-knappen.
Bemærk
 Apparatet er fra fabrik indstillet til den største vand-

hårdhed (trin IV).
 Efter afsluttet vandhårdhedsindstilling bliver den 

gemt, indtil der gennemføres en ny indstilling 
(f.eks. i forbindelse med flytning).

 Under indstillingen må der ikke holdes pauser, som 
er længere end 15 sekunder. Ellers indstilles appa-
ratet automatisk til den sidst valgte vandhårdhed 
eller ved første ibrugtagning til den største vand-
hårdhed.

Vær opmærksom på følgende fremgangsmåde:
 Tilslutte netkablet til strømmen.
 Apparatet skal være slukket inden indstillingen.
 Tryk på RESET-knappen og hold den trykket mens 

apparatet tændes.
 Efter 2 sek. blinker kontrollampen og signaliserer 

med antallet af impulser den aktuelle indstilling af 
vandets hårdhed.

 Ved at trykke gentagne gange på RESET-knap-
pen, ændres indstillingen af vandets hårdhedstrin.

 Sålænge RESET-knappen trykkes, vises blinkim-
pulsen for det pågældende vandhårdhedstrin ikke.

 Så snart knappen slippes, vises blinkimpulsen til 
udgivelse af den valgte vandhårdhed.

 Hvis vandets hårdhed er indstillet til det ønskede 
trin, holdes RESET-knappen trykket i 3 sekunder, 
så indstillingen kan gemmes.

 Registreringen vises ved at kontrollampen for 
vandhårdhed lyser. 

BEMÆRK
Hvis apparatet anvendes i et område med en anden 
vandhårdhedsgrad (f.eks. i forbindelse med flytning), 
skal vandhårdheden indstilles på ny.

 Se hertil figurerne på side 3

Figur 
 Stik styringsrullen og hjulene i og lad dem gå i hak.
Figur 
Figur 
 Forbind det nødvendige tilbehør (se kapitel "brug af 

tilbehøret") med damppistolen. Hertil skal det åbne 
ende af tilbehøret stikkes på damppistolen og 
skubbes så langt på damppistolen, indtil åbneme-
kanismen går i hak.

Figur 
 Brug forlængerrøret efter behov. Dette gøres ved 

at forbinde et eller begge forlængerrør til damppi-
stolen,  hvorefter det ønskede tilbehør kan tilsluttes 
for enden af forlængerrøret.

E2 Udløserknap

F1 Gulvmundstykke
F2 Holdeklemmer
F3 Frottégulvklud
F4 Mikrofibergulvklud

Kort brugsanvisning

Afkalkningspatronens virkemåde og 
indstilling af vandets hårdhedsgrad

Afkalkningspatronens virkemåde

Vandhårdhedstrin og blinkimpulser

Hårdhedsgrad ° dH mmol/l Antal blin-
kimpulser

Afstand 
blinkim-
pulser

I blødt 0- 7 0-1,3 1x
4 sek.II middel 7-14 1,3-2,5 2x

III hårdt 14-21 2,5-3,8 3x
IV meget hårdt >21 >3,8 4x

Indstilling af vandets hårdhedsgrad 

Drift

Montere maskinen
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 Sæt omstilleren til dampmængden tilbage (damp-
håndtag spærret).

Figur 
 Tilbehøret frigøres ved at trække udløserknappen 

tilbage, hvorefter tilbehøret kan trækkes af.

Vandtanken kan fyldes på ethvert tidspunkt.
BEMÆRK
Brug ikke kondensvand fra tørretumbleren! 
Fyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætningsstoffer 
(f.eks. duft)!
 Der påfyldes maksimalt 1 liter frisk vand i vandtan-

ken.

BEMÆRK
For at opnå en optimal funktion af afkalkningspatronen, 
skal apparatet inden 1. brug tilpasses den lokale vand-
hårdhed.
Yderligere informationer mht. apparatindstilling findes i 
kapitlet "Afkalkningspatronens virkemåde og indstilling 
af vandets hårdhedsgrad".
 Stil damprenseren på et fast underlag.
 Sæt stikket i en stikkontakt.
 Tryk på kontakt - Tænd for at tænde for dampren-

seren.
 Kontrollampen lyser grønt.
 Efter ca. 30 sekunder er apparatet klar til brug.
OBS
Ved første dampning efter udskiftning af patronen kan 
dampstødet være lidt svagt. Apparatet skal lige arbejde 
lidt, da patronen først skal fyldes med vand. Derfor er 
dampudslippet i starten lidt uregelmæssig, der kan træ-
de enkelte vanddråber ud. Den mængde damp, der 
strømmer ud, bliver stadig større, indtil den maksimale 
mængde er nået i løbet af ca. 30 sek.

Hvis der mangler vand i vandtanken lyser den røde kon-
trollampe konstant - vandmangel.
 Fyldning af vandtank

Afkalkningspatronen bliver siddende i apparatet.
Bemærk
 Fyld vandet i over låget på afkalkningspatronen. 

Således sikres altid en konstant dampeffekt.
 Så snart vandtanken igen er fyldt med vand, sluk-

ker den røde kontrollampe.
 Apparatet er udstyret med en tørløbssikring til pum-

pen. Hvis pumpen kører tør i længere tid, f.eks. 
pga. forkert isat patron, slukkes der for pumpen, og 
den røde kontrollampe for vandmangel blinker. 

 For igen at kunne bruge apparatet, skal det først 
slukkes og så tændes igen. Det skal kontrolleres, 
om patronen er sat rigtigt i, og om der er nok vand 
i vandtanken.

Med omstilleren til dampmængden reguleres den ud-
strømmende dampmængde. Omstilleren har tre stillin-
ger: 

 Sæt omstilleren til den ønskede dampmængde.
 Tryk damphåndtaget, ret først damppistolen mod 

en klud, indtil dampen kommer ud jævnt.

Hvis apparatet har en pause på mere end 20 min., skal 
der slukkes for apparatet mht. energibesparelse.
 Tryk på kontakten - Sluk for at slukke for renseren.

Figur 
 Tryk på kontakten - Sluk for at slukke for renseren.
 Træk stikket ud af stikkontakten.
Figur 
 Damphåndtaget trykkes indtil der ikke længere ud-

strømmer damp. Renserens kedel er nu uden tryk.
 Sæt børnesikringen tilbage (damphåndtaget spær-

ret).
BEMÆRK
Hvis apparatet ikke skal bruges i længere tid (ca. 2 må-
neder), skal vandtanken tømmes. Således undgås det, 
at vandet rådner.
Figur 
 Tøm vandet helt fra vandtanken.

Figur 
Figur 
 Sæt forlængerrør ind i den store holder til tilbehør.
 Sæt hånddysen og punktstråledysen hver på et for-

længerrør.
 Fastgør den store rundbørste på punktstråledysen.
 Sæt de små rundbørster og dyser ind i mellemhol-

deren til tilbehør.
 Hæng gulvdysen ind i parkeringsholderen.
 Dampslangen vikles omkring forlængerrørene og 

damppistolen sættes ind i gulvdysen.

Adskillelse af tilbehør

Fyldning af vandtank

Tænd for maskinen

Efterfyldning af vand

Regulering af dampmængde

maksimalt dampmængde

reduceret dampmængde

ingen damp -børnesikring
Bemærk: 
I denne stilling kan damphåndtaget ikke betje-
nes. 

Afbrydelse af driften

Sluk for maskinen

Opbevaring af damprenseren
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Det anbefales at feje eller støvsuge gulvet før dampren-
seren anvendes, således at løst snavs er fjernet først. 
På den måde fjernes tilsmudsning/løse partikler allere-
de før vådrensningen.

Inden tekstiler damprenses anbefales det, at teste re-
sultatet på et mindre synligt sted af tekstilet: Anvend 
dampen, lad tekstilet tørre og kontroller farve og form for 
evt. ændringer.

Ved damprengøring af laminerede, lakerede eller male-
de overflader – som f.eks. køkkenelementer, møbler, 
døre, voksbehandlet parket, oliebehandlede møbler – 
kan laminat eller maling løsne sig, eller der kan dannes 
skjolder. Ved rengøring af disse overflader kan en klud 
dampes, hvorefter overfladerne aftørres med denne.
BEMÆRK
Dampen må ikke rettes mod limede kanter, det kan løs-
ne limen. Renseren må ikke bruges til rengøring af ufor-
seglede træ- eller parketgulve.

Ved lave udendørstemperaturer, især om vinteren, bør 
vinduet opvarmes på hele overfladen ved let at dampe 
hele vinduet først. På den måde undgås spændinger på 
overfladen, som kan føre til et glasbrud.
Rens derefter vinduet med håndmundstykke og over-
træk. Brug en vinduesskraber til at fjerne vand, eller tør 
overfladen med en klud. 
BEMÆRK
For at undgå skader, må dampen ikke rettes mod for-
seglede steder på vinduesrammen.

Damppistolen kan også anvendes uden tilbehør, f.eks.:
– til at fjerne små folder fra hængende tøj idet tøjet 

afdampes med en afstand på 10-20 cm.
– til afstøvning af planter. Overhold her en afstand på 

20-40 cm.
– til afstøvning idet kluden dampes og derefter bru-

ges til at rense møbler med.

Jo nærmere dysen holdes imod de tilsmudsede steder, 
desto stærkere er rengøringseffekten fordi temperatu-
ren og dampen er højest ved dysens udslip. Især prak-
tisk til rengøring af svært tilgængelige steder, fuger, ar-
maturer, afløb, vaskekummer, toiletter, persienner eller 
radiatorer. Større kalkaflejringer kan opløses i eddike 
før damprensning. Lad eddiken virke i 5 minutter, før der 
dampes.

Rundbørsten kan monteres på punktdysen som ekstra 
tilbehør, der kan hjælpe med at fjerne særlig genstridigt 
snavs. Via børstning kan hårdnakkede tilsmudsninger 
lettere fjernes.
BEMÆRK
Ikke egnet til rengøring af sensitive overflader.
Figur 
 Monter rundbørsten på punktdysen.

Powerdysen kan monteres på punktdysen som ekstra 
tilbehør. 
Powerdysen øger den hastighed, hvormed dampen 
kommer ud. Den er derfor velegnet til at fjerne genstri-
digt snavs i hjørner, fordybninger m.m.
Figur 
 Fastgør powerdysen til punktdysen på samme 

måde som ved rundbørsten.

Rundbørsten kan monteres på punktstråledysen som 
supplering. Med denne rundbørste kan man rengøre 
store afrundede flader (f.eks. håndvaske, brusekar, ba-
dekar, køkkenvaske).
BEMÆRK
Ikke egnet til rengøring af sensitive overflader.
Figur 
 Monter rundbørsten på punktdysen.

Figur 
 Monter hånddysen på damppistolen.
Træk betrækket over hånddysen. Især velegnet til små 
overflader, som kan vaskes, brusekabiner og spejl.

Egnet til alle væg- og gulvbelægninger som kan vaskes, 
f.eks. stengulve, fliser og PVC-gulve. Sørg for at arbej-
de langsomt på meget snavsede flader, så dampen har 
længere tid at virke i.
OBS
Rester af rengøringsmidler eller plejeprodukter, som 
stadig sidder på den overflade, som skal renses, kan 
forårsage striber ved damprengøringen. Disse striber 
forsvinder dog efter gentagne rengøringer.
Figur 
 Fastgør gulvkluden på gulvmundstykket.
1 Stil gulvdysen på gulvkluden.

Alt efter udstyr - fold først gulvkluden på langs. 
2 Åbn klemmerne.
3 Fold kludens endestykker ind i åbningerne.
4 Luk klemmerne.
� FORSIGTIG
Fingrene må ikke være imellem klemmerne.

Figur 
 Ved pauser hænges gulvdysen i parkeringsholde-

ren.

BEMÆRK
Hvis apparatet ikke skal bruges i længere tid (ca. 2 må-
neder), skal vandtanken tømmes. Således undgås det, 
at vandet rådner.
 Tryk på kontakten - Sluk for at slukke for renseren.
 Træk stikket ud af stikkontakten.
 Tag alt tilbehør ud af tilbehørsholderne.
 Tag patronen ud af apparatet.
Figur 
 Tøm vandet helt fra vandtanken.

Brug af tilbehør
Vigtige oplysninger om anvendelse

Rensning af gulve

Opfriskning af tekstiler

Rengøring af laminerede eller lakerede overflader

Rengøring af glas

Damppistol

Punktdyse

Rundbørste (lille)

Powerdyse

Rundbørste (stor)

Håndmundstykke

Gulvmundstykke

Parkere gylvdysen

Pleje og vedligeholdelse
Tømning af vandtanken
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BEMÆRK
Patronens udskiftningsintervaller (kontrollampeindika-
tor) skal overholdes, da apparatets levetid ellers forkor-
tes.
Hvis patronen ikke udskiftes på de viste intervaller, kan 
der opstå irreparable skader på apparatet.
OBS
 Afstandene for udskiftning afhænger af den lokale 

vandhårdhed. Områder med hårdt vand (f.eks. III/
IV) har et større udskiftningsinterval, end områder 
med blødt vand (f.eks. I/II).

Den påkrævede patronudskiftning vises vha. følgende 
aktioner via kontrollampen "Udskift patron":
 To timer før løbetiden udløber, vises den nødven-

dige udskiftning, ved at lampen blinker. 
 En time før løbetiden udløber, blinker kontrollam-

pen hurtigere. 
 Hvis løbetiden er udløbet, lyser kontrollampen "Ud-

skift patron" konstant, og apparatet frakobles auto-
matisk, for at undgå, at apparatet tager skade.

 Tryk på kontakten - Sluk for at slukke for renseren.
 Tag patronen ud af apparatet.
 Sæt en ny patron i apparatet.
 Tryk på kontakt - Tænd for at tænde for dampren-

seren.
 Tryk på RESET-knappen i 4 sek.

Så slukker kontrollampen "Udskift afkalkningspa-
tron" og patronens løbetid begynder igen.

 Apparatet skal opvarmes.
 Derefter trykkes er i ca. 30 sek. på damphåndtaget 

til udluftning af patronen.
OBS
Ved første dampning efter udskiftning af patronen kan 
dampstødet være lidt svagt. Apparatet skal lige arbejde 
lidt, da patronen først skal fyldes med vand. Derfor er 
dampudslippet i starten lidt uregelmæssig, der kan træ-
de enkelte vanddråber ud. Den mængde damp, der 
strømmer ud, bliver stadig større, indtil den maksimale 
mængde er nået i løbet af ca. 30 sek.
BEMÆRK
Ved udskiftning af patronen skal der sørges for, at man 
ikke ved en fejltagelse kommer til at sætte den gamle 
patron i igen.

OBS
Gulvklud og betræk til hånddyse er allerede vasket og 
kan derfor anvendes til arbejde med damprenseren 
med det samme.
 Vask snavsede gulvklude og betræk ved 60 °C i 

vaskemaskinen. Benyt ikke skyllemiddel, så bliver 
kludene ved med at være gode til at optage snavs. 
Frottékludene kan gå i tørretumbleren. Mikrofiber-
kludene er ikke egnet til tørretumbleren.

Fejl skyldes ofte simple årsager, som du selv kan af-
hjælpe ved at se på følgende oversigt. I tvivlstilfælde el-
ler ved fejl, der ikke nævnes her, bedes du henvende 
dig til den autoriserede kundeservice.

Ikke mere vand i vandtanken
 Påfyld vand, når kedlen er afkølet.

Pumpens tørløbssikring er aktiveret.
 Sluk apparatet og tænd det igen.
 Det skal kontrolleres, om patronen er sat rigtigt i, og 

om der er nok vand i vandtanken.

Afkalkningspatronen er enten ikke sat i eller forkert.
 Sæt patronen i eller kontroller fast / rigtig placering.
Afkalkningspatronen blev taget ud under vandpåfyldnin-
gen eller der blev isat en ny.
 Lad patronen sidde i under påfyldning af apparatet.
 Tryk konstant på damphåndtaget, efter 30 sek. op-

nås den fulde dampkapacitet.

Damphåndtaget er blokeret med låsemekanismen/bør-
nesikring.
 Sæt omstilleren til dampmængden fremad.

 Isæt en ny patron og reset vedligeholdelsesindika-
toren. 
Se kapitel "Isæt ny afkalkningspatron".

 Tryk på RESET-knappen i 4 sek. efter isætning af 
patronen.

 Sæt en ny patron i apparatet.
Se kapitel "Isæt ny afkalkningspatron".

 Tryk på RESET-knappen i 4 sek. efter isætning af 
patronen.

Udskiftning af afkalkningspatronen

Kontrollampeindikator i slutningen af løbetiden

Isæt ny afkalkningspatron.

Pleje af tilbehør

Hjælp ved fejl

Ingen damp
Den røde kontrollampe lyser konstant - 
vandmangel. 

Den røde kontrollampe blinker - vandmangel. 

Ingen / kun lidt damp på trods af rigeligt vand i 
vandtanken

Damphåndtaget kan ikke trykkes ind

Den røde kontrollampe "Udskift 
afkalkningspatron" lyser / blinker

Patronens løbetid er snart forbi

RESET-knappen blev ikke trykket efter udskiftning 
af patronen

Apparatet frakobles automatisk
Patronens løbetid er forbi

RESET-knappen blev ikke trykket efter udskiftning 
af patronen
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Forbehold for tekniske ændringer!

Tekniske data
Strømtilslutning
Spænding 220-240 V

1~50-60 Hz
Beskyttelsesniveau IPX4
Beskyttelsesklasse I
Ydelsesdata
Varmeydelse 1900 W
Maks. driftstryk 0,35 MPa
Opvamningstid 30 Sekunder
Dampmængde
Konstant damp
Dampstød max.

40
100

g/min
g/min

Påfyldningsmængde
Vandtank 1,0 l
Mål
Vægt (uden tilbehør) 3,2 kg
Længde 360 mm
Bredde 236 mm
Højde 252 mm

52 DA



– 5

Les denne oversettelsen av den originale 
bruksanvisningen før apparatet tas i bruk 

første gang, og følg de vedlagte sikkerhetsanvisninge-
ne. Følg dem. Oppbevar begge heftene til senere bruk 
eller for neste eier.

Dampvaskeren må kun brukes til private formål.
Apparatet er ment for rengjøring med damp og kan bru-
kes med egnet tilbehør som beskrevet i denne bruksan-
visning. Det er ikke nødvendig med rengjøringsmiddel. 
Følg de spesielle sikkerhetsanvisningene.

Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Ikke 
kast emballasjen i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle maskiner inneholder verdifulle materialer 
som kan resirkuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Gamle maskiner skal derfor avhen-
des i egnede innsamlingssystemer.

Elektriske og elektroniske apparater inneholder ofte de-
ler som kan utgjøre en potensiell fare for helse og miljø 
ved feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er 
imidlertid nødvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i 
husholdningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-
der: 
www.kaercher.com/REACH

Leveringsomfang for apparatet er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er fullstendig, når du 
pakker ut.
Ved manglende tilbehør eller ved transportskader, 
vennligst informer forhandleren.

Det må kun brukes originale KÄRCHER reservedeler. 
En reservedelsoversikt finnes på slutten av denne 
bruksanvisningen.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på maskinen blir reparert gratis i 
garantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- 
eller produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjo-
ner, vennligst henvend deg med kjøpskvitteringen til din 
forhandler eller nærmeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse på baksiden)

� FORSIKTIG
Sikkerhetsinnretningen fungerer som beskyttelse for 
brukeren, og må ikke endres eller omgås.

Dersom det ved feil oppstår et uvanlig stort trykk, vil en 
sikkerhetsventil slippe av trykket til omgivelsene.

Dersom det ved en feil er fare for at apparatet overopp-
varmes, vil en smeltesikring sørge for å skille apparatet 
fra strømnettet.
Dersom smeltesikringen eller sikkerhetsventilen utlø-
ses ved en feil, vennligst kontakt den ansvarlige KÄR-
CHER kundeservice.

 Illustrasjoner se utfoldingsside 4

Innhold
Generelle merknader. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Sikkerhetsinnretninger. . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Beskrivelse av apparatet . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Kortveiledning . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Funksjon avkalkingspatron og innstilling av 
vannhardhet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Bruk av tilbehør . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Feilretting. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9

Generelle merknader

Forskriftsmessig bruk

Miljøvern

Leveringsomfang

Reservedeler

Garanti

Sikkerhetsinnretninger

Trykkregulator

Smeltesikring

Beskrivelse av apparatet

A1 Avkalkingspatron
A2 Påfyllingsåpning for vann
A3 Bærehåndtak
A4 Holder for tilbehør
A5 Displayanvisning
a Kontrollampe (grønn) – nettspenning tilkoblet
b Kontrollampe (rød) - Vannmangel 
c Kontrolllampe (rød) - Skift avkalkingspatron
d RESET-taste - Stille inn vannhardheten
A6 Bryter – På
A7 Bryter – Av
A8 Parkeringsholder for gulvdyse
A9 Løpehjul (2 stk.)
A10 Strømledning med støpsel
A11 Styrerulle

B1 Damppistol
B2 Åpneknapp
B3 Valgbryter for dampmengde (med barnesikring)
B4 Damphåndtak
B5 Dampslange

C1 Punktstråledyse
C2 Rundbørste Svart
C3 Rundbørste rød
C4 Powerdyse
C5 Rundbørste Stor

D1 Hånddyse
D2 Frotteovertrekk
D3 Mikrofiberovertrekk

E1 Forlengelsesrør (2 stk.) 
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 Se side 2 for illustrasjoner
Figur 
 Avkalkingspatron settes i åpningen og trykk den 

fast.
Figur 
 Fyll maks. 1 liter rent ledningsvann i vanntanken.
Figur 
 Sett i støpselet.
 Trykk på bryteren - PÅ for å slå apparatet på.
Figur 
 Kontrollampe lyser grønt.

Etter ca. 30 sekunder er apparatet klart til bruk.
Figur 
 Still inn vannhardheten før 1. gangs bruk.
OBS
For å sikre optimal funksjon av avkalkingspatronen, må 
apparatet tilpasses den lokale vannhardheten før 1. 
gangs bruk.
Mer informasjon med hensyn til aparatinstillingen kan 
du finne i kapittelet "Funksjon av avkalkningspatron og 
innstilling av vannhardhet".
Figur 
 Monter tilbehør på damppistolen. 
 Bruk damphendelen.

OBS
Bruk alltid innsatt patron.
 Så snart apparatet er fylt med vann og tas i bruk, vil 

antikalkvirkningen av patronen aktiveres.
 Kalken i vannet vil samles opp av granultat i patro-

nen. Da forhindres en forkalkning av apparatet. Ek-
stra avkalking av appratet er da ikke nødvendig.

Merknad
Granulatet i patronen kan endre fare ved kontakt med 
vann, det henger sammen med hvilke mineraler som 
finnes i vannet. Denne fargingen er ikke farlig og har in-
gen negativ påvirkning på apparatet, rengjøringsarbei-
det eller funksjon av patronen.

Merknad
Hårdheten (kalkinnhold) på ledningsvannet kan du få 
oppgitt hod vannleverandøren eller kommunen.

OBS
For å sikre optimal funksjon av avkalkingspatronen, må 
apparatet tilpasses den lokale vannhardheten før 1. 
gangs bruk.
Dette gjøres via RESET-tasten.
Merknader
 Fra fabrikken er apparatet stilt inn for høyeste 

vannhardhet (trinn IV).
 Etter avslutning av vannhardhet lagres innstillingen 

helt til det foretas en ny innstilling (f.eks. ved flyt-
ting).

 Det kan ikke tas pause på over 15 sekunder under 
innstillingen. Apparatet vil i så fall automatisk gå til-
bake til siste innstilte vannhardhet, eller ved første 
gangs bruk tilbake til høyeste vannhardhet.

Vennligst pass på følgende fremgangsmåte:
 Koble strømkabelen til strømnettet.
 Apparatet må være avslått før innstillingen.
 Trykk RESET-tasten og hold den inntrykket under 

innkoblingen av apparatet.
 Etter 2 sekunder blinker kontrollampen og signali-

serer ved hjelp av antill blinksignaler innstillingen 
av vannhardhet.

 Ved gjentatt trykking på RESET-tasten endres inn-
stillingen av vannhardhetstrinn.

 Så lenge RESET-tasten holdes inntrykket, vises ikke 
blinksignalet for det aktuelle vannhardhetstrinnet.

 Så snart tasten slippes vil blinksignalet for valgt 
vannhardhet vises.

 Når vannhardheten er satt til ønsket trinn, hold RE-
SET-tasten i 3 sekunder for å lagre innstillingen.

 Lagringen vises ved at kontrollampen for vann-
hardhet tennes. 

OBS
Dersom apparatet skal brukes et sted med annen vann-
hardhet (f.eks. etter flytting), må vannhardheten stilles 
inn på nytt.

 Illustrasjoner se utfoldingsside 3

Vanntanken kan fylles når som helst.
OBS
Bruk aldri kondensvann fra tørketrommelen! 
Ikke fyll på rengjøringsmiddel eller andre tilsetninger 
(for eksempel duftstoffer)!
 Fyll maks. 1 liter rent ledningsvann i vanntanken.

OBS
For å sikre optimal funksjon av avkalkingspatronen, må 
apparatet tilpasses den lokale vannhardheten før 1. 
gangs bruk.
Mer informasjon med hensyn til aparatinstillingen kan 
du finne i kapittelet "Funksjon av avkalkningspatron og 
innstilling av vannhardhet".
 Sett apparatet på fast og stabilt underlag.
 Sett støpselet i en veggkontakt.
 Trykk på bryteren - PÅ for å slå apparatet på.
 Kontrollampe lyser grønt.
 Etter ca. 30 sekunder er apparatet klart til bruk.

E2 Åpneknapp

F1 Gulvmunnstykke
F2 Festeklemme
F3 Frotte-gulvklut
F4 Mikrofibergulvklut

Kortveiledning

Funksjon avkalkingspatron og 
innstilling av vannhardhet
Funksjon avkalkingspatron

Trinn av vannhardhet og blinksignaler

Hardhetsgrad ° dH mmol/l ANtall 
blinksig-

naler

Avstand 
blinkim-
pulser

I bløtt 0- 7 0-1,3 1x
4 sek-
under

II middels 7-14 1,3-2,5 2x
III hardt 14-21 2,5-3,8 3x
IV meget hardt >21 >3,8 4x

Innstilling av vannhardhet 

Drift

Påfylling av vanntanken

Slå apparatet på

54 NO



– 7

Merknad
Ved første damping ettet uttak og ny innsetting av patro-
nen kan dampstøtet være noe svakt. Apparatet trenger 
en kort innkjøringstid da patronen først må fylles med 
vann. Ved start er derfor damputslippet uregelmessig, 
det kan også inntreffe enkelte vanndråper. Mengden 
damp som strømmer ut øker gradvis i opp til 30 sek-
under, før maksimal mengde er nådd.

Ved vannmangel i vanntanken lyser den røde kontrol-
lampen for vannmangel konstant.
 Påfylling av vanntanken

Avkalkingspatronen blir da sittende fast i apparatet.
Merknader
 Fyll på vann via lokket på avkalkingspatronen. Det 

vil sikre en alltid konstant dampeffekt.
 Så snart vanntanken er fylt med vann, slukker den 

røde kontrollampen.
 Apparatet er utstyrt med en tørrkjøringbeskyttelse 

for pumpen. Dersom pumpen kjører tørr i lengre tid, 
f.eks. på grunn av feil innsatt patron, slår pumpen 
seg av og kontrollampen for vannmangel lyser rødt.

 For å kunne bruke apparatet igjen, må apparatet 
slås av og på igjen. Da må det sikres at patronen er 
satt inn korrekt og at det er tilstrekkelig vann i vann-
tanken.

Utstrømmende dampmengde reguleres ved hjelp av 
valgbryter for dampmengde. Valgbryteren har tre stillin-
ger: 

 Still inn valgbryteren på ønsket dampmengde.
 Trykk damphendelen, rett alltid først damppistolen 

mot et tøystykke, til dampen kommer ut i en jevn 
strøm.

Dersom apparatet ikke benyttes på 20 minutter, venn-
ligst slå av apparatet for å spare energi.
 Trykk på bryteren -AV for å slå apparatet av.

Figur 
 Trykk på bryteren -AV for å slå apparatet av.
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
Figur 
 Trykk damphendelen til det ikke kommer mer 

damp. Vanntanken på maskinen er nå trykkløs.
 Still barnesikringen bakover (damphendel sperret).
OBS
Dersom apparatet ikke brukes på lang tid (ca. 2 måne-
der), vennligst tøm vanntanken. Det forhindrer at vannet 
blir dårlig (groing).
Figur 
 Tøm absolutt alt vann ut av vanntanken.

Figur 
Figur 
 Sett forlengelsesrørene i holderen for tilbehør.
 Sett hånddyse og punktstråledyse på et forlengel-

sesrør.
 Fest en stor rundbørste på punktstråledysen.
 Sett den lille rundbørsten og dysene i den midtre 

holderen for tilbehør.
 Sett gulvdysen i parkeringsholderen.
 Dampslange vikles rundt forlengelsesrørene og 

damppistolen settes i gulvdysen.

 Det anbefales at gulvet først feies eller støvsuges før 
dampvaskeren brukes. Derved rengjøres gulvet for 
smuss og løse partikler for fuktig rengjøring.

Før behandling med dampvaskeren, vennligst kontroller 
alltid på et lite synlig sted om tekstilene tåler behandlin-
gen. Damp først, la så tørke og kontroller deretter om 
farge eller form har endret seg.

Ved rengjøring av lakkerte eller plastbelagte overflater, 
som f.eks. kjøkken og stuemøbler, kan voks, møbelpo-
lish, plastbelagte eller maling løsne, eller det kan oppstå 
flekker. Ved rengjøring av slike overflater, damp en klut 
kraftig og tørk av overflatene med denne.
OBS
Damp må ikke rettes mot limte kanter, limet kan løsne. 
Apparatet skal ikke benyttes til rengjøring av ikke-forse-
glede tre- eller parkettgulv.

Ved lave utetemperaturer, fremfor alt om vinteren, var-
mes vinduer opp ved at du damper på hele glassover-
flaten. Derved unngås spenninger i overflaten, det kan 
føre til sprekker i glasset.
Deretter rengjøres vindusflaten med hånddyse og over-
trekk. For avtørking av vann, bruk en vindusnal eller tørk 
flaten med en klut. 
OBS
Damp skal ikke rettes mot forseglede steder på vindus-
rammen, de kan ta skade.

Etterfylle vann

Regulere dampmengde

Maksimal dampmengde

Redusert dampmengde

Ingen damp - barnesikring
Merk: 
I denne stillingen kan damphendelen ikke brukes.

Opphold i arbeidet

Slå maskinen av

Oppbevaring av apparatet

Bruk av tilbehør
Viktige instruksjoner

Rengjøre gulv

Oppfriskning av tekstiler

Rengjøring av belagte eller lakkerte overflater

Rengjøring av glass
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Du kan bruke damppistolen også uten tilbehør, for ek-
sempel:
– for fjerning av mindre folder på hengende klær, ved 

at du damper dem fra 10 - 20 cm avstand.
– fjerne støv fra planter. Hold da en avstand på 20-40 

cm.
– for fuktig støvtørking, ved at en klut kort inndampes 

og brukes til å tørke over møblene.

Desto nærmere du er det tilsmussede stedet, desto 
bedre er rengjøringsvirkningen, da temperatur og damp 
er høyest ved dysen. Spesielt praktisk for rengjøring av 
vanskelig tilgjengelige steder, fuger, armaturer, avløp, 
vasker, WC, persienner eller radiatorer. Kraftige kalkav-
leiringer kan løses opp ved hvelp av eddik eller sitron-
syre før damprengjøring, la virke i 5 minutter, dampes 
av etterpå.

rundbørsten kan monteres som tillegg til punktstråledy-
sen. Ved hjelp av børsten kan hardnakket smuss fjer-
nes lettere.
OBS
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
Figur 
 Rundbørsten festes til punktstråledysen.

Power-dysen kan monteres som tillegg til punktstråle-
dysen. 
Powerdysen øker dampens utstrømningshastighet. 
Derfor egner den seg godt for rengjøring av spesielt 
hardnakket smuss, flekkfjerning, renblåsing av hjørner, 
fuger osv.
Figur 
 Power-dysen festes til punktstråledysen på samme 

måte som rundbørsten.

Rundbørsten kan monteres som tillegg til punktstråledy-
sen. Med denne rundbørsten kan du rengjøre store, av-
rundede flater (som vasker, dusjkabinetter, badekar, 
kjøkkenvasker).
OBS
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
Figur 
 Rundbørsten festes til punktstråledysen.

Figur 
 Monter hånddysen på damppistolen.
Trekk overtrekket over hånddysen. Spesielt godt egnet 
for mindre vaskbare flater, dusjkabinetter og speil.

Egnet for alle vaskbare vegg- og gulvbelegg, f.eks. 
steingulv, fliser og PVC-gulv. Arbeid langsomt på sterkt 
tilsmussede flater, slik at dampen kan virke lenger.
Merknad
Rester av rengjøringsmiddel eller pleieløsninger som 
fortsatt sitter på flatene som skal rengjøres kan føre til 
stripevirkning ved dampvasking, men dette vil forsvinne 
ved flere gangers bruk.

Figur 
 Fest gulvklut til guilvdysen.
1 Sett gulvdysen på gulvkluten.

Alt etter utrustning - fold først gulvkluten på langs. 
2 Åpne holdeklemmen.
3 Legg endene av kluten i åpningene.
4 Lukk holdeklemmen.
� FORSIKTIG
Ikke stikk fingeren i klemmen.

Figur 
 Ved avbrudd i arbeidet settes gulvdysen i parke-

ringsholderen.

OBS
Dersom apparatet ikke brukes på lang tid (ca. 2 måne-
der), vennligst tøm vanntanken. Det forhindrer at vannet 
blir dårlig (groing).
 Trykk på bryteren -AV for å slå apparatet av.
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 Fjern tilbehør fra tilbehørsholderen.
 Ta patronen ut av apparatet.
Figur 
 Tøm absolutt alt vann ut av vanntanken.

OBS
Skifteintervaller for patronen (visning kontrollampe) må 
overholdes, ellers reduseres levetiden av apparatet.
Dersom patronen ikke skiftes med de angitte intervalle-
ne, kan det føre til uopprettelige skader på apparatet.
Merknad
 Tidsintervallene for skifte avhenger av den lokale 

vannhardheten. Områder med høy vannhardhet 
(f.eks. III/IV) har et lengre skifteintervall enn områ-
der med mykt vann (f.eks. I/II).

Det nødvendige skifte av patronen vises ved følgende 
aksjon på kontrollampen "Skifte patron":
 To timer før utløp av løpetiden viser blinking at det 

er nødvendig med skifte. 
 En time før utløp av løpetiden blinker kontrollam-

pen raskere. 
 Når løpetiden for patronen er helt utløpt, lyser kon-

trollampen "Skifte avkalkingspatron" permanent og 
apparatet slås seg av automatisk for å unngå ska-
der på apparatet.

 Trykk på bryteren -AV for å slå apparatet av.
 Ta patronen ut av apparatet.
 Sett ny patron i apparatet.
 Trykk på bryteren - PÅ for å slå apparatet på.
 Hold RESET-tasten inntrykket i 4 sekunder.

Deretter slukker kontrollampen "Skifte avkalkings-
patron" og løpetiden for patronen begynner på nytt.

 La apparatet varme seg opp.
 Trykk deretter på damphendelen i ca. 30 sekunder 

for å lufte ut patronen.

Damppistol

Punktstråledyse

Rundbørste (liten)

Powerdyse

Rundbørste (stor)

Hånddyse

Gulvmunnstykke

Parkere gulvdyse

Pleie og vedlikehold
Tømme vanntanken

Skifte av avkalkingspatron

Kontrollampevisning ved slutten av løpetiden

Sette inn ny avkalkingspatron
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Merknad
Ved første damping ettet uttak og ny innsetting av patro-
nen kan dampstøtet være noe svakt. Apparatet trenger 
en kort innkjøringstid da patronen først må fylles med 
vann. Ved start er derfor damputslippet uregelmessig, 
det kan også inntreffe enkelte vanndråper. Mengden 
damp som strømmer ut øker gradvis i opp til 30 sek-
under, før maksimal mengde er nådd.
OBS
Ved skifte av patron, pass på at du ikke forveksler dem 
slik at du setter inn den gamle patronen på nytt.

Merknad
Gulvkluter og overtrekket for hånddysen er forvasket og 
kan umiddelbart tas i bruk sammen med damprenseren.
 Skitne gulvkluter og overtrekk akn vaskes i vaske-

maskin på 60 °C. For at klutene skal beholde egen-
skapene for høyt smussopptak, skal det ikke bru-
kes tøymykner. Frotteklutene kan tørkes i tørke-
trommel. Mikrofiberklutene kan ikke tørkes i tørke-
trommel.

Driftsforstyrrelser har oftest enkle årsaker som du selv 
kan utbedre ved hjelp av følgende oversikt. I tvilstilfeller, 
eller ved driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du 
kontakte vår autoriserte kundeservice.

Vanntanken er tom for vann.
 Etterfylle vann

Tørrkjøringsbeskyttelse på pumpen er aktivert.
 Slå maskinen på og av igjen.
 Forsikre deg om at patronen er satt inn korrekt og 

at det er tilstrekkelig vann i vanntanken.

Avkalkingspatron ikke satt inn, eller satt inn feil.
 Sett inn patron, eller forsikre deg om at den sitter 

godt fast.
Avkalkingspatronen ble tatt ut under vannpåfyllingen el-
ler det ble satt inn en ny avkalkingspatron.
 La patronen sitte i apparatet under påfyllingen.
 Hold damphendelen fast inntrykket, etter 30 sek-

under er det full dampeffekt.

Damphendelen er sikret med låsingen/barnesikringen.
 Still valgbryteren for dampmengden forover.

 Sett inn ny patron og  nullstill vedlikeholdsindikato-
ren. 
Se kapittelet "Sette inn ny avkalkingspatron".

 Hold RESET-tasten inntrykket i 4 sekunder etter at 
patronen er satt inn.

 Sett ny patron i apparatet.
Se kapittelet "Sette inn ny avkalkingspatron".

 Hold RESET-tasten inntrykket i 4 sekunder etter at 
patronen er satt inn.

Det tas forbehold om tekniske endringer!

Pleie av tilbehøret

Feilretting

Ingen damp
Kontrollampe - vannmangel lyser konstant rødt 

Kontrollampe - vannmangel blinker rødt 

Ingen/lite damp på tross av nok vann i vanntanken

Damphåndtaket lar seg ikke trykke inn

Kontrollampe "Skifte avkalkingspatron" 
lyser/blinker rødt

Løpetiden for patronen snart slutt

RESET-tasten ble ikke trykket etter skifte av patron

Apparatet slår seg av automatisk
Løpetiden for patronen er slutt

RESET-tasten ble ikke trykket etter skifte av patron

Tekniske data
Strømtilkobling
Spenning 220-240 V

1~50-60 Hz
Beskyttelsesklasse IPX4
Beskyttelsesklasse I
Effektspesifikasjoner
Varmeeffekt 1900 W
Maks. driftstrykk 0,35 MPa
Oppvarmingstid 30 Sekunder
Dampvolum
Permanent damping
Damptrinn maks.

40
100

g/min
g/min

Fyllingsmengde
Vanntank 1,0 l
Mål
Vekt (uten tilbehør) 3,2 kg
Lengde 360 mm
Bredde 236 mm
Høyde 252 mm
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Läs igenom denna originalbruksanvisning 
och de medföljande säkerhetsanvisning-

arna innan du använder din maskin första gången. Följ 
dem. Spara båda häftena för senare behov eller för nya 
ägare.

Ångtvätten får endast användas i privata hushåll.
Apparaten är avsedd för rengöring med ånga och kan 
användas med lämpliga tillbehör på det sätt som be-
skrivs i denna bruksanvisning. Inget rengöringsmedel 
behövs. Beakta särskilt alla säkerhetsanvisningar.

Emballagematerialen kan återvinnas. Kasta inte 
emballaget i hushållssoporna utan för dem till 
återvinning.
Skrotade aggregat innehåller återvinningsbara 
material som bör gå till återvinning. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt återvinnings-
system.

Elektriska och elektroniska maskiner innehåller ofta 
komponenter som vid felaktig användning eller felaktig 
avfallshantering kan utgöra en potentiell risk för männis-
kors hälsa och för miljön. Dessa komponenter är dock 
nödvändiga för att maskinen ska kunna arbeta korrekt. 
Maskiner som märkts med denna symbol får inte kastas 
i hushållssoporna.
Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

Aggregatets leveransomfång är avbildat på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständig.
Kontakta din försäljare om något tillbehör saknas eller 
om det finns transportskador.

Använd endast originalreservdelar från KÄRCHER. En 
reservdelslista finns i slutet av denna bruksanvisning.

I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
aggregatet repareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverkningsfel. I 
frågor som gäller garantin ska du vända dig med kvitto 
till inköpsstället eller närmaste auktoriserade service-
verkstad.
(Se baksidan för adress)

� FÖRSIKTIGHET
Säkerhetsanordningar är till för att skydda användaren 
och får inte ändras eller sättas ur spel.

Om ett alltför högt tryck skulle skapas vid ett fel så sörjer 
en säkerhetsventil för att det reduceras i omgivningen.

Om maskinen riskerar att överhettas vid ett fel så sörjer 
en smältsäkring för att den skiljs från nätet.
Om smältsäkringen eller säkerhetsventilen utlöser vid 
ett fel kontaktar du ansvarig Kärcher kundservice.

 Figurer och bilder finns på kartong-
ens utfällbara sida 4
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Allmänna anvisningar

Ändamålsenlig användning

Miljöskydd

Leveransens innehåll

Reservdelar

Garanti

Säkerhetsanordningar

Tryckreglering

Smältsäkring

Beskrivning av aggregatet

A1 Avkalkningspatron
A2 Påfyllningsöppning för vatten
A3 Bärhandtag
A4 Hållare för tillbehör
A5 Visning på displayen
a Kontrollampa (grön) - nätspänning på
b Kontrollampa (röd) - vattenbrist 
c Kontrollampa (röd) - byt avkalkningspatron
d RESET-knapp - ställ in vattenhårdhet
A6 Brytare – Till
A7 Brytare – Från
A8 Parkeringsfäste för golvmunstycke
A9 Bärhjul (2 stycken)
A10 Nätkabel med nätkontakt
A11 Styrrulle

B1 Ångpistol
B2 Avreglingsknapp
B3 Väljaromkopplare för ångmängd (med barnsäk-

ring)
B4 Ångspak
B5 Ångslang

C1 Punktstrålmunstycke
C2 Rundborste Svart
C3 Rundborste rött
C4 Powermunstycke
C5 Rundborste Stor

D1 Handmunstycke
D2 Frottéöverdrag
D3 Mikrofiberöverdrag

E1 Förlängningsrör (2 stycken)
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 Figurer, se sida 2
Bild 
 Sätt in avkalkningspatron i öppningen och tryck tills 

den sitter fast.
Bild 
 Fyll på maximalt 1 liter rent kranvatten i vattentan-

ken.
Bild 
 Stick i nätkontakten.
 Tryck in brytaren Till för att starta apparaten.
Bild 
 Kontrollampa lyser grön.

Maskinen är klar att användas efter ca 30 sekun-
der.

Bild 
 Ställ in vattenhårdhet före första användningen.
OBSERVERA
Maskinen måste anpassas till den lokala vattenhårdhe-
ten före första användningen för att säkerställa att av-
kalkningspatronen fungerar optimalt.
Det finns mer information om maskininställningen i ka-
pitlet "Avkalkningspatronens funktionssätt och inställ-
ning av vattenhårdheten".
Bild 
 Anslut ett tillbehör till ångpistolen. 
 Aktivera ångspak.

OBSERVERA
Arbeta alltid bara med insatt patron.
 Patronens antikalkfunktion aktiverar sig så snart 

maskinen fyllts med vatten och börjar användas.
 Kalk, som finns i vattnet, tas upp av granulatet i patro-

nen. Detta förhindrar en förkalkning av maskinen. Det 
krävs därför ingen extra maskinavkalkning.

Hänvisning
Granulatet i patronen kan ändra färg efter vattenkon-
takt. Det beror på mineralämnesandelen i vattnet. Den 
här missfärgningen är ofarlig och har ingen negativ på-
verkan på maskin, rengöringsarbeten eller patronens 
funktionssätt.

Hänvisning
Kranvattnets hårdhet kan du få reda på hos ditt vatten-
verk eller hos kommunens tekniska avdelning.

OBSERVERA
Maskinen måste anpassas till den lokala vattenhårdhe-
ten före första användningen för att säkerställa att av-
kalkningspatronen fungerar optimalt.
Detta sker via RESET-knappen.
Information
 Maskinen är inställd på den högsta vattenhårdhe-

ten (grad IV) från tillverkningen.
 När inställningen av vattenhårdheten avslutats 

sparas denna ända tills en ny inställning krävs 
(t.ex. efter flytt).

 Det får inte förekomma någon paus som är längre 
än 15 sekunder under inställningen. Annars ställs 
maskinen automatiskt in på den senast valda vat-
tenhårdheten, resp. på den högsta vattenhårdhe-
ten vid första uppstarten.

Vänligen beakta följande tillvägagångssätt:
 Anslut nätkabeln till elnätet.
 Maskinen måste vara avstängd före inställningen.
 Tryck på RESET-knappen och håll den intryckt 

medan maskinen startas.
 Efter 2 sekunder blinkar kontrollampan och signa-

lerar, via antalet impulser, den aktuella inställning-
en av vattenhårdheten.

 Genom upprepad tryckning på RESET-knappen 
ändras inställningen av vattnets hårdhetsgrad.

 Så länge RESET-knappen trycks in visas inte blin-
kimpulsen för den motsvarande vattenhårdhets-
graden.

 Så snart knappen släpps visas blinkimpulsen för 
visning av den valda vattenhårdheten.

 Om vattenhårdheten är inställd på den önskade 
graden hålls RESET-knappen intryckt under 3 sek-
under så att inställningen sparas.

 Sparandet visas med att kontrollampan för vatten-
hårdhet tänds. 

OBSERVERA
När maskinen används inom ett område med en annan 
vattenhårdhet (t.ex. efter flytt) måste vattenhårdheten 
ställas in på nytt.

 Figurer och bilder finns på kartong-
ens utfällbara sida 3

Bild 
 Sätt in och spärra styrrulle och löphjul.
Bild 
Bild 
 Anslut det tillbehör som behövs (se kapitel "An-

vändning av tillbehör“) med ångpistolen. Skjut då 
på den öppna änden på tillbehöret på ångpistolen 
och tryck in så långt att spärrknappen på ångpisto-
len hakar i.

Bild 
 Använd förlängningsrören vid behov. Förbind då 

ett förlängningsrör, eller båda rören, med ångpisto-
len. Skjut på det tillbehör som ska användas på för-
längningsrörets fria ände.

E2 Avreglingsknapp

F1 Golvmunstycke
F2 Hållklämmor
F3 Frotté-golvduk
F4 Mikrofiber-golvduk

Snabbguide

Avkalkningspatronens funktionssätt 
och inställning av vattenhårdheten

Avkalkningspatronens funktionssätt

Vattnets hårdhetsgrader och blinkimpulser

Hårdhet ° dH mmol/l Antal blin-
kimpulser

Avstånd 
blinkim-
pulser

I mjukt 0- 7 0-1,3 1x
4 sekun-

der
II medel 7-14 1,3-2,5 2x
III hårt 14-21 2,5-3,8 3x
IV mycket hårt >21 >3,8 4x

Inställning av vattenhårdheten 

Drift

Montera maskin

59SV



– 7

 Skjut väljaromkopplaren för ångmängden bakåt 
(ångspaken spärrad).

Bild 
 När tillbehören ska tas bort trycker man in spärr-

knappen och drar isär delarna.

Vattentanken kan fyllas på vid alla tillfällen.
OBSERVERA
Använd inte kondensvatten från torktumlaren! 
Fyll inte på något rengöringsmedel eller andra tillsatser 
(till exempel dofter)!
 Fyll på maximalt 1 liter rent kranvatten i vattentan-

ken.

OBSERVERA
Maskinen måste anpassas till den lokala vattenhårdhe-
ten före första användningen för att säkerställa att av-
kalkningspatronen fungerar optimalt.
Det finns mer information om maskininställningen i ka-
pitlet "Avkalkningspatronens funktionssätt och inställ-
ning av vattenhårdheten".
 Ställ maskinen på stadigt underlag.
 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.
 Tryck in brytaren Till för att starta apparaten.
 Kontrollampa lyser grön.
 Maskinen är klar att användas efter ca 30 sekun-

der.
Hänvisning
Ångpuffen kan fortfarande vara lite svag vid första ång-
sprutningen efter att patronen tagits bort och satts in. 
Maskinen behöver en kort uppstartsperiod eftersom pa-
tronen först måste fyllas med vatten. Ångpuffen är där-
för oregelbunden i början. Det kan komma ut enstaka 
vattendroppar. Den utströmmande ångmängden ökar 
konstant, tills den maximala mängden uppnåtts efter ca 
30 sekunder.

När det är brist på vatten i vattentanken lyser den röda 
kontrollampan för vattenbrist med fast sken.
 Fyll på vattentank

Avkalkningspatronen förblir fixerad i maskinen.
Information
 Fyll på vattnet via locket till avkalkningspatronen. 

Då bibehålls alltid en konstant ångeffekt.
 Den röda kontrollampan slocknar så snart vatten-

tanken är fylld med vatten igen.
 Maskinen är utrustad med ett torrkörningsskydd för 

pumpen. Om pumpen skulle torrköras under längre 
tid, t.ex. på grund av att patronen sitter fel, så 
stänger pumpen av sig och kontrollampan för vat-
tenbrist blinkar röd.

 För att åter kunna använda maskinen måste den 
stängas av och slås på igen. Det måste då säker-
ställas att patronen sitter som den ska och att det 
finns tillräckligt med vatten i tanken.

Mängden ånga som strömmar ut regleras med väljaro-
mkopplaren för ångmängden. Väljaromkopplaren har 
tre lägen: 

 Ställ in väljaromkopplaren på den mängd ånga som 
behövs.

 Tryck på ångspaken, och börja med att rikta ångpi-
stolen mot ett tygstycke, tills en jämn ångström 
kommer ut.

Om apparaten inte används under mer än 20 minuter 
skall den stängas av för att spara energi.
 Tryck in brytaren Från för att slå ifrån apparaten.

Bild 
 Tryck in brytaren Från för att slå ifrån apparaten.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
Bild 
 Tryck på ångspaken tills det inte längre kommer ut 

någon ånga. Behållaren nu trycklös.
 Ställ barnsäkringen bakåt (ångspak spärrad).
OBSERVERA
Töm vattentanken när maskinen inte används under en 
längre period (ca 2 månader). Då undviker man att vatt-
net blir dåligt.
Bild 
 Töm ut allt vatten helt ur vattentanken.

Bild 
Bild 
 Sätt in förlängningsrören i den stora tillbehörshålla-

ren.
 Sätt på handmunstycke och punktstrålmunstycke 

på varsitt förlängningsrör.
 Sätt stor rundborste på punktstrålmunstycket.
 Stick in lilla rundborsten och munstycken i mitten-

hållarna för tillbehör.
 Häng i golvmunstycket i förvaringshållaren.
 Linda ångslangen runt förlängningsrören och stick 

in ångpistolen i golvmunstycket.

Ta av tillbehör

Fyll på vattentank

Slå på apparaten

Efterfylla vatten

Reglera ångmängden

Maximal ångmängd

Reducerad ångmängd

Ingen ånga -barnsäkring
Anmärkning: 
I detta läge kan ångspaken inte påverkas.

Avbryta drift

Stänga av apparaten

Förvara aggregatet
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Det rekommenderas att golvet sopas eller dammsugs 
innan ångtvätten används. Detta gör att golvet är fritt 
från smuts/lösa partiklar innan den fuktiga rengöringen.

Innan man ångtvätten används ska man alltid undersö-
ka om textilmaterialet tål ångan genom att spruta på un-
danskymt ställe: Spruta på ånga, låt torka och undersök 
sedan om färg eller form har förändrats.

När man rengör köksmöbler och andra möbler, dörrar, 
parkett, lackerade eller laminerade ytor kan vax, möbel-
polish, laminering eller färg lösas upp eller fläckar kan 
bildas. Vid rengöring av dessa ytor ånga en trasa och 
torka av ytan.
OBSERVERA
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom limmet 
kan lösas upp. Använd inte apparaten till rengöring av 
oförseglat trä – eller parkettgolv.

Värm upp fönsterrutan vid låga temperaturer, framförallt 
på vintern, genom att lägga ett tunt ångskikt över hela 
rutan. På detta sätt undviks ytspänningar som skulle 
kunna leda till att glaset går sönder.
Rengör sedan fönsterytan med handmunstycke och 
överdrag. Använd en fönsterskrapa för att dra bort vatt-
net eller torka ytan torr. 
OBSERVERA
Rikta inte ånga mot förseglade ytor på fönsterramen ef-
tersom detta kan skada ytorna.

Du kan även använda ångpistolen utan tillbehör, exem-
pelvis:
– för borttagning av lätta veck hos hängande klädes-

plagg genom att spruta ånga på dem från ett av-
stånd på 10-20 cm.

– ta bort damm från växter. Håll ett avstånd på 20-40 
cm.

– till fuktig dammtorkning där man sprutar lite ånga 
på ett tygstycke som man sedan torkar av möbler 
med.

Ju närmare den smutsiga ytan munstycket befinner sig, 
desto kraftigare blir rengöringseffekten eftersom tempe-
ratur och ånga är som högst vid munstyckesutloppet. 
Särskilt praktiskt för rengöring av svåråtkomliga ställen, 
fogar, armaturer, avlopp, tvättställ, WC-stolar, jalusier 
eller värmeelement. Vid kraftiga kalkavlagringar kan ät-
tika droppas på ytan innan ångrengöringen utförs. Låt 
verka under 5 minuter och låt ättikan ånga av.

Rundborsten kan som komplement monteras direkt på 
punktstrålmunstycket. Med borstning kan hårt sittande 
smuts avlägsnas lättare.
OBSERVERA
Inte lämpligt till rengöring av känsliga ytor.
Bild 
 Fäst rundborsten på punktstrålmunstycket.

Powermunstycket kan som komplement monteras di-
rekt på punktstrålmunstycket. 
Power-munstycket ökar ångans utströmningshastighet. 
Det lämpar sig därför väl för rengöring av särskilt hård-
nackad smuts, urblåsning av hörn, fogar osv.
Bild 
 Fäst powermunstycket på samma sätt som en 

rundbroste på punktstrålmunstycket.

Rundborsten kan monteras på punktstrålmunstycket 
som komplement. Med den här rundborsten kan stora, 
rundade ytor rengöras (t.ex. handfat, duschkar, badkar, 
diskho i kök).
OBSERVERA
Inte lämpligt till rengöring av känsliga ytor.
Bild 
 Fäst rundborsten på punktstrålmunstycket.

Bild 
 Montera handmunstycke på ångpistolen.
Dra överdraget över handmunstycket. Särskilt bra på 
små tvättbara ytor, duschkabiner och speglar.

Passar till alla tvättbara vägg- och golvbeläggningar, 
t.ex. stengolv, kakel och PVC-golv. Arbeta långsamt på 
starkt nedsmutsade ytor, så att ångan har en längre 
verkningstid.
Hänvisning
Rengöringsmedelsrester eller behandlingsprodukter 
som finns på ytan som ska rengöras skulle kunna göra 
att det bildas ränder vid ångrengöringen men de försvin-
ner vid upprepad användning.
Bild 
 Sätta fast golvduk på golvmunstycke.
1 Ställ golvmunstycke på golvduk.

Vik ev. golvduken på längden först - beroende på 
utrustning. 

2 Öppna klämmorna.
3 Lägg in dukändarna i öppningarna.
4 Stäng klämmorna.
� FÖRSIKTIGHET
Få inte in fingrarna i klämmorna.

Bild 
 Häng i golvmunstycket i förvaringshållaren vid pau-

ser i arbetet.

OBSERVERA
Töm vattentanken när maskinen inte används under en 
längre period (ca 2 månader). Då undviker man att vatt-
net blir dåligt.
 Tryck in brytaren Från för att slå ifrån apparaten.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Ta bort tillbehör från tillbehörshållaren.
 Ta ut patronen ur maskinen.
Bild 
 Töm ut allt vatten helt ur vattentanken.

Användning av tillbehör
Viktiga användningshänvisningar

Rengöring av golvytor

Uppfriskning av textiler

Rengöring av laminat- eller lackerade ytor

Glasrengöring

Ångpistol

Punktstrålmunstycke

Rundborste (liten)

Kraftmunstycke

Rundborste (stor)

Handmunstycke

Golvmunstycke

Parkera golvmunstycke

Skötsel och underhåll
Tömma vattentanken
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OBSERVERA
Patronens bytesintervaller (indikering kontrollampa) 
måste följas, annars förkortas maskinens livslängd.
Om patronen inte byts enligt de anvisade intervallerna 
kan det uppstå irreparabla skador på maskinen.
Hänvisning
 Bytesintervallerna beror på den lokala vattenhård-

heten. Områden med hårdare vatten (t.ex. III/IV) 
har en tätare bytesintervall än områden med mju-
kare vatten (t.ex. I/II).

Det nödvändiga patronbytet visas med följande åtgär-
der via kontrollampan "Byt patron":
 Det nödvändiga bytet visas genom blinkning, två 

timmar innan perioden löper ut. 
 En timme innan tiden löper ut blinkar kontrollampan 

snabbare. 
 När patronens användningstid är helt slut lyser 

kontrollampan "Byt patron" permanent och maski-
nen stänger av sig automatiskt för att undvika en 
maskinskada.

 Tryck in brytaren Från för att slå ifrån apparaten.
 Ta ut patronen ur maskinen.
 Sätt in ny patron i maskinen.
 Tryck in brytaren Till för att starta apparaten.
 Håll RESET-knappen intryckt under 4 sekunder.

Därefter slocknar kontrollampan "Byt avkalknings-
patron" och patronens användningsperiod startar 
på nytt.

 Låt maskinen värmas upp.
 Håll sedan ångspaken nedtryckt ca 30 sekunder för 

att lufta patronen.
Hänvisning
Ångpuffen kan fortfarande vara lite svag vid första ång-
sprutningen efter att patronen tagits bort och satts in. 
Maskinen behöver en kort uppstartsperiod eftersom pa-
tronen först måste fyllas med vatten. Ångpuffen är där-
för oregelbunden i början. Det kan komma ut enstaka 
vattendroppar. Den utströmmande ångmängden ökar 
konstant, tills den maximala mängden uppnåtts efter ca 
30 sekunder.
OBSERVERA
När patronen byts är det viktigt att ingen förväxling sker 
där den gamla patronen sätts in igen.

Hänvisning
Golvduk och överdrag för handmunstycke har redan 
tvättats och kan användas direkt för arbeten med ång-
tvätten.
 Tvätta smutsiga golvdukar och överdrag i 60 °C i 

tvättmaskinen. Använd inget mjukmedel så att du-
karna kan ta upp smutsen bra. Frottédukarna kan 
köras i torktumlare. Mikrofiberdukarna kan inte kö-
ras i torktumlare.

Fel har ofta enkla orsaker som du själv kan åtgärda med 
hjälp av fölande översikt. Om du inte är säker eller om 
fel uppkommer som inte finns med här bör du ta kontakt 
med en auktoriserad kundtjänst.

Inget vatten i vattentanken.
 Efterfylla vatten

Pumpens torrkörningsskydd är aktiverat.
 Stäng av maskinen och starta den igen.
 Säkerställ att patronen sitter som den ska och att 

det finns tillräckligt med vatten i tanken.

Avkalkningspatron ej insatt eller insatt fel.
 Sätt in patron resp. se till att den sitter stadigt/kor-

rekt.
Avkalkningspatron togs ut under vattenpåfyllningen el-
ler en ny avkalkningspatron sattes in.
 Låt patronen vara kvar i maskinen under påfyllning-

en.
 Håll ångspak nedtryckt hela tiden -  efter 30 sekun-

der finns full ångeffekt.

Ångspaken är låst med spärrmekanismen / barnsäk-
ringen.
 Skjut väljaromkopplaren för ångmängden framåt.

 Sätt in ny patron och och återställ underhållsindike-
ringen. 
Se kapitel "Sätt in ny avkalkningspatron".

 Håll RESET-knappen intryckt under 4 sekunder 
när patronen satts in.

 Sätt in ny patron i maskinen.
Se kapitel "Sätt in ny avkalkningspatron".

 Håll RESET-knappen intryckt under 4 sekunder 
när patronen satts in.

Byta avkalkningspatron

Indikering med kontrollampa i slutet av 
tidsperioden

Sätt in ny avkalkningspatron

Skötsel av tillbehör

Åtgärder vid störningar

Ingen ånga
Kontrollampa - vattenbrist lyser röd hela tiden 

Kontrollampa - vattenbrist blinkar röd 

Ingen/lite ånga trots tillräckligt med vatten i 
vattentanken

Ångspaken kan ej tryckas ned

Kontrollampa "Byt avkalkningspatron" lyser/
blinkar röd

Patronens användningsperiod är snart slut

RESET-knapp trycktes inte in när patronen bytts

Maskinen stänger av sig automatiskt
Patronens användningsperiod är slut

RESET-knapp trycktes inte in när patronen bytts
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Med reservation för tekniska ändringar!

Tekniska data
Elanslutning
Spänning 220-240 V

1~50-60 Hz
Skyddsgrad IPX4
Skyddsklass I
Prestanda
Värmeeffekt 1900 W
Driftstryck max. 0,35 MPa
Uppvärmningstid 30 Sekunder
Ångmängd
Kontinuerlig ånga
Ångstöt max.

40
100

g/min
g/min

Påfyllningsmängd
Vattentank 1,0 l
Mått
Vikt (utan tillbehör) 3,2 kg
Längd 360 mm
Bredd 236 mm
Höjd 252 mm
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Lue tämä alkuperäiskäyttöohje ja mukana 
olevat turvaohjeet ennen laitteen ensim-

mäistä käyttöä. Toimi niiden mukaisesti. Säilytä molem-
mat ohjeet myöhempää käyttöä tai myöhempää omista-
jaa varten.

Käytä höyrypuhdistinta ainoastaan kotitaloudessa.
Laite on tarkoitettu höyryllä puhdistamiseen ja laitetta 
voi, yhdessä soveltuvien lisävarusteiden kanssa, käyt-
tää tämän käyttöohjeen mukaisesti. Mitään puhdistusai-
netta ei tarvita. Huomioi erityisesti turvaohjeet.

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Älä käsit-
telee pakkauksia kotitalousjätteenä, vaan toimi-
ta ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita kierrätettä-
viä materiaaleja, jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Tästä syystä toimita kuluneet laitteet vas-
taaviin keräilylaitoksiin.

Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät usein raken-
neosia, jotka voivat aiheuttaa mahdollisen vaaran ih-
misten terveydelle ja ympäristölle, jos niitä käsitellään 
väärin tai ne hävitetään väärin. Nämä rakenneosat ovat 
kuitenkin tarpeellisia, jotta laite toimisi asianmukaisesti. 
Tällä symbolilla merkittyjä laitteita ei saa hävittää taval-
lisena talousjätteenä.
Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.com/REACH

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakkauksessa. Tar-
kasta purkaessasi laitetta pakkauksesta pakkauksen si-
sällön täydellisyys.
Ota yhteys jälleenmyyjään, jos varusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja.

Käytä vain alkuperäisiä KÄRCHER-varaosia. Varaos-
aluettelo löytyy tämän käyttöohjeen lopusta.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuuttamamme 
myyntiorganisaation julkaisemat takuuehdot. Materiaa-
li- ja valmistusvirheistä aiheutuvat virheet laitteessa kor-
jaamme takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa ota 
yhteys ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lähim-
pään valtuutettuun huoltoon.
(Osoite, katso takasivua)

� VARO
Turvalaitteet on tarkoitettu loukkaantumisilta suojaami-
seksi, niitä ei saa muuttaa eikä ohittaa.

Jos virhetapauksessa syntyy liian korkea paine, turva-
venttiili huolehtii sen purkamisesta ympäristöön.

Jos virhetapauksessa laitteen ylikuumeneminen uhkaa, 
sulake huolehtii laitteen irrottamisesta verkosta.
Jos virhetapauksessa sulake palaa tai turvaventtiili lau-
keaa, käänny asianomaisen KÄRCHER-asiakaspalve-
lusi puoleen.

 Kuvat, katso avattavalla kansisivu 4

Sisältö
Yleisiä ohjeita  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Turvalaitteet. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Laitekuvaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Pikaohje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Kalkinpoistopatruunan toimintatapa ja veden-
kovuuden säätö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Käyttö  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Varusteiden käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9

Yleisiä ohjeita

Käyttötarkoitus

Ympäristönsuojelu

Toimitus

Varaosat

Takuu

Turvalaitteet

Paineensäädin

Sulake

Laitekuvaus

A1 Kalkinpoistopatruuna
A2 Vedentäyttöaukko
A3 Kantokahva
A4 Pidike varusteille
A5 Displaynäyttö
a Merkkivalo (oranssi) - verkkojännite päällä
b Merkkivalo (punainen) - Vedenpuute 
c Merkkivalo (punainen) - Vaihda kalkinpoistopat-

ruuna
d RESET-painike - Vedenkovuuden säätö
A6 Kytkin – On
A7 Kytkin – Off
A8 Lattiasuuttimen säilytyspidike
A9 Juoksupyörät (2 kpl)
A10 Verkkojohto, jossa on verkkopistoke
A11 Ohjausrulla

B1 Höyrypistooli
B2 Lukituksen vapautuspainike
B3 Höyrymäärän valintakytkin (lapsivarmistuksella)
B4 Höyryvipu
B5 Höyryletku

C1 Pistesuihkusuutin
C2 Pyöröharja Musta
C3 Pyöröharja Punainen
C4 Tehosuutin
C5 Pyöröharja Suuri

D1 Käsisuutin
D2 Froteepäällyste
D3 Mikrokuitupäällyste

E1 Jatkoputki (2 kpl)
E2 Lukituksen vapautuspainike

64 FI



– 6

 Kuvat, katso sivu 2
Kuva 
 Pistä kalkinpoistopatruuna aukkoon ja paina kun-

nes sa napsahtaa tukevasti paikalleen.
Kuva 
 Kaada enintään 1 litra tuoretta vesijohtovettä vesi-

säiliöön.
Kuva 
 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
 Paina On-kytkintä laitteen kytkemiseksi päälle.
Kuva 
 Merkkilampussa on vihreä valo

Noin 30 sekunnin kuluttua laite on toimintavalmis.
Kuva 
 Säädä vedenkovuus ennen ensimmäistä käyttöä.
HUOMIO 
Kalkinpoistopatruunan optimaalisen toiminnan takaami-
seksi, laite pitää ennen ensimmäistä käyttöä sovittaa 
paikalliseen vedenkovuuteen.
Lisää tietoa laitteen säätämisestä saat luvusta „Kalkin-
poistopatruunan toimintatapa ja vedenkovuuden sää-
tö“.
Kuva 
 Liitä lisävaruste höyrypistooliin. 
 Paina höyryvipua.

HUOMIO 
Työskentele aina vain, kun patruuna on asetettuna pai-
kalleen.
 Kun laite on täytetty vedellä ja otetaan käyttöön, 

patruunan kalkinpoistovaikutus aktivoituu.
 Patruunassa olevat rakeet poistavat vedessä ole-

van kalkin. Täten estetään laitteen kalkkeutumi-
nen. Lisäkalkinpoisto ei täten ole tarpeen.

Huomautus
Patruunassa olevat rakeet voivat vesikontaktin jälkeen 
muuttaa väriään, tämä riippuu veden mineraalipitoisuu-
desta. Värinmuutos on harmitonta eikä sillä ole vaiku-
tusta laitteeseen, puhdistustöihin tai patruunan toimin-
tatapaan.

Huomautus
Voit tiedustella kotitaloutesi vesijohtoveden kovuutta 
alueesi vesivirastolta tai vesilaitokselta.

HUOMIO 
Kalkinpoistopatruunan optimaalisen toiminnan takaami-
seksi, laite pitää ennen ensimmäistä käyttöä sovittaa 
paikalliseen vedenkovuuteen.
Tämä tehdään RESET-painikkeella.
Ohjeita
 Laite on tehtaalla asetettu korkeimmalle vedenko-

vuudelle (Porras IV).
 Kun vedenkovuuden asetus on suoritettu, asetus 

pysyy tallennettuna niin pitkään, kunnes uusi ase-
tus (esim. muuton jälkeen) on tarpeen.

 Asetuksen aikana ei saa esiintyä taukoa, joka kes-
tää yli 15 sekuntia. Laite asettuu muuten automaat-
tisesti edelliseen valittuun vedenkovuuteen tai en-
simmäisessä käyttöönotossa korkeimpaan veden-
kovuuteen.

Huomioi seuraava toimintatapa:
 Liitä verkkokaapeli sähköverkkoon.
 Laitteen tulee ennen asettamista olla kytkettynä 

pois päältä.
 Paina RESET-painiketta ja pidä painettuna laitteen 

päällekytkemisen aikana.
 Merkkivalo vilkkuu 2 sekunnin kuluttua ja ilmaisee 

pulssien lukumäärän avulla nykyisen vedenkovuu-
den asetuksen.

 Painamalla uudelleen RESET-painiektta, vedenko-
vuusportaan asetus muuttuu.

 Niin pitkään kuin RESET-painiketta painetaan, ky-
seisen vedenkovuusportaan vilkkupulssia ei näytetä.

 Heti kun painike vapautetaan, valitun vedenkovuu-
den vilkkupulssi tulee näkyviin.

 Kun vedenkovuus on asetettu halutulle portaalle, 
paina RESET-painiketta 3 sekunnin ajat, jotta ase-
tus tallennetaan.

 Tallentaminen esitetään vedenkovuuden merkki-
valon syttymisellä. 

HUOMIO 
Kun laitetta käytetään alueella, jossa vedenkovuus 
(esim. muuton jälkeen) on erilainen, vedenkovuus tulee 
asettaa uudelleen.

 Kuvat, katso avattavalla kansisivu 3

Kuva 
 Pistä ja lukitse ohjausrulla ja juoksupyörät paikal-

leen.
Kuva 
Kuva 
 Liitä tarvittava varuste (karso lukua "Varusteiden 

käyttö") höyrypistooliin. Aseta varusteen avoin pää 
höyrypistooliin ja työnnä se niin pitkälle, kunnes 
höyrypistoolin lukituksen vapautuspainike napsah-
taa lukitukseen.

Kuva 
 Käytä tarvittaessa jatkoputkia. Liitä höyrypistooliin 

yksi tai molemmat jatkoputket. Työnnä tarvittava 
varuste jatkoputken vapaaseen päähän.

 Vedä höyrymäärän valintakytkin taakse (höyryvipu 
lukittu)

Kuva 
 Paina lukituksen vapautuspainiketta varusteosien 

irrottamiseksi ja vedä osat irti toisistaan.

F1 Lattiasuutin
F2 Kiinnike
F3 Froteelattialiina
F4 Mikrokuitulattialiina

Pikaohje

Kalkinpoistopatruunan toimintatapa ja 
vedenkovuuden säätö

Kalkinpoistopatruunan toimintatapa

Vedenkovuusportaat ja vilkkupulssit

Kovuusalue ° dH mmol/l Vilkku-
pulssien 
lukumää-

rä

Vilkku-
pulssien 
välinen 
etäisyys

I pehmeä 0- 7 0-1,3 1x
4 sekuntiaII keskikova 7-14 1,3-2,5 2x

III kova 14-21 2,5-3,8 3x
IV erittäin kova >21 >3,8 4x

Vedenkovuuden asetus 

Käyttö

Laitteen asennus

Varusteiden irrottaminen
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Vesisäiliön voi täyttää milloin tahansa.
HUOMIO 
Älä käytä vaatekuivaimen lauhdevettä! 
Älä täytä puhdistusaineita tai muita lisäaineita (esim-
merkiksi hajusteita)!
 Kaada enintään 1 litra tuoretta vesijohtovettä vesi-

säiliöön.

HUOMIO 
Kalkinpoistopatruunan optimaalisen toiminnan takaami-
seksi, laite pitää ennen ensimmäistä käyttöä sovittaa 
paikalliseen vedenkovuuteen.
Lisää tietoa laitteen säätämisestä saat luvusta „Kalkinpois-
topatruunan toimintatapa ja vedenkovuuden säätö“.
 Aseta laite kiinteälle alustalle.
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.
 Paina On-kytkintä laitteen kytkemiseksi päälle.
 Merkkilampussa on vihreä valo
 Noin 30 sekunnin kuluttua laite on toimintavalmis.
Huomautus
Patruunan poiston ja takaisinasetuksen jälkeisessä en-
simmäisessä höyrytyksessä voi höyrysysäys olla hie-
man heikko. Laite tarvitse lyhyen esikäyttöajan, koska 
patruunan pitää ensin täyttyä vedellä. Aluksi höyryn 
ulosvirtaus on epäsäännöllistä, ulos voi myös tulla muu-
tamia vesitippoja. Ulosvirtaava höyrymäärä lisääntyy 
jatkuvasti, kunnes noin 30 sekunnin kuluttua saavute-
taan maksimi määrä.

Jos vesisäiliössä on vedenpuute, punainen vedenpuu-
te-merkkivalo palaa jatkuvasti.
 Täytä vesitankki

Kalkinpoistopatruuna jää tällöin laitteeseen kiinni-
tettynä.

Ohjeita
 Täytä vedellä kalkinpoistopatruunan kannen ylitse. 

Tällöin käytettävissä on aina vakio höyrytysteho.
 Kun vesisäiliö on jälleen täytetty vedellä, punainen 

merkkivalo sammuu.
 Laite on varustettu pumpun kuivakäyntisuojauksel-

la. Jos pumppu käy pidemmän aikaa kuivana, 
esim. kun patruuna ei ole oikein asetettu, pumppu 
kytkeytyy pois päältä ja vedenpuutteen merkkivalo 
vilkkuu punaisena.

 Jotta laitetta voi jälleen käyttää, laite on kytkettävä 
pois päältä ja jälleen päälle. Tällöin pitää varmis-
taa, että patruuna on asetettu oikein paikalleen ja 
vesisäiliössä on riittävästi vettä.

Höyrymäärän valintakytkimellä säädetään ulosvirtaa-
van höyryn määrää. Valintakytkimellä on kolme asen-
toa: 

 Aseta valintakytkin tarvittavalla höyrymäärälle.
 Paina höyryvipua ja kohdista höyrypistooli aina en-

sin kankaaseen, kunnes höyryä virtaa tasaisesti 
ulos.

Jos laitetta ei tulla käyttämään yli 20 minuuttiin, kytke 
laite pois päältä energian säästämiseksi.
 Paina Off-kytkintä kytkeäksesi laitteen pois päältä.

Kuva 
 Paina Off-kytkintä kytkeäksesi laitteen pois päältä.
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
Kuva 
 Paina höyryvipua, kunnes höyryä ei virtaa enää 

ulos. Laitteen kattila on nyt paineeton.
 Työnnä lapsivarmistus taakse (höyryvipu lukittu).
HUOMIO 
Jos laitetta ei tulla käyttämään pitemmän ajanjakson (n. 
2 kuukautta) ajan, tyhjennä vesisäiliö. Näin estetään ve-
den pilaantuminen.
Kuva 
 Tyhjennä jäämävesi kokonaan vesisäiliöstä.

Kuva 
Kuva 
 Pistä pidennysputket suureen varustepitimeen.
 Pistä käsisuutin ja pistesuihkusuutin kukin piden-

nysputkeen.
 Kiinnitä suuri pyöröharja pistesuihkusuuttimeen.
 Pistä pieni pyöröharja ja suuttimet keskimmäiseen 

varustepitimeen.
 Ripusta lattiasuutin pysäköintipitimeem.
 Kierrä höyryletku pidennysputkien ympärille ja pis-

tä höyrypistooli lattiasuuttimeen.

Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan ennen 
höyrypuhdistimen käyttämistä. Näin lattialta poistetaan ir-
tonaiset likahiukkaset ennen kosteapuhdistamista.

Aina ennen käsittelyä höyrypuhdistimella, kokeile teks-
tiilien kestävyys huomaamattomasta kohdasta: Höyrytä 
ensin, anna kuivua ja tarkasta sitten mahdolliset värin- 
tai muodonmuutokset.

Kun puhdistetaan maalattuja tai muovipinnoitettuja pin-
toja, kuten esim. keittiön ja huoneiden kalusteita, ovia, 
parketteja, voi sattua, että vaha, huonekalujen kiillotus-
aine, muovipinnoite tai maali irtoaa tai, että niihin tulee 
laikkuja. Näitä pintoja puhdistettaessa, höyrytä hetken 
puhdistusliinaa ja pyyhi sillä puhdistettavat pinnat.
HUOMIO 
Älä höyrytä liimattuja reunoja, koska reunalistat voivat 
irrota. Älä käytä laitetta pintakäsittelemättömien puu- tai 
parkettilattioiden puhdistamiseen.

Vesisäiliön täyttö

Laitteen käynnistys

Veden täydentäminen

Höyrymäärän säätö

Maksimi höyrymäärä

Pienennetty höyrymäärä

Ei höyryä - (lapsilukko)
Huomautus: 
Tässä asennossa höyryvivun käyttö on estet-
tynä.

Käytön keskeytys

Laitteen kytkeminen pois päältä

Laitteen säilytys

Varusteiden käyttö
Tärkeät käyttöohjeet

Lattiapintojen puhdistus

Tekstiilien raikastus

Pinnoitettujen tai maalattujen pintojen puhdistus
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Kun ulkolämpötila on matala, erityisesti talvella, höyrytä 
ikkunalasi ensin kevyesti koko pinnaltaan. Näin este-
tään lasiin muodostuvat jännitykset, jotka voisivat rikkoa 
lasin.
Puhdista sitten ikkunapinta päällysteellä varustetulla 
käsisuuttimella. Poista pinnoilta vesi ikkunalastalla tai 
pyyhi pinnat kuivaksi. 
HUOMIO 
Älä suuntaa höyryä käsittelemättömiin ikkunankehyk-
siin, jotta ne eivät vahingoitu.

Voit käyttää höyrypistoolia myös ilman varusteita, esi-
merkiksi:
– poistamaan hajuja ja ryppyjä riippuvista vaatekap-

paleista höyryttämällä niitä 10-20 cm etäisyydeltä.
– poistamaa pölyä kasveista. Höyrytä tällöin 20-40 

cm etäisyydeltä.
– kostuttamaan pölynpyyhkimiä höyryttämällä het-

ken kangasta ja pyyhkimällä sillä sitten huonekalut. 

Mitä lähempänä likakohtaa suutin on, sitä parempi puh-
distusvaikutus on, koska lämpötila ja höyryn voimak-
kuus ovat korkeimmillaan suuttimen ulostulokohdassa. 
Erityisen käytännöllinen vaikeapääsyisten paikkojen, 
rakojen, hanojen, viemäreiden, pesualtaiden, WC-is-
tuinten, verhojen ja lämpöpattereiden puhdistamiseen. 
Suuret kalkkikerrostumat voi höyryttää pois, kun niihin 
on ensin levitetty etikkaa tai sitruunahappoa ja annettu 
vaikuttaa n. 5 minuutin ajan.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää pyöröhar-
jan. Tällöin voit harjaamalla irrottaa itsepintaiset likaan-
tumat helpommin.
HUOMIO 
Ei sovellu arkojen pintojen puhdistamiseen.
Kuva 
 Pyöröharjan kiinnittäminen pistesuihkusuuttimeen.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää tehosuutti-
men. 
Powersuutin lisää ulosvirtaavan höyryn nopeutta. Siksi 
Powersuutin soveltuu hyvin puhdistamiseen erittäin 
pinttyneestä liasta ja lian puhaltamisee ulos nurkista ja 
raoista jne.
Kuva 
 Kiinnitä tehosuutin kuten pyöröharja pistesuihku-

suuttimeen.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää pyöröhar-
jan. Tällä harjalla voi puhdistaa suuria pyöristettyjä pin-
toja (esim. pesuallas, suihkuamme, pesuamme, keittiön 
astianpesuallas).
HUOMIO 
Ei sovellu arkojen pintojen puhdistamiseen.
Kuva 
 Pyöröharjan kiinnittäminen pistesuihkusuuttimeen.

Kuva 
 Asenna käsisuutin höyrypistooliin.
Vedä päällinen käsisuuttimen päälle. Soveltuu erityisen 
hyvin pienten pesunkestävien pintojen, suihkukoppien, 
peilien puhdistamiseen.

Soveltuu kaikille pesunkestäville seinä- ja lattiapinnoille, 
esim. kivi-, laatta- ja PVC-lattiat. Puhdista pahasti li-
kaantuneita pintoja hitaasti, jotta höyry pääsee vaikutta-
maan pitempään.
Huomautus
Puhdistettavalla pinnalla vielä olevat puhdistusainejää-
mät tai hoitoemulsiot voivat höyrypuhdistuksessa muo-
dostaa juovia, jotka katoavat useamman puhdistusker-
ran jälkeen.
Kuva 
 Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.
1 Aseta lattiasuutin lattialiinan päälle.

Varustuksesta riippuen - taita lattialiina ensin pitkit-
täin. 

2 Avaa kiinnikkeet.
3 Laita liinan päät aukkoihin.
4 Sulje kiinnikkeet.
� VARO
Älä laita sormia kiinnikkeiden väliin.

Kuva 
 Ripusta lattiasuutin työn keskeytyessä pysäköinti-

pitimeen.

HUOMIO 
Jos laitetta ei tulla käyttämään pitemmän ajanjakson (n. 
2 kuukautta) ajan, tyhjennä vesisäiliö. Näin estetään ve-
den pilaantuminen.
 Paina Off-kytkintä kytkeäksesi laitteen pois päältä.
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Poista kaikki varusteet varustepidikkeistä.
 Ota patruuna ulos laitteesta.
Kuva 
 Tyhjennä jäämävesi kokonaan vesisäiliöstä.

HUOMIO 
Patruunan vaihtoaikavälejä (merkkivalon näyttö) pitää 
noudattaa, koska muuten laitteen elinikä lyhenee.
Jos patruunaa ei vaihdeta näytetyin aikavälein, laittee-
seen voi tulla vaurioita, joita ei voi korjata.
Huomautus
 Vaihtoaikavälit riippuvat paikallisesta vedenkovuu-

desta. Kovemman veden alueilla (esim. III/IV) on 
korkeampi vaihtoaikaväli, kuin pehmeämmän ve-
den alueilla (esim. I/II).

Vaadittava patruunanvaihto näytetään merkkivalon 
„Vaihda patruuna“ seuraavilla toiminnoilla:
 Kaksi tuntia ennen käyttöajan päättymistä vaaditta-

va vaihto näytetään vilkkumalla. 
 Yksi tunti ennen käyttöajan päättymistä merkkivalo 

vilkkuu nopeammin. 

Lasin puhdistus

Höyrypistooli

Pistesuihkusuutin

Pyöröharja (pieni)

Tehosuutin

Pyöröharja (suuri)

Käsisuutin

Lattiasuutin

Lattiasuuttimen pysäköinti

Hoito ja huolto
Vesisäiliön tyhjentäminen

Kalkinpoistopatruunan vaihtaminen

Merkkivalon näyttö käyttöajan lopussa
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 Kun patruunan käyttöaika on täysin kulunut, merk-
kivalo „Vaihda patruuna“ palaa jatkuvasti ja laite 
kytkeytyy itsenäisesti pois päältä, jotta vältytään 
laitevauriolta.

 Paina Off-kytkintä kytkeäksesi laitteen pois päältä.
 Ota patruuna ulos laitteesta.
 Aseta uusi kalkinpoistopatruuna paikalleen.
 Paina On-kytkintä laitteen kytkemiseksi päälle.
 Pidä RESET-painiketta painettuna 4 sekunnin 

ajan.
Tämän jälkeen merkkivalo „Vaihda kalkinpoistopat-
ruuna“ sammuu ja patruunan käyttöaika alkaa 
alusta uudelleen.

 Anna laitteen kuumeta.
 Patruunan ilmaamiseksi, pidä höyryvipua 30 se-

kunnin ajan painettuna.
Huomautus
Patruunan poiston ja takaisinasetuksen jälkeisessä en-
simmäisessä höyrytyksessä voi höyrysysäys olla hie-
man heikko. Laite tarvitse lyhyen esikäyttöajan, koska 
patruunan pitää ensin täyttyä vedellä. Aluksi höyryn 
ulosvirtaus on epäsäännöllistä, ulos voi myös tulla muu-
tamia vesitippoja. Ulosvirtaava höyrymäärä lisääntyy 
jatkuvasti, kunnes noin 30 sekunnin kuluttua saavute-
taan maksimi määrä.
HUOMIO 
Huomioi patruunaa vaihdettaessa, että ei tapahdu ereh-
dystä ja vanhaa patruunaa ei laiteta takaisin paikalleen.

Huomautus
Käsisuuttimen lattialiina ja päällyste ovat jo esipestyjä ja 
niitä voidaan käyttää heti työskentelyyn höyrypuhdisti-
mella.
 Pese likaantuneet lattialiinat ja päällysteet pesuko-

neessa 60 °C lämmössä. Älä käytä pehmohuuhte-
luainetta, jotta liinat pystyvät keräämään hyvin lian. 
Froteeliinat soveltuvat kuivattavaksi kuivausko-
neessa. Mikrokuituliinat eivät sovellu kuivattavaksi 
kuivauskoneessa.

Häiriöillä on usein yksinkertainen syy, jonka voit itse 
korjata seuraavan ohjeen avulla. Epäselvissä tapauk-
sissa tai häiriöissä, jotka eivät ole tässä mainittuja, 
käänny valtuutetun asiakaspalvelun puoleen.

Vesisäiliössä ei ole vettä.
 Lisää vettä

Pumpun kuivakäyntisuoja on aktivoitunut.
 Kytke laite pois päältä ja jälleen päälle.
 Varmista, että patruuna on asetettu oikein paikal-

leen ja vesisäiliössä on riittävästi vettä.

Kalkinpoistopatruuna puuttuu tai asetettu väärin paikal-
leen.
 Aseta patruuna paikalleen tai tarkasta sen tiukka / 

oikea istuvuus.

Kalkinpoistopatruuna on poistettu vedentäytön aikana 
tai uusi kalkinpoistopatruuna on asetettu paikalleen.
 Anna patruunan olla paikallaan vedentäytön ajan.
 Paina höyryvipua jatkuvasti painettuna, 30 sekun-

nin kuluttua höyryteho täysimääräinen.

Höyryvipu on varmistettu lukituksella / lapsilukolla.
 Työnnä höyrymäärän valintakytkintä eteenpäin.

 Aseta uusi patruuna paikalleen ja aseta huoltonäyt-
tö takaisin alkuun. 
Katso lukua „Uuden kalkinpoistopatruunan asetta-
minen“.

 Pidä RESET-painiketta painettuna 4 sekunnin ajan 
patruunan vaihtamisen jälkeen.

 Aseta uusi kalkinpoistopatruuna paikalleen.
Katso lukua „Uuden kalkinpoistopatruunan asetta-
minen“.

 Pidä RESET-painiketta painettuna 4 sekunnin ajan 
patruunan vaihtamisen jälkeen.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Uuden kalkinpoistopatruunan asettaminen

Varusteiden huolto

Häiriöapu

Ei höyryä
Merkkivalo - Vedenpuute palaa jatkuvasti 
punaisena 

Merkkivalo - Vedenpuute vilkkuu punaisena 

Ei ollenkaan / vähän höyryä vaikka vesisäiliössä on 
riittävästi vettä.

Höyryvipua ei voi painaa

Merkkivalo „Vaihda kalkinpoistopatruuna“ 
palaa / vilkkuu punaisena

Patruunan käyttöaika loppuu pian.

RESET-painiketta ei painettu patruunan 
vaihtamisen jälkeen

Laite kytkeytyy itsenäisesti pois päältä.
Patruunan käyttöaika on loppu.

RESET-painiketta ei painettu patruunan 
vaihtamisen jälkeen

Tekniset tiedot
Sähköliitäntä
Jännite 220-240 V

1~50-60 Hz
Suojausluokka IPX4
Kotelointiluokka I
Suoritustiedot
Lämmitysteho 1900 W
Maks. käyttöpaine 0,35 MPa
Kuumenemisaika 30 Sekunnit
Höyrymäärä
Jatkuva höyrytys
Höyrypurske maks.

40
100

g/min
g/min

Täyttömäärä
Vesitankki 1,0 l
Mitat
Paino (ilman varusteita) 3,2 kg
Pituus 360 mm
Leveys 236 mm
Korkeus 252 mm
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Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 
Ńαμ, ŁδαίΪŃńł ńδμ ΰθάŃδłμ κŁβΰέłμ ζłδ-

ńκυλΰέαμ, εαγυμ εαδ ńδμ ŃυθκŁłυńδεΫμ υπκŁłέιłδμ αŃφα-
ζłέαμ. ȎθłλΰάŃńł αθΪζκΰα. ΦυζΪιńł ńα Łτκ αυńΪ ńłτξβ 
ΰδα ηłńαΰłθΫŃńłλβ ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.

ΥλβŃδηκπκδłέńł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά απκεζłδŃńδεΪ ΰδα ńκ 
θκδεκευλδσ.
Η ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ ΰδα łλΰαŃέłμ εαγαλδŃηκτ ηł 
αńησ εαδ ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ ηł ńκθ εαńΪζζβζκ 
łικπζδŃησ, σππμ πłλδΰλΪφłńαδ Ńńδμ κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέ-
αμ. ȍłθ ξλłδΪαłńαδ απκλλυπαθńδεσ. ΛΪίłńł δŁδαέńłλα 
υπσοβ ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ.

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθαευεζυŃδηα. Μβθ 
πłńΪńł ńβ ŃυŃεłυαŃέα Ńńα κδεδαεΪ απκλλέηηα-
ńα, αζζΪ παλαŁυŃńł ńβθ πλκμ αθαετεζπŃβ.
Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ αθαευεζυŃδηα 
υζδεΪ, ńα κπκέα γα πλΫπłδ θα παλαŁέŁκθńαδ 
πλκμ łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβ. Γδα ńκ ζσΰκ αυńσ 
απκŃτλłńł ńδμ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ ηł εαńΪζζβζłμ 
ŁδαŁδεαŃέłμ ŃυΰεΫθńλπŃβμ απκίζάńπθ.

Οδ βζłεńλδεΫμ εαδ κδ βζłεńλκθδεΫμ ŃυŃεłυΫμ ŃυξθΪ πłλδ-
ζαηίΪθκυθ łιαλńάηαńα, πκυ Ńł πłλέπńπŃβ ζαθγαŃηΫ-
θβμ ηłńαξłέλδŃβμ ά απσλλδοβμ ηπκλκτθ θα απκńłζΫ-
Ńκυθ łŃńέα εδθŁτθκυ ΰδα ńβθ υΰłέα εαδ ńκ πłλδίΪζζκθ. 
ȋυńΪ ńα łιαλńάηαńα łέθαδ σηπμ απαλαέńβńα ΰδα ńβ Ńπ-
Ńńά ζłδńκυλΰέα ńβμ ŃυŃεłυάμ. Οδ ŃυŃεłυΫμ πκυ φΫλκυθ 
αυńσ ńκ Ńτηίκζκ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα πłńδκτθńαδ Ńńα 
ŃεκυπέŁδα.
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńαńδεΪ ηπκλłέńł 
θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

Σκ παλαŁκńΫκ υζδεσ ńβμ ŃυŃεłυάμ απłδεκθέαłńαδ Ńńβ 
ŃυŃεłυαŃέα. ΚαńΪ ńβθ απκŃυŃεłυαŃέα łζΫΰιńł ńκ πłλδ-
łξσηłθκ ńβμ πμ πλκμ ńβθ πζβλσńβńα.
ȎΪθ ζłέπκυθ łιαλńάηαńα ά Ϋξκυθ πλκεζβγłέ αβηδΫμ εαńΪ 
ńβ ηłńαφκλΪ, παλαεαζκτηł łθβηłλυŃńł ńκθ πλκηβ-
γłυńά Ńαμ.

ΥλβŃδηκπκδłέńł απκεζłδŃńδεΪ ΰθάŃδα αθńαζζαεńδεΪ 
KARCHER. ȎπδŃεσπβŃβ αθńαζζαεńδευθ γα ίλłέńł Ńńκ 
ńΫζκμ ńπθ παλσθńπθ κŁβΰδυθ ξłδλδŃηκτ.

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ πκυ łεŁσγβεαθ 
απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. 
ȋθαζαηίΪθκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃŁά-
πκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ κφłέζłńαδ Ńł 
αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυαŃńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ 
πλκγłŃηέαμ πκυ κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ 
πκυ łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, παλαεα-
ζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪ-
Ńńβηα απσ ńκ κπκέκ πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά 
Ńńβθ πζβŃδΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ 
łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.
(Γδα ńβ ŁδłτγυθŃβ ίζ. Ńńβθ πέŃπ ŃłζέŁα)

� ȆȇȅΣȅΧΗ
ȅȚ ŁȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ απȠŃțȠπȠȪȞ ŃńȘȞ πȡȠŃńαŃȓα 
ńȠυ ȤȡȒŃńȘ țαȚ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα ńȡȠπȠπȠȚȠȪȞńαȚ Ȓ Ȟα πα-
ȡαȜłȓπȠȞńαȚ.

ȎΪθ Łβηδκυλΰβγłέ υπłλίκζδεΪ υοβζά πέłŃβ Ńł πłλέ-
πńπŃβ ŃφΪζηαńκμ, β ίαζίέŁα αŃφαζłέαμ γα φλκθńέŃłδ 
ΰδα ńβθ łεńσθπŃά ńβμ Ńńκ πłλδίΪζζκθ.

ȎΪθ υπΪλξłδ εέθŁυθκμ ΰδα υπłλγΫληαθŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 
Ńł πłλέπńπŃβ ŃφΪζηαńκμ, ηδα αŃφΪζłδα ńάιβμ γα φλκ-
θńέŃłδ ΰδα ńβθ απκŃτθŁłŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ απσ ńκ Łέεńυκ.
ȎΪθ łθłλΰκπκδβγłέ β αŃφΪζłδα ńάιβμ ά β ίαζίέŁα αŃφα-
ζłέαμ Ńł πłλέπńπŃβ ŃφΪζηαńκμ, απłυγυθγłέńł Ńńβθ αλ-
ησŁδα υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ńβμ 
KÄRCHER.

 ȎȚțȩȞłȢ, ȕȜ. αȞαŁȚπȜȠȪȝłȞȘ ŃłȜȓŁα 4

ȆłȡȚłȤȩȝłȞα
ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5
ȍδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5
Πłλδΰλαφά ŃυŃεłυάμ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5
΢τθńκηłμ κŁβΰέłμ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
Σλσπκμ ŁλΪŃβμ ńκυ φυŃδΰΰέκυ αφαέλłŃβμ 
αζΪńπθ εαδ λτγηδŃβ ńβμ Ńεζβλσńβńαμ θłλκτ. EL 6
Λłδńκυλΰέα . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ΥλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 8
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 9
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 10
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 11

ΓłȞȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

ȈυŃțłυαŃȓα

ȋȞńαȜȜαțńȚțȐ

ȎȖȖȪȘŃȘ

ȍȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȇυșȝȚŃńȒȢ πȓłŃȘȢ

ȋŃφȐȜłȚα ńȒȟȘȢ

ȆłȡȚȖȡαφȒ ŃυŃțłυȒȢ

A1 ΦυŃέΰΰδκ αφαέλłŃβμ αζΪńπθ
A2 ΢ńσηδκ πζάλπŃβμ ΰδα θłλσ
A3 Λαίά ηłńαφκλΪμ
A4 ΢ńάλδΰηα łιαλńβηΪńπθ
A5 ΈθŁłδιβ κγσθβμ
a ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα (πλΪŃδθβ) - υπΪλξłδ ńΪŃβ Łδεńτ-

κυ
b ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα (εσεεδθβ) - Έζζłδοβ θłλκτ
c ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα (εσεεδθβ) - ȋθńδεαńΪŃńαŃβ φυ-

Ńδΰΰέκυ αφαέλłŃβμ αζΪńπθ
d Πζάεńλκ RESET - ΡτγηδŃβ Ńεζβλσńβńαμ θłλκτ
A6 ȍδαεσπńβμ - ȎθłλΰκπκέβŃβ
A7 ȍδαεσπńβμ - ȋπłθłλΰκπκέβŃβ
A8 ΢ńάλδΰηα φτζαιβμ ΰδα αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ
A9 Σλκξκέ (2 ńłηΪξδα)
A10 ȋΰπΰσμ ŃτθŁłŃβμ Łδεńτκυ ηł λłυηαńκζάπńβ
A11 ΣλκξέŃεκμ κŁάΰβŃβμ

B1 ΠδŃńσζδ αńηκτ
B2 Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ
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 ȎȚțȩȞłȢ ȕȜȑπł ŃłȜȓŁα 2
Ȏδεσθα 
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ φυŃέΰΰδκ αφαέλłŃβμ αζΪńπθ Ńńκ 

Ϊθκδΰηα εαδ πδΫŃńł ńκ ΰδα θα Ńńαγłλκπκδβγłέ Ńńβ 
γΫŃβ ńκυ.

Ȏδεσθα 
 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ηł Ϋπμ 1 ζέńλκ εαγαλσ 

θłλσ ńβμ ίλτŃβμ.
Ȏδεσθα 
 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ - ȎθłλΰκπκέβŃβ ΰδα θα γΫŃłńł 

Ńł ζłδńκυλΰέα ńβ ŃυŃεłυά.
Ȏδεσθα 
 Η łθŁłδεńδεά ζυξθέα αθΪίłδ ηł πλΪŃδθκ ξλυηα.

ΜłńΪ απσ πłλέπκυ 30 Łłυńłλσζłπńα, β ŃυŃεłυά łέ-
θαδ Ϋńκδηβ ΰδα ζłδńκυλΰέα.

Ȏδεσθα 
 ΡυγηέŃńł ńβ Ńεζβλσńβńα ńκυ θłλκτ πλδθ απσ ńβ ζłδ-

ńκυλΰέα ΰδα πλυńβ φκλΪ.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΓȚα Ȟα ŁȚαŃφαȜȓŃłńł ńȘȞ ȐȡȚŃńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ 
αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐńȦȞ, șα πȡȑπłȚ Ȟα πȡȠŃαȡȝȩŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ŃńȘȞ ńȠπȚțȒ ŃțȜȘȡȩńȘńα ȞłȡȠȪ πȡȚȞ απȩ ńȘ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα ȖȚα πȡȫńȘ φȠȡȐ.
ȆłȡȚŃŃȩńłȡłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ȖȚα ńȚȢ ȡυșȝȓŃłȚȢ ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȕȡłȓńł ŃńȠ țłφȐȜαȚȠ "ȉȡȩπȠȢ ŁȡȐ-
ŃȘȢ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐńȦȞ țαȚ ȡȪșȝȚŃȘ ńȘȢ 
ŃțȜȘȡȩńȘńαȢ ȞłȡȠȪ".
Ȏδεσθα 
 ΢υθŁΫŃńł ńκ łιΪλńβηα Ńńκ πδŃńσζδ αńηκτ. 
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńκ ηκξζσ αńηκτ.

ȆȇȅΣȅΧΗ
ȃα łȡȖȐȗłŃńł πȐȞńα ȝł ńȠπȠșłńȘȝȑȞȠ ńȠ φυŃȓȖȖȚȠ.
 Μσζδμ β ŃυŃεłυά ΰłηέŃłδ ηł θłλσ εαδ ńłγłέ Ńł ζłδ-

ńκυλΰέα, łθłλΰκπκδłέńαδ β ŁλΪŃβ ńκυ φυŃδΰΰέκυ 
αφαέλłŃβμ αζΪńπθ.

 Σα Ϊζαńα πκυ υπΪλξκυθ Ńńκ θłλσ ŁłŃηłτκθńαδ 
απσ ńκυμ εσεεκυμ ńκυ φυŃδΰΰέκυ.ΈńŃδ łηπκŁέαłńαδ 
β ŃυŃŃυλłυŃβ αζΪńπθ Ńńβ ŃυŃεłυά.ȍłθ ξλłδΪακ-
θńαδ πλσŃγłńα ηΫńλα αφαέλłŃβμ αζΪńπθ.

ȊπȩŁłȚȟȘ
Οδ εσεεκδ ńκυ φυŃδΰΰέκυ ηπκλłέ θα αζζΪικυθ ξλυηα 
εαńΪ ńβθ łπαφά ηł ńκ θłλσ. ȋυńσ łιαλńΪńαδ απσ ńβθ πł-
λδłεńδεσńβńα ńκυ θłλκτ Ńł ηΫńαζζα.Ο απκξλπηαńδŃησμ 
łέθαδ φυŃδκζκΰδεσμ εαδ Łłθ łπβλłΪŃłδ αλθβńδεΪ ńβ Ńυ-
Ńεłυά, ńδμ łλΰαŃέłμ εαγαλδŃηκτ ά ńβ ζłδńκυλΰέα ńκυ φυ-
Ńδΰΰέκυ.

ȊπȩŁłȚȟȘ
Πζβλκφκλέłμ ŃξłńδεΪ ηł ńβ Ńεζβλσńβńα ńκυ θłλκτ ńβμ 
τŁλłυŃβμ πκυ ξλβŃδηκπκδłέńł ηπκλłέńł θα αβńάŃłńł 
απσ ńκθ κλΰαθδŃησ τŁλłυŃβμ ά ńδμ ŁβηκńδεΫμ υπβλłŃέłμ 
ńβμ πłλδκξάμ Ńαμ.

ȆȇȅΣȅΧΗ
ΓȚα Ȟα ŁȚαŃφαȜȓŃłńł ńȘȞ ȐȡȚŃńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ 
αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐńȦȞ, șα πȡȑπłȚ Ȟα πȡȠŃαȡȝȩŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ŃńȘȞ ńȠπȚțȒ ŃțȜȘȡȩńȘńα ȞłȡȠȪ πȡȚȞ απȩ ńȘ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα ȖȚα πȡȫńȘ φȠȡȐ.
ȆȡαȖȝαńȠπȠȚłȓńαȚ ȝł ńȠ πȜȒțńȡȠ RESET.
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ
 Η ŃυŃεłυά łέθαδ λυγηδŃηΫθβ απσ ńκ łλΰκŃńΪŃδκ 

Ńńβθ υοβζσńłλβ ίαγηέŁα Ńεζβλσńβńαμ θłλκτ (ίαγ-
ηέŁα IV).

 ΜłńΪ ńβθ κζκεζάλπŃβ ńβμ λτγηδŃβμ Ńεζβλσńβńαμ 
θłλκτ, β λτγηδŃβ παλαηΫθłδ απκγβεłυηΫθβ, Ϋπμ 
σńκυ απαδńβγłέ ηδα θΫα λτγηδŃβ (π.ξ. Ϋπłδńα απσ 
ηłńαεσηδŃβ).

 ΚαńΪ ńβ λτγηδŃβ Łłθ πλΫπłδ θα εΪθłńł πατŃłδμ ηł-
ΰαζτńłλłμ απσ 15 Łłυńłλσζłπńα.ȍδαφκλłńδεΪ, β 
ŃυŃεłυά γα λυγηδŃńłέ αυńσηαńα Ńńβθ ńłζłυńαέα 
łπδζłΰηΫθβ Ńεζβλσńβńα θłλκτ β Ńńβθ υοβζσńłλβ 
Łυθαńά Ńεζβλσńβńα θłλκτ, β κπκέα δŃξτłδ εαńΪ ńβθ 
πλυńβ łθłλΰκπκέβŃβ.

B3 ȍδαεσπńβμ łπδζκΰάμ ΰδα πκŃσńβńα αńηκτ (ηł 
αŃφΪζłδα παδŁδυθ)

B4 Μκξζσμ αńηκτ
B5 Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ αńηκτ

C1 Μπłε οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ
C2 ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Ματλκ
C3 ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Κσεεδθκ
C4 ȋελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ 

δŃξτκμ
C5 ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα ΜłΰΪζκ

D1 Μπłε ξłδλσμ
D2 ȎπΫθŁυŃβ φλκńΫ
D3 ȎπΫθŁυŃβ ηδελκρθυθ

E1 ΢πζάθłμ πλκΫεńαŃβμ (2 ńłηΪξδα) 
E2 Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ

F1 Μπłε ŁαπΫŁκυ
F2 Κζδπ ŃńłλΫπŃβμ
F3 ΦλκńΫ παθέ ŁαπΫŁκυ
F4 Παθέ ŁαπΫŁκυ ηł ηδελκȊθłμ

ȈȪȞńȠȝłȢ ȠŁȘȖȓłȢ

ȉȡȩπȠȢ ŁȡȐŃȘȢ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ 
αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐńȦȞ țαȚ ȡȪșȝȚŃȘ ńȘȢ 

ŃțȜȘȡȩńȘńαȢ ȞłȡȠȪ
ȉȡȩπȠȢ ŁȡȐŃȘȢ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ αφαȓȡłŃȘȢ 

αȜȐńȦȞ

ȌαșȝȠȓ ŃțȜȘȡȩńȘńαȢ ȞłȡȠȪ țαȚ παȜȝȠȓ 
αȞαȜαȝπȒȢ

΢εζβλσńβńα θł-
λκτ

° dH mmol/l ȋλδγησμ 
παζηυθ 
αθαζα-
ηπάμ

ȋπσŃńα-
Ńβ παζ-

ηυθ αθα-
ζαηπάμ

I ηαζαεά 0- 7 0-1,3 1x
4 Łłυńł-
λσζłπńα

II ηłŃαέα 7-14 1,3-2,5 2x
III Ńεζβλσ 14-21 2,5-3,8 3x
IV πκζτ Ńεζβ-

λσ
>21 >3,8 4x

ȇȪșȝȚŃȘ ńȘȢ ŃțȜȘȡȩńȘńαȢ ȞłȡȠȪ
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ΛΪίłńł υπσοβ ńκθ αεσζκυγκ ńλσπκ ŁλΪŃβμ:
 ΢υθŁΫŃńł ńκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ Ńńκ βζłεńλδεσ 

Łέεńυκ.
 Η ŃυŃεłυά πλΫπłδ θα łέθαδ απłθłλΰκπκδβηΫθβ 

εαńΪ ńβ λτγηδŃβ.
 ΠδΫŃńł ńκ πζάεńλκ RESET εαδ ελαńάŃńł ńκ πδłŃηΫ-

θκ εαńΪ ńβθ łθłλΰκπκέβŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ.
 Έπłδńα απσ 2 Łłυńłλσζłπńα αλξέαłδ θα αθαίκŃίά-

θłδ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα, β κπκέα υπκŁβζυθłδ ńβθ 
ńλΫξκυŃα λτγηδŃβ Ńεζβλσńβńαμ, αθΪζκΰα ηł ńκθ 
αλδγησ ńπθ παζηυθ.

 Η λτγηδŃβ ńκυ ίαγηκτ Ńεζβλσńβńαμ αζζΪαłδ ηł 
łπαθαζαηίαθσηłθβ πέłŃβ ńκυ πζάεńλκυ RESET.

 Όńαθ łέθαδ πδłŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ RESET, Łłθ łηφα-
θέαłńαδ κ παζησμ αθαζαηπάμ ΰδα ńβθ αθńέŃńκδξβ 
ίαγηέŁα Ńεζβλσńβńαμ θłλκτ.

 Μσζδμ αφάŃłńł ńκ πζάεńλκ, γα łηφαθδŃńłέ κ παζ-
ησμ αθαζαηπάμ ΰδα ńβθ łπδζłΰηΫθβ Ńεζβλσńβńα θł-
λκτ.

 ȋφκτ λυγηέŃłńł ńβθ łπδγυηβńά ίαγηέŁα, ελαńάŃńł 
πδłŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ RESET ΰδα 3 Łłυńłλσζłπńα, 
πλκεłδηΫθκυ θα απκγβεłτŃłńł ńβ λτγηδŃβ.

 Η απκγάεłυŃβ υπκŁβζυθłńαδ ηł ńκ Ϊθαηηα ńβμ łθ-
Łłδεńδεάμ ζυξθέαμ Ńεζβλσńβńαμ θłλκτ.

ȆȇȅΣȅΧΗ
ΕȐȞ Ș ŃυŃțłυȒ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ Ńł ȝȚα πłȡȚȠȤȒ ȝł ŁȚα-
φȠȡłńȚțȩ ȕαșȝȩ ŃțȜȘȡȩńȘńαȢ ȞłȡȠȪ (π.Ȥ. ȑπłȚńα απȩ ȝł-
ńαțȩȝȚŃȘ), Ș ŃțȜȘȡȩńȘńα șα πȡȑπłȚ Ȟα ȡυșȝȚŃńłȓ łț Ȟȑ-
Ƞυ.

 ȎȚțȩȞłȢ, ȕȜ. αȞαŁȚπȜȠȪȝłȞȘ ŃłȜȓŁα 3

Ȏδεσθα 
 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł ńκθ ńλκξέŃεκ εαδ ńκυμ 

ńλκξκτμ ηłńαφκλΪμ.
Ȏδεσθα 
Ȏδεσθα 
 ΢υθŁΫŃńł ńα απαδńκτηłθα łιαλńάηαńα (ίζ. εłφΪ-

ζαδκ "ΥλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ") Ńńκ πδŃńκζΫńκ 
αńηκτ. Γδα ńκ Ńεκπσ αυńσ, łδŃΪΰłńł ńκ αθκδεńσ Ϊελκ 
ńκυ łιαλńάηαńκμ Ńńκ πδŃńκζΫńκ αńηκτ εαδ πγάŃńł 
ńκ Ńńκ πδŃńκζΫńκ αńηκτ, ηΫξλδ θα εζłδŁυŃłδ ńκ πζά-
εńλκ απαŃφΪζδŃβμ ńκυ πδŃńκζΫńκυ αńηκτ.

Ȏδεσθα 
 ΚαńΪ πłλέπńπŃβ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκυμ Ńπζάθłμ 

πλκΫεńαŃβμ. Γδα ńκ Ńεκπσ αυńσ ŃυθŁΫŃńł ńκθ Ϋθαθ 
ά εαδ ńκυμ Łτκ Ńπζάθłμ πλκΫεńαŃβμ Ńńκ πδŃńκζΫńκ 
αńηκτ. ȎδŃΪΰłńł ńκ απαδńκτηłθκ łιΪλńβηα Ńńκ 
łζłτγłλκ Ϊελκ ńκυ Ńπζάθα πλκΫεńαŃβμ.

 ΜłńαεδθάŃńł ńκ Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ πκŃσńβńαμ 
αńηκτ πλκμ ńα πέŃπ (łηπζκεά ńκυ ηκξζκτ αńηκτ).

Ȏδεσθα 
 ΠλκεłδηΫθκυ θα απκŃυθŁΫŃłńł ńα ńηάηαńα ńπθ 

łιαλńβηΪńπθ πδΫŃńł ńκ πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ εαδ 
απκŃυθαληκζκΰάŃńł ńα ńηάηαńα.

Η Łłιαηłθά θłλκτ ηπκλłέ θα łπαθαπζβλπγłέ κπκδαŁά-
πκńł Ńńδΰηά.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł Ȟłȡȩ ŃυȝπυțȞȫȝαńȠȢ απȩ ńȠ Ńńł-
ȖȞȦńȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ! 
ȂȘȞ Ȗłȝȓȗłńł ȝł απȠȡȡυπαȞńȚțȐ Ȓ ȐȜȜα πȡȩŃșłńα (ȖȚα 
παȡȐŁłȚȖȝα αȡȦȝαńȚțȐ)!
 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ηł Ϋπμ 1 ζέńλκ εαγαλσ 

θłλσ ńβμ ίλτŃβμ.

ȆȇȅΣȅΧΗ
ΓȚα Ȟα ŁȚαŃφαȜȓŃłńł ńȘȞ ȐȡȚŃńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ 
αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐńȦȞ, șα πȡȑπłȚ Ȟα πȡȠŃαȡȝȩŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ŃńȘȞ ńȠπȚțȒ ŃțȜȘȡȩńȘńα ȞłȡȠȪ πȡȚȞ απȩ ńȘ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα ȖȚα πȡȫńȘ φȠȡȐ.
ȆłȡȚŃŃȩńłȡłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ȖȚα ńȚȢ ȡυșȝȓŃłȚȢ ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȕȡłȓńł ŃńȠ țłφȐȜαȚȠ "ȉȡȩπȠȢ ŁȡȐ-
ŃȘȢ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐńȦȞ țαȚ ȡȪșȝȚŃȘ ńȘȢ 
ŃțȜȘȡȩńȘńαȢ ȞłȡȠȪ".
 ΣκπκγłńάŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł Ńńαγłλσ ΫŁαφκμ.
 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ - ȎθłλΰκπκέβŃβ ΰδα θα γΫŃłńł 

Ńł ζłδńκυλΰέα ńβ ŃυŃεłυά.
 Η łθŁłδεńδεά ζυξθέα αθΪίłδ ηł πλΪŃδθκ ξλυηα.
 ΜłńΪ απσ πłλέπκυ 30 Łłυńłλσζłπńα, β ŃυŃεłυά łέ-

θαδ Ϋńκδηβ ΰδα ζłδńκυλΰέα.
ȊπȩŁłȚȟȘ
ΚαńΪ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ αńηκτ απσ ńβθ αφαέλłŃβ εαδ 
łπαθαńκπκγΫńβŃβ ńκυ φυŃδΰΰέκυ, β ŁΫŃηβ αńηκτ ηπκ-
λłέ θα łέθαδ ζέΰκ αŁτθαηβ.Η ŃυŃεłυά ξλłδΪαłńαδ ζέΰκ 
ξλσθκ ΰδα θα łθłλΰκπκδβγłέ, łπłδŁά ńκ φυŃέΰΰδκ πλΫπłδ 
πλυńα θα ΰłηέŃłδ ηł θłλσ.΢ńβθ αλξά, κ łιłλξσηłθκμ 
αńησμ łέθαδ αεαθσθδŃńκμ, łθυ ηπκλłέ θα υπΪλξκυθ Ńńα-
ΰκθέŁδα θłλκτ.Η πκŃσńβńα αńηκτ πκυ łεπΫηπłńαδ αυιΪ-
θłńαδ Ńυθłξυμ, ηΫξλδ θα φńΪŃłδ, τŃńłλα απσ πłλ. 30 
Łłυńłλσζłπńα, Ńńβ ηΫΰδŃńβ Łυθαńά πκŃσńβńα.

΢ł πłλέπńπŃβ Ϋζζłδοβμ θłλκτ Ńńβ Łłιαηłθά αθΪίłδ 
ŃńαγłλΪ ηł εσεεδθκ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα Ϋζζłδοβμ θłλκτ.
 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ

Σκ φυŃέΰΰδκ αφαέλłŃβμ αζΪńπθ παλαηΫθłδ łΰεαńα-
ŃńβηΫθκ Ńńβ ŃυŃεłυά.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ
 ΓłηέŃńł ηł θłλσ ηΫŃα απσ ńκ εαπΪεδ ńκυ φυŃδΰΰέκυ 

αφαέλłŃβμ αζΪńπθ.Μł αυńσθ ńκθ ńλσπκ ŁδαŃφαζέ-
αłńαδ β Łδαλεάμ παλαΰπΰά αńηκτ.

 Μσζδμ β Łłιαηłθά θłλκτ ΰłηέŃłδ πΪζδ ηł θłλσ, Ńίά-
θłδ β εσεεδθβ łθŁłδεńδεά ζυξθέα.

 Η ŃυŃεłυά łέθαδ łικπζδŃηΫθβ ηł ηδα ŁδΪńαιβ πλκ-
ŃńαŃέαμ απσ ιβλά ζłδńκυλΰέα ΰδα ńβθ αθńζέα.ȎΪθ β 
αθńζέα ζłδńκυλΰłέ ΰδα ηłΰΪζκ ŁδΪŃńβηα łθ ιβλυ, 
π.ξ. ζσΰπ απκυŃέαμ ńκυ φυŃδΰΰέκυ, β αθńζέα απł-
θłλΰκπκδłέńαδ εαδ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα Ϋζζłδοβμ θł-
λκτ αθαίκŃίάθłδ ηł εσεεδθκ ξλυηα.

 Γδα θα ηπκλΫŃłńł θα ιαθαγΫŃłńł Ńł ζłδńκυλΰέα ńβ 
ŃυŃεłυά, γα πλΫπłδ θα ńβθ απłθłλΰκπκδάŃłńł εαδ 
θα ńβθ łπαθłθłλΰκπκδάŃłńł.Θα πλΫπłδ łπέŃβμ θα 
ίłίαδπγłέńł, σńδ ńκ φυŃέΰΰδκ łέθαδ ŃπŃńΪ ńκπκγłńβ-
ηΫθκ εαδ σńδ υπΪλξłδ αλεłńσ θłλσ Ńńβ Łłιαηłθά θł-
λκτ.

ȁłȚńȠυȡȖȓα

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ȋπȠŃȪȞŁłŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȆȜȒȡȦŃȘ ńȘȢ ŁłȟαȝłȞȒȢ ȞłȡȠȪ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ȈυȝπȜȘȡȫŃńł Ȟłȡȩ
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Ο Łδαεσπńβμ łπδζκΰάμ πκŃσńβńαμ αńηκτ λυγηέαłδ ńβθ 
łιłλξσηłθβ πκŃσńβńα αńηκτ. Ο Łδαεσπńβμ łπδζκΰάμ 
Ϋξłδ ńλłδμ γΫŃłδμ: 

 ΡυγηέŃńł ńκ Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ Ńńβθ απαδńκτηłθβ 
πκŃσńβńα αńηκτ.

 ΠαńάŃńł ńκ ηκξζσ αńηκτ. ΦłεΪαłńł ηł ńκ πδŃńκζΫńκ 
αńηκτ πΪθńα Ńł Ϋθα παθέ, ηΫξλδ θα αλξέŃłδ θα ίΰαέ-
θłδ κ αńησμ κηκδσηκλφα.

ȎΪθ β ŃυŃεłυά Łłθ ξλβŃδηκπκδβγłέ ΰδα πłλδŃŃσńłλκ 
απσ 20 ζłπńΪ, απłθłλΰκπκδάŃńł ńβθ ΰδα θα łικδεκθκηά-
Ńłńł łθΫλΰłδα.
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ - ȋπłθłλΰκπκέβŃβ ΰδα θα γΫŃł-

ńł łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ńβ ŃυŃεłυά.

Ȏδεσθα 
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ - ȋπłθłλΰκπκέβŃβ ΰδα θα γΫŃł-

ńł łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ńβ ŃυŃεłυά.
 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ πλέαα.
Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł ńκ ηκξζσ αńηκτ, ηΫξλδ θα πΪοłδ θα Łδα-

φłτΰłδ αńησμ. ΢ńκ Ńβηłέκ αυńσ Łłθ łπδελαńłέ πζΫκθ 
πέłŃβ Ńńκ ζΫίβńα ńβμ ŃυŃεłυάμ.

 ΜłńαεδθάŃńł ńβθ αŃφΪζłδα παδŁδυθ πλκμ ńα πέŃπ 
(łηπζκεά ńκυ ηκξζκτ αńηκτ).

ȆȇȅΣȅΧΗ
ΕȐȞ Ș ŃυŃțłυȒ παȡαȝłȓȞłȚ Ńł αȤȡȘŃȓα ȖȚα ȝłȖȐȜȠ ŁȚȐ-
ŃńȘȝα (πłȡ. 2 ȝȒȞłȢ), αŁłȚȐŃńł ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ ȞłȡȠȪ.ΈńŃȚ 
șα απȠφȪȖłńł ńȘȞ αȞȐπńυȟȘ ȝȚțȡȠȠȡȖαȞȚŃȝȫȞ ŃńȠ Ȟł-
ȡȩ.
Ȏδεσθα 
 ȋπκŃńλαΰΰέŃńł σζκ ńκ θłλσ απσ ńκ απσ ńβ Łłιαηł-

θά θłλκτ.

Ȏδεσθα 
Ȏδεσθα 
 ȎδŃΪΰłńł ńκυμ Ńπζάθłμ πλκΫεńαŃβμ Ńńκ ηłΰΪζκ 

Ńńάλδΰηα łιαλńβηΪńπθ.
 ȎδŃΪΰłńł ńκ αελκφτŃδκ ξłδλσμ εαδ ńκ αελκφτŃδκ 

οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ Ńł Łτκ Ńπζάθłμ πλκΫεńαŃβμ 
αθńέŃńκδξα.

 ΢ńłλłυŃńł ńβ ηłΰΪζβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Ńńκ 
αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ ηδελά Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα εαδ ńα 
αελκφτŃδα Ńńκ ηłŃαέκ Ńńάλδΰηα łιαλńβηΪńπθ.

 ȋθαλńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ Ńńκ Ńńάλδΰηα 
φτζαιβμ.

 Συζέιńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αńηκτ ΰτλπ απσ ńκυμ 
Ńπζάθłμ πλκΫεńαŃβμ εαδ łδŃΪΰłńł ńκ πδŃńκζΫńκ 
αńηκτ Ńńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ.

΢υθδŃńΪńαδ θα ŃεκυπέŃłńł ηł απζά ά βζłεńλδεά Ńεκτπα 
ńκ ŁΪπłŁκ πλδθ ńβ ξλάŃβ ńκυ αńηκεαγαλδŃńά. ΈńŃδ γα 
απκηαελυθγκτθ κδ λτπκδ/ńα łζłτγłλα ŃπηαńέŁδα απσ 
ńκ ŁΪπłŁκ πλδθ ńκθ υΰλσ εαγαλδŃησ.

Πλδθ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά, łζΫΰξłńł πΪθńα 
ńβθ αθńκξά ńπθ υφαŃηΪńπθ Ńł Ńβηłέα πκυ Łłθ łέθαδ 
κλαńΪ: Καń' αλξάθ οłεΪŃńł ηł αńησ, Ńńβ ŃυθΫξłδα αφά-
Ńńł θα ŃńłΰθυŃłδ ńκ τφαŃηα εαδ, ńΫζκμ, łζΫΰιńł łΪθ πα-
λαńβλκτθńαδ αζζαΰΫμ Ńńκ ξλυηα ά Ńńκ Ńξάηα.

ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ζαεαλδŃηΫθπθ łπδφαθłδυθ ά Ńυθ-
γłńδευθ łπδŃńλυŃłπθ, π.ξ. łπέπζπθ εκυαέθαμ εαδ εαγδ-
Ńńδεκτ, γυλυθ, παλεΫ, łθŁΫξłńαδ θα Łδαζυγłέ β łπέŃńλπ-
Ńβ εłλδκτ, Ńńδζίπńδεκτ, Ńυθγłńδεκτ υζδεκτ ά ξλυηαńκμ 
ά θα Łβηδκυλΰβγκτθ ζłεΫŁłμ. ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ńπθ 
łπδφαθłδυθ αυńυθ, οłεΪŃńł ζέΰκ ηł αńησ Ϋθα παθέ εαδ 
πłλΪŃńł ηł αυńσ ńβθ łπδφΪθłδα.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ȂȘȞ łφαȡȝȩȗłńł αńȝȩ Ńł țαȜυȝȝȑȞα ȝł ńαȚȞȓα Ȑțȡα, țα-
șȫȢ Ș ńαȚȞȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ŁȚαȜυșłȓ. ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ 
ŃυŃțłυȒ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ȝȘ ŃńłȖαȞȦȝȑȞȦȞ ŁαπȑŁȦȞ 
απȩ ȟȪȜȠ Ȓ παȡțȑ.

΢ł πłλέπńπŃβ ξαηβζάμ łιπńłλδεάμ γłληκελαŃέαμ εαδ 
ευλέπμ ńκ ξłδηυθα, γłληΪθłńł ńα ńαΪηδα ńπθ παλΪγυ-
λπθ, πłλθυθńαμ łζαφλΪ ηł αńησ κζσεζβλβ ńβ ΰυΪζδθβ 
łπδφΪθłδα. ΈńŃδ απκφłτΰκθńαδ κδ łθńΪŃłδμ Ńńβθ łπδφΪ-
θłδα, πκυ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃκυθ γλατŃβ ńκυ ńααηδκτ.
΢ńβ ŃυθΫξłδα εαγαλέŃńł ńκ ńαΪηδ ηł ńκ αελκφτŃδκ ξłδλσμ 
εαδ ńβθ łδŁδεά łπΫθŁυŃβ. Γδα ńβθ απκηΪελυθŃβ ńκυ θł-
λκτ, ξλβŃδηκπκδάŃńł Ϋθαθ υαζκεαγαλδŃńάλα ά Ńεκυπέ-
Ńńł ńδμ łπδφΪθłδłμ ηΫξλδ θα ŃńłΰθυŃκυθ. 
ȆȇȅΣȅΧΗ
ȂȘȞ țαńłυșȪȞłńł ńȠȞ αńȝȩ Ńńα ŃńłȖαȞȠπȠȚȘȝȑȞα ŃȘȝłȓα 
ńȠυ țȠυφȫȝαńȠȢ ńȠυ παȡȐșυȡȠυ, ȖȚα Ȟα ȝȘȞ πȡȠțαȜȑ-
Ńłńł ȕȜȐȕȘ.

Μπκλłέńł θα ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ αεσ-
ηβ εαδ ξπλέμ łιαλńάηαńα, ΰδα παλΪŁłδΰηα:
– ΰδα ńβθ απκηΪελυθŃβ ηδελυθ ńŃαεέŃłπθ απσ λκτ-

ξα πκυ ελΫηκθńαδ, łΪθ ńα οłεΪŃłńł ηł αńησ απσ 
απσŃńαŃβ 10-20 cm.

– ΰδα ńκ ιłŃεσθδŃηα φυńυθ. ΢ńβθ πłλέπńπŃβ αυńά Łδ-
αńβλάŃńł απσŃńαŃβ 20-40 cm.

– ΰδα υΰλά απκηΪελυθŃβ ńβμ Ńεσθβμ, łΪθ οłεΪŃłńł 
ζέΰκ ηł αńησ Ϋθα παθέ εαδ ŃεκυπέŃłńł ηł αυńσ ńα 
Ϋπδπζα.

ȇȪșȝȚŃȘ ńȘȢ παȡȠȤȒȢ αńȝȠȪ

ΜΫΰδŃńβ πκŃσńβńα αńηκτ

ΜłδπηΫθβ πκŃσńβńα αńηκτ

Καγσζκυ αńησμ - ȋŃφΪζłδα ΰδα παδŁδΪ
ΥπȩįİȚȟη: 
Ȉł αυńȒ ńȘ șȑŃȘ ŁłȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ 
Ƞ ȝȠȤȜȩȢ αńȝȠȪ.

ȍȚαțȠπȒ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ȍȚαțȠπȒ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΦȪȜαȟȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΧȡȒŃȘ ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ
ȈȘȝαȞńȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńȘ ȤȡȒŃȘ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ŁαπȑŁȦȞ

ΦȡłŃțȐȡȚŃȝα υφαŃȝȐńȦȞ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ łπȚŃńȡȦȝȑȞȦȞ Ȓ ȕαȝȝȑȞȦȞ 
łπȚφαȞłȚȫȞ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ȖυȐȜȚȞȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ

ȆȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ
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ΌŃκ πδκ εκθńΪ Ńńκ ζłλπηΫθκ Ńβηłέκ ίλέŃεłńαδ, ńσŃκ 
απκńłζłŃηαńδεσńłλβ łέθαδ β εαγαλδŃńδεά ŁλΪŃβ, łπłδŁά 
β γłληκελαŃέα εαδ κ αńησμ Ńńκ Ńβηłέκ łισŁκυ ńκυ αελκ-
φυŃέκυ łέθαδ εαζτńłλα. ΙŁδαέńłλα πλαεńδεσ ΰδα ńκθ εαγα-
λδŃησ ŁτŃεκζα πλκŃίΪŃδηπθ Ńβηłέπθ, αληυθ, łιαλńβ-
ηΪńπθ, απκξłńłτŃłπθ, θδπńάλπθ, ńκυαζłńυθ, Ńńκλδυθ 
ά εαζκλδφΫλ. Πλδθ ńκθ εαγαλδŃησ ηł αńησ, ηπκλłέńł θα 
ηαζαευŃłńł ńα łπέηκθα Ϊζαńα ηł ιτŁδ ά εδńλδεσ κιτ, θα 
ńκ αφάŃłńł θα ŁλΪŃłδ ΰδα 5 ζłπńΪ εδ Ϋπłδńα θα απκηα-
ελτθłńł ńα Ϊζαńα ηł αńησ.

Η Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα ηπκλłέ θα ńκπκγłńβγłέ πμ Ńυ-
ηπζάλπηα Ńńκ αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ. Μł αυńσ 
ńκθ ńλσπκ ηπκλłέńł θα απκηαελτθłńł łυεκζσńłλα ηł 
ίκτλńŃδŃηα ńκυμ łπέηκθκυμ λτπκυμ.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΑțαńȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ łυαȓŃșȘńȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ.
Ȏδεσθα 
 ΢ńłλłυŃńł ńβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Ńńκ αελκφτŃδκ 

οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ.

Σκ αελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ δŃξτκμ ηπκλłέ θα ńκπκγłńβγłέ 
πμ Ńυηπζάλπηα Ńńκ αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ. 
Σκ αελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ δŃξτκμ αυιΪθłδ ńβθ ńαξτńβńα 
łισŁκυ ńκυ αńηκτ. ΢υθłπυμ, łέθαδ εαńΪζζβζκ ΰδα ńκθ εα-
γαλδŃησ δŁδαέńłλα łπέηκθπθ λτππθ, ΰπθδυθ, αληυθ εńζ.
Ȏδεσθα 
 ΢ńłλłυŃńł ńκ αελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ δŃξτκμ Ńńκ 

αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ αθΪζκΰα ηł ńβ 
Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα.

Η Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα ηπκλłέ θα ńκπκγłńβγłέ πμ Ńυ-
ηπζάλπηα Ńńκ αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ.Μł αυ-
ńάθ ńβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα ηπκλłέńł θα εαγαλέŃłńł εα-
ηπυζπńΫμ łπδφΪθłδłμ (π.ξ. θδπńάλłμ, θńκυμ, ηπαθδΫλłμ, 
θłλκξτńłμ εκυαέθαμ).
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΑțαńȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ łυαȓŃșȘńȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ.
Ȏδεσθα 
 ΢ńłλłυŃńł ńβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Ńńκ αελκφτŃδκ 

οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ.

Ȏδεσθα 
 ΢υθαληκζκΰάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ξłδλσμ Ńńκ πδŃńκ-

ζΫńκ αńηκτ.
Σλαίάιńł ńβθ łπΫθŁυŃβ πΪθπ απσ ńκ αελκφτŃδκ ξłδ-
λσμ.ΙŁδαέńłλα εαńΪζζβζκ ΰδα ηδελΫμ łπδφΪθłδłμ πκυ 
ηπκλκτθ θα πζυγκτθ, εαηπέθłμ θńκυμ εαδ εαγλΫφńłμ.

ΚαńΪζζβζκ ΰδα σζłμ ńδμ łπδŃńλυŃłδμ ńκέξπθ εαδ ŁαπΫ-
Łπθ, π.ξ. ŁΪπłŁα απσ πΫńλα, πζαεέŁδα εαδ PVC. ΢ł 
πκζτ αεΪγαλńłμ łπδφΪθłδłμ πλΫπłδ θα πλκξπλłέńł 
αλΰΪ υŃńł κ αńησμ θα ηπκλłέ θα łπδŁλΪ ΰδα πłλδŃŃσńł-
λβ υλα.
ȊπȩŁłȚȟȘ
Σα υπκζłέηηαńα ńκυ απκλλυπαθńδεκτ ά ńπθ ΰαζαεńπ-
ηΪńπθ εαγαλδŃηκτ, πκυ παλαηΫθκυθ Ńńβθ υπσ εαγαλδ-
Ńησ łπδφΪθłδα, ηπκλκτθ θα πλκεαζΫŃκυθ ΰλαηηυŃłδμ 
εαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ηł αńησ, κδ κπκέłμ, σηπμ, łιαφαθέ-
ακθńαδ ηł ńβθ łπαθłδζβηηΫθβ łφαληκΰά.

Ȏδεσθα 
 ΢ńłλłυŃńł ńκ παθέ ŁαπΫŁκυ Ńńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫ-

Łκυ.
1 ΣκπκγłńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ Ńńκ παθέ Łα-

πΫŁκυ.
ȋθΪζκΰα ηł ńκθ łικπζδŃησ - ŁδπζυŃńł πλκβΰκυηΫ-
θπμ ńκ παθέ ŁαπΫŁκυ εαńΪ ηάεκμ.

2 ȋθκέιńł ńα εζδπ ŃńłλΫπŃβμ.
3 ΣκπκγłńάŃńł ńα Ϊελα ńκυ παθδκτ Ńńα αθκέΰηαńα.
4 ΚζłέŃńł ńα εζδπ ŃńłλΫπŃβμ.
� ȆȇȅΣȅΧΗ
ȂȘȞ ȕȐȗłńł ńα ŁȐțńυȜα αȞȐȝłŃα Ńńα țȜȚπ.

Ȏδεσθα 
 ΚαńΪ ńδμ ŁδαεκπΫμ απσ ńβθ łλΰαŃέα, αθαλńάŃńł ńκ 

αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ Ńńκ Ńńάλδΰηα φτζαιβμ.

ȆȇȅΣȅΧΗ
ΕȐȞ Ș ŃυŃțłυȒ παȡαȝłȓȞłȚ Ńł αȤȡȘŃȓα ȖȚα ȝłȖȐȜȠ ŁȚȐ-
ŃńȘȝα (πłȡ. 2 ȝȒȞłȢ), αŁłȚȐŃńł ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ ȞłȡȠȪ.ΈńŃȚ 
șα απȠφȪȖłńł ńȘȞ αȞȐπńυȟȘ ȝȚțȡȠȠȡȖαȞȚŃȝȫȞ ŃńȠ Ȟł-
ȡȩ.
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ - ȋπłθłλΰκπκέβŃβ ΰδα θα γΫŃł-

ńł łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ńβ ŃυŃεłυά.
 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ πλέαα.
 ȋφαδλΫŃńł σζα ńα łιαλńάηαńα απσ ńδμ υπκŁκξΫμ 

łιαλńβηΪńπθ.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ φυŃέΰΰδκ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
Ȏδεσθα 
 ȋπκŃńλαΰΰέŃńł σζκ ńκ θłλσ απσ ńκ απσ ńβ Łłιαηł-

θά θłλκτ.

ȆȇȅΣȅΧΗ
ȉα ŁȚαŃńȒȝαńα αȞńȚțαńȐŃńαŃȘȢ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ (ȑȞŁłȚȟȘ 
ŃńȘȞ łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα) πȡȑπłȚ Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ, łπłȚŁȒ ŁȚ-
αφȠȡłńȚțȐ șα ȝłȚȦșłȓ Ș ŁȚȐȡțłȚα ȗȦȒȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
ΕȐȞ ńȠ φυŃȓȖȖȚȠ ŁłȞ αȞńȚțαńαŃńαșłȓ Ńńα łȞŁłŁłȚȖȝȑȞα ŁȚ-
αŃńȒȝαńα, ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțȜȘșȠȪȞ ȝȘ αȞαŃńȡȑȥȚȝłȢ 
ȕȜȐȕłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
ȊπȩŁłȚȟȘ
 Σα ŁδαŃńάηαńα αθńδεαńΪŃńαŃβμ łιαλńυθńαδ απσ 

ńβθ ńκπδεά Ńεζβλσńβńα ńκυ θłλκτ.΢ńδμ πłλδκξΫμ ηł 
πδκ Ńεζβλσ θłλσ (π.ξ. III/IV), ńα ŁδαŃńάηαńα αθńδεα-
ńΪŃńαŃβμ łέθαδ πδκ ŃυξθΪ Ńł ŃτΰελδŃβ ηł ńδμ πłλδ-
κξΫμ πκυ Ϋξκυθ πδκ ηαζαεσ θłλσ (π.ξ. I/II).

Η απαδńκτηłθβ αθńδεαńΪŃńαŃβ ńκυ φυŃδΰΰέκυ υπκŁβζυ-
θłńαδ ηł ńδμ αεσζκυγłμ ζłδńκυλΰέłμ ńβμ łθŁłδεńδεάμ ζυξθέ-
αμ "αθńδεαńΪŃńαŃβμ φυŃδΰΰέκυ":
 ȍτκ υλłμ πλδθ απσ ńβ ζάιβ ńκυ ξλσθκυ ζłδńκυλΰέ-

αμ, β απαδńκτηłθβ αθńδεαńΪŃńαŃβ υπκŁβζυθłńαδ 
ηł αθαζαηπά.

 Μέα υλα πλδθ απσ ńβ ζάιβ ńκυ ξλσθκυ ζłδńκυλΰέαμ, 
β αθαζαηπά ńβμ łθŁłδεńδεάμ ζυξθέαμ łπδńαξτθłńαδ.

 Όńαθ łιαθńζβγłέ πζάλπμ κ ξλσθκμ ζłδńκυλΰέαμ ńκυ 
φυŃδΰΰέκυ, β łθŁłδεńδεά ζυξθέα "αθńδεαńΪŃńαŃβμ 
φυŃδΰΰέκυ" γα παλαηłέθłδ αθαηηΫθβ εαδ β ŃυŃεłυά 
γα απłθłλΰκπκδβγłέ, πλκεłδηΫθκυ θα απκφłυξγłέ 
ηδα ίζΪίβ Ńńβ ŃυŃεłυά.

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȥłțαŃȝȠȪ ŃȘȝłȓȠυ

ȈńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα (ȝȚțȡȒ)

ȋțȡȠφȪŃȚȠ Power

ȈńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα (ȝłȖȐȜȘ)

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ

ΦȪȜαȟȘ αțȡȠφυŃȓȠυ ŁαπȑŁȠυ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ
ȎțțȑȞȦŃȘ ńȘȢ ŁłȟαȝłȞȒȢ ȞłȡȠȪ

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ αφαȓȡłŃȘȢ 
αȜȐńȦȞ

ΈȞŁłȚȟȘ łȞŁłȚțńȚțȒȢ ȜυȤȞȓαȢ ŃńȠ ńȑȜȠȢ ńȠυ ȤȡȩȞȠυ 
ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
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 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ - ȋπłθłλΰκπκέβŃβ ΰδα θα γΫŃł-
ńł łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ńβ ŃυŃεłυά.

 ȋφαδλΫŃńł ńκ φυŃέΰΰδκ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ φυŃέΰΰδκ Ńńβ ŃυŃεłυά.
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ - ȎθłλΰκπκέβŃβ ΰδα θα γΫŃłńł 

Ńł ζłδńκυλΰέα ńβ ŃυŃεłυά.
 ΚλαńάŃńł πδłŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ RESET ΰδα 4 Łłυ-

ńłλσζłπńα.
Η łθŁłδεńδεά ζυξθέα "αθńδεαńΪŃńαŃβμ φυŃδΰΰέκυ 
αφαέλłŃβμ αζΪńπθ" γα ŃίάŃłδ εαδ κ ξλσθκμ ζłδ-
ńκυλΰέαμ ńκυ φυŃδΰΰέκυ γα łπαθłεεδθβγłέ.

 ȋφάŃńł ńβ ŃυŃεłυά θα πλκγłληαθγłέ.
 Γδα ńβθ απαłλέπŃβ ńκυ φυŃδΰΰέκυ ελαńάŃńł παńβ-

ηΫθκ ńκ ηκξζσ αńηκτ ΰδα πłλ. 30 Łłυńłλσζłπńα.
ȊπȩŁłȚȟȘ
ΚαńΪ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ αńηκτ απσ ńβθ αφαέλłŃβ εαδ 
łπαθαńκπκγΫńβŃβ ńκυ φυŃδΰΰέκυ, β ŁΫŃηβ αńηκτ ηπκ-
λłέ θα łέθαδ ζέΰκ αŁτθαηβ.Η ŃυŃεłυά ξλłδΪαłńαδ ζέΰκ 
ξλσθκ ΰδα θα łθłλΰκπκδβγłέ, łπłδŁά ńκ φυŃέΰΰδκ πλΫπłδ 
πλυńα θα ΰłηέŃłδ ηł θłλσ.΢ńβθ αλξά, κ łιłλξσηłθκμ 
αńησμ łέθαδ αεαθσθδŃńκμ, łθυ ηπκλłέ θα υπΪλξκυθ Ńńα-
ΰκθέŁδα θłλκτ.Η πκŃσńβńα αńηκτ πκυ łεπΫηπłńαδ αυιΪ-
θłńαδ Ńυθłξυμ, ηΫξλδ θα φńΪŃłδ, τŃńłλα απσ πłλ. 30 
Łłυńłλσζłπńα, Ńńβ ηΫΰδŃńβ Łυθαńά πκŃσńβńα.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΚαńȐ ńȘȞ αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ φȡȠȞńȓŃńł Ȟα ȝȘȞ 
łπαȞłȖțαńαŃńȒŃłńł țαńȐ ȜȐșȠȢ ńȠ παȜȚȩ φυŃȓȖȖȚȠ αȞńȓ 
ȖȚα ńȠ ȞȑȠ.

ȊπȩŁłȚȟȘ
Σκ παθέ ŁαπΫŁκυ εαδ β łπΫθŁυŃβ ńκυ αελκφυŃέκυ ξłδ-
λσμ łέθαδ άŁβ πλκπζυηΫθα εαδ ηπκλκτθ θα ξλβŃδηκπκδ-
βγκτθ αηΫŃπμ ηł ńβθ łλΰαŃέα ηł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά.
 Σα ίλυηδεα παθδΪ ŁαπΫŁκυ εαδ κδ łπłθŁτŃłδμ πζΫ-

θκθńαδ Ńńκ πζυθńάλδκ Ńńκυμ 60 ฀.Μβ ξλβŃδηκπκδłέ-
ńł ηαζαεńδεΪ, ΰδα θα Łδαńβλβγłέ β εαζά απκλλκφβ-
ńδεσńβńα ńπθ παθδυθ.Σα παθδΪ φλκńΫ łέθαδ εαńΪζ-
ζβζα εαδ ΰδα Ńńłΰθπńάλδκ λκτξπθ.Σα παθδΪ ηδελκ-
ρθυθ Łłθ łέθαδ εαńΪζζβζα ΰδα Ńńłΰθπńάλδκ λκτξπθ.

Οδ ίζΪίłμ κφłέζκθńαδ ŃυξθΪ Ńł αŃάηαθńłμ αδńέłμ, ńδμ 
κπκέłμ ηπκλłέńł θα αθńδηłńππέŃłńł ησθłμ/κδ Ńαμ ηł ńβ 
ίκάγłδα ńκυ αεκζκτγκυ πέθαεα. ΢ł πłλέπńπŃβ αηφδίκ-
ζέαμ ά Ńł πłλέπńπŃβ ίζΪίβμ πκυ Łłθ αθαφΫλłńαδ łŁυ 
παλαεαζκτηł θα απłυγτθłŃńł Ńńβθ łικυŃδκŁκńβηΫθβ 
υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

Η Łłιαηłθά θłλκτ łέθαδ ΪŁłδα.
 ΢υηπζβλυŃńł θłλσ

Η ŁδΪńαιβ πλκŃńαŃέαμ απσ ιβλά ζłδńκυλΰέα ńβμ αθńζέαμ 
łέθαδ łθłλΰκπκδβηΫθβ.
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł εαδ łπαθłθłλΰκπκδάŃńł ńβ Ńυ-

Ńεłυά.
 Ȍłίαδπγłέńł, σńδ ńκ φυŃέΰΰδκ łέθαδ ŃπŃńΪ ńκπκγłńβ-

ηΫθκ εαδ σńδ υπΪλξłδ αλεłńσ θłλσ Ńńβ Łłιαηłθά θł-
λκτ.

ȍłθ υπΪλξłδ φυŃέΰΰδκ αφαέλłŃβμ αζΪńπθ ά Łłθ Ϋξłδ ńκ-
πκγłńβγłέ ŃπŃńΪ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ φυŃέΰΰδκ εαδ łζΫΰιńł łΪθ ίλέŃεłńαδ 

Ńł Ńńαγłλά / ŃπŃńά γΫŃβ.
Σκ φυŃέΰΰδκ αφαέλłŃβ αζΪńπθ αφαδλΫγβεł εαńΪ ńβθ 
πζάλπŃβ ηł θłλσ ά ńκπκγłńάγβεł Ϋθα θΫκ φυŃέΰΰδκ 
αφαέλłŃβμ αζΪńπθ.
 ȋφάŃńł ńκ φυŃέΰΰδκ Ńńβ ŃυŃεłυά εαńΪ ńβθ πζάλπ-

Ńβ.
 ΚλαńάŃńł Ńυθłξυμ παńβηΫθκ ńκ ηκξζσ αńηκτ. 

Έπłδńα απσ 30 Łłυńłλσζłπńα ηłΰδŃńκπκδłέńαδ β πα-
λαΰπΰά αńηκτ.

Ο ηκξζσμ αńηκτ łέθαδ εζłδŁπηΫθκμ ηł ńβ ŁδΪńαιβ αŃφΪ-
ζδŃβμ/ αŃφΪζłδα ΰδα ńα παδŁδΪ.
 ΜłńαεδθάŃńł ńκ Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ πκŃσńβńαμ 

αńηκτ πλκμ ńα łηπλσμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκ φυŃέΰΰδκ εαδηβŁłθέŃńł ńβθ ΫθŁłδιβ 
ŃυθńάλβŃβμ.
Ȍζ. εłφΪζαδκ "ΣκπκγΫńβŃβ ńκυ θΫκυ φυŃδΰΰέκυ 
αφαέλłŃβμ αζΪńπθ".

 ΚλαńάŃńł πδłŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ RESET ΰδα 4 Łłυ-
ńłλσζłπńα ηłńΪ ńβθ ńκπκγΫńβŃβ ńκυ φυŃδΰΰέκυ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκ φυŃέΰΰδκ Ńńβ ŃυŃεłυά.
Ȍζ. εłφΪζαδκ "ΣκπκγΫńβŃβ ńκυ θΫκυ φυŃδΰΰέκυ 
αφαέλłŃβμ αζΪńπθ".

 ΚλαńάŃńł πδłŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ RESET ΰδα 4 Łłυ-
ńłλσζłπńα ηłńΪ ńβθ ńκπκγΫńβŃβ ńκυ φυŃδΰΰέκυ.

ȉȠπȠșȑńȘŃȘ ńȠυ ȞȑȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ αφαȓȡłŃȘȢ 
αȜȐńȦȞ

ΦȡȠȞńȓŁα ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

ȍłȞ παȡȐȖłńαȚ αńȝȩȢ
Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ȑȜȜłȚȥȘȢ ȞłȡȠȪ αȞȐȕłȚ ŃńαșłȡȐ 
ȝł țȩțțȚȞȠ Ȥȡȫȝα

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ȑȜȜłȚȥȘȢ ȞłȡȠȪ αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ 
ȝł țȩțțȚȞȠ Ȥȡȫȝα

ȀαșȩȜȠυ / ȜȓȖȠȢ αńȝȩȢ, αȞ țαȚ υπȐȡȤłȚ αȡțłńȩ Ȟłȡȩ 
ŃńȘ ŁłȟαȝłȞȒ ȞłȡȠȪ

ȅ ȝȠȤȜȩȢ αńȝȠȪ ŁłȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα παńȘșłȓ

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ 
φυŃȚȖȖȓȠυ αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐńȦȞ" αȞȐȕłȚ / 

αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ Ȥȡȫȝα
ȅ ȤȡȩȞȠȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ șα łȟαȞńȜȘșłȓ 
ŃȪȞńȠȝα

ȍłȞ πȚȑŃńȘțł ńȠ πȜȒțńȡȠ RESET ȝłńȐ ńȘȞ 
αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ

Η ŃυŃțłυȒ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ αυńȩȝαńα
ȅ ȤȡȩȞȠȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ ȑȤłȚ 
łȟαȞńȜȘșłȓ

ȍłȞ πȚȑŃńȘțł ńȠ πȜȒțńȡȠ RESET ȝłńȐ ńȘȞ 
αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ φυŃȚȖȖȓȠυ
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Μİ τηȞ İπȚφȪȜαȟη τİχȞȚțȫȞ αȜȜαγȫȞ!

ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
ȈȪȞŁłŃȘ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ȡłȪȝαńȠȢ
ΣΪŃβ 220-240 V

1~50-60 Hz
Ȍαγησμ πλκŃńαŃέαμ IPX4
Καńβΰκλέα πλκŃńαŃέαμ I
ȎπȚŁȩŃłȚȢ
Θłληαθńδεά δŃξτμ 1900 W
ΜΫΰδŃńβ πέłŃβ ζłδńκυλΰέαμ 0,35 MPa
Υλσθκμ πλκγΫληαθŃβμ 30 ȍłυńłλσ-

ζłπńα
ΠκŃσńβńα αńηκτ
ȋńησμ Łδαλεłέαμ
ȍΫŃηβ αńηκτ ηΫΰ.

40
100

g/min
g/min

ΧȦȡȘńȚțȩńȘńα
ȍłιαηłθά θłλκτ 1,0 l
ȍȚαŃńȐŃłȚȢ
ȌΪλκμ (ξπλέμ παλłζεσηłθα) 3,2 kg
Μάεκμ 360 mm
ΠζΪńκμ 236 mm
Ύοκμ 252 mm
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Cihazınızı ilk defa kullanmadan önce bu 
orijinal kullanım kılavuzunu ve birlikte ve-

rilen güvenlik uyarılarını okuyun. Buna göre davranın. 
Her iki kitabı da daha sonra tekrar kullanmak ya da ci-
hazın sonraki kullanıcılarına iletmek üzere saklayın.

Buharlı süpürgeyi sadece evde kullanın.
Cihaz, buharla temizlik için üretilmiştir ve bu kullanım kı-
lavuzunda açıklandığı gibi uygun aksesuarlarla kullanı-
labilir. Herhangi bir temizlik maddesine ihtiyaç duyul-
maz. Özellikle güvenlik uyarılarına dikkat edin.

Ambalaj malzemeleri geri dönüş-türülebilir. Am-
balaj malzemelerini evinizin çöpüne atmak yeri-
ne lütfen tekrar kullan labilecekleri yerlere gön-
derin.
Eski cihazlarda, yeniden değerlendirme işlemi-
ne tabi tutulması gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. Bu nedenle eski ci-
hazları lütfen öngörülen toplama sistemleri ara-
cılığıyla imha edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar genellikle, yanlış kullanıl-
dıklarında veya yanlış şekilde tasfiye edildiklerinde in-
san sağlığı ve çevre için tehlikeli olabilecek bileşenler 
içerir. Cihazın kurallara uygun şekilde işletilmesi için bu 
bileşenlerin bulunması gereklidir. Bu simge ile işaretlen-
miş cihazlar evsel çöpler ile birlikte tasfiye edilmemeli-
dir.
İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabileceğiniz ad-
res: 
www.kaercher.com/REACH

Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üzerinde göste-
rilmiştir. Ambalaj açıldığında içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmadığını kontrol ediniz.
Aksesuarların eksik olması durumunda ya da nakliye 
hasarlarında yetkili satıcınızı bilgilendirin.

Sadece orijinal KÄRCHER yedek parçaları kullanın. Bir 
yedek parça genel bakışını bu kullanım kılavuzunun so-
nunda bulabilirsiniz.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafından verilmiş 
garanti şartları geçerlidir. Garanti süresi içinde cihazı-
nızda oluşan muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece ücretsiz olarak 
karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan yararlanmanızı ge-
rektiren bir durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile birlik-
te satıcınıza veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

� TEDBIR
Güvenlik tertibatları kullanıcıyı korur ve değiştirilmeme-
lidir veya herhangi bir işlem yapılmamalıdır.

Hata durumunda aşırı yüksek bir basınç oluşursa, bir 
emniyet valfı bu basıncın çevreye boşaltılmasını sağlar.

Hata durumunda cihazın aşırı ısınma tehlikesi oluşursa, 
bir emniyet sigortası cihazın şebekeden ayrılmasını 
sağlar.
Hata durumunda emniyet sigortası atarsa veya emniyet 
valfı devreye girerse, yetkili KÄRCHER müşteri hizmet-
lerine başvurun.

 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa 4

İçindekiler
Genel bilgiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Güvenlik tertibatları . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Cihaz tanımı  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Kısa Kullanım Talimatı . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Kireç çözdürme kartuşunun etki şekli ve su 
sertliğinin ayarlanması. . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Çalıştırma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
Aksesuarların kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 8
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
Arızalarda yardım  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 10

Genel bilgiler

Kurallara uygun kullanım

Çevre koruma

Teslimat kapsamı

Yedek parçalar

Garanti

Güvenlik tertibatları

Basınç regülatörü

Emniyet sigortası

Cihaz tanımı

A1 Kireç çözdürme kartuşu
A2 Su doldurma ağzı
A3 Taşıma kolu
A4 Aksesuar tutucusu
A5 Elektronik gösterge
a Kontrol lambası (yeşil) – Şebeke gerilimi mevcut
b Kontrol lambası (kırmızı) - Su eksikliği 
c Kontrol lambası (kırmızı)   – Kireç çözdürme kar-

tuşunu değiştirme
d RESET (sıfırlama) tuşu - Su sertliğini ayarlama
A6 Açma düğmesi
A7 Kapatma düğmesi
A8 Taban memesinin park tutucusu
A9 Tekerlekler (2 adet)
A10 Elektrik fişiyle birlikte şebeke bağlantı kablosu
A11 Yönlendirme makarası

B1 Buhar tabancası
B2 Kilit açma düğmesi
B3 Buhar miktarını seçme anahtarı (çocuk kilitli)
B4 Buhar kolu
B5 Buhar hortumu

C1 Nokta püskürtmeli uç
C2 Yuvarlak fırça Siyah
C3 Yuvarlak fırça Kırmızı
C4 Güçlü temizleme ucu
C5 Yuvarlak fırça Büyük

D1 Hassas temizleme ucu
D2 Havlu kılıf
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 Şekiller Bkz. Sayfa 2
Şekil 
 Kireç çözdürme kartuşunu deliğin içine takın ve sıkı 

oturana kadar bastırın.
Şekil 
 Maksimum 1 litre temiz musluk suyunu su tankına 

doldurun.
Şekil 
 Şebeke fişini takın.
 Cihazı çalıştırmak için Açma düğmesine basın.
Şekil 
 Kontrol lambası yeşil renkte yanar.

Cihaz yaklaşık 30 saniye sonra kullanıma hazırdır.
Şekil 
 1. çalıştırmadan önce su sertliğini ayarlayın.
DIKKAT
Kireç çözdürme kartuşunun optimum çalışmasını sağla-
mak için, cihaz, 1. çalıştırmadan önce yerel su sertliğine 
adapte edilmelidir.
Cihazın ayarlanması hakkındaki diğer bilgileri, "Kireç 
çözdürme kartuşunun etki şekli ve su sertliğinin ayarlan-
ması" bölümünde bulabilirsiniz.
Şekil 
 Aksesuarları buhar tabancasına bağlayın. 
 Buhar koluna basın.

DIKKAT
Her zaman sadece kartuş takılmış durumdayken çalı-
şın.
 Cihaz suyla dolunca ve devreye alınınca, kartuşun 

kireç çözdürme etkisi devreye girer.
 Sudaki kireç, kartuştaki granülle alınır. Bu sayede, 

cihazın kireçlenmesi önlenir. Bununla birlikte ek bir 
kireç çözdürme işlemine gerek yoktur.

Not
Kartuştaki granülün rengi su temasından sonra değişe-
bilir; bu, sudaki mineral miktarıyla ilişkilidir. Bu renk de-
ğişimi önemli değildir ve cihaz, temizlik çalışmaları veya 
kartuşun çalışma şekli üzerinde bir etkiye sahip değildir.

Not
Musluk suyunun sertlik derecesini sular idaresi ya da 
şehir idaresinden öğrenebilirsiniz.

DIKKAT
Kireç çözdürme kartuşunun optimum çalışmasını sağla-
mak için, cihaz, 1. çalıştırmadan önce yerel su sertliğine 
adapte edilmelidir.
Bu işlem RESET (sıfırlama) tuşu üzerinden gerçekleşir.
Uyarılar
 Cihaz, fabrikada en yüksek su sertliğine (Kademe 

IV) ayarlanmıştır.
 Su sertliği ayarının tamamlanmasından sonra, yeni 

bir ayar (örn. taşınma) gerekene kadar bu ayar ka-
yıtlı kalır.

 Ayar sırasında 15 saniyeden uzun bir ara verilme-
melidir. Aksi taktirde, cihaz en son seçilen su sert-
liğine veya ilk işletime alma sırasında en yüksek su 
sertliğine getirilir.

Lütfen aşağıdaki yönteme uyun:
 Elektrik kablosunu elektrik şebekesine bağlayın.
 Ayardan önce cihaz kapalı olmalıdır.
 RESET tuşuna basın ve cihazı açarken tuşu basılı 

tutun.
 2 saniye sonra kontrol lambası yanar ve darbe sa-

yısı aracılığıyla güncel su sertliği ayarını belirtir.
 RESET tuşuna tekrar basılarak, su sertliği kade-

mesinin ayarı değişir.
 RESET tuşuna basıldığı sürece, ilgili su sertliği ka-

demesinin sinyal aralığı gösterilmez.
 Tuş bırakılınca, seçilen su sertliğini belirtmek için 

sinyal aralığı görülür.
 Su sertliği istenen kademeye ayarlanınca, ayarın 

kaydedilmesi için RESET tuşunu 3 saniye süreyle 
basılı tutun.

 Kayıt işlemi, su sertliği kontrol lambasının yanma-
sıyla gösterilir. 

DIKKAT
Cihaz su sertliği başka olan bir bölgede kullanılırsa (örn. 
taşınma nedeniyle), su sertliği tekrar ayarlanmalıdır.

D3 Mikrofiber kılıf

E1 Uzatma boruları (2 adet)
E2 Kilit açma düğmesi

F1 Taban memesi
F2 Sabitleme mandalı
F3 Havlu taban bezi
F4 Mikrofiber taban bezi

Kısa Kullanım Talimatı

Kireç çözdürme kartuşunun etki şekli ve 
su sertliğinin ayarlanması

Kireç çözdürme kartuşunun etki şekli

Su sertliği kademeleri ve sinyal aralıkları

Sertlik derecesi ° dH mmol/l Sinyal 
aralığı sa-

yısı

Sinyal 
aralığı 

mesafesi
I yumuşak 0- 7 0-1,3 1x

4 saniyeII orta 7-14 1,3-2,5 2x
III sert 14-21 2,5-3,8 3x
IV çok sert >21 >3,8 4x

Su sertliğinin ayarlanması 
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 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa 3

Şekil 
 Manevra tekerleğini ve tekerlekleri takın ve kilitle-

yin.
Şekil 
Şekil 
 Gerekli aksesuarı (bkz. "Aksesuarın uygulanması" 

bölümü) buhar tabancasına bağlayın. Bu amaçla 
aksesuarın açık olan arka ucunu buhar tabancası-
na takın ve buhar tabancasının kilit açma düğmesi-
ne kilitlenene kadar buhar tabancasını itin.

Şekil 
 Gerektiğinde uzatma borularını da kullanın. Bu 

amaçla bir ya da her iki uzatma borusunu buhar ta-
bancasına bağlayın. Kullandığınız aksesuarı uzat-
ma borusunun boş olan ucuna doğru itin.

 Buhar miktarını seçme anahtarını arka konuma ge-
tirin (buhar kolu blokedir).

Şekil 
 Aksesuarları birbirinden ayırmak için kilit açma 

düğmesine basın ve parçaları birbirinden ayırarak 
çıkarın.

Su deposuna her zaman su doldurulabilir.
DIKKAT
Çamaşır kurutma makinesinin yoğunlaşmış suyunu kul-
lanmayın! 
Temizlik maddesi ya da diğer katkı maddeleri (örneğin 
kolular) doldurmayın!
 Maksimum 1 litre temiz musluk suyunu su tankına 

doldurun.

DIKKAT
Kireç çözdürme kartuşunun optimum çalışmasını sağla-
mak için, cihaz, 1. çalıştırmadan önce yerel su sertliğine 
adapte edilmelidir.
Cihazın ayarlanması hakkındaki diğer bilgileri, "Kireç 
çözdürme kartuşunun etki şekli ve su sertliğinin ayarlan-
ması" bölümünde bulabilirsiniz.
 Cihazı sert bir zemine koyun.
 Elektrik fişini prize takın.
 Cihazı çalıştırmak için Açma düğmesine basın.
 Kontrol lambası yeşil renkte yanar.
 Cihaz yaklaşık 30 saniye sonra kullanıma hazırdır.
Not
Kartuş çıkartıldıktan veya yerine takıldıktan sonraki ilk 
buhar verme sırasında buhar darbesi biraz zayıf olabilir. 
Kartuşun önce suyla dolması gerektiği için cihaz kısa bir 
rodaj süresine ihtiyaç duyar. Başlangıçta buhar çıkışı bu 
nedenle düzensizdir; bazı su damlaları da dökülebilir. 
Dışarı akan buhar miktarı, yaklaşık 30 saniye içinde 
maksimum miktara ulaşana kadar devamlı artar.

Su tankındaki su eksikliğinde, kırmızı su eksikliği kontrol 
lambası sabit olarak yanar.
 Su deposunu doldurun

Bu sırada, kireç çözdürme kartuşu cihazda sabit 
olarak kalır.

Uyarılar
 Kireç çözdürme kartuşu kapağının üzerine kadar 

su doldurun. Bu sayede her zaman sabit bir buhar 
gücü elde edilir.

 Su tankı suyla dolunca kırmızı kontrol lambası söner.
 Cihaz, pompa için bir kuru çalışma koruması ile do-

natılmıştır. Örn. kartuşun doğru takılmaması nede-
niyle cihaz uzun süre kuru çalışırsa, pompa kapanır 
ve su eksikliği kontrol lambası kırmızı renkte yanar.

 Cihazı tekrar çalıştırmak için, cihaz kapatılıp açıl-
malıdır. Bu sırada, kartuşun doğru takılmış oldu-
ğundan ve su tankında yeterli su bulunduğundan 
emin olunmalıdır.

Buhar miktarını seçme anahtarını kullanarak, çıkan bu-
har miktarı ayarlanır. Seçme anahtarı üç konuma sahip-
tir: 

 Seçme anahtarını gerekli buhar miktarına ayarla-
yın.

 Buhar koluna basın, bu sırada, buhar eşit oranlı şe-
kilde püskürtülene kadar buhar tabancasını ilk 
önce bir beze doğru tutun.

Cihaz 20 dakikadan uzun süre kullanılmazsa, enerji ta-
sarruf nedenleriyle cihazı kapatın.
 Cihazı kapatmak için Kapatma düğmesine basın.

Şekil 
 Cihazı kapatmak için Kapatma düğmesine basın.
 Cihazın fişini prizden çekin.
Şekil 
 Hiç buhar dışarı püskürtülmeyene kadar buhar ko-

luna basın. Böylece cihazın deposundaki basınç 
tamamen yok olur.

 Çocuk kilidini arka konuma getirin (buhar kolu blo-
kedir).

DIKKAT
Cihaz uzun süre (yaklaşık 2 ay) çalıştırılmazsa, lütfen 
su tankını boşaltın. Bu sayede suyun bayatlaması önle-
nir.
Şekil 
 Mevcut suyu su tankından komple boşaltın.

Çalıştırma

Cihazın takılması

Aksesuarı ayırmak

Su deposunu doldurun

Cihazı açın

Su eklenmesi

Buhar miktarının ayarlanması

Maksimum buhar miktarı

Azaltılmış buhar miktarı

Buhar yok - çocuk kilidi
Uyarı: 
Bu konumda buhar koluna basılamaz.

Çalışmayı yarıda kesme

Cihazın kapatılması
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Şekil 
Şekil 
 Uzatma borularını büyük aksesuar tutucusuna ta-

kın.
 El memesini ve nokta püskürtme memesini birer 

uzatma borusuna takın.
 Büyük yuvarlak fırçayı nokta püskürtme memesine 

sabitleyin.
 Küçük yuvarlak fırçayı ve memeleri orta aksesuar 

tutucusuna takın.
 Taban memesini park tutucusuna asın.
 Buhar hortumunu uzatma borularına sarın ve bu-

har tabancasını taban memesine takın.

Buharlı temizleyicinin kullanılmasından önce zeminin 
süpürülmesi veya yerdeki tozların emdirilmesi önerilir. 
Bu şekilde, nemli temizlikten önce zemindeki kirler/gev-
şek partiküller temizlenir.

Buharlı temizleyiciyle işlem yapmadan önce, tekstil yü-
zeyin görünmeyen bir bölümünde makineyi deneyin: 
Önce buhar verin, daha sonra kurutun ve ardından renk 
ve şekil değişikliğini kontrol edin.

Kapılar, parkeler, mutfak dolapları, mobilyalar vb. boyalı 
veya plastik kaplı yüzeylerin temizliğinde, yüzeyde bu-
lunan koruyucu madde, cila veya boya çözülebilir yada 
üzerinde lekeler oluşabilir. Bu yüzeyleri temizlemeden 
önce bir parça beze kısa süreli buhar verin ve bu bezle 
yüzeyleri silin.
DIKKAT
Tutkal çözülebileceği için, buharı tutkallanmış kenarlara 
yöneltmeyin. Cihazı verniklenmemiş ahşap ya da parke 
tabanların temizlenmesi için kullanmayın.

Düşük sıcaklıklarda, özellikle kış aylarında, tüm cam yü-
zeyine hafifçe buhar püskürterek camları ısıtın. Bu sa-
yede, yüzeyde camın kırılmasına neden olabilecek ge-
rilimler önlenir.
Daha sonra, pencere yüzeyini el memesi ve kılıfla te-
mizleyin. Suyu çektirmek için bir pencere çektirmesi kul-
lanın veya yüzeyleri silerek kurutun. 
DIKKAT
Zarar vermemek için, buharı pencere çerçevesinin ver-
nikli yerlerine yöneltmeyin.

Buhar tabancasını aksesuarsız kullanabilirsiniz, Örne-
ğin:
– 10-20 cm mesafeden buhar püskürterek, asılı giysi 

parçalarındaki kokuları ve katları gidermek için.
– Bitkilerin üzerindeki tozların alınması. Bu sırada 

20-40 cm'lik bir mesafeyi koruyun.
– Bir beze kısa süreli buhar püskürtülerek ve bununla 

mobilyanın üzeri silinerek, tozların nemli bir şekilde 
silinmesi için.

Kirlenen yere ne kadar yakın olursa, meme çıkışındaki 
sıcaklık ve buhar en yüksek düzeyde olacağı için temiz-
leme etkisi de o oranda yüksek olur. Zor erişilen yerler, 
ek yerleri, armatürler, drenajlar, dökme parçalar, lava-
bolar, küvetler, tuvaletler, jaluziler ya da kalorifer radya-
törlerinin temizlenmesi için çok pratiktir. Buharlı temizle-
meden önce, güçlü kireç tortularının üzerine sirke veya 
limon asidi damlatılabilir, 5 dakika etki etmesi beklenir 
ve daha sonra buharla temizlenebilir.

Yuvarlak fırça, nokta püskürtme memesini tamamlayıcı 
olarak takılabilir. Bu sayede, inatçı kirler fırçalayarak 
daha kolay temizlenebilir.
DIKKAT
Hassas yüzeylerin temizlenmesi için uygun değildir.
Şekil 
 Yuvarlak fırçayı nokta püskürtme memesine sabit-

leyin.

Güçlü temizleme ucu, nokta püskürtme memesini ta-
mamlayıcı olarak takılabilir. 
Güçlü temizleme ucu buharın püskürtülme hızını artırır. 
Bu nedenle, özellikle inatçı kirlerin temizlenmesi, köşeler, 
ek yerlerinin, vb püskürtme yoluyla temizlenmesi için çok 
uygundur.
Şekil 
 Güçlü temizleme ucunu yuvarlak fırçaya uygun ola-

rak nokta püskürtme memesine sabitleyin.

Yuvarlak fırça, nokta püskürtme memesini tamamlayıcı 
olarak takılabilir. Bu yuvarlak fırça ile büyük yuvarlak 
alanlar (örn. lavabo, duş teknesi, banyo küveti, evye) te-
mizlenebilir.
DIKKAT
Hassas yüzeylerin temizlenmesi için uygun değildir.
Şekil 
 Yuvarlak fırçayı nokta püskürtme memesine sabit-

leyin.

Şekil 
 El memesini buhar tabancasına takın.
Kılıfı el memesinin üzerine çekin. Silinebilen küçük yü-
zeyler, duş kabinler ve aynalar için çok uygundur.

Örn; taş zeminler, fayanslar ve PVC tabanlar gibi siline-
bilen tüm duvar ve taban kaplamaları için uygundur. 
Çok kirli bölgelerde, buharın daha uzun süre etki göste-
rebilmesi için daha yavaş çalışın.
Not
Hâlâ temizlenecek yüzeyde bulunan temizlik maddesi 
artıkları ve temizleme emülsiyonları, buharla temizleme 
sırasında kabarcıklar olabilir; fakat birkaç uygulamadan 
sonra bunlar kaybolur.
Şekil 
 Taban bezini taban memesine sabitleyin.
1 Taban memesini taban bezinin üzerine koyun.

Donanım bağlı olarak taban bezini önce boylama-
sına katlayın. 

2 Tutucu mandalları açın.
3 Bezin uçlarını deliklere yerleştirin.
4 Tutucu mandalları kapatın.

Cihazın saklanması

Aksesuarların kullanımı
Önemli kullanım talimatları

Zemin yüzeylerinin temizlenmesi

Tekstil ürünlerinin yenilenmesi

Kaplamalı veya cilalı yüzeylerin temizlenmesi

Camların temizlenmesi

Buhar tabancası

Nokta püskürtmeli uç

Yuvarlak fırça (küçük)

Power memesi

Yuvarlak fırça (büyük)

Hassas temizleme ucu

Taban memesi
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� TEDBIR
Parmaklarınızı mandalların arasına sokmayın.

Şekil 
 Çalışma aralarında taban memesini park tutucusu-

na asın.

DIKKAT
Cihaz uzun süre (yaklaşık 2 ay) çalıştırılmazsa, lütfen 
su tankını boşaltın. Bu sayede suyun bayatlaması önle-
nir.
 Cihazı kapatmak için Kapatma düğmesine basın.
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Aksesuar tutucularından aksesuarları çıkarın.
 Kartuşu cihazdan çıkartın.
Şekil 
 Mevcut suyu su tankından komple boşaltın.

DIKKAT
Kartuşun değiştirme aralığına (kontrol lambası göster-
gesi) uyulmalıdır, aksi taktirde cihazın kullanım ömrü kı-
salır.
Kartuş gösterilen aralıklarda değiştirilmezse, cihazda 
onarılamaz hasarlar oluşabilir.
Not
 Değiştirme aralıkları yerel su sertliğine bağlıdır. 

Daha sert su (örn. III/IV) bulunan bölgeler, daha yu-
muşak su (örn. I/II) bulunan bölgelere oranla daha 
yüksek bir değiştirme aralığına sahiptir.

Gerekli kartuş değişimi, "Kartuş değiştirme" kontrol lam-
bası üzerinden şu işlemlerle gösterilir:
 Çalışma süresinin dolmasından iki saat önce, deği-

şim gerektiği, yanıp sönme aracılığıyla gösterilir. 
 Çalışma süresinin dolmasından bir saat önce kon-

trol lambası daha hızlı yanıp söner. 
 Kartuşun çalışma süresi tamamen dolmuşsa, "Kar-

tuş değiştirme" kontrol lambası sürekli yanar ve ci-
hazda bir hasar oluşmasını önlemek için cihaz ken-
di kendine kapanır.

 Cihazı kapatmak için Kapatma düğmesine basın.
 Kartuşu cihazdan çıkartın.
 Yeni kartuşu cihaza yerleştirin.
 Cihazı çalıştırmak için Açma düğmesine basın.
 RESET tuşuna 4 saniye boyunca basın.

Daha sonra, "Kireç çözdürme kartuşu değişimi" 
kontrol lambası söner ve kartuşun çalışma süresi 
tekrar başlar.

 Cihazı ısınmaya bırakın.
 Daha sonra, kartuşun havasını almak için buhar 

kolunu yaklaşık 30 saniye boyunca basılı tutun.
Not
Kartuş çıkartıldıktan veya yerine takıldıktan sonraki ilk 
buhar verme sırasında buhar darbesi biraz zayıf olabilir. 
Kartuşun önce suyla dolması gerektiği için cihaz kısa bir 
rodaj süresine ihtiyaç duyar. Başlangıçta buhar çıkışı bu 
nedenle düzensizdir; bazı su damlaları da dökülebilir. 
Dışarı akan buhar miktarı, yaklaşık 30 saniye içinde 
maksimum miktara ulaşana kadar devamlı artar.

DIKKAT
Kartuşu değiştirirken, kartuşların birbirleriyle değiştiril-
memesine ve eski kartuşun tekrar takılmamasına dikkat 
edin.

Not
Taban bezi ve el memesi kılıfı önceden yıkanmıştır ve 
hemen buharlı temizleyiciyle birlikte kullanılabilir.
 Kirlenmiş taban bezlerini ve kılıfları 60 ฀’de çama-

şır makinesinde yıkayın. Bezlerin kiri emme özelli-
ğini kaybetmemesi için yumuşatıcı kullanmayın. 
Havlı bezler kurutucu için uygundur. Mikrofiber 
bezler kurutucu için uygun değildir.

Arızalar, takip eden genel bakış sayesinde çözebilece-
ğiniz, genellikle basit nedenlerden dolayı oluşur. Şüphe 
duyduğunuzda veya burada tarif edilmeyen bir arıza ile 
karşılaştığınızda lütfen müşteri servisine danışın.

Su tankında su bitmiş.
 Su ekleyin

Pompanın kuru çalışma koruması devreye girdi.
 Cihazı kapatın ve tekrar açın.
 Kartuşun doğru takılmış olduğundan ve su tankın-

da yeterli su bulunduğundan emin olun.

Kireç çözdürme kartuşu takılmamış ya da yanlış takıl-
mış.
 Kartuşu takın veya kartuşun sıkı / doğru oturup 

oturmadığını kontrol edin.
Su doldurulurken kireç çözdürme kartuşu çıkartıldı veya 
yeni bir kireç çözdürme kartuşu takıldı.
 Doldurma sırasında kartuşu cihazda bırakın.
 Buhar kolunu sürekli olarak basılı tutun, 30 saniye 

sonra tam buhar gücü elde edilir.

Buhar kolu, kilit / çocuk kilidi ile korunmaktadır.
 Buhar miktarını seçme anahtarını öne getirin.

 Yeni kartuşu takın ve bakı göstergesini sıfırlayın. 
Bkz. "Yeni kireç çözdürme kartuşunun takılması" 
bölümü.

 Kartuşu taktıktan sonra RESET tuşunu 4 saniye 
boyunca basılı tutun.

Taban memesinin park edilmesi

Koruma ve Bakım
Su tankının boşaltılması

Kireç çözdürme kartuşunun değiştirilmesi

Çalışma süresinin sonundaki kontrol lambası 
göstergesi

Yeni kireç çözdürme kartuşunun takılması

Aksesuarların bakımı

Arızalarda yardım

Buhar yok
Su eksikliği kontrol lambası sabit olarak kırmızı 
renkte yanıyor 

Su eksikliği kontrol lambası kırmızı renkte yanıp 
sönüyor 

Su tankında yeterli su olmasına rağmen buhar yok / 
az

Buhar koluna basılamıyor

"Kireç çözdürme kartuşu değişimi" kontrol 
lambası kırmızı renkte yanıyor / yanıp 

sönüyor
Kartuşun çalışma süresi yakında dolacak

Kartuş değiştirildikten sonra RESET tuşuna 
basılmadı
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 Yeni kartuşu cihaza yerleştirin.
Bkz. "Yeni kireç çözdürme kartuşunun takılması" 
bölümü.

 Kartuşu taktıktan sonra RESET tuşunu 4 saniye 
boyunca basılı tutun.

Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Cihaz kendi kendine kapanıyor
Kartuşun çalışma süresi doldu

Kartuş değiştirildikten sonra RESET tuşuna 
basılmadı

Teknik Bilgiler
Akım bağlantısı
Gerilim 220-240 V

1~50-60 Hz
Koruma derecesi IPX4
Koruma sınıfı I
Performans değerleri
Isıtıcı performansı 1900 W
Maksimum çalışma basıncı 0,35 MPa
Isıtma süresi 30 Saniye
Buhar miktarı
Sürekli buhar püskürtme
Buhar darbesi maks.

40
100

g/dk
g/dk

Dolum miktarı
Su deposu 1,0 l
Boyutlar
Ağırlık (aksesuar hariç) 3,2 kg
Uzunluk 360 mm
Genişlik 236 mm
Yükseklik 252 mm
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЇЅІЄЂϽЅІ-
϶ϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁ-

ЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϼ ЃЄϼϿϴϷϴϹЀЏϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. ϘϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϼϼ Ѕ ЁϼЀϼ. ϥЂЉЄϴЁϼІϹ ЂϵϹ ϵЄЂЌВЄЏ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽ-
ЌϹϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ ϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.

ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ϼЅϾϿВЋϼ-
ІϹϿьЁЂ ϶ ϸЂЀϴЌЁϹЀ ЉЂϻГϽЅІ϶Ϲ.
ϣЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЂЋϼЅІϾϼ Ѓϴ-
ЄЂЀ. ϢЋϼЅІϾЇ ЀЂϺЁЂ ЃЄЂ϶ЂϸϼІь Ѕ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЃЂϸ-
ЉЂϸГЍϼЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ЂЃϼЅϴЁЁЏЉ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ-
϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. ϠЂВЍϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ЁϹ ІЄϹϵЇВІ-
ЅГ. ϥϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІь ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻ-
ЂЃϴЅЁЂЅІϼ

ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϽ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ. ϣЂБІЂЀЇ ЁϹ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴϽ-
ІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϸЂЀϴЌЁϼЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ 
ЅϸϴϽІϹ ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂЄϼЋ-
ЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.
ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹЄϹ-
ϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. ϣЂ-
БІЂЀЇ ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϹЄϹϻ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ЭϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ ϼ БϿϹϾІЄЂЁЁЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϴЅІЂ ЅЂ-
ϸϹЄϺϴІ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЏ, ϾЂІЂЄЏϹ ЃЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЀ Ђϵ-
ЄϴЍϹЁϼϼ ϼϿϼ ЁϹЁϴϸϿϹϺϴЍϹϽ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ ЃЄϹϸЅІϴ϶-
ϿГВІ ЃЂІϹЁЊϼϴϿьЁЇВ ЂЃϴЅЁЂЅІь ϸϿГ ϿВϸϹϽ ϼ БϾЂϿЂ-
Ϸϼϼ. ϦϹЀ ЁϹ ЀϹЁϹϹ ϸϴЁЁЏϹ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЏ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏ 
ϸϿГ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϽ ЄϴϵЂІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϣЄϼϵЂЄЏ, ЂϵЂϻЁϴ-
ЋϹЁЁЏϹ БІϼЀ ЅϼЀ϶ЂϿЂЀ, ϻϴЃЄϹЍϹЁЂ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь 
϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ.
Иɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ 
(REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ 
϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

КЂЀЃϿϹϾІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ЇϾϴϻϴЁϴ Ёϴ ЇЃϴϾЂ϶ϾϹ. ϣЄϼ 
ЄϴЅЃϴϾЂ϶ϾϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊϼВ.
ϣЄϼ ЂϵЁϴЄЇϺϹЁϼϼ ЁϹϸЂЅІϴВЍϼЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ 
ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЅϿϹϸЇϹІ Ї϶ϹϸЂЀϼІь ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, 
ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ЃЄϼϵЂЄ.

ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ІЂϿьϾЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏϹ ϻϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ 
ЈϼЄЀЏ KARCHER. ϢЃϼЅϴЁϼϹ ϻϴЃϴЅЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ ЁϴЉЂ-
ϸϼІЅГ ϶ ϾЂЁЊϹ ϸϴЁЁЂϽ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁ-
ІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼ-
ϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. 
ϖЂϻЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ Ϸϴ-
ЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ 
ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ 
ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЃЄЂЅьϵϴ 
ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ-
϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼ-
ϺϴϽЌЇВ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-
Ϻϼ϶ϴЁϼГ.

� ɈɋɌɈРɈɀНɈ
Зɚɳɢɬɧыɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥя ɡɚɳɢɬы ɩɨɥь-
ɡɨɜɚɬɟɥɟɣ. Вɢɞɨɢɡɦɟɧɟɧɢɟ ɡɚɳɢɬɧыɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ 
ɢɥɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɠɟɧɢɟ ɢɦɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫя.

ϙЅϿϼ ϶ ЄϹϻЇϿьІϴІϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ϶ЂϻЁϼϾϴϹІ ϼϻϵЏ-
ІЂЋЁЂϹ ЃЂ϶ЏЌϹЁϼϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ, ϸϿГ ϹϷЂ ЄϴϻϷЄЇϻϾϼ ϶ 
ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹϸЇ ЅϿЇϺϼІ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϿϴ-
ЃϴЁ.

ϙЅϿϼ ϶ ЄϹϻЇϿьІϴІϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃϹЄϹ-
ϷЄϹ϶ϴϹІЅГ, ϻϴЍϼІϴ ЃϿϴ϶ϾϼЀ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿϹЀ ЂІϸϹ-
ϿГϹІ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂІ ЊϹЃϼ.
ϙЅϿϼ ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЅЄϴϵϴІЏ϶ϴϹІ ϻϴЍϼІϴ 
ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿϹЀ ϼϿϼ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ, 
ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ KÄRCHER.

ɋɨɞɟɪɠɚɧɢɟ
ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 5
ϛϴЍϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 5
ϢЃϼЅϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
КЄϴІϾЂϹ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ϣЄϼЁЊϼЃ ϸϹϽЅІ϶ϼГ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ 
ЁϴϾϼЃϼ ϼ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ϶ЂϸЏ  . . . . . RU 6
ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ . . . . . . . RU 8
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ. . . . . . . RU 9
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ  . . . . . . . . . . . RU 10
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞы

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ

Зɚɩɚɫɧыɟ ɱɚɫɬɢ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

Зɚɳɢɬɧыɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Зɚɳɢɬɚ ɩɥɚɜɤɢɦ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɟɦ
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 Иɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨɪɨɬɟ 4

 Иɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɦ. ɧɚ ɫɬɪ. 2
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ ϶ ЂІ-

϶ϹЄЅІϼϹ ϼ ЁϴϺЀϼІϹ ϸϿГ ЃЄЂЋЁЂϽ ЃЂЅϴϸϾϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴϿϼІь ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 1 ϿϼІЄϴ 

Ѕ϶ϹϺϹϽ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ БϿϹϾІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.
 ϡϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖϾϿ." ϸϿГ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 

ЃЄϼϵЂЄϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ϷЂЄϼІ ϻϹϿϹЁЏЀ Њ϶ϹІЂЀ.

ϣЄϼϵϿϼϻϼІϹϿьЁЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾ. ЃЄϼϵЂЄ ϷЂІЂ϶ Ͼ 
ЄϴϵЂІϹ

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЁϴЅІЄЂϼІь 

ϺϹЅІϾЂЅІь ϶ЂϸЏ.
ВНИɆАНИȿ
Чɬɨɛы ɨɛɟɫɩɟɱɢɬь ɨɩɬɢɦɚɥьɧыɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬы 
ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥя ɭɞɚɥɟɧɢя ɧɚɤɢɩɢ, ɩɟɪɟɞ ɩɟɪɜыɦ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɚɫɬɪɨɢɬьɫя ɧɚ 
ɠɟɫɬɤɨɫɬь ɦɟɫɬɧɨɣ ɜɨɞы.
Дɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚцɢɸ ɩɨ ɧɚɫɬɪɨɣɤɟ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ „Пɪɢɧцɢɩ ɞɟɣɫɬɜɢя ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ 
ɞɥя ɭɞɚɥɟɧɢя ɧɚɤɢɩɢ ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨ-
ɞы“.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ Ͼ ЃϴЄЂ϶ЂЀЇ Ѓϼ-

ЅІЂϿϹІЇ. 
 ϡϴϺЀϼІϹ ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ.

ВНИɆАНИȿ
Ɋɚɛɨɬɚɣɬɟ ɜɫɟɝɞɚ ɫɨ ɜɫɬɚɜɥɟɧɧыɦ ɤɚɪɬɪɢɞɠɟɦ.
 ϣЂЅϿϹ ІЂϷЂ ϾϴϾ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϵЇϸϹІ ϻϴЃЂϿЁϹЁЂ ϶Ђ-

ϸЂϽ ϼ ЅϸϴЁЂ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ, ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ ϸϹϽЅІ-
϶ϼϹ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ЁϴϾϼЃϼ.

 Ϝϻ϶ϹЅІь, ЅЂϸϹЄϺϴЍϴГЅГ ϶ ϶ЂϸϹ, ϻϴЉ϶ϴІЏ϶ϴϹІЅГ 
ϷЄϴЁЇϿГІЂЀ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ. ϕϿϴϷЂϸϴЄГ БІЂЀЇ ЃЄϹϸЂ-
І϶ЄϴЍϴВІЅГ ϼϻ϶ϹЅІϾЂ϶ЏϹ ЂІϿЂϺϹЁϼГ ϶ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶Ϲ. ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ, ЁϹ ІЄϹϵЇϹІЅГ ϸЂЃЂϿЁϼ-
ІϹϿьЁЂϹ ЂϵϹϻЏϻ϶ϹЅІ϶ϿϹЁϼϹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϗЄϴЁЇϿЏ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ЀЂϷЇІ ЀϹЁГІь Њ϶ϹІ ЃЄϼ ϾЂЁІϴϾІϹ 
Ѕ ϶ЂϸЂϽ ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЀϼЁϹЄϴϿьЁЂϷЂ ЅЂЅІϴ϶ϴ ϶Ђ-
ϸЏ. ЭІЂ ϼϻЀϹЁϹЁϼϹ Њ϶ϹІϴ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂ ϼ ЁϹ ЂϾϴϻЏ϶ϴϹІ 
ЂІЄϼЊϴІϹϿьЁЂϷЂ ϶ϿϼГЁϼГ Ёϴ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ, ЃЄЂЈϼϿϴϾ-
ІϼЋϹЅϾϼϹ ЄϴϵЂІЏ ϼ ЄϴϵЂІЇ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϚϹЅІϾЂЅІь ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЀЂϺЁЂ ЇϻЁϴІь ϶ 
ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ ϼϿϼ ϾЂЀЀЇЁϴϿьЁЂЀ ЉЂ-
ϻГϽЅІ϶Ϲ.

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

A1 КϴЄІЄϼϸϺ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ
A2 ϛϴϿϼ϶ЁЂϹ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϶ЂϸЏ
A3 ϤЇϾЂГІϾϴ ϸϿГ ЁЂЌϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ
A4 ϘϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
A5 ϜЁϸϼϾϴЊϼГ ϸϼЅЃϿϹГ
a КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃϴ (ϻϹϿϹЁϴГ) - ЁϴϿϼЋϼϹ ЁϴЃЄГ-

ϺϹЁϼГ ϶ ЅϹІϼ
b КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ (ϾЄϴЅЁЂϷЂ Њ϶ϹІϴ) - "ϡϹ-

ϸЂЅІϴІЂϾ ϶ЂϸЏ» 
c КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ (ϾЄϴЅЁЂϷЂ Њ϶ϹІϴ) - "ϛϴ-

ЀϹЁϼІь ϾϴЄІЄϼϸϺ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ»
d КЁЂЃϾϴ ЅϵЄЂЅϴ - ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ϶ЂϸЏ
A6 ϖЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖϾϿ."
A7 ϖЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖЏϾϿ."
A8 ϣϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЃЂϿϴ
A9 ϤϴϵЂЋϼϹ ϾЂϿϹЅϴ (2 ЌІЇϾϼ)
A10 ϥϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿь ЅЂ ЌІϹЃЅϹϿьЁЂϽ ϶ϼϿϾЂϽ
A11 ϡϴЃЄϴ϶ϿГВЍϼϽ ЄЂϿϼϾ

B1 ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ
B2 КЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ
B3 ϣϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ (Ѕ ϻϴЍϼІЂϽ ЂІ 

϶ϾϿВЋϹЁϼГ ϸϹІьЀϼ)
B4 ϤЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ
B5 ШϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ

C1 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ
C2 КЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ ϫϹЄЁЏϽ
C3 КЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ КЄϴЅЁЏϽ
C4 ϖЏЅЂϾЂЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
C5 КЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ ϕЂϿьЌЂϽ

D1 ϤЇЋЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
D2 ϫϹЉЂϿ ϼϻ ЀϴЉЄЂ϶ЂϽ ІϾϴЁϼ
D3 ϠϼϾЄЂ϶ЂϿЂϾЂЁЁЏϽ ЋϹЉЂϿ

E1 ϧϸϿϼЁϼІϹϿьЁЏϹ ІЄЇϵϾϼ (2 ЌІ.) 
E2 КЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ

F1 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃЂϿϴ
F2 ϛϴϺϼЀ
F3 ϠϴЉЄЂ϶ϴГ ІϾϴЁь ϸϿГ ЀЏІьГ ЃЂϿϴ
F4 ϦϾϴЁь ϸϿГ ЀЏІьГ ЃЂϿϴ ϼϻ ЀϼϾЄЂ϶ЂϿЂϾЂЁ

Кɪɚɬɤɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ

ɉɪɢɧɰɢɩ ɞɟɣɫɬɜɢɹ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ 

ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨɞы
ɉɪɢɧɰɢɩ ɞɟɣɫɬɜɢɹ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥɹ 

ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ

ɋɬɭɩɟɧɢ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨɞы ɢ ɢɦɩɭɥьɫы 
ɦɢɝɚɧɢɹ

ϘϼϴЃϴϻЂЁ ϺϹЅІ-
ϾЂЅІϼ

° dH mmol/l КЂϿϼЋϹ-
ЅІ϶Ђ ϼЀ-
ЃЇϿьЅЂ϶ 
ЀϼϷϴЁϼГ

ϣЄЂЀϹϺЇ-
ІЂϾ ЀϹϺ-
ϸЇ ϼЀ-

ЃЇϿьЅϴ-
Ѐϼ ЀϼϷϴ-

ЁϼГ
I ЀГϷϾϴГ 0- 7 0-1,3 1x

4 ЅϹϾЇЁ-
ϸЏ

II ЅЄϹϸЁϹϹ 7-14 1,3-2,5 2x
III ϺϹЅІϾϴГ 14-21 2,5-3,8 3x
IV ЂЋϹЁь ϺϹЅІ-

ϾϴГ
>21 >3,8 4x

83RU
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ВНИɆАНИȿ
Чɬɨɛы ɨɛɟɫɩɟɱɢɬь ɨɩɬɢɦɚɥьɧыɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬы 
ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥя ɭɞɚɥɟɧɢя ɧɚɤɢɩɢ, ɩɟɪɟɞ ɩɟɪɜыɦ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɚɫɬɪɨɢɬьɫя ɧɚ 
ɠɟɫɬɤɨɫɬь ɦɟɫɬɧɨɣ ɜɨɞы.
Эɬɨ ɞɟɥɚɟɬɫя ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɤɧɨɩɤɢ ɫɛɪɨɫɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
 ϡϴ ϻϴ϶ЂϸϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϴЅІЄϴϼ϶ϴϹІЅГ Ёϴ ЅϴЀЇВ 

϶ЏЅЂϾЇВ ϺϹЅІϾЂЅІь ϶ЂϸЏ (ЅІЇЃϹЁь IV).
 ϣЂЅϿϹ ЂϾЂЁЋϴЁϼГ ЁϴЅІЄЂϽϾϼ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ϶ЂϸЏ 

ϻЁϴЋϹЁϼϹ ЂЅІϴϹІЅГ ϶ ЃϴЀГІϼ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ ЃЂϾϴ ЁϹ 
ЃЂЁϴϸЂϵϼІЅГ ЁЂ϶ϴГ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЃЂЅϿϹ 
ЃϹЄϹϹϻϸϴ).

 ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЁϴЅІЄЂϽϾϼ ЁϹ ϸЂϿϺЁЂ ϵЏІь ЃϴЇϻ ЃЄϹ-
϶ЏЌϴВЍϼЉ 15 ЅϹϾЇЁϸ. ϖ ЃЄЂІϼ϶ЁЂЀ ЅϿЇЋϴϹ, 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ЁϴЅІЄϴϼ϶ϴϹІЅГ Ёϴ 
ЃЂЅϿϹϸЁВВ ϶ЏϵЄϴЁЁЇВ ϺϹЅІϾЂЅІь ϶ЂϸЏ ϼϿϼ Ёϴ 
ЅϴЀЇВ ϶ЏЅЂϾЇВ ϺϹЅІϾЂЅІь ЃЄϼ ЃϹЄ϶ЂЀ ϶϶ЂϸϹ ϶ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ.

ϥЂϵϿВϸϴϽІϹ, ЃЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЅϿϹϸЇВЍЇВ ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴ-
ІϹϿьЁЂЅІь ϸϹϽЅІ϶ϼϽ:
 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿь Ͼ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ.
 ϣϹЄϹϸ ЁϴЅІЄЂϽϾЂϽ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ϶ЏϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ.
 ϡϴϺЀϼІϹ ϾЁЂЃϾЇ ЅϵЄЂЅϴ ϼ ЇϸϹЄϺϼ϶ϴϽІϹ ϹϹ ϶Ђ 

϶ЄϹЀГ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
 ϫϹЄϹϻ 2 ЅϹϾЇЁϸЏ ЁϴЋЁϹІ ЀϼϷϴІь ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ 

ϿϴЀЃϴ ϼ ЅϼϷЁϴϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь Ђ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ϲ ϼЀЃЇϿь-
ЅЂ϶ ІϹϾЇЍϹϽ ЁϴЅІЄЂϽϾϼ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ϶ЂϸЏ.

 ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЅІЇЃϹЁϼ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ϼϻЀϹЁГϹІЅГ ЃЂ-
϶ІЂЄЁЏЀ ЁϴϺϴІϼϹЀ ϾЁЂЃϾϼ ЅϵЄЂЅϴ.

 ϣЂϾϴ ЁϴϺϴІϴ ϾЁЂЃϾϴ ЅϵЄЂЅϴ ЀϼϷϴВЍϼϽ ϼЀЃЇϿьЅ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϽ ЅІЇЃϹЁϼ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ϶ЂϸЏ ЁϹ 
ЂІЂϵЄϴϺϴϹІЅГ.

 ϣЂЅϿϹ ІЂϷЂ, ϾϴϾ ϾЁЂЃϾϴ ϵЇϸϹІ ЂІЃЇЍϹЁϴ, ЃЂГ϶ϼІ-
ЅГ ЀϼϷϴВЍϼϽ ϼЀЃЇϿьЅ ϶Џ϶ЂϸГЍϼϽ ϶ЏϵЄϴЁЁЇВ 
ϺϹЅІϾЂЅІϼ ϶ЂϸЏ.

 ϣЂЅϿϹ ϶ЏϵЂЄϴ ІЄϹϵЇϹЀЂϽ ЅІЇЃϹЁϼ ϺϹЅІϾЂЅІϼ 
϶ЂϸЏ ЇϸϹЄϺϼ϶ϴϽІϹ ϾЁЂЃϾЇ ЅϵЄЂЅϴ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ 3 
ЅϹϾЇЁϸ ϸϿГ ϻϴЃϼЅϼ ЁϴЅІЄЂϽϾϼ.

 ϛϴЃϼЅь ЃЂϸІ϶ϹЄϺϸϴϹІЅГ ϻϴϺϼϷϴЁϼϹЀ ϾЂЁІЄЂϿь-
ЁЂϽ ϿϴЀЃЏ ϸϿГ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ϶ЂϸЏ. 

ВНИɆАНИȿ
ȿɫɥɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɭɞɟɬ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬьɫя ɜ ɪɟɝɢ-
ɨɧɟ ɫ ɞɪɭɝɨɣ ɠɟɫɬɤɨɫɬьɸ ɜɨɞы (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɩɨɫɥɟ 
ɩɟɪɟɟɡɞɚ), ɠɟɫɬɤɨɫɬь ɜɨɞы ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь 
ɡɚɧɨɜɨ.

 Иɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨɪɨɬɟ 3

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ϼІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϼϽ ЄЂ-

ϿϼϾ ϼ ЄϴϵЂЋϼϹ ϾЂϿϹЅϴ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϥЂϹϸϼЁϼІь ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ (ЅЀ. 

ЄϴϻϸϹϿ "ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ") Ѕ 
ЃϴЄЂ϶ЏЀ ЃϼЅІЂϿϹІЂЀ. ϘϿГ БІЂϷЂ ЂІϾЄЏІЏϽ ϾЄϴϽ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЁϴϸϹІь Ёϴ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ϼ 
Ёϴϸ϶ϼЁЇІь Ёϴ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ЁϴЅІЂϿьϾЂ, ЋІЂ-
ϵЏ ϾЁЂЃϾϴ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ 
ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴϿϴЅь.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЇϸϿϼЁϼІϹϿь-

ЁЏϹ ІЄЇϵϾϼ. ϘϿГ БІЂϷЂ ЅЂϹϸϼЁϼІь Ѕ ЃϴЄЂ϶ЏЀ Ѓϼ-
ЅІЂϿϹІ ЂϸЁЇ ϼϿϼ ϸ϶Ϲ ЇϸϿϼЁϼІϹϿьЁЏЉ ІЄЇϵϾϼ. 
ϡϴϸ϶ϼЁЇІь ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ёϴ 
Ѕ϶ЂϵЂϸЁЏϽ ϾЄϴϽ ЇϸϿϼЁϼІϹϿьЁЂϽ ІЄЇϵϾϼ.

 ϣϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ 
ЁϼϺЁϹЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ (ϤЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϻϴϵϿЂ-
ϾϼЄЂ϶ϴЁ).

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϘϿГ ЅЁГІϼГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ЁϴϺЀϼІϹ Ёϴ ϾЁЂЃ-

ϾЇ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ ϼ ЂІϸϹϿϼІϹ ϸϹІϴϿϼ ϸЄЇϷ ЂІ 
ϸЄЇϷϴ.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЀЂϺϹІ ϵЏІь ЁϴЃЂϿЁϹЁ ϶ ϿВϵЂϽ 
ЀЂЀϹЁІ.
ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɫɤɨɧɞɟɧɫɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɫɭ-
шɢɥьɧɨɣ ɦɚшɢɧы! 
Нɟ ɞɨɛɚɜɥяɣɬɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɞɨ-
ɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪы)!
 ϛϴϿϼІь ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 1 ϿϼІЄϴ 

Ѕ϶ϹϺϹϽ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ.

ВНИɆАНИȿ
Чɬɨɛы ɨɛɟɫɩɟɱɢɬь ɨɩɬɢɦɚɥьɧыɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬы 
ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥя ɭɞɚɥɟɧɢя ɧɚɤɢɩɢ, ɩɟɪɟɞ ɩɟɪɜыɦ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɚɫɬɪɨɢɬьɫя ɧɚ 
ɠɟɫɬɤɨɫɬь ɦɟɫɬɧɨɣ ɜɨɞы.
Дɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚцɢɸ ɩɨ ɧɚɫɬɪɨɣɤɟ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ „Пɪɢɧцɢɩ ɞɟɣɫɬɜɢя ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ 
ɞɥя ɭɞɚɥɟɧɢя ɧɚɤɢɩɢ ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨ-
ɞы“.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ І϶ϹЄϸЇВ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь.
 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ БϿϹϾІЄЂЃϼІϴЁϼГ ϶ 

БϿϹϾІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.
 ϡϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖϾϿ." ϸϿГ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 

ЃЄϼϵЂЄϴ.
 КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ϷЂЄϼІ ϻϹϿϹЁЏЀ Њ϶ϹІЂЀ.
 ϣЄϼϵϿϼϻϼІϹϿьЁЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾ. ЃЄϼϵЂЄ ϷЂІЂ϶ Ͼ 

ЄϴϵЂІϹ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϼ ЃϹЄ϶ЂϽ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ ЃϴЄЂЀ ЃЂЅϿϹ ϼϻ϶ϿϹЋϹЁϼГ ϼ 
ЂϵЄϴІЁЂϽ ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϶ЏЉЂϸ ЅІЄЇϼ ЃϴЄϴ ϵЇ-
ϸϹІ ЁϹЀЁЂϷЂ ϻϴІЄЇϸЁϹЁ. ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ї ЃЂІЄϹϵЇϹІЅГ ЁϹ-
ϵЂϿьЌЂϽ ЃϹЄϼЂϸ ЃЄϼЄϴϵЂІϾϼ, ЃЂІЂЀЇ ЋІЂ ϾϴЄІЄϼϸϺ 
ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь ϻϴЃЂϿЁϹЁ ϶ЂϸЂϽ. ϣЂ БІЂϽ ЃЄϼЋϼЁϹ ЃϴЄ 
ϵЇϸϹІ ϶ ЁϴЋϴϿϹ ϶ЏЉЂϸϼІь ЁϹЄϹϷЇϿГЄЁЂ ϼ ЀЂϷЇІ ϶ЏЉЂ-
ϸϼІь ЂІϸϹϿьЁЏϹ ϾϴЃϿϼ ϶ЂϸЏ. КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴϹ-
ЀЂϷЂ ЃϴЄϴ ЃЂЅІЂГЁЁЂ Ї϶ϹϿϼЋϼ϶ϴϹІЅГ, ϼ ЃЄϼϵϿϼϻϼ-
ІϹϿьЁЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾЇЁϸ ЃЂϸϴЋϴ ϸЂЅІϼϷϴϹІ ЀϴϾЅϼЀЇ-
Ѐϴ.

ϣЄϼ ЁϹϸЂЅІϴІϾϹ ϶ЂϸЏ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ ϻϴϷЂЄϴϹІЅГ ЃЂ-
ЅІЂГЁЁЏЀ Ѕ϶ϹІЂЀ ϾЄϴЅЁϴГ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃϴ ЁϹϸЂ-
ЅІϴІϾϴ ϶ЂϸЏ.
 ϡϴЃЂϿЁϼІь ϵϴϾ ϸϿГ ϶ЂϸЏ

КϴЄІЄϼϸϺ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ ЂЅІϴϹІЅГ ЃЄϼ 
БІЂЀ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁЁЏЀ ϶ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
 ϖЂϸϴ ϻϴϿϼ϶ϴϹІЅГ ЋϹЄϹϻ ϾЄЏЌϾЇ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϸϿГ 

ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ. ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ, ϶ЅϹϷϸϴ ЂϵϹЅ-
ЃϹЋϼ϶ϴϹІЅГ ЃЂЅІЂГЁЁϴГ ЀЂЍЁЂЅІь ЃϴЄϴ.

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨɞы 

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɩɪɢɛɨɪ

ɋɧɹɬɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ɇɚɩɨɥɧɢɬь ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞы

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ⱦɨɥɢɜ ɜɨɞы

84 RU
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 КϴϾ ІЂϿьϾЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЅЁЂ϶ϴ ϻϴЃЂϿЁϼІЅГ ϶ЂϸЂϽ, 
ϻϴϷЂЄϼІЅГ ϾЄϴЅЁϴГ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃϴ.

 ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁЂ ϻϴЍϼІЂϽ ЁϴЅЂЅϴ ЂІ ЅЇ-
ЉЂϷЂ ЉЂϸϴ. ϙЅϿϼ ЁϴЅЂЅ ЃЄЂϸЂϿϺϼІϹϿьЁЂϹ ϶ЄϹЀГ 
ЄϴϵЂІϴϹІ ϶ЅЇЉЇВ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϼϻ-ϻϴ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ 
϶ЅІϴ϶ϿϹЁЁЂϷЂ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ, ЁϴЅЂЅ ЂІϾϿВЋϴϹІЅГ ϼ 
ЁϴЋϼЁϴϹІ ЀϼϷϴІь ϾЄϴЅЁЏЀ Њ϶ϹІЂЀ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ 
ϿϴЀЃϴ ЁϹϸЂЅІϴІϾϴ ϶ЂϸЏ.

 ϫІЂϵЏ ЅЁЂ϶ϴ ЀЂϺЁЂ ϵЏϿЂ БϾЅЃϿЇϴІϼЄЂ϶ϴІь 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ, ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ϹϷЂ ЂІϾϿВЋϼІь ϼ ЅЁЂ϶ϴ 
϶ϾϿВЋϼІь. ϣЄϼ БІЂЀ ЅϿϹϸЇϹІ ЇϵϹϸϼІьЅГ, ЋІЂ ϾϴЄ-
ІЄϼϸϺ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁ, ϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ Ёϴ-
ЉЂϸϼІЅГ ϸЂЅІϴІЂЋЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ.

ϥ ЃЂЀЂЍьВ ЄϹϷЇϿГІЂЄϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ ϶ЏЃЂϿЁГϹІ-
ЅГ ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϷЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ. ϤϹϷЇ-
ϿГІЂЄ ϼЀϹϹІ ІЄϼ ЃЂϿЂϺϹЁϼГ: 

 ϤЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь Ёϴ ІЄϹϵЇϹЀЂϹ ϾЂ-
ϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ.

 ϡϴϺЀϼІϹ Ёϴ ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ, ЃЄϼ БІЂЀ ЅЁϴЋϴ-
Ͽϴ ЁϴЃЄϴ϶ϿГГ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ Ёϴ ІϾϴЁь, ЃЂϾϴ 
ЃϴЄ ЁϹ ϵЇϸϹІ ϶ЏЉЂϸϼІь Єϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ.

ϙЅϿϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϹ ϼЅЃЂϿьϻЇϹІЅГ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϵЂϿϹϹ 
20 ЀϼЁЇІ, ϹϷЂ ЅϿϹϸЇϹІ ЂІϾϿВЋϼІь ϶ ЊϹϿГЉ БϾЂЁЂЀϼϼ 
БϿϹϾІЄЂБЁϹЄϷϼϼ.
 ϡϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖЏϾϿ." ϸϿГ ϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ 

ЃЄϼϵЂЄϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖЏϾϿ." ϸϿГ ϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ 

ЃЄϼϵЂЄϴ.
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϼЀϴϽІϹ Ёϴ ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, 

ЃЂϾϴ ЁϹ ЃЄϹϾЄϴІϼІЅГ ϶ЏЉЂϸ ЃϴЄϴ. ϦϹЃϹЄь ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼϹ ϶ ϾЂІϿϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЂІЅЇІЅІ϶ЇϹІ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϻϴЍϼІЇ ЂІ ϸϹІϹϽ ϶ ЁϼϺЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹ-
ЁϼϹ (ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϻϴϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴЁ).

ВНИɆАНИȿ
ȿɫɥɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɟɬɫя ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɞɨɥ-
ɝɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ (ɨɤ. 2 ɦɟɫяцɟɜ), ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɩɭɫɬɨ-
шɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥя ɜɨɞы. Эɬɨ ɩɨɡɜɨɥяɟɬ ɢɡɛɟ-
ɠɚɬь ɩɨɪɱɢ ɜɨɞы.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϿЁЂЅІьВ ϶ЏЃЇЅІϼІь ϶ЂϸЇ ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ϼІь ЇϸϿϼЁϼІϹϿьЁЇВ ІЄЇϵϾЇ ϶ ϸϹЄϺϴІϹϿь 

ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϵЂϿьЌЂϷЂ ЄϴϻЀϹЄϴ.
 ϣЂЀϹЅІϼІь ЄЇЋЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂЋϹЋ-

ЁЂϽ ЅІЄЇϼ Ёϴ ЇϸϿϼЁϼІϹϿьЁЇВ ІЄЇϵϾЇ.
 ϛϴϾЄϹЃϼІϹ ϵЂϿьЌЇВ ϾЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϹ 

ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ.
 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЀϴϿϹЁьϾϼϹ ϾЄЇϷϿЏϹ ЍϹІϾϼ ϼ ЈЂЄЅЇЁϾϼ 

϶ ЅЄϹϸЁϼϽ ϸϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
 ϖЅІϴ϶ϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ ϶ ЃϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЄϹ-

ЃϿϹЁϼϹ.
 ϢϵЀЂІϴІь ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϶ЂϾЄЇϷ ЇϸϿϼЁϼ-

ІϹϿьЁЏЉ ІЄЇϵЂϾ ϼ ЃЂЀϹЅІϼІь ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ϶ 
ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЃЂϸЀϹЅІϼ ϼϿϼ ЃЄЂЃЏϿϹЅЂЅϼІь ЃЂϿ. 
ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ЀЂϺЁЂ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІь ЃЂϿ ЂІ ϷЄГϻϼ/ЄϴЅ-
ЅЏЃϴЁЁЂϷЂ ЀЇЅЂЄϴ ЃϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ϶ϿϴϺЁЂϽ 
ЇϵЂЄϾϼ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЅϹϷϸϴ ЃЄЂ϶ϹЄГІь ЇЅІЂϽ-
Ћϼ϶ЂЅІь ІϹϾЅІϼϿьЁЏЉ ϼϻϸϹϿϼϽ Ͼ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼВ ЃϴЄϴ. 
ϣЄϹϺϸϹ ϶ЅϹϷЂ, ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴϵЂІϴІь ЃϴЄЂЀ ϼϻϸϹϿϼϹ, 
ϻϴІϹЀ ЃЄЂЅЇЌϼІь ϹϷЂ ϼ, ЁϴϾЂЁϹЊ, ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЅІЂϽЋϼ-
϶ЂЅІь ЂϾЄϴЅϾϼ ϼ ЁϴϿϼЋϼϹ ϸϹЈЂЄЀϴЊϼϼ.

ϣЄϼ ЋϼЅІϾϹ ϿϴϾϼЄЂ϶ϴЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϼϿϼ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϹϽ Ѕ ЃЂϾЄЏІϼϹЀ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾЇЉЂЁЁЂϽ ЀϹϵϹϿϼ ϼ 
ЀϹϵϹϿϼ ϸϿГ Ͼ϶ϴЄІϼЄЏ, ϸ϶ϹЄϹϽ, ЃϴЄϾϹІϴ, ϶ЂЅϾ, ЀϹ-
ϵϹϿьЁϴГ ЃЂϿϼІЇЄϴ, ϼЅϾЇЅЅІ϶ϹЁЁЂϹ ЃЂϾЄЏІϼϹ ϼϿϼ ϾЄϴ-
ЅϾϴ ЀЂϷЇІ ЄϴЅІ϶ЂЄϼІьЅГ ϼϿϼ Ёϴ ЁϼЉ ЀЂϷЇІ ϶ЂϻЁϼϾЁЇІь 
ЃГІЁϴ ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЋϼЅІϾϼ ЅϿϹϸЇϹІ ЅϿϹϷϾϴ ЂІЃϴ-
ЄϼІь ЅϴϿЈϹІϾЇ ϼ ϻϴІϹЀ ЃЄЂІϹЄϹІь ϹϽ ЃϹЄϹЋϼЅϿϹЁЁЏϹ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɧɚɩɪɚɜɥяɣɬɟ ɩɚɪ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟɟɧɧыɟ ɤɪɨɦɤɢ, ɩɨ-
ɫɤɨɥьɤɭ ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟɬ ɨɬɤɥɟɢɬьɫя. Нɟ ɢɫɩɨɥь-
ɡɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥя ɱɢɫɬɤɢ ɞɟɪɟɜяɧɧыɯ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ-
ɧыɯ ɩɨɥɨɜ ɛɟɡ ɩɨɤɪыɬɢя.

ϣЄϼ ЁϼϻϾϼЉ ϶ЁϹЌЁϼЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЉ, ЃЄϹϺϸϹ ϶ЅϹϷЂ, 
ϻϼЀЂϽ, ЃЄЂϷЄϹϽІϹ ЂϾЂЁЁЂϹ ЅІϹϾϿЂ. ϕϿϴϷЂϸϴЄГ БІЂЀЇ 
϶Џ ЅЀЂϺϹІϹ ϿϹϷϾЂ ЂϵЄϴϵЂІϴІь ЃϴЄЂЀ ϶ЅВ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІь ЅІϹϾϿϴ. ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ЇϸϴЅІЅГ ϼϻϵϹϺϴІь Ёϴ-
ЃЄГϺϹЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ, ϾЂІЂЄЂϹ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ϵЂВ ЅІϹϾϿϴ.
ϛϴІϹЀ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь ЂϾЁϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЂЋϼЅІϼІь Ѕ 
ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЄЇЋЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϼ ЅϴϿЈϹІϾϼ. ϘϿГ 
ЇϸϴϿϹЁϼГ ϶ЂϸЏ ЅϿϹϸЇϹІ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЁϴЅϴϸϾЇ ϸϿГ 
ЀЂϽϾϼ ЂϾЂЁ ϼϿϼ ЁϴЅЇЉЂ ЃЄЂІϹЄϹІь ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь. 
ВНИɆАНИȿ
Пɚɪ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥяɸɬ ɧɚ ɭɩɥɨɬɧɟɧɧыɟ ɭɱɚɫɬɤɢ ɜɨɡ-
ɥɟ ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦы ɞɥя ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢя ɟɟ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢя.

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ

ϢϷЄϴЁϼЋϹЁЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ

ϢІЅЇІЅІ϶ϼϹ ЃϴЄϴ (ϻϴЍϼІϴ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 
ϸϹІьЀϼ)
Укаɡаɧɢе: 
В ɷɬɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɪыɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɧɟ-
ɜɨɡɦɨɠɧɨ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ.

ɉɟɪɟɪыɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ȼыɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
ȼɚɠɧыɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɸ

Ɉɱɢɫɬɢɬь ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɩɨɥɚ

Ɉɫɜɟɠɟɧɢɟ ɬɟɤɫɬɢɥьɧыɯ ɢɡɞɟɥɢɣ

Чɢɫɬɤɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɫ ɩɨɤɪыɬɢɹɦɢ ɢ 
ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧыɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ

Чɢɫɬɤɚ ɫɬɟɤɥɚ

85RU
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ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ЀЂϺЁЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸϿГ:
– ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ ϿϹϷϾϼЉ ЅϾϿϴϸЂϾ Ёϴ ϶ϼЅГЍϼЉ ЃЄϹϸЀϹ-

ІϴЉ ЂϸϹϺϸЏ ЃЄϼ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ Ѕ ЄϴЅЅІЂГЁϼГ 10-20 
ЅЀ.

– ЇϸϴϿϹЁϼГ ЃЏϿϼ Ѕ ЄϴЅІϹЁϼϽ. ϥЂϵϿВϸϴϽІϹ ЄϴЅЅІЂ-
ГЁϼϹ 20-40 ЅЀ.

– Ї϶ϿϴϺЁϹЁϼГ ЃЄЂІϼЄЂЋЁЂϽ ІϾϴЁϼ. ϕЏЅІЄЂ ЂϵЄϴ-
ϵЂІϴϽІϹ ІϾϴЁь ЃϴЄЂЀ ϼ ЃЄЂІЄϼІϹ ϹВ ЀϹϵϹϿь.

ϫϹЀ ϵϿϼϺϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЂϹ ЀϹЅІЂ, ІϹЀ ϶ЏЌϹ ЋϼЅІГЍϼϽ 
БЈЈϹϾІ ЄϴϵЂІЏ, ЃЂЅϾЂϿьϾЇ Ёϴϼ϶ЏЅЌϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ 
ϼ ϶ЏЉЂϸ ЃϴЄϴ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴВІЅГ Ёϴ ϶ЏЉЂϸϹ ϼϻ ЈЂЄЅЇЁ-
Ͼϼ. ϢЅЂϵϹЁЁЂ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЇЃ-
ЁЏЉ ЀϹЅІ, ЅІЏϾЂ϶, ϴЄЀϴІЇЄЏ, ЅІЂϾЂ϶, ЄϴϾЂ϶ϼЁ, ІЇϴϿϹ-
ІЂ϶, ϺϴϿВϻϼ ϼϿϼ ЄϴϸϼϴІЂЄЂ϶ ЂІЂЃϿϹЁϼГ. ϥϼϿьЁЏϽ 
ϼϻ϶ϹЅІϾЂ϶ЏϽ ЁϴϿϹІ ЃϹЄϹϸ ЋϼЅІϾЂϽ ЃϴЄЂЀ ЀЂϺЁЂ 
ЅϵЄЏϻЁЇІь ЇϾЅЇЅЂЀ ϼϿϼ ϿϼЀЂЁЁЂϽ ϾϼЅϿЂІЂϽ, 5 ЀϼЁЇІ 
ϸϴІь ЃЂϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴІь, ϴ ϻϴІϹЀ ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЋϼЅІϾЇ Ѓϴ-
ЄЂЀ.

КЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ ЀЂϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂ-
ЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ϸЂЃЂϿЁϹЁϼГ.  ϕϿϴϷЂϸϴЄГ 
ЂЋϼЅІϾϹ ЍϹІϾЂϽ ϼЀϹϹІЅГ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІь ϵЂϿϹϹ ϿϹϷϾЂϷЂ 
ЇϸϴϿϹЁϼГ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ.
ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥя ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥьɧыɯ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϾЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϹ ІЂ-

ЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ.

ϖЏЅЂϾЂЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЀЂϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ-
϶ϼІь Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ϸЂЃЂϿ-
ЁϹЁϼГ. 
ϖЏЅЂϾЂЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ ЅϾЂ-
ЄЂЅІь ϼЅІϹЋϹЁϼГ ЃϴЄϴ. ϣЂБІЂЀЇ ЂЁϴ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЉЂЄЂ-
ЌЂ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ϻϴІ϶ϹЄϸϹ϶ЌϹϽ ϷЄГϻϼ, 
ЃЄЂϸЇ϶Ͼϼ ЇϷϿЂ϶, ЅІЏϾЂ϶ ϼ І.ϸ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЏЅЂϾЂЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІ-

ЅІ϶ϼϼ Ѕ ϾЄЇϷϿЂϽ ЍϹІϾЂϽ ϻϴϾЄϹЃϼІь Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϹ 
ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ.

КЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ ЀЂϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂ-
ЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ϸЂЃЂϿЁϹЁϼГ. ϥ ЃЂЀЂЍьВ 
БІЂϽ ϾЄЇϷϿЂϽ ЍϹІϾϼ ЀЂϷЇІ ЂЋϼЍϴІьЅГ ϵЂϿьЌϼϹ ЂϾЄЇ-
ϷϿЏϹ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЄϴϾЂ϶ϼЁЏ, ϸЇЌϹ϶ЏϹ, 
϶ϴЁЁЏ, ϾЇЉЂЁЁЏϹ ЀЂϽϾϼ).
ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥя ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥьɧыɯ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϾЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϹ ІЂ-

ЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ЄЇЋЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂ-

ϿϹІ.
ϡϴϸϹІь Ёϴ ЄЇЋЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЋϹЉЂϿ. ϢЅЂϵЂ ЉЂЄЂЌЂ 
ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϴ ϸϿГ ЁϹϵЂϿьЌϼЉ ЀЂВЍϼЉЅГ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϹϽ, ϸЇЌϹ϶ЏЉ ϾϴϵϼЁЂϾ ϼ ϻϹЄϾϴϿ.

ϣЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϴ ϸϿГ ϶ЅϹЉ ЀЂВЍϼЉЅГ ЅІϹЁЁЏЉ ϼ ЃЂϿЂ-
϶ЏЉ ЃЂϾЄЏІϼϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾϴЀϹЁЁЏЉ ЃЂϿЂ϶, ЃϿϼІϾϼ ϼ 
ЃЂϿϼ϶ϼЁϼϿЉϿЂЄϼϸϴ ϤϴϵЂІϴϽІϹ Ёϴ ЅϼϿьЁЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁ-
ЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЉ ЀϹϸϿϹЁЁЂ, ЋІЂϵЏ ЃϴЄ ϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴϿ 
ϸЂϿьЌϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϢЅІϴІϾϼ ЋϼЅІГЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϼϿϼ БЀЇϿьЅϼϼ ϸϿГ ЇЉЂ-
ϸϴ, ϾЂІЂЄЏϹ ЂЅІϴВІЅГ Ёϴ ЂЋϼЍϴϹЀЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ, 
ЀЂϷЇІ ЃЄϼ ЋϼЅІϾϹ ЃϴЄЂЀ ЂϵЄϴϻЂ϶Џ϶ϴІь ЃЂϿЂЅЏ, ϾЂІЂ-
ЄЏϹ ЇϸϴϿГВІЅГ ЃЄϼ ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂϽ ЂЋϼЅІϾϹ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴϾЄϹЃϼІь ІϾϴЁь ϸϿГ ЀЏІьГ ЃЂϿϴ Ёϴ ЁϴЃЂϿьЁЂϽ 

ЈЂЄЅЇЁϾϹ.
1 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЈЂЄЅЇЁϾϼ Ёϴ ІϾϴЁь ϸϿГ ЀЏІьГ ЃЂϿϴ.

ϖ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЂЅЁϴЍϹЁϼГ - ЅϿЂϺϼІϹ ϻϴЄϴЁϹϹ 
϶ϸЂϿь ІϾϴЁь ϸϿГ ЀЏІьГ ЃЂϿϴ. 

2 ϢІϾЄЏІь ϻϴϺϼЀЏ.
3 ϣЂЀϹЅІϼІь ϾЂЁЊЏ ІϾϴЁϼ ϶ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ.
4 ϛϴϾЄЏІь ϻϴϺϼЀЏ.
� ɈɋɌɈРɈɀНɈ
ɋɥɟɞɢɬь, ɱɬɨɛы ɩɚɥьцы ɧɟ ɩɨɩɚɥɢ ɦɟɠɞɭ ɡɚɠɢɦɚ-
ɦɢ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЃϹЄϹЄЏ϶Ђ϶ ϶ ЄϴϵЂІϹ ϶ЅІϴ϶ϿГІь ЈЂЄ-

ЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ ϶ ЃϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ.

ВНИɆАНИȿ
ȿɫɥɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɟɬɫя ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɞɨɥ-
ɝɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ (ɨɤ. 2 ɦɟɫяцɟɜ), ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɩɭɫɬɨ-
шɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥя ɜɨɞы. Эɬɨ ɩɨɡɜɨɥяɟɬ ɢɡɛɟ-
ɠɚɬь ɩɨɪɱɢ ɜɨɞы.
 ϡϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖЏϾϿ." ϸϿГ ϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ 

ЃЄϼϵЂЄϴ.
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
 ϥЁГІь ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϻ ϸϹЄϺϴІϹϿϹϽ ЃЄϼЁϴϸ-

ϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
 ϘЂЅІϴІь ϾϴЄІЄϼϸϺ ϼϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϿЁЂЅІьВ ϶ЏЃЇЅІϼІь ϶ЂϸЇ ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

ВНИɆАНИȿ
ɋɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɢɧɬɟɪɜɚɥы ɡɚɦɟɧы ɤɚɪɬɪɢɞ-
ɠɚ (ɢɧɞɢɤɚцɢя ɤɨɧɬɪɨɥьɧɨɣ ɥɚɦɩы), ɜ ɩɪɨɬɢɜɧɨɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɫɪɨɤ ɫɥɭɠɛы ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɛɭɞɟɬ ɫɨɤɪɚɳɟɧ.
ȿɫɥɢ ɧɟ ɡɚɦɟɧяɬь ɤɚɪɬɪɢɞɠ ɜ ɭɤɚɡɚɧɧыɟ ɢɧɬɟɪɜɚ-
ɥы, ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɢɡɨɣɬɢ ɧɟɨɛɪɚɬɢɦɨɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ

Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ (ɦɚɥɚɹ)

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ Power

Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ (ɛɨɥьшɚɹ)

Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɜ

ɉɚɪɤɨɜɚɧɢɟ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞы

Зɚɦɟɧɚ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ

86 RU
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ
 ϜЁІϹЄ϶ϴϿЏ ϻϴЀϹЁЏ ϻϴ϶ϼЅГІ ЂІ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ЀϹЅІ-

ЁЂϽ ϶ЂϸЏ. ϖ ЄϹϷϼЂЁϴЉ Ѕ ϺϹЅІϾЂϽ ϶ЂϸЂϽ (ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, III/IV) ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЋϴЍϹ ЀϹЁГІь ϾϴЄІЄϼϸϺ, 
ЋϹЀ ϶ ЄϹϷϼЂЁϴЉ Ѕ ϵЂϿϹϹ ЀГϷϾЂϽ ϶ЂϸЂϽ (ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, I/II).

ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІь ϻϴЀϹЁЏ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ЇϾϴϻЏ϶ϴϹІЅГ Ѕ 
ЃЂЀЂЍьВ ЅϿϹϸЇВЍϼЉ ϸϹϽЅІ϶ϼϽ ЋϹЄϹϻ ϾЂЁІЄЂϿьЁЇВ 
ϿϴЀЃЇ "ϛϴЀϹЁϼІь ϾϴЄІЄϼϸϺ":
 ϛϴ ϸ϶ϴ ЋϴЅϴ ϸЂ ϼЅІϹЋϹЁϼГ ϶ЄϹЀϹЁϼ ЄϴϵЂІЏ ЁϹ-

ЂϵЉЂϸϼЀЂЅІь ϻϴЀϹЁЏ ЂϵЂϻЁϴЋϴϹІЅГ ЀϼϷϴЁϼϹЀ. 
 ϫϹЄϹϻ ЋϴЅ ЃЂЅϿϹ ЂϾЂЁЋϴЁϼГ ϶ЄϹЀϹЁϼ ЄϴϵЂІЏ 

ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃϴ ЀϼϷϴϹІ ϵЏЅІЄϹϹ. 
 ϙЅϿϼ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ЃЂϿЁЂЅІьВ ϼЅ-

ЋϹЄЃϴЁЂ, ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃϴ "ϛϴЀϹЁϼІь ϾϴЄІ-
ЄϼϸϺ" ϻϴϷЂЄϴϹІЅГ ЃЂЅІЂГЁЁЏЀ Ѕ϶ϹІЂЀ ϼ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶Ђ ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿьЁЂ ЂІϾϿВЋϴϹІЅГ ϸϿГ ЃЄϹϸЂ-
І϶ЄϴЍϹЁϼГ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ.

 ϡϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖЏϾϿ." ϸϿГ ϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ 
ЃЄϼϵЂЄϴ.

 ϘЂЅІϴІь ϾϴЄІЄϼϸϺ ϼϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
 ϖЅІϴ϶ϼІь ЁЂ϶ЏϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϶ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ.
 ϡϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь "ϖϾϿ." ϸϿГ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 

ЃЄϼϵЂЄϴ.
 ϧϸϹЄϺϼ϶ϴІь ϾЁЂЃϾЇ ЅϵЄЂЅϴ ЁϴϺϴІЂϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ 4 

ЅϹϾЇЁϸ.
ϣЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃϴ "ϛϴЀϹЁϼІь ϾϴЄ-
ІЄϼϸϺ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ" ЃЂϷϴЅЁϹІ ϼ ϻϴЁЂ϶Ђ 
ЁϴЋЁϹІЅГ ЂІЅЋϹІ ϶ЄϹЀϹЁϼ ЄϴϵЂІЏ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ.

 ϘϴϽІϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ї ЁϴϷЄϹІьЅГ.
 ϣЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϿГ ЃЄЂϸЇ϶Ͼϼ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ЇϸϹЄϺϼ-

϶ϴϽІϹ ЁϴϺϴІЏЀ ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ЂϾ. 30 ЅϹ-
ϾЇЁϸ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϼ ЃϹЄ϶ЂϽ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ ЃϴЄЂЀ ЃЂЅϿϹ ϼϻ϶ϿϹЋϹЁϼГ ϼ 
ЂϵЄϴІЁЂϽ ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϶ЏЉЂϸ ЅІЄЇϼ ЃϴЄϴ ϵЇ-
ϸϹІ ЁϹЀЁЂϷЂ ϻϴІЄЇϸЁϹЁ. ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ї ЃЂІЄϹϵЇϹІЅГ ЁϹ-
ϵЂϿьЌЂϽ ЃϹЄϼЂϸ ЃЄϼЄϴϵЂІϾϼ, ЃЂІЂЀЇ ЋІЂ ϾϴЄІЄϼϸϺ 
ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь ϻϴЃЂϿЁϹЁ ϶ЂϸЂϽ. ϣЂ БІЂϽ ЃЄϼЋϼЁϹ ЃϴЄ 
ϵЇϸϹІ ϶ ЁϴЋϴϿϹ ϶ЏЉЂϸϼІь ЁϹЄϹϷЇϿГЄЁЂ ϼ ЀЂϷЇІ ϶ЏЉЂ-
ϸϼІь ЂІϸϹϿьЁЏϹ ϾϴЃϿϼ ϶ЂϸЏ. КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴϹ-
ЀЂϷЂ ЃϴЄϴ ЃЂЅІЂГЁЁЂ Ї϶ϹϿϼЋϼ϶ϴϹІЅГ, ϼ ЃЄϼϵϿϼϻϼ-
ІϹϿьЁЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾЇЁϸ ЃЂϸϴЋϴ ϸЂЅІϼϷϴϹІ ЀϴϾЅϼЀЇ-
Ѐϴ.
ВНИɆАНИȿ
Пɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɫɥɟɞɢɬɟ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛы ɜ 
ɪɟɡɭɥьɬɚɬɟ ɨшɢɛɤɢ ɫɬɚɪыɣ ɤɚɪɬɪɢɞɠ ɧɟ ɢɫɩɨɥь-
ɡɨɜɚɥɫя ɩɨɜɬɨɪɧɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϥϴϿЈϹІϾϴ ϸϿГ ЀЏІьГ ЃЂϿϴ ϼ ЋϹЉЂϿ ϸϿГ ЄЇЋЁЂϽ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾϼ ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿьЁЂ ЃЂЅІϼЄϴЁЏ, ϼЉ ЀЂϺЁЂ ЅЄϴϻЇ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ Ѕ ЃϴЄЂЂЋϼЅІϼІϹϿϹЀ.
 ϛϴϷЄГϻЁϹЁЁЇВ ІϾϴЁь ϸϿГ ЀЏІьГ ЃЂϿϴ ϼ ЋϹЉЂϿ 

ЅІϼЄϴІь ϶ ЅІϼЄϴϿьЁЂϽ ЀϴЌϼЁϹ ЃЄϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϹ 
60 °C. ϡϹ ϼЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ ЃЂϿЂЅϾϴ-
ЁϼГ, ЋІЂϵЏ ЅϴϿЈϹІϾϼ ЉЂЄЂЌЂ ϶ЃϼІЏ϶ϴϿϼ ϻϴϷЄГϻ-
ЁϹЁϼГ. ϠϴЉЄЂ϶ЏϹ ЅϴϿЈϹІϾϼ ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ ЅЇЌϾϼ 
϶ ЅЇЌϼϿьЁЂϽ ЀϴЌϼЁϹ. ϠϼϾЄЂ϶ЂϿЂϾЂЁЁЏϹ ЅϴϿ-
ЈϹІϾϼ ЁϹ ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ ЅЇЌϾϼ ϶ ЅЇЌϼϿьЁЂϽ Ѐϴ-
ЌϼЁϹ.

ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЋϴЅІЂ ϼЀϹВІ ЃЄЂЅІЏϹ ЃЄϼЋϼЁЏ ϼ ЀЂ-
ϷЇІ ЇЅІЄϴЁГІьЅГ ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿьЁЂ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЅϿϹϸЇ-
ВЍϹϷЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶ϴ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ЅЂЀЁϹЁϼГ ϼϿϼ ϶ЂϻЁϼϾ-
ЁЂ϶ϹЁϼϼ ЁϹЂЃϼЅϴЁЁЏЉ ϻϸϹЅь ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ ЅϿϹϸЇ-
ϹІ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ ϶ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂ-
ϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

ϖ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЂІЅЇІЅІ϶ЇϹІ ϶Ђϸϴ.
 ϘЂϿϼІь ϶ЂϸЇ

ϖϾϿВЋϹЁϴ ϻϴЍϼІϴ ЁϴЅЂЅϴ ЂІ ЉЂϿЂЅІЂϷЂ ЉЂϸϴ.
 ϖЏϾϿВЋϼІь ϼ ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ.
 ϣЄϼ БІЂЀ ЅϿϹϸЇϹІ ЇϵϹϸϼІьЅГ, ЋІЂ ϾϴЄІЄϼϸϺ ЃЄϴ-

϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁ, ϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ϸЂ-
ЅІϴІЂЋЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ.

ϢІЅЇІЅІ϶ЇϹІ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁ ϾϴЄІЄϼϸϺ 
ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ.
 ϖЅІϴ϶ϼІь ϾϴЄІЄϼϸϺ ϼϿϼ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄЂЋЁЂЅІь ϼ 

ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЅІь ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ.
КϴЄІЄϼϸϺ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ ϵЏϿ ЇϸϴϿϹЁ ЃЄϼ ϻϴ-
ЃЂϿЁϹЁϼϼ ϶ЂϸЂϽ ϼϿϼ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁ ЁЂ϶ЏϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϸϿГ 
ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ.
 ϣЄϼ ϻϴЃЂϿЁϹЁϼϼ ЁϹ ЇϸϴϿГϽІϹ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϼϻ 

ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
 ϘϹЄϺϼІϹ ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ЁϴϺϴ-

ІЏЀ, ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾЇЁϸ ϵЇϸϹІ ϸЂЅІϼϷЁЇІϴ ЃЂϿЁϴГ 
ЀЂЍЁЂЅІь.

ϤЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾЂϽ / ϻϴ-
ЌϼІЂϽ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ ϸϹІьЀϼ.
 ϣϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ ЃϹЄϹ϶ϹЅІϼ ϶ 

ЃϹЄϹϸЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЁЂ϶ЏϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϼ ϶ϹЄЁϼІϹ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϶ ϼЅЉЂϸЁЂϹ ЅЂЅІЂГЁϼϹ. 
ϥЀ. ϷϿϴ϶Ї "ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЁЂ϶ЂϷЂ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϸϿГ 
ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ".

 ϧϸϹЄϺϼ϶ϴϽІϹ ϾЁЂЃϾЇ ЅϵЄЂЅϴ ЁϴϺϴІЂϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ 
4 ЅϹϾЇЁϸ ЃЂЅϿϹ ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ.

 ϖЅІϴ϶ϼІь ЁЂ϶ЏϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϶ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ.
ϥЀ. ϷϿϴ϶Ї "ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЁЂ϶ЂϷЂ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϸϿГ 
ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ".

 ϧϸϹЄϺϼ϶ϴϽІϹ ϾЁЂЃϾЇ ЅϵЄЂЅϴ ЁϴϺϴІЂϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ 
4 ЅϹϾЇЁϸ ЃЂЅϿϹ ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ.

ɋɜɟɬɨɜɨɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɜ ɤɨɧɰɟ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɧɨɜɨɝɨ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ 
ɧɚɤɢɩɢ

ɍɯɨɞ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ
ɉɨɫɬɨɹɧɧɨ ɝɨɪɢɬ ɤɪɚɫɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ 
"ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞы". 

Ɇɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ 
ɜɨɞы". 

ɇɟɬ / ɦɚɥɨ ɩɚɪɚ ɧɟɫɦɨɬɪɹ ɧɚ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɞы ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ

ɇɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɧɚɠɚɬь ɧɚ ɪыɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ „Зɚɦɟɧɢɬь ɤɚɪɬɪɢɞɠ 
ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ“ ɝɨɪɢɬ / ɦɢɝɚɟɬ 

ɤɪɚɫɧыɦ ɰɜɟɬɨɦ
ȼɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬы ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɫɤɨɪɨ ɡɚɤɚɧɱɢɜɚɟɬɫɹ

ɇɟ ɛыɥɚ ɧɚɠɚɬɚ ɤɧɨɩɤɚ ɫɛɪɨɫɚ ɩɨɫɥɟ ɡɚɦɟɧы 
ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɬɤɥɸɱɢɬɫɹ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥьɧɨ
ȼɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬы ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɡɚɤɚɧɱɢɜɚɟɬɫɹ

ɇɟ ɛыɥɚ ɧɚɠɚɬɚ ɤɧɨɩɤɚ ɫɛɪɨɫɚ ɩɨɫɥɟ ɡɚɦɟɧы 
ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ
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Иɡɝɨɬɨвɢɬеɥь ɨɫɬавɥяеɬ ɡа ɫɨɛɨɣ ɩɪавɨ вɧе-
ɫеɧɢя ɬехɧɢчеɫкɢх ɢɡɦеɧеɧɢɣ!

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧыɟ
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ
ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ 220-240 V

1~50-60 Hz
ϥІϹЃϹЁь ϻϴЍϼІЏ IPX4
КϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ I
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϠЂЍЁЂЅІь ЁϴϷЄϹ϶ϴ 1900 ϖІ
ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ 0,35 Ϡϣϴ
ϖЄϹЀГ ЁϴϷЄϹ϶ϴЁϼГ 30 ϥϹϾЇЁϸЏ
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ
ϣЄЂϸЂϿϺϼІϹϿьЁЂЅІь ЂІЃϴЄϼ-
϶ϴЁϼГ
ϠϴϾЅ. ЅІЄЇГ ЃϴЄϴ

40
100

Ϸ/ЀϼЁ
Ϸ/ЀϼЁ

ȿɦɤɨɫɬь
ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ 1,0 Ͽ
Ɋɚɡɦɟɪы
ϖϹЅ ϵϹϻ (ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ) 3,2 ϾϷ
ϘϿϼЁϴ 360 ЀЀ
ШϼЄϼЁϴ 236 ЀЀ
϶ЏЅЂІϴ 252 ЀЀ
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Készüléke első használata előtt olvassa 
el az eredeti üzemeltetési útmutatót és a 

mellékelt biztonsági utasításokat. Ezek alapján járjon el. 
Tartsa meg a mindkét füzetet későbbi használatra, vagy 
az esetleges új tulajdonos számára!

A gőztisztítót kizárólag magánháztartásban használja.
A készülék gőzzel való tisztításra alkalmas és a megfe-
lelő tartozékkal, a használati útmutatóban leírtaknak 
megfelelően lehet használni. Nincs szükség tisztító-
szerre. Különösen ügyeljen a biztonsági utasításokra.

A csomagolóanyagok újrahasznosíthatók. Ne 
dobja a csomagolóanyagokat a háztartási sze-
métbe, hanem gondoskodjék azok újrahaszno-
sításról.
A régi készülékek értékes újrahasznosítható 
anyagokat tartalmaznak, amelyeket tanácsos 
újra felhasználni. Ezért a régi készülékeket az 
arra alkalmas gyűjtőrendszerek igénybevételé-
vel ártalmatlanítsa!

Az elektromos és az elektronikus készülékek gyakran 
tartalmaznak olyan alkotóelemeket, amelyek helytelen 
kezelés vagy helytelen ártalmatlanítás esetén potenciá-
lis veszélyt jelenthetnek az emberi egészségre és a kör-
nyezetre. A készülék szabályszerű üzemeltetéséhez 
azonban szükség van ezekre az alkotóelemekre. Az 
ilyen szimbólummal megjelölt készülékeket nem sza-
bad a háztartási hulladékkal együtt ártalmatlanítani.
Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal kapcsolat-
ban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anyagokkal kap-
csolatosan a következő címen talál: 
www.kaercher.com/REACH

A készülék szállítási terjedelme fel van tüntetve a cso-
magoláson. Kicsomagoláskor ellenőrizze a csomagolás 
tartalmát, hogy megvan-e minden alkatrész.
Hiányzó tartozék vagy szállítási sérülés esetén kérem, 
értesítse a kereskedőt. 

Kizárólag eredeti KÄRCHER alkatrészeket használjon. 
Ezen Gépkönyv végén találhatja a pótalkatrészek rövid 
áttekintését.

Minden országban az illetékes forgalmazónk által ki-
adott garancia feltételek érvényesek. Az esetleges 
üzemzavarokat az Ön készülékén a garancia lejártáig 
költségmentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- vagy 
gyártási hiba az oka. Garanciális esetben kérjük, fordul-
jon a vásárlást igazoló bizonylattal kereskedőjéhez 
vagy a legközelebbi hivatalos szakszervizhez.
(A címet lásd a hátoldalon)

� VIGYÁZAT
A biztonsági berendezések a felhasználó védelmét 
szolgálják, ezeket nem szabad módosítani vagy meg-
kerülni.

Amennyiben hiba esetén túl magas nyomás keletkezne, 
akkor egy biztonsági szelep gondoskodik ennek kör-
nyezetbe történő leépítéséről.

Amennyiben hiba esetén a készülék túlmelegedésének 
veszélye állna fenn, akkor egy olvadó biztosíték gon-
doskodik a készülék hálózatról történő leválasztásáról.
Amennyiben az olvadó biztosíték vagy a biztonsági sze-
lep hiba esetén kiold, akkor kérem, lépjen kapcsolatba 
az illetékes KÄRCHER ügyfélszolgálattal.

 Az ábrákat lásd a 4. kihajtható olda-
lon

Tartalom
Általános megjegyzések . . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
Biztonsági berendezések  . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
Készülék leírása  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
Rövid bevezetés . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Vízkőoldó patron működése és a vízkemény-
ség beállítása  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Üzem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 7
A tartozékok alkalmazása . . . . . . . . . . . . . . . HU 8
Ápolás és karbantartás . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 9
Segítség üzemzavar esetén . . . . . . . . . . . . . HU 9
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 10

Általános megjegyzések

Rendeltetésszerű használat

Környezetvédelem

Szállítási tétel

Alkatrészek

Garancia

Biztonsági berendezések

Nyomásszabályozó

Olvadó biztosíték

Készülék leírása

A1 Vízkőoldó patron
A2 Víz betöltőnyílása
A3 Fogantyú
A4 Tartozék tartója 
A5 Display kijelző
a Jelzőlámpa (zöld) - van hálózati feszültség
b Jelzőlámpa (piros) - vízhiány 
c Kontrollámpa (piros) - vízkőoldó patront kicserélni
d RESET gomb - vízkeménység beállítása
A6 Kapcsoló – Be
A7 Kapcsoló – Ki
A8 Parkoló tartó a padlófej számára
A9 Futókerekek (2 darab)
A10 Hálózati csatlakozóvezeték hálózati csatlakozóval
A11 Kormánygörgő

B1 Gőzpisztoly
B2 Kibiztosító gomb
B3 Választókapcsoló a gőzmennyiséghez (gyermek-

zárral)
B4 Gőzkar
B5 Gőztömlő

C1 Pontszórófej
C2 Körkefe fekete
C3 Körkefe piros
C4 Power szórófej
C5 Körkefe Nagy

D1 Kézi szórófej
D2 Frottírhuzat
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 Ábrákat lásd a 2. oldalon
Ábra 
 A vízkőoldó patront a nyílásba helyezni és addig 

nyomni, amíg biztosan ül.
Ábra 
 Maximum 1 liter friss, vezetékes vizet töltsön a víz-

tartályba.
Ábra 
 Dugja be a hálózati csatlakozót.
 Nyomja meg a Be-kapcsolót a készülék bekapcso-

lásához.
Ábra 
 Az ellenőrző lámpa zölden világít.

Kb. 30 másodperc elteltével a készülék üzemkész.
Ábra 
 Az első üzem előtt a vízkeménységet beállítani.
FIGYELEM
A vízkőoldó patron optimális működésének biztosításá-
ra a készüléket az első üzem előtt a helyi vízkemény-
séghez kell igazítani. 
További információ a készülék beállításával kapcsolat-
ban a  „Vízkőoldó patron működése és a vízkeménység 
beállítása“ fejezetben található.
Ábra 
 Csatlakoztassa a tartozékot a gőzpisztolyhoz. 
 Működtesse a gőzkart.

FIGYELEM
Mindig csak behelyezett patronnal dolgozzon.
 Amint a készülék megtelt vízzel és üzembe helyez-

ték, bekapcsol a patron vízkőoldó hatása.
 A vízkövet, amely a vízben található, granulátum-

ként veszi fel a patronba.  Ez megakadályozza a 
készülék vízkövesedését. A készülék kiegészítő 
vízkőoldására ezért nincs szükség.

Megjegyzés
A granulátum a patronban vízzel való érintkezés után 
elszíneződhet, ez a víz ásványi anyag tartalmától függ. 
Ez az elszíneződés nem aggályos és nincs negatív ha-
tással a készülékre, a tisztítási munkákra vagy a patron 
működésére. 

Megjegyzés
A csapvíz keménységi fokát az önkormányzati vízgaz-
dálkodási hivataltól vagy a vízművektől tudhatja meg.

FIGYELEM
A vízkőoldó patron optimális működésének biztosításá-
ra a készüléket az első üzem előtt a helyi vízkemény-
séghez kell igazítani. 
Ez a RESET gombon keresztül történik.
Megjegyzések
 A készülék gyárilag a legmagasabb vízkemény-

ségre (IV. fokozat) van beállítva.
 A vízkeménység beállítása után ez addig marad el-

mentve, amíg új beállításra (pl. költözés után) van 
szükség.

 A beállítás alatt nem szabad 15 másodpercnél hos-
szabb szünetet tartani.  A készülék egyébként au-
tomatikusan az utoljára kiválasztott vízkeménység-
re ill. első üzembevétel esetén a legmagasabb víz-
keménységre áll be.

Kérem, vegye figyelembe a következő eljárási módot:
 Csatlakoztassa a hálózati kábelt az áramhálózatra.
 A készüléket a beállítás előtt ki kell kapcsolni.
 RESET gombot megnyomni és a készülék bekap-

csolása alatt nyomva tartani.
 2 másodperc után villog a jelzőlámpa és az impul-

zusok száma által jelzi a vízkeménység aktuális 
beállítását.

 A RESET gomb ismételt megnyomásával megvál-
tozik a vízkeménységi fokozat beállítása.

 Amíg a RESET gombot nyomva tartják, addig nem 
jelzi ki a megfelelő vízkeménységi fokozat villogó 
impulzusát.

 Amint a gombot elengedik, megjelenik a kiválasz-
tott vízkeménység villogó impulzusa. 

 Ha a vízkeménységet beállították a kívánt fokozat-
ra, a RESET gombot 3 másodpercig nyomni kell a 
beállítás elmentéséhez. 

 A mentést a vízkeménység jelzőlámpájának fel-
gyulladása jelzi. 

FIGYELEM
Ha a készüléket más vízkeménységű területen használ-
ják (pl. költözés után), akkor a vízkeménységet újra be 
kell állítani.

D3 Mikroszálas huzat

E1 Hosszabbítócsövek (2 db.)
E2 Kibiztosító gomb

F1 Padló szórófej
F2 Tartókapocs
F3 Frottír törlőrongy
F4 Mikroszálas törlőrongy

Rövid bevezetés

Vízkőoldó patron működése és a 
vízkeménység beállítása
Vízkőoldó patron működése

Vízkeménységi fokozatok és villogó 
impulzusok

Keménységi tar-
tomány

° dH mmol/l Villogó 
impulzu-
sok szá-

ma

Villogó 
impulzu-

sok időkö-
ze

I puha 0- 7 0-1,3 1x
4 másod-

perc
II közepes 7-14 1,3-2,5 2x
III kemény 14-21 2,5-3,8 3x
IV nagyon ke-

mény
>21 >3,8 4x

A vízkeménység beállítása 
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 Az ábrákat lásd a 3. kihajtható olda-
lon

Ábra 
 A kormánygörgőt és a futókerekeket behelyezni és 

bekattintani.
Ábra 
Ábra 
 A szükséges tartozékot (lásd „A tartozékok hasz-

nálata“ fejezetet) csatlakoztassa a gőzpisztolyhoz. 
Ehhez a tartozék nyitott végét a gőzpisztolyra kell 
nyomni, és annyira fel kell tolni a gőzpisztolyra, 
hogy a gőzpisztoly biztosítógombja bekattanjon.

Ábra 
 Szükség esetén használja a hosszabbító csövet. 

Ehhez az egyik ill. mindkét hosszabbító csövet kös-
se össze a gőzpisztollyal. A kívánt tartozékot tolja 
a hosszabbító cső szabad végére.

 A gőzmennyiség választógombját hátra állítani 
(gőzkar lezárva).

Ábra 
 Az alkatrészek levételéhez nyomja be a biztosító-

gombot, majd húzza szét az elemeket.

A víztartályt bármikor fel lehet tölteni.
FIGYELEM
Ruhaszárító gépből származó kondenzvizet nem sza-
bad használni! 
Ne töltsön bele tisztítószert vagy más adalékot (például 
illatosítót)!
 Maximum 1 liter friss, vezetékes vizet töltsön a víz-

tartályba.

FIGYELEM
A vízkőoldó patron optimális működésének biztosításá-
ra a készüléket az első üzem előtt a helyi vízkemény-
séghez kell igazítani. 
További információ a készülék beállításával kapcsolat-
ban a  „Vízkőoldó patron működése és a vízkeménység 
beállítása“ fejezetben található.
 A készüléket helyezze szilárd felületre.
 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót egy aljzatba.
 Nyomja meg a Be-kapcsolót a készülék bekapcso-

lásához.
 Az ellenőrző lámpa zölden világít.
 Kb. 30 másodperc elteltével a készülék üzemkész.
Megjegyzés
A patron kivétele és ismételt behelyezése utáni első gő-
zöléskor a gőzfúvás még egy kicsit gyenge lehet. A ké-
szüléknek rövid beindulási időre van szüksége, mivel a 
patronnak először meg kell telnie vízzel. Kezdetben 
ezért a gőzkiáramlás rendszertelenebb, vízcseppek is 
kiléphetnek. A kiáramló gőzmennyiség folyamatosan 
növekszik, míg kb. 30 másodperc elteltével eléri a ma-
ximális mennyiséget.

Ha a víztartályban vízhiány lép fel, akkor a vízhiány jel-
zőlámpa folyamatosan pirosan világít.
 Víztartályt feltölteni

A vízkőoldó patron eközben rögzítve marad a ké-
szülékben.

Megjegyzések
 A vizet a vízkőoldó patron fedele felettig feltölteni. 

Így mindig adott a folyamatos gőzteljesítmény. 
 Amint a víztartály ismét fel van töltve vízzel, a piros 

jelzőlámpa kialszik.
 A készülék a szivattyú szárazmenete elleni véde-

lemmel van felszerelve. Ha a szivattyú hosszabb 
ideig szárazon jár, pl. nem jól behelyezett patron 
miatt, akkor a szivattyú kikapcsol és a vízhiány jel-
zőlámpa pirosan villog.  

 A készülék további üzemeltetéséhez a készüléket 
ki és ismét be kell kapcsolni. Eközben biztosítani 
kell, hogy a patron helyesen legyen behelyezve és 
elegendő víz legyen a víztartályban.

A kiáramló gőz mennyiségét a gőzmennyiség választó-
kapcsolójával lehet szabályozni. A választókapcsoló-
nak három állása van: 

 A választókapcsolót a szükséges mennyiségre ál-
lítani.

 Működtesse a gőzkart, ekkor a gőzpisztolyt először 
egy rongyra irányítsa, és várja meg míg a gőz 
egyenletesen áramlik ki.

Ha a készüléket 20 percnél hosszabb ideig nem hasz-
nálják, kérjük energiatakarékossági okokból kapcsolják 
ki a készüléket.
 Nyomja meg a Ki-kapcsolót a készülék kikapcsolá-

sához.

Ábra 
 Nyomja meg a Ki-kapcsolót a készülék kikapcsolá-

sához.
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
Ábra 
 Nyomja le és tartsa lenyomva a gőzkart, amíg a ké-

szülékből nem áramlik ki több gőz. Ekkor megszű-
nik a nyomás a tartályban.

 A gyermekbiztosítékot hátra állítani (a gőzkar le 
van zárva).

FIGYELEM
Ha a készüléket hosszabb ideig (kb. 2 hónap) nem ve-
szik üzembe kérem, ürítse ki a víztartályt. Ezzel elkerül-
hető a víz megromlása.
Ábra 
 Az összes vizet ki kell önteni a víztartályból.

Üzem

A készülék összeszerelése

A tartozékok leszerelése

Víztartály feltöltése

A készülék bekapcsolása

Víz utántöltése

A gőzmennyiség szabályozása

Maximális gőzmennyiség

Csökkentett gőzmennyiség

Nincs gőzadagolás - gyermekzár
Megjegyzés: 
Ebben az állásban a gőzkart nem lehet mű-
ködtetni.

A használat megszakítása

A gép kikapcsolása
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Ábra 
Ábra 
 A hosszabbító csöveket a nagy tartozék tartóba he-

lyezni.
 A kézi szórófejet és a pontszórófej egy-egy hos-

szabbító csőre helyezni.
 A nagy körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.
 A kis körkefét és a fúvókát a középső tartozék tar-

tóba helyezni.
 A padló szórófejet a parkoló tartóba beakasztani.
 A gőztömlőt a hosszabbító csőre tekerni és a gőz-

pisztolyt a padló szórófejre helyezni.

 A gőztisztító használata előtt ajánlott a padlót felseper-
ni vagy felporszívózni. Így a padlót már a nedves tisztí-
tás előtt megtisztítja a szennyeződéstől/szétszórt tár-
gyaktól.

Mielőtt a gőz tisztítóval kezelést végezne, kérem mindig 
ellenőrizze a textíliák ellenálló képességét egy nem fel-
tűnő helyen: Először begőzölni, azután száradni hagyni 
és végül szín- és formatartósságra ellenőrizni.

Lakkozott vagy műanyag bevonatos felületek, mint pl. 
konyha- és szobabútorok, ajtók, parketta, tisztításakor 
viasz, bútorpolitúr, műanyag bevonat vagy festék válhat 
le vagy folt keletkezhet. Ilyen felületek tisztításakor egy 
rongyot gőzöljön rövid ideig és ezzel tisztítsa le a felüle-
teket.
FIGYELEM
A gőzt ne irányítsa ragasztott sarkokra, mivel a ragasz-
tott szegély leoldódhat. A készüléket ne használja keze-
letlen fa- vagy parkett padlón.

Alacsony külső hőmérséklet esetén, főleg télen, mele-
gítse fel az ablaküveget azáltal, hogy a teljes üvegfelü-
letet enyhén begőzöli. Így elkerülheti a feszültséget a 
felületeken, amely az üveg töréséhez vezethet. 
Ezután az ablakfelületet a kézi szórófejjel és a huzattal 
tisztítsa meg. A víz lehúzásához használjon ablaklehú-
zót vagy törölje szárazra a felületet. 
FIGYELEM
A gőzt ne irányítsa az ablakkeret kezelt részeire, hogy 
ezeket ne rongálja meg.

A gőzpisztolyt tartozékok nélkül is használhatja, például:
– felakasztott ruhadarabokon lévő enyhe ráncok el-

távolításához ezeket 10-20 cm-es távolságból gő-
zölje meg.

– növények portalanítására. Ehhez tartson 20-40 cm 
távolságot.

– nedves portalanításhoz azáltal, hogy egy rongyot 
röviden begőzöl és ezzel törli le a bútorokat.

Minél közelebb van a pontszórófej a szennyezett hely-
hez, annál nagyobb a tisztítási hatása, mivel a hőmér-
séklet és a gőz a szórófej kimenetnél a legerősebb. Kü-
lönösen praktikus nehezen hozzáférhető helyeken, fu-
gák, csaptelepek, lefolyók, mosdók, WC-k, redőnyök 
vagy fűtőtestek tisztítására. Erős vízkőlerakódásokra a 
gőzös tisztítás előtt ecetet vagy citromsavat lehet csep-
penteni, 5 percig hatni hagyni, azután gőzzel tisztítani.

A körkefét kiegészítésként a pontsugárfúvókára lehet 
szerelni. A kefék segítségével a makacs szennyeződé-
seket könnyebben el lehet távolítani.
FIGYELEM
Érzékeny felületek tisztításához nem alkalmas.
Ábra 
 A körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.

A Power szórófejet kiegészítésként a pontszórófejre le-
het szerelni. 
A Power fúvóka használata a gőzkiáramlás sebességét 
növeli. Ezért különösen alkalmas makacs szennyező-
désekhez, sarkok és fúgák kifújására, stb.
Ábra 
 A Power szórófejet a körkefének megfelelően a 

pontszórófejre rögzíteni.

A körkefét kiegészítésként a pontsugárfúvókára lehet 
szerelni. Ezzel a körkefével nagy lekerekített felületeket 
(pl.mosdó, zuhanytálca, fürdőkád, mosogató) lehet tisz-
títani.
FIGYELEM
Érzékeny felületek tisztításához nem alkalmas.
Ábra 
 A körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.

Ábra 
 Szerelje rá a kézi fúvókát gőzpisztolyra.
A huzatot húzza a kézi szórófejre. Különösen alkalmas 
kis lemosható felületekre, zuhanykabinokra, tükörre.

Alkalmas minden lemosható fal- és padlóbevonatra, pl. 
kő padló, csempe és PVC padlók. Erősen szennyezett 
felületeken lassan haladjon át, hogy a gőz hatása hos-
szabb ideig érvényesüljön!
Megjegyzés
A tisztítószer maradékok vagy ápoló folyadékok, ame-
lyek még a tisztítandó felületen találhatók, a gőztisztí-
táskor maszatoláshoz vezethetnek, ezek azonban több-
szörös használat esetén eltűnnek.
Ábra 
 A padló rongyot a padlófejre rögzíteni.
1 A padlófejet a törlőrongyra állítani.

Felszereléstől függően - a törlőrongyot először 
hosszában hajtsa össze. 

2 A tartó kapcsokat kinyitni.
3 A rongy végeit a nyílásokba helyezni.
4 A tartó kapcsokat bezárni.
� VIGYÁZAT
Az ujjait ne csípje be a kapcsok közé.

A készülék tárolása

A tartozékok alkalmazása
A használatra vonatkozó fontos tudnivalók

Padlófelület tisztítása

Textíliák felfrissítése

Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása

Üvegtisztítás

Gőzpisztoly

Pontszórófej

Körkefe (kicsi)

Power szórófej

Körkefe (nagy)

Kézi szórófej

Padló szórófej
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Ábra 
 Munkamegszakítás esetén a padló szórófejet 

akassza be a parkoló tartóba.

FIGYELEM
Ha a készüléket hosszabb ideig (kb. 2 hónap) nem ve-
szik üzembe kérem, ürítse ki a víztartályt. Ezzel elkerül-
hető a víz megromlása.
 Nyomja meg a Ki-kapcsolót a készülék kikapcsolá-

sához.
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
 A tartozékot ki kell venni a tartozéktartóból.
 Vegye ki a patront a készülékből.
Ábra 
 Az összes vizet ki kell önteni a víztartályból.

FIGYELEM
A patron cserélési idejét (jelzőlámpa kijelzése) be kell 
tartani, egyébként a készülék élettartama csökken.
Ha a patront nem cserélik ki a kijelzett időközönként, ak-
kor a készüléken helyrehozhatatlan károsodások kelet-
kezhetnek.
Megjegyzés
 A cserélési időközök a helyi vízkeménységtől függ-

nek. A keményebb vízzel (pl. III/IV) rendelkező te-
rületeknél gyakrabban szükséges a csere, mint a 
lágyabb vízzel rendelkező területek esetén.

A szükséges patron cserét a következőkképpen jelzi ki 
a „Patront kicserélni“ jelzőlámpán keresztül:
 A használati idő lejárta előtt 2 órával a szükséges 

cserét villogással jelzi. 
 A használati idő lejárta előtt 1 órával a jelzőlámpa 

gyorsabban villog. 
 Ha a patron használati ideje teljesen lejárt, akkor a 

„Patront kicserélni“ jelzőlámpa folyamatosan világít 
és a készülék magától kikapcsol, hogy elkerülje a 
készülék károsodását.

 Nyomja meg a Ki-kapcsolót a készülék kikapcsolá-
sához.

 Vegye ki a patront a készülékből.
 Helyezze be az új patront a készülékbe.
 Nyomja meg a Be-kapcsolót a készülék bekapcso-

lásához.
 A RESET gombot 4 másodpercig nyomja.

Ezután a kialszik a „Vízkőoldó patront kicserélni“ jel-
zőlámpa és a patron használati ideje újra kezdődik. 

 Hagyja a felmelegedni a készüléket.
 Ezután a patron szellőztetéséhez a gőzkart kb. 30 

másodpercig nyomni kell.
Megjegyzés
A patron kivétele és ismételt behelyezése utáni első gő-
zöléskor a gőzfúvás még egy kicsit gyenge lehet. A ké-
szüléknek rövid beindulási időre van szüksége, mivel a 
patronnak először meg kell telnie vízzel. Kezdetben 
ezért a gőzkiáramlás rendszertelenebb, vízcseppek is 
kiléphetnek. A kiáramló gőzmennyiség folyamatosan 
növekszik, míg kb. 30 másodperc elteltével eléri a ma-
ximális mennyiséget.

FIGYELEM
A patron cseréje esetén ügyelni kell arra, hogy ne cse-
réljék össze és ne a régi patront helyezzék be ismét.

Megjegyzés
A törlőrongy és a kézi szórófej huzata elő van mosva, 
ezért azokat rögtön használhatja a gőztisztítóval vég-
zendő munkához.
 A szennyeződött törlőrongyot és a huzatokat mo-

sógépben 60°-on moshatja. Ne használjon öblítőt, 
hogy a kendők szennyfelvevő képessége megma-
radjon. A frottír kendők ruhaszárítóban száríthatók. 
A mikroszálas kendők nem száríthatók ruhaszárí-
tóban.

Gyakran egyszerű okok rejlenek a meghibásodások 
mögött, amelyeket a következő áttekintéssel a felhasz-
náló is megszüntethet. Kétség esetén, vagy ha nem az 
itt felsorolt hibák valamelyikét tapasztalja, forduljon a jo-
gosultsággal rendelkező ügyfélszolgálathoz.

Nincsen víz a tartályban.
 Víz utántöltése

A szivattyú szárazmenet elleni védelme be van kapcsol-
va.
 Kapcsolja ki és ismét be a készüléket.
 Biztosítsa, hogy a patron helyesen legyen behe-

lyezve és elegendő víz legyen a víztartályban.

A vízkőoldó patron nincs vagy helytelenül van behe-
lyezve.
 Helyezze be a patront ill. ellenőrizze a szilárd / he-

lyes illeszkedést.
A vízkőoldó patront a vízbetöltéskor kivették vagy új víz-
kőoldó patront helyeztek be.
 A patront a betöltéskor a készülékben kell hagyni.
 A gőzkart tartósan nyomva tartani, 30 másodperc 

után rendelkezésre áll a teljes gőzteljesítmény. 

A gőzkart reteszeli a zár / gyermekzár.
 A gőzmennyiség választókapcsolóját előre állítani.

 Helyezze be az új patront és állítsa vissza a kar-
bantartás kijelzését. 
Lásd az „Új vízkőoldó patron behelyezése“ fejeze-
tet.

 A RESET gombot a patron behelyezése után 4 má-
sodpercig nyomja.

Padló szórófej parkolása

Ápolás és karbantartás
A víztartály kiürítése

Vízkőoldó patron cseréje

Jelzőlámpa kijelző a használati idő végén 

Az új vízkőoldó patron behelyezése

Tartozékok ápolása

Segítség üzemzavar esetén

Nincsen gőz
A vízhiány jelzőlámpa folyamatosan pirosan világít. 

A vízhiány jelzőlámpa pirosan villog 

Nincs / kevés gőz, pedig elegendő víz van a 
víztartályban.

A gőzkart nem lehet lenyomni

A „Vízkőoldó patront kicserélni“ 
ellenőrzőlámpa világít / pirosan villog

A patron használati idejének majdnem vége 

A RESET gombot a patron cseréje után nem 
nyomták meg
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 Helyezze be az új patront a készülékbe.
Lásd az „Új vízkőoldó patron behelyezése“ fejeze-
tet.

 A RESET gombot a patron behelyezése után 4 má-
sodpercig nyomja.

A műszaki adatok módosításának jogát fenntartjuk!

A készülék magától kikapcsol
A patron használati idejének vége 

A RESET gombot a patron cseréje után nem 
nyomták meg

Műszaki adatok
Áramcsatlakozás
Feszültség 220-240 V

1~50-60 Hz
Védelmi fokozat IPX4
Védelmi osztály I
Teljesítményre vonatkozó adatok
Fűtőteljesítmény 1900 W
Max. üzemi nyomás 0,35 MPa
Felfűtési idő 30 Másod-

perc
Gőz mennyiség
Tartós gőzölés
Gőzfúvás max.

40
100

g/min
g/min

Töltési mennyiség
Víztartály 1,0 l
Méretek
Tartozékok nélküli súly 3,2 kg
Hossz 360 mm
szélesség 236 mm
magasság 252 mm
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Než začnete poprvé používat Váš pĮístroj 
pĮečtěte si tento původní provozní návod 

a pĮiložené bezpečnostní pokyny. ĭiďte se těmito poky-
ny. Uschovejte si obě pĮíručky pro pozdější použití nebo 
pro dalšího majitele.

Tento parní čistič používejte výhradně v domácnostech.
PĮístroj je určen k čištění s parou a je možné jej používat 
ve spojení s vhodným pĮíslušenstvím, jak je popsáno v 
tomto návodu k provozu. Není potĮeba čisticí prostĮe-
dek.PĮedevším dbejte na bezpečnostní pokyny:

Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obal ne-
zahazujte do domácího odpadu, nýbrž jej ode-
vzdejte k opětovnému zužitkování.
PĮístroj je vyroben z hodnotných recyklovatel-
ných materiálů, které se dají dobĮe znovu využít. 
Likvidujte proto staré pĮístroje ve sběrnách k to-
muto účelu určených.

Elektrické a elektronické pĮístroje jsou často tvoĮeny 
složkami, které pĮi nesprávném používání nebo ne-
správné likvidaci mohou pĮedstavovat potenciální riziko 
pro lidské zdraví a životní prostĮedí. Tyto složky jsou 
však nezbytné pro správnou funkci zaĮízení. PĮístroj 
označený tímto symbolem nesmíte likvidovat v domov-
ním odpadu.
Informace o obsažených látkách (REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách naleznete na 
adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Obsah dodávky je zobrazen na obale vašeho zaĮízení. 
Během vybalování zkontrolujte, zda je dodávka kom-
pletní.
Pokud chybí části pĮíslušenství nebo bylo transportem 
poškozeny, obraťte se na vaší prodejnu.

Používejte výhradně originální náhradní díly firmy 
KÄRCHER. PĮehled náhradních dílů najdete na konci 
tohoto provozního návodu.

V každé zemi platí záruční podmínky vydané pĮíslušnou 
distribuční společností. PĮípadné poruchy zaĮízení od-
straníme během záruční lhůty bezplatně, pokud byl je-
jich pĮíčinou vadný materiál nebo výrobní závady. V pĮí-
padě uplatňování nároku na záruku se s dokladem o za-
koupení obraťte na prodejce nebo na nejbližší oddělení 
služeb zákazníkům.
(Adresy poboček najdete na zadní straně)

� UPOZORNċNÍ
Bezpečnostní mechanismy slouží na ochranu uživatele 
a nesmějí být měněny či obcházeny.

Pokud by se v pĮípadě chyby vytvoĮil nadměrný tlak, 
slouží bezpečnostní ventil k redukci tlaku vypuštěním 
do okolí.

Pokud by v pĮípadě chyby hrozilo pĮehĮátí pĮístroje, za-
jistí tavná pojistka odpojení pĮístroje od napájení.
Pokud dojde v pĮípadě chyby k aktivaci tavné pojistky 
nebo bezpečnostního ventilu, obraťte se prosím na pĮí-
slušnou zákaznickou službu firmy KÄRCHER.

 Ilustrace najdete na rozkládací 
stránce 4

Obsah
Obecná upozornění . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
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Popis zaĮízení . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
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Obecná upozornění

Používání v souladu s určením

Ochrana životního prostředí

Obsah dodávky

Náhradní díly

Záruka

Bezpečnostní zařízení

Regulátor tlaku

Tavné pojistky

Popis zařízení

A1 Odvápňovací kazeta
A2 Plnicí otvor na vodu
A3 Držadlo
A4 Držák na pĮíslušenství
A5 Zobrazení na displeji
a Kontrolní žárovka (zelená) – sít'ové napětí k dis-

pozici
b Světelná kontrolka (červená) - nedostatek vody 
c Světelná kontrolka (červená) - provést výměnu 

odvápňovací kazety
d Tlačítko RESET - nastavení tvrdosti vody
A6 Spínač - Zapínání (Ein)
A7 Spínač - Vypínání (Aus)
A8 Odkládací místo pro podlahovou trysku
A9 Oběžná kola (2 kusy)
A10 Síťové napájecí vedení se zástrčkou
A11 ĭídicí válec

B1 Pistole na páru
B2 Tlačítko na odjištění (odblokování)
B3 PĮepínací spínač množství páry (s dětskou pojistkou)
B4 Spínač páry
B5 Hadice na vedení páry

C1 Hubice na bodový paprsek páry
C2 Kotoučový kartáč Černá
C3 Kotoučový kartáč Červená
C4 Výkonná tryska
C5 Kotoučový kartáč Veliký

D1 Ruční hubice
D2 Potah z froté
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 ilustrace viz stránka 2
Ilustrace 
 Vložte odvápňovací kartuš do otvoru a zatlačte ji 

tak, aby byla pevně usazena.
Ilustrace 
 Do vodní nádrže naplňte maximálně 1 litr čisté 

vody z vodovodu.
Ilustrace 
 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Chcete-li pĮístroj zapnout, stiskněte spínač Zap (Ein).
Ilustrace 
 Světelná kontrolka svítí zeleně.

Po pĮibližně 30 vteĮinách pĮístroj pĮipraven k provozu.
Ilustrace 
 PĮed 1. použitím nastavte tvrdost vody.
POZOR
Aby bylo možné zajistit optimální fungování odvápňova-
cí kazety, je nezbytné přístroj před 1. použitím přizpůso-
bit na místní tvrdost vody.
Další informace ohledně nastavení přístroje naleznete v 
kapitole "Způsob fungování odvápňovací kazety a na-
stavování tvrdosti vody".
Ilustrace 
 PĮipojte pĮíslušenství na parní pistoli. 
 Stiskněte pákový spínač páry.

POZOR
Vždy pracujte pouze s vloženou kartuší.
 Jakmile je pĮístroj naplněn vodou a uveden do pro-

vozu, dojde k aktivaci odvápňovací funkce kazety.
 Vápenec, který je obsažen ve vodě, je absorbován 

granulemi v kartuši. Tím se zabraňuje usazeninám 
vodního kamene v pĮístroji. Dodatečné odvápnění 
pĮístroje proto již není potĮeba.

Upozornění
Granule v kartuši mohou pĮi styku s vodou změnit barvu, 
souvisí to s obsahem minerálních látek ve vodě. Toto 
zbarvení je nezávadné a nemá negativní vliv na pĮístroj, 
čisticí práce či fungování kazety.

Upozornění
Tvrdost vody z vodovodu můžete zjistit  na vodohospo-
dáĮském úĮadě nebo v městské vodárně.

POZOR
Aby bylo možné zajistit optimální fungování odvápňova-
cí kazety, je nezbytné přístroj před 1. použitím přizpůso-
bit na místní tvrdost vody.
Provádí se pomocí tlačítka RESET.
Pokyny
 PĮístroj je z výroby nastaven na nejvyšší tvrdost 

vody (stupeň IV).
 Po provedení nastavení tvrdosti vody zůstane nasta-

vení uloženo tak dlouho, dokud nebude nutné pro-
vést nastavení znovu (napĮ. v pĮípadě stěhování).

 Během nastavování nesmí dojít k pĮerušení na del-
ší dobu než 15 vteĮin. PĮístroj se v tomto pĮípadě 
automaticky nastaví na poslední zvolenou tvrdost 
vody resp. pĮi prvním spuštění na nejvyšší tvrdost 
vody.

Prosím, dodržujte následující postup:
 PĮipojte napájecí kabel k elektrické síti.
 PĮístroj musí být pĮed provedením nastavení vy-

pnutý.
 Stiskněte tlačítko RESET a držte je stlačené bě-

hem zapínání pĮístroje.
 Po 2 vteĮinách začne kontrolka blikat a indikuje podle 

počtu impulzů aktuální nastavení tvrdosti vody.
 Opakovaným stisknutím tlačítka RESET se změní 

nastavení tvrdosti vody.
 Pokud je stisknuto tlačítko RESET, nedochází k 

zobrazení blikajícího impulsu pĮíslušného stupně 
tvrdosti vody.

 Jakmile uvolníte tlačítko, objeví se blikající impuls, 
který indikuje zvolenou tvrdost vody.

 Pokud je tvrdost vody nastavena na požadovaný 
stupeň, stiskněte tlačítko RESET na dobu 3 sekund 
pro uložení nastavení.

 Uložení je potvrzeno rozsvícením kontrolky pro tvr-
dost vody. 

POZOR
Pokud budete používat přístroj v lokalitě s odlišnou tvr-
dostí vody (např. po přestěhování), je nezbytné tvrdost 
vody znovu nastavit.

D3 Potah z mikrovlákna

E1 Prodlužovací trubka (2 kusy) 
E2 Tlačítko na odjištění (odblokování)

F1 Hubice na čištění podlah
F2 Spony (svorky) na uchycení
F3 Hadr na podlahu z froté
F4 Hadr na podlahu z mikrovlákna

Stručný návod

Způsob fungování odvápňovací kazety 
a nastavování tvrdosti vody

Způsob fungování odvápňovací kazety

Stupně tvrdosti vody a blikající impulzy

Oblast tvrdosti ° dH mmol/l Počet bli-
kajících 
impulzů

Interval 
blikají-

cích im-
pulzů

I měkká 0- 7 0-1,3 1x
4 vteĮinyII stĮední 7-14 1,3-2,5 2x

III tvrdá 14-21 2,5-3,8 3x
IV velmi tvrdá >21 >3,8 4x

Nastavení tvrdosti vody 
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 Ilustrace najdete na rozkládací 
stránce 3

Ilustrace 
 Nasaďte a zaaretujte vodicí kladku a kolečka.
Ilustrace 
Ilustrace 
 PotĮebné pĮíslušenství (viz kapitola "Použití pĮíslu-

šenství") pĮipojte k parní pistoli. K tomu nasaďte 
otevĮený konec pĮíslušenství na parní pistoli a po-
sunujte po parní pistoli, dokud odjišt'ovací tlačítko 
parní pistole nezaskočí.

Ilustrace 
 V pĮípadě potĮeby použijte prodlužovací trubku. V 

pĮípadě potĮeby namontujte jednu popĮ. obě pro-
dlužovací trubky na parní pistoli. PotĮebné pĮíslu-
šenství nasuňte na volný konec prodlužovací trub-
ky.

 PĮepínací spínač množství páry pĮepněte dozadu 
(pákový spínač páry je zablokován).

Ilustrace 
 Za účelem oddělení dílů pĮíslušenství stiskněte od-

jišťovací tlačítko a díly tahem oddělte. 

Vodní nádrž můžete doplňovat kdykoliv.
POZOR
Nepoužívejte kondenzovanou vodu z prádelní sušičky! 
Nenaplňujte čistící prostředky ani jiné přísady (např. 
parfémy)!
 Do vodní nádrže naplňte maximálně 1 litr čisté 

vody z vodovodu.

POZOR
Aby bylo možné zajistit optimální fungování odvápňova-
cí kazety, je nezbytné přístroj před 1. použitím přizpůso-
bit na místní tvrdost vody.
Další informace ohledně nastavení přístroje naleznete v 
kapitole "Způsob fungování odvápňovací kazety a na-
stavování tvrdosti vody".
 PĮístroj pokládejte na pevný povrch.
 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Chcete-li pĮístroj zapnout, stiskněte spínač Zap (Ein).
 Světelná kontrolka svítí zeleně.
 Po pĮibližně 30 vteĮinách pĮístroj pĮipraven k provozu.
Upozornění
PĮi prvním použití páry po vyjmutí a opětovném vložení 
kazety může být záběr páry zpočátku slabý. PĮístroj po-
tĮebuje krátkou dobu pro zaběhnutí, protože se musí ka-
zeta nejprve naplnit vodou. Zpočátku je proto výstupu 
páry nepravidelný, může dojít k vytékání jednotlivých 
kapek. Množství vystupující páry se postupně zvyšuje a 
po pĮibližně 30 vteĮinách dosahuje maximum.

V pĮípadě nedostatku vody ve vodní nádrži se trvale 
rozsvítí červená kontrolka indikující nedostatek vody.
 Doplňte vodní nádrž

Odvápňovací kazeta pĮitom zůstává upevněna v 
pĮístroji.

Pokyny
 Vodu naplňte pĮes víko odvápňovací kazety. Tak je 

zajištěn vždy konstantní výstup páry.
 Jakmile je nádrž opět naplněna vodou, vypne se 

červená kontrolka.
 PĮístroj je vybaven ochranou proti chodu čerpadla 

nasucho. V pĮípadě, že čerpadlo běží delší dobu 
nasucho, napĮ. z důvodu nesprávně vložené kaze-
ty, dojde k vypnutí čerpadla a kontrolka pro nedo-
statek vody začne blikat červeně.

 Aby bylo opět možné pĮístroj používat, je nezbytné 
jej vypnout a zapnout. PĮitom musí být zajištěno, 
aby byla kazeta správně nasazena a ve vodní ná-
drži byl dostatek vody.

Pomocí pĮepínače množství páry se nastavuje množ-
ství vycházející páry. PĮepínač má tĮi pozice. 

 Nastavte pĮepínač na požadované množství páry.
 Stiskněte pákový spínač páry, pĮitom nejprve na-

miĮte parní pistoli na kus tkaniny a počkejte, dokud 
nezačne pára proudit rovnoměrně.

Pokud není pĮístroj používán déle než 20 minut, vypně-
te jej prosím z důvodu šetrného zacházení s energiemi.
 Chcete-li pĮístroj vypnout, stiskněte spínač Vyp 

(Aus).

Ilustrace 
 Chcete-li pĮístroj vypnout, stiskněte spínač Vyp 

(Aus).
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
Ilustrace 
 Tiskněte pákový spínač páry, dokud nepĮestane 

vycházet pára. Kotlík zaĮízení je nyní bez tlaku.
 Dětskou pojistku pĮepněte dozadu (pákový spínač 

páry je zablokován).
POZOR
Pokud nebyl přístroj po delší dobu (asi 2 měsíce) v pro-
vozu, prosíme o vypuštění vodní nádrže. Tak zabráníte 
vodnímu kalu.
Ilustrace 
 Zcela vypusťte vodu z vodní nádrže.

Ilustrace 
Ilustrace 
 Prodlužovací trubku zasuňte do velkého držáku na 

pĮíslušenství.
 Ruční hubici a bodovou postĮikovací hubici nasaď-

te vždy na jednu prodlužovací trubku.
 Na bodovou trysky upevněte velký kulatý kartáč.
 Malý kulatý kartáč a trysky zasuňte do stĮedního dr-

žáku na pĮíslušenství.

Provoz

Montáž zařízení

Odpojení příslušenství

Doplňte vodní nádrž

Zapnutí přístroje

Doplňování vody

Regulace množství páry

Maximální množství páry

Snížené množství páry

Bez páry - dětská pojistka
UpozornČní: 
V této pozici nelze používat pákový spínač pá-
ry.

Přerušení provozu

Vypnutí přístroje

Uložení přístroje
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 Podlahovou hubici zavěste do parkovacího úchytu.
 Parní hadici obtočte kolem prodlužovací trubky a 

parní pistoli zasuňte do podlahové hubice.

PĮed používáním parního čističe doporučuje zamést 
nebo vysát podlahu. Tak je podlaha očištěna pĮed vlh-
kým čištěním od nečistot/volných částic.

PĮed ošetĮováním parním čističem vyzkoušejte prosím 
vždy na skrytém místě snášenlivost s textiliemi: Nejprve 
napaĮit, pak nechte uschnout a následně zkontrolujte, 
zda nedošlo ke změně barvy nebo tvaru.

PĮi čištění lakovaných a plastových povrchů jako napĮ. 
kuchyňského nábytku a nábytku v obytných místnos-
tech, dveĮí, parket se může rozpustit vosk, politura ná-
bytku, plastový povlak nebo barva, popĮ. mohou vznikat 
skvrny. PĮi čištění takových povrchů krátce napaĮte 
hadĮík a pak jím otĮete povrch.
POZOR
Nikdy nemiřte párou na klížené hrany, protože by se 
mohl nákližek uvolnit. Nepoužívejte zařízení k čištění 
dřevěných nebo parketových podlah neuzavřených la-
kem.

PĮi nízkých venkovních teplotách, pĮedevším pak v zi-
mě, je tĮeba okenní tabuli nejprve nahĮát tak, že celou 
její plochu lehce napaĮíte. Tak se odstraní pnutí na po-
vrchu, které by mohlo vést v prasknutí skla.
Následně vyčistěte okenní plochy ruční hubicí a pota-
hem. K setĮení vody použijte stěrku na okna nebo plo-
chy vysušte. 
POZOR
Nemiřte parou na lakem uzavřená místa okenních 
rámů, abyste je nepoškodili.

Parní pistoli můžete používat i bez pĮíslušenství, napĮíklad:
– k odstranění malých záhybů z visících kusů oděvů 

tak, že je napaĮíte ze vzdálenosti 10-20 cm.
– k odstraňování prachu z rostlin. Zde udržujte vzdá-

lenost 20-40 cm.
– k vlhkému utírání prachu napaĮením utěrky a ná-

sledným utíráním nábytku.

Čím blíže je hubice ke znečištěnému místu, tím vyšší je 
účinek čištění, jelikož je na výstupu z hubice teplota a 
pára na nejvyšší úrovni. Zvláště praktické k čištění těž-
ce pĮístupných míst, mezer, armatur, odpadních vede-
ní, umyvadel, záchodů, žaluzií a topných těles. Pevné 
usazeniny vodního kamene je možné pĮed čištěním pa-
rou potĮít octem nebo citronovou kyselinou, nechat na 5 
minut působit, a poté vyčistit parou.

Kulatý kartáč lez nasadit na hubici bodového paprsku. 
Kartáčováním lze snadněji čistit těžce smyvatelné ne-
čistoty.
POZOR
Nehodí se k čištění citlivých ploch.

ilustrace 
 PĮipevněte kulatý kartáč na hubici bodového pa-

prsku.

Výkonnou trysku lze nasadit na hubici bodového pa-
prsku. 
Výkonná tryska zvyšuje rychlost výstupu páry. Proto je 
velmi vhodná na čištění zvlášť špatně omyvatelných ne-
čistot, rohů, spárů atd.  
ilustrace 
 Upevněte výkonnou trysku na bodovou postĮikova-

cí hubici s pĮihlédnutím na tvar kulatého kartáče.

Kulatý kartáč lez nasadit na hubici bodového paprsku. 
Pomocí tohoto kulatého kartáče je možné čistit velké 
zaoblené plochy (napĮ. umyvadla, sprchové vany, vany, 
kuchyňské dĮezy).
POZOR
Nehodí se k čištění citlivých ploch.
Ilustrace 
 PĮipevněte kulatý kartáč na hubici bodového pa-

prsku.

Ilustrace 
 Na parní pistoli namontujte ruční hubici.
Navlékněte potah pĮes ruční hubici. Zvláště vhodný na 
malé omývatelné plochy, sprchovací kabiny a zrcadla.

Hodí se na omývatelné obklady stěn a podlahoviny, na-
pĮ. kamenné podlahy, dlaždice a podlahy z PVC. Na sil-
ně znečištěných plochách pracujte pomalu, aby mohla 
pára déle působit.
Upozornění
Zbytky čisticích prostĮedků nebo ošetĮovacích emulzí, 
které se nacházejí na plochách určených k čištění, by 
mohly pĮi parním čištění způsobovat pruhy, které však 
pĮi několikanásobné aplikaci mizí.
Ilustrace 
 K podlahové trubici pĮipevněte podlahovou utěrku.
1 Podlahovou hubici položte na hadr na podlahu.

V závislosti na výbavě - nejprve podélně pĮeložte 
hadr na podlahu. 

2 OtevĮete pĮídržné svorky.
3 Položte konce utěrky do otvorů.
4 PĮídržné svorky zavĮete.
� UPOZORNċNÍ
Nedávejte mezi svorky prsty.

Ilustrace 
 PĮi pĮerušení práce zavěste podlahovou hubici do 

parkovacího úchytu.

POZOR
Pokud nebyl přístroj po delší dobu (asi 2 měsíce) v pro-
vozu, prosíme o vypuštění vodní nádrže. Tak zabráníte 
vodnímu kalu.
 Chcete-li pĮístroj vypnout, stiskněte spínač Vyp 

(Aus).
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Vyjměte pĮíslušenství z držáků pro pĮíslušenství.

Používání příslušenství
Důležité pokyny pro používání

Čištění podlahových ploch

Čištění textilií

Čištění povrstvených nebo lakovaných povrchů

Čištění skla

Parní pistole

Bodová postřikovací hubice

Kulatý kartáč (malý)

Výkonná tryska

Kulatý kartáč (velký)

Ruční hubice

Podlahová hubice

Zaparkování podlahové hubice

Ošetřování a údržba
Vypuštění vodní nádrže
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 Kazetu vyjměte ze zaĮízení.
Ilustrace 
 Zcela vypusťte vodu z vodní nádrže.

POZOR
Je nezbytné dodržovat intervaly pro výměnu kazety 
(Zobrazení kontrolky), protože se v jiném případě zkra-
cuje životnost přístroje.
Pokud nedojde k výměně kazety v uvedených časových 
intervalech, může dojít k nenapravitelným škodám na 
zařízení.
Upozornění
 Intervaly výměny závisí na místní tvrdosti vody. Lo-

kality s tvrdší vodou (napĮ. B. III/IV) mají kratší in-
tervaly výměny než lokality s měkčí vodou (napĮ. B. 
I/II).

Požadovaná výměna kazety je indikována následující-
mi akcemi pomocí kontrolky "Výměna kazety":
 Dvě hodiny pĮed uplynutím intervalu je požadova-

ná výměna signalizována blikáním. 
 Hodinu pĮed uplynutím intervalu bliká kontrolka 

rychleji. 
 Jakmile je životnost kazety zcela vyčerpána, roz-

svítí se kontrolka "Výměna kazety" trvale a pĮístroj 
se automaticky vypne, aby nedošlo k poškození 
zaĮízení.

 Chcete-li pĮístroj vypnout, stiskněte spínač Vyp 
(Aus).

 Kazetu vyjměte ze zaĮízení.
 Novou odvápňovací kazetu vložte do pĮístroje.
 Chcete-li pĮístroj zapnout, stiskněte spínač Zap 

(Ein).
 Tlačítko RESET podržte stisknuté na dobu 4 vteĮin.

Pak zhasne kontrolka "Výměna odvápňovací kaze-
ty" a doba životnosti kazety začíná znovu.

 Nechte pĮístroj zahĮát.
 Pak podržte pákový spínač páry stisknutý na dobu 

asi 30 sekund kvůli odvzdušnění kazety.
Upozornění
PĮi prvním použití páry po vyjmutí a opětovném vložení 
kazety může být záběr páry zpočátku slabý. PĮístroj po-
tĮebuje krátkou dobu pro zaběhnutí, protože se musí ka-
zeta nejprve naplnit vodou. Zpočátku je proto výstupu 
páry nepravidelný, může dojít k vytékání jednotlivých 
kapek. Množství vystupující páry se postupně zvyšuje a 
po pĮibližně 30 vteĮinách dosahuje maximum.
POZOR
Při výměně kazety dbejte nato, aby nedošlo k záměně 
a nebyla nasazena opět stará kazeta.

Upozornění
Hadr na podlahu a potah na ruční hubici byly již pĮedem 
pĮedeprány a mohou se ihned použít pro práci s pĮístro-
jem.
 Znečištěné hadry na podlahu a potahy perte v 

pračce na 60 °C. Nepoužívejte máchací prostĮe-
dek, aby mohly hadry dobĮe zachytit nečistoty. 
Hadry z froté jsou vhodné do sušičky. Hadry z mik-
rovlákna nejsou vhodné do sušičky.

Poruchy mají často jednoduché pĮíčiny, které můžete 
odstranit sami s pomocí následujících údajů. V pĮípadě 
nejistoty nebo pĮi zde nevyjmenovaných poruchách se 
laskavě obrat'te na autorizovanou servisní službu firmy 
Kärcher.

Ve vodní nádrži není voda.
 Doplňte vodu

Je aktivována ochrana chodu čerpadla na sucho.
 PĮístroj vypněte a opět zapněte.
 Zajistěte, aby byla kazeta správně nasazena a ve 

vodní nádrži byl dostatek vody.

Odvápňovací kazeta není nasazena nebo je nasazena 
nesprávně.
 Vložte kazetu nebo zkontrolujte pevné / správné 

usazení.
Odvápňovací kazeta byla vyjmuta během naplňování 
vody nebo byla vložena nová odvápňovací kazeta.
 Během naplňování nechte kazetu v pĮístroji.
 Pákový spínač páry nechte trvale stisknutý, po 30 

vteĮinách je dosažen maximální výkon páry.

Pákový spínač páry je blokován zajištěním / dětskou 
pojistkou.
 PĮepínací spínač množství páry pĮepněte do polo-

hy vpĮedu.

 Vložte novou kazetu a  vynulujte displej pro údržbu. 
Viz kapitolu "Vložení nové odvápňovací kazety".

 Po vložení kazety podržte tlačítko RESET stisknu-
té na dobu 4 vteĮin.

 Novou odvápňovací kazetu vložte do pĮístroje.
Viz kapitolu "Vložení nové odvápňovací kazety".

 Po vložení kazety podržte tlačítko RESET stisknu-
té na dobu 4 vteĮin.

Výměna odvápňovací kazety

Kontrolka v případě ukončení intervalu

Vložte novou odvápňovací kazetu.

Ošetřování příslušenství

Pomoc při poruchách

Bez páry
Kontrolka - nedostatek vody trvale svítí červeně. 

Kontrolka - nedostatek vody bliká červeně 

Žádná / málo páry i přes dostatek vody v zásobníku 
na vodu

Spínač páry se nedá stisknout

Kontrolka "Výměna odvápňovací kazety" 
svítí / bliká červeně

Trvanlivost kazety je brzy u konce

Po výměně kazety nebylo stisknuto tlačítko RESET

Přístroj se samočinně vypne
Trvanlivost kazety je u konce

Po výměně kazety nebylo stisknuto tlačítko RESET
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Technické zmČny vyhrazeny.

Technické údaje
Přívod el. proudu
Napětí 220-240 V

1~50-60 Hz
Stupeň krytí IPX4
TĮída krytí I
Výkonnostní parametry
Topný výkon 1900 W
Maximální provozní tlak 0,35 MPa
Doba ohĮevu 30 Sekundy
Množství páry
Trvalé napaĮování
Max. proud páry

40
100

g/min
g/min

Plnicí množství
Nádrž na vodu 1,0 l
Rozměry
Hmotnost (bez pĮíslušenství) 3,2 kg
Délka 360 mm
ŠíĮka 236 mm
Výška 252 mm
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Pred prvo uporabo vaše naprave preberi-
te to originalno navodilo za uporabo in pri-

ložene varnostne napotke. Ravnajte v skladu z njimi. 
Oba zvezka shranite za kasnejšo uporabo ali za nasle-
dnjega lastnika.

Parni čistilnik uporabljajte izključno za privatno gospo-
dinjstvo.
 Naprava je namenjena čiščenju s paro in se lahko upo-
rablja z ustreznim priborom, kot je opisano v tem navo-
dilu za uporabo. Čistilno sredstvo ni potrebno. Pri tem 
še posebej upoštevajte varnostna opozorila.

Embalažo je mogoče reciklirati. Prosimo, da em-
balaže ne odlagate med gospodinjski odpad, 
pač pa jo oddajte v ponovno predelavo.
Stare naprave vsebujejo pomembne materiale, 
ki so namenjeni za nadaljnjo predelavo. Zato 
stare naprave zavrzite s pomočjo ustreznih zbi-
ralnih sistemov.

Električne in elektronske naprave imajo pogosto sestavne 
dele, ki pri nepravilnem ravnanju ali odstranjevanju med 
odpadke lahko predstavljajo nevarnost za zdravje ljudi in 
okolje. Ti sestavni deli so kljub temu pomembni za pravilno 
delovanje naprav. Naprav, označenih s tem simbolom, ne 
smete odvreči med gospodinjske odpadke.
Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Obseg dobave Vaše naprave je prikazan na embalaži. 
Pri jemanju stroja iz embalaže preverite popolnost vse-
bine.
Pri manjkajočem priboru ali transportnih škodah obve-
stite Vašega prodajalca.

Uporabljajte samo originalne KÄRCHER jeve nadome-
stne dele. Pregled nadomestnih delov boste našli na 
koncu tega navodila za uporabo.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki jih določa 
naše prodajno predstavništvo. Morebitne motnje na na-
pravi, ki so posledica materialnih ali proizvodnih napak, 
v času garancije brezplačno odpravljamo. V primeru 
uveljavljanja garancije, se z originalnim računom obrni-
te na prodajalca oziroma najbližji uporabniški servis.
(naslov glejte na hrbtni strani)

� PREVIDNOST
Varnostne naprave služijo za zaščito uporabnika in se 
jih ne sme spreminjati ali ignorirati.

Če v primeru napake nastane prekomerno visok tlak, 
varnostni ventil poskrbi za njegovo razgradnjo v okolici.

Če v primeru napake grozi pregrevanje naprave, talilna 
varovalka poskrbi za odklop naprave z omrežja.
Če se v primeru napake sprožita talilna varovalka ali 
varnostni ventil, se obrnite na pristojni uporabniški ser-
vis podjetja KÄRCHER.

 Slike glejte na razklopni strani 4

Kazalo
Splošna navodila . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Varnostne priprave  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Opis naprave . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Kratko navodilo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Način učinkovanja kartuše za odstranjevanje 
vodnega kamna in nastavljanje trdote vode  . SL 6
Obratovanje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Uporaba pribora  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 8
Nega in vzdrževanje . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Tehnični podatki. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 10

Splošna navodila

Namenska uporaba

Varstvo okolja

Dobavni obseg

Nadomestni deli

Garancija

Varnostne priprave

Regulator tlaka

Talilna varovalka

Opis naprave

A1 Kartuša za odstranjevanje vodnega kamna
A2 Polnilna odprtina za vodo
A3 Ročaj
A4 Nosilec za pribor
A5 Prikaz zaslona
a Kontrolna luč (zelena) – omrežna napetost je pri-

sotna
b Kontrolna lučka (rdeča) - pomanjkanje vode 
c Kontrolna lučka (rdeča) - menjava kartuše za od-

stranjevanje vodnega kamna
d Tipka RESET - nastavitev trdote vode
A6 Stikalo za vklop
A7 Stikalo za izklop
A8 Parkirno držalo za talno šobo
A9 Tekalna kolesa (2 kosa) 
A10 Omrežni priključni vodnik z omrežnim vtičem
A11 Vrtljiva kolesca

B1 Parna pištola
B2 Tipka za deblokado
B3 Izbirno stikalo za količino pare (z varovalom za 

otroke)
B4 Parna ročica
B5 Parna gibljiva cev

C1 Točkovna razpršilna šoba
C2 Okrogla krtača Črna
C3 Okrogla krtača Rdeča
C4 Močna šoba
C5 Okrogla krtača Velika

D1 Ročna šoba
D2 Prevleka iz frotirja
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 Slike glejte na strani 2
Slika 
 Kartušo za odstranjevanje vodnega kamna vstavite 

v odprtino in jo pritisnite, dokler trdno ne sedi.
Slika 
 V rezervoar za vodo napolnite maksimalno 1 liter 

sveže vodovodne vode.
Slika 
 Vtaknite omrežni vtič.
 Za vklop naprave pritisnite stikalo za vklop.
Slika 
 Kontrolna lučka sveti zeleno.

Po približno 30 sekundah je naprava pripravljena 
za delovanje.

Slika 
 Pred 1. obratovanjem nastavite trdoto vode.
POZOR
Za zagotavljanje optimalnega načina delovanja kartuše 
za odstranjevanje vodnega kamna je treba napravo 
pred 1. obratovanjem prilagoditi lokalni trdoti vode.
Nadaljnje informacije o nastavitvi naprave boste našli v 
poglavju „Način učinkovanja kartuše za odstranjevanje 
vodnega kamna in nastavljanje trdote vode“.
Slika 
 Pribor priključite na parno pištolo. 
 Pritisnite ročico za paro.

POZOR
Vedno delajte le z vstavljeno kartušo.
 Takoj ko se naprava napolni z vodo in začne obra-

tovati, se aktivira delovanje kartuše proti vodnemu 
kamnu.

 Granulat v kartuši pobere vodni kamen, ki se naha-
ja v vodi. S tem se prepreči poapnitev naprave. Do-
datno odstranjevanje vodnega kamna iz naprave ni 
potrebno.

Napotek
Granulat v kartuši lahko po stiku z vodo spremeni barvo, 
to je povezano z vsebnostjo mineralov v vodi. To obar-
vanje je neoporečno in nima negativnega vpliva na na-
pravo, čiščenje ali način delovanja kartuše.

Napotek
Trdoto vodovodne vode lahko preverite pri svojemu 
podjetju za oskrbo z vodo ali mestnem komunalnem 
podjetju.

POZOR
Za zagotavljanje optimalnega načina delovanja kartuše 
za odstranjevanje vodnega kamna je treba napravo 
pred 1. obratovanjem prilagoditi lokalni trdoti vode.
To se izvede preko tipke RESET.
Napotki
 Naprava je tovarniško nastavljena na najvišjo trdo-

to vode (stopnja IV).
 Po končanem nastavljanju trdote vode ostane le-ta 

tako dolgo shranjena, dokler ni potrebna nova na-
stavitev (npr. po preselitvi).

 Med nastavljanjem ne sme biti premora, daljšega 
od 15 sekund. Naprava se sicer avtomatično nasta-
vi na zadnjo izbrano trdoto vode oz. ob prvem za-
gonu na najvišjo trdoto vode.

Upoštevajte naslednjei postopek:
 Omrežni kabel priključite na električno omrežje.
 Naprava mora biti pred nastavljanjem izklopljena.
 Pritisnite tipko RESET in jo med vklopom naprave 

držite pritisnjeno.
 Po 2 sekundah utripa kontrolna lučka in preko šte-

vila impulzov signalizira trenutno nastavitev trdote 
vode.

 S ponovnim pritiskom tipke RESET se nastavitev 
stopnje trdote vode spremeni.

 Dokler je tipka RESET pritisnjena, se utripajoči im-
pulz za ustrezno stopnjo trdote vode ne prikaže.

 Takoj ko tipko spustite, se pokaže utripajoči impulz 
za izdajo izbrane trdote vode.

 Ko je trdota vode nastavljena na želeno stopnjo, dr-
žite tipko RESET 3 sekunde pritisnjeno, da se na-
stavitev shrani.

 Shranjevanje je prikazano tako, da zasveti kontrol-
na lučka za trdoto vode. 

POZOR
Če se naprava uporablja na območju z drugačno trdoto 
vode (npr. po preselitvi), je treba trdoto vode na novo 
nastaviti.

D3 Prevleka iz mikro-
vlaken

E1 Podaljševalni cevi (2 kosa) 
E2 Tipka za deblokado

F1 Šoba za pranje tal
F2 Sponka
F3 Krpa za tla iz frotirja
F4 Krpa za tla iz mikrovlaken

Kratko navodilo

Način učinkovanja kartuše za 
odstranjevanje vodnega kamna in 

nastavljanje trdote vode
Način učinkovanja kartuše za odstranjevanje 

vodnega kamna

Stopnje trdote vode in utripajoči impulzi

Področje trdote ° dH mmol/l Število 
utripajo-

čih impul-
zov

Razdalja 
utripajo-

čih impul-
zov

I mehka 0- 7 0-1,3 1x
4 sekundeII srednja 7-14 1,3-2,5 2x

III trdo 14-21 2,5-3,8 3x
IV zelo trdo >21 >3,8 4x

Nastavljanje trdote vode 
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 Slike glejte na razklopni strani 3

Slika 
 Vstavite in zaskočite vodilno kolo in tekalna kolesa.
Slika 
Slika 
 Potreben pribor (glejte poglavje „Uporaba pribora“) 

povežite s parno pištolo. V ta namen nataknite od-
prti konec pribora na parno pištolo in ga potisnite 
tako daleč na parno pištolo, dokler se tipka za de-
blokado parne pištole ne zaskoči.

Slika 
 Po potrebi uporabite podaljševalni cevi. V ta namen 

eno oz. obe podaljševalni cevi povežite s parno pi-
štolo. Potreben pribor potisnite na prosti konec po-
daljševalne cevi.

 Izbirno stikalo za količino pare postavite nazaj (ro-
čica za paro blokirana).

Slika 
 Za ločevanje pribora pritisnite tipko za deblokado in 

dele potegnite narazen.

Rezervoar za vodo se lahko kadarkoli napolni.
POZOR
Ne uporabljajte kondenzirane vode iz sušilnika za peri-
lo! 
Ne nalivajte čistilnega sredstva ali drugih dodatkov (na 
primer dišav)!
 V rezervoar za vodo napolnite maksimalno 1 liter 

sveže vodovodne vode.

POZOR
Za zagotavljanje optimalnega načina delovanja kartuše 
za odstranjevanje vodnega kamna je treba napravo 
pred 1. obratovanjem prilagoditi lokalni trdoti vode.
Nadaljnje informacije o nastavitvi naprave boste našli v 
poglavju „Način učinkovanja kartuše za odstranjevanje 
vodnega kamna in nastavljanje trdote vode“.
 Napravo postavite na trdno podlago.
 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.
 Za vklop naprave pritisnite stikalo za vklop.
 Kontrolna lučka sveti zeleno.
 Po približno 30 sekundah je naprava pripravljena 

za delovanje.
Napotek
Pri prvem oddajanju pare po odvzemu in ponovnem 
vstavljanju kartuše je lahko sunek pare še nekoliko ši-
bek. Naprava potrebuje kratek zagonski čas, ker se 
mora kartuša najprej napolniti z vodo. Na začetku je iz-
stop pare zaradi tega nereden, izstopajo lahko posame-
zne kapljice vode. Iztekajoča količina pare stalno nara-
šča, dokler po približno 30 sekundah ne doseže maksi-
malne količine.

Pri pomanjkanju vode v rezervoarju za vodo srdeča 
kontrolna lučka za pomanjkanje vode konstantno sveti.
 Napolnite rezervoar za vodo

Kartuša za odstranjevanje vodnega kamna ostane 
pri tem fiksirana v napravi.

Napotki
 Vodo napolnite preko pokrovčka kartuše za odstra-

njevanje vodnega kamna. Tako je vedno podana 
konstantna parna moč.

 Takoj ko je rezervoar za vodo ponovno napolnjen z 
vodo, rdeča kontrolna lučka ugasne.

 Naprava je opremljena z zaščito pred suhim tekom 
za črpalko. Če črpalka dalj časa teče na suho, npr. 
zaradi nepravilno vstavljene kartuše, se črpalka iz-
klopi in kontrolna lučka za pomanjkanje vode utripa 
rdeče.

 Da bi napravo lahko ponovno uporabljali, jo je treba 
izklopiti in ponovno vklopiti. Pri tem je treba zago-
toviti, da je kartuša pravilno vstavljena in da se v re-
zervoarju za vodo nahaja dovolj vode.

Z izbirnim stikalom za količino pare se regulira izstopa-
joča količina pare. Izbirno stikalo ima tri položaje: 

 Izbirno stikalo postavite na potrebno količino pare.
 Sprožite parno ročico, pri tem parno pištolo najprej 

usmerite proti krpi, dokler para ne začne enako-
merno izhajati.

Če se naprave več kot 20 minut ne uporablja, napravo 
izklopite zaradi varčevanja z energijo.
 Za izklop naprave pritisnite stikalo za izklop.

Slika 
 Za izklop naprave pritisnite stikalo za izklop.
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Slika 
 Pritisnite parno ročico, dokler para ne izstopa več. 

Kotel naprave sedaj ni več pod tlakom.
 Zaščito za otroke postavite zadaj (ročica za paro 

blokirana).
POZOR
Če se naprave daljše časovno obdobje (pribl. 2 mese-
ca) ne uporablja, izpraznite rezervoar za vodo. S tem se 
prepreči gnitje vode.
Slika 
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz rezervoar-

ja za vodo.

Obratovanje

Montiranje naprave

Ločevanje pribora

Polnjenje rezervoarja za vodo

Vklop naprave

Dolivanje vode

Regulacija količine pare

Maksimalna količina pare

Zmanjšana količina pare

Brez pare - varovalo za otroke
Opozorilo: 
V tem položaju ročice za paro ni mogoče akti-
virati.

Prekinitev obratovanja

Izklop naprave
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Slika 
Slika 
 Podaljševalne cevi vtaknite v velika držala za pri-

bor.
 Ročno šobo in točkovno razpršilno šobo nataknite 

vsako na eno podaljševalno cev.
 Veliko okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršil-

no šobo.
 Majhno okroglo krtačo in šobe vtaknite v srednja 

držala za pribor.
 Talno šobo obesite v parkirno držalo.
 Gibko parno cev navijte okoli podaljševalnih cevi in 

parno pištolo vtaknite v talno šobo.

Priporoča se, da pred uporabo parnega čistilnika tla po-
metete ali posesate. Tako bodo tla že pred mokrim či-
ščenjem brez umazanije/prostih delcev.

Pred obdelavo s parnim čistilcem vedno preverite od-
pornost tekstila na skritem mestu: Najprej naparite, nato 
pustite, da se posuši in nato preverite spremembe barv 
in oblike.

Pri čiščenju lakiranih ali plastificiranih površin kot npr. 
kuhinjsko in stanovanjsko pohištvo, vrata, parket, se 
lahko vosek, politura za pohištvo, plastificiranja ali bar-
ve raztopijo ali nastanejo madeži. Pri čiščenju teh povr-
šin naparite krpo in z njo obrišite površine.
POZOR
Pare nikoli ne usmerite proti zalepljenim robovom, ker 
nalepek lahko popusti. Naprave ne uporabljajte za či-
ščenje nelakiranih lesenih ali parketnih tal.

Okenske šipe pri nizkih zunanjih temperaturah predho-
dno segrejte, predvsem pozimi, tako da celotno stekle-
no površino rahlo naparite. Tako preprečite napetosti na 
površini, ki lahko vodijo do loma stekla.
Nato površino oken očistite z ročno šobo in prevleko. Za 
odstranjevanje vode uporabite brisalec stekla ali površi-
no do suhega obrišite. 
POZOR
Pare ne usmerjajte na lakirana mesta okenskega okvir-
ja, da jih ne poškodujete.

Parno pištolo lahko uporabljate tudi brez pribora, na primer:
– za odstranjevanje rahlih gub na visečih oblačilih ta-

ko, da jih naparite z oddaljenosti 10-20 cm.
– za razpraševanje rastlin. Pri tem vzdržujte oddalje-

nost 20-40 cm.
– za vlažno brisanje prahu tako, da se krpa na hitro 

napari in se z njo obriše preko pohištva.

Bližje kot je le-ta umazanemu mestu, večji je učinek či-
ščenja, ker sta temperatura in para na izstopu iz šobe 
najvišja. Še posebej praktično za čiščenje težko dosto-
pnih mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov, WC-jev, 
žaluzij ali grelnih teles. Močne obloge vodnega kamna 

se lahko pred čiščenjem s paro nakapajo s kisom ali ci-
tronsko kislino, pustite delovati 5 minut, nato obdelajte 
s paro.

Okrogla krtača se kot dopolnitev montira direktno na 
točkovno razpršilno šobo. S krtačenjem je mogoče tako 
lažje odstraniti trdovratne umazanije.
POZOR
Ni primerno za čiščenje občutljivih površin.
Slika 
 Okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršilno šo-

bo.

Šoba velike moči se kot dopolnitev montira direktno na 
točkovno razpršilno šobo. 
Šoba velike moči povečuje hitrost izhajanja pare. Zato 
je zelo primerna za čiščenje posebej trdovratne umaza-
nije, izpihovanje kotov, fug itd.
Slika 
 Šobo velike moči pritrdite na točkovno razpršilno 

šobo ustrezno okrogli krtači.

Okroglo krtačo se lahko kot dopolnitev montira na točk-
ovno razpršilno šobo. S to okroglo krtačo se lahko čistijo 
velike zaokrožene površine (npr. umivalnik, pršna kad, 
kopalna kad, kuhinjsko pomivalno korito).
POZOR
Ni primerno za čiščenje občutljivih površin.
Slika 
 Okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršilno šo-

bo.

Slika 
 Ročno šobo montirajte na parno pištolo.
Prevleko povlecite preko ročne šobe. Posebej primerna 
za majhne perljive površine, kabine za prhanje in ogle-
dala.

Primerno za vse perljive stenske in talne obloge, npr. 
kamnita tla, ploščice in PVC-tla. Na zelo umazanih po-
vršinah delajte počasi, da para lahko deluje dalj časa.
Napotek
Ostanki čistilnih sredstev ali negovalne emulzije, ki se 
še nahajajo na površinah za čiščenje, bi lahko pri par-
nem čiščenju povzročili trakaste maroge, ki pa pri več-
kratni uporabi izginejo.
Slika 
 Krpo za tla pritrdite na talno šobo.
1 Talno šobo postavite na krpo za tla.

Glede na opremo - krpo za tla predhodno zložite po 
dolžini. 

2 Odprite sponke.
3 Konce krpe položite v odprtine in trdno napnite.
4 Zaprite sponke.
� PREVIDNOST
Ne vstavljajte prstov med sponke.

Slika 
 Ob prekinitvi dela talno šobo obesite v parkirno dr-

žalo.

Shranjevanje naprave

Uporaba pribora
Pomembni napotki za uporabo

Čiščenje talnih površin

Osvežitev tekstila

Čiščenje prevlečenih ali lakiranih površin

Čiščenje stekla

Parna pištola

Točkovna razpršilna šoba

Okrogla krtača (majhna)

Močna šoba

Okrogla krtača (velika)

Ročna šoba

Talna šoba

Parkiranje talne šobe
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POZOR
Če se naprave daljše časovno obdobje (pribl. 2 mese-
ca) ne uporablja, izpraznite rezervoar za vodo. S tem se 
prepreči gnitje vode.
 Za izklop naprave pritisnite stikalo za izklop.
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pribor vzemite iz nosilcev pribora.
 Kartušo vzemite iz naprave.
Slika 
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz rezervoar-

ja za vodo.

POZOR
Upoštevati je treba intervale za zamenjavo kartuše (pri-
kaz kontrolne lučke), ker se v nasprotnem primeru ži-
vljenjska doba naprave skrajša.
Če se kartuše ne zamenja v prikazanem intervalu, lahko 
na napravi nastanejo nepopravljive škode.
Napotek
 Intervali zamenjave so odvisni od lokalne trdote vo-

de. Območja s tršo vodo (npr. III/IV) imajo višji in-
terval zamenjave kot območja z mehkejšo vodo 
(npr. I/II).

Potrebna zamenjava kartuše je prikazana z naslednjimi 
akcijami preko kontrolne lučke „Zamenjava kartuše“:
 Dve uri pred potekom življenjske dobe je potrebna 

zamenjava prikazana z utripanjem. 
 Eno uro pred potekom življenjske dobe kontrolna 

lučka utripa hitreje. 
 Če je življenjska doba kartuše popolnom izčrpana, 

kontrolna lučka „Zamenjava kartuše“ neprekinjeno 
sveti in naprava se samodejno izklopi, da se pre-
preči škoda na njej.

 Za izklop naprave pritisnite stikalo za izklop.
 Kartušo vzemite iz naprave.
 Novo kartušo vstavite v napravo.
 Za vklop naprave pritisnite stikalo za vklop.
 Tipko RESET držite pritisnjeno 4 sekunde.

Nato kontrolna lučka „Zamenjava kartuše za od-
stranjevanje vodnega kamna“ ugasne in življenjska 
doba kartuše se na novo začne.

 Pustite napravo, da se segreje.
 Nato držite ročico za paro pribl. 30 sekund pritisnje-

no, da se kartuša prezrači.
Napotek
Pri prvem oddajanju pare po odvzemu in ponovnem 
vstavljanju kartuše je lahko sunek pare še nekoliko ši-
bek. Naprava potrebuje kratek zagonski čas, ker se 
mora kartuša najprej napolniti z vodo. Na začetku je iz-
stop pare zaradi tega nereden, izstopajo lahko posame-
zne kapljice vode. Iztekajoča količina pare stalno nara-
šča, dokler po približno 30 sekundah ne doseže maksi-
malne količine.
POZOR
Pri zamenjavi kartuše pazite na to, da ne pride do po-
mote in ponovno ne vstavite stare kartuše.

Napotek
Krpa za tla in prevleka za ročno šobo sta predhodno že opra-
ni in se lahko takoj uporabita za delo s parnim čistilcem.
 Umazane krpe za tla in prevleke perite pri 60 °C v 

pralnem stroju. Ne uporabljajte mehčalca, da kr-
pam omogočite dobro pobiranje umazanije. Krpe iz 
frotirja so primerne za sušenje v sušilniku. Krpe iz 
mikrovlaken niso primerne za sušenje v sušilniku.

Motnje imajo pogosto enostavne vzroke, ki jih lahko 
sami odpravite s pomočjo naslednjega pregleda. V pri-
meru dvomov ali pri motnjah, ki tukaj niso navedene, se 
obrnite na pooblaščeno servisno službo.

V rezervoarju za vodo ni vode.
 Dolijte vodo

Zaščita pred suhim tekom črpalke je aktivirana.
 Napravo izklopite in ponovno vklopite.
 Zagotovite, da je kartuša pravilno vstavljena in da 

se v rezervoarju za vodo nahaja dovolj vode.

Kartuša za odstranjevanje vodnega kamna ni ali je na-
pačno vstavljena.
 Vstavite kartušo oz. pazite na trdno / pravilno nase-

danje.
Kartuša za odstranjevanje vodnega kamna je bila med 
nalivanjem vode odvzeta ali vstavljena je bila nova kar-
tuša za odstranjevanje vodnega kamna.
 Kartušo med polnjenjem pustite v napravi.
 Ročico za paro držite neprekinjeno pritisnjeno, po 

30 sekundah sledi popolna parna moč.

Parna ročica je zavarovana z zapiralom / zaščito za 
otroke.
 Izbirno stikalo za količino pare postavite naprej.

 Vstavite novo kartušo in ponastavite prikaz vzdrže-
vanja. 
Glejte poglavje „Vstavljanje nove kartuše za od-
stranjevanje vodnega kamna“.

 Po vstavljanju kartuše držite tipko RESET pritisnje-
no 4 sekunde.

Nega in vzdrževanje
Praznjenje rezervoarja za vodo

Menjava kartuše za odstranjevanje vodnega 
kamna

Prikaz kontrolne lučke ob koncu življenjske dobe

Vstavljanje nove kartuše za odstranjevanje 
vodnega kamna

Čiščenje pribora

Pomoč pri motnjah

Ni pare
Kontrolna lučka - pomanjkanje vode neprekinjeno 
sveti rdeče 

Kontrolna lučka - pomanjkanje vode utripa rdeče 

Kljub dovolj vode v rezervoarju za vodo ni pare / le 
malo pare

Parne ročice ni mogoče pritisniti

Kontrolna lučka „Zamenjava kartuše za 
odstranjevanje vodnega kamna“ sveti / 

utripa rdeče
Življenjska doba kartuše bo kmalu končana

Tipka RESET po zamenjavi kartuše ni bila 
pritisnjena
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 Novo kartušo vstavite v napravo.
Glejte poglavje „Vstavljanje nove kartuše za od-
stranjevanje vodnega kamna“.

 Po vstavljanju kartuše držite tipko RESET pritisnje-
no 4 sekunde.

Pridržana pravica do tehničnih sprememb!

Naprava se samodejno izklopi
Življenjska doba kartuše končana

Tipka RESET po zamenjavi kartuše ni bila 
pritisnjena

Tehnični podatki
Električni priključek
Napetost 220-240 V

1~50-60 Hz
Stopnja zaščite IPX4
Razred zaščite I
Podatki o zmogljivosti
Ogrevalna moč 1900 W
Maks. delovni tlak 0,35 MPa
Čas ogrevanja 30 sekund
Količina pare
Stalno izparevanje
Sunek pare max.

40
100

g/min
g/min

Polnilna količina
Rezervoar za vodo 1,0 l
Mere
Teža (brez pribora) 3,2 kg
Dolžina 360 mm
Širina 236 mm
Višina 252 mm
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Przed rozpoczęciem użytkowania urzą-
dzenia należy przeczytać oryginalną in-

strukcję obsługi i poniższe przepisy bezpieczeństwa. 
Postępować zgodnie z podanymi wskazaniami. Zeszyty 
zachować do późniejszego wykorzystania lub dla na-
stępnego użytkownika.

Oczyszczacz parowy przeznaczony jest wyłącznie do 
stosowania w gospodarstwach domowych.
Urządzenie przeznaczone jest do czyszczenia przy 
użyciu pary i można je używać z zastosowaniem odpo-
wiedniego wyposażenia opisanego w niniejszej instruk-
cji obsługi. Nie wymagane jest użycie İrodka czyszczą-
cego. Przestrzegać należy zwłaszcza przepisów bez-
pieczeństwa.

Materiały użyte do opakowania nadają się do re-
cyklingu. Opakowania nie należy wrzucać do 
zwykłych pojemników na İmieci, lecz do pojem-
ników na surowce wtórne.
Zużyte urządzenia zawierają cenne surowce 
wtórne, które powinny być oddawane do utyliza-
cji. Z tego powodu należy usuwać zużyte urzą-
dzenia za poİrednictwem odpowiednich syste-
mów utylizacji.

Urządzenia elektryczne i elektroniczne często zawiera-
ją materiały, które rozporządzane lub utylizowane nie-
właİciwie, mogą potencjalnie być niebezpieczne dla 
zdrowia ludzkiego i İrodowiska. Są jednak kluczowe dla 
prawidłowego funkcjonowania urządzenia. Urządzenia 
oznaczone tym symbolem nie mogą być usuwane z od-
padami domowymi.
Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników znajdują się 
pod: 
www.kaercher.com/REACH

Zakres dostawy urządzenia przedstawiony jest na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia należy 
sprawdzić, czy w opakowaniu znajdują się wszystkie 
elementy.
W przypadku stwierdzenia braków w akcesoriach lub 
uszkodzeń przy transporcie należy zwrócić się do dys-
trybutora.

Stosować wyłącznie oryginalne częİci zamienne firmy 
KÄRCHER. Lista częİci zamiennych znajduje się na 
końcu niniejszej instrukcji obsługi.

W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji okreİlo-
ne przez odpowiedniego lokalnego dystrybutora. Ewen-
tualne usterki urządzenia usuwane są w okresie gwa-
rancji bezpłatnie, o ile spowodowane są błędem mate-
riałowym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwa-
rancyjnych prosimy kierować się z dowodem zakupu do 
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.
(Adres znajduje się na odwrocie)

� OSTROĩNIE
Zabezpieczenia chronią użytkownika i nie wolno ich 
modyfikować ani obchodzić.

Jeżeli w przypadku usterki powstaje niezwykle wysokie 
ciİnienie, zawór bezpieczeństwa zapewnia jej redukcję 
w otoczeniu.

Jeżeli w przypadku usterki urządzenie grozi przegrza-
nie, to bezpiecznik topikowy zapewnia odłączenie urzą-
dzenia od sieci.
Jeżeli w przypadku usterki zadziałał bezpiecznik topiko-
wy lub zawór bezpieczeństwa, należy się zwrócić do 
właİciwego serwisu firmy KÄRCHER.

 Ilustracje, patrz strona rozkładana 4
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Instrukcje ogólne

Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Ochrona środowiska

Zakres dostawy

Części zamienne

Gwarancja

Zabezpieczenia

Regulator ciśnienia

Bezpiecznik topikowy

Opis urządzenia

A1 Nabór odkamieniania
A2 Otwór wlewowy na wodę
A3 Uchwyt do noszenia przenoszenia
A4 Uchwyt na akcesoria
A5 Wiadomoİć na wyİwietlaczu
a Kontrolka (zielona) – włączone zasilanie
b Kontrolka (czerwona) - brak wody 
c Kontrolka (czerwona) - Wymienić nabój odkamie-

niania
d Przycisk RESET - Ustawić twardoİć wody
A6 Włącz wyłącznik
A7 Wyłącz wyłącznik
A8 Uchwyt postojowy do dyszy podłogowej
A9 Wirniki (2 sztuki)
A10 Przewód zasilający z wtyczką
A11 Kółko skrętne

B1 pistolet parowy
B2 przycisk odblokowujący
B3 Przełącznik preselekcyjny iloİci pary (z zabezpie-

czeniem przed dziećmi)
B4 Dźwignia parowania
B5 wąż pary

C1 dysza ze strumieniem punktowym
C2 szczotka okrągła Czarny
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 Rysunki patrz strona 2
Rysunek 
 Włożyć nabój odkamieniania do otworu i nacisnąć 

do jego osadzenia.
Rysunek 
 Wlać do zbiornika maks. 1 litr İwieżej wody wodo-

ciągowej.
Rysunek 
 Podłączyć urządzenie do zasilania.
 Nacisnąć przycisk Włącz wyłącznik, aby włączyć 

urządzenie.
Rysunek 
 Lampka kontrolna İwieci się na zielono.

Po upływie ok. 30 sekund urządzenie jest gotowe 
do pracy.

Rysunek 
 Przed 1. pracą należy ustawić twardoİć wody.
UWAGA
W celu zapewnienia optymalnej pracy naboju odkamie-
niania, należy dopasować urządzenie przed 1. pracą do 
miejscowej twardości wody.
Dalsze informacje co do ustawień urządzenia podane 
są w rozdziale „Sposób działania naboju odkamieniania 
i ustawianie twardości wody“.
Rysunek 
 Odpowiedni element wyposażenia osadzić na pi-

stolecie parowym. 
 Użyć dźwigni włącznika pary.

UWAGA
Zawsze pracować ze wstawionym nabojem.
 Po napełnieniu urządzenia wodą i jego uruchomie-

niu aktywuje się działanie naboju odkamieniania.
 Osad kamienny, znajdujący się w wodzie, przejmo-

wany jest przez granulat w naboju. W ten sposób 
zapobiega się powstaniu osadu w urządzeniu. Nie 
potrzeba dzięki temu dodatkowego odkamieniania 
urządzenia.

Wskazówka
Granulat w naboju może zmienić swój kolor po kontak-
cie z wodą; zależy to od zawartoİci minerałów w wo-
dzie. Ta zmiana koloru nie jest szkodliwa i nie ma żad-
nego negatywnego wpływu na urządzenie, na prace 
związane z czyszczeniem wzgl. na sposób działania 
naboju.

Wskazówka
Informacji o stopniu twardoİci wody wodociągowej 
udzielają lokalne przedsiębiorstwa wodociągowe.

UWAGA
W celu zapewnienia optymalnej pracy naboju odkamie-
niania, należy dopasować urządzenie przed 1. pracą do 
miejscowej twardości wody.
Dokonuje się tego za pomocą przycisku RESET.
Wskazówki
 Fabrycznie ustawiono urządzenie na najwyższy 

stopnień twardoİci wody (stopnień IV).
 Po zakończeniu ustawiania twardoİci wody pozo-

staje ona zapisana aż do nowego ustawienia (np. 
po przeniesieniu się).

 W trakcie ustawiania nie można dokonywać przerw 
trwających ponad 15 sekund. W przeciwnym wy-
padku urządzenie ustawia się automatycznie na 
ostatnio wybraną twardoİć wody wzgl. przy pierw-
szym rozruchu na najwyższą twardoİć wody.

Zwrócić uwagę na poniższy sposób działania:
 Podłączyć kabel sieciowy do sieci elektrycznej.
 Przed dokonywaniem ustawień należy wyłączyć 

urządzenie.
 Nacisnąć przycisk RESET i przytrzymać w trakcie 

włączania urządzenia.
 Po 2 sekundach miga kontrolka i sygnalizuje przy 

użyciu iloİci impulsów o aktualnym ustawieniu 
twardoİci wody.

 Ponowne naciİnięcie przycisku RESET zmienia 
ustawienie stopnia twardoİci wody.

 Jak długo przycisk RESET pozostaje naciİnięty, 
impuls migania odpowiadający danemu stopniowi 
twardoİci wody nie jest pokazywany.

 Po zwolnieniu przycisku pojawia się impuls miga-
nia do wydania bieżącej twardoİci wody.

 Gdy twardoİć wody ustawiona jest na żądany sto-
pień, nacisnąć i przytrzymać przez 3 sekundy przy-
cisk RESET, aż do zapisania ustawień.

 Zapis wskazywany jest przez zapalenie się kontrol-
ki twardoİci wody. 

UWAGA
Gdy urządzenie używane jest na obszarze o innej twar-
dości wody (np. po przenosinach), należy na nowo 
ustawić twardość wody.

C3 szczotka okrągła Czerwony
C4 Dysza Power
C5 szczotka okrągła Wielki

D1 dysza ręczna
D2 nakładka frotte
D3 Powłoka z mikrofibry

E1 Rury przedłużające (2 szt.)
E2 przycisk odblokowujący

F1 Ssawka podłogowa
F2 klamry mocujące
F3 įcierka do podłóg frotté
F4 įcierka do podłóg z mikrofibry

Skrócona instrukcja obsługi

Sposób działania naboju odkamieniania 
i ustawianie twardości wody

Sposób działania naboju odkamieniania

Stopnie twardości wody i impulsy migania

Zakres twardo-
İci

° dH mmol/l Iloİć im-
pulsów 
migania

Odstęp 
między 

impulsa-
mi miga-

nia
I miękka 0- 7 0-1,3 1x

4 sekundyII İredni 7-14 1,3-2,5 2x
III twarda 14-21 2,5-3,8 3x
IV bardzo twar-

da
>21 >3,8 4x

Ustawianie twardości wody 
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 Ilustracje, patrz strona rozkładana 3

Rysunek 
 Włożyć i unieruchomić w zapadce kółko skrętne i 

kółka bieżne.
Rysunek 
Rysunek 
 Połączyć akcesoria (patrz rozdział „Zastosowanie 

wyposażenia“) przy użyciu pistoletu parowego. W 
tym celu otwartą końcówkę elementu nasadzić na 
pistolet parowy i nasunąć tak daleko, aż przycisk 
odblokowujący pistoletu parowego się zaczepi.

Rysunek 
 W razie potrzeby użyć rurek przedłużających. W 

tym celu połączyć jedną lub obydwie rurki przedłu-
żające z pistoletem parowym. Na wolny koniec rury 
przedłużającej nasunąć żądany element wyposa-
żenia.

 Ustawić przełącznik preselekcyjny do tyłu (dźwig-
nia włącznika pary zablokowana).

Rysunek 
 W celu odłączenia elementów wyposażenia należy 

nacisnąć przycisk odblokowujący i pociągnąć ele-
menty w przeciwnych kierunkach.

Wodę w zbiorniku można w każdej chwili uzupełnić.
UWAGA
Nie używać wody kondensacyjnej z suszarki do bieli-
zny! 
Nie wlewać środków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. środków zapachowych)!
 Wlać do zbiornika maks. 1 litr İwieżej wody wodo-

ciągowej.

UWAGA
W celu zapewnienia optymalnej pracy naboju odkamie-
niania, należy dopasować urządzenie przed 1. pracą do 
miejscowej twardości wody.
Dalsze informacje co do ustawień urządzenia podane 
są w rozdziale „Sposób działania naboju odkamieniania 
i ustawianie twardości wody“.
 Ustawić urządzenie na stabilnym podłożu.
 Wtyczkę sieciową włożyć do gniazdka.
 Nacisnąć przycisk Włącz wyłącznik, aby włączyć 

urządzenie.
 Lampka kontrolna İwieci się na zielono.
 Po upływie ok. 30 sekund urządzenie jest gotowe 

do pracy.
Wskazówka
Po pierwszym parowaniu po odbiorze i ponowny zało-
żeniu naboju, uderzenie pary może być jeszcze nieco 
słabe. Urządzenie wymaga krótkiego czasu rozruchu, 
gdyż nabój najpierw musi się wypełnić wodą. Z tego 
względu, na początku wydostający się strumień pary 
jest nieregularny i mogą pojawić się pojedyncze krople 
wody. Intensywnoİć wydobywającego się strumienia 
pary stale roİnie, osiągając po ok. 30 sekundach war-
toİć maksymalną.

Brak wody w zbiorniku pokazany jest przez migającą 
czerwoną kontrolkę braku wody.
 Napełnić zbiornik na wodę

Nabór odkamieniania pozostaje przy tym zamoco-
wany w urządzeniu.

Wskazówki
 Wlać wodę poprzez korek naboju odkamieniania. 

W ten sposób zawsze zapewnia się równą moc pa-
rowania.

 Gdy zbiornik wody ponownie wypełniony jest wo-
dą, gaİnie czerwona kontrolka.

 Urządzenie wyposażone jest zabezpieczenie pom-
py przed pracą na sucho. Gdy pompa pracuje 
przez dłuższy czas na sucho, np. z powodu nie-
właİciwie założonego naboju, pompa się wyłącza, 
a kontrolka brak wody miga na czerwono.

 Aby ponownie móc używać urządzenia, należy je 
wyłączyć i ponownie włączyć. Należy przy tym za-
pewnić, by nabój był właİciwie osadzony, a w 
zbiorniku wody była wystarczająca jej iloİć.

Przy użyciu przełącznika preselekcyjnego reguluje się 
wydostającą się iloİć pary. Przełącznik preselekcyjny 
posiada trzy ustawienia: 

 Ustawić przełącznik preselekcyjny na żądaną iloİć 
pary.

 Nacisnąć dźwignię włącznika pary, kierując pistolet 
parowy najpierw na İciereczkę, aż para zacznie 
wydobywać się równomiernie.

Gdy urządzenie nie jest używane przez ponad 20 minut, 
ze względów oszczędnoİci energii należy je wyłączyć.
 Nacisnąć przycisk Wyłącz wyłącznik, aby wyłączyć 

urządzenie.

Rysunek 
 Nacisnąć przycisk Wyłącz wyłącznik, aby wyłączyć 

urządzenie.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
Rysunek 
 Trzymać wciİniętą dźwignię włącznika pary, aż 

przestanie wydobywać się para. W zbiorniku nie 
ma już ciİnienia.

 Zabezpieczenie przed dziećmi przesunąć do tyłu 
(dźwignia włącznika pary zablokowana).

UWAGA
Gdy urządzenie przez dłuższy czas (ok. 2 miesiące) nie 
jest włączany, należy opróżnić zbiornik wody. W ten 
sposób zapobiega się zepsuciu się wody.
Rysunek 
 Całkowicie wylać wodę ze zbiornika.

Działanie

Montaż urządzenia

Zdejmowanie akcesoriów

Napełnić zbiornik na wodę

Włączenie urządzenia

Uzupełnianie wody

Regulacja ilości pary

Maksymalna iloİć wody

Zredukowana iloİć pary

Brak pary - zabezpieczenie przed dziećmi
Wskazówka: 
W tym położeniu nie można użyć dźwigni 
włącznika pary.

Przerwanie pracy

Wyłączanie urządzenia
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Rysunek 
Rysunek 
 Nałożyć rurki przedłużające na wielkie uchwyty na 

akcesoria.
 Nałożyć dyszę ręczną i dyszę ze strumieniem 

punktowym na rurki przedłużające.
 Zamocować wielką szczotkę okrągłą na dyszę ze 

strumieniem punktowym.
 Włożyć małą szczotkę okrągłą i dysze do İrednie-

go uchwytu na akcesoria.
 Zawiesić dyszę podłogową w pozycji parkowania.
 Okręcić przewód parowy o rurki przedłużające, a 

pistolet parowy włożyć do dyszy podłogowej.

Zaleca się przed użyciem oczyszczacza parowego za-
mieİć lub odkurzyć podłoże. W ten sposób uwalnia się 
podłoże od kurzu wzgl. luźnych cząsteczek już przed 
wilgotnym czyszczeniem.

Przed użyciem urządzenia parowego do czyszczenia 
tekstyliów należy zawsze najpierw w niewidocznym 
miejscu sprawdzić odpornoİć tych materiałów na parę: 
Najpierw zwilżyć parą, następnie pozostawić do wy-
schnięcia, a potem sprawdzić, czy nie miały miejsca 
zmiany w kolorze lub kształcie.

Przy czyszczeniu mebli kuchennych i pokojowych, 
drzwi, parkietów, powierzchni lakierowanych lub powle-
kanych tworzywem sztucznym mogą się oddzielić 
wosk, politura meblowa, okładzina z tworzywa sztucz-
nego albo farba wzgl. mogą powstać plamy. Przy czysz-
czeniu tych powierzchni należy krótko naparować İcier-
kę, a następnie wytrzeć nią meble.
UWAGA
Nie kierować pary na oklejone krawędzie, ponieważ 
okleina może się odkleić. Nie używać urządzenia do 
czyszczenia nielakierowanych podłóg drewnianych ani 
parkietowych.

Przy niskich temperaturach zewnętrznych, przede 
wszystkim w zimie, należy ogrzać szybę okienną, lekko 
zwilżając parą powierzchnię szyby. W ten sposób unika 
się naprężenia powierzchni, które może prowadzić do 
pęknięcia szyby.
Następnie należy wyczyİcić powierzchnię okna za po-
mocą dyszy ręcznej i powłoki. Do usunięcia wody nale-
ży użyć İciągaczki do okien lub wytrzeć powierzchnie 
do sucha. 
UWAGA
Nie kierować pary na lakierowane miejsca ramy okien-
nej, by ich nie uszkodzić.

Pistoletu parowego można używać bez żadnych akce-
soriów, np.
– do usuwania lekkich fałdów z wiszących ubrań, kie-

rując na nie parę z odległoİci 10-20 cm.
– do odkurzania roİlin. Tutaj należy zachowywać od-

ległoİć od 20-40 cm.
– do wilgotnego wycierania kurzów, İciereczkę lekko 

zwilżając parą, a następnie wycierając nią meble.

Im bliżej znajduje się ona od zanieczyszczonego miej-
sca, tym większa skutecznoİć czyszczenia, gdyż tem-
peratura i stężenie pary u wylotu dyszy są najwyższe. 
Szczególnie praktyczne do czyszczenia trudno dostęp-
nych miejsc, szczelin, armatury, odlewów, umywalek, 
toalet, żaluzji wzgl. grzejników. Silne osady kamienia 
można przed czyszczeniem parowym pokropić octem 
lub kwasem cytrynowych, pozostawić na 5 minut, a na-
stępnie wyczyİcić parą.

Szczotkę okrągłą można jako uzupełnienie zamonto-
wać na dyszę ze strumieniem punktowym. Przez 
szczotkowanie można w łatwiejszy sposób usunąć silne 
zanieczyszczenia.
UWAGA
Nie nadaje się do czyszczenia delikatnych powierzchni.
Rysunek 
 Zamocować szczotkę okrągłą na dyszy ze strumie-

niem punktowym.

Dyszę Power można jako uzupełnienie zamontować na 
dyszę ze strumieniem punktowym. 
Dysza Power zwiększa prędkoİć wydobywania się pa-
ry. Z tego względu dobrze nadaje się do czyszczenia 
szczególnie mocnych zanieczyszczeń, przedmuchiwa-
nia rogów, fug itd.
Rysunek 
 Zamocować dyszę Power odpowiednio do szczotki 

okrągłej na dyszy ze strumieniem punktowym.

Szczotkę okrągłą można jako uzupełnienie zamonto-
wać na dyszę ze strumieniem punktowym. Za pomocą 
tej szczotki okrągłej można czyİcić wielkie okrągłe po-
wierzchnie (np. zlew, wanienka do prysznica, wanna, 
armatura łazienkowa).
UWAGA
Nie nadaje się do czyszczenia delikatnych powierzchni.
Rysunek 
 Zamocować szczotkę okrągłą na dyszy ze strumie-

niem punktowym.

Rysunek 
 Zamontować dyszę ręczną na pistolet parowy.
Przeciągnąć nakładkę przez dyszę ręczną. Nadaje się 
szczególnie do małych powierzchni zmywalnych, kabin 
prysznicowych i luster.

Przechowywanie urządzenia

Zastosowanie wyposażenia
Ważne zasady użytkowania

Czyszczenie podłóg

Odświeżanie tekstyliów

Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 
lakierowanych

Czyszczenie szkła

Pistolet parowy

Dysza ze strumieniem punktowym

Szczotka okrągła (mała)

Dysza Power

Szczotka okrągła (wielka)

Dysza ręczna
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Nadaje się do wszystkich zmywalnych wykładzin podło-
gowych i İciennych, np. podłóg kamiennych, płytek 
podłogowych i podłóg z PCW. Na silnie zabrudzonych 
powierzchniach pracować powoli, aby para mogła dzia-
łać przez dłuższy czas.
Wskazówka
Pozostałoİci po İrodkach czyszczących lub emulsjach 
pielęgnacyjnych, które znajdują się jeszcze na czysz-
czonej powierzchni, mogą przy czyszczeniu parą pro-
wadzić do powstawania smug, które jednak przy kilka-
krotnym zastosowaniu znikają.
Rysunek 
 įcierkę do podłóg zamocować na dyszy podłogo-

wej.
1 Umieİcić dyszę podłogową na İcierce do podłóg.

W zależnoİci od wersji - İcierkę przedtem złożyć 
na wzdłuż. 

2 Otworzyć klamry mocujące.
3 Umieİcić końcówki tkaniny w otworach.
4 Zamknąć klamry mocujące.
� OSTROĩNIE
Nie umieszczać palców między klamrami.

Rysunek 
 Podczas krótkich przerw w pracy zawiesić dyszę 

podłogową na uchwycie postojowym.

UWAGA
Gdy urządzenie przez dłuższy czas (ok. 2 miesiące) nie 
jest włączany, należy opróżnić zbiornik wody. W ten 
sposób zapobiega się zepsuciu się wody.
 Nacisnąć przycisk Wyłącz wyłącznik, aby wyłączyć 

urządzenie.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Z uchwytów wyjąć akcesoria.
 Wyjąć napój z urządzenia.
Rysunek 
 Całkowicie wylać wodę ze zbiornika.

UWAGA
Należy zachować częstotliwość wymiany nabojów 
(wskaźnik kontrolki), gdyż w przeciwnym wypadku skra-
ca się żywotność urządzenia.
Jeżeli naboju nie wymienia się ze wskazaną częstotli-
wością, mogą mieć miejsce nienaprawialne szkody w 
urządzeniu.
Wskazówka
 Odstępy między wymianami zależą do miejscowej 

twardoİci wody. Na terenach z większą twardoİcią 
wody (np. III/IV) jest wyższa częstotliwoİć wymia-
ny, niż na terenach, na których woda jest bardziej 
miękka (np. I/II).

Wymagana wymiana naboju wskazywana jest za po-
mocą kontroli „Wymiana naboju“.
 Dwie godziny przed upływem czasu pracy żądana 

wymiana wskazywana jest migotaniem. 
 Jedną godzinę przed upływem czasu kontrolka 

miga szybciej. 

 Gdy czas żywotnoİci naboju upłynął, kontrolka 
„Wymiana naboju“ İwieci się ciągle, a urządzenie 
samodzielnie się wyłącza, żeby uniknąć uszkodze-
nia urządzenia.

 Nacisnąć przycisk Wyłącz wyłącznik, aby wyłączyć 
urządzenie.

 Wyjąć napój z urządzenia.
 Włożyć nowy nabój do urządzenia.
 Nacisnąć przycisk Włącz wyłącznik, aby włączyć 

urządzenie.
 Nacisnąć i przytrzymać przycisk RESET przez 4 

sekundy.
Następnie gaİnie kontrolka „Wymiana naboju od-
kamieniania“ i czas żywotnoİci naboju rozpoczyna 
się od nowa.

 Podgrzać urządzenie.
 Następnie w celu odpowietrzenia naboju nacisnąć 

i przytrzymać przez ok. 30 sekund dźwignię pary.
Wskazówka
Po pierwszym parowaniu po odbiorze i ponowny zało-
żeniu naboju, uderzenie pary może być jeszcze nieco 
słabe. Urządzenie wymaga krótkiego czasu rozruchu, 
gdyż nabój najpierw musi się wypełnić wodą. Z tego 
względu, na początku wydostający się strumień pary 
jest nieregularny i mogą pojawić się pojedyncze krople 
wody. Intensywnoİć wydobywającego się strumienia 
pary stale roİnie, osiągając po ok. 30 sekundach war-
toİć maksymalną.
UWAGA
Przy wymianie naboju zwrócić uwagę na to, by się nie 
pomylić i ponownie nie wstawić zużytego naboju.

Wskazówka
įcierka do podłóg i powłoka na dyszę ręczną są uprane 
i mogą być od razu użyte do pracy z parowym urządze-
niem czyszczącym.
 Zanieczyszczone İcierki do podłóg i powłoki myć w 

pralce przy temp. 60°C. Nie używać płynów zmięk-
czających, aby İcierki były w stanie dobrze wchło-
nąć brud. įcierki z frotté nadają się do użycia w su-
szarce. įcierki z mikrofibry nie nadają się do su-
szenia w suszarkach.

Zakłócenia mają zwykle proste przyczyny, które użyt-
kownik może usunąć sam, korzystając z poniższego 
przeglądu. W razie wątpliwoİci lub nie wymienionych 
tutaj awarii należy się zwrócić do autoryzowanego ser-
wisu.

Brak wody w zbiorniku.
 Uzupełnić poziom wody

Zabezpieczenie pompy przed pracą na sucho jest akty-
wowane.
 Wyłączyć urządzenie i następnie ponownie włą-

czyć.
 Należy zapewnić, by nabój był właİciwie osadzo-

ny, a w zbiorniku wody była wystarczająca jej iloİć.

Ssawka podłogowa

Parkowanie dyszy podłogowej

Czyszczenie i konserwacja
Opróżnienie zbiornika wody

Wymiana naboju odkamieniania

Wskaźnik kontrolki na końcu czasu

Zakładanie nowego naboju odkamieniania

Pielęgnacja wyposażenia

Usuwanie usterek

Brak pary
Kontrolka braku wody świeci się stale na czerwono. 

Kontrolka braku wody miga na czerwono 

111PL



– 10

Brak naboju odkamieniania lub jest on założony nie-
właİciwie.
 Założyć nabój wzgl. sprawdzić mocne / właİciwe 

osadzenie.
Nabój odkamieniania został pobrany w trakcie napełnia-
nia wody lub założono nowy nabój odkamieniania.
 W trakcie napełniania nabój zostawić w urządze-

niu.
 Dźwignię pary docisnąć na stałe, po 30 sekundach 

ma miejsce pełna moc parowania.

Dźwignia włącznika pary jest zabezpieczona blokadą / 
zabezpieczeniem przed dziećmi.
 Ustawić przełącznik preselekcyjny iloİci pary do 

przodu.

 Założyć nowy nabój oraz zresetować wskaźnik 
konserwacji. 
Patrz rozdział „Zakładanie nowego naboju odka-
mieniania“.

 Nacisnąć i przytrzymać przycisk RESET po założe-
niu naboju przez 4 sekundy.

 Włożyć nowy nabój do urządzenia.
Patrz rozdział „Zakładanie nowego naboju odka-
mieniania“.

 Nacisnąć i przytrzymać przycisk RESET po założe-
niu naboju przez 4 sekundy.

Zmiany techniczne zastrzeĪone!

Brak / mało pary pomimo wystarczającej ilości 
wody w zbiorniku.

Dźwignia parowania nie daje się nacisnąć

Kontrolka „Wymiana naboju odkamieniania“ 
się świeci / miga na czerwono

Czas pracy naboju wkrótce się kończy

Przycisk RESET nie został naciśnięty po wymianie 
naboju.

Urządzenie samo się wyłącza
Czas pracy naboju się skończył

Przycisk RESET nie został naciśnięty po wymianie 
naboju.

Dane techniczne
Zasilanie elektryczne
Napięcie 220-240 V

1~50-60 Hz
Stopień zabezpieczenia IPX4
Klasa ochrony I
Wydajność
Moc grzewcza 1900 W
Maks. ciİnienie robocze 0,35 MPa
Czas nagrzewania 30 Sekundy
Iloİć pary
Parowanie stałe
Uderzenie pary maks.

40
100

g/min
g/min

Pojemność
Zbiornik na wodę 1,0 l
Wymiary
Ciężar (bez akcesoriów) 3,2 kg
Długoİć 360 mm
szerokoİć 236 mm
wysokoİć 252 mm
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CitiĲi aceste instrucĲiuni din manualul de 
utilizare original înainte de prima utilizare 

a aparatului dumneavoastră şi instrucĲiunile de siguran-
Ĳă anexate. RespectaĲi aceste instrucĲiuni. PăstraĲi 
aceste manuale pentru viitoarele utilizări sau pentru vii-
torul posesor.

CurăĲitorul cu abur este destinat exclusiv uzului casnic.
Aparatul este destinat curăĲării cu abur şi poate fi utilizat 
cu accesoriile corespunzătoare, potrivit celor specifica-
te în instrucĲiunile de utilizare. Pentru curăĲare nu se ne-
cesită soluĲie de curăĲat. La curăĲare ĲineĲi cont mai ales 
de instrucĲiunile de siguranĲă.

Materialele de ambalare sunt reciclabile. Amba-
lajele nu trebuie aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de colectare şi revalo-
rificare a deşeurilor.
Aparatele vechi conĲin materiale reciclabile valo-
roase, care pot fi supuse unui proces de revalo-
rificare. Din acest motiv, vă rugăm să apelaĲi la 
centrele de colectare abilitate pentru eliminarea 
aparatelor vechi.

Aparatele electrice și electronice conțin adesea compo-
nente care pot reprezenta un potențial pericol pentru 
sănătatea persoanelor, în cazul manevrării sau elimină-
rii incorecte. Însă, aceste componente sunt necesare 
pentru funcționarea corespunzătoare a aparatului. Apa-
ratele marcate cu acest simbol nu trebuie aruncate în 
gunoiul menajer.
Observaţii referitoare la materialele conţinute (REACH)
InformaĲii actuale referitoare la materialele conĲinute pu-
teĲi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

Pachetul de livrare a aparatului dvs. este ilustrat pe am-
balaj. La despachetare, verificaĲi dacă conĲinutul pache-
tului este complet.
InformaĲi imediat distribuitorul dumneavoastră dacă lip-
sesc părĲi componente sau dacă intervin defecĲiuni la 
transport.

UtilizaĲi numai piese de schimb KÄRCHER originale. 
Lista pieselor de schimb se află la sfârşitul acestor in-
strucĲiuni de utilizare.

În fiecare Ĳară sunt valabile condiĲiile de garanĲie publi-
cate de distribuitorul nostru din Ĳara respectivă. Eventu-
ale defecĲiuni ale acestui aparat, care survin în perioada 
de garanĲie şi care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
caĲie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a 
putea beneficia de garanĲie, prezentaĲi-vă cu chitanĲa 
de cumpărare la magazin sau la cea mai apropiată uni-
tate de service autorizată.
(Pentru adresă vedeĲi pagina din spate)

� PRECAUğIE
Dispozitivele de siguranţă servesc pentru protecţia utili-
zatorului şi nu este permisă modificarea sau scoaterea 
din funcţiune a acestora.

Dacă în caz de eroare se generează o presiune excesiv 
de înaltă, supapa de siguranĲă asigură evacuarea aces-
teia în mediul înconjurător.

Dacă în caz de eroare aparatul se încălzeşte excesiv, 
siguranĲa fuzibilă asigură deconectarea aparatului de la 
reĲea.
Dacă siguranĲa fuzibilă sau supapa de siguranĲă se de-
clanşează, adresaĲi-vă serviciului competent pentru cli-
enĲi KÄRCHER.

 Pentru imagini vezi pagina interioară 4
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Observaţii generale

Utilizarea corectă

Protecţia mediului înconjurător

Articolele livrate

Piese de schimb

Garanţie

Dispozitive de siguranţă

Regulatorul de presiune

Suguranţă fuzibilă

Descrierea aparatului

A1 Cartuş de decalcifiere
A2 Orificiu de umplere pentru apă
A3 Mâner pentru transport
A4 Suport pentru accesorii
A5 Afişaj
a Bec de control (verde) - tensiune reĲea prezentă
b Lampă de control (roşu) - Lipsă apă în rezervor 
c Lampă de control (roşu) - Schimbare cartuş de 

decalcifiere
d Buton RESET - Setare duritate apă
A6 Comutator de pornire
A7 Comutator de oprire
A8 Suport de parcare duză de podea
A9 Rotoare (2 bucăĲi)
A10 Cablu de reĲea cu ştecher
A11 Rolă de ghidare

B1 Pistol cu abur
B2 Buton de deblocare
B3 Selector pentru cantitatea de abur (cu siguranĲă 

pentru copii)
B4 Manetă aburi
B5 Furtun de aburi

C1 Duză punctiformă
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 Pentru imagini vezi pagina 2
Figură 
 IntroduceĲi cartuşul de decalcifiere în orificiu şi îm-

pingeĲi-l până când se fixează.
Figură 
 IntroduceĲi în rezervorul de apă maxim 1 litru de 

apă proaspătă de la robinet.
Figură 
 IntroduceĲi ştecherul în priză.
 ApăsaĲi comutatorul de pornire pentru a porni apa-

ratul.
Figură 
 Lampa de control luminează cu verde.

După aproximativ 30 secunde aparatul este gata 
de funcĲionare.

Figură 
 SetaĲi duritatea apei înainte de prima utilizare.
ATENğIE
Pentru a asigura funcţionarea optimă a cartuşului de 
decalcifiere, aparatul trebuie setat înainte de prima uti-
lizare în funcţie de duritatea apei de la locul de utilizare.
Pentru mai multe informaţii cu privire la setarea apara-
tului consultaţi capitolul "Modul de funcţionare a cartu-
şului de decalcifiere şi setarea durităţii de apă".
Figură 
 ConectaĲi accesoriile la pistolul cu abur. 
 AcĲionaĲi maneta pentru abur.

ATENğIE
Lucraţi cu aparatul doar cu cartuşul de decalcifiere in-
trodus.
 Dacă aparatul este umplut cu apă şi pus în funcĲio-

nare, se activează efectul de decalcifiere a cartuşu-
lui.

 Calcarul din apă se acumulează în cartuş prin gra-
nulatul pe care-l conĲine. Astfel se împiedică calci-
fierea aparatului. Şi nu mai este nevoie de decalci-
fierea suplimentară a aparatului.

Indicaţie
Granulatul din cartuş îşi poate schimba culoarea după 
ce intră în contact cu apa, în funcĲie de conĲinutul de mi-
nerale a apei. Această colorare nu este importantă şi nu 

are efecte negative asupra aparatului, lucrările de cură-
Ĳare sau modul de funcĲionare a cartuşului.

Indicaţie
Duritatea apei de la robinet o puteĲi afla de la biroul de 
gospodărire a apelor sau de la uzina de apă.

ATENğIE
Pentru a asigura funcţionarea optimă a cartuşului de 
decalcifiere, aparatul trebuie setat înainte de prima uti-
lizare în funcţie de duritatea apei de la locul de utilizare.
Se realizează prin butonul RESET.
Indicaţii
 Aparatul este setat din fabrică la duritatea max. de 

apă (treapta IV).
 După terminarea setării durităĲii apei, aceasta ră-

mâne valabilă, până când este nevoie de o nouă setare 
(de ex. după schimbarea locaĲiei de utilizare).

 În timpul procesului de setare nu trebuie să ĲineĲi 
pauze mai lungi de 15 secunde. În caz contrar se 
setează automat duritatea setată ultima oară sau în 
cazul punerii în funcĲiune pentru prima oară durita-
tea maximă de apă.

ıineĲi cont de următoare procedură de setare:
 Apoi conectaĲi cablul la reĲeaua de alimentare.
 Înainte de setare opriĲi aparatul.
 ApăsaĲi butonul RESET şi ĲineĲi-l apăsat în timpul 

pornirii aparatului.
 După 2 secunde lampa de control începe să pâlpâ-

ie, semnalizând prin numărul pâlpâierilor setarea 
actuală a durităĲii de apă.

 Prin apăsarea repetată a butonului RESET puteĲi 
selecta treapta dorită a durităĲii apei.

 Atâta timp, cât butonul RESET este apăsat lampa 
de control pentru indicarea treptei de duritate a 
apei nu pâlpâie.

 Dacă eliberaĲi butonul RESET, lampa pâlpâie şi in-
dică duritatea selectată.

 Dacă aĲi setat duritatea dorită a apei, apăsaĲi buto-
nul RESET timp de 3 secunde, pentru a salva se-
tările.

 Lampa de control se aprinde şi indică faptul că du-
ritatea apei este setată. 

ATENğIE
Dacă utilizaţi aparatul într-o zonă unde duritatea apei 
este diferită de cea setată (de ex. după o mutare), duri-
tate apei trebuie setată din nou.

C2 Perie cilindrică Negru
C3 Perie cilindrică Roşu
C4 Duză de putere
C5 Perie cilindrică Mare

D1 Duză manuală
D2 Husă din frotir
D3 Husă din microfibre

E1 ıevi de prelungire (2 bucăĲi)
E2 Buton de deblocare

F1 Duză pentru sol
F2 Clemă de fixare
F3 Cârpă de podea din frotir
F4 Cârpă de podea din microfibre

Instrucţiuni pe scurt

Modul de funcţionare a cartuşului de 
decalcifiere şi setarea durătăţii de apă

Modul de funcţionare a cartuşului de 
decalcifiere

Trepte de duritate a apei şi pâlpâiri

Domeniul de du-
ritate

° dH mmol/l Număr 
pâlpâiri

Interval 
pâlpâiri

I duritate mică 0- 7 0-1,3 1x
4 secundeII duritate me-

die
7-14 1,3-2,5 2x

III duritate 
mare

14-21 2,5-3,8 3x

IV duritate foar-
te mare

>21 >3,8 4x

Setarea durităţii de apă 
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 Pentru imagini vezi pagina interioară 3!

Figură 
 AplicaĲi şi fixaĲi rola de ghidare şi roĲile.
Figură 
Figură 
 CuplaĲi accesoriile necesare (vezi capitolul "Utiliza-

rea accesoriilor") cu pistolul pentru abur. Pentru 
aceasta introduceĲi capătul deschis al accesoriului 
pe pistolul de abur şi împingeĲi-l pe pistol până 
când butonul de deblocare a pistolului de abur se 
fixează.

Figură 
 Dacă este necesar utilizaĲi Ĳeava de prelungire. 

Pentru acesta conectaĲi Ĳeava sau Ĳevile de prelun-
gire de pistolul de abur. ÎmpingeĲi accesoriul nece-
sar pe capătul liber al Ĳevii de prelungire.

 ReglaĲi selectorul pentru cantitatea de abur în spa-
te (maneta pentru abur este blocată).

Figură 
 Pentru desprinderea accesoriilor, apăsaĲi butonul 

de deblocare şi trageĲi piesele una din alta.

Rezervorul de apă poate fi umplut oricând.
ATENğIE
Nu utilizaţi apă de condens din uscătorul de rufe! 
Nu introduceţi soluţie de curăţat sau alţi aditivi (de 
exemplu parfum)!
 IntroduceĲi în rezervorul de apă maxim 1 litru de 

apă proaspătă de la robinet.

ATENğIE
Pentru a asigura funcţionarea optimă a cartuşului de 
decalcifiere, aparatul trebuie setat înainte de prima uti-
lizare în funcţie de duritatea apei de la locul de utilizare.
Pentru mai multe informaţii cu privire la setarea apara-
tului consultaţi capitolul "Modul de funcţionare a cartu-
şului de decalcifiere şi setarea durităţii de apă".
 AşezaĲi aparatul pe o suprafaĲă stabilă.
 Se introduce ştecherul în priză.
 ApăsaĲi comutatorul de pornire pentru a porni apa-

ratul.
 Lampa de control luminează cu verde.
 După aproximativ 30 secunde aparatul este gata 

de funcĲionare.
Indicaţie
La prima aburire după scoaterea şi repunerea cartuşu-
lui, jetul de abur poate fi puĲin mai slab. Aparatul are ne-
voie de o scurtă durată de funcĲionare iniĲială, deoarece 
cartuşul trebuie să se umple cu apă. La început evacu-
area aburului este de acceea neregulată, se pot genera 
şi picături. Cantitatea de abur care iese este în continuă 
creştere, şi în cca. 30 secunde se atinge cantitatea ma-
ximă.

Dacă în rezervor nu mai este apă, lampa de control pen-
tru lipsa apei luminează permanent.
 UmpleĲi rezervorul de apă

Cartuşul de decalcifiere rămâne instalat în aparat.
Indicaţii
 AdăugaĲi apă prin capacul cartuşului de decalcifie-

re. Astfel se asigură o evacuare constantă de abur.
 Când rezervorul de apă se umple din nou, lampa 

de control se stinge.
 Aparatul este prevăzut cu o siguranĲă contra func-

Ĳionării uscate a pompei. Dacă pompa funcĲionea-
ză pe uscat mai mult timp, de ex. dacă cartuşul nu 
este introdus corect, pompa se opreşte şi lampa de 
control pentru lipsa apei pâlpâie cu roşu.

 Pentru a putea pune aparatul din nou în funcĲiune, 
trebuie să-l opriĲi şi apoi să-l reporniĲi. Trebuie să 
vă asiguraĲi, dacă cartuşul este introdus corect şi în 
rezervor se află destulă apă.

Cu ajutorul selectorului pentru cantitatea de abur puteĲi 
regla cantitatea de abur degajată. Selectorul are trei po-
ziĲii: 

 ReglaĲi selectorul pe cantitatea de abur necesară.
 AcĲionaĲi maneta de aburi şi orientaĲi pistolul cu 

aburi întotdeauna mai întâi spre o bucată de pânză, 
până când are loc o degajare uniformă a aburului.

Dacă nu utilizaĲi aparatul mai mult de 20 minute, opriĲi-l 
ca să economisiĲi energie.
 ApăsaĲi comutatorul de oprire pentru a opri apara-

tul.

Figură 
 ApăsaĲi comutatorul de oprire pentru a opri apara-

tul.
 TrageĲi fişa din priză.
Figură 
 ApăsaĲi maneta de aburi, până când nu mai ies 

aburi. Acum rezervorul aparatului nu mai este sub 
presiune.

 ReglaĲi protecĲia pentru copii în spate (maneta de 
abur este blocată).

ATENğIE
Dacă aparatul nu este pus în funcţiune mai mult timp 
(cca. 2 luni), goliţi rezervorul de apă. Astfel veţi evita 
contaminarea apei.
Figură 
 GoliĲi complet apa rămasă în rezevor.

Funcţionarea

Montarea aparatului

Desprinderea accesoriilor

Umplerea rezervorului de apă

Porniţi aparatul

Umplerea cu apă

Reglarea cantităţii de abur

cantitate de abur maximă

cantitate de abur redusă

nu se degajă aburi (protecĲie copii)
ObservaĠie: 
În această poziţie maneta pentru abur nu poa-
te fi pornit.

Întreruperea utilizării

Oprirea aparatului
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Figură 
Figură 
 IntroduceĲi Ĳevile de prelungire în suportul de acce-

sorii mare.
 IntroduceĲi duza manuală şi duza punctiformă pe 

câte o Ĳeavă de prelungire.
 FixaĲi peria cilindrică mare pe duza punctiformă.
 IntroduceĲi peria cilindrică mică şi duzele în supor-

tul mediu pentru accesorii.
 AgăĲaĲi duza pentru podea în suportul de parcare.
 ÎnfăşuraĲi furtunul de aburi pe Ĳevile de prelungire şi 

introduceĲi pistolul de aburi în duza pentru podea.

Vă recomandăm, ca înainte de a utiliza curăĲătorul cu 
abur să măturaĲi sau să aspiraĲi podeaua. Astfel podea-
ua va fi curăĲată de murdărie/particule libere înainte de 
curăĲarea umedă.

Înainte de tratarea cu curăĲătorul cu abur verificaĲi întot-
deauna compatibilitatea textilelor pe o suprafaĲă acope-
rită. AplicaĲi aburul, apoi lăsaĲi-l să se usuce şi în final 
verificaĲi deteriorarea culorii sau a formei.

La curăĲarea suprafeĲelor vopsite sau cu un strat din 
material sintetic, cum ar fi mobilierului de bucătărie şi de 
cameră, este posibil ca stratul de ceară, luciul mobilei, 
stratul de acoperire din material sintetic sau vopseaua 
să fie deteriorate, respectiv este posibilă apariĲia pete-
lor. La curăĲarea acestor suprafeĲe aburiĲi o cârpă şi 
ştergeĲi apoi suprafaĲa.
ATENğIE
Nu îndreptaţi aburul spre muchiile încleiate, deoarece 
este posibil ca locul încleiat să se desfacă. Nu utilizaţi 
aparatul pentru curăţarea podelelor de lemn sau par-
chet netratat.

Dacă temperatura exterioară este scăzută, în special 
iarna, înainte de curăĲare este necesar să încălziĲi gea-
mul prin aburirea uşoară a întregii suprafeĲe de sticlă. 
Prin acesta evitaĲi apariĲia tensiunilor pe suprafaĲa sti-
clei, care pot cauza spargerea sticlei.
La urmă curăĲaĲi suprafaĲa ferestrei cu duza de mână şi 
husa. Pentru îndepărtarea apei utlizaĲi o lamă pentru 
geamuri sau ştergeĲi suprafaĲa, până se usucă. 
ATENğIE
Nu îndreptaţi niciodată jetul de abur direct spre porţiuni-
le de etanşare ale ramei ferestrei, pentru a nu deteriora 
acesta.

PuteĲi să utilizaĲi pistolul cu aburi chiar şi fără accesorii, 
de exemplu:
– Pentru îndepărtarea a cutelor din articolele de îm-

brăcăminte, prin aburirea acestora de la o distanĲă 
de 10-20 cm.

– pentru desprăfuirea plantelor. AplicaĲi jetul de aburi 
de la o distanĲă de 20-40 cm.

– pentru ştergerea umedă a prafului, prin aburirea 
scurtă a unei cârpe şi ştergerea mobilierului cu 
acesta.

Cu cât ĲineĲi duza mai aproape de porĲiunea murdară, 
cu atât creşte efectul de curăĲare, deoarece temperatu-
ra şi presiunea aburului ating valoarea maximă la ieşi-
rea din duză. Ideal pentru curăĲarea locurilor greu acce-
sibile, rosturilor, armăturilor, scurgerilor, chiuvetelor, to-
aletelor, jaluzelelor şi a radiatoarelor. Depunerile rezis-
tente de calcar pot fi tratate înainte de curăĲare cu oĲet 
sau acid citric. LăsaĲi-le să acĲioneze timp de 5 minute, 
apoi curăĲaĲi cu abur.

Peria cilindrică se poate monta direct ca o completare 
pe duza punctiformă. Prin periere puteĲi îndepărta mai 
uşor depunerile de murdărie mai rezistente.
ATENğIE
Nu este potrivită pentru curăţarea suprafeţelor sensibile.
Figura 
 FixaĲi peria cilindrică pe duza punctiformă.

Duza de putere se poate monta direct ca o completare 
pe duza punctiformă. 
Duza de forĲă măreşte viteza de ieşire a aburului. Astfel 
se potriveşte îndeosebi pentru îndepărtarea murdăriilor 
deosebit de rezistente, suflarea colĲurilor şi a rosturilor 
etc.
Figura 
 FixaĲi duza de putere în funcĲie de peria cilindrică 

pe duza punctiformă.

Peria cilindrică se poate monta direct ca o completare 
pe duza punctiformă. Cu această perie puteĲi curăĲa su-
prafeĲe mari rotunjite (de ex. chiuvete, vane de duş, 
vane de baie, chiuvete de bucătărie).
ATENğIE
Nu este potrivită pentru curăţarea suprafeţelor sensibile.
Figură 
 FixaĲi peria cilindrică pe duza punctiformă.

Figură 
 AplicaĲi duza manuală pe pistolul de aburi.
Vă rugăm să trageĲi husa peste duza manuală. Ideală 
pentru curăĲarea suprafeĲelor mici, care pot fi spălate, 
cabine de duş sau oglinzi.

Potrivit pentru curăĲarea tuturor tipurilor de acoperiri de 
pereĲi şi pardoseli lavabile, de ex.: pardoseli de piatră, 
gresie sau PVC. LucraĲi încet pe suprafeĲele foarte mur-
dare, pentru ca aburul să aibă un efect mai accentuat.
Indicaţie
Urmele de detergenĲi sau emulsie de îngrijire, care se 
află pe suprafaĲa de curăĲat pot produce un film de de-
punere în timpul curăĲării cu aburi, care însă dispare 
după mai multe aplicaĲii.
Figură 
 FixaĲi cârpa pentru podea la duza pentru podea.
1 AşezaĲi duza de podea pe cârpa de podea.

În funcĲie de dotare - împăturiĲi cârpa de podea pe 
lungime. 

2 DeschideĲi clemele de fixare.
3 IntroduceĲi capetele cârpei în deschideri.
4 ÎnchideĲi clemele de fixare.

Depozitarea aparatului

Utilizarea accesoriilor
Indicaţii de utilizare importante

Curăţarea suprefeţelor de pardoseală

Reîmprospătarea textilelor

Curăţarea suprafeţelor cu strat de acoperire sau 
lăcuite

Curăţarea sticlei

Pistol cu aburi

Duză punctiformă

Perie cilindrică (mică)

Duză de putere

Perie cilindrică (mare)

Duză manuală

Duză pentru podea
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� PRECAUğIE
Nu introduceţi degetele între cleme.

Figură 
 În cazul întreruperii lucrării, agăĲaĲi duza pentru po-

dea în suportul de parcare.

ATENğIE
Dacă aparatul nu este pus în funcţiune mai mult timp 
(cca. 2 luni), goliţi rezervorul de apă. Astfel veţi evita 
contaminarea apei.
 ApăsaĲi comutatorul de oprire pentru a opri aparatul.
 TrageĲi fişa din priză.
 ScoateĲi accesoriile din suportul pentru accesorii.
 ScoateĲi cartuşul din aparat.
Figură 
 GoliĲi complet apa rămasă în rezevor.

ATENğIE
Intervale de schimbare a cartuşului (indicate prin lampa 
de control) trebuie strict respectate pentru a prelungi 
durata de viaţă a aparatului.
Dacă nu schimbaţi cartuşul la intervalele indicate, la 
aparat pot apărea daune ireparabile.
Indicaţie
 Intervalele de schimb depind de duritatea apei la lo-

cul de utilizare. În zonele cu apă mai dură (de ex. III/
IV) aceste intervale sunt mai scurte, decât în zonele 
unde duritatea apei este mai redusă (de ex. I/II).

Dacă este nevoie de schimbarea cartuşului lampa de 
control "Schimbare cartuş" indică urătoarele:
 Cu două ore înainte de expirarea timpului de func-

Ĳionare lampa începe să pâlpâie. 
 Cu o oră înainte de expirare lampa pâlpâie mai repid. 
 Dacă timpul de funcĲionare a cartuşului a expirat, 

lampa de control "Schimbare cartuş" luminează în 
continuu şi aparatul se opreşte automat, pentru a 
evita deteriorarea acestuia.

 ApăsaĲi comutatorul de oprire pentru a opri aparatul.
 ScoateĲi cartuşul din aparat.
 IntroduceĲi cartuşul nou în aparat.
 ApăsaĲi comutatorul de pornire pentru a porni apa-

ratul.
 ıineĲi butonul RESET apăsat timp de 4 secunde.

Apoi lampa de control "Schimbare cartuş de decal-
cifiere" se stinge şi durata de funcĲionare începe 
din nou.

 LăsaĲi aparatul să se încălzească.
 Apoi, pentru dezaerarea cartuşului ĲineĲi maneta 

pentru abur apăsată timp de cca. 30 de secunde.
Indicaţie
La prima aburire după scoaterea şi repunerea cartuşu-
lui, jetul de abur poate fi puĲin mai slab. Aparatul are ne-
voie de o scurtă durată de funcĲionare iniĲială, deoarece 
cartuşul trebuie să se umple cu apă. La început evacu-
area aburului este de acceea neregulată, se pot genera 
şi picături. Cantitatea de abur care iese este în continuă 
creştere, şi în cca. 30 secunde se atinge cantitatea ma-
ximă.

ATENğIE
La schimbarea cartuşului aveţi grijă să nu confundaţi 
cartuşul vechi cu cel nou şi să-l reintroduceţi în aparat.

Indicaţie
Cârpa de şters şi husa sunt deja prespălate şi pot fi uti-
lizate direct pentru lucrul cu curăĲitorul cu abur.
 SpălaĲi cârpele de podea şi husele murdare la 

60 °C în maşina de spălat. La limpezire, nu utilizaĲi 
balsam de rufe, deoarece cârpele trebuie să rămâ-
nă cu o capacitate ridicată de antrenare a murdări-
ei. Cârpele din frotir pot fi introduse în uscătorul de 
rufe. Cârpele din microfibre nu pot fi introduse în 
uscătorul de rufe.

Defectele au deseori cauze simple, pe care le puteĲi re-
media cu ajutorul următoarelor sfaturi. În caz de necla-
rităĲi sau pentru defecte care nu se regăsesc aici, vă ru-
găm să vă adresaĲi service-ului pentru clienĲi autorizat.

Nu este apă în rezervorul de apă.
 AdăugaĲi apă

ProtecĲia contra funcĲionării uscate a pompei este acti-
vată.
 OpriĲi şi reporniĲi aparatul.
 Trebuie să vă asiguraĲi, dacă cartuşul este introdus 

corect şi în rezervor se află destulă apă.

Cartuşul de decalcifiere nu este introdus sau este intro-
dus incorect.
 IntroduceĲi cartuşul sau verificaĲi dacă se află în po-

ziĲie fixă / corectă.
În timpul umplerii cu apă s-a îndepărtat cartuşul de de-
calcifiere sau s-a introdus un nou cartuş de decalcifiere.
 În timpul umlerii cu apă lăsaĲi cartuşul în aparat.
 ıineĲi maneta pentru abur apăsată mai mult timp, 

după 30 de secunde aburul se evacuează cores-
punzător.

Maneta de aburi este asigurată prin închizător / protec-
Ĳia pentru copii.
 ReglaĲi selectorul pentru cantitatea de abur în faĲă.

Parcarea duzei pentru podea

Îngrijirea şi întreţinerea
Golirea rezervorului de apă

Schimbarea cartuşului de decalcifiere

Lampă de control la expirarea timpului de 
funcţionare

Introducerea cartuşului de decalcifiere nou

Îngrijirea accesoriilor

Remedierea defecţiunilor

Nu se degajă aburi
Lampa de control "Lipsă de apă" luminează cu roşu 

Lampa de control "Lipsă de apă" luminează 
intermitent cu roşu 

Nu se evacuează sau se evacuează doar puţin abur 
chiar dacă în rezervor există destulă apă

Maneta de aburi nu poate fi acţionată

117RO



– 10

 IntroduceĲi noul cartuş şi resetaĲi indicatorul de în-
treĲinere. 
Vezi capitolul "Introducerea cartuşului de decalcifi-
ere nou".

 ıineĲi butonul RESET apăsat timp de 4 secunde 
după introducerea cartuşului.

 IntroduceĲi cartuşul nou în aparat.
Vezi capitolul "Introducerea cartuşului de decalcifi-
ere nou".

 ıineĲi butonul RESET apăsat timp de 4 secunde 
după introducerea cartuşului.

Ne rezervăm dreptul de a efectua modificări tehnice!

Lampa de control "Schimbare cartuş de 
decalcifiere" este aprinsă/pâlpâie cu roşu

Durata de funcţionare a cartuşului expiră în curând

Nu s-a apăsat butonul RESET după schimbarea 
cartuşului.

Aparatul se opreşte automat
Durata de funcţionare a cartuşului a expirat

Nu s-a apăsat butonul RESET după schimbarea 
cartuşului.

Date tehnice
Alimentarea cu curent
Tensiune 220-240 V

1~50-60 Hz
Grad de protecĲie IPX4
Clasa de protecĲie I
Caracteristicile de performanţă
Puterea de încălzire 1900 W
Presiunea maximă în timpul 
funcĲionării

0,35 MPa

Timp de încălzire 30 secunde
Cantitate de abur
Aburire continuă
Jet de abur max.

40
100

g/min
g/min

Cantitatea de umplere
Rezervor de apă 1,0 l
Dimensiunile
Masa (fără accesorii) 3,2 kg
Lungime 360 mm
LăĲime 236 mm
ÎnălĲime 252 mm
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Prečítajte si pred prvým použitím vášho 
prístroja tento originálny návod na použí-

vanie a priložené bezpečnostné pokyny. Konajte podľa 
nich. Uschovajte si oba návody pre možné neskoršie 
použitie alebo pre ďalšieho majiteľa prístroja.

Používajte parný čistič výhradne v domácnosti.
Prístroj je určený na čistenie pomocou pary a môže sa 
používať s vhodným príslušenstvom tak, ako je popísa-
né v tomto návode na prevádzku. Nie je potrebný žiadny 
čistiaci prostriedok. Rešpektujte pritom hlavne bezpeč-
nostné pokyny.

Obalové materiály sú recyklovateľné. Obalové 
materiály láskavo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.
Vyradené prístroje obsahujú hodnotné recyklo-
vateľné látky, ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Staré zariadenia preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových surovín.

Elektrické a elektronické prístroje často obsahujú sú-
časti, ktoré môžu pri nesprávnom zaobchádzaní alebo 
nesprávnej likvidácii predstavovať potenciálne nebez-
pečenstvo pre ľudské zdravie a životné prostredie. Tieto 
súčasti sú však potrebné pre správnu prevádzku prí-
stroja. Prístroje označené týmto symbolom sa nesmú 
likvidovať spolu s domovým odpadom.
Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Rozsah dodávky vášho zariadenia je zobrazený na 
obale. Pri vybaľovaní skontrolujte úplnosť obsahu bale-
nia.
Ak niektoré diely chýbajú, alebo ak zistíte škody vznik-
nuté pri preprave, informujte prosím o tom predajcu.

Používajte výhradne originálne náhradné diely značky 
KÄRCHER. Prehľad náhradných dielov nájdete na kon-
ci tohto prevádzkového návodu.

V každej krajine platia záručné podmienky našej distri-
bučnej organizácie. Prípadné poruchy spotrebiča od-
stránime počas záručnej lehoty bezplatne, ak sú ich prí-
činou chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri uplatňo-
vaní záruky sa spolu s dokladom o kúpe zariadenia lás-
kavo obráťte na predajcu alebo na najbližší 
autorizovaný zákaznícky servis.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

� UPOZORNENIE
Bezpečnostné prvky slúžia na ochranu používateľa 
pred poranením a nesmú byť zmenené ani vyradené z 
činnosti.

Ak by v prípade chyby vznikol príliš vysoký tlak, postará 
sa bezpečnostný ventil o jeho odstránenie do kolia.

Ak by v prípade chyby hrozilo prehriatie prístroja, posta-
rá sa tavná poistka o vypojenie prístroja zo siete.
Ak sa aktivuje tavná poistka alebo bezpečnostný ventil 
v prípade chyby, obráťte sa na kompetentný zákaznícky 
servis firmy KÄRCHER.

 Obrázky pozri na otváracej strane 4
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Všeobecné pokyny

Používanie výrobku v súlade s jeho určením

Ochrana životného prostredia

Rozsah dodávky

Náhradné diely

Záruka

Bezpečnostné prvky

Regulátor tlaku

Tavná poistka

Popis prístroja

A1 Kartuša na odstránenie vodného kameňa
A2 Plniaci otvor na vodu
A3 Rukoväť
A4 Držiak príslušenstva
A5 Zobrazenie na displeji
a Kontrolka (zelená) - pripojené siet'ové napätie
b Kontrolná lampa (červená) - nedostatok vody
c Kontrolná lampa (červená) - výmena kartuše na 

odstránenie vodného kameňa
d Tlačidlo RESET - nastavenie tvrdosti vody
A6 Vypínač - Zap
A7 Vypínač - Vyp
A8 Parkovací držiak na podlahovú hubicu
A9 Kolieska (2 kusy)
A10 Prípojka siete so sieťovou zástrčkou
A11 Otočné koleso

B1 Parná pištoľ
B2 Tlačidlo na odblokovanie
B3 Prepínač voľby pre množstvo pary (s detskou po-

istkou)
B4 Parná páka
B5 Parná hadica

C1 Bodová dýza
C2 Okrúhla kefa Čierna
C3 Okrúhla kefa Červená
C4 Elektrická dýza
C5 Okrúhla kefa Veľký

D1 Ručná hubica
D2 Froté pot'ah
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 Ilustrácie – pozri na strane 2
Obrázok
 Vložte kartušu na odstránenie vodného kameňa do 

otvoru a zatláčajte ju, kým sa riadne neupevní.
Obrázok
 Do vodnej nádrže naplňte maximálne 1 liter 

čerstvej vody z vodovodu.
Obrázok
 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
 Stlačte vypínač - Zap, aby ste zapli prístroj.
Obrázok
 Kontrolka svieti zelenou farbou.

Po cca 30 sekundách je prístroj pripravený na pre-
vádzku.

Obrázok
 Pred 1. spustením nastavte tvrdosť vody.
POZOR
Aby sa zaručila optimálna funkčnosť kartuše na odstrá-
nenie vodného kameňa, musí sa prístroj pred 1. spuste-
ním prispôsobiť miestnej tvrdosti vody.
Ďalšie informácie o nastavení prístroja môžete nájsť v 
kapitole "Spôsob fungovania kartuše na odstránenie 
vodného kameňa a nastavenie tvrdosti vody".
Obrázok
 Pripojte príslušenstvo na parnú pištoľ. 
 Stlačte parnú páčku.

POZOR
Pracujte vždy s nasadenou kartušou.
 Ak je prístroj naplnený vodou a spustený do pre-

vádzky, aktivujú sa účinky kartuše proti vodnému 
kameňu.

 Vodný kameň, ktorý sa nachádza vo vode, je za-
chytený granulátom v kartuši. Tým sa zabráni za-
neseniu prístroja vodným kameňom. Dodatočné 
odstraňovanie vodného kameňa tak nie je potreb-
né.

Upozornenie
Farba granulátu v kartuši sa môže po kontakte s vodou 
zmeniť, súvisí to s obsahom minerálnych látok vo vode. 
Táto zmena farby nie je podstatná a nemá negatívny 
vplyv na prístroj, čistenie alebo spôsob fungovania kar-
tuše.

Upozornenie
Tvrdosť vašej vody z vodovodu môžete zistiť u vašej vo-
dárenskej spoločnosti alebo v mestských vodárňach.

POZOR
Aby sa zaručila optimálna funkčnosť kartuše na odstrá-
nenie vodného kameňa, musí sa prístroj pred 1. spuste-
ním prispôsobiť miestnej tvrdosti vody.
Vykonáva sa to pomocou tlačidla RESET.
Pokyny
 Prístroj je od výroby nastavený na maximálnu 

tvrdosť vody (stupeň IV).
 Po ukončení nastavovania tvrdosti vody zostane 

táto tvrdosť tak dlho uložená v pamätiu, kým nie je 
potrebné nové nastavenie (napr. po premiestnení 
prístroja).

 Počas nastavovania sa nesmie urobiť prestávka, 
ktorá trvá viac než 15 sekúnd. V opačnom prípade 
sa prístroj automaticky nastaví na naposledy zvole-
nú tvrdosť vody, alebo na maximálnu tvrdosť vody 
nastavenú pri prvom spustení do prevádzky.

Rešpektujte nasledujúci postup:
 Pripojte sieťovú zástrčku do siete.
 Prístroj sa musí pred nastavovaním vypnúť.
 Stlačte tlačidlo RESET a držte ho počas nastavo-

vania prístroja stlačené.
 Po 2 sekundách začne blikať kontrolná lampa a 

signalizuje cez počet impulzov aktuálne nastavenie 
tvrdosti vody.

 Opakovaným stlačením tlačidla RESET sa zmení 
nastavenie stupňa tvrdosti vody.

 Kým je stlačené tlačidlo RESET, nezobrazuje sa 
impulz blikania pre príslušný stupeň tvrdosti vody.

 Ihneď po uvoľnení tlačidla sa objaví impulz blikania 
na na vydanie zvolenej tvrdosti vody.

 Ak je tvrdosť vody nastavená na požadovaný stu-
peň, podržte stlačené tlačidlo RESET na 3 sekun-
dy, aby sa nastavenie uložilo do pamäte.

 Uloženie do pamäte sa zobrazí rozsvietením kon-
trolnej lampy pre tvrdosť vody. 

POZOR
Ak sa prístroj používa v oblasti s inou tvrdosťou vody 
(napr. po premiestnení prístroja), musí sa nanovo na-
staviť tvrdosť vody. 

D3 Poťah z mikro vlákien

E1 Predlžovacia rúra (2 kusy)
E2 Tlačidlo na odblokovanie

F1 Podlahová hubica
F2 Upínacia spona
F3 Froté utierka na podlahu
F4 Utierka na podlahu z mikro vlákien

Krátky návod

Spôsob fungovania kartuše na 
odstránenie vodného kameňa a 

nastavenie tvrdosti vody
Spôsob fungovania kartuše na odstránenie 

vodného kameňa 

Stupne tvrdosti vody a impulzy blikania

Rozsah tvrdosti ° dH mmol/l Počet im-
pulzov bli-

kania

Interval 
impulzov 
blikania

I mäkká 0- 7 0-1,3 1x
4 sekúndII stredné 7-14 1,3-2,5 2x

III tvrdý 14-21 2,5-3,8 3x
IV veľmi tvrdý >21 >3,8 4x

Nastavenie tvrdosti vody 
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 Obrázky pozri na otváracej strane 3

Obrázok
 Nasuňte a zaistite zaklapnutím vodiacu kladku a 

prepravné kolieska.
Obrázok
Obrázok
 Potrebné príslušenstvo (viď kapitola „Použitie prís-

lušenstva“) spojte s parnou pištoľou. Za týmto úče-
lom nasuňte otvorený koniec príslušenstva na par-
nú pištoľ a nasuňte ho na parnú pištoľ tak hlboko, 
až kým odblokovacie tlačidlo parnej pištole neza-
skočí do západky.

Obrázok
 V prípade potreby používajte predlžovaciu rúrku. 

Za týmto účelom namontujte jednu resp. obidve 
predlžovacie rúrky na parnú pištoľ. Potrebné príslu-
šenstvo nasuňte na voľný koniec predlžovacej rúr-
ky.

 Prepínač množstva pary posuňte smerom dozadu 
(parná páka zablokovaná).

Obrázok
 Ak chcete odpojiť časti príslušenstva, stlačte 

uvoľňovacie tlačidlo a diely odtiahnite od seba.

Nádrž na vodu môžete kedykoľvek doplniť.
POZOR
Nepoužívajte kondenzovanú vodu zo sušičky na prádlo! 
Neplňte žiadne čistiace prostriedky alebo iné prísady 
(napríklad vône)!
 Do vodnej nádrže naplňte maximálne 1 liter 

čerstvej vody z vodovodu.

POZOR
Aby sa zaručila optimálna funkčnosť kartuše na odstrá-
nenie vodného kameňa, musí sa prístroj pred 1. spuste-
ním prispôsobiť miestnej tvrdosti vody.
Ďalšie informácie o nastavení prístroja môžete nájsť v 
kapitole "Spôsob fungovania kartuše na odstránenie 
vodného kameňa a nastavenie tvrdosti vody".
 Postavte prístroj na pevný podklad.
 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.
 Stlačte vypínač - Zap, aby ste zapli prístroj.
 Kontrolka svieti zelenou farbou.
 Po cca 30 sekundách je prístroj pripravený na pre-

vádzku.
Upozornenie
Pri prvom parnom čistení po odstránení a opätovnom 
vložení kartuše môže byť náraz pary ešte trochu slabý. 
Prístroj potrebuje krátku spúšťaciu dobu, pretože kartu-
ša sa musí najskôr naplniť vodou. Na začiatku je výstup 
pary preto nepravidelnejší, môžu unikať jednotlivé 
kvapky vody. Množstvo unikajúcej pary postupne rastie, 
až kým nedosiahne po cca 30 sejundách maximálne 
množstvo.

Pri nedostatku vody vo vodnej nádrži svieti nepretržite 
kontrolná lampa pre nedostatok vody červenou farbou.
 Plnenie nádrže na vodu

Kartuša na odstránenie vodného kameňa zostáva 
preto zafixovaná v prístroji.

Pokyny
 Naplňte vodu cez kryt kartuše na odstránenie vod-

ného kameňa. Tak je zaručený konštantný parný 
výkon.

 Ihneď po opätovnom naplnení vodnej nádrže vo-
dou zhasne červená kontrolná lampa. 

 Prístroj je vybavený ochranou proti suchému cho-
du pre čerpadlo. Ak by bežalo čerpadlo dlhšiu dobu 
nasucho, napr. kvôli nesprávne nasadenej kartuši, 
vypne sa čerpadlo a kontrolná lampa pre nedosta-
tok vody začne blikať červenou farbou.

 Aby ste opäť mohli prevádzkovať prístroj, musíte 
vypnúť a opäť zapnúť prístroj. Pritom sa musíte 
ubezpečiť, že je kartuša správne nasadená a že sa 
vo vodnej nádrži nachádza dostatok vody.

Pomocou prepínača pre množstvo pary sa reguluje vy-
stupujúce množstvo pary. Prepínač má tri polohy: 

 Prepínač nastavte na požadované množstvo pary.
 Zatlačte parnú páku, pritom parnú pištoľ najprv 

vždy nasmerujte na handru, až pokiaľ nebude para 
vystupovať rovnomerne.

Ak sa prístroj nepožíva dlhšie než 20 minút, vypne sa z 
dôvodov úspory energie.
 Stlačte spínač - Vyp, aby ste vypli prístroj.

Obrázok
 Stlačte spínač - Vyp, aby ste vypli prístroj.
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
Obrázok
 Zatlačte parnú páku dovtedy, kým už nebude vy-

stupovať žiadna para. Kotol zariadenia je teraz bez 
tlaku.

 Presuňte detskú poistku dozadu (parná páčka za-
blokovaná).

POZOR
Ak sa prístroj nebude dlhšiu dobu (cca 2 mesiace) spúš-
ťať do prevádzky, vyprázdnite vodnú nádrž. Zabráni sa 
tak zahnívaniu vody.
Obrázok
 Úplne vyprázdnite vodu z vodnej nádrže.

Prevádzka

Montáž zariadenia

Rozoberanie príslušenstva

Plnenie nádrže na vodu

Zapnutie prístroja

Doplnenie vody

Regulácia množstva pary

maximálne množstvo pary

redukované množstvo pary

žiadna para - detská poistka
Upozornenie: 
V tejto polohe sa nedá parná páka ovládať.

Prerušenie prevádzky

Vypnutie prístroja
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Obrázok
Obrázok
 Predlžovaciu rúrku nasaďte do veľkého držiaka 

príslušenstva.
 Ručnú trysku a trysku s bodovým prúdom nasuňte 

na predlžovaciu rúrku.
 Upevnite veľkú kruhovú kefku na bodovú hubicu.
 Nasuňte malú kruhovú kefku a hubice do stredné-

ho držiaka pre príslušenstvo.
 Trysku na podlahu zaveste do parkovacieho držia-

ka.
 Parnú hadicu naviňte okolo predlžovacej rúrky a 

parnú pištoľ nasuňte do trysky na podlahu.

Odporúčame vám pred použitím parného čističa poza-
metať alebo povysávať podlahu. Tak sa zbaví podlaha 
už pred vlhkým čistením nečistoty/voľných častíc.

Pred začatím prác s parným čističom si na zakrytom 
mieste vždy preverte, či príslušné textílie odolávajú pô-
sobeniu čističa. Najprv silne naparte, potom nechajte 
vyschnúť a následne kontrolujte zmenu farby alebo tva-
ru.

Dávajte pozor pri čistení lakovaných povrchov alebo po-
vrchov pokrytých plastom, ako napr. kuchynského a 
obývacieho nábytku, dverí, parkiet, že sa môže uvoľniť 
vosk, politúra nábytku, plastová povrchová vrstva alebo 
farba a vzniknúť škvrny. Pri čistení týchto povrchov na-
parte krátko handričku a poutierajte ňou povrch.
POZOR
Paru nikdy nesmerujte na lepené hrany, lebo by sa nág-
lejok mohol odlepiť. Zariadenie nepoužívajte na nelako-
vané drevené alebo parketové podlahy.

Pri nízkych vonkajších teplotách, hlavne v zime, okenné 
tabule nahrejte tak, že celý sklenený povrch jemne na-
paríte. Tým sa zabráni vzniku povrchových napätí, ktoré 
by mohli spôsobiť porušenie skla.
Potom vyčistite plochu okien pomocou ručnej hubice a 
poťahu. Používajte na stieranie vody stierku na okná 
alebo poutierajte plochu do sucha. 
POZOR
Paru nesmerujte na lakované miesta okenných rámov, 
aby sa nepoškodili.

Parnú pištoľ môžete používať bez príslušenstva, nap-
ríklad:
– na odstránenie ľahkých záhybov zo zavesených 

kusov odevu tak, že tieto naparíte zo vzdialenosti 
10-20 cm.

– na odstránenie prachu z rastlín. Tu dodržiavajte 
vzdialenosť 20-40 cm.

– na vlhké utieranie prachu, keď je handra krátko na-
parená a potom sa ňou utiera nábytok.

Čím je táto bližšie k znečistenému miestu, tým vyšší je 
čistiaci účinok, keďže teplota a para na výstupe trysky 
sú najvyššie. Je to zvlášť praktické na čistenie ťažko 
prístupných miest, škár, armatúr, odtokov, umývadiel, 
WC, žaluzí alebo ohrievacích telies. Silné usadeniny 
vodného kameňa sa môžu pred parným čistením pok-
vapkať octom alebo kyselinou citrónovou, nechať pôso-
biť 5 minút a potom odpariť.

Kruhová kefa sa môže namontovať ako doplnok na bo-
dovú trysku. Pomocou kief môžete ľahko odstrániť silne 
priľnuté nečistoty.
POZOR
Nehodí sa na čistenie citlivých povrchov.
Obrázok 
 Na bodovú trysku upevnite kruhovú kefu.

Výkonná hubica sa môže namontovať ako doplnok na 
bodovú hubicu. 
Tlaková tryska zvyšuje rýchlosť vystupovania pary. Pre-
to sa dobre hodí na čistenie zvlášť silne priľnutej nečis-
toty, vyfukovanie rohov, špár atď.
Obrázok 
 Upevnite výkonnú hubicu podľa okrúhlej hubice na 

bodovú hubicu.

Kruhová kefa sa môže namontovať ako doplnok na bo-
dovú hubicu. Pomocou tejto kruhovej kefky sa dajú čistiť 
veľká zaoblené plochy (napr. umývadlá, sprchovacia 
vaňa, vaňa na kúpanie, kuchynský drez).
POZOR
Nehodí sa na čistenie citlivých povrchov.
Obrázok
 Na bodovú trysku upevnite kruhovú kefu.

Obrázok
 Namontujte ručnú hubicu na parnú pištoľ.
Cez ručnú hubicu natiahnite poťah. Zvlásť sa dobre hodí 
na malé umývateľné plochy, kabíny spŕch a zrkadlá.

Hodí sa na všetky umývateľné povrchy stien a podláh, 
napr. z kameniny, obkladov a PVC. Na silne znečiste-
ných plochách pracujte pomaly, aby mohla para dlhšie 
pôsobiť.
Upozornenie
Zvyšky čistiaceho prostriedku alebo ošetrovacích emul-
zií, ktoré sa ešte nachádzajú na čistenej ploche, by 
mohli pri parnom čistení spôsobiť vytvorenie šmúh, kto-
ré ale pri viacnásobnom použití zmiznú.
Obrázok
 Na trysku na podlahu upevnite handru na podlahu.
1 Postavenie podlahovej hubice na utierku na podlahu.

Vždy podľa výbavy - poskladajte predtým pozdĺžne 
podlahovú utierku. 

2 Otvorte upevňovacie spony.
3 Konce handry vložte do otvorov.
4 Upevňovacie spony uzavrite.
� UPOZORNENIE
Prsty nedávajte medzi spony.

Uskladnenie prístroja

Použitie príslušenstva
Dôležité pokyny pre použitie

Čistenie podlahy

Regenerácia textílií

Čistenie povrchových plôch s ochrannou vrstvou 
alebo lakovaných povrchov

Čistenie skla

Parná pištoľ

Bodová tryska

Kruhová kefka (malá)

Elektrická dýza

Kruhová kefka (veľká)

Ručná tryska

Tryska na podlahu
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Obrázok
 Pri prerušení práce trysku na podlahu zaveste na 

parkovací držiak.

POZOR
Ak sa prístroj nebude dlhšiu dobu (cca 2 mesiace) spúš-
ťať do prevádzky, vyprázdnite vodnú nádrž. Zabráni sa 
tak zahnívaniu vody.
 Stlačte spínač - Vyp, aby ste vypli prístroj.
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Z držiakov na príslušenstvo vyberte príslušenstvo.
 Vyberte kartušu z prístroja.
Obrázok
 Úplne vyprázdnite vodu z vodnej nádrže.

POZOR
Intervaly výmeny kartuše (zobrazenie kontrolnou lam-
pou) sa umsia dodržiavať, v opačnom prípade sa skráti 
životnosť prístroja.
Ak sa kartuša nevymieňa v zobrazovaných intervaloch, 
môžu vzniknúť neopraviteľné škody na prístroji.
Upozornenie
 Intervaly výmeny závisia od miestnej tvrdosti vody. 

Oblasti s tvrdšou vodou (napr. III/IV) majú vyššie 
intervaly výmeny než oblasti s mäkšou vodou (na-
pr. I/II).

Potrbná výmena kartuše sa zobrazuje nasledujúcimi 
akciami prostredníctvom kontrolnej lampy "Výmena 
kartuše":
 Dve hodiny pred uplynutím doby chodu sa zobrazí 

blikaním potrebná výmena. 
 Hodinu pred uplynutím doby chodu bliká kontrolná 

lampa rýchlejšie. 
 Ak je doba fungovania kartuše úplne vyčerpaná, 

svieti nepretržite kontrolná lampa "Výmena kartu-
še" a prístroj sa samočinne vypne, aby sa zabránilo 
jeho poškodeniu.

 Stlačte spínač - Vyp, aby ste vypli prístroj.
 Vyberte kartušu z prístroja.
 Vloženie novej kartuše do prístroja.
 Stlačte vypínač - Zap, aby ste zapli prístroj.
 Podržte na 4 sekundy stlačené tlačidlo RESET.

Potom zhasne kontrolná lampa "Výmena kartuše 
na odstránenie vodného kameňa" a doba fungova-
nia kartuče začne odznova.

 Nechajte zohriať prístroj.
 Potom podržte stlačenú na ventiláciu kartuše par-

nú páčku cca 30 sekúnd.
Upozornenie
Pri prvom parnom čistení po odstránení a opätovnom 
vložení kartuše môže byť náraz pary ešte trochu slabý. 
Prístroj potrebuje krátku spúšťaciu dobu, pretože kartu-
ša sa musí najskôr naplniť vodou. Na začiatku je výstup 
pary preto nepravidelnejší, môžu unikať jednotlivé 
kvapky vody. Množstvo unikajúcej pary postupne rastie, 
až kým nedosiahne po cca 30 sejundách maximálne 
množstvo.

POZOR
Pri výmene kartuše dávajte pozor, aby nedošlo k záme-
ne, a aby sa opäť nepoužila stará kartuša.

Upozornenie
Handru na podlahu a poťah pre ručnú hubicu sú už 
predprané a môžu sa ihneď použiť na prácu s parným 
čističom.
 Znečistené handry na podlahu a poťahy sa dajú 

prať pri teplote 60 °C v práčke. Nepoužívajte avi-
vážne prostriedky, aby handry dobre zachytávali 
nečistotu. Handry froté je možné sušiť v sušičke. 
Handry s mikrovláknami nie sú vhodné do sušičky.

Poruchy majú často jednoduchú príčinu, ktorú môžete 
pomocou nasledujúceho prehľadu sami odstránit'. V 
prípade pochybností pri poruchách, ktoré tu nie sú uve-
dené, sa prosím obrát'te na autorizovaný zákaznícky 
servis.

V nádrži nie je voda.
 Doplňte vodu.

Ochrana čerpadla proti chodu nasucho je aktivovaná.
 Zariadenie vypnite a opäť zapnite.
 Ubezpečte sa, že je kartuša správne nasadená a 

že sa vo vodnej nádrži nachádza dostatok vody.

Kartuša na odstránenie vodného kameňa nie je nasa-
dená alebo je nesprávne nasadená.
 Nasaďte kartušu alebo dávajte pozor na riadne / 

správne upevnenie.
Kartuša na odstránenie vodného kameňa bola počas pl-
nenia vodou odstránená alebo bola vložená nová kartu-
ša na odstránenie vodného kameňa.
 Nechajte kartušu počas plnenia v prístroji.
 Držte stále stlačenú parnú páčku, po 30 sekundách 

sa dosiahne plný parný výkon.

Parná páka je zaistená zámkom / detskou poistkou.
 Prepínač množstva pary posuňte smerom dopredu.

 Nasaďte novú kartušu a vynulujte indikátor údržby. 
Pozri kapitolu "Nasadenie novej kartuše".

 Podržte tlačidlo RESET po použití kartuše stlačené 
na 4 sekundy.

Parkovanie podlahovej trysky

Starostlivosť a údržba
Vyprázdnenie vodnej nádrže

Výmena kartuše na odstránenie vodného 
kameňa

Zobrazovvanie kontrolnými lampami na konci doby 
fungovania

Nasaďte novú kartušu

Ošetrovanie príslušenstva

Pomoc pri poruchách

Žiadna para
Kontrolná lampa -  nedostatok vody svieti 
nepretržite červenou farbou 

Kontrolná lampa - nedostatok vody bliká červenou 
farbou 

Žiadna / málo pary napriek dostatočnému množstvu 
vody vo vodnej nádrži. 

Parná páka sa nedá stlačit'

Kontrolná lampa „Výmena kartuše na 
odstránenie vodného kameňa“ svieti / bliká 

červenou farbou
Doba fungovania kartuše bude čoskoro ukončená

Tlačidlo RESET nebolo po výmene kartuše stlačené
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 Vloženie novej kartuše do prístroja.
Pozri kapitolu "Nasadenie novej kartuše".

 Podržte tlačidlo RESET po použití kartuše stlačené 
na 4 sekundy.

Technické zmeny vyhradené!

Prístroj sa samočinne vypne
Doba fungovania kartuše ukončená

Tlačidlo RESET nebolo po výmene kartuše stlačené

Technické údaje
Siet'ové napájanie
Napätie 220-240 V

1~50-60 Hz
Stupeň ochrany IPX4
Krytie I
Výkonové parametre
Vyhrievací výkon 1900 W
max. prevádzkový tlak 0,35 MPa
Doba ohrevu 30 Sekundy
Množstvo pary
Trvalý prívod pary
Náraz pary max.

40
100

g/min
g/min

Plniace množstvo
Nádrž na vodu 1,0 l
Rozmery
Hmotnost' (bez príslušenstva) 3,2 kg
Dĺžka 360 mm
Šírka 236 mm
Výška 252 mm
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Prije prve uporabe Vašeg uređaja proči-
tajte ove originalne upute za rad i prilože-

ne sigurnosne upute i postupajte prema njima. Obje bi-
lježnice sačuvajte za kasniju uporabu ili za sljedećeg 
vlasnika.

Paročistač je prikladan isključivo za kućansku uporabu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i može se koristiti 
uz prikladan pribor na način opisan u ovim uputama za 
rad. Nije potrebno koristiti sredstva za pranje. Pritom 
posebnu pozornost obratite na sigurnosne napomene.

Materijali ambalaže se mogu reciklirati. Molimo 
Vas da ambalažu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne sirovine.
Stari uređaji sadrže vrijedne materijale koji se 
mogu reciklirati te bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Stoga Vas molimo da sta-
re uređaje zbrinete preko odgovarajućih sabirnih 
sustava.

Električni i elektronički dijelovi često sadrže sastavne di-
jelove koji pri pogrešnom rukovanju ili pogrešnom zbri-
njavanju mogu predstavljati potencijalnu opasnost za 
ljudsko zdravlje i okoliš. Ipak, ti sastavni dijelovi nužni su 
za propisani pogon uređaja. Uređaji označeni ovim sim-
bolom ne smiju se odlagati u komunalni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete pronaći na 
stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja prikazan je na ambala-
ži. Prilikom raspakiravanja provjerite je li sadržaj pot-
pun.
Ako pribor nedostaje ili je oštećen pri transportu obavi-
jestite o tome svog prodavača.

Upotrebljavajte samo originalne KÄRCHERove pričuv-
ne dijelove. Pregled pričuvnih dijelova naći ćete na kraju 
ovih uputa za rad.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je izdala naša 
nadležna organizacija za distribuciju. Eventualne smet-
nje na stroju za vrijeme trajanja jamstva uklanjamo be-
splatno ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proizvod-
nji. U slučaju koji podliježe garanciji obratite se, uz pri-
laganje potvrde o kupnji, Vašem prodavaču ili najbližoj 
ovlaštenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

� OPREZ
Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisnika te se stoga 
ne smiju mijenjati i zaobilaziti.

Ako u slučaju pogreške nastane prekomjerno visok tlak, 
sigurnosni ventil će ga ispustiti u okolinu.

Ako u slučaju pogreške postoji prijetnja da će se uređaj 
prekomjerno zagrijati, rastalni osigurač odvaja uređaj 
od mreže.
Ako se rastalni osigurač ili sigurnosni ventil u slučaju po-
greške aktiviraju, obratite se nadležnoj servisnoj službi 
kompanije KÄRCHER.

 Slike pogledajte na preklopnoj stra-
nici 4

Sadržaj
Opće napomene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Sigurnosni uređaji . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Opis uređaja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Kratke upute  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Način rada posude za uklanjanje kamenca i 
namještanje tvrdoće vode . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
U radu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 7
Uporaba pribora  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 8
Njega i održavanje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Otklanjanje smetnji  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Tehnički podaci  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 10

Opće napomene

Namjensko korištenje

Zaštita okoliša

Opseg isporuke

Pričuvni dijelovi

Jamstvo

Sigurnosni uređaji

Regulator tlaka

Rastalni osigurač

Opis uređaja

A1 Posuda za uklanjanje kamenca
A2 Otvor za punjenje vode
A3 Ručka za nošenje
A4 Držač pribora
A5 Prikaz na zaslonu
a Kontrolna žaruljica (zelena) - napon strujne mreže 

postoji
b Kontrolna žaruljica (crvena) - nedostatak vode 
c Konrolna žaruljica (crvena) - zamjena posude za 

uklanjanje kamenca
d Tipka za poništavanje - podešavanje tvrdoće 

vode
A6 Prekidač za uključivanje
A7 Prekidač za isključivanje
A8 Držač za odlaganje podnog nastavka
A9 Kotači (2 komada)
A10 Strujni priključni kabel s utikačem
A11 Kotačići

B1 Parni pištolj
B2 Tipka za deblokiranje
B3 Preklopnik za odabir količine pare (sa zaštitom za 

djecu)
B4 Poluga za paru
B5 Parno crijevo

C1 Uskomlazna sapnica
C2 Okrugla četka Crno
C3 Okrugla četka Crveno
C4 Visokoučinska sapnica
C5 Okrugla četka Velika
D1 Ručna sapnica
D2 Presvlaka od frotira
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 Slike pogledajte na stranici 2
Slika 
 Posudu za uklanjanje kamenca umetnite u otvor pa 

ju pritisnite tako da se uglavi.
Slika 
 U spremnik za vodu ulijte maksimalno 1 l obične 

svježe vode.
Slika 
 Utaknite strujni utikač.
 Pritisnite prekidač za uključivanje kako biste uklju-

čili uređaj.
Slika 
 Indikator svijetli zeleno.

Uređaj je spreman za rad nakon oko 30 s.
Slika 
 Namjestite tvrdoću vode prije prvog korištenja.
PAŽNJA
Kako biste osigurali optimalni rad posude za uklanjanje 
kamenca, uređaj se prije prvog korištenja mora prilago-
diti lokalnoj tvrdoći vode.
Ostale informacije koje se tiču podešavanja uređaja 
možete pronaći u poglavlju "Način rada posude za ukla-
njanje kamenca i namještanje tvrdoće vode".
Slika 
 Pribor priključite na parni pištolj. 
 Pritisnite polugu za paru.

PAŽNJA
Radite samo kada je posuda postavljena.
 Čim se uređaj napuni vodom i pusti u rad, aktivira 

se posuda protiv kamenca.
 Granulat iz posude preuzima kamenac iz vode. 

Time se sprječava nastajanje naslaga kamenca pa 
nije potrebno poduzimati dodatne mjere za uklanja-
nje kamenca iz uređaja.

Napomena
Granulat iz posude u kontaktu s vodom može promije-
niti boju, što ovisi o sadržaju mineralnih tvari u vodi. Ta 
promjena boje je neškodljiva i nema negativnog utjecaja 
na uređaj, čišćenje niti rad posude.

Napomena
Informaciju o tvrdoći vode možete dobiti kod Vaše služ-
be za vodoopskrbu ili u komunalnom poduzeću.

PAŽNJA
Kako biste osigurali optimalni rad posude za uklanjanje 
kamenca, uređaj se prije prvog korištenja mora prilago-
diti lokalnoj tvrdoći vode.
Odvija se preko tipke za poništavanje.
Napomene
 Uređaj je tvornički namješten na najvišu tvrdoću 

vode (stupanj IV).
 Namještena tvrdoća vode ostaje pohranjena sve 

dok ne bude potrebno novo podešavanje (npr. na-
kon preseljenja).

 Tijekom podešavanja ne smiju se praviti pauze du-
lje od 15 sekundi. U suprotnom se uređaj automat-
ski namješta na posljednju odabranu tvrdoću odno-
sno pri prvom puštanju u rad na najvišu tvrdoću vo-
de.

Imajte u vidu sljedeće postupke rada:
 Priključite strujni kabel na mrežu.
 Prije podešavanja se uređaj mora isključiti.
 Pritisnite tipku za poništavanje i držite ju pritisnu-

tom tijekom uključivanja uređaja.
 Nakon 2 s počinje treperiti kontrolna žaruljica koja 

signalizira ukupni broj impulsa aktualne namješte-
nosti tvrdoće vode.

 Ponovnim pritiskom na tipku za poništavanje mije-
nja se namještenost stupnja tvrdoće vode.

 Sve dok je tipka za poništavanje pritisnuta, impuls 
bljeskanja za odgovarajući stupanj tvrdoće vode se 
ne prikazuje.

 Čim se tipka pusti, pojavljuje se impuls bljeskanja 
za izdavanje odabrane tvrdoće vode.

 Nakon što namjestite željeni stupanj tvrdoće vode, 
držite tipku za poništavanje pritisnutom u trajanju 
od 3 sekunde kako bi se postavke pohranile.

 Kontrolna žaruljica za tvrdoću vode počinje svijetliti 
čime se označava pohranjivanje. 

PAŽNJA
Ako se uređaj koristi u nekom području u kojemu je 
voda drugačije tvrdoće (npr. nakon presjeljenja), neop-
hodno je iznova namjestiti tvrdoću vode.

D3 Presvlaka od mikro-
vlakana

E1 Produžne cijevi (2 komada)
E2 Tipka za deblokiranje

F1 Podna sapnica
F2 Stezaljka
F3 Frotirska krpa za brisanje poda
F4 Krpa za brisanje poda od mikrovlakana

Kratke upute

Način rada posude za uklanjanje 
kamenca i namještanje tvrdoće vode
Način rada posude za uklanjanje kamenca

Stupnjevi tvrdoće vode i impulsi bljeskanja

Područje tvrdo-
će vode

° dH mmol/l Ukupan 
broj im-

pulsa blje-
skanja

Razmak 
impulsa 

bljeskanja

I mekani 0- 7 0-1,3 1x
4 sekundeII srednje tvr-

doće
7-14 1,3-2,5 2x

III tvrda 14-21 2,5-3,8 3x
IV jako tvrda >21 >3,8 4x

Namještanje tvrdoće vode 
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 Slike pogledajte na preklopnoj stra-
nici 3

Slika 
 Utaknite i fiksirajte upravljački kotačić i kotače.
Slika 
Slika 
 Potreban pribor (vidi poglavlje "Uporaba pribora") 

spojite s parnim pištoljem. U tu svrhu otvoreni kraj 
pribora nataknite na parni pištolj i potiskujte ga na 
njega sve dok tipka za deblokiranje parnog pištolja 
ne dosjedne.

Slika 
 Prema potrebi upotrijebite produžne cijevi. U tu svr-

hu jednu odnosno obje produžne cijevi spojite s 
parnim pištoljem. Potreban pribor nataknite na slo-
bodan kraj produžne cijevi.

 Preklopnik za odabir količine pare postavite una-
trag (poluga za paru je blokirana).

Slika 
 Za odvajanje dijelova pribora pritisnite tipku za de-

blokiranje i izvucite dijelove jedan iz drugog.

Spremnik za vodu možete napuniti u svako doba.
PAŽNJA
Ne upotrebljavajte kondenziranu vodu iz sušilice rublja! 
Ne ulijevajte sredstva za čišćenje ili druge dodatke (po-
put parfema)!
 U spremnik za vodu ulijte maksimalno 1 l obične 

svježe vode.

PAŽNJA
Kako biste osigurali optimalni rad posude za uklanjanje 
kamenca, uređaj se prije prvog korištenja mora prilago-
diti lokalnoj tvrdoći vode.
Ostale informacije koje se tiču podešavanja uređaja 
možete pronaći u poglavlju "Način rada posude za ukla-
njanje kamenca i namještanje tvrdoće vode".
 Stavite aparat na čvrstu podlogu.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Pritisnite prekidač za uključivanje kako biste uklju-

čili uređaj.
 Indikator svijetli zeleno.
 Uređaj je spreman za rad nakon oko 30 s.
Napomena
Pri prvom ispuštanju pare nakon vađenja i ponovnog 
vraćanja posude, mlaz pare može biti nešto slabiji. Ure-
đaju je potrebno kratko vrijeme za zagrijavanje jer se 
posuda najprije mora napuniti vodom. Stoga para na 
početku izlazi nepravilno, a moguća je i pojava kapljica 
vode. Količina pare koja izlazi stalno se povećava i na-
kon približno pola minute dostiže svoj maksimum.

U slučaju da u spremniku nema dovoljno vode, crvena 
kontrolna žaruljica počinje neprekidno svijetliti.
 Napunite spremnik za vodu

Posuda za uklanjanje kamenca pritom ostaje fiksi-
rana u uređaju.

Napomene
 Ulijte vodu preko poklopca posude za uklanjanje 

kamenca. Tako je ispuštanje pare uvijek konstan-
tno.

 Crvena kontrolna žaruljica se gasi čim se spremnik 
opet napuni vodom.

 Uređaj ima zaštitu od rada pumpe na suho. Ako 
pumpa neko dulje vrijeme radi na suho, npr. zbog 
nepravilno namještene posude, isključuje se i poči-
nje treperiti crvena kontrolna žaruljica za prikaz ne-
dostatka vode.

 Kako biste ponovo mogli raditi s uređajem, neop-
hodno ga je isključiti pa opet uključiti. Pritom se mo-
rate uvjeriti da je posuda ispravno namještena te 
da u spremniku ima dovoljno vode.

Preklopnikom za odabir količine pare regulira se izlaze-
ća količina pare. Preklopnik ima tri položaja: 

 Preklopnik postavite na potrebnu količinu pare.
 Aktivirajte polugu za paru, a pritom parni pištolj uvi-

jek prvo usmjeravajte u jednu krpu dok para ne 
počne ravnomjerno izlaziti.

Ako se uređaj ne koristi više od 20 minuta, isključite ga 
zbog uštede energije.
 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste isklju-

čili uređaj.

Slika 
 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste isklju-

čili uređaj.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
Slika 
 Držite polugu za paru pritisnutom sve dok para ne 

prestane izlaziti. Sada kotao uređaja više nije pod 
tlakom.

 Zaštitu za djecu postavite unatrag (poluga za paru 
je blokirana).

PAŽNJA
Ispraznite spremnik za vodu ako uređaj ne planirate ko-
ristiti neko dulje vrijeme (oko 2 mjeseca). Na taj ćete na-
čin izbjeći ustajalost vode.
Slika 
 Iz spremnika za vodu ispustite svu vodu koja se u 

njemu nalazi.

U radu

Montaža uređaja

Skidanje pribora

Punjenje spremnika za vodu

Uključivanje uređaja

Dopunjavanje vode

Reguliranje količine pare

maksimalna količina pare

smanjena količina pare

bez pare (zaštita za djecu)
Napomena: 
U ovom se položaju poluga za paru ne može 
aktivirati.

Prekid rada

Isključivanje uređaja
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Slika 
Slika 
 Utaknite produžne cijevi u velike držače pribora.
 I ručni nastavak i uskomlaznu sapnicu nataknite na 

po jednu produžnu cijev.
 Pričvrstite veliku okruglu četku na uskomlaznu sa-

pnicu.
 Nataknite malu okruglu četku i sapnice u središnji 

držač pribora.
 Objesite podni nastavak o držač za odlaganje.
 Omotajte parno crijevo oko produžnih cijevi, a parni 

pištolj utaknite u podni nastavak.

Prije primjene parnog čistača preporučamo da pomete-
te ili usisate pod. Na taj se način s poda već prije vlaž-
nog čišćenja uklanjaju nečistoće i čestice neučvršćene 
prljavštine.

Prije obrade tekstila parnim čistačem uvijek na pokrive-
nom mjestu provjerite njegovu postojanost na paru: 
Tekstil prvo naparite, zatim ga ostavite da se osuši pa 
na kraju provjerite je li došlo do promjene boje ili oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih površina po-
put kuhinjskog i sobnog namještaja, vrata ili parketa, 
može doći do otapanja voska, laštila za namještaj, pla-
stične obloge ili boje te do nastanka mrlja. Prilikom či-
šćenja tih površina naparite nakratko krpu pa njom pre-
brišite površine.
PAŽNJA
Paru nikada ne usmjeravajte na zalijepljene rubove jer 
može popustiti obrub. Uređaj nemojte koristiti za čišće-
nje neimpregniranih drvenih podnih obloga ili parketa.

Kod niskih vanjskih temperatura, a posebice zimi, zagri-
javajte prozorska stakla tako da cijelu staklenu površinu 
lagano naparite. Tako se izbjegavaju površinske nape-
tosti koje mogu uzrokovati pucanje stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i pamučnom presvlakom 
očistite površinu prozora. Za uklanjaje vode koristite 
gumu za brisanje prozora ili površine prebrišite tako da 
budu suhe. 
PAŽNJA
Paru ne usmjeravajte na impregnirana mjesta prozor-
skog okvira da ih ne biste oštetili.

Parni pištolj možete upotrebljavati i bez pribora, primje-
rice:
– za uklanjanje manjih nabora iz obješenih odjevnih 

predmeta na način da ih naparite s udaljenosti od 
10-20 cm.

– za otklanjanje prašine s biljaka. Pritom održavajte 
razmak od 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da prethodno 
kratko naparite krpu kojom ćete brisati namještaj.

Što je ona bliže prljavom mjestu, to je bolji učinak čišće-
nja, jer su temperatura i para najjači na izlasku iz sapni-
ce. Osobito je praktična za čišćenje teško dostupnih 
mjesta, fuga, armatura, odvoda, umivaonika, WC-a, ža-
luzina ili radijatora. Tvrdokorne naslage kamenca mogu 
se prije parnog čišćenja poprskati octom ili limunskom 
kiselinom, ostaviti 5 minuta da djeluje i zatim očistiti pa-
rom.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete poboljšati 
ugradnjom okrugle četke. Četkanjem se lakše uklanja 
tvrdokorna prljavština.
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osjetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na uskomlaznu sapnicu.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete poboljšati 
ugradnjom visokoučinske sapnice. 
Visokoučinska mlaznica povećava brzinu izlaska pare. 
Stoga je pogodna za čišćenje iznimno tvrdokornih pr-
ljavština, za ispuhavanje kutova, fuga itd.
Slika 
 Na uskomlaznu sapnicu pričvrstite visokoučinsku 

sapnicu umjesto okrugle četke.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete poboljšati 
ugradnjom okrugle četke. Ovom okruglom četkom mo-
žete čistiti veće zaobljene površine (npr. umivaonike, 
kade i tuš-kade, sudopere).
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osjetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na uskomlaznu sapnicu.

Slika 
 Montirajte ručni nastavak na parni pištolj.
Preko ručnog nastavka prevucite presvlaku. Osobito je 
prikladna za male perive površine, kabine za tuširanje i 
zrcala.

Prikladan za sve perive zidne i podne obloge, npr. ka-
mene podove, pločice i PVC podove. Na jako onečišće-
nim površinama radite polako kako bi para mogla dulje 
djelovati.
Napomena
Ostaci sredstava za čišćenje ili emulzija za njegu zao-
stali na površini koju želite očistiti mogu prilikom čišće-
nja parom uzrokovati nastanak pruga koje će ipak ne-
stati nakon višestruke primjene.
Slika 
 Pričvrstite krpu za brisanje poda na podni nasta-

vak.
1 Podni nastavak postavite na krpu za brisanje poda.

Ovisno o opremljenosti - krpu za brisanje poda 
prethodno presavijte po duljini. 

2 Otvorite stezaljke.
3 Položite krajeve krpe u otvore.
4 Zatvorite stezaljke.

Čuvanje uređaja

Uporaba pribora
Važni naputci za uporabu

Čišćenje podnih površina

Osvježavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla

Parni pištolj

Uskomlazna sapnica

Okrugla četka (mala)

Visokoučinska mlaznica

Okrugla četka (velika)

Ručni nastavak

Podni nastavak

128 HR



– 9

� OPREZ
Ne stavljajte prste između stezaljki.

Slika 
 Prilikom prekida u radu objesite podni nastavak o 

držač za odlaganje.

PAŽNJA
Ispraznite spremnik za vodu ako uređaj ne planirate ko-
ristiti neko dulje vrijeme (oko 2 mjeseca). Na taj ćete na-
čin izbjeći ustajalost vode.
 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste isklju-

čili uređaj.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Izvadite pribor iz držača.
 Izvadite posudu iz uređaja.
Slika 
 Iz spremnika za vodu ispustite svu vodu koja se u 

njemu nalazi.

PAŽNJA
Pridržavajte se intervala za zamjenu posude (prikaz 
kontrolnom žaruljicom) jer se u suprotnom može skratiti 
životni vijek uređaja.
Ako ne zamijenite posudu u prikazanim intervalima, na 
uređaju mogu nastupiti oštećenja koja nije moguće sa-
nirati.
Napomena
 Razmaci između dvije zamjene ovise o lokalnoj tvr-

doći vode. Područja u kojima je voda tvrđa (npr. III/
IV) imaju kraći interval zamjene od područja s mek-
šom vodom (npr. I/II).

Potrebna zamjena posude prikazuje se sljedećim akci-
jama putem kontrolne žaruljice „Zamjena posude“:
 Dva sata prije isteka vremena rada, neophodna za-

mjena prikazuje se treperenjem žaruljice. 
 Jedan sat prije isteka, kontrolna žaruljica počinje 

treperiti brže. 
 Nakon što vrijeme sasvim istekne, kontrolna žaru-

ljica „Zamjena posude“ počinje neprekidno svijetliti 
i uređaj se samostalno isključuje kako bi se izbjeglo 
oštećenje uređaja.

 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste isklju-
čili uređaj.

 Izvadite posudu iz uređaja.
 Postavite novu posudu u uređaj.
 Pritisnite prekidač za uključivanje kako biste uklju-

čili uređaj.
 Tipku za poništavanje držite pritisnutom u trajanju 

od 4 sekunde.
Kontrolna žaruljica „Zamjena posude za uklanjanje 
kamenca“ se gasi i vrijeme rada posude započinje 
ispočetka.

 Ostavite uređaj neka se zagrije.
 Nakon toga kako biste odzračili posudu držite polu-

gu za paru pritisnutom u trajanju od oko 30 sekun-
di.

Napomena
Pri prvom ispuštanju pare nakon vađenja i ponovnog 
vraćanja posude, mlaz pare može biti nešto slabiji. Ure-
đaju je potrebno kratko vrijeme za zagrijavanje jer se 
posuda najprije mora napuniti vodom. Stoga para na 
početku izlazi nepravilno, a moguća je i pojava kapljica 
vode. Količina pare koja izlazi stalno se povećava i na-
kon približno pola minute dostiže svoj maksimum.

PAŽNJA
Prilikom zamjene posude pazite da staru ne zamijenite 
novom te ju ugradite opet namjesto nove.

Napomena
Krpa za brisanje i presvlaka za ručni nastavak već su 
oprani i mogu se odmah upotrijebiti za rad s parnim či-
stačem.
 Prljave presvlake i krpe za brisanje poda perite u 

stroju za pranje rublja na temperaturi od 60 °C. Ne 
upotrebljavajte omekšivače kako bi krpe zadržale 
sposobnost dobrog skupljanja prljavštine. Frotirske 
krpe se mogu sušiti u sušilici. Krpe od mikrovlaka-
na ne mogu se sušiti u sušilici.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, koje možete 
samostalno ukloniti uz pomoć sljedećeg pregleda. Uko-
liko niste sigurni ili ako nestala smetnja nije navedena 
ovdje, obratite se ovlaštenoj servisnoj službi.

U spremniku za vodu nema vode.
 Dopunite vodu.

Aktivirana je zaštita od rada pumpe na suho.
 Isključite i ponovo uključite uređaj.
 Uvjerite se da je posuda ispravno namještena te da 

u spremniku ima dovoljno vode.

Posuda za uklanjanje kamenca nije umetnuta ili je po-
grešno umetnuta.
 Postavite posudu odnosno provjerite njen siguran 

tj. pravilan položaj.
Posuda za uklanjanje kamenca je izvađena tijekom uli-
jevanja vode ili je postavljena nova posuda.
 Ostavite posudu u uređaju tijekom punjenja.
 Držite polugu za paru pritisnutom i nakon 30 s us-

postavit će se puna snaga pare.

Poluga za paru je osigurana zapornim klizačem / zašti-
tom za djecu.
 Preklopnik za odabir količine pare postavite prema 

naprijed.

Odlaganje podnog nastavka

Njega i održavanje
Pražnjenje spremnika za vodu

Zamjena posude za uklanjanje kamenca

Prikaz kontrolnih žaruljica po isteku vremena rada

Postavljanje nove posude za uklanjanje kamenca

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji

Nema pare
Crveni indikator nedostatka vode svijetli 
neprekidno 

Crveni indikator nedostatka vode treperi 

Nema / malo pare unatoč dovoljnoj količini vode u 
spremniku

Poluga za paru se ne može pritisnuti
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 Postavite novu posudu i poništite prikaz koji se od-
nosi na održavanje. 
Pogledajte poglavlje „Postavljanje nove posude za 
uklanjanje kamenca“.

 Nakon što umetnete posudu, držite tipku za poni-
štavanje pritisnutom oko 4 sekunde.

 Postavite novu posudu u uređaj.
Pogledajte poglavlje „Postavljanje nove posude za 
uklanjanje kamenca“.

 Nakon što umetnete posudu, držite tipku za poni-
štavanje pritisnutom oko 4 sekunde.

Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Kontrolna žaruljica „Zamjena posude za 
uklanjanje kamenca“ svijetli / treperi crveno
Vrijeme rada posude uskoro ističe

Tipka za poništavanje nije pritisnuta nakon zamjene 
posude

Uređaj se samostalno isključuje
Vrijeme rada posude je pri kraju

Tipka za poništavanje nije pritisnuta nakon zamjene 
posude

Tehnički podaci
Strujni priključak
Napon 220-240 V

1~50-60 Hz
Stupanj zaštite IPX4
Klasa zaštite I
Podaci o snazi
Snaga grijanja 1900 W
Maks. radni tlak 0,35 MPa
Vrijeme zagrijavanja 30 s
količina pare
trajno parenje
maksimalan mlaz pare

40
100

g/min
g/min

Količina punjenja
Spremnik za vodu 1,0 l
Dimenzije
Težina (bez pribora) 3,2 kg
Duljina 360 mm
Širina 236 mm
Visina 252 mm
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Pre prve upotrebe Vašeg uređaja 
pročitajte ovo originalno uputstvo za rad i 

priložene sigurnosne napomene i postupajte prema 
njima. Sačuvajte obe sveske za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

Paročistač upotrebljavajte isključivo u privatnom 
domaćinstvu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i može se koristiti 
uz odgovarajući pribor kako je opisano u ovom uputstvu 
za rad. Nije potrebno koristiti deterdžente. Pritom 
posebnu pažnju obratite na sigurnosne napomene.

Ambalaža se može ponovo preraditi. Molimo 
Vas da ambalažu ne bacate u kućne otpatke 
nego da je dostavite na odgovarajuća mesta za 
ponovnu preradu.
Stari uređaji sadrže vredne materijale sa 
sposobnošću recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Stoga stare uređaje 
odstranjujte preko primerenih sabirnih sistema.

Električni i elektronski uređaji sadrže često sastavne 
delove koji, u slučaju nepravilnog rukovanja ili 
nepravilnog odlaganja u otpad, mogu da predstavljaju 
potencijalnu opasnost za zdravlje ljudi i okolinu. Ipak, 
ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan rad 
uređaja. Uređaji koji su označeni ovim simbolom ne 
smeju da se odlažu u kućni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete pronaći na 
stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja je prikazan na 
ambalaži. Pre vađenja uređaja iz ambalaže proverite da 
li je sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je došlo do oštećenja prilikom 
transporta, molimo da o tome obavestite svog 
prodavca.

Upotrebljavajte samo originalne rezervne delove firme 
KÄRCHER. Pregled rezervnih delova naći ćete na kraju 
ovog uputstva za rad.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je izdala naša 
nadležna distributivna organizacija. Eventualne 
smetnje na uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok greška u 
materijalu ili proizvodnji. U slučaju koji podleže garanciji 
obratite se sa potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

� OPREZ
Sigurnosni elementi služe za zaštitu korisnika i ne 
smeju se ni menjati niti zaobilaziti.

Ako u slučaju greške postoji previsok pritisak, ispustiće 
se preko sigurnosnog ventila u okolinu.

Ako u slučaju greške postoji opasnost od pregrevanja 
uređaja, topivi osigurač odvaja uređaj od mreže.
Ako se topivi osigurač ili sigurnosni ventil u slučaju 
greške aktiviraju, obratite se nadležnoj servisnoj službi 
kompanije KÄRCHER.

 Slike pogledajte na preklopnoj 
stranici 4

Sadržaj
Opšte napomene. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Sigurnosni elementi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Opis uređaja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Kratko uputstvo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Način rada posude za uklanjanje kamenca i 
podešavanje tvrdoće vode  . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Rad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 7
Upotreba pribora . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 8
Nega i održavanje . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 9
Otklanjanje smetnji  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 9
Tehnički podaci  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 10

Opšte napomene

Namensko korišćenje

Zaštita životne sredine

Obim isporuke

Rezervni delovi

Garancija

Sigurnosni elementi

Regulator pritiska

Topivi osigurač

Opis uređaja

A1 Posuda za uklanjanje kamenca
A2 Otvor za punjenje vode
A3 Ručka za nošenje
A4 Držač pribora
A5 Prikaz na ekranu
a Indikator (zeleni) - napon strujne mreže postoji
b Indikator (crveni) - nedostatak vode 
c Indikator (crveni) - zamena posude za uklanjanje 

kamenca
d Taster za poništavanje - podešavanje tvrdoće 

vode
A6 Prekidač za uključivanje
A7 Prekidač za isključivanje
A8 Držač za odlaganje podnog nastavka
A9 Točkići (2 komada)
A10 Strujni priključni kabl sa utikačem
A11 Upravljački točkić

B1 Parni pištolj
B2 Tipka za deblokiranje
B3 Prekidač za izbor količine pare (sa zaštitom za 

decu)
B4 Poluga za paru
B5 Parno crevo

C1 Uska mlaznica
C2 Okrugla četka Crno
C3 Okrugla četka Crveno
C4 Visokoučinska 

mlaznica
C5 Okrugla četka Velika

D1 Ručna mlaznica
D2 Fortirska presvlaka

131SR



– 6

 Slike pogledajte na stranici 2
Slika 
 Posudu za uklanjanje kamenca postavite u otvor 

pa je pritisnite tako da se uglavi.
Slika 
 U rezervoar za vodu sipajte maksimalno 1 l obične 

sveže vode.
Slika 
 Utaknite strujni utikač.
 Pritisnite prekidač za uključivanje kako biste 

uključili uređaj.
Slika 
 Indikator svetli zeleno.

Uređaj je spreman za rad nakon oko 30 s.
Slika 
 Podesite tvrdoću vode pre prve upotrebe.
PAŽNJA
Kako biste osigurali optimalni rad posude za uklanjanje 
kamenca, uređaj pre prve upotrebe treba prilagoditi 
lokalnoj tvrdoći vode.
Ostale informacije koje se tiču podešavanja uređaja 
možete da pronađete u poglavlju "Način rada posude za 
uklanjanje kamenca i podešavanje tvrdoće vode".
Slika 
 Pribor priključite na parni pištolj. 
 Pritisnite polugu za paru.

PAŽNJA
Radite samo kada je posuda postavljena.
 Čim se uređaj napuni vodom i pusti u rad, aktivira 

se posuda protiv kamenca.
 Granulat iz posude preuzima kamenac iz vode. 

Time se sprečava stvaranje naslaga kamenca pa 
nije potrebno preduzimati dodatne mere za 
uklanjanje kamenca iz uređaja.

Napomena
Granulat iz posude u kontaktu sa vodom može da 
promeni boju, što zavisi od sadržaja mineralnih materija 
u vodi. Ta promena boje je ne škodi i nema negativnog 
uticaja na uređaj, čišćenje niti rad posude.

Napomena
Informaciju o tvrdoći vode možete dobiti kod Vašeg 
zavoda za vodosnabdebanje ili u mesnom komunalnom 
poduzeću.

PAŽNJA
Kako biste osigurali optimalni rad posude za uklanjanje 
kamenca, uređaj pre prve upotrebe treba prilagoditi 
lokalnoj tvrdoći vode.
Odvija se preko tastera za poništavanje.
Napomene
 Uređaj je fabrički podešen na najvišu tvrdoću vode 

(stepen IV).
 Podešena tvrdoća vode ostaje memorisana sve 

dok ne bude potrebno novo podešavanje (npr. 
nakon selidbe).

 Tokom podešavanja se ne smeju praviti pauze 
duže od 15 sekundi. U suprotnom se uređaj 
automatski podešava na poslednju odabranu 
tvrdoću odnosno pri prvom puštanju u rad na 
najvišu tvrdoću vode.

Imajte u vidu sledeće postupke rada:
 Priključite strujni kabl na mrežu.
 Pre podešavanja uređaj se mora isključiti.
 Pritisnite taster za poništavanje i držite ga 

pritisnutim tokom uključivanja uređaja.
 Nakon 2 s počinje da treperi indikator koji 

signalizira ukupan broj impulsa trenutno podešene 
tvrdoće vode.

 Ponovnim pritiskom na taster za poništavanje 
menja se podešenost stepena tvrdoće vode.

 Sve dok je taster za poništavanje pritisnut, impuls 
treperenja za odgovarajući stepen tvrdoće vode se 
ne prikazuje.

 Čim se taster pusti, pojavljuje se impuls treperenja 
za izdavanje odabrane tvrdoće vode.

 Nakon što namestite željeni stepen tvrdoće vode, 
držite taster za poništavanje pritisnutim u trajanju 
od 3 sekunde kako bi se postavke memorisale.

 Indikator za tvrdoću vode počinje da svetli čime se 
označava memorisanje. 

PAŽNJA
Ako se uređaj koristi u nekoj oblasti u kojoj je voda 
drugačije tvrdoće (npr. nakon selidbe), neophodno je 
iznova podesiti tvrdoću vode.

D3 Presvlaka od 
mikrovlakana

E1 Produžne cevi (2 komada)
E2 Tipka za deblokiranje

F1 Podna mlaznica
F2 Stezaljka
F3 Frotirska krpa za brisanje poda
F4 Krpa za brisanje poda od mikrovlakana

Kratko uputstvo

Način rada posude za uklanjanje 
kamenca i podešavanje tvrdoće vode
Način rada posude za uklanjanje kamenca

Stepeni tvrdoće vode i impulsi treperenja

Područje 
tvrdoće vode

° dH mmol/l Ukupan 
broj 

impulsa 
treperenja

Razmak 
impulsa 

treperenja

I mekani 0- 7 0-1,3 1x
4 sekundeII srednje 

tvrdoće
7-14 1,3-2,5 2x

III tvrda 14-21 2,5-3,8 3x
IV jako tvrda >21 >3,8 4x

Podešavanje tvrdoće vode 
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 Slike pogledajte na preklopnoj 
stranici 3

Slika 
 Utaknite i fiksirajte upravljački točkić i točkove.
Slika 
Slika 
 Potreban pribor (vidi poglavlje "Upotreba pribora") 

spojite sa parnim pištoljem. U tu svrhu otvoreni kraj 
pribora nataknite na parni pištolj i potiskujte ga na 
njega sve dok se taster za deblokiranje parnog 
pištolja ne uglavi.

Slika 
 Po potrebi upotrebite produžne cevi. U tu svrhu 

jednu odnosno obe produžne cevi spojite sa 
parnim pištoljem. Potreban pribor nataknite na 
slobodan kraj produžne cevi.

 Prekidač za izbor količine pare postavite unazad 
(poluga za paru je blokirana).

Slika 
 Za odvajanje delova pribora pritisnite taster za 

deblokiranje i izvucite delove jedan iz drugog.

Rezervoar za vodu možete napuniti u svako doba.
PAŽNJA
Ne upotrebljavajte kondenzovanu vodu iz mašine za 
sušenje veša! 
Nemojte dodavati sredstva za čišćenje niti druge 
dodatke (poput parfema)!
 U rezervoar za vodu sipajte maksimalno 1 l obične 

sveže vode.

PAŽNJA
Kako biste osigurali optimalni rad posude za uklanjanje 
kamenca, uređaj pre prve upotrebe treba prilagoditi 
lokalnoj tvrdoći vode.
Ostale informacije koje se tiču podešavanja uređaja 
možete da pronađete u poglavlju "Način rada posude za 
uklanjanje kamenca i podešavanje tvrdoće vode".
 Uređaj postaviti na čvrstu podlogu.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Pritisnite prekidač za uključivanje kako biste 

uključili uređaj.
 Indikator svetli zeleno.
 Uređaj je spreman za rad nakon oko 30 s.
Napomena
Pri prvom ispuštanju pare nakon vađenja i ponovnog 
vraćanja posude, mlaz pare može da bude nešto slabiji. 
Uređaju je potrebno kratko vreme za zagrevanje jer 
posuda najpre mora da se napuni vodom. Zato para na 
početku izlazi nepravilno, a moguće su i kapljice vode. 
Količina pare koja izlazi stalno se povećava i nakon 
približno pola minuta dostiže svoj maksimum.

U slučaju da u rezervoaru nema dovoljno vode, crveni 
indikator počinje neprekidno da svetli.
 Napunite rezervoar za vodu

Posuda za uklanjanje kamenca pritom ostaje 
fiksirana u uređaju.

Napomene
 Sipajte vodu preko poklopca posude za uklanjanje 

kamenca. Tako je ispuštanje pare uvek 
konstantno.

 Crveni indikator se gasi čim se rezervoar opet 
napuni vodom.

 Uređaj ima zaštitu od rada pumpe na suvo. Ako 
pumpa radi neko duže vreme na suvo, npr. zbog 
nepravilno nameštene posude, pumpa se 
isključuje i počinje da treperi crveni indikator za 
prikaz nedostatka vode.

 Kako biste ponovo mogli da radite sa uređajem, 
neophodno je da ga isključite pa onda opet 
uključite. Pritom morate da se uverite da je posuda 
pravilno nameštena kao i da u rezervoaru ima 
dovoljno vode.

Prekidačem za izbor količine pare reguliše se izlazeća 
količina pare. Prekidač za izbor ima tri položaja: 

 Prekidač za izbor postavite na potrebnu količinu 
pare.

 Aktivirajte polugu za paru, a pritom parni pištolj 
uvek prvo usmeravajte u neku krpu dok para ne 
počne ravnomerno da izlazi.

Ukoliko uređaj nećete da koristite duže od 20 minuta, 
isključite ga kako biste uštedeli energiju.
 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste 

isključili uređaj.

Slika 
 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste 

isključili uređaj.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
Slika 
 Držite polugu za paru pritisnutom sve dok para ne 

prestane izlaziti. Sada kotao uređaja više nije pod 
pritiskom.

 Zaštitu za decu postavite unazad (poluga za paru 
je blokirana).

PAŽNJA
Ispraznite rezervoar za vodu ako uređaj ne planirate da 
koristite neko duže vreme (oko 2 meseca). Na taj način 
ćete da izbegnete ustajalost vode.
Slika 
 Iz rezervaora za vodu ispustite svu vodu koja se u 

njemu nalazi.

Rad

Montaža uređaja

Skidanje pribora

Punjenje rezervoara za vodu

Uključivanje uređaja

Dopunjavanje vode

Regulisanje količine pare

maksimalna količina pare

smanjena količina pare

bez pare (zaštita za decu)
Napomena: 
U ovom položaju se poluga za paru ne može 
aktivirati.

Prekid rada

Isključivanje uređaja
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Slika 
Slika 
 Utaknite produžne cevi u velike držače pribora.
 I ručnu mlaznicu i usku mlaznicu nataknite na po 

jednu produžnu cev.
 Pričvrstite veliku okruglu četku na usku mlaznicu.
 Nataknite malu okruglu četku i mlaznice u središnji 

držač pribora.
 Obesite podni usisni nastavak o držač za 

odlaganje.
 Obmotajte parno crevo oko produžnih cevi, a parni 

pištolj utaknite u podni usisni nastavak.

Preporučljivo je da pre primene paročistača pometete ili 
usisate pod. Na taj način se pre vlažnog čišćenja s poda 
uklanjaju nečistoće i neučvršćene čestice prljavštine.

Pre obrade tekstila parnim čistačem uvek na 
pokrivenom mestu proverite njegovu postojanost na 
paru: Tekstil prvo naparite, zatim ga ostavite da se osuši 
pa na kraju proverite da li je došlo do promene boje ili 
oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih površina kao 
što su kuhinjski i sobni nameštaj, vrata ili parket, može 
doći do otapanja voska, politure za nameštaj, plastične 
obloge ili boje kao i do nastanka mrlja! Prilikom čišćenja 
ovih površina nakratko naparite krpu kojom ćete ih 
prebrisati.
PAŽNJA
Paru nikada ne usmeravajte na zalepljene ivice jer 
može popustiti obrub. Uređaj nemojte koristiti za 
čišćenje neimpregniranih drvenih podnih obloga ili 
parketa.

Kod niskih spoljnih temperatura, a posebno zimi, 
zagrevajte prozorska stakla tako da celu staklenu 
površinu lagano naparite. Tako se izbegavaju 
površinske napetosti koje mogu prouzrokovati pucanje 
stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i tekstilnom presvlakom 
očistite prozorske površine. Za uklanjanje vode koristite 
gumu za brisanje prozora ili prebrišite površinu tako da 
se osuši. 
PAŽNJA
Paru ne usmeravajte na impregnirana mesta 
prozorskog okvira da ih ne biste oštetili.

Parni pištolj možete upotrebljavati i bez pribora, na 
primer:
– za uklanjanje manjih nabora iz obešenih odevnih 

predmeta na način da ih naparite sa udaljenosti od 
10-20 cm.

– za otklanjanje prašine sa biljaka. Pritom održavajte 
razmak od 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da prethodno 
kratko naparite krpu kojom ćete brisati nameštaj.

Što je ona bliže mestu koje se čisti, to je bolji učinak 
čišćenja, jer su temperatura i para najjači na izlasku iz 
mlaznice. To je posebno praktično za čišćenje teško 
dostupnih mesta, fuga, armatura, odvoda, lavaboa, 
WC-a, žaluzina ili radijatora. Tvrdokorne naslage 
kamenca se pre parnog čišćenja mogu poprskati 
sirćetom ili limunskom kiselinom, ostaviti 5 minuta da 
deluje i zatim očistiti parom.

Okrugla četka se može namestiti kao dodatak na usku 
mlaznicu. Četkanjem se lakše uklanja tvrdokorna 
prljavština.
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na usku mlaznicu.

Visokoučinska mlaznica se može namestiti kao dodatak 
na usku mlaznicu. 
Visokoučinska mlaznica povećava izlaznu brzinu pare. 
Stoga je posebno dobra za čišćenje tvrdokornih 
zaprljanja, za izduvavanje uglova, fuga itd.
Slika 
 Na usku mlaznicu pričvrstite visokoučinsku 

mlaznicu umesto okrugle četke.

Okrugla četka se može namestiti kao dodatak na usku 
mlaznicu. Ovom okruglom četkom možete da čistite 
veće zaobljene površine (npr. lavaboe, kade i tuš-kade, 
sudopere).
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na usku mlaznicu.

Slika 
 Montirajte ručni nastavak na parni pištolj.
Preko ručnog nastavka prevucite presvlaku. Posebno je 
prikladno za male perive površine, kabine za tuširanje i 
ogledala.

Prikladan za sve perive zidne i podne obloge, npr. 
kamene podove, pločice i PVC podove. Na jako 
zaprljanim površinama radite polako kako bi para mogla 
duže da deluje.
Napomena
Ostaci sredstava za čišćenje ili emulzija za negu 
zaostali na površini koju želite očistiti mogu prilikom 
čišćenja parom prouzrokovati nastanak pruga koje će 
ipak nestati nakon višestruke primene.
Slika 
 Pričvrstite krpu za brisanje poda na podni usisni 

nastavak.
1 Podni nastavak postavite na krpu za brisanje poda.

Zavisno od opremljenosti - krpu za brisanje poda 
prethodno presavijte po dužini. 

2 Otvorite stezaljke.
3 Položite krajeve krpe u otvore.
4 Zatvorite stezaljke.
� OPREZ
Ne stavljajte prste između stezaljki.

Skladištenje uređaja

Upotreba pribora
Važne napomene za upotrebu

Čišćenje podnih površina

Osvežavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla

Parni pištolj

Uska mlaznica

Okrugla četka (mala)

Visokoučinska mlaznica

Okrugla četka (velika)

Ručna mlaznica

Podni usisni nastavak
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Slika 
 Prilikom prekida u radu obesite podni usisni 

nastavak o držač za odlaganje.

PAŽNJA
Ispraznite rezervoar za vodu ako uređaj ne planirate da 
koristite neko duže vreme (oko 2 meseca). Na taj način 
ćete da izbegnete ustajalost vode.
 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste 

isključili uređaj.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Izvadite pribor iz držača.
 Izvadite posudu iz uređaja.
Slika 
 Iz rezervaora za vodu ispustite svu vodu koja se u 

njemu nalazi.

PAŽNJA
Pridržavajte se intervala za zamenu posude (prikaz 
indikatorom) jer se u suprotnom može skratiti životni 
vek uređaja.
Ako ne zamenite posudu u prikazanim intervalima, 
moguća su oštećenja uređaja koja nije moguće sanirati.
Napomena
 Razmaci između dve zamene zavise od tvrdoće 

lokalne vode. Oblasti u kojima je voda tvrđa (npr. 
III/IV) imaju kraći interval zamene od onih oblasti sa 
mekšom vodom (npr. I/II).

Potrebna zamena posude prikazuje se sledećim 
akcijama putem indikatora „Zamena posude“:
 Dva sata pre isteka vremena rada, indikator treperi 

što ukazuje na to da je zamena neophodna. 
 Jedan sat pre isteka, indikator počinje da treperi brže. 
 Nakon što vreme sasvim istekne, indikator 

„Zamena posude“ počinje neprekidno da svetli i 
uređaj se samostalno isključuje kako bi se izbeglo 
oštećenje uređaja.

 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste 
isključili uređaj.

 Izvadite posudu iz uređaja.
 Postavite novu posudu u uređaj.
 Pritisnite prekidač za uključivanje kako biste 

uključili uređaj.
 Taster za poništavanje držite pritisnutim u trajanju 

od 4 sekunde.
Indikator „Zamena posude za uklanjanje kamenca“ 
se gasi i vreme rada posude započinje ispočetka.

 Ostavite uređaj neka se zagreje.
 Nakon toga kako biste iz posude ispustili vazduh, 

držite polugu za paru pritisnutom u trajanju od oko 
30 sekundi.

Napomena
Pri prvom ispuštanju pare nakon vađenja i ponovnog 
vraćanja posude, mlaz pare može da bude nešto slabiji. 
Uređaju je potrebno kratko vreme za zagrevanje jer 
posuda najpre mora da se napuni vodom. Zato para na 
početku izlazi nepravilno, a moguće su i kapljice vode. 
Količina pare koja izlazi stalno se povećava i nakon 
približno pola minuta dostiže svoj maksimum.

PAŽNJA
Prilikom zamene posude pazite da staru ne zamenite 
novom pa je ugradite opet umesto nove.

Napomena
Krpa za brisanje i presvlaka za ručni nastavak su već 
oprane i mogu se odmah koristiti za rad sa 
paročistačem.
 Prljave presvlake i krpe za brisanje poda perite u 

mašini za pranje veša na temperaturi od 60 °C. Ne 
koristite omekšivače kako bi krpe zadržale 
sposobnost dobrog skupljanja prljavštine. Frotirske 
krpe mogu da se suše u mašini za sušenje veša. 
Krpe od mikrovlakana nije preporučljivo sušiti u 
mašini za sušenje veša.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, koje možete 
samostalno ukloniti uz pomoć sledećeg pregleda. 
Ukoliko niste sigurni ili ako nestala smetnja nije 
navedena ovde, obratite se ovlašćenoj servisnoj službi.

U rezervoaru za vodu nema vode.
 Dopunite vodu.

Aktivirana je zaštita od rada pumpe na suvo.
 Isključite i ponovo uključite uređaj.
 Uverite se da je posuda pravilno nameštena kao i 

da u rezervoaru ima dovoljno vode.

Posuda za uklanjanje kamenca nije umetnuta ili je 
pogrešno umetnuta.
 Postavite posudu odnosno proverite njen siguran 

tj. pravilan položaj.
Posuda za uklanjanje kamenca je izvađena tokom 
sipanja vode ili je postavljena nova posuda.
 Ostavite posudu u uređaju tokom punjenja.
 Držite polugu za paru pritisnutom i nakon 30 s 

uspostaviće se puna snaga pare.

Poluga za paru je osigurana blokadom / zaštitom za 
decu.
 Prekidač za izbor količine pare postavite prema 

napred.

 Postavite novu posudu i poništite prikaz koji se 
odnosi na održavanje. 
Pogledajte poglavlje „Postavljanje nove posude za 
uklanjanje kamenca“.

 Nakon što umetnete posudu, držite taster za 
poništavanje pritisnutim oko 4 sekunde.

Odlaganje podnog usisnog nastavka

Nega i održavanje
Pražnjenje rezervoara za vodu

Zamena posude za uklanjanje kamenca

Prikaz indikatora po isteku vremena rada

Postavljanje nove posude za uklanjanje kamenca

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji

Nema pare
Crveni indikator nedostatka vode svetli neprekidno 

Crveni indikator nedostatka vode treperi 

Nema / malo pare uprkos dovoljnoj količini vode u 
rezervoaru

Poluga za paru ne može da se pritisne

Indikator „Zamena posude za uklanjanje 
kamenca“ svetli / treperi crveno

Vreme rada posude uskoro ističe

Taster za poništavanje nije pritisnut nakon zamene 
posude
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 Postavite novu posudu u uređaj.
Pogledajte poglavlje „Postavljanje nove posude za 
uklanjanje kamenca“.

 Nakon što umetnete posudu, držite taster za 
poništavanje pritisnutim oko 4 sekunde.

Zadržavamo pravo na tehničke promene!

Uređaj se samostalno isključuje
Vreme rada posude je pri kraju

Taster za poništavanje nije pritisnut nakon zamene 
posude

Tehnički podaci
Strujni priključak
Napon 220-240 V

1~50-60 Hz
Stepen zaštite IPX4
Klasa zaštite I
Podaci o snazi
Snaga grejanja 1900 W
Maks. radni pritisak 0,35 MPa
Vreme zagrevanja 30 s
količina pare
trajno parenje
maksimalan mlaz pare

40
100

g/min
g/min

Količina punjenja
Rezervoar za vodu 1,0 l
Dimenzije
Težina (bez pribora) 3,2 kg
Dužina 360 mm
Širina 236 mm
Visina 252 mm
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϖϴЌϼГ 
ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ЇЃЎІ-

϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ϼ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅ-
ЁЂЅІ. ϘϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ІГЉ. ϛϴЃϴϻϹІϹ ϸ϶ϹІϹ ϾЁϼϺϾϼ 
ϻϴ ЃЂ-ϾЎЅЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ ϼϿϼ ϻϴ Ϲ϶ϹЁІЇϴϿϹЁ ЃЂЅϿϹϸ϶ϴЍ 
ЅЂϵЅІ϶ϹЁϼϾ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ЅϴЀЂ ϶ ЋϴЅІЁϼ ϸЂ-
ЀϴϾϼЁЅІ϶ϴ.
ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ЀЂϺϹ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ Ѕ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ϾϴϾІЂ 
Ϲ ЂЃϼЅϴЁЂ ϶ ІЂ϶ϴ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ. ϡϹ Ϲ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЅЃϴϻ϶ϴϽІϹ ЅЃϹ-
ЊϼϴϿЁЂ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ.

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹ-
ЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ 
ϸЂЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.
ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁЁϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, 
ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ 
ЀЂϿГ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, ϼϻЃЂϿϻ-
϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼ-
ЄϴЁϹ.

ϙϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼІϹ ϼ ϹϿϹϾІЄЂЁЁϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЋϹЅІЂ ЅЎϸЎЄ-
ϺϴІ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ϾЂϼІЂ ЃЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϵЂЄϴ϶ϹЁϹ 
ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϼϻЉ϶ЎЄϿГЁϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГ-
϶ϴІ ЃЂІϹЁЊϼϴϿЁϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ ЋЂ϶ϹЌϾЂІЂ ϻϸЄϴ϶Ϲ ϼ ϻϴ 
ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϖЎЃЄϹϾϼ ІЂ϶ϴ ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿЁϴІϴ ϹϾЅ-
ЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ ЇЄϹϸϼІϹ ІϹϻϼ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ѕϴ ЁϹЂϵ-
ЉЂϸϼЀϼ. ϢϵЂϻЁϴЋϹЁϼІϹ Ѕ ІЂϻϼ ЅϼЀ϶ЂϿ ЇЄϹϸϼ ЁϹ ІЄГϵ-
϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻЉ϶ЎЄϿГЁϼ Ѕ ϵϼІЂ϶ϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ.
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ 
Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

ϢϵϹЀЎІ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ϲ ϼϻЂϵЄϴϻϹЁ Ёϴ ЂЃϴ-
ϾЂ϶ϾϴІϴ. ϣЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϴϿϼ ЅЎϸЎЄ-
ϺϴЁϼϹІЂ Ϲ ЃЎϿЁЂ.
ϣЄϼ ϿϼЃЅ϶ϴЍϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϿϼ ЃЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ-
Ёϼ ЍϹІϼ ЀЂϿГ Ї϶ϹϸЂЀϹІϹ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
KARCHER. ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼ-
ІϹ ϶ ϾЄϴГ Ёϴ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϧЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, 
ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄ-
ЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. ϙ϶ϹЁІЇϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ 
ЂІЅІЄϴЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ ϵϹϻЃϿϴІ-
ЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ 
ϾЎЀ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ-
϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹϿϹϺϾϴ.
(ϔϸЄϹЅϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІЄϴЁϼЊϴ)

� ɉРȿДɉАЗЛИВɈɋɌ
Пɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢя ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ 
ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥя ɢ ɧɟ ɬɪяɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɦɟɧяɬ ɢɥɢ 
ɡɚɨɛɢɤɚɥяɬ.

ϔϾЂ ϶ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ ЅϹ ЃЂϿЇЋϼ І϶ЎЄϸϹ ϷЂϿГЀЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ, ϹϸϼЁ ЃЄϹϸЃϴϻϹЁ ϾϿϴЃϴЁ ЅϹ ϷЄϼϺϼ ϻϴ ЂІ϶ϹϺ-
ϸϴЁϹІЂ ЀЇ ϶ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ.

ϔϾЂ ϶ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ ϼЀϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ЃЄϹϷЄГ϶ϴ-
ЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ, ϹϸϼЁ ЅІЂЃГϹЀ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ ЅϹ ϷЄϼϺϼ ϻϴ 
ЄϴϻϸϹϿГЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЂІ ЀЄϹϺϴІϴ.
ϔϾЂ ЅІЂЃГϹЀϼГІ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ ϼϿϼ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГІ ϾϿϴ-
ЃϴЁ ЅϹ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴІ ϶ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ, ЀЂϿГ ϸϴ ЅϹ 
ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ Ёϴ Kärcher.

 ȼɢɠɬɟ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚɬɚɬɚ 
ɫɬɪɚɧɢɰɚ 4
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ϸЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 6
ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 7
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ . . . . . . . BG 8
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ . . . . . . . . . . . . . BG 10
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 10

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ

Ɋɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

Ɋɟɝɭɥɚɬɨɪ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ

ɋɬɨɩɹɟɦ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

A1 ϣϴІЄЂЁ ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ
A2 ϢІ϶ЂЄ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ϶Ђϸϴ
A3 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ
A4 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
A5 ϣЂϾϴϻϴЁϼϹ Ёϴ ϸϼЅЃϿϹГ
a КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ (ϻϹϿϹЁϴ) – ϜЀϴ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ 

ЂІ ЀЄϹϺϴІϴ
b КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ (ЋϹЄ϶ϹЁϴ) - ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ 
c КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ (ЋϹЄ϶ϹЁϴ) - ЅЀГЁϴ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ 

ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ
d ϕЇІЂЁ RESET - ЁϴЅІЄЂϽϾϴ Ёϴ І϶ЎЄϸЂЅІІϴ Ёϴ ϶Ђ-

ϸϴІϴ
A6 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ – ϖϾϿ
A7 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ – ϜϻϾϿ
A8 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ
A9 ϩЂϸЂ϶ϼ ϾЂϿϹϿϴ (2 ϵЄЂГ)
A10 ϠЄϹϺЂ϶ϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ Ѕ ЍϹЃЅϹϿ
A11 ϖЂϸϹЍϴ ЄЂϿϾϴ

B1 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ
B2 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ
B3 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ ЃϴЄϴ (ЅЎЅ 

ϻϴЍϼІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ)
B4 ϟЂЅІ ϻϴ ЃϴЄϴ
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 ȼɢɠ ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ 2
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃϴІЄЂЁϴ ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ 

ϾϴЀЎϾ ϶ ЂІ϶ЂЄϴ ϼ ϷЂ ЃЄϼІϼЅЁϹІϹ, ϸЂϾϴІЂ ϻϴЅІϴЁϹ 
ϸЂϵЄϹ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϡϴϿϹϽІϹ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 1 Ͽϼ-

ІЎЄ ЃЄГЅЁϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴІϴ ЀЄϹϺϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ - ϖϾϿ, ϻϴ ϸϴ ϶ϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 КЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ Ѕ϶ϹІϼ ϻϹϿϹЁЂ.

ϥϿϹϸ ЂϾЂϿЂ 30 ЅϹϾЇЁϸϼ ЇЄϹϸЎІ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϴϵЂ-
Іϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЄϹϸϼ 1. ЇЃЂІЄϹϵϴ ЁϴЅІЄЂϽІϹ І϶ЎЄϸЂЅІІϴ Ёϴ ϶Ђ-

ϸϴІϴ.
ВНИɆАНИȿ
Зɚ ɞɚ ɫɟ ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɨɩɬɢɦɚɥɧɨɬɨ ɮɭɧɤцɢɨɧɢɪɚɧɟ 
ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧяɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ, 
ɩɪɟɞɢ 1. ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɭɪɟɞɴɬ ɬɪяɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɚɞɚɩɬɢ-
ɪɚɧ ɤɴɦ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Дɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚцɢя ɡɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɨɬɤɪɢɟɬɟ ɜ ɝɥɚɜɚ "Нɚɱɢɧ ɧɚ 
ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧяɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ 
ɤɚɦɴɤ ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ".
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϡϴϾЄϴϽЁϼϾϴ ϸϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ ϾЎЀ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 

ЃϼЅІЂϿϹІ. 
 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ϿЂЅІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ.

ВНИɆАНИȿ
Ɋɚɛɨɬɟɬɟ ɜɢɧɚɝɢ ɫ ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɩɚɬɪɨɧ.
 ϭЂЀ ЇЄϹϸЎІ ϵЎϸϹ ЁϴЃЎϿЁϹЁ Ѕ ϶Ђϸϴ ϼ ЃЇЅЁϴІ ϸϴ 

ЄϴϵЂІϼ, ЅϹ ϴϾІϼ϶ϼЄϴ ϸϹϽЅІ϶ϼϹІЂ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ ЃЄЂ-
Іϼ϶ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ.

 ϖϴЄЂ϶ϼϾЎІ, ϾЂϽІЂ ЅϹ ЅЎϸЎЄϺϴ ϶Ў϶ ϶ЂϸϴІϴ, ЅϹ ЃЂ-
ϹЀϴ ЂІ ϷЄϴЁЇϿϴІϴ ϶ ЃϴІЄЂЁϴ. ϣЂ ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ Ђϵ-
ЄϴϻЇ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЅϹ ЁϴЀϴϿГ϶ϴ ϸЂ 
ЀϼЁϼЀЇЀ. ϦϴϾϴ ЁϹ Ϲ ЁЇϺЁЂ ϸЂЃЎϿЁϼІϹϿЁЂ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ ЂІ ЇЄϹϸϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϗЄϴЁЇϿϴІЎІ ϶ ЃϴІЄЂЁϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЄЂЀϹЁϼ Њ϶ϹІϴ Ѕϼ 
ЅϿϹϸ ϾЂЁІϴϾІϴ Ѕ ϶Ђϸϴ, ІЂ϶ϴ ϻϴ϶ϼЅϼ ЂІ ЅЎϸЎЄϺϴЁϼϹІЂ 
Ёϴ ЀϼЁϹЄϴϿЁϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ϶Ў϶ ϶ЂϸϴІϴ. Ϧϴϻϼ ЃЄЂЀГЁϴ 
Ёϴ Њ϶ϹІϴ ЁϹ Ϲ ЂІ ϻЁϴЋϹЁϼϹ ϼ ЁГЀϴ ЁϹϷϴІϼ϶ЁЂ ϶ϿϼГЁϼϹ 
϶ЎЄЉЇ ЇЄϹϸϴ, ϸϹϽЁЂЅІϼІϹ ЃЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ ϼϿϼ ЁϴЋϼ-
Ёϴ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ϧ϶ЎЄϸЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ 
ЁϴЇЋϼІϹ ЂІ ЅϿЇϺϵϴ ϖЂϸЂЅЁϴϵϸГ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ЂІ ЂϵЍϼЁϴ-
Іϴ.

ВНИɆАНИȿ
Зɚ ɞɚ ɫɟ ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɨɩɬɢɦɚɥɧɨɬɨ ɮɭɧɤцɢɨɧɢɪɚɧɟ 
ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧяɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ, 
ɩɪɟɞɢ 1. ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɭɪɟɞɴɬ ɬɪяɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɚɞɚɩɬɢ-
ɪɚɧ ɤɴɦ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Тɨɜɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪшɜɚ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɛɭɬɨɧ RESET.
ɍɤɚɡɚɧɢɹ
 ϨϴϵЄϼЋЁЂ ЇЄϹϸЎІ Ϲ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϻϴ ЁϴϽ-϶ϼЅЂϾϴІϴ 

І϶ЎЄϸЂЅІ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ (ЅІϹЃϹЁ IV).
 ϥϿϹϸ ЃЄϼϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴІϴ Ёϴ І϶ЎЄϸЂЅІ-

Іϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ІГ ЂЅІϴ϶ϴ ϻϴЃϴЀϹІϹЁϴ, ϸЂϾϴІЂ ЁϹ 
ϵЎϸϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϴ ЁЂ϶ϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ (ЁϴЃЄ. ЅϿϹϸ 
ЃЄϹЀϹЅІ϶ϴЁϹ).

 ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴІϴ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ϼЀϴ ЃϴЇϻϴ, 
ϾЂГІЂ ϸϴ Ϲ ϸЎϿϷϴ ЃЂ϶ϹЋϹ ЂІ 15 ЅϹϾЇЁϸϼ. ϖ ЃЄЂІϼ-
϶ϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЇЄϹϸЎІ ЍϹ ϵЎϸϹ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϴ϶ІЂЀϴ-
ІϼЋЁЂ Ёϴ ЃЂЅϿϹϸЁЂ ϼϻϵЄϴЁϴІϴ І϶ЎЄϸЂЅІ Ёϴ ϶Ђϸϴ-
Іϴ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЎЄ϶ЂЁϴЋϴϿЁЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-
ЊϼГ Ёϴ ЁϴϽ-϶ϼЅЂϾϴІϴ І϶ЎЄϸЂЅІ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

B5 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЀϴЄϾЇЋ

C1 ϥІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ
C2 КЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ ϫϹЄЁϴ
C3 КЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ ϫϹЄ϶ϹЁϴ
C4 ϥϼϿЂ϶ϴ ϸВϻϴ
C5 КЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ ϗЂϿГЀ

D1 ϤЎЋЁϴ ϸВϻϴ
D2 ϩϴ϶ϿϼϹЁЂ ЃЂϾЄϼ϶ϴ-

ϿЂ
D3 ϠϼϾЄЂЈϼϵЎЄЁЂ ЃЂ-

ϾЄϼІϼϹ

E1 ϧϸЎϿϺϴ϶ϴЍϼ ІЄЎϵϼ (2 ϵЄЂГ) 
E2 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ

F1 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ
F2 ϛϴϸЎЄϺϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
F3 ϩϴ϶ϿϼϹЁϴ ϾЎЄЃϴ ϻϴ ЃЂϸ
F4 ϠϼϾЄЂЈϼϵЎЄЁϴ ϾЎЄЃϴ ϻϴ ЃЂϸ

Кɪɚɬɤɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ

ɇɚɱɢɧ ɧɚ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɡɚ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɢ 

ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ
ɇɚɱɢɧ ɧɚ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɡɚ 

ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɢ ɢɦɩɭɥɫɢ 
ɧɚ ɦɢɝɚɧɟ

ϡϼ϶Ђ Ёϴ І϶ЎЄ-
ϸЂЅІ

° dH mmol/l ϕЄЂϽ ϼЀ-
ЃЇϿЅϼ Ёϴ 
ЀϼϷϴЁϹ

ϤϴϻЅІЂГ-
ЁϼϹ Ёϴ 

ϼЀЃЇϿЅϼ-
ІϹ Ёϴ Ѐϼ-

ϷϴЁϹ
I ЀϹϾЂ 0- 7 0-1,3 1x

4 ЅϹϾЇЁϸϼII ЅЄϹϸЁЂ 7-14 1,3-2,5 2x
III І϶ЎЄϸЂ 14-21 2,5-3,8 3x
IV ЀЁЂϷЂ І϶ЎЄ-

ϸЂ
>21 >3,8 4x

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ 
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ϠЂϿГ ϶ϻϹЀϹІϹ ЃЂϸ ϶ЁϼЀϴЁϼϹ ЅϿϹϸЁϼГ ЁϴЋϼЁ Ёϴ 
ϸϹϽЅІ϶ϼϹ:
 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ϾЎЀ ϹϿϹϾІЄϼЋϹ-

ЅϾϴІϴ ЀЄϹϺϴ.
 ϣЄϹϸϼ ЁϴЅІЄЂϽϾϴІϴ ЇЄϹϸЎІ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ ϼϻ-

ϾϿВЋϹЁ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁ RESET ϼ ϷЂ ϻϴϸЄЎϺІϹ ЁϴІϼЅЁϴІ 

ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
 ϥϿϹϸ 2 ЅϹϾЇЁϸϼ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ЀϼϷϴ ϼ ЅϼϷ-

ЁϴϿϼϻϼЄϴ Ѕ ϵЄЂГ Ёϴ ϼЀЃЇϿЅϼІϹ ІϹϾЇЍϴІϴ Ёϴ-
ЅІЄЂϽϾϴ Ёϴ І϶ЎЄϸЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

 ϣЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ ЁϴІϼЅϾϴЁϹ Ёϴ ϵЇІЂЁ 
RESET ЅϹ ЃЄЂЀϹЁГ ЁϴЅІЄЂϽϾϴІϴ Ёϴ ЅІϹЃϹЁІϴ Ёϴ 
І϶ЎЄϸЂЅІ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

 ϘЂϾϴІЂ ЅϹ ЁϴІϼЅϾϴ ϵЇІЂЁ RESET, ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ϼЀ-
ЃЇϿЅЎІ Ёϴ ЀϼϷϴЁϹ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϴІϴ ЅІϹЃϹЁ Ёϴ 
І϶ЎЄϸЂЅІ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

 ϭЂЀ ϵЎϸϹ ЃЇЅЁϴІ ϵЇІЂЁЎІ, ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ϼЀЃЇϿЅЎІ 
Ёϴ ЀϼϷϴЁϹ ϻϴ ϼϻ϶ϹϺϸϴЁϹ Ёϴ ϼϻϵЄϴЁϴІϴ І϶ЎЄϸЂЅІ 
Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

 ϭЂЀ І϶ЎЄϸЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϵЎϸϹ ЁϴЅІЄЂϹЁϴ Ёϴ 
ϺϹϿϴЁϴІϴ ЅІϹЃϹЁ, ϻϴϸЄЎϺІϹ ϵЇІЂЁ RESET ЁϴІϼ-
ЅЁϴІ ϻϴ 3 ЅϹϾЇЁϸϼ, ϻϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴЃϴЀϹІϼ ЁϴЅІЄЂϽϾϴІϴ.

 ϛϴЃϴЀϹІГ϶ϴЁϹІЂ ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ЂІ Ѕ϶ϹІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂЁ-
ІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ϻϴ І϶ЎЄϸЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ. 

ВНИɆАНИȿ
Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜ ɞɪɭɝɚ ɡɨɧɚ ɫ ɞɪɭɝɚ ɬɜɴɪ-
ɞɨɫɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ (ɧɚɩɪ. ɫɥɟɞ ɩɪɟɦɟɫɬɜɚɧɟ), ɬɜɴɪ-
ɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɬɪяɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɨɬ-
ɧɨɜɨ.

 ȼɢɠɬɟ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚɬɚɬɚ 
ɫɬɪɚɧɢɰɚ 3

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЂϸϹЍϴ ЄЂϿϾϴ ϼ ЉЂϸЂ϶ϼ ϾЂϿϹϿϴ ϼ Ϸϼ 

ЈϼϾЅϼЄϴϽІϹ.
ϨϼϷЇЄϴ 
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ (϶ϼϺ 

ϷϿϴ϶ϴ „ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ“) Ѕ Ѓϴ-
ЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ. ϛϴ ЊϹϿІϴ ЂІ϶ЂЄϹЁϼГ ϾЄϴϽ 
Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІІϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ ЃϴЄЂЅ-
ІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ ϼ ЅϹ ϼϻϵЇІ϶ϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾ-
ЅϼЄϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЍϼГІ ϵЇІЂЁ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ЃϼЅІЂϿϹІ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼІϹ 

ІЄЎϵϼ. ϛϴ ЊϹϿІϴ Ѕ϶ЎЄϺϹІϹ Ѕ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅ-
ІЂϿϹІ ϹϸЁϴІϴ ЄϹЅЃ. ϸ϶ϹІϹ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ІЄЎϵϼ. 
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀϴІϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ 
Ѕ϶ЂϵЂϸЁϼГ ϾЄϴϽ Ёϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ 
ЃϴЄϴІϴ Ёϴϻϴϸ (ϿЂЅІЎІ ϻϴ ЃϴЄϴІϴ Ϲ ϵϿЂϾϼЄϴЁ).

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴ ϸϴ ϸϹЀЂЁІϼЄϴІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ, ЁϴІϼ-

ЅЁϹІϹ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЍϼГ ϵЇІЂЁ ϼ ЂІϸϹϿϹІϹ ЋϴЅІϼІϹ 
ϹϸЁϴ ЂІ ϸЄЇϷϴ.

ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЎϿЁϼ ЃЂ ϶ЅГϾЂ ϶ЄϹ-
ЀϹ.
ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭшɢɥɧяɬɚ! 
Нɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɞɨɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪ. ɚɪɨɦɚɬɢ)!
 ϡϴϿϹϽІϹ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 1 Ͽϼ-

ІЎЄ ЃЄГЅЁϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.

ВНИɆАНИȿ
Зɚ ɞɚ ɫɟ ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɨɩɬɢɦɚɥɧɨɬɨ ɮɭɧɤцɢɨɧɢɪɚɧɟ 
ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧяɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ, 
ɩɪɟɞɢ 1. ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɭɪɟɞɴɬ ɬɪяɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɚɞɚɩɬɢ-
ɪɚɧ ɤɴɦ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Дɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚцɢя ɡɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɨɬɤɪɢɟɬɟ ɜ ɝɥɚɜɚ "Нɚɱɢɧ ɧɚ 
ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧяɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ 
ɤɚɦɴɤ ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ".
 ϧЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ЎЄЉЇ І϶ЎЄϸϴ ЂЅЁЂ϶ϴ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ - ϖϾϿ, ϻϴ ϸϴ ϶ϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ.
 КЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ Ѕ϶ϹІϼ ϻϹϿϹЁЂ.
 ϥϿϹϸ ЂϾЂϿЂ 30 ЅϹϾЇЁϸϼ ЇЄϹϸЎІ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϴϵЂ-

Іϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЅϿϹϸ Ѕ϶ϴϿГЁϹ ϼ ЃЂ϶-
ІЂЄЁЂ ЃЂЅІϴ϶ГЁϹ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ 
ЀЂϺϹ ϸϴ Ϲ ЀϴϿϾЂ ЅϿϴϵЂ. ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ЁЇϺϸϴϹ ЂІ ϾЄϴІϾЂ 
϶ЄϹЀϹ ϻϴ ЅЄϴϵЂІ϶ϴЁϹ, ІЎϽ ϾϴІЂ ЃϴІЄЂЁЎІ ЃЎЄ϶Ђ ІЄГϵ-
϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ Ѕ ϶Ђϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ϶ ЁϴЋϴϿЂІЂ ϼϻ-
ϿϼϻϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ Ϲ ЃЂ-ЁϹЄϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ, ЀЂϷϴІ ϸϴ ϼϻϿГ-
ϻϴІ ЂІϸϹϿЁϼ ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ. ϜϻϿϼϻϴЍЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ 
ЃϴЄϴ ЃЂЅІϹЃϹЁЁЂ ЅϹ Ї϶ϹϿϼЋϴ϶ϴ, ЅϿϹϸ ЂϾЂϿЂ 30 ЅϹϾЇЁ-
ϸϼ ЅϹ ЃЂЅІϼϷϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ.

ϣЄϼ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ ϾЂЁІЄЂϿ-
ЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ϻϴ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ Ѕ϶ϹІϼ ЃЂЅІЂГЁЁЂ 
ЋϹЄ϶ϹЁЂ.
 ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ

ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЃϴІЄЂЁЎІ ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ 
ϾϴЀЎϾ ЂЅІϴ϶ϴ ЈϼϾЅϼЄϴЁ ϶ ЇЄϹϸϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ
 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ϶Ђϸϴ ЃЄϹϻ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ ϻϴ ЂІ-

ЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ. ϦϴϾϴ ϶ϼЁϴϷϼ ЅϹ Ϸϴ-
ЄϴЁІϼЄϴ ЃЂЅІЂГЁЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ.

 ϭЂЀ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄЎІ ϻϴ ϶Ђϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ЂІЁЂ϶Ђ Ѕ 
϶Ђϸϴ, ЋϹЄ϶ϹЁϴІϴ ϾЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ ϼϻϷϴЅ϶ϴ.

 ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁ ЅЎЅ ϻϴЍϼІϴ ЂІ ЅЇЉ ЉЂϸ ϻϴ 
ЃЂЀЃϴІϴ. ϔϾЂ ЃЂЀЃϴІϴ ЄϴϵЂІϼ ЃЂ-ϸЎϿϷЂ ϶ЄϹЀϹ 
Ёϴ ЅЇЉЂ ЁϴЃЄ. ЃЂЄϴϸϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЃЂЅІϴ϶ϹЁ Ѓϴ-
ІЄЂЁ, ЃЂЀЃϴІϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ϼ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ 
ϻϴ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ ЀϼϷϴ ЋϹЄ϶ϹЁЂ.

 ϛϴ ϸϴ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼІϹ ЂІЁЂ϶Ђ Ѕ ЇЄϹϸϴ, ІЂϽ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ ϼϻϾϿВЋϹЁ ϼ ϶ϾϿВЋϹЁ ЂІЁЂ϶Ђ. 
ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϷϴЄϴЁІϼЄϴ, ЋϹ ЃϴІЄЂЁЎІ Ϲ 
ЃЂЅІϴ϶ϹЁ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϼ ЋϹ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ 
ϼЀϴ ϸЂЅІϴІЎЋЁЂ ϶Ђϸϴ.

ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɴɥɧɟɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
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ϥ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ ЅϹ 
ЄϹϷЇϿϼЄϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ϼϻϿϼϻϴЍϴІϴ ЃϴЄϴ. ϣЄϹ-
ϾЎЅ϶ϴЋЎІ ϻϴ ϼϻϵЂЄ ϼЀϴ ІЄϼ ЃЂϿЂϺϹЁϼГ: 

 ϡϴЅІЄЂϽІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ-
ІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ.

 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ϿЂЅІϴ ϻϴ ЃϴЄϴІϴ, ЃЄϼ ІЂ϶ϴ ЃЎЄ϶Ђ 
ЁϴЅЂЋ϶ϴϽІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ ϾЎЀ ЁГϾϴϾ϶ϴ 
ϾЎЄЃϴ, ϸЂϾϴІЂ ЃϴЄϴІϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ Єϴ϶ЁЂ-
ЀϹЄЁЂ.

ϔϾЂ ЇЄϹϸЎІ ЁϹ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЃЂ-ϸЎϿϷЂ ЂІ 20 ЀϼЁЇІϼ, 
ЀЂϿГ ϸϴ ϷЂ ϼϻϾϿВЋϼІϹ ϻϴ ϼϾЂЁЂЀϼГ Ёϴ ϹЁϹЄϷϼГ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϜϻϾϿ, ϻϴ ϸϴ ϼϻϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϜϻϾϿ, ϻϴ ϸϴ ϼϻϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 Ϙϴ ЅϹ ЁϴІϼЅϾϴ ϿЂЅІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅЃЄϹ ϸϴ ϼϻϿϼ-

ϻϴ ЃϴЄϴ. КЂІϹϿЎІ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЅϹϷϴ Ϲ ϵϹϻ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ЁϴϸЂϿЇ (ϿЂЅІ ϻϴ 

ЃϴЄϴ ϵϿЂϾϼЄϴЁ).
ВНИɆАНИȿ
Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧяɦɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ 
ɜɪɟɦɟ (ɨɤ. 2 ɦɟɫɟцɚ), ɦɨɥя ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɜɨɞɚ. Пɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɢɡɛяɝɜɚ ɦɭɯɥяɫɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЁϴЃЎϿЁЂ ЂІ ЄϹϻϹЄ-

϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼІϹ ІЄЎϵϼ ϶ ϷЂϿϹЀϼІϹ ЁЂ-

ЅϴЋϼ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄЎЋЁϴІϴ ϸВϻϴ ϼ ЅІЄЇϽЁϴІϴ ϸВϻϴ ϶ ЃЂ 

ϹϸЁϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϴ ІЄЎϵϴ.
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ϷЂϿГЀϴ ϾЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ 

ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЀϴϿϾϴ ϾЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ ϼ ϸВϻϼ ϶ ЅЄϹϸЁϼГ 

ЁЂЅϴЋ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϛϴϾϴЋϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ϶ ЁЂЅϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ.
 ϛϴ϶ϼϽІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЂϾЂϿЂ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼІϹ 

ІЄЎϵϼ ϼ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϶ ϸВϻϴІϴ 
ϻϴ ЃЂϸ.

ϣЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅϹ ЃЄϹϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ Ѓϴ-ЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ЇЄϹϸ ЃЂϸЎІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЀϹІϹ ϼϿϼϼϻЅЀЇЋϹ. ϦϴϾϴ ЂЍϹ ЃЄϹ-
ϸϼ ϶ϿϴϺЁЂІЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЃЂϸЎІ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴ ЂІ 
ЀЄЎЅЂІϼГ/Ѕ϶ЂϵЂϸЁϼ ЋϴЅІϼЊϼ.

ϣЄϹϸϼ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ѕ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ЀЂϿГ ϶ϼЁϴϷϼ 
ϸϴ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІІϴ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿЁϼІϹ ІЎϾϴ-
Ёϼ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀϹЅІЂ: ϣЎЄ϶Ђ ЂϵϿϹϽІϹ Ѕ ЃϴЄϴ, ЅϿϹϸ 
ІЂ϶ϴ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ ϼ ЁϴϾЄϴГ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϴ ϼϻ-
ЀϹЁϹЁϼГ Ёϴ Њ϶ϹІϴ ϼ ЈЂЄЀϴІϴ.

ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿϴϾϼЄϴЁϼ ϼϿϼ ЃЂϾЄϼІϼ Ѕ ЃϿϴЅІЀϴ-
Ѕϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϾϴІЂ ЁϴЃЄ. ϾЇЉЁϹЁЅϾϼ ϼ ЅІϴϽЁϼ ЀϹϵϹ-
Ͽϼ, ϶ЄϴІϼ, ЃϴЄϾϹІ, ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЂІϸϹϿГІ ϶ЂЅЎϾ, ЀϹϵϹ-
ϿϹЁ ϿϴϾ, ϼϻϾЇЅІ϶ϹЁϼ ЃЂϾЄϼІϼГ ϼϿϼ ϵЂϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ЂϵЄϴ-
ϻЇ϶ϴІ ЃϹІЁϴ. ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІϹϻϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ 
ЁϴЃЂϹІϹ ϹϸЁϴ ϾЎЄЃϴ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂ-
ЅІϼІϹ Ѕ ЁϹГ.
ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɥɟɩɟɧɢ ɪɴɛɨɜɟ, ɬɴɣ 
ɤɚɬɨ ɥɟɩɢɥɨɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɢ. Нɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣ-
ɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɧɟ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢ ɞɴɪɜɟɧɢ 
ɩɨɞɨɜɟ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ.

ϣЄϼ ЁϼЅϾϼ ϶ЎЁЌЁϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ ϻϴІЂЃϿϹІϹ ЅІЎϾϿϴІϴ 
Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼІϹ, ЃЄϹϸϼ ϶ЅϼЋϾЂ ЃЄϹϻ ϻϼЀϴІϴ, ϾϴІЂ ϿϹϾЂ 
ЁϴЃЄЎЅϾϴІϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЊГϿϴІϴ ЅІЎϾϿϹЁϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ. ϣЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϹ ϼϻϵГϷ϶ϴІ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼГ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ-
Іϴ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϴІ ϸЂ ЅЋЇЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЎϾϿЂІЂ.
ϡϴϾЄϴГ ЃЂЋϼЅІϹІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄϹЊϴ Ѕ ЄЎЋ-
ЁϴІϴ ϸВϻϴ ϼ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂІЂ. ϛϴ ϼϻІϹϷϿГЁϹ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃЄϼЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ ϼϿϼ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ ϸЂ ЅЇЉЂ. 
ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢɬɟ ɦɟɫɬɚ 
ɧɚ ɪɚɦɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟцɚ, ɡɚ ɞɚ ɧɟ ɝɢ ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ.

ϖϼϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ ϼ 
ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ:
– ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿϹϾϼ ϷЎЁϾϼ ЂІ ЂϾϴЋϹЁϼ ϸЄϹ-

Љϼ, ϾϴІЂ Ϸϼ ЁϴЃЄЎЅϾϴІϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЂІ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ІЂ 
10-20 ЅЀ.

– ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉ ЃЂ Њ϶ϹІГ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЅЃϴϻ-
϶ϴϽІϹ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ЂІ 20-40 ЅЀ.

– ϻϴ ϶ϿϴϺЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉ, ϾϴІЂ ЁϴЃЂϼІϹ 
ϾЎЄЃϴІϴ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ 
ЀϹϵϹϿϼІϹ Ѕ ЁϹГ.

КЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ϵϿϼϻЂ Ϲ ІГ ϸϴ ϻϴЀЎЄЅϹЁЂІЂ ЀГЅІЂ, ІЂϿϾЂ-
϶ϴ ЃЂ-϶ϼЅЂϾ Ϲ ϹЈϹϾІЎІ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ, ІЎϽ ϾϴІЂ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴІϴ ϼ ЃϴЄϴІϴ Ѕϴ ЁϴϽ-϶ϼЅЂϾϼ Ёϴ ϼϻЉЂϸϴ Ёϴ 
ϸВϻϴІϴ. ϢЅЂϵϹЁЂ ЃЄϴϾІϼЋЁЂ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЄЇϸ-
ЁЂ ϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ, ЈЇϷϼ, ϴЄЀϴІЇЄϼ, ϾϴЁϴϿϼ, ЇЀϼ϶ϴϿ-
ЁϼЊϼ, ІЂϴϿϹІЁϼ, ЍЂЄϼ ϼϿϼ ЄϴϸϼϴІЂЄϼ. ϣЄϹϸϼ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЅϼϿЁϼІϹ ϶ϴЄЂ϶ϼϾЂ϶ϼ ЂІϿϴϷϴЁϼГ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЁϴЃЄЎЅϾϴЁϼ Ѕ ЂЊϹІ, ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЃЂϸϹϽЅІ϶ϴ 5 
ЀϼЁЇІϼ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂϵϿϹϽІϹ Ѕ ЃϴЄϴ.

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ

ЁϴЀϴϿϹЁЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ

ϵϹϻ ЃϴЄϴ - ϻϴЍϼІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ
Укаɡаɧɢе: 
В ɬɨɜɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɥɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧ.

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

Иɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Иɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ
ȼɚɠɧɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ

Ɉɫɜɟɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɫ ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɢɥɢ ɥɚɤ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨ

ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

ɋɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ

140 BG
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КЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϾϴІЂ ϸЂЃЎϿЁϹ-
ЁϼϹ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ. ϦϴϾϴ ϵϿϴϷЂϸϴЄϹЁϼϹ 
Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ ЀЂϷϴІ ϿϹЅЁЂ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЂІЅІЄϴЁϹЁϼϹ ϼ ЇЃЂ-
ЄϼІϼІϹ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ.
ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞяɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ϾЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽ-

Ёϴ ϸВϻϴ.

ϥϼϿЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϾϴІЂ ϸЂЃЎϿЁϹ-
ЁϼϹ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ. 
ϥϼϿЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ Ї϶ϹϿϼЋϴ϶ϴ ЅϾЂЄЂЅІІϴ Ёϴ ϼϻϿϼϻϴЁϹ Ёϴ 
ЃϴЄϴІϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ІГ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЂЅЂϵϹЁЂ ЇЃЂЄϼІϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ, ЃЄЂϸЇЉ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЎϷϿϼ, ЈЇϷϼ ϼ І.Ё.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЅϼϿЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽ-

Ёϴ ϸВϻϴ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ ϾЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ.

КЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϾϴІЂ ϸЂЃЎϿЁϹ-
ЁϼϹ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ. ϥ Іϴϻϼ ϾЄЎϷϿϴ ЋϹІ-
Ͼϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϼ ϻϴЂϵϿϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂ-
ЅІϼ (ЁϴЃЄ. ЇЀϼ϶ϴϿЁϼЊϼ, ϸЇЌЂ϶Ϲ, ϶ϴЁϼ, ϾЇЉЁϹЁЅϾϼ 
Ѐϼ϶Ͼϼ).

ВНИɆАНИȿ
Нɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞяɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ϾЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽ-

Ёϴ ϸВϻϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ЄЎЋЁϴ ϸВϻϴ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅ-

ІЂϿϹІ.
ϜϻІϹϷϿϹІϹ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂІЂ ϶ЎЄЉЇ ЄЎЋЁϴІϴ ϸВϻϴ. ϢЅЂϵϹ-
ЁЂ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЀϴϿϾϼ ЀϼϹЍϼ ЅϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϸЇ-
ЌϾϴϵϼЁϼ ϼ ЂϷϿϹϸϴϿϴ.

ϣЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЀϼϹЍϼ ЅϹ ЅІϹЁЁϼ ϼ ЃЂϸЂ϶ϼ ЃЂϾЄϼІϼГ, 
ЁϴЃЄ. ϾϴЀϹЁЁϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ, ЃϿЂЋϾϼ ϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ ЂІ PVC. ϥϼϿ-
ЁЂ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЂϵЄϴϵЂІ϶ϴϽІϹ ϵϴ϶ЁЂ, 
ϻϴ ϸϴ ϶ЎϻϸϹϽЅІ϶ϴ ЃϴЄϴІϴ ЃЂ-ϸЎϿϷЂ ϶ЄϹЀϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϢЅІϴІЎЊϼІϹ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ ϼϿϼ ЃЂϸϸЎЄ-
ϺϴЍϼ ϹЀЇϿЅϼϼ, ϾЂϼІЂ ЂЍϹ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴІ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ, ЃЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϸЂ϶ϹϸϴІ ϸЂ ЁϹЄϴ϶ЁЂЀϹЄЁϼ ЀϹЅІϴ, ϾЂϼІЂ ЂϵϴЋϹ ϼϻЋϹϻ-
϶ϴІ ЃЄϼ ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϾЎЄЃϴ Ёϴ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ.
1 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ ϶ЎЄЉЇ ϾЎЄЃϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ.

ϖ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІ ЂІ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁϹІЂ - ϣЄϹϸϼ ІЂ϶ϴ ЅϷЎ-
ЁϹІϹ ЁϴϸϿЎϺЁЂ ϾЎЄЃϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ. 

2 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴϸЎЄϺϴЍϼІϹ ЅϾЂϵϼ.
3 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾЄϴϼЍϴІϴ Ёϴ ϾЎЄЃϴІϴ ϶ ЂІ϶ЂЄϼІϹ.
4 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴϸЎЄϺϴЍϼІϹ ЅϾЂϵϼ.
� ɉРȿДɉАЗЛИВɈɋɌ
Нɟ ɫɥɚɝɚɣɬɟ ɩɪɴɫɬɢɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɫɤɨɛɢɬɟ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЄϼ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϻϴϾϴЋϹІϹ ЋϹІϾϴІϴ ϻϴ 

ЃЂϸ ϶ ЁЂЅϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ.

ВНИɆАНИȿ
Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧяɦɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ 
ɜɪɟɦɟ (ɨɤ. 2 ɦɟɫɟцɚ), ɦɨɥя ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɜɨɞɚ. Пɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɢɡɛяɝɜɚ ɦɭɯɥяɫɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϜϻϾϿ, ϻϴ ϸϴ ϼϻϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ЂІ ϸЎЄϺϴЋϴ ϻϴ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЃϴІЄЂЁϴ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЁϴЃЎϿЁЂ ЂІ ЄϹϻϹЄ-

϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ.

ВНИɆАНИȿ
Тɪяɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɫɩɚɡɟɧɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢɬɟ ɡɚ ɫɦяɧɚ 
ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ (ɢɧɞɢɤɚцɢя ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ), 
ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɜ ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɳɟ ɫɟ ɫɤɴɫɢ ɫɪɨɤɴɬ 
ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚцɢя ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Аɤɨ ɩɚɬɪɨɧɴɬ ɧɟ ɛɴɞɟ ɫɦɟɧɟɧ ɜ ɩɨɫɨɱɟɧɢɬɟ ɢɧ-
ɬɟɪɜɚɥɢ, ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɧɚɫɬɴɩяɬ ɧɟɩɨɩɪɚɜɢɦɢ ɳɟɬɢ 
ɩɨ ɭɪɟɞɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
 ϜЁІϹЄ϶ϴϿϼІϹ ϻϴ ЅЀГЁϴ ϻϴ϶ϼЅГІ ЂІ І϶ЎЄϸЂЅІІϴ Ёϴ 

϶ЂϸϴІϴ Ёϴ ЀϹЅІЂ. ϢϵϿϴЅІϼІϹ Ѕ І϶ЎЄϸϴ ϶Ђϸϴ (Ёϴ-
ЃЄ. III/IV) ϼЀϴІ ЃЂ-϶ϼЅЂϾ ϼЁІϹЄ϶ϴϿ ϻϴ ЅЀГЁϴ ЂІ 
ЂϵϿϴЅІϼІϹ Ѕ ЃЂ-ЀϹϾϴ ϶Ђϸϴ (ЁϴЃЄ. I/II).

ϡϹЂϵЉЂϸϼЀϴІϴ ЅЀГЁϴ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ЂІ ЅϿϹϸ-
ЁϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϼГ Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ 
"ϥЀГЁϴ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ":
 Ϙ϶ϴ ЋϴЅϴ ЃЄϹϸϼ ϼϻІϼЋϴЁϹ Ёϴ ϶ЄϹЀϹІЂ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ 

ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϴІϴ ЅЀГЁϴ ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ 
ЀϼϷϴЁϹ. 

 ϙϸϼЁ ЋϴЅ ЃЄϹϸϼ ϼϻІϼЋϴЁϹ Ёϴ ϶ЄϹЀϹІЂ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ 
ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ЀϼϷϴ ЃЂ-ϵЎЄϻЂ. 

 ϭЂЀ ϶ЄϹЀϹІЂ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ ϼϻІϹЋϹ Ёϴ-
ЃЎϿЁЂ, ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ "ϥЀГЁϴ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ" 
Ѕ϶ϹІϼ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ϼ ЇЄϹϸЎІ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ϴ϶ІЂЀϴ-
ІϼЋЁЂ, ϻϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻϵϹϷЁϴІϼ ЍϹІϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϜϻϾϿ, ϻϴ ϸϴ ϼϻϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЃϴІЄЂЁϴ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ ЃϴІЄЂЁ ϶ ЇЄϹϸϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ - ϖϾϿ, ϻϴ ϸϴ ϶ϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ.
 ϛϴϸЄЎϺІϹ ϵЇІЂЁ RESET ЁϴІϼЅЁϴІ ϶ ЃЄЂϸЎϿϺϹ-

ЁϼϹ Ёϴ 4 ЅϹϾЇЁϸϼ.
ϥϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ "ϥЀГЁϴ Ёϴ ЃϴІЄЂЁ 
ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ" ϼϻϷϴЅ϶ϴ ϼ ϶ЄϹ-
ЀϹІЂ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ ϻϴЃЂЋ϶ϴ ЂІЁЂ϶Ђ.

 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ϻϴϷЄϹϹ.
 ϥϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϻϴ ЂϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ ϻϴ-

ϸЄЎϺІϹ ϿЂЅІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЁϴІϼЅЁϴІ ϻϴ ЂϾ. 30 ЅϹϾЇЁ-
ϸϼ.

Кɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ (ɦɚɥɤɚ)

ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ

Кɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ (ɝɨɥɹɦɚ)

Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ

ɉɚɪɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
Иɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ 
ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ

Иɧɞɢɤɚɰɢɹ ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɜ ɤɪɚɹ ɧɚ 
ɜɪɟɦɟɬɨ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɧɨɜ ɩɚɬɪɨɧ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ 
ɤɚɦɴɤ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЅϿϹϸ Ѕ϶ϴϿГЁϹ ϼ ЃЂ϶-
ІЂЄЁЂ ЃЂЅІϴ϶ГЁϹ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ 
ЀЂϺϹ ϸϴ Ϲ ЀϴϿϾЂ ЅϿϴϵЂ. ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ЁЇϺϸϴϹ ЂІ ϾЄϴІϾЂ 
϶ЄϹЀϹ ϻϴ ЅЄϴϵЂІ϶ϴЁϹ, ІЎϽ ϾϴІЂ ЃϴІЄЂЁЎІ ЃЎЄ϶Ђ ІЄГϵ-
϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ Ѕ ϶Ђϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ϶ ЁϴЋϴϿЂІЂ ϼϻ-
ϿϼϻϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ Ϲ ЃЂ-ЁϹЄϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ, ЀЂϷϴІ ϸϴ ϼϻϿГ-
ϻϴІ ЂІϸϹϿЁϼ ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ. ϜϻϿϼϻϴЍЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ 
ЃϴЄϴ ЃЂЅІϹЃϹЁЁЂ ЅϹ Ї϶ϹϿϼЋϴ϶ϴ, ЅϿϹϸ ЂϾЂϿЂ 30 ЅϹϾЇЁ-
ϸϼ ЅϹ ЃЂЅІϼϷϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ.
ВНИɆАНИȿ
Пɪɢ ɫɦяɧɚ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɛɴɪ-
ɤɚɬɟ ɢ ɞɚ ɧɟ ɩɨɫɬɚɜɢɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɫɬɚɪɢя ɩɚɬɪɨɧ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
КЎЄЃϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ϼ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂІЂ Ѕϴ ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿЁЂ ϼϻ-
ЃЄϴЁϼ ϼ ЀЂϷϴІ ϶ϹϸЁϴϷϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼ ϻϴ ЄϴϵЂ-
Іϴ Ѕ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ.
 ϣϹЄϹІϹ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼІϹ ЃЂϸЂ϶ϼ ϾЎЄЃϼ ϼ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿϴ 

϶ ЃϹЄϴϿЁГ ЃЄϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ 60 °C. ϡϹ ϼϻЃЂϿϻ-
϶ϴϽІϹ ЂЀϹϾЂІϼІϹϿ, ϻϴ ϸϴ ЀЂϺϹ ϾЎЄЃϼІϹ ϸЂϵЄϹ ϸϴ 
ЃЂϹЀϴІ ЀЄЎЅЂІϼГІϴ. ϩϴ϶ϿϼϹЁϼІϹ ϾЎЄЃϼ Ѕϴ ЃЂϸ-
ЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЅЇЌϹЁϹ ϶ ЅЇЌϼϿЁГ. ϠϼϾЄЂЈϼϵЎЄЁϼІϹ 
ϾЎЄЃϼ ЁϹ Ѕϴ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЅЇЌϹЁϹ ϶ ЅЇЌϼϿЁГ.

ϠЁЂϷЂ ЋϹЅІЂ ЃЄϼЋϼЁϼІϹ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ Ѕϴ ϹϿϹЀϹЁІϴЄЁϼ 
ϼ Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ЅϿϹϸЁϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЀЂϺϹ ЅϴЀϼ ϸϴ Ϸϼ 
ЂІЅІЄϴЁϼІϹ. ϔϾЂ ЁϹ ЅІϹ ЅϼϷЇЄЁϼ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼІϹ ЁϹ Ѕϴ 
ЂЃϼЅϴЁϼ ІЇϾ, ЂϵЎЄЁϹІϹ ЅϹ ϾЎЀ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ.

ϟϼЃЅϴ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶Ў϶ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ.
 ϘЂЃЎϿ϶ϴЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ

ϛϴЍϼІϴІϴ ЂІ ЅЇЉ ЉЂϸ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ Ϲ ϴϾІϼ϶ϼЄϴЁϴ.
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ϼ ϶ϾϿВЋϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ЇЄϹϸϴ.
 ϧ϶ϹЄϹІϹ ЅϹ, ЋϹ ЃϴІЄЂЁЎІ Ϲ ЃЂЅІϴ϶ϹЁ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϼ 

ЋϹ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ ϼЀϴ ϸЂЅІϴІЎЋЁЂ ϶Ђϸϴ.

ϣϴІЄЂЁЎІ ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ ЁϹ Ϲ ЃЂ-
ЅІϴ϶ϹЁ ϼϿϼ Ϲ ЃЂЅІϴ϶ϹЁ ϷЄϹЌЁЂ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃϴІЄЂЁϴ ϼϿϼ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϶ЁϼЀϴЁϼГ 

ЃЄϴ϶ϼϿЁЂІЂ / ϻϸЄϴ϶ЂІЂ ЀЇ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹ.
ϣϴІЄЂЁЎІ ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ Ϲ ϵϼϿ ϼϻ-
϶ϴϸϹЁ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ ϼϿϼ Ϲ ϵϼϿ ЃЂЅІϴ-
϶ϹЁ ЁЂ϶ ЃϴІЄЂЁ ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ.
 ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃϴІЄЂЁϴ ϶ ЇЄϹϸϴ.
 ϛϴϸЄЎϺІϹ ЃϴІЄЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЁϴІϼЅЁϴІ ЃЄЂϸЎϿϺϼ-

ІϹϿЁЂ, ЅϿϹϸ 30 ЅϹϾЇЁϸϼ ЅϹ ЃЂϿЇЋϴ϶ϴ ЃЎϿЁϴІϴ 
ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ.

ϟЂЅІЎІ ϻϴ ЃϴЄϴІϴ Ϲ ЂЅϼϷЇЄϹЁ Ѕ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ / ϻϴЍϼ-
ІϴІϴ ЂІ ϸϹЊϴ.
 ϡϴЅІЄЂϽІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ-

ІЂ ЃϴЄϴ ЁϴЃЄϹϸ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϼГ ЃϴІЄЂЁ ϼ ЁЇϿϼЄϴϽІϹ ϼЁϸϼϾϴЊϼ-
ГІϴ ϻϴ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ. 
ϖϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ "ϣЂЅІϴ϶ГЁϹ Ёϴ ЁЂ϶ ЃϴІЄЂЁ ϻϴ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ".

 ϛϴϸЄЎϺІϹ ϵЇІЂЁ RESET ЁϴІϼЅЁϴІ ϻϴ 4 ЅϹϾЇЁϸϼ 
ЅϿϹϸ ЃЂЅІϴ϶ГЁϹ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ ЃϴІЄЂЁ ϶ ЇЄϹϸϴ.
ϖϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ "ϣЂЅІϴ϶ГЁϹ Ёϴ ЁЂ϶ ЃϴІЄЂЁ ϻϴ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ".

 ϛϴϸЄЎϺІϹ ϵЇІЂЁ RESET ЁϴІϼЅЁϴІ ϻϴ 4 ЅϹϾЇЁϸϼ 
ЅϿϹϸ ЃЂЅІϴ϶ГЁϹ Ёϴ ЃϴІЄЂЁϴ.

Заɩаɡваɦе ɫɢ ɩɪавɨɬɨ ɧа ɬехɧɢчеɫкɢ ɢɡɦеɧе-
ɧɢя!

Ƚɪɢɠɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɩɚɪɚ
Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ - ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɫɜɟɬɢ 
ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɱɟɪɜɟɧɨ 

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ - ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɦɢɝɚ 
ɱɟɪɜɟɧɨ 

Ʌɢɩɫɜɚ / ɦɧɨɝɨ ɦɚɥɤɨ ɩɚɪɚ, ɜɴɩɪɟɤɢ ɱɟ ɜɨɞɚɬɚ ɜ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɟ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ

Ʌɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ

Кɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ "ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɡɚ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ" ɫɜɟɬɢ / 

ɦɢɝɚ ɱɟɪɜɟɧɨ
ȼɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɩɪɢɤɥɸɱɜɚ ɫɤɨɪɨ

Бɭɬɨɧ RESET ɧɟ ɟ ɛɢɥ ɧɚɬɢɫɧɚɬ ɫɥɟɞ ɫɦɹɧɚ ɧɚ 
ɩɚɬɪɨɧɚ

ɍɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ
ȼɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɚɬɪɨɧɚ ɩɪɢɤɥɸɱɢ

Бɭɬɨɧ RESET ɧɟ ɟ ɛɢɥ ɧɚɬɢɫɧɚɬ ɫɥɟɞ ɫɦɹɧɚ ɧɚ 
ɩɚɬɪɨɧɚ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ 220-240 V

1~50-60 Hz
ϗЄϴϸЇЅ Ёϴ ϻϴЍϼІϴ IPX4
КϿϴЅ ϻϴЍϼІϴ I
Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
ϡϴϷЄϹ϶ϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ 1900 W
ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЀϴϾЅ. 0,35 MPa
ϖЄϹЀϹ ϻϴ ЃЂϸϷЄГ϶ϴЁϹ 30 ЅϹϾЇЁϸϼ
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ
ϣЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁЂ ЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 
ЃϴЄϴ
ϙϸЁЂϾЄϴІЁЂ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ 
ЀϴϾЅ.

40
100

Ϸ/ЀϼЁ
Ϸ/ЀϼЁ

Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ
ϖЂϸϹЁ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ 1,0 Ͽ
Ɋɚɡɦɟɪɢ
ϦϹϷϿЂ (ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ) 3,2 ϾϷ
ϘЎϿϺϼЁϴ 360 ЀЀ
ШϼЄЂЋϼЁϴ 236 ЀЀ
ϖϼЅЂЋϼЁϴ 252 ЀЀ
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Enne seadme esmakordset kasutamist 
lugege see originaalkasutusjuhend ja juu-

resolevad ohutusnõuded läbi. Toimige vastavalt. Hoid-
ke need mõlemad vihikud hilisemaks kasutamiseks või 
järgmisele omanikule alles.

Kasutage aurupuhastit eranditult kodumajapidamises.
Seade on ette nähtud auruga puhastamiseks ning seda 
võib kasutada koos sobivate tarvikutega selles kasutus-
juhendis kirjeldatud viisil. Puhastusvahendit ei ole vaja. 
Pidage kinni ohutusnõuetest.

Pakendmaterjalid on taaskasutatavad. Palun 
ärge visake pakendeid majapidamisprahi hulka, 
vaid suunake need taaskasutusse.
Vanad seadmed sisaldavad taaskasutatavaid 
materjal, mis tuleks suunata taaskasutusse. Pa-
lun likvideerige vanad seadmed seetõttu vasta-
vate kogumissüsteemide kaudu.

Elektrilistes ja elektroonilistes seadmetes sisaldub tihti 
komponente, mis võivad valesti ümber käies või vale 
jäätmekäitluse korral olla ohuks inimeste tervisele ja 
keskkonnale. Neid komponente on aga seadme nõue-
tekohaseks tööks hädasti vaja. Selle sümboliga tähista-
tud seadmeid ei tohi panna olmeprügi hulka.
Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. 
Kontrollige lahti pakkides paki sisu.
Kui tarvikuid on puudu või transpordikahjustuste korral 
teatage palun kaupmehele.

Kasutage eranditult KÄRCHERi originaalvaruosi. Varu-
osade loend on käesoleva kasutusjuhendi lõpus.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad rikked kõrvalda-
me garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palume pöörduda 
müüja või lähima volitatud klienditeenistuse poole, esi-
tades ostu tõendava dokumendi.
(Aadressi vt tagaküljelt)

� ETTEVAATUS
Ohutusseadised on mõeldud kasutaja kaitsmiseks ning 
neid ei tohi muuta ega neid mitteaktiivseks seada.

Kui rikke korral tekib liiga kõrge rõhk, suunab kaitseven-
tiil selle keskkonda.

Kui rikke korral ähvardab seadme ülekuumenemine, la-
hutab sulavkaitse seadme vooluvõrgust.
Kui sulavkaitse või kaitseventiil rikke korral ei reageeri, 
pöörduge palun pädevasse KÄRCHERI klienditeenin-
dusse.

 Jooniseid vt volditavalt leheküljelt 4

Sisukord
Üldmärkusi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Seadme osad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Lühijuhend. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Katlakivi eemaldamise kasseti töö põhimõte ja 
vee kareduse seadistamine. . . . . . . . . . . . . . ET 6
Käitamine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Tarvikute kasutamine. . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Korrashoid ja tehnohooldus. . . . . . . . . . . . . . ET 8
Abi häirete korral . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 10

Üldmärkusi

Sihipärane kasutamine

Keskkonnakaitse

Tarnekomplekt

Varuosad

Garantii

Ohutusseadised

Rõhuregulaator

Sulavkaitse

Seadme osad

A1 Katlakivi eemaldamise kassett
A2 Vee täiteava
A3 Kandekäepide
A4 Tarvikute hoidik
A5 Ekraaninäit
a Märgutuli (roheline) – võrgupinge on olemas
b Märgutuli (punane) - veepuudus 
c Märgutuli (punane) - vahetage välja katlakivi ee-

maldamise kassett
d RESET-klahv - vee kareduse reguleerimine
A6 Lüliti - sisse
A7 Lüliti - välja
A8 Põrandaotsaku parkimishoidik
A9 Rattad (2 tk)
A10 Toitepistikuga toitekaabel
A11 Juhtratas

B1 Aurupüstol
B2 Luku vabastusklahv
B3 Aurukoguse valikulüliti (lapselukuga)
B4 Auruhoob
B5 Auruvoolik

C1 Punktdüüs
C2 Ümar hari Must
C3 Ümar hari Punane
C4 Power-düüs
C5 Ümar hari Suur

D1 Käsidüüs
D2 Froteekate
D3 Mikorkiudkate

E1 Pikendustorud (2 tükki) 
E2 Luku vabastusklahv

F1 Põrandadüüs
F2 Kinnitusklamber
F3 Froteest põrandalapp
F4 Mikrokiust põrandalapp
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 Joonised vt lk 2
Joonis 
 Pange katlakivi eemaldamise kassett avausse ja 

suruge, kuni kassett on kindlalt paigas.
Joonis 
 Valage veepaaki maksimaalselt 1 l puhast kraani-

vett.
Joonis 
 Ühendadage võrgupistik.
 Seadme sisselülitamiseks vajutage sisse-lülitile.
Joonis 
 Põleb roheline märgutuli.

U. 30 sekundi pärast on seade tööks valmis.
Joonis 
 Enne 1. kasutuselevõttu seadistage vee karedus.
TÄHELEPANU
Et tagada katlakivi eemaldamise kasseti optimaalne toi-
mimine, tuleb enne 1. kasutuskorda kohandada seadet 
vastavalt kohalikule vee karedusele.
Lisateavet seadme reguleerimise kohta leiate osast 
„Katlakivi eemaldamise kasseti töö põhimõte ja vee ka-
reduse seadistamine“.
Joonis 
 Ühendage tarvikud aurupüstoliga. 
 Vajutage auruhoovale.

TÄHELEPANU
Töötage alati paigaldatud kassetiga.
 Niipea, kui seade on vett täis ja võetakse kasutuse-

le, aktiveerub kasseti katlakivi vastane toime.
 Vees sisalduv kaltsiumkarbonaat koguneb kassetis 

olevatesse graanulitesse. Nii välditakse katlakivi 
tekkimist seadmesse. Täiendav katlakivi eemalda-
mine seadmest ei ole seega vajalik.

Märkus
Kokkupuutumisel veega võivad kassetis olevad graanu-
lid värvi muuta. See on seotud vee mineraalainete sisal-
dusega. Sellel värvimuutusel ei ole tähtsust ning see ei 
avalda negatiivset mõju seadmele, puhastamisele ega 
kasseti toimimisele.

Märkus
Kraanivee kareduse saate teada veemajandusametist 
või linna veevärgist.

TÄHELEPANU
Et tagada katlakivi eemaldamise kasseti optimaalne toi-
mimine, tuleb enne 1. kasutuskorda kohandada seadet 
vastavalt kohalikule vee karedusele.
See toimub RESET-klahviga.
Märkused
 Tehases on seade reguleeritud kõige suuremale 

vee karedusele (IV aste.
 Pärast vee kareduse reguleerimise lõpetamist jääb 

seadistus mällu, kuni muutub vajalikuks uus sea-
distamine (nt pärast kolimist).

 Seadistamisel ei tohi teha pausi, mis kestab üle 15 
sekundi. Vastasel korral läheb seade automaatselt 
üle vee viimasele valitud karedusele või esmakord-
se kasutuselevõtu puhul kõige kõrgemale vee ka-
redusele.

Palun toimige järgmiselt:
 Ühendage toitekaabel vooluvõrguga.
 Enne reguleerimist peab seade olema välja lülita-

tud.
 Vajutage RESET-klahvile ja hoidke seadme sisse-

lülitamise ajal allavajutatuna.
 2 sekundi pärast hakkab märgutuli vilkuma, kusjuu-

res impulsside arv näitab vee kareduse aktuaalsest 
seadistusest.

 Vajutades korduvalt RESET-klahvile, muutub vee 
kareduse seadistus.

 Kuni hoitakse all RESET-klahvi, ei kuvata vastava 
vee kareduse astme vilkuvat impulssi.

 kui klahv vabastatakse, kuvatakse kohe vilkuv im-
pulss, mis tähistab vee valitud karedust.

 Kui vee karedus on reguleeritud soovitud astmele, 
hoidke RESET-klahvi 3 sekundit all, et seadistus 
salvestada.

 Salvestamisest annab märku vee kareduse märgu-
tule süttimine. 

TÄHELEPANU
Kui seadet kasutatakse erineva vee karedusega piir-
konnas (nt pärast kolimist), tuleb vee karedus uuesti 
seadistada.

 Jooniseid vt volditavalt leheküljelt 3

Joonis 
 Pange kohale juhtratas ja töörattad ning laske neil 

asendisse fikseeruda.
Joonis 
Joonis 
 Ühendage vajalikud tarvikud aurupüstoliga (vt ptk 

„Tarvikute kasutamine“). Selleks torgake tarviku 
lahtine ots aurupüstolile ning lükake nii kaugele au-
rupüstolile, kuni aurupüstoli lukustusklahv asendis-
se fikseerub.

Joonis 
 Kasutage vajaduse korral pikendustorusid. Selleks 

ühendage üks või mõlemad pikendustorud auru-
püstoliga. Lükake vajalikud tarvikud pikendustoru 
vabale otsale.

Lühijuhend

Katlakivi eemaldamise kasseti töö 
põhimõte ja vee kareduse seadistamine
Katlakivi eemaldamise kasseti töö põhimõte

Vee kareduse impulsid ja vilkumisimpulsid

Karedusvahe-
mik

° dH mmol/l Vilkuvate 
impulssi-

de arv

Vilkuvate 
impulssi-
de vahe

I pehme 0- 7 0-1,3 1x
4 sekunditII keskmine 7-14 1,3-2,5 2x

III kõva 14-21 2,5-3,8 3x
IV väga kõva >21 >3,8 4x

Vee kareduse seadistamine 

Käitamine

Seadme paigaldamine
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 Seadke aurugkoguse valikulüliti taha (auruhoob 
blokeeritud).

Joonis 
 Lisaseadmete äravõtmiseks vajutage lukustusse 

vabastusklahvi ja tõmmake lisaseade ära.

Veepaagi võib igal ajal täita.
TÄHELEPANU
Ärge kasutage pesukuivati kondensvett! 
Ärge lisage puhastusvahendeid ega muid lisaaineid (nt 
lõhnaaineid)!
 Valage veepaaki maksimaalselt 1 l puhast kraani-

vett.

TÄHELEPANU
Et tagada katlakivi eemaldamise kasseti optimaalne toi-
mimine, tuleb enne 1. kasutuskorda kohandada seadet 
vastavalt kohalikule vee karedusele.
Lisateavet seadme reguleerimise kohta leiate osast 
„Katlakivi eemaldamise kasseti töö põhimõte ja vee ka-
reduse seadistamine“.
 Seade asetada kõvale pinnale.
 Torgake võrgupistik seinakontakti.
 Seadme sisselülitamiseks vajutage sisse-lülitile.
 Põleb roheline märgutuli.
 U. 30 sekundi pärast on seade tööks valmis.
Märkus
Pärast kasseti väljavõtmist ja uuesti tagasipanekut esi-
mest korda aurutades võib auru tulla pisut nõrgalt. 
Seadmel on vaja lühikest sissetöötamisaega, sest kas-
sett peab esmalt veega täituma. Seetõttu tuleb alguses 
auru ebakorrapärasemalt ning välja võib tulla üksikuid 
veetilku. Väljavoolav aurukogus muutub järjest suure-
maks, kuni u. 30 sekundi pärast saavutatakse maksi-
maalne kogus.

Kui veepaagis on vett liiga vähe, põleb veepuuduse pu-
nane märgutuli pidevalt.
 Valage veepaak täis

Seejuures jääb katlakivi eemaldamise kassett 
seadmesse kinnitatuks.

Märkused
 Valage vesi üle katlakivi eemaldamise kasseti kaa-

ne sisse. Nii on alati tagatud ühtlane aur.
 Niipea, kui veepaak on jälle vett täis, kustub puna-

ne märgutuli.
 Seade on varustatud pumba kuivkäigukaitsega. 

Kui pump töötab pikemat aega kuivalt, st kuna kas-
sett on valest paigaldatud, lülitub pump välja ja vil-
gub punane veepuuduse märgutuli.

 Et seadet edasi kasutada, tuleb seade välja ja 
uuesti sisse lülitada. Seejuures peab olema taga-
tud, et kassett on paigaldatud õigesti ning et vee-
paagis on piisavalt vett.

Aurugkoguse valikulülitiga reguleeritakse väljavoolavat 
aurukogust. Valikulülitil on kolm asendit: 

 Seadke valikulüliti vajalikule aurukogusele.
 Vajutage auruhoovale, seejuures suunake auru-

püstol esmalt riidelapile, kuni auru eraldub ühtla-
selt.

Kui seadet ei kasutata kauem kui 20 minutit, lülitage see 
palun energia säästmiseks välja.
 Seadme väljalülitamiseks vajutage välja-lülitile.

Joonis 
 Seadme väljalülitamiseks vajutage välja-lülitile.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
Joonis 
 Vajutage auruhooba, kuni auru enam ei eraldu. 

Seadme katlas ei olen nüüd rõhku.
 Lükake lapsekaitse taga (auruhoob lukustatud).
TÄHELEPANU
Kui seadet ei kasutata pikemat aega (u. 2 kuud), tuleb 
veepaak tühjendada. Nii hoitakse ära vee riknemine.
Joonis 
 Tühjendage veepaak täielikult veest.

Joonis 
Joonis 
 Torgake pikendustorud tarvikutele mõeldud suur-

tesse hoidikutesse.
 Torgake nii käsidüüs kui punktdüüs pikendustoru-

dele.
 Kinnitage suur ümmargune hari punktotsakule.
 Ühendage väike ümmargune hari ja otsakud tarvi-

kutele mõeldud keskmistesse hoidikutesse.
 Riputage põrandaotsik parkimishoidikusse.
 Mähkige auruvoolik pikendustorude ümber ja tor-

gake aurupüstol põrandadüüsi otsa.

Soovitame enne aurupuhasti kasutamist põrand puh-
taks pühkida või tõmmata. Nii ei ole põrandal juba enne 
märgpuhastust mustust/lahtisi osakesi.

Enne aurupuhastiga käsitlemist palume alati kontrollida 
mõnes varjatud kohas, kas tekstiilpind talub auruga kä-
sitlemist: auruga niisutada, kuivada lasta ja lõpuks kont-
rollida värvi või vormi muutumist.

Tarvikute mahavõtmine

Valage veepaak täis

Seadme sisselülitamine

Vee lisamine

Aurukoguse reguleerimine

Maksimaalne aurukogus

Vähendatud aurukogus

Auru ei eraldu - lapselukk
Märkus: 
Selles asendis ei saa auruhooba liigutada.

Töö katkestamine

Seadme väljalülitamine

Seadme ladustamine

Tarvikute kasutamine
Tähtsaid näpunäiteid kasutamiseks

Põrandapindade puhsatamine

Tekstiilmaterjalide värskendamine
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Lakitud või plastiga kaetud pindade, nt köögi- jm möö-
bel, uksed, parkett, võivad eralduda vaha, mööblipoli-
tuur, plastkatted või värv ja tekkida plekid. Nende pinda-
de puhastamisel niisutage lappi kergelt auruga ja pühki-
ge pinnad lapiga puhtaks.
TÄHELEPANU
Ärge suunake auru liimitud servadele, sest serv võib 
lahti tulla. Ärge kasutage seadet töötlemata puit- või 
parkettpindade puhastamiseks.

Kui välistemperatuur on madal, eriti talvel, soojendage 
aknaklaasi, aurutades kogu klaasipinda kergelt. Nii väl-
dite pealispinnas tekkivaid pingeid, mis võivad põhjus-
tada klaasi purunemise.
Seejärel puhastage aknapinda, kasutades tekstiilkatte-
ga käsidüüsi. Tõmmake vesi aknaklaasilt vastava kum-
mist harjaga maha või pühkige pind kuivaks. 
TÄHELEPANU
Ärge suunake auru aknaraami tihendatud kohtadele, et 
neid mitte kahjustada.

Te võite aurupüstolit kasutada ka ilma tarvikuteta, nt:
– Väikeste kortsude eemaldamiseks rippuvatest rii-

deesemetest, aurutades neid 10-20 cm kauguselt.
– taimede puhastamiseks tolmust. Seejuures hoidke 

seadet taimest 20-40 cm kaugusel.
– niiskeks tolmupühkimiseks, aurutades lappi lühi-

dalt ja pühkides siis sellega mööblit.

Mida lähemal on see määrdunud kohale, seda suurem 
on puhastamise mõju, sest düüsi otsas on aur kõige tu-
gevam ja temperatuur kõige kõrgem. Eriti praktiline ras-
kesti ligipääsetavate kohtade, vuukide, armatuuride, 
äravoolude, kraanikausside, WC, žalusiide ja radiaato-
rite puhastamiseks. Tugevaid katlakivi ladestusi võib 
enne auruga puhastamist piserdada äädika või sidrun-
happega, lasta 5 minutit mõjuda ja seejärel aurustuda.

Ümmarguse harja võib paigaldada täiendavalt punkt-
düüsile. Nii on harjates kergem eemaldada rasket mus-
tust.
TÄHELEPANU
Ei sobi tundlike pindade puhastamiseks.
Joonis 
 Kinnitage ümmargune hari punktdüüsile.

Power-düüsi võib paigaldada täiendavalt punktdüüsile. 
Power-düüs suurendab auru väljavoolamiskiirust. See-
tõttu sobib see hästi eriti raske mustuse eemaldami-
seks, nurkade, vuukide jne puhastamiseks.
Joonis 
 Kinnitage power-düüs sarnaselt ümmarguse harja-

ga punktdüüsile.

Ümmarguse harja võib paigaldada täiendavalt punkt-
düüsile. Selle ümmarguse harjaga saab puhastada suu-
ri ümardatud pindu (nt kraanikauss, dušivann, vann, 
köögikraanikauss).
TÄHELEPANU
Ei sobi tundlike pindade puhastamiseks.
Joonis 
 Kinnitage ümmargune hari punktdüüsile.

Joonis 
 Paigaldage käsiotsak aurupüstolile.
Tõmmake kate käsiotsakule. Sobib eriti hästi väikestele 
pestavatele pindadele, dušikabiinidele ja peeglitele.

Sobib kõigile pestavatele seina- ja põrandakatetele, nt 
kivipõrandatele, plaaditud ja PVC-põrandatele. Töötage 
tugevalt määrdunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.
Märkus
Puhastusvahendite või hooldusvedelike jäägid, mis on 
veel puhastataval pinnal, võivad auruga puhastamisel 
põhjustada määrdunud kohti, mis aga mitmekordse kä-
sitlemise järel kaovad.
Joonis 
 Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi otsa.
1 Seadke põrandaotsak põrandalapile.

Olenevalt varustusest - voltige põrandalapp eelne-
valt pikuti kokku. 

2 Avage kinnitusklambrid.
3 Pange lapi otsad avadesse.
4 Sulgege kinnitusklambrid.
� ETTEVAATUS
Ärge jätke sõrmi klambrite vahele.

Joonis 
 Tööd katkestades riputage põrandaotsik parkimis-

hoidikusse.

TÄHELEPANU
Kui seadet ei kasutata pikemat aega (u. 2 kuud), tuleb 
veepaak tühjendada. Nii hoitakse ära vee riknemine.
 Seadme väljalülitamiseks vajutage välja-lülitile.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Võtke tarvikud hoidikutest välja.
 Võtke kassett seadmest välja.
Joonis 
 Tühjendage veepaak täielikult veest.

TÄHELEPANU
Kasseti vahetamise intervallidest (märgutule näit) tuleb 
kinni pidada, et mitte lühendada seadme kasutusiga.
Kui kassetti ei vahetata ettenähtud intervallide tagant, 
võib tagajärjeks olla seadme pöördumatu kahjustamine.
Märkus
 Vahetamise intervallid sõltuvad vee karedusest ko-

hapeal. Karedama veega piirkondades (nt III/IV) on 
kõrgem vahetamisintervall kui pehmema veega 
piirkondades (nt I/II).

Värvitud ja lakitud pindade puhastamine

Klaasi puhastamine

Aurupüstol

Punktdüüs

Ümmargune hari (väike)

Power-düüs

Ümmargune hari (suur)

Käsidüüs

Põrandadüüs

Põrandaotsiku parkimine

Korrashoid ja tehnohooldus
Veepaagi tühjendamine

Katlakivi eemaldamise kasseti vahetamine
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Kasseti vahetamise vajadust tähistab kasseti vahetami-
se märgutuli järgmisel viisil:
 Kaks tundi enne tööaja lõppu tähistab vilkumine va-

jalikku vahetamist. 
 Tund aega enne tööaja lõppu hakkab märgutuli kii-

remini vilkuma. 
 Kui kasseti tööaeg on täiesti läbi, põleb kasseti va-

hetamise märgutuli pidevalt ja seade lülitub auto-
maatselt välja, et hoida ära seadme kahjustumine.

 Seadme väljalülitamiseks vajutage välja-lülitile.
 Võtke kassett seadmest välja.
 Pange uus kassett seadmesse.
 Seadme sisselülitamiseks vajutage sisse-lülitile.
 Hoidke RESET-klahvi 4 sekundit all.

Seejärel kustub katlakivi eemaldamise märgutuli ja 
kasseti tööaeg algab uuesti algusest peale.

 Laske seadmel soojeneda.
 Seejärel hoidke kasseti õhutustamiseks auruhooba 

u. 30 sekundit all.
Märkus
Pärast kasseti väljavõtmist ja uuesti tagasipanekut esi-
mest korda aurutades võib auru tulla pisut nõrgalt. 
Seadmel on vaja lühikest sissetöötamisaega, sest kas-
sett peab esmalt veega täituma. Seetõttu tuleb alguses 
auru ebakorrapärasemalt ning välja võib tulla üksikuid 
veetilku. Väljavoolav aurukogus muutub järjest suure-
maks, kuni u. 30 sekundi pärast saavutatakse maksi-
maalne kogus.
TÄHELEPANU
Kasseti vahetamisel tuleb jälgida, et uut ja vana kasseti 
segi ei aetaks ning seadmesse ei panda tagasi vana 
kassetti.

Märkus
Põrandalapp ja käsiotsaku kate on juba eelnevalt pes-
tud ning neid võib kohe aurupuhastiga töötades kasuta-
da.
 Peske musti põrandalappe ja katteid 60 °C juures 

pesumasinas. Ärge kasutage loputusvahendit, et 
mustus haakuks lappidega paremini. Froteelappe 
võib kuivatis kuivatada. Mikrokiust lappe ei tohi kui-
vatis kuivatada.

Häiretel on tihti lihtsad põhjused, mille te suudate ise 
kõrvaldada järgneva ülevaate abil. Kahtluse korral või 
siin mittenimetatud häire/abi puhul pöörduge palun tun-
nustatud klienditeeninduse poole.

Aurukatlas ei ole vett.
 Lisage vett.

Pumba kuivkäigukaitse on aktiveeritud.
 Lülitage seade välja ja uuesti sisse.
 Veenduge, et kassett on õigesti paigaldatud ning et 

veepaagis on piisavalt vett.

Katlakivi eemaldamise kassett ei ole paigaldatud või on 
paigaldatud valesti.
 Pange kassett kohale või kontrollige, kas see on 

korralikult / õigesti paigas.
Katlakivi eemaldamise kassett võeti veega täitmise ajal 
välja või paigaldati uus katlakivi eemaldamise kassett.
 Jätke täitmise ajaks kassett seadmesse.
 Hoidke auruhooba pidevalt all. 30 sekundi pärast 

on aur täisvõimsusel.

Aurukatel on kaitstud lukustusega / lapsekaitsega.
 Seadke aurukoguse valikulüliti ette.

 Pange kohale uus kassett ja lähtestage hooldus-
näit. 
Vt osa „Uue katlakivi eemaldamise kasseti paigal-
damine“.

 Pärast kasseti paigaldamist hoidke RESET-klahvi 
4 sekundit all.

 Pange uus kassett seadmesse.
Vt osa „Uue katlakivi eemaldamise kasseti paigal-
damine“.

 Pärast kasseti paigaldamist hoidke RESET-klahvi 
4 sekundit all.

Märgutule näit tööaja lõpus

Uue katlakivi eemaldamise kasseti paigaldamine

Tarvikute hooldamine

Abi häirete korral

Auru ei tule
Pidevalt põleb veepuudust tähistav punane 
märgutuli 

Vilgub veepuuduse punane märgutuli 

Auru ei tule / tuleb vähe, kuigi veepaagis on 
piisavalt vett

Auruhooba ei saa alla vajutada

Põleb / vilgub punane märgutuli „Katlakivi 
eemaldamise kasseti vahetamine“

Kasseti tööiga lõppeb varsti

Pärast kasseti vahetamist ei vajutatud RESET-
klahvile

Seade lülitub automaatselt välja
Kasseti tööiga on läbi

Pärast kasseti vahetamist ei vajutatud RESET-
klahvile
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Tehniliste muudatuste õigused reserveeritud!

Tehnilised andmed
Elektriühendus
Pinge 220-240 V

1~50-60 Hz
Kaitseaste IPX4
Elektriohutusklass I
Jõudluse andmed
Küttevõimsus 1900 W
Töörõhk, maks. 0,35 MPa
Kuumenemisaeg 30 Sekundid
Aurukogus
Püsiaur
Aurupahvak max.

40
100

g/min
g/min

Täituvus
Veepaak 1,0 l
Mõõtmed
Kaal (ilma tarvikuteta) 3,2 kg
Pikkus 360 mm
Laius 236 mm
Kõrgus 252 mm
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Pirms uzsākt aparāta lietošanu, izlasiet 
šo oriģinālo lietošanas instrukciju un pie-

vienotos drošǁbas norādǁjumus. Rǁkojieties saskaņā ar 
tiem. Saglabājiet abus izdevumus vēlākai izmantošanai 
vai nodošanai nākošajam ǁpašniekam.

Izmantojiet tvaika tǁrǁtāju tikai privātā mājsaimniecǁbā.
Aparāts ir paredzēts tǁrǁšanai ar tvaiku un to atbilstoši 
aprakstam šajā lietošanas instrukcijā var izmantot kopā 
ar piemērotiem piederumiem. Tǁrǁšanas lǁdzeklis nav 
nepieciešams. ǀpaši ievērojiet drošǁbas norādǁjumus.

Iepakojuma materiālus ir iespējams atkārtoti 
pārstrādāt. Lūdzu, neizmetiet iepakojumu kopā 
ar mājsaimniecǁbas atkritumiem, bet gan nogā-
dājiet to vietā, kur tiek veikta atkritumu otrreizējā 
pārstrāde.
Nolietotās ierǁces satur noderǁgus materiālus, 
kurus iespējams pārstrādāt un izmantot atkārto-
ti. Tādēǌ lūdzam utilizēt vecās ierǁces ar atbilsto-
šu savākšanas sistēmu starpniecǁbu.

Elektriskās un elektroniskās ierǁces bieži vien satur sa-
stāvdaǌas, kuras, to nepareizas izmantošanas vai neat-
bilstošas utilizācijas gadǁjumā, var radǁt potenciālu ap-
draudējumu cilvēku veselǁbai un videi. Tomēr šǁs sa-
stāvdaǌas ir nepieciešamas ierǁces pareizai darbǁbai. Ie-
rǁces, kas apzǁmētas ar šo simbolu, nedrǁkst izmest 
kopā ar sadzǁves atkritumiem.
Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atradǁsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Jūsu aparāta piegādes komplekts ir attēlots uz iepako-
juma. Izsaiņojot pārbaudiet, vai saturs ir pilnǁgs.
Ja trūkst piederumi vai transportēšanas laikā radušies 
bojājumi, lūdzu, informējiet tirgotāju.

Izmantojiet tikai oriģinālās KÄRCHER rezerves daǌas. 
Pārskatu pār rezerves daǌām Jūs varat atrast šǁs lieto-
šanas pamācǁbas beigās.

Katrā valstǁ ir spēkā mūsu uzņēmuma atbildǁgās sa-
biedrǁbas izdotie garantijas nosacǁjumi. Garantijas ter-
miņa ietvaros iespējamos Jūsu iekārtas darbǁbas trau-
cējumus mēs novērsǁsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas remonta 
nepieciešamǁbas gadǁjumā ar pirkumu apliecinošu do-
kumentu griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarota-
jā klientu apkalpošanas dienestā.
(Adresi skatǁt aizmugurē)

� UZMANƮBU
Drošības iekārtas kalpo lietotāja aizsardzībai un tās ne-
kādā veidā nedrīkst mainīt vai atstāt neievērotas.

Ja kǌūdas gadǁjumā veidojas pārmērǁgi augsts spie-
diens, drošǁbas vārsts gādā par tā pazemināšanu ap-
kārtējā vidē.

Ja kǌūdas gadǁjumā pastāv aparāta pārkaršanas draudi, 
kūstošais drošinātājs gādā par aparāta atvienošanu no 
tǁkla.
Ja kǌūdas gadǁjumā nostrādā kūstošais drošinātājs vai 
drošǁbas vārsts, lūdzu, griezieties atbildǁgajā KÄRC-
HER klientu servisā. 

 Attēlus skatǁt atlokāmajā lapā 4

Saturs
Vispārējas piezǁmes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 5
Drošǁbas iekārtas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 5
Aparāta apraksts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 5
ǀsā pamācǁba. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
Atkaǌķošanas kasetnes darbǁbas princips un 
ūdens cietǁbas iestatǁšana. . . . . . . . . . . . . . . LV 6
Darbǁba . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 7
Pierǁču lietošana . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8
Kopšana un tehniskā apkope  . . . . . . . . . . . . LV 9
Palǁdzǁba darbǁbas traucējumu gadǁjumā . . . LV 9
Tehniskie dati. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 10

Vispārējas piezǁmes

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Vides aizsardzǁba

Piegādes komplekts

Rezerves daļas

Garantija

Drošǁbas iekārtas

Spiediena regulators

Kūstošais drošinātājs

Aparāta apraksts

A1 Atkaǌķošanas kasetne
A2 ǝdens iepildes atvere
A3 Nešanas rokturis
A4 Piederumu turētājs
A5 Displeja indikācija
a Kontrollampa (zaǌa) - ierǁce pieslēgta strāvas pa-

devei
b Kontrollampiņa (sarkana) - nepietiekams ūdens 

daudzums 
c Kontrollampiņa (sarkana) - nomainǁt atkaǌķošanas 

kasetni
d RESET taustiņš - iestatǁt ūdens cietǁbu
A6 Ieslēgšanas slēdzis
A7 Izslēgšanas slēdzis
A8 Grǁdas sprauslas novietojuma stiprinājums
A9 Ritentiņi (2 gab.)
A10 Tǁkla pieslēguma kabelis ar kontaktdakšu
A11 Vadrullǁtis
B1 Tvaika pistole
B2 Atbloķēšanas poga
B3 Tvaika daudzuma izvēles slēdzis (ar bērnu aizsar-

dzǁbas mehānismu)
B4 Tvaika padeves svira
B5 Tvaika padeves šǌūtene

C1 Reaktǁvā punktsprausla
C2 Apǌojošā suka Melns
C3 Apǌojošā suka Sarkans
C4 Power sprausla
C5 Apǌojošā suka Liela

D1 Rokvadǁbas sprausla
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 Attēlus skatiet 2. lapā
Attēls 
 Ievietojiet atkaǌķošanas kasetni atverē un iespie-

diet, lǁdz tā nofiksējas.
Attēls 
 Iepildiet ūdens tvertnē maksimāli 1 litru tǁra ūdens 

no ūdensvada.
Attēls 
 Pievienojiet kontaktspraudni kontaktligzdai.
 Lai ierǁci ieslēgtu, nospiediet ieslēgšanas slēdzi
Attēls 
 Deg zaǌa kontrollampiņa.

Pēc apm. 30 sekundēm aparāts ir darba gatavǁbā.
Attēls 
 Pirms 1. lietošanas reizes iestatiet ūdens cietǁbu.
IEVƜRƮBAI
Lai nodrošinātu atkaļķošanas kasetnes optimālu darbī-
bu, aparāts pirms 1. lietošanas reizes ir jāpielāgo vietējā 
ūdens cietībai.
Papildu informāciju par aparāta iestatīšanu skatiet no-
daļā "Atkaļķošanas kasetnes darbības princips un 
ūdens cietības iestatīšana".
Attēls 
 Pievienojiet pierǁci tvaika pistolei. 
 Nospiediet tvaika padeves sviru.

IEVƜRƮBAI
Vienmēr strādājiet tikai ar ievietotu kasetni.
 Tiklǁdz aparāts ir piepildǁts ar ūdeni, un tiklǁdz tas 

sāk darboties, aktivizējas kasetnes pretapkaǌķoša-
nās iedarbǁba.

 Kaǌķis, ko satur ūdens, caur granulām nonāk kaset-
nē. Tādējādi tiek novērsta aparāta aizkaǌķošanās. 
Lǁdz ar to aparāta papildu atkaǌķošana nav nepie-
ciešama.

Norāde
Kasetnē esošās granulas pēc saskares ar ūdeni var 
mainǁt krāsu, kura ir atkarǁga no ūdenǁ esošajām mine-
rālvielām. Sakrāsošanās ir nekaitǁga, un tai nav negatǁ-
vas ietekmes uz aparātu, tǁrǁšanas darbiem vai kaset-
nes darbǁbu.

Norāde
Informāciju par mājsaimniecǁbā lietotā krāna ūdens cie-
tǁbas pakāpi jūs varat iegūt vietējā ūdenssaimniecǁbas 
pārvaldē vai pašvaldǁbā.

IEVƜRƮBAI
Lai nodrošinātu atkaļķošanas kasetnes optimālu darbī-
bu, aparāts pirms 1. lietošanas reizes ir jāpielāgo vietējā 
ūdens cietībai.
To dara ar RESET taustiņu.
Norādǁjumi
 Aparātam rūpnǁcā ir iestatǁta maksimālā ūdens cie-

tǁba (pakāpe IV).
 Pēc ūdens cietǁbas iestatǁšanas iestatǁjums tiek 

bloķēts uz tik ilgu laiku, lǁdz ir nepieciešams veikt 
jaunu iestatǁšanu (piem., pēc dzǁves vietas maiņas).

 Iestatǁšanas laikā nedrǁkst ieturēt par 15 sekundēm 
garākas pauzes. Citādi aparāts automātiski tiek ie-
statǁts uz pēdējo izvēlēto ūdens cietǁbu, respektǁvi, 
pirmajā lietošanas reizē tam tiek iestatǁta maksimā-
lā ūdens cietǁba.

Lūdzu, rǁkojieties pēc šāda principa:
 Pieslēdziet tǁkla kabeli elektrotǁklam.
 Pirms iestatǁšanas aparātam ir jābūt izslēgtam.
 Nospiediet RESET taustiņu un turiet to nospiestu, 

kamēr tiek ieslēgts aparāts.
 Pēc 2 sekundēm sāk mirgot kontrollampiņa, kura ar 

impulsu skaitu signalizē pašreizējo ūdens cietǁbas 
iestatǁjumu.

 Atkārtoti nospiežot RESET taustiņu, iestatǁtā 
ūdens cietǁbas pakāpe mainās.

 Kamēr tiek spiests RESET taustiņš, attiecǁgās 
ūdens cietǁbas pakāpes attēlošana ar mirgojošo 
impulsu nenotiek.

 Kolǁdz taustiņš tiek atlaists, parādās mirgojošais 
impulss, kurš norāda uz izvēlēto ūdens cietǁbu.

 Kad ir iestatǁta vēlamā ūdens cietǁbas pakāpe, tu-
riet RESET taustiņu nospiestu 3 sekundes, lai ie-
statǁjumu saglabātu.

 Par veiksmǁgu saglabāšanu liecina ūdens cietǁbas 
kontrollampiņas iedegšanās. 

IEVƜRƮBAI
Ja aparātu izmanto vietā, kur ir atšķirīga ūdens cietība 
(piem., pēc dzīves vietas maiņas), ūdens cietība jāiesta-
ta no jauna.

D2 Frotē auduma pārvalks
D3 Mikrošķiedras pārvalks

E1 Pagarinātājcaurules (2 caurules)
E2 Atbloķēšanas poga

F1 Sprausla grǁdas tǁrǁšanai
F2 Turētājskavas
F3 Frotē grǁdas mazgāšanas drāna
F4 Mikrošķiedras grǁdas mazgāšanas drāna

ǀsā pamācǁba

Atkaļķošanas kasetnes darbǁbas 
princips un ūdens cietǁbas iestatǁšana
Atkaļķošanas kasetnes darbǁbas princips

ǝdens cietǁbas pakāpes un mirgojošie 
impulsi

Cietǁbas pakāpe ° dH mmol/l Mirgojošo 
impulsu 
skaits

Intervāls 
starp mir-
gojoša-
jiem im-
pulsiem

I mǁksts 0- 7 0-1,3 1x
4 sekun-

des
II vidējs 7-14 1,3-2,5 2x
III ciets 14-21 2,5-3,8 3x
IV ǌoti ciets >21 >3,8 4x

ǝdens cietǁbas iestatǁšana 
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 Attēlus skatǁt atlokāmajā lapā 3

Attēls 
 Ievietojiet un nofiksējiet vadrullǁti un ritentiņus.
Attēls 
Attēls 
 Savienojiet nepieciešamos piederumus (skat. no-

daǌu "Pierǁču kopšana") ar tvaika pistoli. Lai to izda-
rǁtu, pierǁces vaǌējo galu uzspraudiet uz tvaika pis-
toles un bǁdiet to tik tālu, lǁdz nofiksējas tvaika pis-
toles atbloķēšanas poga.

Attēls 
 Nepieciešamǁbas gadǁjumā izmantojiet pagarinātā-

jcauruli. Šim nolūkam savienojiet vienu vai divas 
pagarinātājcaurules ar tvaika pistoli. Darba proce-
sam nepieciešamās pierǁces uzbǁdiet uz brǁvā pa-
garinātājcaurules gala.

 Tvaika daudzuma izvēles slēdzi pārslēdziet atpa-
kaǌ (tvaika padeves svira bloķēta).

Attēls 
 Lai atvienotu pierǁču detaǌas, piespiediet atbloķē-

šanas pogu un atdaliet detaǌas vienu no otras.

ǝdens tvertni iespējams uzpildǁt jebkurā laikā.
IEVƜRƮBAI
Neizmantojiet uzpildei kondensātu no veļas žāvētāja! 
Neiepildiet tīrīšanas līdzekļus vai citas piedevas (piem., 
smaržvielas)!
 Iepildiet ūdens tvertnē maksimāli 1 litru tǁra ūdens 

no ūdensvada.

IEVƜRƮBAI
Lai nodrošinātu atkaļķošanas kasetnes optimālu darbī-
bu, aparāts pirms 1. lietošanas reizes ir jāpielāgo vietējā 
ūdens cietībai.
Papildu informāciju par aparāta iestatīšanu skatiet no-
daļā "Atkaļķošanas kasetnes darbības princips un 
ūdens cietības iestatīšana".
 Novietojiet ierǁci uz cietas pamatnes.
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.
 Lai ierǁci ieslēgtu, nospiediet ieslēgšanas slēdzi
 Deg zaǌa kontrollampiņa.
 Pēc apm. 30 sekundēm aparāts ir darba gatavǁbā.
Norāde
Pirmoreiz strādājot ar tvaiku, pēc kasetnes izņemšanas 
un ievietošanas atpakaǌ tvaika plūsma vēl var būt maz-
liet vājāka. Aparātam ir nepieciešams ǁss iestrādes 
laiks, jo kasetnei vispirms ir jāpiepildās ar ūdeni. Tādēǌ 
sākumā tvaiks izplūst nevienmērǁgi, tāpat var izpilēt at-
sevišķi ūdens pilieni. Izplūstošais tvaika daudzums pa-
kāpeniski palielinās, lǁdz apm. pēc 30 sekundēm ir sa-
sniegts maksimālais daudzums.

Ja ūdens tvertnē ir nepietiekams ūdens daudzums, ne-
pārtraukti deg nepietiekama ūdens daudzuma kontrol-
lampiņa.
 Uzpildiet ūdens tvertni

Atkaǌķošanas kasetne paliek nofiksēta aparātā.

Norādǁjumi
 Pa atkaǌķošanas kasetnes vāciņu iepildiet ūdeni. 

Tā vienmēr tiek nodrošināta nemainǁga tvaika pa-
deves jauda.

 Tiklǁdz ūdens tvertne atkal ir piepildǁta ar ūdeni, 
sarkanā kontrollampiņa nodziest.

 Aparāta sūknis ir aprǁkots ar tukšgaitas aizsardzǁ-
bu. Ja sūknis ilgāku laiku darbojas tukšgaitā, piem., 
tādēǌ, ka nav ievietota kasetne, sūknis izslēdzas un 
mirgo sarkana nepietiekama ūdens daudzuma 
kontrollampiņa.

 Lai varētu no jauna iedarbināt aparātu, tas ir jāiz-
slēdz un jāieslēdz. Turklāt jānodrošina, lai kasetne 
būtu ievietota pareizi un lai ūdens tvertnē būtu pie-
tiekams daudzums ūdens.

Ar tvaika daudzuma izvēles slēdzi tiek regulēts izplūsto-
šais tvaika daudzums. Izvēles slēdzim ir trǁs pozǁcijas: 

 Pārslēdziet izvēles slēdzi uz vajadzǁgo tvaika dau-
dzumu.

 Darbiniet tvaika padeves sviru, šǁ procesa laikā 
tvaika pistoli vispirms turot vērstu uz kādu drānu, 
lǁdz ir vērojama vienmērǁga tvaika strūklas izplūde.

Ja aparāts netiek lietots ilgāk nekā 20 minūtes, enerģi-
jas taupǁbas nolūkos to, lūdzu, izslēdziet.
 Lai ierǁci izslēgtu, nospiediet izslēgšanas slēdzi.

Attēls 
 Lai ierǁci izslēgtu, nospiediet izslēgšanas slēdzi.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
Attēls 
 Spiediet tvaika padeves sviru, lǁdz tvaiks vairs ne-

izplūst. Tagad ierǁces tvaika katls vairs neatrodas 
zem spiediena.

 Atvirziet bērnu aizsardzǁbas mehānismu atpakaǌ 
(tvaika padeves svira bloķēta).

IEVƜRƮBAI
Ja aparātu nelieto ilgāku laiku (apm. 2 mēnešus), lūdzu, 
iztukšojiet ūdens tvertni. Tā tiek novērsta ūdens sastā-
vēšanās.
Attēls 
 Atlikušo ūdeni pilnǁbā izlejiet no ūdens tvertnes.

Darbǁba

Aparāta montāža

Pierǁču atvienošana

ǝdens tvertnes uzpildǁšana

Ierǁces ieslēgšana

Atkārtota ūdens uzpilde 

Tvaika padeves regulēšana

Maksimāla tvaika padeve

Samazināta tvaika padeve

Tvaika izplūde nenotiek - bērnu aizsardzǁbas 
mehānisms
PiezƯme: 
šajā pozīcijā tvaika padeves sviru nevar no-
spiest.

Darba pārtraukšana

Izslēdziet ierǁci
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Attēls 
Attēls 
 Ievietojiet pagarinātājcaurules piederumu lielajos 

turētājos.
 Rokvadǁbas sprauslu un punktsprauslu katru uz-

spraudiet uz pagarinātājcaurules.
 Uz punktsprauslas nostipriniet lielo apǌojošo suku.
 Mazo apǌojošo suku un sprauslas ievietojiet piede-

rumu vidējos turētājos.
 Iekariniet sprauslu grǁdas mazgāšanai stāvbalstā.
 Satiniet tvaika padeves šǌūteni ap pagarinātājcau-

ruli un ievietojiet tvaika pistoli sprauslā grǁdas maz-
gāšanai.

Pirms tvaika tǁrǁtāja izmantošanas ieteicams grǁdu iz-
slaucǁt un izsūkt. Tādējādi grǁda pirms mitrās tǁrǁšanas 
būs jau attǁrǁtā no putekǌiem/netǁrumu daǌiņām.

Pirms apstrādes ar tvaika tǁrǁtāju vienmēr pārbaudiet 
tekstilizstrādājuma izturǁbu kādā neredzamā vietā: vis-
pirms to apstrādājiet ar tvaiku, tad ǌaujiet izžūt un pēc 
tam pārbaudiet, vai nav novērojamas krāsas vai formas 
izmaiņas.

Tǁrot krāsotas vai ar sintētiskiem materiāliem pārklātas 
virsmas, kā, piem., virtuves un dzǁvojamās istabas mē-
beles, durvis, parketu, var atdalǁties vasks, mēbeǌu po-
litūra, sintētiskais pārklājums vai krāsa vai veidoties trai-
pi. Tǁrot šǁs virsmas, apstrādājiet ar tvaiku lupatiņu un 
notǁriet virsmu ar to.
IEVƜRƮBAI
Nevērsiet strūklu pret līmētām šķautnēm, pretējā gadī-
jumā līmējums var atlīmēties. Nelietojiet ierīci uz nepār-
klātas koksnes un parketa grīdām.

Ja ārā ir pazemināta gaisa temperatūra, ǁpaši ziemā, 
sasildiet loga stiklu, visu virsmu nedaudz apsmidzinot ar 
tvaiku. Tādā veidā tiek novērsta spriedzes rašanās uz 
stikla virsmas, kas var izraisǁt stikla plǁšanu.
Pēc tam notǁriet loga virsmu ar rokas sprauslu un pār-
valku. Loga atbrǁvošanai no ūdens izmantojiet logu tǁrǁ-
tāju vai nosusiniet virsmas sausas. 
IEVƜRƮBAI
Nevērsiet tvaiku pret ar aizsargpārklājumu apstrādāta-
jām loga vietām pie loga rāmja, lai netiktu bojāts aizsar-
gpārklājums.

Tvaika pistoli Jūs varat lietot arǁ bez pierǁču izmantoša-
nas, piemēram:
– nelielu kroku likvidēšanai no pakārtiem apģērbiem, 

apstrādājot tos ar tvaiku no 10-20 cm attāluma.
– putekǌu likvidēšanai uz augiem. apstrādājot no 20-

40 cm attāluma.
– putekǌu notǁrǁšanai ar samitrinātu drānu, vispirms 

nedaudz apstrādājot ar tvaiku drānu un tad ar to tǁ-
rot mēbeles.

Jo tuvāk tā atrodas netǁrajai vietai, jo lielāka ir tǁrǁšanas 
efektivitāte, un tas ir tādēǌ, ka sprauslas izejā ir visaugs-
tākā temperatūra un vislielākais tvaiks. ǀpaši piemērota 
grūti pieejamu vietu, salaidumvietu, armatūras, noteku, 
izlietņu, klozetpodu, žalūziju vai radiatoru tǁrǁšanai. Stip-
rus kaǌķa nogulsnējumus pirms tǁrǁšanas ar tvaiku var 
apslacǁt ar etiķi vai citronskābi, ǌaut tam 5 min iedarbo-
ties un pēc tam ar tvaiku attǁrǁt.

Apaǌo suku var uzmontēt kā punktsprauslas papildinājumu. 
Izmantojot to, vieglāk ir notǁrǁt noturǁgus netǁrumus.
IEVƜRƮBAI
Nav piemērota jutīgu virsmu tīrīšanai.
Attēls 
 Nostipriniet apaǌo suku uz punktsprauslas.

Power sprauslu var uzmontēt kā punktsprauslas papil-
dinājumu. 
Power sprausla palielina tvaika izplūdes ātrumu. Tādēǌ 
tā ir labi piemērota ǁpaši noturǁgu netǁrumu tǁrǁšanai, stū-
ru, salaidumvietu izpūšanai utt.
Attēls 
 Nostipriniet Power sprauslu atbilstoši apaǌajai su-

kai uz punktsprauslas.

Apǌojošo suku var uzmontēt kā punktsprauslas papildi-
nājumu. Ar šo apǌojošo suku var notǁrǁt lielas noapaǌotas 
virsmas (piem., izlietnes, duškabǁnes, vannas, virtuves 
izlietnes).
IEVƜRƮBAI
Nav piemērota jutīgu virsmu tīrīšanai.
Attēls 
 Nostipriniet apaǌo suku uz punktsprauslas.

Attēls 
 Uzmontējiet rokvadǁbas sprauslu uz tvaika pistoles.
Uzvelciet uz rokvadǁbas sprauslas pārvalku. ǀpaši tas ir 
piemērots mazām, nomazgājamām virsmām, duškabǁ-
nēm un spoguǌiem.

Piemērots visiem mazgājamajiem sienas un grǁdas se-
gumiem, piem., akmens grǁdām, flǁzēm, PVC grǁdām. 
ǋoti netǁras virsmas apstrādājiet lēni, lai tvaiks var ilgāk 
uz tām iedarboties.
Norāde
Tǁrǁšanas lǁdzekǌa paliekas vai kopšanas emulsijas, kuras vēl 
atrodas uz tǁrāmās virsmas, tǁrot ar tvaiku, var radǁt svǁtras, 
taču atkārtotas lietošanas rezultātā tās izzūd.
Attēls 
 Piestipriniet grǁdas mazgāšanas drānu pie grǁdas 

mazgāšanas sprauslas.
1 Novietojiet grǁdas tǁrǁšanas sprauslu uz grǁdas 

mazgāšanas drānas.
Atkarǁbā no aprǁkojuma - grǁdas mazgāšanas drā-
nu pirms tam gareniski pārlociet. 

2 Atveriet turētājskavas.
3 Drānas galus ielieciet atvērumos.
4 Aizveriet turētājskavas.
� UZMANƮBU
Nelieciet pirkstus starp skavām.

Aparāta uzglabāšana 

Pierǁču lietošana
Svarǁgi norādǁjumi par pierǁču lietošanu

Grǁdas virsmu tǁrǁšana

Tekstilizstrādājumu atjaunošana

Virsmu ar speciālu pārklājumu vai lakotu virsmu 
tǁrǁšana

Stikla virsmu tǁrǁšana

Tvaika pistole

Reaktǁvā punktsprausla

Apļojošā suka (mazā)

Power-sprausla

Apļojošā suka (lielā)

Rokvadǁbas sprausla

Sprausla grǁdas tǁrǁšanai
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Attēls 
 Pārtraucot darbu, iekariniet sprauslu grǁdas tǁrǁša-

nai stāvbalstā.

IEVƜRƮBAI
Ja aparātu nelieto ilgāku laiku (apm. 2 mēnešus), lūdzu, 
iztukšojiet ūdens tvertni. Tā tiek novērsta ūdens sastā-
vēšanās.
 Lai ierǁci izslēgtu, nospiediet izslēgšanas slēdzi.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 No piederumu turētājiem izņemiet piederumus.
 Izņemiet kasetni no aparāta.
Attēls 
 Atlikušo ūdeni pilnǁbā izlejiet no ūdens tvertnes.

IEVƜRƮBAI
Ir jāievēro kasetnes maiņas intervāli (kontrollampiņas 
rādījums), citādi saīsinās aparāta kalpošanas laiks.
Ja kasetni nenomaina norādītajos intervālos, var rasties 
neatgriezeniski aparāta bojājumi.
Norāde
 Maiņas intervāli ir atkarǁgi no vietējā ūdens cietǁ-

bas. Reģionos ar cietāku ūdeni (piem., III/IV) ir bie-
žāki maiņas intervāli nekā reģionos ar mǁkstāku 
ūdeni (piem., I/II).

Uz nepieciešamǁbu veikt kasetnes nomaiņu norāda šādi 
kontrollampiņas "Kasetnes nomaiņa" rādǁjumi:
 Divas stundas pirms darbǁbas laika beigām uz ne-

pieciešamǁbu veikt nomaiņu norāda mirgojoša lam-
piņa. 

 Stundu pirms darbǁbas laika beigām kontrollampi-
ņa mirgo ātrāk. 

 Ja kasetnes darbǁbas laiks ir pilnǁbā beidzies, kon-
trollampiņa "Kasetnes nomaiņa" deg nepārtraukti 
un aparāts automātiski izslēdzas, lai novērstu apa-
rāta bojājumus.

 Lai ierǁci izslēgtu, nospiediet izslēgšanas slēdzi.
 Izņemiet kasetni no aparāta.
 Ievietojiet aparātā jaunu kasetni.
 Lai ierǁci ieslēgtu, nospiediet ieslēgšanas slēdzi
 4 sekundes turiet nospiestu RESET taustiņu.

Pēc tam kontrollampiņa "Atkaǌķošanas kasetnes 
nomaiņa" nodziest un kasetnes darbǁbas laika 
skaitǁšana sākas no jauna.

 ǋaujiet aparātam uzsilt.
 Pēc tam kasetnes atgaisošanai uz apm. 30 sekun-

dēm nospiediet tvaika padeves sviru.
Norāde
Pirmoreiz strādājot ar tvaiku, pēc kasetnes izņemšanas 
un ievietošanas atpakaǌ tvaika plūsma vēl var būt maz-
liet vājāka. Aparātam ir nepieciešams ǁss iestrādes 
laiks, jo kasetnei vispirms ir jāpiepildās ar ūdeni. Tādēǌ 
sākumā tvaiks izplūst nevienmērǁgi, tāpat var izpilēt at-
sevišķi ūdens pilieni. Izplūstošais tvaika daudzums pa-
kāpeniski palielinās, lǁdz apm. pēc 30 sekundēm ir sa-
sniegts maksimālais daudzums.
IEVƜRƮBAI
Nomainot kasetni, sekojiet, lai kasetnes netiktu sajauk-
tas un nejauši netiktu ievietota atpakaļ vecā kasetne.

Norāde
Grǁdas mazgāšanas drāna un rokvadǁbas sprauslas 
pārvalks jau ir iepriekš izmazgāti, un tāpēc tos darbam 
ar tvaika tǁrǁtāju var izmantot uzreiz.
 Netǁras grǁdas mazgāšanas drānas un pārvalkus 

mazgājiet veǌas mazgājamā mašǁnā 60 °C tempe-
ratūrā. Nelietojiet veǌas mǁkstinātāju, lai drānas ne-
zaudētu labo netǁrumu savākšanas spēju. Frotē 
drānas ir piemērotas žāvēšanai veǌas žāvētājā. 
Mikrošķiedras drānas nav piemērotas žāvēšanai 
veǌas žāvētājā.

Kǌūmju cēloņi bieži vien ir vienkārši, un Jūs tos varat no-
vērst pats, izmantojot zemāk minēto pārskatu. Ja Jums 
rodas šaubas par kǌūmes cēloni vai, ja konstatētā kǌūme 
šeit nav minēta, vērsieties pilnvarotā klientu apkalpoša-
nas centrā.

ǝdens tvertnē nav ūdens.
 Uzpildiet ūdeni.

Ir aktivizēta sūkņa tukšgaitas aizsardzǁba.
 Izslēdziet un atkal ieslēdziet aparātu.
 Nodrošiniet, lai kasetne būtu ievietota pareizi un lai 

ūdens tvertnē būtu pietiekams daudzums ūdens.

Nav ievietota vai ir nepareizi ievietota atkaǌķošanas ka-
setne.
 Ievietojiet kasetni, respektǁvi, sekojiet tās stingram 

/ pareizam novietojumam.
Atkaǌķošanas kasetne ir izņemta, kamēr ir notikusi 
ūdens uzpilde, vai ir ievietota jauna atkaǌķošanas kaset-
ne.
 Uzpildes laikā atstājiet kasetni aparātā.
 Ilgāku laiku turiet nospiestu tvaika padeves sviru, 

pēc 30 sekundēm tiek sasniegta pilna tvaika pade-
ves jauda.

Tvaika padeves svira ir nobloķēta /ir iedarbināta bērnu 
piekǌuves kontroles funkcija.
 Pārslēdziet tvaika padeves izvēles slēdzi uz priek-

šu.

Sprauslas grǁdas tǁrǁšanai novietošana

Kopšana un tehniskā apkope
ǝdens tvertnes iztukšošana

Atkaļķošanas kasetnes nomaiņa

Kontrollampiņas rādǁjums darbǁbas laika beigās

Jaunas atkaļķošanas kasetnes ievietošana

Pierǁču kopšana

Palǁdzǁba darbǁbas traucējumu 
gadǁjumā

Nenotiek tvaika padeve
Nepārtraukti deg sarkana nepietiekama ūdens 
daudzuma kontrollampiņa 

Mirgo sarkana nepietiekama ūdens daudzuma 
kontrollampiņa. 

Nav tvaika / maz tvaika, lai gan ūdens tvertnē ir 
pietiekams ūdens daudzums

Nevar nospiest tvaika padeves sviru

153LV



– 10

 Ievietojiet jaunu kasetni un atiestatiet apkopes indi-
kāciju. 
Skatiet nodaǌu "Jaunas atkaǌķošanas kasetnes ie-
vietošana".

 Pēc kasetnes ievietošanas uz 4 sekundēm nospie-
diet RESET taustiņu.

 Ievietojiet aparātā jaunu kasetni.
Skatiet nodaǌu "Jaunas atkaǌķošanas kasetnes ie-
vietošana".

 Pēc kasetnes ievietošanas uz 4 sekundēm nospie-
diet RESET taustiņu.

RezervƝtas tiesƯbas veikt tehniskas izmaiņas!

Deg / mirgo sarkana kontrollampiņa 
"Atkaļķošanas kasetnes nomaiņa"

Drǁz beigsies kasetnes darbǁbas laiks

Pēc kasetnes nomaiņas nav nospiests RESET 
taustiņš

Aparāts automātiski izslēdzas
Ir beidzies kasetnes darbǁbas laiks

Pēc kasetnes nomaiņas nav nospiests RESET 
taustiņš

Tehniskie dati
Strāvas pieslēgums
Spriegums 220-240 V

1~50-60 Hz
Aizsardzǁbas lǁmenis IPX4
Aizsardzǁbas klase I
Tehniskie dati attiecǁbā uz jaudu
Karsēšanas jauda 1900 W
Maksimālais darba spiediens 0,35 MPa
Uzkaršanas laiks 30 Sekundes
Tvaika daudzums
Pastāvǁga tvaika padeve
Maks. tvaika plūsma

40
100

g/min
g/min

Tilpums
ǝdens tvertne 1,0 l
Izmēri
Svars (bez pierǁcēm) 3,2 kg
Garums 360 mm
Platums 236 mm
Augstums 252 mm
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Prieš pradėdami naudoti ǅsigytą ǅrenginǅ, 
perskaitykite originalią naudojimo instruk-

ciją ir pridėtus saugos reikalavimus. Vadovaukitės šiais 
dokumentais. Išsaugokite abu šiuos dokumentus, kad 
galėtumėte naudotis jais vėliau arba perduoti kitam sa-
vininkui.

Garintuvą naudokite tik namų ūkyje.
Ǆrenginys skirtas valyti garais ir gali būti naudojamas 
kartu su pritaikytais priedais, kaip aprašyta šioje naudo-
jimo instrukcijoje. Valymo priemonių naudoti nereikia. 
Būtinai laikykitės saugos reikalavimų.

Pakuotės medžiagos gali būti perdirbamos. Ne-
išmeskite pakuočių kartu su buitinėmis atlieko-
mis, bet atiduokite jas perdirbimui.
Naudotų prietaisų sudėtyje yra vertingų, antri-
niam žaliavų perdirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdirbimo ǅmonėms. 
Todėl naudotus prietaisus šalinkite pagal atitin-
kamą antrinių žaliavų surinkimo sistemą.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuose dažnai būna da-
lių, su kuriomis netinkamai elgiantis arba netinkamai jas 
pašalinus gali kilti pavojus žmonių sveikatai ir aplinkai. 
Tačiau norint tinkamai eksploatuoti prietaisą šios dalys 
būtinos. Šiuo simboliu pažymėtus prietaisus draudžia-
ma šalinti su buitinėmis atliekomis.
Nurodymai apie sudedamąsias medžiagas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias dalis rasite 
adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Jūsų prietaiso tiekiamo komplekto sudėtis parodyta ant 
pakuotės. Išpakavę patikrinkite, ar yra visos prietaiso 
detalės.
Jei trūksta priedų arba yra transportavimo pažeidimų, 
praneškite apie tai pardavėjui.

Naudokite tik originalias KÄRCHER atsargines dalis. 
Atsarginių dalių apžvalgą rasite šios naudojimo instruk-
cijos pabaigoje.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų pardavėjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pašalinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų priežastis buvo netinkamos me-
džiagos ar gamybos defektai. Dėl garantinių gedimų ša-
linimo kreipkitės ǅ savo pardavėją arba artimiausią klien-
tų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirtinantǅ 
kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusėje)

� ATSARGIAI
Saugos ǅranga saugo naudotoją, todėl jos negalima 
keisti ar nenaudoti.

Jei dėl sutrikimo susidaro per aukštas slėgis, apsaugi-
nis vožtuvas užtikrina, kad perteklius būtų išleistas ǅ 
aplinką.

Jei dėl sutrikimo kyla pavojus ǅrenginiui perkaisti, lydu-
sis saugiklis užtikrina, kad ǅrenginys būtų atjungtas nuo 
maitinimo tinklo.
Jei ǅvyksta klaida ir nesuveikia lydusis saugiklis arba ap-
sauginis vožtuvas, kreipkitės ǅ atsakingą KÄRCHER kli-
entų aptarnavimo tarnybą.

 Paveikslus rasite 4 išlankstomame 
psl.

Turinys
Bendrieji nurodymai. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Saugos ǅranga . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Prietaiso aprašymas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Trumpa instrukcija . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Kalkių šalinimo kasečių veikimas ir vandens 
kietumo nustatymas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Naudojimas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 7
Priedų naudojimas. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 8
Priežiūra ir aptarnavimas. . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Pagalba gedimų atveju . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Techniniai duomenys. . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 10

Bendrieji nurodymai

Naudojimas pagal paskirtǅ

Aplinkos apsauga

Komplektacija

Atsarginės dalys

Garantija

Saugos ǅranga

Slėgio reguliatorius

Lydusis saugiklis

Prietaiso aprašymas

A1 Kalkių šalinimo kasetė
A2 Vandens ǅpylimo anga
A3 Rankena nešimui
A4 Priedų laikiklis
A5 Ekrano rodmuo
a Apie prijungimą prie elektros tinklo pranešanti 

kontrolinė lemputė (žalia)
b Kontrolinė lemputė (raudona) - trūksta vandens
c Kontrolinė lemputė (raudona) - pakeisti kalkių ša-

linimo kasetę
d ATSTATYMO mygtukas - nustatyti vandens kietumą
A6 Jungiklis – ǅjungtas
A7 Jungiklis – išjungtas
A8 Antgalio grindims laikiklis
A9 Ratukai (2 vnt.) 
A10 Maitinimo laidas su kištuku
A11 Vairuojamasis ratukas

B1 Garo pistoletas
B2 Atblokavimo mygtukas
B3 Garų kiekio pasirinkimo jungiklis (su apsauga nuo 

vaikų)
B4 Garo srauto reguliatorius
B5 Garo tiekimo žarna
C1 Taškinis antgalis
C2 Apvalus šepetėlis Juodas
C3 Apvalus šepetėlis Raudonas
C4 Galingas antgalis
C5 Apvalus šepetėlis Didelis

D1 Rankinis antgalis
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 Paveikslėlius rasite 2 psl.
Paveikslas
 Ǆstatykite kalkių šalinimo kasetę ǅ angą ir paspaus-

kite tiek, kad ji ǅsitvirtintų.
Paveikslas
 Ǆ vandens talpyklą ǅpilkite iki 1 l švaraus vandentie-

kio vandens.
Paveikslas
 Ǆkiškite elektros laido kištuką.
 Norėdami ǅjungti ǅrenginǅ, paspauskite ǅjungimo 

mygtuką.
Paveikslas
 Kontrolinė lemputė žiba žaliai.

Maždaug po 30 sekundžių ǅrenginys yra paruoštas 
naudoti.

Paveikslas
 Prieš pirmą kartą naudodami ǅrenginǅ, nustatykite 

vandens kietumą.
DĖMESIO
Kad užtikrintumėte optimalų kalkių šalinimo kasetės vei-
kimą, prieš pirmą kartą naudodami ǅrenginǅ pritaikykite jǅ 
pagal esamą vandens kietumą.
Daugiau informacijos dėl ǅrenginio nuostatų pateikta 
skyriuje „Kalkių šalinimo kasečių veikimas ir vandens 
kietumo nustatymas“.
Paveikslas
 Prijunkite priedus prie garų pistoleto. 
 Paspauskite garo svirtǅ.

DĖMESIO
Ǆrenginǅ naudokite tik su ǅdėta kalkių šalinimo kasete.
 Kai tik ǅrenginys užpildomas vandens ir ǅjungiamas, 

aktyvinama kasetės kalkių šalinimo funkcija.
 Kasetėje esantis granuliatas surenka vandenyje 

esančias kalkes. Taip užtikrinama, kad ǅrenginys 
neužkalkėtų. Todėl nereikalingas papildomas kal-
kių šalinimas iš ǅrenginio.

Pastaba
Su vandeniu susilietęs kasetėje esantis granuliatas dėl 
vandenyje esančių mineralinių medžiagų gali nusidažy-
ti. Šis spalvos pakeitimas yra nepavojingas ir neturi nei-
giamo poveikio ǅrenginiui, valymo rezultatui ir kasetės 
veikimui.

Pastaba
Apie savo vandentiekio vandens kietumą sužinosite pa-
siteiravę miesto vandentiekio tarnyboje.

DĖMESIO
Kad užtikrintumėte optimalų kalkių šalinimo kasetės vei-
kimą, prieš pirmą kartą naudodami ǅrenginǅ pritaikykite jǅ 
pagal esamą vandens kietumą.
Tai atliekama ATSTATYMO mygtuku.
Pastabos
 Gamykloje ǅrenginys nustatytas didžiausiam van-

dens kietumui (IV pakopa).
 Nustatytas vandens kietumas turi būti išlaikytas iki 

kito nustatymo (pavyzdžiui, po persikraustymo).
 Atliekant nustatymas negalima ilgesnė nei 15 se-

kundžių pertrauka. Kitu atveju ǅrenginys automatiš-
kai nustatomas paskutiniam nustatytam vandens 
kietumui arba didžiausiam vandens kietumui, jei 
ǅrenginys nustatomas pirmą kartą.

Laikykitės šių reikalavimų:
 Ǆjunkite maitinimo kabelǅ ǅ elektros tinklą.
 Prieš atlikdami nustatymus, išjunkite ǅrenginǅ.
 Ǆjungdami ǅrenginǅ paspauskite ir palaikykite pa-

spaudę ATSTATYMO mygtuką.
 Po 2 sekundžių ima mirksėti kontrolinė lemputė, 

impulsų kiekiu pranešanti apie nustatytą vandens 
kietumo pakopą.

 Paspaudus ATSTATYMO mygtuką dar kartą, pasi-
keičia vandens kietumo pakopos nuostata.

 Kol laikomas paspaustas ATSTATYMO mygtuką, 
nerodomas atitinkamos vandens kietumo pakopos 
mirksėjimo impulsas.

 Atleidus mygtuką, vėl atsiranda vandens kietumo 
pakopą rodantis mirksėjimo impulsas.

 Nustatę norimą vandens kietumo pakopą, 3 sekun-
des palaikykite paspaudę ATSTATYMO mygtuką, 
kad nuostata būtų išsaugota.

 Kad nuostata išsaugota parodo ǅsižiebusi vandens 
kietumo kontrolinė lemputė. 

DĖMESIO
Jei ǅrenginys imamas naudoti vietoje, kur yra kitoks van-
dens kietumas (pavyzdžiui, persikrausčius), vandens 
kietumą reikia nustatyti iš naujo.

D2 Frotinė ǅmautė
D3 Mikropluošto apmušalas

E1 Ilginimo vamzdžiai (2 vnt.) 
E2 Atblokavimo mygtukas

F1 Antgalis grindims
F2 Fiksatorius
F3 Frotinė grindų šluostė
F4 Mikropluošto grindų šluostė

Trumpa instrukcija

Kalkių šalinimo kasečių veikimas ir 
vandens kietumo nustatymas
Kalkių šalinimo kasečių veikimas

Vandens kietumo pakopos ir mirksėjimo 
impulsai

Kietumas ° dH mmol/l Mirksėji-
mo impul-
sų kiekis

Tarpai 
tarp mirk-
sėjimo im-

pulsų
I minkštas 0- 7 0-1,3 1x

4 sek.II vidutinio kie-
tumo

7-14 1,3-2,5 2x

III kieta 14-21 2,5-3,8 3x
IV labai kieta >21 >3,8 4x

Vandens kietumo nustatymas 
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 Paveikslus rasite 3 išlankstomame 
psl.

Paveikslas
 Ǆstatykite ir užfiksuokite valdymo ritinėlǅ ir ratukus.
Paveikslas
Paveikslas
 Reikalingus priedus (žr. skyrių „Priedų naudoji-

mas“) sujunkite su garų pistoletu. Atvirą priedo galą 
užmaukite ant garų pistoleto ir stumkite jǅ tol, kol už-
sifiksuos pistoleto atblokavimo mygtukas.

Paveikslas
 Jeigu būtina, naudokite ilginamąjǅ vamzdǅ. Sujunki-

te vieną ar abu ilginamuosius vamzdžius su garų 
pistoletu. Pageidaujamus priedus užmaukite ant 
laisvo ilginamojo vamzdžio galo.

 Garų kiekio pasirinkimo jungiklǅ nustatykite atgal 
(garų svirtis užblokuota).

Paveikslas
 Jei norite nuimti priedus, spauskite fiksatorių ir nu-

traukite detales vieną nuo kitos.

Vandens baką galite pildyti bet kada.
DĖMESIO
Nenaudokite kondensuoto skalbinių džiovintuvo van-
dens! 
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų (pavyz-
džiui, kvepalų)!
 Ǆ vandens talpyklą ǅpilkite iki 1 l švaraus vandentie-

kio vandens.

DĖMESIO
Kad užtikrintumėte optimalų kalkių šalinimo kasetės vei-
kimą, prieš pirmą kartą naudodami ǅrenginǅ pritaikykite jǅ 
pagal esamą vandens kietumą.
Daugiau informacijos dėl ǅrenginio nuostatų pateikta 
skyriuje „Kalkių šalinimo kasečių veikimas ir vandens 
kietumo nustatymas“.
 Prietaisą statykite ant tvirto pagrindo.
 Ǆkiškite prietaiso kišuką ǅ kištukinǅ lizdą.
 Norėdami ǅjungti ǅrenginǅ, paspauskite ǅjungimo 

mygtuką.
 Kontrolinė lemputė žiba žaliai.
 Maždaug po 30 sekundžių ǅrenginys yra paruoštas 

naudoti.
Pastaba
Po kasetės išėmimo ir ǅdėjimo pirmas garo smūgis gali 
būti pakankamai silpnas. Ǆrenginiui reikia trupučio laiko, 
kad kasetė prisipildytų vandens. Pradžioje garas purš-
kiamas netolygiai, gali pasirodyti net pavienių vandens 
lašų. Purškiamo garo kiekis pastoviai didėja ir maždaug 
po 30 sekundžių pasiekiamas maksimalus garo kiekis.

Jei vandens talpykloje trūksta vandens, nuolat žiba rau-
dona kontrolinė vandens trūkumo lemputė.
 Vandens rezervuaro pildymas

Kalkių šalinimo kasetė lieka užfiksuota ǅrenginyje.

Pastabos
 Per kalkių šalinimo kasetės dangtelǅ ǅpilkite van-

dens. Taip užtikrinama pastovi garo galia.
 Kai tik vandens talpykla pripildoma vandens, už-

gęsta raudona kontrolinė lemputė.
 Prietaise sumontuota siurblio apsaugos nuo veiki-

mo be skysčio. Jei siurblys ilgesnǅ laiką veikia be 
skysčio, pavyzdžiui, dėl netinkamai ǅdėtos kasetės, 
jis išsijungia ir ima raudonai mirksėti kontrolinė van-
dens trūkumo lemputė.

 Norėdami toliau naudoti ǅrenginǅ, turite jǅ išjungti ir 
vėl ǅjungti. Tam užtikrinkite, kad kasetė būtų ǅdėta 
tinkamai, o vandens talpykloje būtų pakankamai 
vandens.

Garų kiekio pasirinkimo jungikliu reguliuojamas išeinan-
čių garų kiekis. Pasirinkimo jungiklis turi tris padėtis: 

 Pasirinkimo jungiklǅ nustatykite ties reikalingu garų 
kiekiu.

 Ǆjunkite garų svertą, o garų pistoletą pirmiausia lai-
kykite nukreipę ǅ medžiagą, kol garai ims purkšti to-
lygiai.

Jei ǅrenginys nenaudojamas ilgiau nei 20 minučių, išjun-
kite ǅrenginǅ, kad taupytumėte energiją.
 Norėdami išjungti ǅrenginǅ, paspauskite išjungimo 

mygtuką.

Paveikslas
 Norėdami išjungti ǅrenginǅ, paspauskite išjungimo 

mygtuką.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
Paveikslas
 Spauskite garų svertą tol, kol nebus purškiami ga-

rai. Dabar katile slėgio nebėra.
 Apsaugą nuo vaikų nustatykite atgal (garų svirtis 

užblokuota).
DĖMESIO
Jei nenaudosite ǅrenginio ilgesnǅ laiką (maždaug 2 
mėn.), ištuštinkite vandens talpyklą. Taip užtikrinsite, 
kad vanduo nepradės gesti.
Paveikslas
 Iš vandens talpyklos visiškai išleiskite vandenǅ.

Naudojimas

Prietaiso montavimas

Priedų išmontavimas

Vandens bako pildymas

Prietaiso ǅjungimas

Vandens lygio pildymas

Garo kiekio reguliavimas

didžiausias garų kiekis

sumažintas garų kiekis

garai nepurškiami – apsauga nuo vaikų
Pastaba: 
.ioje padėtyje paspausti garų svirties negali-
ma.

Darbo nutraukimas

Prietaiso išjungimas
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Paveikslas
Paveikslas
 Ilginamąjǅ vamzdǅ ǅkiškite ǅ didžiuosius priedų laiki-

klius.
 Uždėkite rankinǅ purkštuką ir taškinǅ antgalǅ ant ilgi-

namojo vamzdžio.
 Didelǅ apvalų šepetǅ pritvirtinkite ant taškinio antgalio.
 Mažą apvalų šepetǅ ir purkštuką ǅkiškite ǅ vidurinius 

priedų laikiklius.
 Grindų antgalǅ pakabinkite ant laikiklio.
 Garų tiekimo žarną vyniokite aplink ilginamąjǅ 

vamzdǅ, o garų pistoletą ǅkiškite ǅ grindų antgalǅ.

Rekomenduojama prieš naudojant garintuvą nušluoti 
arba nusiurbti grindis. Taip pašalinsite nuo grindų purvą 
ir palaidus nešvarumus dar prieš drėgną valymą.

Prieš valydami garintuvu, visada patikrinkite ant už-
dengtos vietos, ar garai negadina tekstilės: pirmiausia 
išgarinkite, tada išdžiovinkite ir po to patikrinkite, ar ne-
pakito spalva ir forma.

Būkite atsargūs valydami lakuotus ar plastiku padeng-
tus paviršius, pavyzdžiui, virtuvės ir svečių kambario 
baldus, duris, parketą, nes gali ištirpti vaškas, baldų po-
litūra, plastiko sluoksniai arba spalva ar atsirasti dėmių. 
Valydami tokius paviršius trumpai pagarinkite šluostę ir 
ją valykite paviršių.
DĖMESIO
Jokiu būdu nenukreipkite garų srauto ǅ suklijuotus kraš-
tus, nes iširs suklijuotas profilis. Nevalykite prietaisu ne-
izoliuotų medinių ar parketo grindų.

Esant žemai lauko temperatūrai, pirmiausia žiemą, su-
šildykite lango stiklą lengvai garindami visą stiklo pavir-
šių. Tokiu būdu išvengsite paviršiaus ǅtampos, dėl ku-
rios gali ǅtrūkti stiklas.
Po to nuvalykite langą rankiniu antgaliu ir ǅmaute. Van-
deniui pašalinti naudokite stiklų valytuvą arba sausai 
nutrinkite šluoste. 
DĖMESIO
Nekreipkite garų ant nulakuotų lango rėmo vietų, kad jų 
nesugadintumėte.

Galite naudoti garų pistoletą be priedų, pavyzdžiui:
– nedidelėms raukšlėms pašalinti iš kabančių drabu-

žių garinkite 10-20 cm atstumu.
– norėdami nuvalyti dulkes nuo augalų. Valykite 20-

40 cm atstumu.
– norėdami nuvalyti dulkes, truputǅ pagarinkite šluos-

tę ir tuomet valykite baldus.

Kuo arčiau purvinos vietos yra taškinis antgalis, tuo ge-
riau išvalysite, nes iš antgalio garai sklinda intensyviau-
siai, o temperatūra yra aukščiausia. Ypač puikiai tinka 
sunkių prieinamų vietų, siūlių, armatūrų, nutekamųjų 

vamzdžių, praustuvų, klozetų, žaliuzių arba radiatorių 
valymui. Dideles kalkių nuosėdas prieš valant garais 
galima sudrėkinti actu ar cintrinos rūgštimi, palaukti 5 
minutes ir leisti išgaruoti.

Apvalų šepetǅ galima sumontuoti kaip papildymą ant 
taškinio antgalio. Valant šepečiu galima lengvai pašalin-
ti sukietėjusius nešvarumus.
DĖMESIO
Netinka jautrių paviršių valymui.
Paveikslas 
 Apvalų šepetǅ pritvirtinkite ant taškinio antgalio.

Galingą antgalǅ galima sumontuoti kaip papildymą ant 
taškinio antgalio. 
Galingas antgalis didina garų išėjimo greitǅ. Todėl šis 
galingas antgalis puikiai tinka valyti itin ǅsisenėjusius ne-
švarumus, kampus ir siūles ir pan.
Paveikslas 
 Atsižvelgiant ǅ apvalų šepetėlǅ galingą antgalǅ reikia 

tvirtinti prie taškinio antgalio.

Apvalų šepetǅ galima sumontuoti kaip papildymą ant 
taškinio antgalio. Apvaliu šepečiu galite valyti didelius 
užapvalintus plotus (pvz., praustuvus, dušo padėklus, 
vonias, virtuvės plautuves).
DĖMESIO
Netinka jautrių paviršių valymui.
Paveikslas
 Apvalų šepetǅ pritvirtinkite ant taškinio antgalio.

Paveikslas
 Sumontuokite rankinǅ antgalǅ ant garo pistoleto.
Užtraukite ǅmautę ant rankinio antgalio. Ypač puikiai tin-
ka nedideliems plaunamiems paviršiams, dušo kabi-
noms ir veidrodžiams.

Tinka visoms plaunamų sienų ir grindų dangoms, pvz., 
akmeninėms dangoms, plytelėms ir PVC dangoms. La-
biau užterštus paviršius valykite ilgiau, kad garai galėtų 
geriau ǅsiskverbti ǅ paviršių.
Pastaba
valymo priemonių likučiai arba priežiūros emulsija, vis 
dar esantys ant valomojo paviršiaus, valant garu gali 
palikti žymes, kurios naudojant dažniau išnyksta.
Paveikslas
 Pritvirtinkite grindų šluostę prie grindų antgalio.
1 Pastatykite grindų antgalǅ ant grindų šluostės.

Priklausomai nuo komplektacijos, sulenkite grindų 
šluostę priekyje išilgai. 

2 Atidarykite fiksatorius.
3 Šluostės galus ǅdėkite ǅ angas.
4 Uždarykite fiksatorius.
� ATSARGIAI
Nekiškite pirštų tarp sąvaržų.

Paveikslas
 Nutraukę darbą, pakabinkite grindų antgalǅ ant lai-

kiklio.

Prietaiso laikymas

Priedų naudojimas
Svarbūs nurodymai dėl naudojimo

Grindų valymas

Tekstilės atnaujinimas

Padengtų papildomu sluoksniu ar lakuotų paviršių 
valymas

Stiklo valymas

Garų pistoletas

Taškinis antgalis

Apvalus šepetys (mažas)

Galingas antgalis

Apvalus šepetys (didelis)

Rankinis purkštukas

Grindų antgalis

Ǆstatykite grindų antgalǅ.
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DĖMESIO
Jei nenaudosite ǅrenginio ilgesnǅ laiką (maždaug 2 
mėn.), ištuštinkite vandens talpyklą. Taip užtikrinsite, 
kad vanduo nepradės gesti.
 Norėdami išjungti ǅrenginǅ, paspauskite išjungimo 

mygtuką.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Išimkite priedus iš priedų laikiklių.
 Išimkite kasetę iš ǅrenginio.
Paveikslas
 Iš vandens talpyklos visiškai išleiskite vandenǅ.

DĖMESIO
Laikykitės kasetės keitimo intervalų (pagal kontrolinės 
lemputės rodmenis), nes kitu atveju sutrumpėja ǅrengi-
nio naudojimo trukmė.
Jei kasetės nekeičiama nurodytais intervalais, gali atsi-
rasti ǅrenginio gedimų, kurių neǅmanoma pašalinti.
Pastaba
 Keitimo intervalai priklauso nuo vandens kietumo 

naudojimo vietoje. Kietesni vandens regionuose 
(pvz., III/IV pakopos) keitimo intervalas yra dides-
nis bei minkštesnio vandens regionuose (pvz., I/II 
pakopos).

Apie būtinybę keisti kasetę informuoja šie kontrolinės 
lemputės „Kasetės keitimas“ rodmenys:
 Likus dviems valandoms iki naudojimo laiko pabai-

gos apie būtinybę pakeisti kasetę informuoja mirk-
sinti lemputė. 

 Likus valandai iki naudojimo laiko pabaigos, kon-
trolinė lemputė imi mirksėti dažniau. 

 Visiškai pasibaigus kasetės naudojimo laikui, kon-
trolinė lemputė „Kasetės keitimas“ žiba nuolat ir 
ǅrenginys automatiškai išsijungia, kad nebūtų pa-
žeistas.

 Norėdami išjungti ǅrenginǅ, paspauskite išjungimo 
mygtuką.

 Išimkite kasetę iš ǅrenginio.
 Ǆdėkite ǅ ǅrenginǅ naują kasetę.
 Norėdami ǅjungti ǅrenginǅ, paspauskite ǅjungimo 

mygtuką.
 Palaikykite paspaudę ATSTATYMO mygtuką 4 se-

kundes.
Po to kontrolinė lemputė „Kalkių šalinimo kasetės 
keitimas“ užgęsta ir iš naujo prasideda kasetės 
naudojimo laikas.

 Palaukite, kol ǅrenginys ǅkais.
 Po to palaikykite paspaudę garo svirtǅ maždaug 30 

sekundžių, kad iš kasetės būtų pašalintas oras.
Pastaba
Po kasetės išėmimo ir ǅdėjimo pirmas garo smūgis gali 
būti pakankamai silpnas. Ǆrenginiui reikia trupučio laiko, 
kad kasetė prisipildytų vandens. Pradžioje garas purš-
kiamas netolygiai, gali pasirodyti net pavienių vandens 
lašų. Purškiamo garo kiekis pastoviai didėja ir maždaug 
po 30 sekundžių pasiekiamas maksimalus garo kiekis.
DĖMESIO
Keisdami kasetę, užtikrinkite, kad kasetės nesusimaišy-
tų ir nebūtų atgal ǅdėta sena kasetė.

Pastaba
Grindų šluostė ir rankinio antgalio ǅmautė jau išplauti ga-
mykloje, todėl juos galima iš karto naudoti su garintuvu.
 Purvinas šluostes ir ǅmautes plaukite skalbyklėje, 

60 °C temperatūroje. Nenaudokite minkštiklių, kad 
šluostės gerai sugertų nešvarumus. Frotinės šluos-
tės pritaikytos džiovyklei. Mikropluošto šluostės ne-
pritaikytos džiovyklei.

Dažnai gedimus sukelia priežastys, kurias galite paša-
linti patys, perskaitę šią apžvalgą. Jei abejojate ar jūsų 
ǅrenginio gedimas čia nepaminėtas, kreipkitės ǅ ǅgaliotą 
klientų aptarnavimo tarnybą.

Vandens bake nėra vandens.
 Papildyti vandens.

Aktyvinta siurblio apsauga nuo veikimo be skysčio.
 Išjunkite ir vėl ǅjunkite prietaisą.
 Užtikrinkite, kad kasetė būtų ǅdėta tinkamai, o van-

dens talpykloje būtų pakankamai vandens.

Neǅdėta arba netinkamai ǅdėta kalkių šalinimo kasetė.
 Ǆdėkite arba patikrinkite, ar tinkamai ǅdėta kasetė.
Ǆpilant vandenǅ buvo išimta kalkių šalinimo kasetė arba 
ǅdėta nauja kalkių šalinimo kasetė.
 Neišimkite kasetės kol ǅrenginys užpildomas.
 Laikykite nuolat paspaudę garo svirtǅ. Po 30 sekun-

džių pasiekiamas visas garo slėgis.

Garų svertas uždarytas sklende / apsauga nuo vaikų.
 Garų kiekio pasirinkimo jungiklǅ nustatykite ǅ priekǅ.

 Ǆdėkite naują kasetę ir atstatykite techninės priežiū-
ros rodmenis. 
Žr. skyrių „Naujos kalkių šalinimo kasetės ǅdėji-
mas“.

 Ǆdėję kasetę, palaikykite paspaudę ATSTATYMO 
mygtuką 4 sekundes.

 Ǆdėkite ǅ ǅrenginǅ naują kasetę.
Žr. skyrių „Naujos kalkių šalinimo kasetės ǅdėji-
mas“.

 Ǆdėję kasetę, palaikykite paspaudę ATSTATYMO 
mygtuką 4 sekundes.

Priežiūra ir aptarnavimas
Vandens talpyklos ištuštinimas

Kalkių šalinimo kasetės keitimas

Kontrolinės lemputės rodmenys veikimo pabaigoje

Naujos kalkių šalinimo kasetės ǅdėjimas

Priedų priežiūra

Pagalba gedimų atveju

Nėra garo
Kontrolinė vandens trūkumo lemputė nuolat žiba 
raudonai 

Kontrolinė vandens trūkumo lemputė mirksi 
raudonai 

Nėra / yra per mažai garo, nors vandens talpykloje 
pakanka vandens

Garo srauto reguliatoriaus neǅmanoma paspausti

Kontrolinė lemputė „Kalkių šalinimo kasetės 
keitimas“ žiba / mirksi raudonai

Greitai baigsis kasetės naudojimo laikas

Pakeitus kasetę, nepaspaustas ATSTATYMO 
mygtukas

Ǆrenginys išsijungia savaime
Baigėsi kasetės naudojimo laikas

Pakeitus kasetę, nepaspaustas ATSTATYMO 
mygtukas
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Gamintojas pasilieka teisę keisti techninius duome-
nis!

Techniniai duomenys
Elektros srovė
Ǆtampa 220-240 V

1~50-60 Hz
Saugiklio rūšis IPX4
Apsaugos klasė I
Galia
Kaitinimo galia 1900 W
Didžiausias darbinis slėgis 0,35 MPa
Ǆkaitimo laikas 30 sek.
Garų kiekis
Nuolatinis garų pūtimas
Slėgis, maks.

40
100

g/min
g/min

Pripildymo kiekis
Vandens bakas 1,0 l
Matmenys
Svoris (be priedų) 3,2 kg
Ilgis 360 mm
Plotis 236 mm
Aukštis 252 mm
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ЃЄϼϿϴϸЇ 
ЃЄЂЋϼІϴІϼ ЊВ ЂЄϼϷіЁϴϿьЁЇ іЁЅІЄЇϾЊіВ ϻ 

ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК і ϶Ͼϴϻі϶Ͼϼ ϻ ІϹЉЁіϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ, ЍЂ ϸЂϸϴ-
ВІьЅГ. ϘіГІϼ ϶іϸЃЂ϶іϸЁЂ ϸЂ ЁϼЉ. ϛϵϹЄϹϺіІь КЉ ϸϿГ ЃЂ-
ϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼ-
Ͼϴ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЄϼЅІЄіϽ ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ ϶ϼ-
ϾϿВЋЁЂ ϶ ϸЂЀϴЌЁьЂЀЇ ϷЂЅЃЂϸϴЄЅІ϶і.
ϣЄϼЅІЄіϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЂЋϼЍϹЁЁГ 
ЃϴЄЂВ. ϢЋϼЍϹЁЁГ ЀЂϺЁϴ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ іϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁ-
ЁГЀ ϶іϸЃЂ϶іϸЁЂϷЂ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ, ЂЃϼЅϴЁЂ-
ϷЂ ϶ ϾϹЄі϶ЁϼЊІ϶і ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК. ϠϼВЋі ϻϴЅЂϵϼ ЁϹ ЃЂ-
ІЄіϵЁі. ϥϿіϸ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅь іЁЅІЄЇϾЊіК ЃЂ ІϹЉЁіЊі ϵϹϻ-
ЃϹϾϼ.

ϠϴІϹЄіϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃіϸϸϴВІьЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊі 
ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ 
϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁі ЀϴІϹЄіϴϿϼ ЄϴϻЂЀ іϻ ϸЂ-
ЀϴЌЁіЀ ЅЀіІІГЀ, ϶іϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.
ϥІϴЄі ЃЄϼЅІЄЂК ЀіЅІГІь ЊіЁЁі ЀϴІϹЄіϴϿϼ, ЍЂ 
ЀЂϺЇІь ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϦЂЀЇ, 
ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿіϻЇϽІϹ ЅІϴЄі ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂ-
ЀЂϷЂВ ЅЃϹЊіϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀіІІГ.

ϙϿϹϾІЄϼЋЁі Іϴ ϹϿϹϾІЄЂЁЁі ЃЄϼϿϴϸϼ ЁϴϽЋϴЅІіЌϹ Ѐі-
ЅІГІь ЅϾϿϴϸЂ϶і ЋϴЅІϼЁϼ, ГϾі Ї Єϴϻі ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϷЂ ЃЂ-
϶ЂϸϺϹЁЁГ ϻ ЁϼЀϼ ϴϵЂ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂК ЇІϼϿіϻϴЊіК ЀЂ-
ϺЇІь ЅІ϶ЂЄϼІϼ ЃЂІϹЁЊіϽЁЇ ЁϹϵϹϻЃϹϾЇ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶'Г 
ϿВϸϼЁϼ Іϴ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ. ϢϸЁϴϾ Њі Ћϴ-
ЅІϼЁϼ ЁϹЂϵЉіϸЁі ϸϿГ ЁϴϿϹϺЁЂК ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК ЃЄϼϿϴϸЇ. 
ϣЄϼϿϴϸϼ, ЃЂϻЁϴЋϹЁі ЊϼЀ ЅϼЀ϶ЂϿЂЀ, ϻϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ 
ЇІϼϿіϻЇ϶ϴІϼ ЄϴϻЂЀ ϻ ЃЂϵЇІЂ϶ϼЀ ЅЀіІІГЀ.
Іɧɫɬɪɭɤɰіʀ іɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬіɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁі ϶іϸЂЀЂЅІі ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ϶ϹϸϹЁі Ёϴ 
϶Ϲϵ-϶ЇϻϿі ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

КЂЀЃϿϹϾІϴЊіГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ Ёϴ ЇЃϴϾЂ϶Њі. ϣЄϼ 
ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁі ЃЄϼЅІЄЂВ ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊіВ.
ϧ Єϴϻі ЁϹЅІϴЋі ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϴϵЂ ЇЌϾЂϸ-
ϺϹЁь, ЂІЄϼЀϴЁϼЉ Ѓіϸ ЋϴЅ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ, ЅϿіϸ ЃЂ϶і-
ϸЂЀІϹ ЃЄЂ ЊϹ ϶ ІЂЄϷЂ϶ϹϿьЁЇ ЂЄϷϴЁіϻϴЊіВ, ГϾϴ ЃЄЂϸϴ-
Ͽϴ ϴЃϴЄϴІ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ІІіϿьϾі ЂЄіϷіЁϴϿьЁі ϻϴЃϴЅЁі ЋϴЅІϼЁϼ 
ЈіЄЀϼ KARCHER. ϢЃϼЅ ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ ЁϴЃЄϼϾіЁЊі 
ϸϴЁЂК іЁЅІЄЇϾЊіК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК.

ϧ ϾЂϺЁіϽ ϾЄϴКЁі ϸіВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІіК, ЁϴϸϴЁЂК ϶іϸЃЂ-
϶іϸЁЂВ ЈіЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІі ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻϾЂЌІЂ϶ЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀіЁЇ 
ϸіК ϷϴЄϴЁІіК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁі ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄіϴϿЇ 
Ћϼ ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϼЁЁЂК Ϸϴ-
ЄϴЁІіК ϻ϶ϹЄІіІьЅГ ϸЂ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂ-
ЄϼϻЂ϶ϴЁϼϽ ЅϹЄ϶іЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ Ѓіϸ-
І϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.
(ϔϸЄϹЅϼ ϸϼ϶. Ёϴ ϻ϶ЂЄЂІі)

� ɈȻȿРȿɀНɈ
Зɚɯɢɫɧі ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɫɥɭɝɭɸɬь ɞɥя ɡɚɯɢɫɬɭ ɤɨɪɢɫɬɭ-
ɜɚɱіɜ. Вɢɞɨɡɦіɧɚ ɡɚɯɢɫɧɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ ɱɢ ɧɟɯɬɭɜɚɧɧя 
ɧɢɦɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫя.

ϳϾЍЂ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЃЂЀϼϿϾϼ ϶ϼЁϼϾϴє ϻϴЁϴϸІЂ ϶ϼЅЂϾϼϽ 
ІϼЅϾ, ϻϴЃЂϵіϺЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴϵϹϻЃϹЋЇє ϽЂϷЂ ϶іϸ϶іϸ ϶ Ёϴ-
϶ϾЂϿϼЌЁє ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ.

ϳϾЍЂ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЃЂЀϼϿϾϼ ЃЄϼЅІЄіϽ ЀЂϺϹ ЃϹЄϹϷЄіІϼЅГ, 
ϻϴЃЂϵіϺЁϼϾ ϻϴϵϹϻЃϹЋЇє ϶іϸєϸЁϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶іϸ ЀϹ-
ЄϹϺі.
ϳϾЍЂ ЃϿϴ϶ϾϼϽ ϻϴЃЂϵіϺЁϼϾ ϴϵЂ ϻϴЃЂϵіϺЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ 
ЅЃЄϴЊьЂ϶ЇВІь ϶ Єϴϻі ЃЂЀϼϿϾϼ, ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ϻ϶ϹЄІϴϽ-
ІϹЅГ ϸЂ ϶іϸЃЂ϶іϸϴϿьЁЂК ЅϹЄ϶іЅЁЂК ЅϿЇϺϵϼ KÄRCHER.
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Зɦіɫɬ
ϛϴϷϴϿьЁі ϶Ͼϴϻі϶Ͼϼ UK 5
ϛϴЉϼЅЁі ЃЄϼЅІЄЂК UK 5
ϢЃϼЅ ЃЄϼЅІЄЂВ UK 5
КЂЄЂІϾϴ іЁЅІЄЇϾЊіГ UK 6
ϣЄϼЁЊϼЃ ϸіК ϾϴЄІЄіϸϺϴ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ 
ЁϴϾϼЃЇ Іϴ ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ ϺЂЄЅІϾЂЅІі 
϶Ђϸϼ UK 6
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊіГ UK 7
ϛϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ UK 8
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁіЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ UK 9
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ UK 10
ϦϹЉЁіЋЁі ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ UK 10

Зɚɝɚɥьɧі ɜɤɚɡіɜɤɢ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢшɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

Зɚɩɚɫɧі ɱɚɫɬɢɧɢ

Ƚɚɪɚɧɬіɹ

Зɚɯɢɫɧі ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ

ɉɥɚɜɤɢɣ ɡɚɩɨɛіɠɧɢɤ

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

A1 КϴЄІЄіϸϺ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ
A2 ϛϴϿϼ϶ЁϼϽ ЂІ϶іЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ
A3 ϤЇЋϾϴ
A4 ϦЄϼЀϴЋ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІϹϽ
A5 ІЁϸϼϾϴЊіГ Ёϴ ϸϼЅЃϿϹК
a КЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ (ϻϹϿϹЁϴ) – ЁϴГ϶ЁіЅІь ЁϴЃЄЇ-

Ϸϼ Ї ЀϹЄϹϺі
b КЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ (ЋϹЄ϶ЂЁϴ) - "ϡϹЅІϴЋϴ ϶Ђϸϼ"  
c КЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ (ЋϹЄ϶ЂЁϴ) - ϛϴЀіЁϼІϼ ϾϴЄІ-

ЄϼϸϺ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ
d КЁЂЃϾϴ ЅϾϼϸϴЁЁГ - ϖЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ϺЂЄЅІϾЂЅІі 

϶Ђϸϼ
A6 ϖϼЀϼϾϴЋ "ϖЀϼϾ."
A7 ϖϼЀϼϾϴЋ "ϖϼЀϼϾ."
A8 ϣϴЄϾЇ϶ϴϿьЁє ϾЄіЃϿϹЁЁГ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ
A9 ϤЂϵЂЋі ϾЂϿϹЅϴ (2 ЌІЇϾϼ)
A10 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь іϻ ЌІϹЃЅϹϿьЁЂВ ϶ϼϿϾЂВ
A11 ϥЃЄГЀЂ϶Ї϶ϴϿьЁϼϽ ϶ϴϿϹЊь

B1 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ
B2 КЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ
B3 ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ ϾіϿьϾЂЅІі ЃϴЄЇ (ϻ ϻϴЉϼЅІЂЀ ϶іϸ ϶Ѐϼ-

ϾϴЁЁГ ϸіІьЀϼ)
B4 ϖϴϺіϿь ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ
B5 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЌϿϴЁϷ
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 Ⱦɢɜ. ɦɚɥɸɧɤɢ ɧɚ ɫɬɨɪіɧɰі 2
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴЁЂ϶іІь ϾϴЄІЄіϸϺ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ ϶ ЂІ-

϶іЄ Іϴ ЁϴІϼЅЁіІь ϸϿГ ЀіЊЁЂК ЈіϾЅϴЊіК.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴϿϼІϼ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЁϹ ϵіϿьЌϹ ЁіϺ 1 ϿіІЄ Ѕ϶іϺЂК 

϶ЂϸЂЃЄЂ϶іϸЁЂК ϶Ђϸϼ. 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ "ϖЀϼϾ.", ЍЂϵ ϶϶іЀϾЁЇІϼ ЃЄϼ-

ЅІЄіϽ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 КЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ϷЂЄϼІь ϻϹϿϹЁϼЀ ϾЂϿьЂ-

ЄЂЀ.
ϣЄϼϵϿϼϻЁЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾЇЁϸ ЃЄϼЅІЄіϽ ϵЇϸϹ ϷЂІЂ-
϶ϼϽ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌЂВ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊієВ ϶ЅІϴЁЂ϶іІь ϺЂЄ-

ЅІϾіЅІь ϶Ђϸϼ.
УВАȽА
Щɨɛ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɨɩɬɢɦɚɥьɧɟ ɮɭɧɤціɨɧɭɜɚɧɧя 
ɤɚɪɬɪіɞɠɚ ɞɥя ɜɢɞɚɥɟɧɧя ɧɚɤɢɩɭ, ɩɪɢɫɬɪіɣ ɦɚє 
ɛɭɬɢ ɧɚɥɚшɬɨɜɚɧɢɣ ɩɟɪɟɞ ɩɟɪшɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧ-
ɧяɦ ɞɨ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬі ɦіɫцɟɜɨʀ ɜɨɞɢ.
Дɢɜ. ɞɨɞɚɬɤɨɜɭ іɧɮɨɪɦɚціɸ ɳɨɞɨ ɧɚɥɚшɬɭɜɚɧɧя 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɪɨɡɞіɥі „Пɪɢɧцɢɩ ɞіʀ ɤɚɪɬɪіɞɠɚ ɞɥя ɜɢ-
ɞɚɥɟɧɧя ɧɚɤɢɩɭ ɬɚ ɧɚɥɚшɬɭɜɚɧɧя ɠɨɪɫɬɤɨɫɬі ɜɨ-
ɞɢ“.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЄϼєϸЁϴϽІϹ ЁϴЅϴϸϾЇ ϸЂ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃіЅІЂϿϹІϴ. 
 ϡϴІϼЅЁіІь ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ.

УВАȽА
Зɚɜɠɞɢ ɩɪɚцɸɣɬɟ іɡ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɢɦ ɤɚɪɬɪіɞɠɟɦ.
 ϣіЅϿГ ІЂϷЂ, ГϾ ЃЄϼЅІЄіϽ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЂ ϶ЂϸЂВ і Ї϶ϹϸϹ-

ЁЂ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіВ, ϴϾІϼ϶ЇєІьЅГ ϸіГ ϾϴЄІЄϼϸϺЇ ϻ 
϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ.

 ϡϴϾϼЃ, ЍЂ ЀіЅІϼІьЅГ Ї ϶Ђϸі, ϻϴЉЂЃϿВєІьЅГ ϷЄϴ-
ЁЇϿьЂ϶ϴЁϼЀ ЀϴІϹЄіϴϿЂЀ ϾϴЄІЄϼϸϺЇ. ϪϹ ϻϴЉϼЍϴє 
ЃЄϼЅІЄіϽ ϶іϸ ЇІ϶ЂЄϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ. ϣЄϼЅІЄіϽ ЁϹ ЃЂ-
ІЄϹϵЇє ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ϻϴЉϼЅІЇ ϶іϸ ЁϴϾϼЃЇ.

ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϗЄϴЁЇϿϼ Ї ϾϴЄІЄϼϸϺі ЀЂϺЇІь ϻЀіЁВ϶ϴІϼ ϾЂϿіЄ ϶іϸ ϾЂЁ-
ІϴϾІϴ ϻ ϶ЂϸЂВ, ГϾϼϽ ϻϴϿϹϺϼІь ϶іϸ ϶ЀіЅІЇ ЀіЁϹЄϴϿьЁϼЉ 
ЅЂϿϹϽ Ї ϶Ђϸі. ϪϹ ϻϴϵϴЄ϶ϿϹЁЁГ ЁϹЌϾіϸϿϼ϶Ϲ і ЁϹ Ѐϴє 
ЁϹϷϴІϼ϶ЁЂϷЂ ϶ЃϿϼ϶Ї Ёϴ ЃЄϼЅІЄіϽ, ЃЄЂЈіϿϴϾІϼЋЁі ЄЂ-
ϵЂІϼ Іϴ ЈЇЁϾЊіЂЁЇ϶ϴЁЁГ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ.

ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϚЂЄЅІϾіЅІь ІЄЇϵЂЃЄЂ϶іϸЁЂК ϶Ђϸϼ ЀЂϺЁϴ ЇЃіϻЁϴІϼ ϶ 
ЇЃЄϴ϶ϿіЁЁі ϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ ϴϵЂ ϾЂЀЇЁϴϿьЁЂЀЇ ϷЂ-
ЅЃЂϸϴЄЅІ϶і.

УВАȽА
Щɨɛ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɨɩɬɢɦɚɥьɧɟ ɮɭɧɤціɨɧɭɜɚɧɧя 
ɤɚɪɬɪіɞɠɚ ɞɥя ɜɢɞɚɥɟɧɧя ɧɚɤɢɩɭ, ɩɪɢɫɬɪіɣ ɦɚє 
ɛɭɬɢ ɧɚɥɚшɬɨɜɚɧɢɣ ɩɟɪɟɞ ɩɟɪшɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧ-
ɧяɦ ɞɨ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬі ɦіɫцɟɜɨʀ ɜɨɞɢ.
Цɟ ɪɨɛɢɬьɫя ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɧɨɩɤɢ ɫɤɢɞɚɧɧя.
ȼɤɚɡіɜɤɢ
 ϣЄϼЅІЄіϽ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿВєІьЅГ ϶ϼЄЂϵЁϼϾЂЀ Ёϴ ЁϴϽ϶ϼ-

ЍЇ ЅІЇЃіЁь ϺЂЄЅІϾЂЅІі ϶Ђϸϼ (ЅІЇЃіЁь IV).
 ϣіЅϿГ ϻϴϾіЁЋϹЁЁГ ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ ϺЂЄЅІϾЂЅІі ϶Ђϸϼ 

϶ЂЁϼ ϻϵϹЄіϷϴВІьЅГ ІЂϷЂ ЋϴЅЇ, ϾЂϿϼ ϵЇϸЇІь ЃЂІЄіϵ-
Ёі ЁЂ϶і ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ЃіЅϿГ ЃϹЄϹКϻϸЇ).

 ϣіϸ ЋϴЅ ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ ЃϴЇϻϼ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁі ЃϹЄϹ϶ϼ-
ЍЇ϶ϴІϼ 15 ЅϹϾЇЁϸ. ϧ ЃЄЂІϼϿϹϺЁЂЀЇ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЃЄϼ-
ЅІЄіϽ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿВєІьЅГ Ёϴ ЂЅІϴЁЁВ 
ЂϵЄϴЁЇ ϺЂЄЅІϾіЅІь ϶Ђϸϼ ϴϵЂ Ёϴ ЁϴϽ϶ϼЍЇ ЅІЇЃіЁь 
ϺЂЄЅІϾЂЅІі Ѓіϸ ЋϴЅ ЃϹЄЌЂϷЂ ϻϴЃЇЅϾЇ.

ϘЂІЄϼЀЇϽІϹЅь, ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϴЅІЇЃЁϼЉ ЄϹϾЂЀϹЁϸϴЊіϽ:
 ϣіϸϾϿВЋϼІϼ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь ϸЂ ϹϿϹϾІЄЂЀϹЄϹϺі.
 ϣϹЄϹϸ ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГЀ ЅϿіϸ ϶ϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄіϽ.
 ϡϴІϼЅЁіІь ϾЁЂЃϾЇ ЅϾϼϸϴЁЁГ Іϴ ЇІЄϼЀЇϽІϹ КК ЁϴІϼ-

ЅЁϹЁЂВ Ѓіϸ ЋϴЅ Ї϶іЀϾЁϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ.

C1 ϥЂЃϿЂ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ
C2 КЄЇϷϿϴ ЍіІϾϴ ϫЂЄЁϼϽ
C3 КЄЇϷϿϴ ЍіІϾϴ ϫϹЄ϶ЂЁϼϽ
C4 ϖϼЅЂϾЂЃЄЂϸЇϾІϼ϶Ёϴ 

ЈЂЄЅЇЁϾϴ
C5 КЄЇϷϿϴ ЍіІϾϴ ϖϹϿϼϾϼϽ

D1 ϤЇЋЁϹ ЅЂЃϿЂ
D2 ϣЂϾЄϼІІГ ϻ ϹЃЂЁϺЇ
D3 ϠіϾЄЂ϶ЂϿЂϾЂЁЁϼϽ 

ЋЂЉЂϿ

E1 ϣЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿьЁі ІЄЇϵϾϼ (2 ЌІЇϾϼ)
E2 КЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ

F1 ϥЂЃϿЂ ϸϿГ ЃЂϿЇ
F2 ϛϴІϼЅϾϴЋ
F3 ϠϴЉЄЂ϶ϴ ІϾϴЁϼЁϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ
F4 ϠіϾЄЂ϶ЂϿЂϾЂЁЁϴ ІϾϴЁϼЁϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ

Кɨɪɨɬɤɚ іɧɫɬɪɭɤɰіɹ

ɉɪɢɧɰɢɩ ɞіʀ ɤɚɪɬɪіɞɠɚ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɧɚɤɢɩɭ ɬɚ ɧɚɥɚшɬɭɜɚɧɧɹ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬі 

ɜɨɞɢ
ɉɪɢɧɰɢɩ ɞіʀ ɤɚɪɬɪіɞɠɚ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 

ɧɚɤɢɩɭ

ɋɬɭɩіɧі ɠɨɪɫɬɤɨɫɬі ɜɨɞɢ ɬɚ іɦɩɭɥьɫɢ 
ɛɥɢɦɚɧɧɹ

ϘіϴЃϴϻЂЁ ϺЂЄ-
ЅІϾЂЅІі

° dH mmol/l КіϿьϾіЅІь 
іЀЃЇϿьЅі϶ 
ϵϿϼЀϴЁ-

ЁГ

ϣЄЂЀі-
ϺЂϾ ЀіϺ 

іЀЃЇϿьЅϴ-
Ѐϼ ϵϿϼ-
ЀϴЁЁГ

I Ѐ’ГϾϴ 0- 7 0-1,3 1x
4 ЅϹϾЇЁϸϼII ЅϹЄϹϸЁГ 7-14 1,3-2,5 2x

III ϺЂЄЅІϾϴ 14-21 2,5-3,8 3x
IV ϸЇϺϹ ϺЂЄ-

ЅІϾϴ
>21 >3,8 4x

ɇɚɥɚшɬɭɜɚɧɧɹ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬі ɜɨɞɢ 
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 ϫϹЄϹϻ 2 ЅϹϾЇЁϸϼ ЃЂЋϼЁϴє ϵϿϼЀϴІϼ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴ 
ϿϴЀЃϴ і ЅϼϷЁϴϿіϻЇє ЃЄЂ ϾіϿьϾіЅІь іЀЃЇϿьЅі϶ ЃЂІЂЋ-
ЁЂϷЂ ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ ϺЂЄЅІϾЂЅІі ϶Ђϸϼ.

 ϡϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ ЅІЇЃϹЁВ ϺЂЄЅІϾЂЅІі ϶Ђϸϼ ϻЀі-
ЁВєІьЅГ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ЁϴІϼЅϾϴЁЁГ 
Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ЅϾϼϸϴЁЁГ.

 ϣЂϾϼ ЁϴІϼЅЁЇІϴ ϾЁЂЃϾϴ ЅϾϼϸϴЁЁГ іЀЃЇϿьЅ ϵϿϼ-
ЀϴЁЁГ ϶іϸЃЂ϶іϸЁЂϷЂ Єі϶ЁГ ϺЂЄЅІϾЂЅІі ϶Ђϸϼ ЁϹ ϶і-
ϸЂϵЄϴϺϴєІьЅГ.

 ϣіЅϿГ ϻ϶іϿьЁϹЁЁГ ϾЁЂЃϾϼ ЅЃϴϿϴЉЇє іЀЃЇϿьЅ ϸϿГ 
϶ϼ϶ЂϸЇ ЂϵЄϴЁЂК ϺЂЄЅІϾЂЅІі ϶Ђϸϼ.

 ϳϾЍЂ ЃЂІЄіϵЁϼϽ ЅІЇЃіЁь ϺЂЄЅІϾЂЅІі ϶Ђϸϼ ϶ЅІϴ-
ЁЂ϶ϿϹЁЂ, ЅϿіϸ ЇІЄϼЀЇ϶ϴІϼ ϾЁЂЃϾЇ ЅϾϼϸϴЁЁГ ϶ Ёϴ-
ІϼЅЁϹЁЂЀЇ ЅІϴЁі ЃЄЂІГϷЂЀ 3 ЅϹϾЇЁϸ, ЍЂϵ ϻϵϹЄϹϷ-
Іϼ ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ.

 ϛϴЃϼЅ ЃіϸІ϶ϹЄϸϺЇєІьЅГ іЁϸϼϾϴЊієВ ϾЂЁІЄЂϿьЁЂК 
ϿϴЀЃϼ ϸϿГ ϺЂЄЅІϾЂЅІі ϶Ђϸϼ. 

УВАȽА
əɤɳɨ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭєɬьɫя ɜ ɡɨɧі ɡ іɧшɨɸ 
ɠɨɪɫɬɤіɫɬɸ ɜɨɞɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɩіɫɥя ɩɟɪɟʀɡɞɭ), ɠɨɪ-
ɫɬɤіɫɬь ɜɨɞɢ ɩɨɬɪіɛɧɨ ɡɧɨɜ ɜіɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ.

 Зɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɧɚ ɪɨɡɜɨɪɨɬі 3

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ і ϻϴЈіϾЅЇ϶ϴІϼ ЁϴЃЄГЀЁϼϽ ЄЂϿϼϾ Іϴ ЄЂ-

ϵЂЋі ϾЂϿϹЅϴ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛ'єϸЁϴІϼ ЁϹЂϵЉіϸЁϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ (ϸϼ϶. ЄЂϻϸіϿ "ϛϴ-

ЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ") ϻ ЃϴЄЂ϶ϼЀ ЃіЅІЂϿϹІЂЀ. 
ϘϿГ ЊьЂϷЂ ЁϴϸГϷЁіІь ϶іϸϾЄϼІϼϽ ϾЄϴϽ ЃЄϼЁϴϿϹϺ-
ЁЂЅІі Ёϴ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ Іϴ ЁϴЅЇЁьІϹ Ёϴ ЃϴЄЂ-
϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ ЁϴЅІіϿьϾϼ, ЍЂϵ ϾЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ-
϶ϴЁЁГ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃіЅІЂϿϹІϴ ϻϴЈіϾЅЇ϶ϴϿϴЅГ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉіϸЁЂЅІі ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿь-

Ёі ІЄЇϵϾϼ. ϘϿГ ЊьЂϷЂ ϻ'єϸЁϴϽІϹ ϻ ЃϴЄЂ϶ϼЀ ЃіЅІЂ-
ϿϹІЂЀ ЂϸЁЇ ϴϵЂ ϸ϶і ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿьЁі ІЄЇϵϾϼ. ϡϴ-
ЅЇЁьІϹ ЁϹЂϵЉіϸЁі ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІі Ёϴ ϶іϿьЁϼϽ ϾЄϴϽ 
ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿьЁЂК ІЄЇϵϾϼ.

 ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ ϾіϿьϾЂЅІі ЃϴЄЇ ЃϹЄϹ϶ϹЅІϼ Ї ϻϴϸЁє ЃЂ-
ϿЂϺϹЁЁГ (϶ϴϺіϿь ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ)

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϘϿГ ϻЁГІІГ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІϹϽ ЁϴІϼЅЁіІь Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ 

ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ϶іϸЂϾЄϹЀІϹ ϸϹІϴϿі ЂϸЁЇ ϶іϸ 
ЂϸЁЂК.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ЀЂϺЁϴ ЁϴЃЂ϶ЁВ϶ϴІϼ ϶ ϵЇϸь-
ГϾϼϽ ЋϴЅ.
УВАȽА
Нɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ ɡ ɫɭшɚɪɤɢ ɞɥя ɛі-
ɥɢɡɧɢ! 
Нɟ ɧɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɡɚɫɨɛɚɦɢ ɞɥя ɱɢɳɟɧɧя ɚɛɨ іɧшɢɦɢ 
ɞɨɛɚɜɤɚɦɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɚɦɢ)!
 ϛϴϿϼІϼ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЁϹ ϵіϿьЌϹ ЁіϺ 1 ϿіІЄ Ѕ϶іϺЂК 

϶ЂϸЂЃЄЂ϶іϸЁЂК ϶Ђϸϼ. 

УВАȽА
Щɨɛ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɨɩɬɢɦɚɥьɧɟ ɮɭɧɤціɨɧɭɜɚɧɧя 
ɤɚɪɬɪіɞɠɚ ɞɥя ɜɢɞɚɥɟɧɧя ɧɚɤɢɩɭ, ɩɪɢɫɬɪіɣ ɦɚє 
ɛɭɬɢ ɧɚɥɚшɬɨɜɚɧɢɣ ɩɟɪɟɞ ɩɟɪшɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧ-
ɧяɦ ɞɨ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬі ɦіɫцɟɜɨʀ ɜɨɞɢ.
Дɢɜ. ɞɨɞɚɬɤɨɜɭ іɧɮɨɪɦɚціɸ ɳɨɞɨ ɧɚɥɚшɬɭɜɚɧɧя 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɪɨɡɞіɥі „Пɪɢɧцɢɩ ɞіʀ ɤɚɪɬɪіɞɠɚ ɞɥя ɜɢɞɚ-
ɥɟɧɧя ɧɚɤɢɩɭ ɬɚ ɧɚɥɚшɬɭɜɚɧɧя ɠɨɪɫɬɤɨɫɬі ɜɨɞɢ“.
 ϣЄϼϿϴϸ ЁϹЂϵЉіϸЁЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿВ϶ϴІϼ Ёϴ ЀіЊЁЇ 

ЂЅЁЂ϶Ї.
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ЄЂϻϹІ-

ϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ "ϖЀϼϾ.", ЍЂϵ ϶϶іЀϾЁЇІϼ ЃЄϼ-

ЅІЄіϽ.
 КЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ϷЂЄϼІь ϻϹϿϹЁϼЀ ϾЂϿьЂЄЂЀ.
 ϣЄϼϵϿϼϻЁЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾЇЁϸ ЃЄϼЅІЄіϽ ϵЇϸϹ ϷЂІЂ-

϶ϼϽ.
ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϣіϸ ЋϴЅ ЃϹЄЌЂϷЂ ϶ϼЃϴЄЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃіЅϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ Іϴ 
϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ϾϴЄІЄϼϸϺЇ ЅІЄЇЀіЁь ЃϴЄϼ ЀЂϺϹ ϵЇІϼ 
ІЄЂЉϼ ЅϿϴϵϾϼЀ.  ϣЄϼЅІЄіϽ Ѐϴє ЁϹϸЂ϶ϷЂ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, 
ІЂЀЇ ЍЂ ϾϴЄІЄϼϸϺ ЅЃЂЋϴІϾЇ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϵЇІϼ ϻϴЃЂ϶ЁϹ-
ЁϼЀ ϶ЂϸЂВ. ϦЂЀЇ ЅЃЂЋϴІϾЇ ϶ϼϸіϿϹЁЁГ ЃϴЄϼ ϵЇϸϹ ЁϹ-
ЄϹϷЇϿГЄЁϼЀ і ЀЂϺЇІь ϶ϼЅІЇЃϴІϼ ЂϾЄϹЀі ϾЄϴЃϿі ϶Ђϸϼ. 
КіϿьϾіЅІь ЃϴЄϼ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ, ЃЂЅІіϽЁЂ ϻϵіϿьЌЇєІь-
ЅГ, і ЃЄϼϵϿϼϻЁЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾЇЁϸ ЃЂϸϴЋϴ ϸЂЅГϷϴє ЀϴϾ-
ЅϼЀЇЀЇ.

ϣЄϼ ЁϹЅІϴЋі ϶Ђϸϼ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄі ЃЂЅІіϽЁЂ ϷЂЄϼІь ЋϹЄ-
϶ЂЁϼϽ іЁϸϼϾϴІЂЄ ЁϹЅІϴЋі ϶Ђϸϼ.
 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ϶Ђϸϼ

КϴЄІЄϼϸϺ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ ϻϴϿϼЌϴєІьЅГ 
ЃЄϼ ЊьЂЀЇ ϻϴЈіϾЅЂ϶ϴЁϼЀ ϶ ЃЄϼЅІЄЂК.

ȼɤɚɡіɜɤɢ
 ϖЂϸϴ ϻϴϿϼ϶ϴєІьЅГ ЋϹЄϹϻ ϾЄϼЌϾЇ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϸϿГ 

϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ. ϦϴϾϼЀ ЋϼЁЂЀ ϻϴϵϹϻЃϹЋЇєІьЅГ 
ЃЂЅІіϽЁϴ ЃЂІЇϺЁіЅІь ЃϴЄϼ.

 ϣіЅϿГ ІЂϷЂ, ГϾ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϻϴЃЂ϶ЁВєІь-
ЅГ, ЋϹЄ϶ЂЁϴ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ ϶ϼЀϼϾϴєІьЅГ.

 ϣЄϼЅІЄіϽ ЂϵϿϴϸЁϴЁϼϽ ϻϴЉϼЅІЂЀ ЁϴЅЂЅЇ ϶іϸ ЅЇЉЂ-
ϷЂ ЉЂϸЇ. ϳϾЍЂ ЁϴЅЂЅ ІЄϼ϶ϴϿϼϽ ЋϴЅ ЃЄϴЊВє іϻ ЅЇ-
ЉϼЀ ЉЂϸЂЀ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ЋϹЄϹϻ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ-
ЁЂ϶ϿϹЁϼϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ, ЁϴЅЂЅ ϶ϼЀϼϾϴєІьЅГ і ϾЂЁІЄ-
ЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ ЁϹЅІϴЋі ϶Ђϸϼ ЃЂЋϼЁϴє ϵϿϼЀϴІϼ ЋϹЄ-
϶ЂЁϼЀ Ѕ϶іІϿЂЀ.

 ϘϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ ϻЁЂ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІЇ϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄіϽ, ІЄϹ-
ϵϴ ϽЂϷЂ ϶ϼЀϾЁЇІϼ і ϻЁЂ϶ Ї϶іЀϾЁЇІϼ. ϘϿГ ЊьЂϷЂ 
ІЄϹϵϴ ЃϹЄϹЅ϶іϸЋϼІϼЅГ, ЍЂ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹ-
ЁЂ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ і ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄі ϻ ϶ЂϸЂВ є ϸЂЅІϴІЁГ 
ϾіϿьϾіЅІь ϶Ђϸϼ.

ϛϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϴ ϾіϿьϾЂЅІі ЃϴЄϼ ЄϹϷЇϿВєІь-
ЅГ ϾіϿьϾіЅІь ЃϴЄϼ, ГϾϴ ЃЂϸϴєІьЅГ. ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ Ѐϴє ІЄϼ 
ЃЂϿЂϺϹЁЁГ: 

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰіɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪіɣ

ȼіɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɧɚɫɚɞɨɤ

ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

ɍɜіɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

Ⱦɨɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤіɥьɤɨɫɬі ɩɚɪɢ

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϴ ϾіϿьϾіЅІь ЃϴЄϼ

ϢϵЀϹϺϹЁϴ ϾіϿьϾіЅІь ЃϴЄϼ

ϖіϸЅЇІЁіЅІь ЃϴЄϼ - (ϻϴЉϼЅІ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁЁГ 
ϸіІьЀϼ)
ɉɪɢɦіɬка: 
В цьɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧі ɜɚɠɟɥя ɩɨɞɚɱі ɩɚɪɢ ɧɟ 
ɦɨɠɥɢɜɨ ɡɚɞіяɬɢ.
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 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЁϹЂϵЉіϸЁЇ ϾіϿьϾіЅІь 
ЃϴЄЇ.

 ϡϴІϼЅЁіІь Ёϴ ϶ϴϺіϿь ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ, ЃЄϼ ЊьЂЀЇ ЅЃЂ-
ЋϴІϾЇ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЋϼ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ Ёϴ ІϾϴЁϼ-
ЁЇ, ЃЂϾϼ ЃϴЄϴ ЁϹ ϵЇϸϹ ϶ϼЉЂϸϼІϼ Єі϶ЁЂЀіЄЁЂ.

ϳϾЍЂ ЃЄϼЅІЄіϽ ЁϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇєІьЅГ ЃЄЂІГϷЂЀ ϵіϿь-
ЌϹ 20 Љ϶ϼϿϼЁ, ϽЂϷЂ ЅϿіϸ Ї϶іЀϾЁЇІϼ ϶ ЊіϿГЉ ϹϾЂЁЂЀіК 
ϹϿϹϾІЄЂϹЁϹЄϷіК.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ "ϖϼЀϼϾ.", ЍЂϵ ϶ϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼ-

ЅІЄіϽ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ "ϖϼЀϼϾ.", ЍЂϵ ϶ϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼ-

ЅІЄіϽ.
 ϖϼІГϷЁіІь ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻі ЌІϹЃЅϹϿьЁЂК ЄЂ-

ϻϹІϾϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅϾϴϽІϹ Ёϴ ϶ϴϺіϿь ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ, ЃЂϾϼ ЁϹ ЃЄϼ-

ЃϼЁϼІьЅГ ϶ϼЉіϸ ЃϴЄϼ. ϦϹЃϹЄ ІϼЅϾ Ї ϾЂІϿі ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϶іϸЅЇІЁіϽ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϻϴЉϼЅІ ϶іϸ ϸіІϹϽ ϶ ЁϼϺЁє ЃЂϿЂϺϹЁЁГ 
(϶ϴϺіϿь ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ ϻϴϵϿЂϾЂ϶ϴЁϼϽ).

УВАȽА
əɤɳɨ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɧɟ ɩɪɚцɸє ɩɪɨɬяɝɨɦ ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ ɩɟ-
ɪіɨɞɭ ɱɚɫɭ (ɛɥɢɡьɤɨ 2 ɦіɫяціɜ), ɫɩɨɪɨɠɧіɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭ-
ɚɪ ɞɥя ɜɨɞɢ. Тɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɦɨɠɧɚ ɡɚɩɨɛіɝɬɢ ɩɫɭɜɚɧ-
ɧɸ ɜɨɞɢ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂ϶ЁіЅІВ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϶ЂϸЇ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿьЁЇ ІЄЇϵϾЇ Ї ІЄϼЀϴЋ ϸϿГ 

ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϶ϹϿϼϾЂϷЂ ЄЂϻЀіЄЇ.
 ϣЂЀіЅІϼІϼ ЄЇЋЁЇ ЈЂЄЅЇЁϾЇ Іϴ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂЋϾЂ϶Ђ-

ϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ Ёϴ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿьЁЇ ІЄЇϵϾЇ.
 ϛϴϾЄіЃϼІϼ ϶ϹϿϼϾЇ ϾЄЇϷϿЇ ЍіІϾЇ Ёϴ ЅЂЃϿі ϾЄϴЃϾЂ-

϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ.
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЀϴϿϹЁьϾЇ ϾЄЇϷϿЇ ЍіІϾЇ і ЅЂЃϿϴ Ї ЅϹ-

ЄϹϸЁіϽ ІЄϼЀϴЋ ϸϿГ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЃЄϼϿϴϸϸГ.
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ ϶ ЃϴЄϾЇ϶ϴϿьЁϹ 

ϾЄіЃϿϹЁЁГ.
 ϢϵЀЂІϴІϼ ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ Ёϴ϶ϾЂϿЂ ЃЂϸЂ϶ϺЇ-

϶ϴϿьЁϼЉ ІЄЇϵЂϾ Іϴ ЃЂЀіЅІϼІϼ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ Ї 
ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ.

ϣϹЄϹϸ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ ЃЄϼЅІЄЂВ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІьЅГ ЃіϸЀϹЅІϼ ϴϵЂ ЃЄЂЃϼϿЂЅЂЅϼІϼ ЃіϸϿЂ-
ϷЇ. ϦϴϾϼЀ ЋϼЁЂЀ ЀЂϺЁϴ ϻ϶іϿьЁϼІϼ ЃіϸϿЂϷЇ ϶іϸ ϷЄГϻі/
ЁϹϻϴϾЄіЃϿϹЁϼЉ ЋϴЅІЂϾ ЃϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГЀ ϶ЂϿЂϷЂϷЂ 
ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГЀ ЂϵЄЂϵϾϼ ϻ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ ЅϿіϸ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЃϹЄϹ϶іЄГІϼ ЅІіϽϾіЅІь 
ІϹϾЅІϼϿьЁϼЉ ϶ϼЄЂϵі϶ ϸЂ ϶ЃϿϼ϶Ї ЃϴЄϼ. ϡϴЅϴЀЃϹЄϹϸ, 
ЅϿіϸ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ ϶ϼЄіϵ, ЃЂІіЀ ЃЄЂЅЇЌϼІϼ ϽЂϷЂ Іϴ, 
ЁϴЄϹЌІі, ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ ЅІіϽϾіЅІь ЈϴЄϵЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ЁϴГ϶-
ЁіЅІь ϸϹЈЂЄЀϴЊіК.

ϣЄϼ ЋϼЍϹЁЁі ϿϴϾЂ϶ϴЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь ϴϵЂ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь іϻ 
ЃЂϾЄϼІІГЀ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϾЇЉЂЁЁϼЉ ЀϹϵϿі϶ Іϴ ЀϹϵϿі϶ 
ϸϿГ Ͼ϶ϴЄІϼЄϼ, ϸ϶ϹЄϹϽ, ЃϴЄϾϹІЇ, ϶іЅϾ, ЀϹϵϿϹ϶ϴ ЃЂϿіІЇ-
Єϴ, ЌІЇЋЁϹ ЃЂϾЄϼІІГ ϴϵЂ ЈϴЄϵϴ ЀЂϺЇІь ЄЂϻЋϼЁϼІϼЅГ 
ϴϵЂ Ёϴ ЁϼЉ ЀЂϺЇІь ϶ϼЁϼϾЁЇІϼ ЃϿГЀϼ. ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁ-
ЁГ ЋϼЍϹЁЁГ ЅϿіϸ ϻϿϹϷϾϴ ϶іϸЃϴЄϼІϼ ЉЇЅІϾЇ і ЃЂІіЀ ЃЄЂ-
ІϹЄІϼ ЁϹВ ЃϹЄϹЄϴЉЂ϶ϴЁі ЃЂ϶ϹЄЉЁі.
УВАȽА
Нɟ ɧɚɩɪɚɜɥяɣɬɟ ɩɚɪɭ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟєɧі ɤɪɚɣɤɢ, ɨɫɤіɥьɤɢ 
ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟ ɜіɞɤɥɟʀɬɢɫя. Нɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɩɪɢɫɬɪіɣ ɞɥя ɱɢɳɟɧɧя ɞɟɪɟɜ'яɧɢɯ ɚɛɨ ɩɚɪɤɟɬɧɢɯ 
ɩіɞɥɨɝ ɛɟɡ ɩɨɤɪɢɬɬя.

ϣЄϼ ЁϼϻьϾϼЉ ϻЂ϶ЁіЌЁіЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЉ, ЁϴЅϴЀЃϹЄϹϸ, 
ЇϻϼЀϾЇ, ЃЄЂϷЄіϽІϹ ϶іϾЂЁЁϹ ЅϾϿЂ. ϛϴ϶ϸГϾϼ ЊьЂЀЇ ϶ϼ 
ϻЀЂϺϹІϹ ϿϹϷϾЂ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ ϶ЅВ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЅϾϿϴ. 
ϧ ІϴϾϼϽ ЅЃЂЅіϵ ϶ϸϴЅІьЅГ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЁϴЃЄЇϷϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁі, 
ЍЂ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЄЂϻϵϼІІГ ЅϾϿϴ.
ϣЂІіЀ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ϶іϾЁϴ ЅϿіϸ ЂЋϼЅІϼІϼ іϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁ-
ЁГЀ ЄЇЋЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ Іϴ ЅϹЄ϶ϹІϾϼ. ϘϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ 
϶Ђϸϼ ЅϿіϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЁϴЅϴϸϾЇ ϸϿГ ЀϼІІГ ϶іϾЂЁ 
ϴϵЂ ϸЂЅЇЉϴ ЃЄЂІϹЄІϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ. 
УВАȽА
Пɚɪɭ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥяɸɬь ɧɚ ɭɳіɥьɧɟɧі ɞіɥяɧɤɢ ɛіɥя 
ɜіɤɨɧɧɨʀ ɪɚɦɢ ɞɥя ɡɚɩɨɛіɝɚɧɧя ʀʀ ɭшɤɨɞɠɟɧɧя.

ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ ЀЂϺЁϴ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϵϹϻ ЃЄϼ-
ЁϴϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϸϿГ:
– ЇЅЇЁϹЁЁГ ϿϹϷϾϼЉ ЅϾϿϴϸЂϾ Ёϴ ϶ϼЅГЋϼЉ ЃЄϹϸЀϹІϴЉ 

ЂϸГϷЇ ЃЄϼ ЂϵЄЂϵЊі ϻ ϶іϸЅІϴЁі 10-20 ЅЀ.
– ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЃϼϿЇ ϻ ЄЂЅϿϼЁ. ϘЂІЄϼЀЇϽІϹЅь ϶іϸ-

ЅІϴЁі 20-40 ЅЀ.
– ϸϿГ ϻ϶ЂϿЂϺϹЁЁГ ЃЄЂІϼЄϴϿьЁЂК ІϾϴЁϼЁϼ. Ш϶ϼϸϾЂ 

ЂϵЄЂϵіІь ІϾϴЁϼЁЇ ЃϴЄЂВ Іϴ ЃЄЂІЄіІь ЁϹВ ЀϹϵϿі.

ϫϼЀ ϵϿϼϺЋϹ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϹ ЀіЅЊϹ, ІϼЀ ϶ϼЍϹ ϹЈϹϾІ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ, ЂЅϾіϿьϾϼ ЁϴϽ϶ϼЍϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Іϴ ϶ϼЉіϸ ЃϴЄϼ 
ϻϴϵϹϻЃϹЋЇВІьЅГ Ёϴ ϶ϼЉЂϸі ϻ ЈЂЄЅЇЁϾϼ. ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ 
ЃіϸЉЂϸϼІь ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ϶ϴϺϾЂϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀіЅЊь, ЅІϼ-
Ͼі϶, ϴЄЀϴІЇЄ, ЅІЂϾі϶, ЄϴϾЂ϶ϼЁ, ІЇϴϿϹІі϶, ϺϴϿВϻі ϴϵЂ 
ЄϴϸіϴІЂЄі϶ ЂЃϴϿϹЁЁГ. ϥϼϿьЁϼϽ ϶ϴЃЁГЁϼϽ ЁϴϿіІ ЃϹЄϹϸ 
ЋϼЍϹЁЁГЀ ЃϴЄЂВ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϻϵЄϼϻЁЇІϼ ЂЊІЂЀ ϴϵЂ Ͽϼ-
ЀЂЁЁЂВ ϴϵЂ ϿϼЀЂЁЁЂВ ϾϼЅϿЂІЂВ, 5 Љ϶ϼϿϼЁ ϸϴІϼ 
ЃЂϸіГІϼ, ϴ ЃіЅϿГ ЊьЂϷЂ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ.

КЄЇϷϿЇ ЍіІϾЇ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ёϴ ЅЂЃϿі ϾЄϴЃϾЂ϶Ђ-
ϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ ϶ ГϾЂЅІі ϸЂЃЂ϶ЁϹЁЁГ. ϛϴ϶ϸГϾϼ ЋϼЍϹЁЁВ 
ЍіІϾЂВ є ЀЂϺϿϼ϶іЅІь ϿϹϷϾЂϷЂ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЅІіϽϾϼЉ ϻϴ-
ϵЄЇϸЁϹЁь.
УВАȽА
Нɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥя ɨɱɢɳɟɧɧя ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛϴЈіϾЅЇ϶ϴІϼ ϾЄЇϷϿЇ ЍіІϾЇ Ёϴ ЅЂЃϿі ϾЄϴЃϾЂ϶ЂϷЂ 

ЅІЄЇЀϹЁГ.

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

Зɛɟɪіɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪіɣ

Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ
ȼɚɠɥɢɜі ɜɤɚɡіɜɤɢ ɳɨɞɨ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɢɛɢɪɚɣɬɟ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɩіɞɥɨɝɢ

Ɉɫɜіɠɟɧɧɹ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɢɯ ɜɢɪɨɛіɜ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɨɧь ɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ ɬɚ ɥɚɤɨɜɚɧɢɯ 
ɩɨɜɟɪɯɨɧь

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚ

ɉɚɪɨɜɢɣ ɩіɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ

Кɪɭɝɥɚ ɳіɬɤɚ (ɦɚɥɟɧьɤɚ)
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ϖϼЅЂϾЂЃЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЇ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ 
Ёϴ ЈЂЄЅЇЁЊі ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁВ ϶ ГϾЂЅІі ϸЂЃЂ϶ЁϹЁ-
ЁГ. 
ϖϼЅЂϾЂЃЄЂϸЇϾІϼ϶Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ Ѓіϸ϶ϼЍЇє Ќ϶ϼϸϾіЅІь 
϶ϼЃϴЄЂ϶Ї϶ϴЁЁГ. ϛ ЊієК ЃЄϼЋϼЁϼ ϶ЂЁϴ ϸЂϵЄϹ ЃіϸЉЂϸϹ 
ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ЅІіϽϾЂϷЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ, ϶ϼϸЇ-
϶ϴЁЁГ ϾЇІі϶, ЅІϼϾі϶, ІЂЍЂ. 
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅЂϾЂЃЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЇ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϻϷіϸЁЂ ϻ ϾЄЇϷϿЂВ 

ЍіІϾЂВ ϻϴЈіϾЅЇ϶ϴІϼ Ёϴ ЈЂЄЅЇЁЊі ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇ-
ЀϹЁВ.

КЄЇϷϿЇ ЍіІϾЇ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ёϴ ЅЂЃϿі ϾЄϴЃϾЂ϶Ђ-
ϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ ϶ ГϾЂЅІі ϸЂЃЂ϶ЁϹЁЁГ. ϛϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЊієК 
ϾЄЇϷϿЂК ЍіІϾϼ ЀЂϺЁϴ ЂЋϼЍЇ϶ϴІϼ ϶ϹϿϼϾі ЂϾЄЇϷϿі ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁі (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ЄϴϾЂ϶ϼЁϼ, ϸЇЌ, ϶ϴЁЁϴ, ϾЇЉЂЁЁі ЀϼϽ-
Ͼϼ).
УВАȽА
Нɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥя ɨɱɢɳɟɧɧя ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴЈіϾЅЇ϶ϴІϼ ϾЄЇϷϿЇ ЍіІϾЇ Ёϴ ЅЂЃϿі ϾЄϴЃϾЂ϶ЂϷЂ 

ЅІЄЇЀϹЁГ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴЁЂ϶іІь ЄЇЋЁϹ ЅЂЃϿЂ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ.
ϡϴІГϷЁіІь ЋЂЉЂϿ Ёϴ ЄЇЋЁϹ ЅЂЃϿЂ. ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ ϸЂϵЄϹ 
ЃіϸЉЂϸϼІь ϸϿГ ЁϹ϶ϹϿϼϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь, ЍЂ ЀϼВІьЅГ, 
ϸЇЌЂ϶ϼЉ ϾϴϵіЁЂϾ Іϴ ϸϻϹЄϾϴϿ.

ϣЄϼЅІЂЅЂ϶ϴЁϴ ϸϿГ ϶ЅіЉ ЀϼϽЁϼЉ ЅІіЁЁϼЉ Іϴ ЃЂϿЂ϶ϼЉ 
ЃЂϾЄϼІІі϶, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϾϴЀ'ГЁϼЉ ЃіϸϿЂϷ, ЃϿϼІϾϼ Іϴ 
ЃЂϿі϶іЁіϿЉϿЂЄϼϸЇ. ϡϴ ЅϼϿьЁЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁГЉ 
ЃЄϴЊВϽІϹ ЃЂ϶іϿьЁЂ ϸϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ ϻϵіϿьЌϼІϼ ІЄϼ-
϶ϴϿіЅІь ϸіК ЃϴЄϼ.
ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϛϴϿϼЌϾϼ ϻϴЅЂϵЇ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ϴϵЂ ϹЀЇϿьЅіК ϸϿГ ϸЂ-
ϷϿГϸЇ, ГϾі ϻϴϿϼЌϴВІьЅГ Ёϴ ЂЋϼЍЇ϶ϴЁіϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁі, ЀЂ-
ϺЇІь ЃЄϼ ЋϼЍϹЁЁі ЃϴЄЂВ ЇІ϶ЂЄВ϶ϴІϼ ЅЀЇϷϼ, ГϾі ϶ϼϸϴ-
ϿГВІьЅГ ЃЄϼ ϵϴϷϴІЂЄϴϻЂ϶ЂЀЇ ЂЋϼЍϹЁЁі.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴϾЄіЃϼІϼ ІϾϴЁϼЁЇ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃіϸϿЂϷϼ Ёϴ ЈЂЄЅЇЁ-

Њі ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ.
1 ϖЅІϴЁЂ϶іІь ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃіϸϿЂϷϼ Ёϴ 

ІϾϴЁϼЁЇ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ.
ϖ ϻϴϿϹϺЁЂЅІі ϶іϸ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ - ЅϾϿϴϸіІь ϻϴϻϸϴϿϹ-
Ϸіϸь ІϾϴЁϼЁЇ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ ϶ϻϸЂ϶Ϻ. 

2 ϖіϸϾЄϼІϼ ϻϴІϼЅϾϼ.
3 ϣЂЀіЅІϼІϼ ϾіЁЊі ІϾϴЁϼЁϼ ϶ ЂІ϶ЂЄϼ.
4 ϛϴϾЄϼІϼ ϻϴІϼЅϾϼ.
� ɈȻȿРȿɀНɈ
Нɟ ɡɚɫɨɜɭɜɚɬɢ ɩɚɥьці ɦіɠ ɡɚɬɢɫɤɚɦɢ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣіϸ ЋϴЅ ЃϹЄϹЄ϶ϼ ϶ ЄЂϵЂІі ϶ЅІϴ϶ϿГІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ 

ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ ϶ ЃϴЄϾЇ϶ϴϿьЁϹ ϾЄіЃϿϹЁЁГ.

УВАȽА
əɤɳɨ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɧɟ ɩɪɚцɸє ɩɪɨɬяɝɨɦ ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ ɩɟ-
ɪіɨɞɭ ɱɚɫɭ (ɛɥɢɡьɤɨ 2 ɦіɫяціɜ), ɫɩɨɪɨɠɧіɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭ-
ɚɪ ɞɥя ɜɨɞɢ. Тɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɦɨɠɧɚ ɡɚɩɨɛіɝɬɢ ɩɫɭɜɚɧ-
ɧɸ ɜɨɞɢ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ "ϖϼЀϼϾ.", ЍЂϵ ϶ϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼ-

ЅІЄіϽ.
 ϖϼІГϷЁіІь ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻі ЌІϹЃЅϹϿьЁЂК ЄЂ-

ϻϹІϾϼ.
 ϛЁГІϼ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϻ ϸϹЄϺϴϾі϶ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.
 ϖϼϽЁГІϼ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϻ ЃЄϼЅІЄЂВ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂ϶ЁіЅІВ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϶ЂϸЇ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

УВАȽА
ɋɥіɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь іɧɬɟɪɜɚɥɚ ɡɚɦіɧɢ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ 
(іɧɞɢɤɚція ɤɨɧɬɪɨɥьɧɨʀ ɥɚɦɩɢ), ɜ іɧшɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, 
ɬɟɪɦіɧ ɫɥɭɠɛɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɭɞɟ ɫɤɨɪɨɱɟɧɢɣ.
əɤɳɨ ɤɚɪɬɪɢɞɠ ɧɟ ɛɭɞɟ ɡɚɦіɧɟɧɢɣ ɭ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɣ 
ɬɟɪɦіɧ, ɦɨɠɟ ɫɬɚɬɢɫя ɧɟɡɜɨɪɨɬɧɟ ɩɨшɤɨɞɠɟɧɧя 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ȼɤɚɡіɜɤɚ
 ІЁІϹЄ϶ϴϿϼ ϻϴЀіЁϼ ϻϴϿϹϺϴІь ϶іϸ ϺЂЄЅІϾЂЅІі ЀіЅЊϹ-

϶ЂК ϶Ђϸϼ. ϖ ЄϴϽЂЁϴЉ іϻ ϺЂЄЅІϾіЅІВ ϶Ђϸϼ (ЁϴЃЄϼ-
ϾϿϴϸ , III / IV) ϵіϿьЌ ІЄϼ϶ϴϿϼϽ іЁІϹЄ϶ϴϿ ϻϴЀіЁϼ, 
ЁіϺ ϶ ЄϴϽЂЁϴЉ ϻ ϵіϿьЌ Ѐ'ГϾЂВ ϶ЂϸЂВ (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, 
I / II).

ϡϹЂϵЉіϸЁіЅІь ϻϴЀіЁϼ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ϶ϾϴϻЇєІьЅГ ϻϴ ϸЂЃЂ-
ЀЂϷЂВ ЁϴЅІЇЃЁϼЉ ϸіϽ ЋϹЄϹϻ ϾЂЁІЄЂϿьЁЇ ϿϴЀЃЇ "ϛϴЀі-
Ёϴ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ":
 ϛϴ ϸ϶і ϷЂϸϼЁϼ ϸЂ ϻϴϾіЁЋϹЁЁГ ЋϴЅЇ ЄЂϵЂІϼ ЁϹЂϵ-

ЉіϸЁіЅІь ϻϴЀіЁϼ ЃЂϻЁϴЋϴєІьЅГ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϵϿϼ-
ЀϴЁЁГ. 

 ϛϴ ϷЂϸϼЁЇ ϸЂ ϻϴϾіЁЋϹЁЁГ ЋϴЅЇ ЄЂϵЂІϼ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴ 
ϿϴЀЃϴ ϵϿϼЀϴє ЋϴЅІіЌϹ. 

 ϳϾЍЂ ІϹЄЀіЁ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ЃЂ϶ЁіЅІВ ϶ϼЋϹЄЃϴЁЂ, 
ϾЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ "ϛϴЀіЁϴ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ" ϷЂЄϼІь 
ЃЂЅІіЁЂ, ϴ ЃЄϼЅІЄіϽ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ϶ϼЀϼϾϴєІьЅГ, 
ЍЂϵ ϻϴЃЂϵіϷІϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁВ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ "ϖϼЀϼϾ.", ЍЂϵ ϶ϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼ-
ЅІЄіϽ.

 ϖϼϽЁГІϼ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϻ ЃЄϼЅІЄЂВ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЁЂ϶ϼϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϶ ЃЄϼЅІЄіϽ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ "ϖЀϼϾ.", ЍЂϵ ϶϶іЀϾЁЇІϼ ЃЄϼ-

ЅІЄіϽ.
 ϧІЄϼЀЇ϶ϴІϼ ϾЁЂЃϾЇ ЅϾϼϸϴЁЁГ ЃЄЂІГϷЂЀ 4 ЅϹϾЇЁϸ 

϶ ЁϴІϼЅЁϹЁЂЀЇ ЅІϴЁі.
ϣіЅϿГ ЊьЂϷЂ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ "ϛϴЀіЁϴ ϾϴЄІЄϼϸ-
Ϻϴ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ" ϻϷϴЅЁϹ і ЃЂЋЁϹІьЅГ ЁЂ-
϶ϼϽ ϶іϸϿϼϾ ЄЂϵЂЋЂϷЂ ЋϴЅЇ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ.

 ϣЄϼЅІЄіϽ Ѐϴє ЄЂϻіϷЄіІϼЅГ.
 ϣіЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸϿГ ϶ϹЁІϼϿГЊіК ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ЁϴІϼЅЁіІь 

і ЇІЄϼЀЇϽІϹ ϶ϴϺіϿь ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ ЃЄЂІГϷЂЀ ЃЄϼ-
ϵϿϼϻЁЂ 30 ЅϹϾЇЁϸ.

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ

Кɪɭɝɥɚ ɳіɬɤɚ (ɜɟɥɢɤɚ)

Ɋɭɱɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩіɞɥɨɝɢ

ɉɚɪɤɭɜɚɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɩіɞɥɨɝɢ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧіɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
Зɥɢɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

Зɚɦіɧɚ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ

ɋɜіɬɥɨɜɢɣ іɧɞɢɤɚɬɨɪ ɜ ɤіɧɰі ɱɚɫɭ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɧɨɜɨɝɨ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɧɚɤɢɩɭ
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ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϣіϸ ЋϴЅ ЃϹЄЌЂϷЂ ϶ϼЃϴЄЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃіЅϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ Іϴ 
϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ϾϴЄІЄϼϸϺЇ ЅІЄЇЀіЁь ЃϴЄϼ ЀЂϺϹ ϵЇІϼ 
ІЄЂЉϼ ЅϿϴϵϾϼЀ.  ϣЄϼЅІЄіϽ Ѐϴє ЁϹϸЂ϶ϷЂ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, 
ІЂЀЇ ЍЂ ϾϴЄІЄϼϸϺ ЅЃЂЋϴІϾЇ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϵЇІϼ ϻϴЃЂ϶ЁϹ-
ЁϼЀ ϶ЂϸЂВ. ϦЂЀЇ ЅЃЂЋϴІϾЇ ϶ϼϸіϿϹЁЁГ ЃϴЄϼ ϵЇϸϹ ЁϹ-
ЄϹϷЇϿГЄЁϼЀ і ЀЂϺЇІь ϶ϼЅІЇЃϴІϼ ЂϾЄϹЀі ϾЄϴЃϿі ϶Ђϸϼ. 
КіϿьϾіЅІь ЃϴЄϼ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ, ЃЂЅІіϽЁЂ ϻϵіϿьЌЇєІь-
ЅГ, і ЃЄϼϵϿϼϻЁЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾЇЁϸ ЃЂϸϴЋϴ ϸЂЅГϷϴє ЀϴϾ-
ЅϼЀЇЀЇ.
УВАȽА
Пɪɢ ɡɚɦіɧі ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɫɥіɞ ɩɟɪɟɤɨɧɚɬɢɫя, ɳɨ ɧɟ 
ɫɬɚɥɨɫя ɩɥɭɬɚɧɢɧɢ і ɫɬɚɪɢɣ ɤɚɪɬɪɢɞɠ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭєɬьɫя ɡɧɨɜ.

ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϦϾϴЁϼЁϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ Іϴ ЋЂЉЂϿ ϸϿГ ЄЇЋЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ ЃЂ-
ЃϹЄϹϸЁьЂ ЃЄЂЀϼІі, ІЂЀЇ КЉ ЀЂϺЁϴ ЂϸЄϴϻЇ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ-
϶Ї϶ϴІϼ Ѓіϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϻ ЃϴЄЂЂЋϼЅЁϼϾЂЀ.
 ϛϴϵЄЇϸЁϹЁі ІϾϴЁϼЁϼ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ ЃЄϴІϼ ЃЄϼ 60 °ϥ 

϶ ЃЄϴϿьЁіϽ ЀϴЌϼЁі. ϡϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϾЂЁϸϼ-
ЊіЂЁϹЄ, ЍЂϵ ІϾϴЁϼЁϼ ϵЇϿϼ ϻϸϴІЁі ϸЂϵЄϹ ЃЄϼϽЀϴ-
Іϼ ϵЄЇϸ. ϠϴЉЄЂ϶Ї ІϾϴЁϼЁЇ ЀЂϺЁϴ ЅЇЌϼІϼ Ї ЅЇ-
ЌϴЄЊі. ϠіϾЄЂ϶ЂϿЂϾЂЁЁЇ ІϾϴЁϼЁЇ ЁϹ ЀЂϺЁϴ ЅЇЌϼ-
Іϼ Ї ЅЇЌϴЄЊі.

ϫϴЅІЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ є ϸЂЅϼІь ЃЄЂЅІϼЀϼ, ІЂЀЇ ϻϴ ϸЂ-
ЃЂЀЂϷЂВ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЂϷЂ ЁϼϺЋϹ ЂϷϿГϸЇ ϶ϼ ЅϴЀі ϻЀЂϺϹІϹ 
КЉ ЇЅЇЁЇІϼ. ϳϾЍЂ ϶ϼ ЀϴєІϹ ЅЇЀЁі϶ϼ ϴϵЂ ЃЄϼ ЁϴГ϶ЁЂЅІі 
ЃЂЌϾЂϸϺϹЁь, ЁϹ ϻϷϴϸϴЁϼЉ Ї ЂϷϿГϸі, ϻ϶ϹЄІϴϽІϹЅь, ϵЇϸь 
ϿϴЅϾϴ, ϸЂ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁЂК ЅϿЇϺϵϼ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ 
ϾϿієЁІі϶.

ϧ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄі ЁϹЀϴє ϶Ђϸϼ.
 ϘЂϿϼІϼ ϶ЂϸЇ

ϔϾІϼ϶Ђ϶ϴЁЂ ϻϴЉϼЅІ ЁϴЅЂЅЇ ϶іϸ ЅЇЉЂϷЂ ЉЂϸЇ.
 ϖϼЀϾЁЇІϼ Іϴ ϻЁЂ϶ Ї϶іЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄіϽ.
 ϘϿГ ЊьЂϷЂ ІЄϹϵϴ ЃϹЄϹЅ϶іϸЋϼІϼЅГ, ЍЂ ϾϴЄІЄϼϸϺ 

϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЂ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ і ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄі ϻ ϶ЂϸЂВ є 
ϸЂЅІϴІЁГ ϾіϿьϾіЅІь ϶Ђϸϼ.

ϖіϸЅЇІЁіϽ ϴϵЂ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϼϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ 
ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶іІь ϾϴЄІЄϼϸϺ ϴϵЂ ϻ϶ϹЄЁіІь Ї϶ϴϷЇ Ёϴ ЀіЊ-

ЁіЅІь / ЃЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ.
КϴЄІЄϼϸϺ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ ϵЇ϶ ϶ϼϿЇЋϹЁϼϽ Ѓіϸ 
ЋϴЅ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ϶ЂϸЂВ ϴϵЂ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁЂ ЁЂ϶ϼϽ ϾϴЄІ-
ЄϼϸϺ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ.
 ϡϹ ϶ϼϸϴϿГІϼ ϾϴЄІЄϼϸϺ Ѓіϸ ЋϴЅ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЃЄϼ-

ЅІЄЂВ.
 ϧІЄϼЀЇ϶ϴІϼ ЃЂЅІіϽЁЂ ϶ϴϺіϿь ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ, ЃЂ϶ЁЇ ЃЂ-

ІЇϺЁіЅІь ЃϴЄϼ ϵЇϸϹ ϸЂЅГϷЁЇІЂ ЋϹЄϹϻ 30 ЅϹϾЇЁϸ.

ϖϴϺіϿь ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ ϻϴЈіϾЅЂ϶ϴЁϼϽ ϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГЀ / ϻϴ-
ЉϼЅІЂЀ ϶іϸ ϶ϾϿВЋϹЁЁГ ϸіІьЀϼ.
 ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ ϾіϿьϾЂЅІі ЃϴЄЇ ЃϹЄϹ϶ϹЅІϼ Ї ЃϹЄϹϸЁє 

ЃЂϿЂϺϹЁЁГ.

 ϖЅІϴЁЂ϶іІь ЁЂ϶ϼϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ Іϴ ЃϹЄϹ϶ϹϸіІь Ёϴϻϴϸ 
іЁϸϼϾϴІЂЄ ЁϹЂϵЉіϸЁЂЅІі ІϹЉЁіЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ. 
Ϙϼ϶. ЄЂϻϸіϿ „ϖЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ЁЂ϶ЂϷЂ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ 
ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ“.

 ϧІЄϼЀЇϽІϹ ϾЁЂЃϾЇ ЅϾϼϸϴЁЁГ ЃіЅϿГ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ 
ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ЃЄЂІГϷЂЀ 4 ЅϹϾЇЁϸ ϶ ЁϴІϼЅЁϹЁЂЀЇ 
ЅІϴЁі.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЁЂ϶ϼϽ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϶ ЃЄϼЅІЄіϽ.
Ϙϼ϶. ЄЂϻϸіϿ „ϖЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ЁЂ϶ЂϷЂ ϾϴЄІЄϼϸϺϴ 
ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ“.

 ϧІЄϼЀЇϽІϹ ϾЁЂЃϾЇ ЅϾϼϸϴЁЁГ ЃіЅϿГ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ 
ϾϴЄІЄϼϸϺϴ ЃЄЂІГϷЂЀ 4 ЅϹϾЇЁϸ ϶ ЁϴІϼЅЁϹЁЂЀЇ 
ЅІϴЁі.

Ɇɨɠɥɢві ɡɦіɧɢ ɭ кɨɧɫɬɪɭкціʀ ɩɪɢɫɬɪɨю!

Ⱦɨɝɥɹɞ ɡɚ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɇɟɦɚє ɩɚɪɢ
ɉɨɫɬіɣɧɨ ɝɨɪɢɬь ɱɟɪɜɨɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ 
"ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ" 

Бɥɢɦɚє ɱɟɪɜɨɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɫɬɚɱɚ 
ɜɨɞɢ" 

ɇɟɦɚ / ɡɚɦɚɥɨ ɩɚɪɢ ɧɟɡɜɚɠɚɸɱɢ ɧɚ ɞɨɫɬɚɬɧɸ 
ɤіɥьɤіɫɬь ɜɨɞɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪі ɞɥɹ ɜɨɞɢ

ȼɚɠіɥь ɩɨɞɚɱі ɩɚɪɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ „Зɚɦіɧɚ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɞɥɹ 
ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ“ ɝɨɪɢɬь / ɛɥɢɦɚє 

ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɫɜіɬɥɨɦ
ɋɤɨɪɨ ɡɚɤіɧɱɭєɬьɫɹ ɪɨɛɨɱɢɣ ɱɚɫ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ

Кɧɨɩɤɭ ɫɤɢɞɚɧɧɹ ɩіɫɥɹ ɡɚɦіɧɢ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɧɟ ɛɭɥɨ 
ɧɚɬɢɫɧɭɬɨ

ɉɪɢɫɬɪіɣ ɜіɞɤɥɸɱɚєɬьɫɹ ɫɚɦɨɫɬіɣɧɨ
Зɚɤіɧɱɭєɬьɫɹ ɪɨɛɨɱɢɣ ɱɚɫ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ

Кɧɨɩɤɭ ɫɤɢɞɚɧɧɹ ɩіɫɥɹ ɡɚɦіɧɢ ɤɚɪɬɪɢɞɠɚ ɧɟ ɛɭɥɨ 
ɧɚɬɢɫɧɭɬɨ

Ɍɟɯɧіɱɧі ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɨɞɚɱɚ ɫɬɪɭɦɭ
ϡϴЃЄЇϷϴ 220-240 V

1~50-60 Hz
ϥІЇЃіЁь ϻϴЉϼЅІЇ IPX4
КϿϴЅ ϻϴЉϼЅІЇ I
Ɋɨɛɨɱі ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϣЂІЇϺЁіЅІь ЁϴϷЄі϶Ї 1900 ϖІ
ϠϴϾЅ. ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ 0,35 Ϡϣϴ
ϫϴЅ ЁϴϷЄі϶ϴЁЁГ 30 ЅϹϾЇЁϸ
КіϿьϾіЅІь ЃϴЄϼ
ϦЄϼ϶ϴϿіЅІь ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ
ϠϴϾЅ. ЅІЄЇЀіЁь ЃϴЄϼ

40
100

Ϸ/Љ϶
Ϸ/Љ϶

Ɇіɫɬɤіɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ
ϕϴϾ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 1,0 Ͽ
Ɋɨɡɦіɪɢ
϶ϴϷϴ (ϵϹϻ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ) 3,2 ϾϷ
ϘЂ϶ϺϼЁϴ 360 ЀЀ
ЌϼЄϼЁϴ 236 ЀЀ
϶ϼЅЂІϴ 252 ЀЀ
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ϕԝϽЏЀЏңЏϻϸЏ ϴϿғϴЌ ЄϹІ ԕЂϿϸϴЁЇ 
ϴϿϸЏЁϸϴ ЂЅЏ іЅϾϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ЁԝЅԕϴЇϿЏғЏЁ ϺəЁϹ ԕϴЀІЏϿғϴЁ 

ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЂԕЏЃ ЌЏғЏңЏϻ. 
ϢϿϴЄғϴ ЅϴϽ əЄϹϾϹІ ϹІіңіϻ. КіІϴЃІϴЄϸЏң ϹϾϹЇіЁ ϸϹ 
ϾϹϽіЁϷі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ ЁϹЀϹЅϹ ЂЅЏ ϵԝϽЏЀϸЏ ϾϹϽіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϴІЏЁ ІԝϿғϴϿϴЄ ԛЌіЁ ЅϴԕІϴЃ ԕЂϽЏңЏϻ.

ϕЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌЏЁ ԛϽ ЌϴЄЇϴЌЏϿЏғЏЁϴ ғϴЁϴ 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ. ϕԝϽЏЀϸЏ ϵЇЀϹЁ ІϴϻϴϿϴЇ ԛЌіЁ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ ϺəЁϹ ЂЅЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЁԝЅԕϴЇЏЁϸϴ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ІϼіЅІі ϺϴϵϸЏԕІϴЄЀϹЁ ԕЂϿϸϴЁЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ϹЄϹϾЌϹ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ϹЄϹϺϹϿϹЄіЁ ЅϴԕІϴңЏϻ.

ԔϴЃІϴЇ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄЏ ϹϾіЁЌі ԧңϸϹЇϷϹ 
ϺϴЄϴЀϸЏ. ԔϴЃІϴЀϴЁЏ ԛϽ ԕЂԕЏЅЏЁϴ 
ϿϴԕІЏЄЀϴЇЏңЏϻϸЏ ЅԝЄϴϽЀЏϻ, ЂϿϴЄϸЏ ϹϾіЁЌі 
ԧңϸϹЇ ԛЌіЁ ϵԧϿϹϾ ԕЂϽЏңЏϻ.
Ԧϻ ЀϹЄϻіЀіЁ ϴГԕІϴғϴЁ ԕԝЄϴϿϸϴЄϸϴ ϵϴғϴϿЏ, 
ϹϾіЁЌі ԧңϸϹЇϷϹ ϺϴЄϴЀϸЏ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ ϵϴЄ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ԕЂϿϸϴЁЏϿғϴЁ ϺəЁϹ ϹЅϾі 
ϵԝϽЏЀϸϴЄϸЏ ϴЄЁϴϽЏ іЄіϾІϹЃ ϺϼЁϴЇ ϺԛϽϹϿϹЄі 
ϴЄԕЏϿЏ ԕϴϿϸЏԕІϴЄғϴ ІϴЃЅЏЄЇЏңЏϻ ϿϴϻЏЀ.

ЭϿϹϾІЄϿіϾ ϺəЁϹ БϿϹϾІЄЂЁϸЏԕ ϵԝϽЏЀϸϴЄϸЏң 
ԕԝЄϴЀЏЁϸϴ ԕϴІϹ ԕЂϿϸϴЁЇ ЁϹЀϹЅϹ ԕϴІϹ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ 
ЁəІϼϺϹЅіЁϸϹ ϴϸϴЀ ϸϹЁЅϴЇϿЏғЏЁϴ ϺəЁϹ ԕЂЄЌϴғϴЁ 
ЂЄІϴғϴ ԕϴЇіЃ ІԧЁϸіЄЇі ЏԕІϼЀϴϿ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ Ϻϼі 
ϾϹϻϸϹЅϹϸі. ϔϿϴϽϸϴ ϴІϴϿғϴЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ ϵԝϽЏЀϸЏ 
ІϼіЅіЁЌϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ ԕϴϺϹІ ϵЂϿϴϸЏ. ϢЅЏ 
ІϴңϵϴЀϹЁ ϵϹϿϷіϿϹЁϷϹЁ ϵԝϽЏЀϸϴЄϸЏ ԛϽ 
ԕЂԕЏЅІϴЄЏЀϹЁ ϵіЄϷϹ ІϴЅІϴЇғϴ ϵЂϿЀϴϽϸЏ.
Ԕұɪɚɦыɧɞɚғы ɡɚɬɬɚɪ ɬɭɪɚɥы ɚɧыԕɬɚɦɚɥɚɪ 
(REACH)
ϕԝϽЏЀЁЏң ԕԝЄϴЀЏЁϸϴғЏ ϻϴІІϴЄ ІЇЄϴϿЏ ЅЂңғЏ 
ЀϴғϿԝЀϴІІϴЄϸЏ ϴЅІЏϸϴ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ϼЁІϹЄЁϹІ 
ϵϹІІϹЄіЀіϻϸϹ Ђԕϼ ϴϿϴЅЏϻ: 
www.kaercher.com/REACH

ϥіϻϸің ϵԝϽЏЀЏңЏϻϸЏң ϺϹІϾіϻіϿЇ ϾԧϿϹЀі ԕЂЄϴЃЌϴϸϴ 
ϵϹϽЁϹϿϹЁϷϹЁ. ϕԝϽЏЀ ԕЂЄϴЃЌϴЅЏЁ ϴЌԕϴЁϸϴ ԕЂЄϴЃЌϴ 
іЌіЁϸϹϷі ϵԝϽЏЀ ЀϹЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЄіЁің ІЂϿЏԕ ϺəЁϹ 
ϵԝϻЏϿЀϴғϴЁ ІԛЄϸϹ ϵЂϿғϴЁϸЏғЏЁ ІϹϾЅϹЄіЃ ϴϿЏңЏϻ.
ϙϷϹЄ ϾϹϽϵіЄ ϺϴϵϸЏԕІϴЄ ϺЂԕ ϵЂϿЅϴ ЁϹЀϹЅϹ 
ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ϾϹϻіЁϸϹϷі ϴԕϴЇϿϴЄ ϵЂϿЅϴ, ϴЃЃϴЄϴІІЏ 
ЅϴІԕϴЁ ЈϼЄЀϴЁЏ ЉϴϵϴЄϸϴЄ ϹІіңіϻ.

ϦϹϾ ԕϴЁϴ ІԛЃЁԝЅԕϴϿЏԕ KARCHER ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ. ԔЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸің ЅЇЄϹІІϹЀϹЅі 
ЂЅЏ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІЏң ЅЂңЏЁϸϴ ϵϹЄіϿϷϹЁ.

ϕԝϽЏЀϸϴЄЏЀЏϻ ԛЌіЁ əЄ ϹϿϸϹ ϺϴЇϴЃІЏ ԧІіЀ 
ЅϹЄіϾІϹЅІϹЄіЀіϻ ІϴЄϴЃЏЁϴЁ ЌЏғϴЄЏϿϴІЏЁ ϾϹЃіϿϸϹЀϹ 
ЌϴЄІІϴЄЏ ϾԛЌІϹ ϵЂϿϴϸЏ. ϙϷϹЄ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏң 
ϴԕϴЇϿЏғЏ ЁϹЀϹЅϹ ϸϴϽЏЁϸϴЇ ϵϴЄЏЅЏЁϸϴғЏ 
ԕϴІϹϿіϾІϹЄ ІϴϵЏϿЅϴ, ϵіϻ ЏԕІϼЀϴϿ ϴԕϴЇϿЏԕІϴЄϸЏ 
ϾϹЃіϿ ЀϹЄϻіЀі іЌіЁϸϹ ϴԕЏЅЏϻ ϺԧЁϸϹϽЀіϻ. КϹЃіϿ ЀϹЄϻіЀі 
іЌіЁϸϹ ЁϴЄϴϻЏϿЏԕІϴЄЏңЏϻ ϵЂϿЅϴ, ϴЅЃϴЃІЏ ЅϴІԕϴЁ 
ЅϴЇϸϴ ЀϹϾϹЀϹЅіЁϹ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴԕЏЁϸϴғЏ ԧϾіϿϹІІі 
ЅϹЄ϶ϼЅІіϾ ԕЏϻЀϹІ ϾԧЄЅϹІЇ ЂЄЁЏЁϴ ЅϴІЏЃ ϴϿЇ ЋϹϷіЁ 
ϾԧЄЅϹІіЃ, ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

� АȻАЙЛАҢЫЗ
Ψɚɭіɩɫіɡɞіɤ Ωұɪɚɥɞɚɪыɧың ɦɚΩɫɚɬы Ωɨɥɞɚɧɭшыɧы 
Ωɚɭіɩɬɟɧ ɫɚΩɬɚɧɞыɪɭ, ɨɫыɥɚɪɞы өɡɝɟɪɬɭɝɟ ɧɟɦɟɫɟ 
ыΩыɥɚɫɫыɡ Ωɚɥɞыɪɭғɚ ɛɨɥɦɚɣɞы.

ϙϷϹЄ ԕϴІϹ ϺϴғϸϴϽЏЁϸϴ ЌϴЀϴϸϴЁ ІЏЅ ϺЂғϴЄЏ ԕЏЅЏЀ 
ЃϴϽϸϴ ϵЂϿЅϴ, ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌ ϾϿϴЃϴЁ ЂЁЏң 
ІԧЀϹЁϸϹЇіЁ ԕЂЄЌϴғϴЁ ЂЄІϴғϴ ЌЏғϴЄЇ ϴЄԕЏϿЏ 
ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІϹϸі.

ϘԝЄЏЅ ԕЂϿϸϴЁϵϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϺϴЁЇ ԕϴЇЃі ϺϴғϸϴϽЏЁϸϴ 
ϵϴϿԕЏғЏЌ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌ ϵԝϽЏЀЁЏң ϺϹϿіϸϹЁ 
ϴϺЏЄϴІЏϿЇЏЁ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІϹϸі.
ϙϷϹЄ ϵϴϿԕЏғЏЌ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌ ЁϹЀϹЅϹ 
ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌ ϾϿϴЃϴЁϸϴ ϴԕϴЇϿЏԕ ϴЁЏԕІϴЅϴ, ϸϹЄϹЇ 
KÄRCHER ԕЏϻЀϹІ ϾԧЄЅϹІЇ ЀϴЀϴЁЏЁϴ 
ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

Ɇɚɡɦұɧы
ϚϴϿЃЏ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 5
ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏ  . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 5
ϕԝϽЏЀ ЅϼЃϴІІϴЀϴЅЏ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 6
ԔЏЅԕϴЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 6
ԔϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺəЁϹ ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁ ЂЄЁϴІЇ  . . KK 6
ԔЂϿϸϴЁЇ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 7
ϚϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ ԕЂϿϸϴЁЇ  . . . . . . . . . . . . . . . . KK 8
КԛІЇ ЀϹЁ ІϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ІϹϾЅϹЄЇ ϺԝЀЏЅІϴЄЏ . KK 9
КϹϸϹЄϷіϿϹЄ ϵЂϿғϴЁϸϴ ϾԧЀϹϾ ϴϿЇ  . . . . . . . . . KK 10
ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ЀϴғϿԝЀϴІІϴЄ. . . . . . . . . . . . . . . KK 11

ɀɚɥɩы ɧұɫԕɚɭɥɚɪ

Бұɣыɦɞы ɦɚԕɫɚɬыɧɚ ɫəɣɤɟɫ ԕɨɥɞɚɧɭ

Ԕɨɪшɚғɚɧ ɨɪɬɚɧы ԕɨɪғɚɭ

Ԕɚɩɬɚɦɚ ішіɧɞɟɝɟ ɛөɥшɟɤɬɟɪ

Ԕɨɫɚɥԕы ɛөɥшɟɤɬɟɪ

Кɟɩіɥɞɟɦɟ

Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕұɪɚɥɞɚɪы

Ԕыɫыɦɞы ɪɟɬɬɟɝіш

Бɚɥԕығыш ɫɚԕɬɚɧɞыɪғыш

167KK
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 ɋɭɪɟɬɬɟɪ ɚшыɥɚɬыɧ 4 ɛɟɬɬɟ 
ԕɚɪɚңыɡ

 ɋɭɪɟɬɬɟɪ 2 ɛɟɬɬɟ ԕɚɪɚңыɡ
ϥЇЄϹІ 
 ԔϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ЅϴңЏϿϴЇғϴ 

ЅϴϿЏЃ, ЂЄЁЏЁϴ ϵϹϾіІіϿϷϹЁЌϹ ϵϴЅЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁϴ Ϲң Ͼԧϵі 1 ϿϼІЄ Іϴϻϴ ԕԝϵЏЄ ЅЇЏЁ 

ԕԝϽЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϚϹϿі ϴЌϴЅЏЁ ϹЁϷіϻіңіϻ.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԕЂЅЇ ԛЌіЁ ϔϺЏЄϴІԕЏЌ - ԔЂЅЇ ϵϴЅЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ϺϴЅЏϿ ІԛЅЃϹЁ ϺϴЁϴϸЏ.

ШϴЀϴЀϹЁ 30 ЅϹϾЇЁϸІϴЁ ϾϹϽіЁ ϵԝϽЏЀ ϺԝЀЏЅԕϴ 
ϸϴϽЏЁ.

ϥЇЄϹІ 
 ϔϿғϴЌ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁ 

ЂЄЁϴІЏңЏϻ.
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
ΨɚΩɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞің үɡɞіɤɫіɡ 
ɠұɦыɫ ɠɚɫɚɭыɧ Ωɚɦɬɚɦɚɫыɡ ɟɬɭ үшіɧ, ɚɥғɚш 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞыɧɞɚ ɛұɣыɦ ɠɟɪɝіɥіɤɬі ɫɭ 
ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝіɧɟ ɛɟɣіɦɞɟɥɭі Ωɚɠɟɬ.
Бұɣыɦɧың ɪɟɬɬɟɭ ɩɚɪɚɦɟɬɪɥɟɪі ɬɭɪɚɥы ɬɨɥыΩ 
ɚΩɩɚɪɚɬɬы "ΨɚΩɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞі 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɠəɧɟ ɫɭ ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝіɧ ɨɪɧɚɬɭ" 
ɬɚɪɚɭыɧɚɧ ɬɚɛɭғɚ ɛɨɥɚɞы.
ϥЇЄϹІ 
 ϚϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІіЁϹ ϺϴϿғϴңЏϻ. 
 ϕЇ ϼіЁІіЄϹϷіЁ ϵϴЅЏңЏϻ.

НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Бұɣыɦɞы ɬɟɤ ɤɚɪɬɪɢɞɠɛɟɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧыңыɡ.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ЅЇғϴ ІЂϿІЏЄЏЃ, ЃϴϽϸϴϿϴЁϴ 

ϵϴЅІϴғϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ, ϾϴЄІЄϼϸϺϸің ԕϴԕԕϴ ԕϴЄЅЏ 
ЈЇЁϾЊϼГЅЏ іЅϾϹ ԕЂЅЏϿϴϸЏ.

 ϥЇϸϴғЏ ԕϴԕ ϾϴЄІЄϼϸϺϸϹ ІԛϽіЄЌіϾϾϹ ϴϽЁϴϿϴϸЏ. 
ϥЂғϴЁ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ϵԝϽЏЀЁЏң ϵіІϹϿЇі 
ϵЂϿϸЏЄЏϿЀϴϽϸЏ. ϕԝϽЏЀϸЏ ϾϴϿьЊϼϽϸϹЁ 
ІϴϻϴЄІЇғϴ ԕϴІЏЅІЏ ԕЂЅЏЀЌϴ ЌϴЄϴϿϴЄ ԕϴϺϹІ 
ϹЀϹЅ.

ɇұɫԕɚɭ
ϥЇ ІϼϷϹЁЁϹЁ ϾϹϽіЁ ϾϴЄІЄϼϸϺϸϹϷі ІԛϽіЄЌіϾІϹЄ ІԛЅіЁ 
ԧϻϷϹЄІЇі ЀԛЀϾіЁ, ЂϿ ЅЇϸϴ ЀϼЁϹЄϴϿϸЏ ІԝϻϸϴЄϸЏң 
ϵЂϿЇЏЀϹЁ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ. ϕԝϿ ІԛЅ ԧϻϷϹЄіЅіЁің 
ϹЌԕϴЁϸϴϽ ϻϼГЁЏ ϺЂԕ ϺəЁϹ ϵԝϽЏЀғϴ, ϾϴЄІЄϼϸϺϸі 
ІϴϻϴϿϴЇ ϺԝЀЏЅІϴЄЏ ЀϹЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ ϾϹЄі əЅϹЄіЁ 
ІϼϷіϻϵϹϽϸі.

ɇұɫԕɚɭ
ԔԝϵЏЄϿЏ ЅЇϸЏң ԕϴІІЏϿЏғЏЁ ЅЇЀϹЁ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІЇ 
ϵϴЅԕϴЄЀϴЅЏЁϴЁ ЁϹЀϹЅϹ ϾЂЀЀЇЁϴϿϸЏ ЌϴЄЇϴЌЏϿЏԕ 
϶ϹϸЂЀЅІ϶ЂϿϴЄЏЁϴЁ ϵіϿЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

Бұɣыɦ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚɫы

A1 ԔϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϾϴЄІЄϼϸϺ
A2 ϥЇϸЏ ԕԝВғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЀЂϽЏЁ
A3 ϦϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ІԝІԕϴЅЏ
A4 ϕԧϿЌϹϾІϹЄіЁің ԝЅІϴғЏЌЏ
A5 ϘϼЅЃϿϹϽ ϾԧЄЅϹІϾіЌі
a ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ (ϺϴЅЏϿ ІԛЅІі) - ϺϹϿіϿіϾ ϾϹЄЁϹЇ 

ϵϴЄ
b ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ (ԕЏϻЏϿ) - ϥЇ ϺϹІϾіϿіϾЅіϻϸіϷі 
c ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ (ԕЏϻЏϿ) - ԔϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ 

ϴЄЁϴϿғϴЁ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϴЇЏЅІЏЄЇ
d RESET ІԛϽЀϹЅі - ϥЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁ ЂЄЁϴІЇ
A6 ϔϺЏЄϴІԕЏЌ - ԔЂЅЇ
A7 ϔϺЏЄϴІԕЏЌ - ԦЌіЄЇ
A8 ϙϸϹЁ ЅЂЄЇ ЌԛЀϹϾ ԝЅІϴЇ ԛЌіЁ ІԝІԕϴЅЏ
A9 ϘϼЅϾіϿϹЄ (2 ϸϴЁϴ)
A10 ЭϿϹϾІЄ ІЂԕԕϴ ԕЂЅЇ ϾϴϵϹϿϸϹЄ ϴЌϴЅЏЀϹЁ
A11 ϕϴғЏІІϴғЏЌ ЄЂϿϼϾ

B1 ϕЇ ЃϼЅІЂϿϹІі
B2 ϔϺЏЄϴІԕЏЌ ІԛϽЀϹ
B3 КԧЃЃЂϻϼЊϼГϿЏ ϵЇ ЌЏғЏЁЏЁ ԕЂЅԕЏЌ 

(ϵϴϿϴϿϴЄϸЏң ԕЂЅЇЏЁϴЁ ЅϴԕІϴЇ)
B4 ϕЇ ϵϹЄЇϸің ϸϹңϷϹϽіЁ ЄϹІІϹϷіЌ
B5 ϕЇ ϵϹЄЇ ЌϿϴЁϷі

C1 ϡԛϾІϹϿі ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷі
C2 ϘԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕ ԔϴЄϴ
C3 ϘԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕ ԔЏϻЏϿ
C4 ԔЇϴІ ЌԛЀϹϷі
C5 ϘԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕ ԚϿϾϹЁ

D1 ԔЂϿ ЌԛЀϹϷі
D2 ϦԛϾІі ЀϴІϴϸϴЁ 

ϺϴЅϴϿғϴЁ ԕϴЃ
D3 ϠϼϾЄЂЈϼϵЄϴϸϴЁ 

ϺϴЅϴϿғϴЁ ϺϴϵЏЁ

E1 ԜϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІϹЄ (2 ϸϴЁϴ) 
E2 ϔϺЏЄϴІԕЏЌ ІԛϽЀϹ

F1 ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛЀϹϷі
F2 ϕϹϾіІϾіЌ
F3 ϙϸϹЁϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ІϹЄЄϼ ԧЄіЀϸі ЌԛϵϹЄϹϾ
F4 ϠϼϾЄЂЈϼϵЄϴϸϴЁ ϺϴЅϴϿғϴЁ ϹϸϹЁϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ 

ЌԛϵϹЄϹϾ

Ԕыɫԕɚшɚ ɧұɫԕɚɭɥыԕ

Ԕɚԕɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞі 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɠəɧɟ ɫɭ ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝіɧ 

ɨɪɧɚɬɭ
Ԕɚԕɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞі 

ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ

ɋɭ ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝіɧің ɞɟңɝɟɣɥɟɪі ɠəɧɟ ɠɚɪыԕ 
ɫɢɝɧɚɥɞɚɪы

ϥЇ ԕϴІІЏϿЏғЏ ° dH mmol/l ϚϴЄЏԕ 
ЅϼϷЁϴϿϸϴ

ЄЏЁЏң 
ЅϴЁЏ

ϚϴЄЏԕ 
ЅϼϷЁϴϿϸϴ

ЄЏЁЏң 
ϴЄϴϿЏғЏ

I ϺԝЀЅϴԕ 0- 7 0-1,3 1x
4 ЅϹϾЇЁϸII ЂЄІϴ 7-14 1,3-2,5 2x

III ϾϹЄЀϹϾ 14-21 2,5-3,8 3x
IV ϴЅϴ ϾϹЄЀϹϾ >21 >3,8 4x

168 KK
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НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
ΨɚΩɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞің үɡɞіɤɫіɡ 
ɠұɦыɫ ɠɚɫɚɭыɧ Ωɚɦɬɚɦɚɫыɡ ɟɬɭ үшіɧ, ɚɥғɚш 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞыɧɞɚ ɛұɣыɦ ɠɟɪɝіɥіɤɬі ɫɭ 
ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝіɧɟ ɛɟɣіɦɞɟɥɭі Ωɚɠɟɬ.
Оɥ RESET ɬүɣɦɟɫі ɚɪΩыɥы ɨɪыɧɞɚɥɚɞы.
ɇɚɡɚɪыңыɡɞɚ ɛɨɥɫыɧ
 ϛϴЇЏІІϴ ϵԝϽЏЀ ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁің Ϲң ϺЂғϴЄғЏ 

ϸϹңϷϹϽіЁϹ (IV ЅϴІЏ) ЂЄЁϴІЏϿϴϸЏ.
 ϥЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁ ЂЄЁϴІԕϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ ЂϿ Ϻϴңϴ 

ЄϹІІϹЇϿϹЄ ԕϴϺϹІ ϵЂϿЀϴϽЏЁЌϴ ЅЂϿ ϾԛϽϸϹ 
ЅϴԕІϴϿϴϸЏ (ЀЏЅϴϿЏ, ϾԧЌϾϹЁ ϾϹϻϸϹ).

 ϤϹІІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹ 15 ЅϹϾЇЁϸІϴЁ ϴЄІЏԕ ϾіϸіЄіЅ 
ϵЂϿЀϴЇ ԕϴϺϹІ. ƏϽІЃϹЅϹ ϵԝϽЏЀ ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ІԛЄϸϹ 
ϵϴЅІϴЃԕЏ ЀϴϾЅϼЀϴϿϸЏ ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁϹ 
ЂЄЁϴІϴϸЏ.

КϹϿϹЅі ԝЅЏЁЏЅІϴЄϸЏ ЂЄЏЁϸϴңЏϻ:
 ϚϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿьϸі ԕЇϴІ ϾԧϻіЁϹ ԕЂЅЏңЏϻ.
 ϢЄЁϴІЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ϵԝϽЏЀϸЏ ԧЌіЄЇ ԕϴϺϹІ.
 RESET ІԛϽЀϹЅіЁ ϵϴЅЏңЏϻ ϺəЁϹ ϵԝϽЏЀϸЏ ԕЂЅԕϴЁ 

ϾϹϻϸϹ ԝЅІϴЃ ІԝЄЏңЏϻ.
 2 ЅϹϾЇЁϸІϴЁ ϾϹϽіЁ ϴғЏЀϸϴғЏ ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁ 

ЂЄЁϴІЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ϼЀЃЇϿьЅ ЅϴЁЏЁ ϾԧЄЅϹІϹІіЁ 
ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ϺЏЃЏϿЏԕІϴϽϸЏ.

 RESET ІԛϽЀϹЅіЁ ԕϴϽІϴ ϵϴЅԕϴЁ ϾϹϻϸϹ ЅЇ 
ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁ ЄϹІІϹЇ ԧϻϷϹЄϹϸі.

 RESET ІԛϽЀϹЅі ϵϴЅЏϿЏЃ ІԝЄғϴЁ ϾϹϻϸϹ ϺϴЄЏԕ 
ЅϼϷЁϴϿЏ ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁің ІϼіЅІі ϸϹңϷϹϽіЁ 
ϾԧЄЅϹІЃϹϽϸі.

 ϦԛϽЀϹЁі ϵЂЅϴІԕϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ, ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁ 
ІϴңϸϴЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϺϴЄЏԕ ЅϼϷЁϴϿЏ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿϴϸЏ.

 ϥЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷі ԕϴϺϹІІі ϸϹңϷϹϽϷϹ ЂЄЁϴІЏϿғϴЁЁϴЁ 
ϾϹϽіЁ, ЂЄЁϴІЇϸЏ ЅϴԕІϴЇ ԛЌіЁ RESET ІԛϽЀϹЅіЁ 3 
ЅϹϾЇЁϸ ϵЂϽЏ ԝЅІϴЃ ІԝЄЇ ԕϴϺϹІ.

 ϢЄЁϴІЇϸЏ ЅϴԕІϴЇ ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ 
ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏЁЏң ϺϴЁЇЏ ϴЄԕЏϿЏ ЄϴЅІϴϿϴϸЏ. 

НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
ȿɝɟɪ ɛұɣыɦ ɫɭ ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝі ɛɚɫΩɚ ɠɟɪɞɟ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧыɥɫɚ (ɦыɫɚɥы ɤөшɤɟɧ ɤɟɡɞɟ), ɪɟɬɬɟɭɞі 
Ωɚɣɬɚɞɚɧ ɨɪɧɚɬɭ Ωɚɠɟɬ ɛɨɥɚɞы.

 ɋɭɪɟɬɬɟɪ ɚшыɥɚɬыɧ ɛɟɬɬɟ 3 
ԕɚɪɚңыɡ

ϥЇЄϹІ 
 ϕϴғЏІІϴЇЌЏ ЄЂϿϼϾ ЃϹЁ ϸԧңϷϹϿϹϾІϹЄϸі ϹЁϷіϻіңіϻ 

ϺəЁϹ ϵϹϾіІіңіϻ.
ϥЇЄϹІ 
ϥЇЄϹІ 
 ԔϴϺϹІ ϺϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ («ϚϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ ԕЂϿϸϴЁЇ» 

ϵԧϿіЀіЁ ԕϴЄϴңЏϻ) ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІЃϹЁ ϺϴϿғϴңЏϻ. ϢЅЏ 
ԛЌіЁ ϺϴϵϸЏԕІЏң ϴЌЏԕ ԝЌЏЁ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІϾϹ 
ЂЄЁϴІЏЃ, ЂЁЏ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІІің ϵϿЂϾІϴЁ ЌЏғϴЄЇ 
ϵϴІЏЄЀϴЅЏЁЏң (ϥ2) ЂЄЁϴЇЏЁϴ ϸϹϽіЁ, ϵЇ 
ЃϼЅІЂϿϹІіЁϹ ԕϴЄϴϽ ϺЏϿϺЏІϴ ϵϹЄіңіϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ԔϴϺϹІ ϵЂϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІϹЄϸі 

ԕЂϿϸϴЁЇ ϾϹЄϹϾ. ϢЅЏ ԛЌіЁ ϵіЄ ЁϹЀϹЅϹ ϹϾі 
ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІϹЄϸі ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІЃϹЁ ϺϴϿғϴңЏϻ. 
ԔϴϺϹІ ϺϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІің ϵЂЅ 
ԝЌЏЁϴ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

 ϕЇ ЌЏғЏЅЏЁ ϾԧЃЃЂϻϼЊϼГϿЏ ϴϺЏЄϴІЏЃ ۔ 
ԕЂЅԕЏЌЏЁ ϴЄІԕЏ ЃЂϻϼЊϼГғϴ ԕЂϽЏңЏϻ (ϵЇ ϵϹЄЇϸің 
ϸϹңϷϹϽіЁϹ ЄϹІІϹϷіЌ ϺϴϵЏϿғϴЁ).

ϥЇЄϹІ 
 ϚϴϵϸЏԕІϴЄϸЏң ϵԧϿЌϹϾІϹЄіЁ ϴϺЏЄϴІЇ ԛЌіЁ, 

ϵϿЂϾІϴЁ ЌЏғϴЄЇ ϵϴІЏЄЀϴЅЏЁ ϵϴЅЏЃ, 
ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸі ϵіЄіЁің іЌіЁϹЁ ϵіЄіЁ ЅЇЏЄЏЃ ϴϿЏңЏϻ.

ϥЇ ЅϴЇЏІЏЁ ϾϹϻ ϾϹϿϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ԕϴϽІϴ ІЂϿІЏЄЇғϴ 
ϵЂϿϴϸЏ.
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Кіɪ ɤɟɩɬіɪɝішɬɟɧ ɤɨɧɞɟɧɫɚцɢяɥыΩ ɫɭɞы 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңыɡ! 
Тɚɡɚɥɚғыш ɡɚɬɬɚɪɞы ɧɟ ɛɚɫΩɚ Ωɨɫɩɚɥɚɪɞы 
(ɦыɫɚɥы, ɠұɩɚɪ) Ωұɣɦɚңыɡ!
 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁϴ Ϲң Ͼԧϵі 1 ϿϼІЄ Іϴϻϴ ԕԝϵЏЄ ЅЇЏЁ 

ԕԝϽЏңЏϻ.

НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
ΨɚΩɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞің үɡɞіɤɫіɡ 
ɠұɦыɫ ɠɚɫɚɭыɧ Ωɚɦɬɚɦɚɫыɡ ɟɬɭ үшіɧ, ɚɥғɚш 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞыɧɞɚ ɛұɣыɦ ɠɟɪɝіɥіɤɬі ɫɭ 
ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝіɧɟ ɛɟɣіɦɞɟɥɭі Ωɚɠɟɬ.
Бұɣыɦɧың ɪɟɬɬɟɭ ɩɚɪɚɦɟɬɪɥɟɪі ɬɭɪɚɥы ɬɨɥыΩ 
ɚΩɩɚɪɚɬɬы "ΨɚΩɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞі 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɠəɧɟ ɫɭ ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝіɧ ɨɪɧɚɬɭ" 
ɬɚɪɚɭыɧɚɧ ɬɚɛɭғɚ ɛɨɥɚɞы.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ІԝЄϴԕІЏϿЏғЏЁ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІϹІіЁ 

ϵϹІϾϹ ԕЂϽЏңЏϻ.
 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴ ЅϴϿЏңЏϻ.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԕЂЅЇ ԛЌіЁ ϔϺЏЄϴІԕЏЌ - ԔЂЅЇ ϵϴЅЏңЏϻ.
 ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ϺϴЅЏϿ ІԛЅЃϹЁ ϺϴЁϴϸЏ.
 ШϴЀϴЀϹЁ 30 ЅϹϾЇЁϸІϴЁ ϾϹϽіЁ ϵԝϽЏЀ ϺԝЀЏЅԕϴ 

ϸϴϽЏЁ.
ɇұɫԕɚɭ
КϴЄІЄϼϸϺϸі ϴϿЏЃ, ЂЁЏ ԕϴϽІϴϸϴЁ ЂЄЁϴІԕϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ 
ϴϿғϴЌ ϵЇϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϵЇϸЏң ЅЂғЇЏ əϿі əϿЅіϻ ϵЂϿЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ. ϕԝϽЏЀғϴ ԕЏЅԕϴ ϵϹϽіЀϸϹϿЇ ЇϴԕЏІЏ ԕϴϺϹІ, 
ЅϹϵϹϵі ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϴϿϸЏЀϹЁ ЅЇғϴ ІЂϿІЏЄЇ ϾϹЄϹϾ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ϵϴЅІϴЃԕЏ ϾϹϻϸϹ ϵЇ ϴғЏЁЏ ІԝЄϴԕЅЏϻ 
ϵЂϿЏЃ, ІϴЀЌЏϿϴЄ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϚіϵϹЄіϿіЃ 
ЂІЏЄϴІЏЁ ϵЇϸЏң ЀԧϿЌϹЄі ϺЂғϴЄЏϿϴЃ ЂІЏЄϴϸЏ, 
ЌϴЀϴЀϹЁ 30 ЅϹϾЇЁϸІϴЁ ϾϹϽіЁ ϵЇ ϺіϵϹЄЇ ЀϴϾЅϼЀϴϿϸЏ 
ϸϹңϷϹϽϷϹ ϺϹІϹϸі.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄϸϴ ЅЇ ϺϹІϾіϿіϾЅіϻ ϵЂϿғϴЁ ϾϹϻϸϹ ϵϴԕЏϿϴЇ 
ЌϴЀЏ ІԝЄϴԕІЏ ІԛЄϸϹ ԕЏϻЏϿ ІԛЅЃϹЁ ϺϴЁϴϸЏ.
 ϥЇ ϵϴϷЏЁ ІЂϿІЏЄЇ

ϥЂЁЏЀϹЁ ϵіЄϷϹ ԕϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ 
ϾϴЄІЄϼϸϺ ϵԝϽЏЀ ϵϹϾіІіϿϷϹЁ ϾԛϽϸϹ ԕϴϿϴϸЏ.

ɇɚɡɚɪыңыɡɞɚ ɛɨɥɫыɧ
 ϥЇ ԕϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϾϴЄІЄϼϸϺ ԕϴԕЃϴғЏ 

ϴЄԕЏϿЏ ԕԝϽЏϿϴϸЏ. ϢЅЏϿϴϽЌϴ ІԝЄϴԕІЏ ІԛЄϸϹ ϵЇ 
ϺіϵϹЄЇ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІіϿϹϸі.

 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁ ЅЇғϴ ІЂϿІЏЄғϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ ԕЏϻЏϿ 
ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ԧЌϹϸі.

 ϥЂЄϴЃІЏң ԕԝЄғϴԕІЏғЏЁ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІЇ ԛЌіЁ 
ϵԝϽЏЀ ԕЂЄғϴЁЏЅЃϹЁ ϺϴϵϸЏԕІϴϿғϴЁ. ϙϷϹЄ ЅЂЄϴЃ 
ԝϻϴԕ ЇϴԕЏІ ϵЂϽЏ ԕԝЄғϴԕ ЄϹϺϼЀϸϹ, ЀЏЅϴϿЏ 
ϾϴЄІЄϼϸϺ ԛЌіЁ ЅЇ ԕԝЄғϴԕІЏϿЏғЏ ϸԝЄЏЅ 
ЂЄЁϴІЏϿЀϴғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ϺԝЀЏЅ ϺϴЅϴғϴЁ ϾϹϻϸϹ, 
ЅЂЄϴЃ ԧЌϹϸі ϺəЁϹ ԕЏϻЏϿ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ 
ϺϴЁϴϸЏ.

ɋɭ ɤɟɪɦɟɤɬіɥіɝіɧ ɨɪɧɚɬɭ 

Ԕɨɥɞɚɧɭ

Бұɣыɦɞы ɨɪɧɚɬɭ

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ɚɠыɪɚɬɭ

ɋɭ ɫɚɭыɬыɧ ɬɨɥɬыɪɭ

Бұɣыɦɞы өшіɪɭ

ɋɭɞы ɟɫɟɥɟɩ ԕұɸ

169KK
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 ϕԝϽЏЀϸЏ əЄі ԕϴЄϴϽ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ, ЂЁЏ ԧЌіЄіЃ, 
ԕϴϽІϴ ԕЂЅЇ ԕϴϺϹІ. КϴЄІЄϼϸϺϸің ϸԝЄЏЅ 
ЄϹІІϹϿϷϹЁіЁϹ ϺəЁϹ ЂЄЁϴІЏϿғϴЁЏЁϴ, ЅЂЁЏЀϹЁ 
ԕϴІϴЄ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϸϴ ЅЇ ϺϹІϾіϿіϾІі ϹϾϹЁіЁϹ Ͼԧϻ 
ϺϹІϾіϻЇ ԕϴϺϹІ.

КԧЃЃЂϻϼЊϼГϿЏ ϵЇ ЌЏғЏЅЏЁЏң ϴϺЏЄϴІЏЃ ۔ 
ԕЂЅԕЏЌЏЁЏң ϾԧЀϹϷіЀϹЁ ЌЏғЏЃ ϺϴІԕϴЁ ϵЇϸЏң 
ЀԧϿЌϹЄі ЄϹІІϹϿϹϸі. КԧЃЃЂϻϼЊϼГϿЏ 
ϴϺЏЄϴІЏЃ۔ԕЂЅԕЏЌІЏң ԛЌ ЃЂϻϼЊϼГЅЏ ϵЂϿϴϸЏ: 

 КԧЃЃЂϻϼЊϼГϿЏ ϴϺЏЄϴІЏЃ۔ԕЂЅԕЏЌІЏ ϵЇϸЏң 
ԕϴϺϹІ ЀԧϿЌϹЄіЁϹ ЂЄЁϴІЇ.

 ϵЇ ϵϹЄЇϸің ϸϹңϷϹϽіЁ ЄϹІІϹϷіЌіЁ ԕЂЅЇ, ЂЅЏ ϾϹϻϸϹ, 
ϴϿϸЏЀϹЁ ϵЇ ІϴЃϴЁЌϴЅЏЁ, ϵЇ ϵіЄԕϴϿЏЃІЏ 
ЌЏԕԕϴЁЌϴ ϸϹϽіЁ, ԕϴЁϸϴϽ ϸϴ ϵіЄ ЌԛϵϹЄϹϾϾϹ 
ϵϴғЏІІϴЇ ԕϴϺϹІ.

ϕԝϽЏЀ 20 ЀϼЁЇІІϴЁ ԝϻϴԕ ԕЂϿϸϴЁЏϿЀϴғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ, 
ԕЇϴІІЏ ԛЁϹЀϸϹЇ ԛЌіЁ ϵԝϽЏЀϸЏ ԧЌіЄіңіϻ.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԧЌіЄЇ ԛЌіЁ ϔϺЏЄϴІԕЏЌ - ԦЌіЄЇ 

ϵϴЅЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԧЌіЄЇ ԛЌіЁ ϔϺЏЄϴІԕЏЌ - ԦЌіЄЇ 

ϵϴЅЏңЏϻ.
 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴЁ ЌЏғϴЄЏЃ 

ϴϿЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϕЇ ЌЏғЇЏ ІЂԕІϴЀϴғϴЁЌϴ, ϵЇ ϵϹЄЇϸің ϸϹңϷϹϽіЁ 

ЄϹІІϹϷіЌіЁ ϵϴЅЏңЏϻ. ϙЁϸі ϵԝϽЏЀЁЏң ϵЇ 
ԕϴϻϴЁЏЁϸϴ ԕЏЅЏЀ ϺЂԕ.

 ϕϴϿϴϿϴЄϸϴЁ ԕЂЄғϴЁЏЅІЏ ϴЄІԕϴ ЂЄЁϴІЏңЏϻ (ϵЇ 
ϼіЁІіЄϹϷі ԕԝϿЏЃІϴϿғϴЁ).

НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
ȿɝɟɪ ɛұɣыɦ ұɡɚΩ ɭɚΩыɬ ɛɨɣы (шɚɦɚɦɟɧ 2 ɚɣ) 
ɩɚɣɞɚɥɚɧыɥɦɚɫɚ, ɫɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪыɧ ɛɨɫɚɬɭ Ωɚɠɟɬ. 
Оɫыɥɚɣшɚ ɫɭɞың ɛұɡыɥɭы ɛɨɥɞыɪыɥɦɚɣɞы.
ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁϸϴғЏ ЅЇϸЏң ϵϴЄϿЏғЏЁ 

ІЂϿЏғЏЀϹЁ ІԧϷіЃ ІϴЅІϴңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
ϥЇЄϹІ 
 ԜϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІϹЄϸі ϺϴϵϸЏԕІϴЄ ԛЌіЁ ԛϿϾϹЁ 

ԝЅІϴЇЏЌІϴЄғϴ ϹЁϷіϻіңіϻ.
 ԔЂϿ ЌԛЀϹϷі ЀϹЁ ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁ ԝϻϴЄІԕЏЌ 

ІԛІіϾІϹЄϷϹ ϹЁϷіϻіңіϻ.
 ԚϿϾϹЁ ԕЏϿЌϴԕІЏ ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁϹ 

ЂЄЁϴІЏңЏϻ.
 КіЌϾϹЁІϴϽ ԕЏϿЌϴԕІЏ ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄғϴ 

ϴЄЁϴϿғϴЁ ЂЄІϴϿЏԕ ԝЅІϴғЏЌԕϴ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

 ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛЀϹϷіЁ ЃϴЄϾ ԝЅІϴЇЏЌЏЁϴ 
іϿіңіϻ.

 ϕЇ ϺіϵϹЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌϿϴЁϷіЁі ԝϻϴЄІԕЏЌ 
ІԛІіϾІϹЄϸі ϴϽЁϴϿϸЏЄϴ ЂЄϴңЏϻ ϺəЁϹ ϵЇ 
ІϴЃϴЁЌϴЁЏ ϹϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛЀϹϷіЁϹ 
ϹЁϷіϻіңіϻ.

ϕЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌЏЁ ԕЂϿϸϴЁϵϴЅ ϵԝЄЏЁ ϹϸϹЁϸі ЅЏЃЏЄЇ ЁϹ 
ЌϴңЅЂЄғЏϿϴЇ ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ. ϢЅЏϿϴϽЌϴ ϹϸϹЁ ЏϿғϴϿϸЏ 
ІϴϻϴϿϴЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ϾіЄ/ϵЂЅ ԕЂԕЏЅІϴЁ ІϴϻϴϿϴЁϴϸЏ.

ϦЂԕЏЀϴ ϵԝϽЏЀϸϴЄЏЁ ІϴϻϴϿϴЇϸЏ ϵϴЅІϴЀϴЅ ϵԝЄЏЁ, 
ϴϿϸЏЀϹЁ ϾԧЄіЁϵϹϽІіЁ ϴϽЀϴԕІϴ ІЂԕЏЀϴЁЏң ϵЇ əЅϹЄіЁϹ 
ІԝЄϴԕІЏϿЏғЏЁ ІϹϾЅϹЄЇ ԕϴϺϹІ. ϔϿϸЏЀϹЁ ϵЇЀϹЁ 
ІϴϻϴϿϴңЏϻ ϸϴ, ϾϹЃІіЄіЃ, ЀϴІϴЁЏң ІԛЅі, ЃіЌіЁі ԧϻϷϹЄЇіЁ 
ІϹϾЅϹЄіңіϻ.

ϔЅ ϵԧϿЀϹЅіЁің ϺəЁϹ ԛϽ ϺϼһϴϻЏ, ϹЅіϾІϹЄ, ЃϴЄϾϹІ 
ЅϼГԕІЏ ϿϴϾІϴϿғϴЁ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴЅϴЁϸЏ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄЀϹЁ 
ԕϴЃІϴϿғϴЁ ϵϹІІϹЄϸі ІϴϻϴϿϴғϴЁ ϾϹϻϸϹ, ϵϴϿϴЇЏϻ, Ϻϼһϴϻ 
ЃЂϿϼІЇЄϴЅЏ, ϺϴЅϴЁϸЏ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸϴЁ ϺϴЅϴϿғϴЁ 
ϵϹІІϹЄ ϺəЁϹ ЅЏЄ ϵԧϿіЁіЃ, ІԛЅіЃ ԕϴϿЇЏ, ϸϴԕІϴЄ ЃϴϽϸϴ 
ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϢЅЏ ϵϹІІϹЄϸі ІϴϻϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ЀϴІϴЁЏ 
ϾіЌϾϹЁϹ ԕԝЄғϴІЏңЏϻ ϺəЁϹ ϵϹІІϹЄіЁ ЅԛЄІіңіϻ.
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
ɀɚɩɫыɪыɥғɚɧ ɠɢɟɤɬɟɪɝɟ ɛɭɞы ɛɚғыɬɬɚɦɚңыɡ, 
ɫɟɛɟɛі ɠɚɛыɫɬыɪғыш ɬүɫіɩ Ωɚɥɭы ɦүɦɤіɧ. 
Бұɣыɦɞы ɥɚɤ ɠɚғыɥɦɚғɚɧ ɚғɚш ɧɟɦɟɫɟ ɩɚɪɤɟɬ 
ɟɞɟɧɞɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ үшіɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңыɡ.

ϥЇЏԕ ϴЇϴ ЄϴϽЏ ϾϹϻіЁϸϹ, əЅіЄϹЅϹ ԕЏЅІϴ, ІϹЄϹϻϹ 
əϽЁϹϾІϹЄіЁ, əϽЁϹϾ ϵϹІіЁ ϵЇЀϹЁ ϴԕЏЄЏЁϸϴЃ ԧңϸϹЃ, 
ϺЏϿЏІЏңЏϻ. ϢЅЏϿϴϽЌϴ, əϽЁϹϾІϹ ϺϴЄЏԕЌϴԕІϴЄϸЏң 
ЃϴϽϸϴ ϵЂϿЇЏЁϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ əϽЁϹϾ ϵϹІіЁің 
ϸϹЈЂЄЀϴЊϼГϿϴЁЇ ϾϹЄЁϹЇі ІԛЅϹϸі.
ϥЂϸϴЁ ϾϹϽіЁ ІϹЄϹϻϹ ϵϹІіЁ ԕЂϿ ϵԛЄіϾϾіЌіЀϹЁ ϺəЁϹ 
ԕϴЃІϴЀϴЀϹЁ ІϴϻϴϿϴңЏϻ. ϥЇϸϴЁ ϵЂЅϴІЇ ԛЌіЁ ЄϴϾϹϿьϸі 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ ЁϹЀϹЅϹ ϵϹІІϹЄіЁ ԕԝЄғϴԕ ϹІіЃ ЅԛЄІіңіϻ. 
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Тɟɪɟɡɟ ɠɚΩɬɚɭыɧың ɥɚɤɩɟɧ Ωɚɩɬɚɥғɚɧ ɠɟɪɥɟɪіɧɟ 
ɧұΩɫɚɧ ɤɟɥɬіɪіɩ ɚɥɦɚɫ үшіɧ, ɛɭɞы ɨғɚɧ Ωɚɪɚɣ 
ɛɚғыɬɬɚɦɚңыɡ.

ϥіϻ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІіЁ ЅϴЃІϴЀϴϿϴЄЅЏϻ ϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁϴ 
ϴϿϴЅЏϻ, ЀЏЅϴϿЏ:
– іϿЇϿі ІԝЄғϴЁ ϾϼіЀϸϹϷі ϺϹңіϿ ϵԛЄЀϹϿϹЄϸі ϾϹІіЄЇ 

ԛЌіЁ ЂϿϴЄϸЏ 10-20 ЅЀ ԕϴЌЏԕІЏԕІϴЁ ϵЇЀϹЁ 
ԧңϸϹңіϻ.

– ԧЅіЀϸіϾІϹЄϸϹЁ ЌϴңϸЏ ϾϹІіЄЇ ԛЌіЁ. ϥЂϿ ԛЌіЁ 20-
40 ЅЀ ԕϴЌЏԕІЏғЏЁ ЅϴԕІϴңЏϻ.

– ЌϴңϸЏ ЏϿғϴϿϸЏ ϾϹІіЄЇ ԛЌіЁ, ЂЅЏ ЀϴԕЅϴІІϴ 
ЌԛϵϹЄϹϾІі ϴϻϸϴЃ ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹЃ, ЂЁЏЀϹЁ ϺϼһϴϻϸЏ 
ЅԛЄІіңіϻ.

Бɭ ɦөɥшɟɪіɧ ɪɟɬɬɟɭ

ϕЇϸЏң Ϲң ϾԧЃ ЀԧϿЌϹЄі

ϕЇϸЏң ԕЏЅԕϴЄІЏϿғϴЁ ЀԧϿЌϹЄі

ϕЇЅЏϻ ۔ ϵϴϿϴϿϴЄϸЏң ԕЂЅЇЏЁϴЁ ԕЂЄғϴЇ
Нұɫқаɭ: 
Оɫы ɩɨɡɢцɢяɞɚ ɛɭ ɛɟɪɭɞің ɞɟңɝɟɣіɧ 
ɪɟɬɬɟɝіші Ωɨɥɞɚɧыɥɚ ɚɥɦɚɣɞы.

Бұɣыɦɧың ɠұɦыɫ іɫɬɟɭіɧ ɭɚԕыɬшɚ 
ɬɨԕɬɚɬɭ

Бұɣыɦɞы іɫɬɟɧ шығɚɪɭ

Бұɣыɦɞы ɫɚԕɬɚɭ

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ԕɨɥɞɚɧɭ
Ɇɚңыɡɞы ԕɨɥɞɚɧɭ ɬұɪɚɥы ɧұɫԕɚɭɥɚɪы

ɀɟɪ ɛɟɬіɧ ɬɚɡɚɥɚɭ

Ɍɨԕыɦɚɧы ɠɚңɚɪɬɭ

Ԕɚɩɬɚɥғɚɧ, ɠɚɥɚɬыɥғɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɥɚɤɬɚɥғɚɧ 
ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ

Əɣɧɟɤɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ

Бɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬі

170 KK
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ϦϴϻϴϿϴЇ ЅϴЃϴЅЏ ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁің ϾіЄϿϹЁϷϹЁ 
ϺϹЄϷϹ ϺϴԕЏЁϸЏғЏЁϴ ІəЇϹϿϸі ϺЂғϴЄЏϿϴϽϸЏ, ЅϹϵϹϵі 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЀϹЁ ԕЏЅЏЀ ЌԛЀϹϷіЁің ЌЏғϴ ϵϹЄіЅіЁϸϹ 
Ϲң ϺЂғϴЄЏ ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ. ԔЂϿ ϺϹІЇϷϹ ԕϼЏЁ 
ϺϹЄϿϹЄϸі, ЈЇϷϴϿϴЄϸЏ, ϴЄЀϴІЇЄϴϿϴЄϸЏ, 
ЅЇϴғϴЄϿϴЄϸЏ, ЌԝңғЏϿЌϴϿϴЄϸЏ, ϸəЄϹІЉϴЁϴϿϴЄϸЏ, 
ϺϴϿВϻϼϿϹЄϸі ϺəЁϹ ϺЏϿЏІЇ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄЏЁ ІϴϻϴϿϴЇғϴ 
əЅіЄϹЅϹ ІϼіЀϸі ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ. ƏϾІің ԕϴІЏЃ ԕϴϿғϴЁ 
ϺϹЄϿϹЄіЁ ϵЇЀϹЁ ІϴϻϴϿϴЇϸЏң ϴϿϸЏЁϸϴ ЅіЄϾϹ ЅЇЏЀϹЁ 
ЁϹЀϹЅϹ ϿϼЀЂЁ ԕЏЌԕЏϿЏЀϹЁ ЅЇϿϴЃ, ЅіЄϾϹ ЅЇЏ 5 ЀϼЁЇІ 
іЌіЁϸϹ əЅϹЄ ϹІЇ ԛЌіЁ ІЂЅЏЃ, ЅЂϸϴЁ ϾϹϽіЁ ϵЇЀϹЁ 
ІϴϻϴϿϴЃ, ϾϹІіЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

ϪϼϿϼЁϸЄϿіϾ ԕЏϿЌϴԕІЏ ԕЂЅЏЀЌϴ ЄϹІіЁϸϹ ЁԛϾІϹϿі 
ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁϹ ЂЄЁϴІЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. ԔЏϿЌϴԕЃϹЁ 
ІϴϻϴϿϴЇϸЏң ϴЄԕϴЅЏЁϸϴ, ІԝЄЏЃ ԕϴϿғϴЁ ϾіЄϿϹЄϸі 
ЂңϴϽЏЄϴԕ ϾϹІіЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Тɟɡ ɚΩɚɭɥɚɧɚɬыɧ ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɤɟɥɦɟɣɞі.
ϥЇЄϹІ 
 ϪϼϿϼЁϸЄϿіϾ ԕЏϿЌϴԕІЏ ЌԛЀϹϷіЁϹ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

ԔЇϴІ ЌԛЀϹϷіЁ ԕЂЅЏЀЌϴ ЄϹІіЁϸϹ ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ 
ЌԛЀϹϷіЁϹ ЂЄЁϴІЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. 
ԔЇϴІ ЌԛЀϹϷі ϵЇ ϴғЏЁЏЁЏң ϺЏϿϸϴЀϸЏғЏЁ ϴЄІІЏЄϴϸЏ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ЂϿ ϴЅϴ ԕϴІІЏ ϿϴЅІϴЁЇϸЏ ІϴϻϴϿϴЇ, 
ϵԝЄЏЌІϴЄϸЏ, ЅϴңЏϿϴЇϿϴЄϸЏ ϺəЁϹ І.ϵ. ԛЄϿϹЃ 
ІϴϻϴЄІЇ ԛЌіЁ ϺϴЄϴЀϸЏ.
ϥЇЄϹІ 
 ԔЇϴІ ЌԛЀϹϷіЁ ϸԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕԕϴ ЅəϽϾϹЅ ЁԛϾІϹϿі 

ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁϹ ϵϹϾіІіңіϻ.

ϘԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕІЏ ԕЂЅЏЀЌϴ ЄϹІіЁϸϹ ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ 
ЌԛЀϹϷіЁϹ ЂЄЁϴІЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. ϢЅЏ ԛϿϾϹЁ ϸԧңϷϹϿϹϾ 
ԕЏϿЌϴԕЃϹЁ ϸԧңϷϹϿϹϾ ϵϹІІϹЄϸі (ЀЏЅϴϿЏ ϸЇЌ 
ЃЂϸϸЂЁЏ, ϶ϴЁЁϴ, ЌԝңғЏϿЌϴ) ІϴϻϴϿϴЇ ЏңғϴϽϿЏ.
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Тɟɡ ɚΩɚɭɥɚɧɚɬыɧ ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɤɟɥɦɟɣɞі.
ϥЇЄϹІ 
 ϪϼϿϼЁϸЄϿіϾ ԕЏϿЌϴԕІЏ ЌԛЀϹϷіЁϹ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ԔЂϿ ЌԛЀϹϷіЁ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІіЁϹ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.
ԔЂϿ ЌԛЀϹϷіЁің ԛЅІіЁϸϹϷі ԕϴЃІϴЀϴЁЏ ІϴЄІЏңЏϻ. 
ƏЅіЄϹЅϹ ԛϿϾϹЁ ϹЀϹЅ, ϺЇЇғϴ ϵЂϿϴІЏЁ ϵϹІІϹЄ ԛЌіЁ 
ϺϴԕЅЏ ϾϹϿϹϸі, ЀЏЅϴϿЏ, ϸЇЌ ϾϴϵϼЁϴϿϴЄЏ ϺəЁϹ 
ϴϽЁϴϿϴЄ ԛЌіЁ.

ϚЇЇғϴ ϵЂϿϴІЏЁ ϵϴЄϿЏԕ ԕϴϵЏЄғϴ ЁϹЀϹЅϹ ϹϸϹЁϸі 
ІԧЅϹЀϸϹЄ ԛЌіЁ ϺϴԕЅЏ ϾϹϿϹϸі, ЀЏЅϴϿЏ ІϴЅ ϹϸϹЁϸϹЄ, 
ϾϴЈϹϿь ЃϿϼІϴϿϴЄЏ ϺəЁϹ ϣϖϩ ϺϴЅϴϿғϴЁ ϹϸϹЁ 
ІԧЅϹЀϸϹЄі ԛЌіЁ. ԦІϹ ϾіЄϿϹЁϷϹЁ ϵϹІІϹЄϸϹ ϵЇ ԝϻϴғЏЄϴԕ 
əЅϹЄ ϹІЇ ЀϴԕЅϴІЏЁϸϴ ϵϴГЇ ϺԝЀЏЅ іЅІϹңіϻ.
ɇұɫԕɚɭ
ϙϷϹЄ ІϴϻϴϿϴЁϴІЏЁ ІԧЅϹЀ ԛЅІіЁϸϹ ϺЇғЏЌ ϻϴІІЏң 
ЁϹЀϹЅϹ ЃЂϿϼЄϿϹϽІіЁ БЀЇϿьЅϼГϿϴЄϸЏң ԕϴϿϸЏԕІϴЄЏ 
ԕϴϿЅϴ, ЂЁϸϴ ϵЇЀϹЁ ІϴϻϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ, ϹϸϹЁϸϹ 
ЅЏϻЏԕІϴЄ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ, ЂϿϴЄ əϸϹІІϹ ϵЇЀϹЁ 
ІϴϻϴϿϴЇϸЏ ϵіЄЁϹЌϹ ЄϹІ ԕЂϿϸϴЁғϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ 
ϺЂϽЏϿϴϸЏ.

ϥЇЄϹІ 
 ϙϸϹЁ ЌԛϵϹЄϹϾІі ϹϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛЀϹϷіЁϹ 

ϵϹϾіІіңіϻ.
1 ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛϵϹЄϹϾІі ϹϸϹЁ ІϴϻϴϿϴЇ 

ЌԛЀϹϷіЁϹ ϾϼϷіϻіңіϻ.
ԔЂϿϸϴЁЏϿϴІЏЁ ЀϴԕЅϴІЏЁϴ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ϹϸϹЁ 
ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛϵϹЄϹϾІі ԧЁ ϵЂϽЏЁϴ ϵԛϾІϹңіϻ. 

2 ԔЏЅԕЏЌІϴЄϸЏ ϴЌЏңЏϻ.
3 ШԛϵϹЄϹϾ ЌϹІІϹЄіЁ ЅϴңЏϿϴЇϿϴЄғϴ ЅϴϿЏЃ, 

ІЏғЏϻϸϴЃ ІϴЄІЏңЏϻ.
4 ԔЏЅԕЏЌІϴЄϸЏ ϺϴϵЏңЏϻ.
� АȻАЙЛАҢЫЗ
ɋɚɭɫɚΩɬɚɪыңыɡɞың ΩыɫΩыш ɚɪɚɫыɧɚ ɬүɫіɩ 
Ωɚɥɦɚɭыɧ Ωɚɞɚғɚɥɚңыɡ.

ϥЇЄϹІ 
 ϚԝЀЏЅІЏ ІЂԕІϴІԕϴЁ ϾϹϻϸϹ, ϹϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ 

ЌԛЀϹϷіЁ ЃϴЄϾ ԝЅІϴЇЏЌЏЁϴ іϿіңіϻ.

НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
ȿɝɟɪ ɛұɣыɦ ұɡɚΩ ɭɚΩыɬ ɛɨɣы (шɚɦɚɦɟɧ 2 ɚɣ) 
ɩɚɣɞɚɥɚɧыɥɦɚɫɚ, ɫɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪыɧ ɛɨɫɚɬɭ Ωɚɠɟɬ. 
Оɫыɥɚɣшɚ ɫɭɞың ɛұɡыɥɭы ɛɨɥɞыɪыɥɦɚɣɞы.
 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴЁ ЌЏғϴЄЏЃ 

ϴϿЏңЏϻ.
 КϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ԕϴϿІϴϸϴЁ ϴϿЏңЏϻ.
 КϴЄІЄϼϸϺϸі ϵԝϽЏЀЁϴЁ ϴϿЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁϸϴғЏ ЅЇϸЏң ϵϴЄϿЏғЏЁ 

ІЂϿЏғЏЀϹЁ ІԧϷіЃ ІϴЅІϴңЏϻ.

НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Кɚɪɬɪɢɞɠɞі ɚɭыɫɬыɪɭ ɚɪɚɥығыɧ (ɛɚΩыɥɚɭ шɚɦы 
ɛɨɣыɧшɚ) ɫɚΩɬɚɭ Ωɚɠɟɬ, əɣɬɩɟɫɟ ɛұɣыɦɞы 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɦɟɪɡіɦі ΩыɫΩɚɪɚɞы.
Кɚɪɬɪɢɞɠɞі ɤөɪɫɟɬіɥɝɟɧ ɚɪɚɥыΩɬɚ ɚɭыɫɬыɪɦɚɫɚ, 
ɛұɣыɦғɚ ɬүɡɟɬіɥɦɟɫ ɡɚΩыɦ ɤɟɥɭі ɦүɦɤіɧ.
ɇұɫԕɚɭ
 КϴЄІЄϼϸϺϸі ϴЇЏЅІЏЄЇ ϾϹϻϹңϸϹЄі Ѕіϻ ЂЄЁϴϿϴЅԕϴЁ 

ϺϹЄϸϹϷі ЅЇ ϾϹЄЀϹϾІіϿіϷіЁϹ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ϵЂϿЏЃ 
ІϴϵЏϿϴϸЏ. КϴЄІЄϼϸϺϸі ϴЇЏЅІЏЄЇ ϴЄϴϿЏғЏ ЅЇЏ 
ϺԝЀЅϴԕ ϴϽЀϴԕІϴЄғϴ ԕϴЄϴғϴЁϸϴ (ЀЏЅϴϿЏ І/ІІ), ЅЇЏ 
ϾϹЄЀϹϾ ϴϽЀϴԕІϴЄϸϴ (ЀЏЅϴϿЏ III/IV) ϺЂғϴЄЏ 
ϵЂϿϴϸЏ.

КϹϿϹЅі "КϴЄІЄϼϸϺϸі ϴЇЏЅІЏЄЇ" ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ 
ϺϴЁғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϴЇЏЅІЏЄЇ ԕϴϺϹІ:
 ϥЂңғЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЀϹЄϻіЀіЁің ϴГԕІϴϿЇЏЁϴ ϹϾі ЅϴғϴІ 

ԕϴϿғϴЁғϴ ϸϹϽіЁ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϴЇЏЅІЏЄЇ ԕϴϺϹІІіϿіϷі 
ЌϴЀЁЏң ϺЏЃЏϿЏԕІϴЇЏ ϴЄԕЏϿЏ ϾԧЄЅϹІіϿϹϸі. 

 ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ЀϹЄϻіЀі ϴГԕІϴϿЇЏЁϴ ϵіЄ ЅϴғϴІ ԕϴϿғϴЁғϴ 
ϸϹϽіЁ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ ϺЏϿϸϴЀ ϺЏЃЏϿЏԕІϴϽϸЏ. 

 КϴЄІЄϼϸϺϸі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЀϹЄϻіЀі ІЂϿЏғЏЀϹЁ 
ϴГԕІϴϿғϴЁ ϾϹϻϸϹ, "КϴЄІЄϼϸϺϸі ϴЇЏЅІЏЄЇ" 
ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ԛϻϸіϾЅіϻ ϺϴЁϴϸЏ ϺəЁϹ ϵԝϽЏЀ 
ϻϴԕЏЀϸϴϿЇϸЏ ϵЂϿϸЏЄЀϴЇ ԛЌіЁ ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ІԛЄϸϹ 
ԧЌϹϸі.

ɇүɤɬɟɥі ɚғыɧ шүɦɟɝі

Ⱦөңɝɟɥɟɤ ԕыɥшɚԕ (ɤішɤɟɧɬɚɣ)

Ԕɭɚɬ шүɦɟɝі

Ⱦөңɝɟɥɟɤ ԕыɥшɚԕ (үɥɤɟɧ)

Ԕɨɥ шүɦɟɝі

ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ шүɦɟɝі

ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ шүɦɟɝіɧ ɩɚɪɤ ɩɨɡɢɰɢɹɫыɧɚ 
ԕɨɣыңыɡ.

Күɬɭ ɦɟɧ ɬɟɯɧɢɤɚɥыԕ ɬɟɤɫɟɪɭ 
ɠұɦыɫɬɚɪы

ɋɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪыɧ ɛɨɫɚɬɭ

Ԕɚԕɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞі 
ɚɭыɫɬыɪɭ

ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɦɟɪɡіɦіɧің ɚɹԕɬɚɥɭыɧɞɚғы ɛɚԕыɥɚɭ 
шɚɦыɧың ɤөɪɫɟɬɤіші
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 ϕԝϽЏЀϸЏ ԧЌіЄЇ ԛЌіЁ ϔϺЏЄϴІԕЏЌ - ԦЌіЄЇ 
ϵϴЅЏңЏϻ.

 КϴЄІЄϼϸϺϸі ϵԝϽЏЀЁϴЁ ϴϿЏңЏϻ.
 Ϛϴңϴ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϵԝϽЏЀ іЌіЁϹ ЅϴϿЏңЏϻ.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԕЂЅЇ ԛЌіЁ ϔϺЏЄϴІԕЏЌ - ԔЂЅЇ ϵϴЅЏңЏϻ.
 4 ЅϹϾЇЁϸ ϵЂϽЏ RESET ІԛϽЀϹЅіЁ ϵϴЅЏЃ ІԝЄЏңЏϻ.

ϥЂϸϴЁ ϾϹϽіЁ "ԔϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ 
ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϴЇЏЅІЏЄЇ" ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ϺϴЁϴϸЏ 
ϺəЁϹ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЀϹЄϻіЀі ϺϴңϴϸϴЁ 
ϵϴЅІϴϿϴϸЏ.

 ϕԝϽЏЀЁЏң ԕЏϻЇЏЁϴ ЀԛЀϾіЁϸіϾ ϵϹЄіңіϻ.
 КϴЄІЄϼϸϺϸϹЁ ϴЇϴ ЌЏғϴЄЇ ԛЌіЁ ϵЇ ϼіЁІіЄϹϷіЁ 

ϵϴЅЏЃ, 30 ЅϹϾЇЁϸ ϵЂϽЏ ԝЅІϴЃ ІԝЄЏңЏϻ.
ɇұɫԕɚɭ
КϴЄІЄϼϸϺϸі ϴϿЏЃ, ЂЁЏ ԕϴϽІϴϸϴЁ ЂЄЁϴІԕϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ 
ϴϿғϴЌ ϵЇϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϵЇϸЏң ЅЂғЇЏ əϿі əϿЅіϻ ϵЂϿЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ. ϕԝϽЏЀғϴ ԕЏЅԕϴ ϵϹϽіЀϸϹϿЇ ЇϴԕЏІЏ ԕϴϺϹІ, 
ЅϹϵϹϵі ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϴϿϸЏЀϹЁ ЅЇғϴ ІЂϿІЏЄЇ ϾϹЄϹϾ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ϵϴЅІϴЃԕЏ ϾϹϻϸϹ ϵЇ ϴғЏЁЏ ІԝЄϴԕЅЏϻ 
ϵЂϿЏЃ, ІϴЀЌЏϿϴЄ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϚіϵϹЄіϿіЃ 
ЂІЏЄϴІЏЁ ϵЇϸЏң ЀԧϿЌϹЄі ϺЂғϴЄЏϿϴЃ ЂІЏЄϴϸЏ, 
ЌϴЀϴЀϹЁ 30 ЅϹϾЇЁϸІϴЁ ϾϹϽіЁ ϵЇ ϺіϵϹЄЇ ЀϴϾЅϼЀϴϿϸЏ 
ϸϹңϷϹϽϷϹ ϺϹІϹϸі.
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Кɚɪɬɪɢɞɠɞі ɚɭыɫɬыɪɭ ɤɟɡіɧɞɟ шɚɬɚɫыɩ 
ɤɟɬɩɟɝɟɧіңіɡɝɟ ɠəɧɟ ɛұɣыɦғɚ ɟɫɤі ɤɚɪɬɪɢɞɠɞі 
Ωɚɣɬɚ ɫɚɥɦɚғɚɧыңыɡғɚ ɤөɡ ɠɟɬɤіɡіңіɡ.

ɇұɫԕɚɭ
ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛϵϹЄϹϾ ЃϹЁ ԕЂϿ ЌԛЀϹϷіЁϹ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕϴЃІϴЀϴ ϴϿϸЏЁ ϴϿϴ ϺЇЏϿғϴЁ ϺəЁϹ ЂϿϴЄϸЏ 
ϵіЄϸϹЁ ϺԝЀЏЅԕϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ.
 ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛϵϹЄϹϾ ЃϹЁ ԕϴЃІϴЀϴЁЏ 

ϾіЄ ϺЇғЏЌ ЀϴЌϼЁϴϸϴ 60 C ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴϸϴ 
ϺЇЏңЏϻ. ШԛϵϹЄϹϾІϹЄϸі ϺЇЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϾіЄϸі ЌϴВғϴ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ ϻϴІІϴЄϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴңЏϻ, ЂϿϴЄ ϾіЄϸі 
ЅіңіЄіЃ ϴϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϦԛϾІі ЌԛϵϹЄϹϾІϹЄϸі 
ϾϹЃІіЄϷіЌІϹ ϾϹЃІіЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ. ϠϼϾЄЂЈϼϵЄϴϸϴЁ 
ϺϴЅϴϿғϴЁ ЌԛϵϹЄϹϾІϹЄϸі ϾϹЃІіЄϷіЌІϹ ϾϹЃІіЄЇϷϹ 
ϵЂϿЀϴϽϸЏ.

КϹЀЌіϿіϾІϹЄϸің ЅϹϵϹϵіЁ ϴЅІЏϸϴ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ІіϻіЀϷϹ 
ЅəϽϾϹЅ Ԧϻіңіϻ ϺЂГ ϴϿЇЏңЏϻ ЀԛЀϾіЁ. КԛϸіϾІі 
ϺϴғϸϴϽϿϴЄϸϴ ЁϹЀϹЅϹ ЂЅЏЁϸϴ ϴІϴϿғϴЁ ϹЀϹЅ ЅϹϵϹϵі 
ϺϴғϸϴϽϿϴЄϸϴ ԔЏϻЀϹІ КԧЄЅϹІЇ ϵԧϿіЀіЁің ϴЄЁϴϽЏ 
ЀϴЀϴЁϸϴЄЏЀϹЁ ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

ϥЇ ϵϴϷЏЁϸϴ ЅЇ ϺЂԕ.
 ϥЇϸЏ ІЂϿІЏЄЏЃ ԕԝϽЏңЏϻ.

ϥЂЄϴЃІЏ ϾϹϵЇϸϹЁ ԕЂЄғϴЇ ЈЇЁϾЊϼГЅЏ іЅϾϹ ԕЂЅЏϿϸЏ.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԧЌіЄіңіϻ ϺəЁϹ ԕϴϽІϴ ԕЂЅЏңЏϻ.
 КϴЄІЄϼϸϺϸің ϸԝЄЏЅ ЂЄЁϴІЏϿғϴЁЏЁϴ, ЅЂЁЏЀϹЁ 

ԕϴІϴЄ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϸϴ ЅЇ ϺϹІϾіϿіϾІі ϹϾϹЁіЁϹ Ͼԧϻ 
ϺϹІϾіϻіңіϻ.

ԕϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϾϴЄІЄϼϸϺ ϵԝϽЏЀғϴ 
ЅϴϿЏЁϵϴғϴЁ ЁϹЀϹЅϹ ϸԝЄЏЅ ЂЄЁϴІЏϿЀϴғϴЁ.
 КϴЄІЄϼϸϺϸі ЅϴϿЏңЏϻ ЁϹЀϹЅϹ ЂЁЏ ϵϹЄіϾ/ϸԝЄЏЅ 

ЂЄЏЁғϴ ϵϹϾіІіңіϻ.
ԔϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϾϴЄІЄϼϸϺ ЅЇғϴ ІЂϿІЏЄЇ 
ϾϹϻіЁϸϹ ϴϿЏЁғϴЁ ЁϹЀϹЅϹ Ϻϴңϴ ԕϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ ϾϴЄІЄϼϸϺ ЂЄЁϴІЏϿғϴЁ.
 ϦЂϿІЏЄЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϵԝϽЏЀЁЏң іЌіЁϸϹ 

ԕϴϿϸЏЄЏңЏϻ.
 ϕЇ ԕЏЅЏЀЏЁ ІЂϿЏғЏЀϹЁ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІЇ ԛЌіЁ, 

ϵЇ ϼіЁІіЄϹϷіЁ 30 ЅϹϾЇЁϸ ϵЂϽЏ ϵϴЅЏЃ ІԝЄЏңЏϻ.

ϥϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌЃϹЁ / ϵϴϿϴϿϴЄϸЏң ԕЂЅЏЃ ϺіϵϹЄЇіЁϹЁ 
ԕЂЄғϴЇЀϹЁ ϺϴϵЏϿЏЃ ԕϴϿϸЏ.
 КԧЃЃЂϻϼЊϼГϿЏ ϵЇ ЌЏғЏЁЏң ԕЂЅԕЏЌЏЁ ϴϿϸЏңғЏ 

ЃЂϻϼЊϼГғϴ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

 Ϛϴңϴ ϾϴЄІЄϼϸϺ ЂЄЁϴІЏңЏϻ ϺəЁϹ ԕЏϻЀϹІ 
ϾԧЄЅϹІЇ ϼЁϸϼϾϴІЂЄЏЁ ԕϴϽІϴ ЂЄЁϴІЏңЏϻ. 
"ԔϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ Ϻϴңϴ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі 
ϹЁϷіϻЇ" ІϴЄϴЇЏЁ ԕϴЄϴңЏϻ.

 ϢЄЁϴІԕϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ RESET ІԛϽЀϹЅіЁ 4 ЅϹϾЇЁϸ 
ϵЂϽЏ ϵϴЅЏЃ ІԝЄЏңЏϻ.

 Ϛϴңϴ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі ϵԝϽЏЀ іЌіЁϹ ЅϴϿЏңЏϻ.
"ԔϴԕІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ Ϻϴңϴ ϾϴЄІЄϼϸϺϸі 
ϹЁϷіϻЇ" ІϴЄϴЇЏЁ ԕϴЄϴңЏϻ.

 ϢЄЁϴІԕϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ RESET ІԛϽЀϹЅіЁ 4 ЅϹϾЇЁϸ 
ϵЂϽЏ ϵϴЅЏЃ ІԝЄЏңЏϻ.

ɀɚңɚ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞі ɨɪɧɚɬɭ

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ɤүɬɭ

Кɟɞɟɪɝіɥɟɪ ɛɨɥғɚɧɞɚ ɤөɦɟɤ ɚɥɭ

Бɭ ɠɨԕ
"ɋɭ ɠɟɬɤіɥіɤɫіɡɞіɝі" ɛɚԕыɥɚɭ шɚɦы ɬұɪɚԕɬы 
ɬүɪɞɟ ԕыɡыɥ ɬүɫɩɟɧ ɠɚɧɚɞы 

"ɋɭ ɠɟɬɤіɥіɤɫіɡɞіɝі" ɛɚԕыɥɚɭ шɚɦы ԕыɡыɥ ɬүɫɩɟɧ 
ɠыɩыɥыԕɬɚɣɞы 

Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪɞɚ ɫɭ ɠɟɬɤіɥіɤɬі ɛɨɥɚ ɬұɪɚ ɛɭ ɠɨԕ/ɚɡ 
ɛɨɥɫɚ,

Бɭ ɛɟɪɭɞің ɞɟңɝɟɣ ɪɟɬɬɟɝішіɧ ɛɚɫɭ ɦүɦɤіɧ ɟɦɟɫ.

"Ԕɚԕɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɤɚɪɬɪɢɞɠɞі 
ɚɭыɫɬыɪɭ" ɛɚԕыɥɚɭ шɚɦы ԕыɡыɥ ɬүɫɩɟɧ 

ɠɚɧɚɞы/ɠыɩыɥыԕɬɚɣɞы
Кɚɪɬɪɢɞɠɞің ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɦɟɪɡіɦі ɠɭыɪɞɚ 
ɚɹԕɬɚɥɚɞы

Кɚɪɬɪɢɞɠɞі ɚɭыɫɬыɪғɚɧɧɚɧ ɤɟɣіɧ RESET ɬүɣɦɟɫі 
ɛɚɫыɥɦɚɞы

Бұɣыɦ өɡɞіɝіɧɟɧ өшɟɞі
Кɚɪɬɪɢɞɠɞің ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɦɟɪɡіɦі ɚɹԕɬɚɥɭɞɚ

Кɚɪɬɪɢɞɠɞі ɚɭыɫɬыɪғɚɧɧɚɧ ɤɟɣіɧ RESET ɬүɣɦɟɫі 
ɛɚɫыɥɦɚɞы
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Ɍехɧɢкаɥық өɡɝеɪіɫɬеɪ ɩаɣɞа ɛɨɥыɩ қаɥɭы 
ɦүɦкіɧ!

Ɍɟɯɧɢɤɚɥыԕ ɦɚғɥұɦɚɬɬɚɪ
ЭϿϹϾІЄϷϹ ԕЂЅЇ
ЭϿϹϾІЄ ϾϹЄЁϹЇі 220-240 V

1~50-60 Hz
ԔЂЄғϴЇ ϸəЄϹϺϹЅі IPX4
ԔЂЄғϴЇ ϾϿϴЅЅЏ I
ɀұɦыɫ ɫɢɩɚɬɬɚɪы
ϚЏϿЇ ԧЁіЀϸіϿіϷі 1900 ϖІ
ԔЏЅЏЀЁЏң Ϲң ϺЂғϴЄғЏ ϸϹңϷϹϽі 0,35 ϵϴЄ
ϚЏϿЇ ЇϴԕЏІЏ 30 ϥϹϾЇЁϸ
ϕЇ ϾԧϿϹЀі
Ԝϻϴԕ ЇϴԕЏІІЏ ϵЇ ϺіϵϹЄЇ
ϕЇ ϴғЏЁЏ ЀϴϾЅ.

40
100

Ϸ/ЀϼЁ
Ϸ/ЀϼЁ

Ɍɨɥɬыɪɭ ɦөɥшɟɪі
ϥЇ ϵϴϷЏ 1,0 Ͽ
Көɥɟɦі
ϕԝϽЏЀЁЏң ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄЅЏϻ 
ЅϴϿЀϴғЏ

3,2 ϾϷ

ԜϻЏЁϸЏғЏ 360 ЀЀ
ϙЁі 236 ЀЀ
ϕϼіϾІіϷі 252 ЀЀ
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᧜᧓د᦬᥷ Ӄاᦇҳҩ Ӂوᦸᦃ ᦪ᧔ᧄ᥿!ةᦧوᦴᦄᧃ ة᧔ᧈᦳ Ү

᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة
ᦿҫوᧀᦛة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫ220-240V

1~50-60Hz
᥿ҵҳIPX4ة ᧄᦄᦿҫا᧓ة

ᥬᦳIة ᧄᦄᦿҫا᧓ة
᧗ҫ Үاᧇا᧔ᥱҥҫҳ

 ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭҵدᦷ1900W
᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟىᦜᦷ0,35MPa

ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ᥶ᦷӇ30᧒ᧇҫو᥻
ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ

᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫر ᧄ᥸ᦔᧄᦿҫر
ҵاᦈᥱ ة᦬ᦳҳ ىᦜᦷҧ

40
100

g/min
g/min

ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧄᦻ
ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ1,0l

᧗ҫҳا᦬ᥱ
(Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӅӇدᥱ) ӅҶوᦿҫ3,2kg

Ӄوᦤᦿҫ360mm
Һر᦬ᦿҫ236mm

᧛ҫҽاᦴ᥷ҵ252mm
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.Ұҵاᦈᧀᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ᥰᦄᦔᥱ ᧂᦷ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ر᥸ᧀᦴᦿҫ ҥاᦤ᦯ ᦾᦇҳҧ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ
ӊᦤ᦯اᦟ ᦶᥱҧ ҭدᧄᦿ ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ 4ا.᧒ᧇҫو᥻ 

 Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ" ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ᦞ᧔ᧃӇ ᦲᦷو᥸᧓ ᦺᦿҴ د᦬ᥱ
ᦇرᦣوᦗة ᦿҫҶҩة ᥲ᧓Ӈ "ᦒᧀᦼᦿҫدᦈᦿҫ ᦾᧄᦫ ҧرᦣوᦗة 

᥿ ᧆᧃد᧓د.
.ᧆᦈᦔ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҽҳ
 ᧆᧃ ҥҫو᧌ᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥷ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃӇ ᦺᦿҴ د᦬ᥱ

ӊᦤ᦯اᦟ ᦶᥱҩ ،ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ا
 ᧒ᦿҫوᦄᦿ30.ة᧔ᧇا᥻ 

ᦄᧀᧃوᦧة
 ҥ᧒ᦘᦿҫ ᦞ᦬ᥱ ᦲ᧔᦬ᦟ ҵاᦈᥲᦿҫ ҽاᦳدᧇҫ ᦂᥲᦜ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓

᧜ᦇ᧗ҫ Ӄ᧗ҫ ҭرᦈᥱ ا᧌ᦿاᦇҳҩӇ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ᥰᦄᦓ د᦬ᥱ ىᦿӇ
ᧃرᦇҧ ҭر᥸ᦄ᧓ .ӈا᧌ᦀᦿҫ Ұاᦿҩ Ҷى ᥸ᦳر᧔ᦜᦷ ҭرᦿҫ ᧆᧃ ҭرᦃҫة 
 үا᦬ᥲᧇҫ Ӆوᦼ᧓ ᦺᦿذᦿӇ .ҥاᧄᦿاᥱ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ҥᦾᧃ ᧂ᥸᧓ ᧒ᦻ

 ᦞ᦬ᥱ Ұرᦈ᥷ دᦷӇ ،ᧂᦨ᥸ᧈᧃ ر᧔᦯ ة᧓ҫدᥲᦿҫ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ
 ᦾᦜ᥷ ى᥸ᦃ ة᥿ҵاᦈᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ د᧓ҫز᥸᥷ .ӆا᧔ᧄᦿҫ Үҫرᦤᦷ

᧜ᦇ ᧒ᦳ ӈوᦜᦸᦿҫ ة᥿ҵدᦿҫ ىᦿҩ Ӄ30.اᥲ᧓رᦸ᥷ ة᧔ᧇا᥻ 
᧊᧔ᥲᧈ᥷

 үӇدᦃ ӄدᦫ ҭاᦫҫرᧃ ى᥿ر᧓ ،ةᦗوᦣرᦈᦿҫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ دᧈᦫ
ᥲᦔᥲᦿأᦸ᥷ Ӆوᥱ ӄإᦇҳاᦇ Ӄرᦣوᦗة ᦷدᧄ᧓ة.

ᦄᧀᧃوᦧة
᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ᦾᦔ᦯ ᧆᦼᧄ᧓ ة᧋وᦳ Ҹاᧄᦸᦿҫ ᦒ᧔ᦻӇ ة᧔ᦟҵ

 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᧒ᦳ ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ᦾᧄ᦬ᧀᦿ ا᧌ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫӇ د᧔ᦿҫ
.ҵاᦈᥲᦿاᥱ
᧗ҫ ᦲᦗاᧈᧃ ᦾᦔᦰᥱ ᧂᦷ ҷا᧔ᦻҧӇ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ة᧔ᦟҵ

 ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ىᧀᦫ Ҹاᧄᦸᦿҫ60 ةᦿاᦔ᦯ ᧒ᦳ ة᧓وᥬᧃ 
᧜ᧄᦿҫ᧛ .ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷  ى᥸ᦃ ،ᦒᥱ

᧛ҫ һاᦸ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ ᧆᦼᧄ᥸᥷ ҭҵوᦜᥱ Үاᦇاᦔ᥷
᧜ᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ة᧓رᥱوᦿҫ ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ .ҭد᧔᥿ ᧒ᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

᧗ҫ ҮҫҴ ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ .ᦲᦴᦀᧄᦿҫ ةᥲᦓاᧈᧃ ةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿ
᧜ᦿ.ᦲᦴᦀᧄᦿҫ ᧒ᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

᧛ҫ᧜᥸ᦇ᧛ᢒᥲᦿا᦯ Ү ،ةᦤ᧔ᦔᥱ Ҭاᥲᦓҧ ᧆᦫ ةᦀ᥷اᧇ Ӆوᦼ᥷ اᧃ 
 Һر᦬ᦿҫ ҭدᦫاᦔᧄᥱ ᦺᦔᦴᧈᥱ ا᧌᧔ᧀᦫ ᥰᧀᦰ᥸ᦿҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ

᧜᥸ᦇҫ үӇدᦃ Ӈҧ ᦺᦘᦿҫ دᧈᦫ .᧒ᦿا᥸ᦿҫ ᧒ᦄ᧔ᦟو᥸ᦿҫ᧛ ᧂᦿ Ү
ᦻҴ ᧂ᥸᧓ر᧋ا ᧈ᧋ا، ᥷وᦿҩ ᦺᧀᦠᦳ ᧆᧃ ᧊᥿ى ᧃرᦻز ᦇدᧃة 

᧜ᧄ᦬ᦿҫ.دᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ

᧛.ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҥاᧃ د᥿و᧓ 
.ҥاᧄᦿاᥱ Ӆҫزᦈᦿҫ ҥᦾᧃ ᦾᧄᦼ᥸ᦓҫ

᥷ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷ ᧂ᥷أᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᧆ᧔ᧃاᦈᦠᧄᧀᦿ Ӏة.
 ҭرᧃ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ ҭҳاᦫҩӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إᥱ ᧂᦷ

.ӈرᦇҧ
 وᦄᧈᦿҫ ىᧀᦫ ةᦫوᦟوᧃ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ Ӆҧ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷

 Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ᧒ᦴᦼ᧓ اᧃ د᥿و᧓ ᧊ᧇҧӇ ᧂ᧔ᧀᦔᦿҫ
.ӆا᧔ᧄᦿҫ

ᦇҳҩ ᧂ᥸᧓ ᧂᦿاᦇ Ӄرᦣوᦗة ᦿҫҶҩة ᦇҳҩ ᧂ᥷ Ӈҧ ᦒᧀᦼᦿҫا᧌ᦿا 
ᦤᥱرᦸ᧓ة ᦇاᥬᦣة.

 / ة᥸ᥲ᥼ᧃ Ӆوᦼ᥷ Ӆҧ ᧒ᦫҫҵ Ӈҧ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ
.ᦂ᧔ᦄᦜᦿҫ ا᧌ᧇاᦼᧃ ᧒ᦳ

᧜ᦇ ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ᥰᦄᦓ ᧂ᥸᧓ ҥᦾᧃ ة᧔ᧀᧄᦫ Ӄ
.ҭد᧓د᥿ ᦒᧀᦻ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ Ӄاᦇҳҩ ᧂ᥸᧓ Ӈҧ ӆا᧔ᧄᦿҫ

᧜ᦇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ӂر᥷ҧ.ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ Ӄ
ӊᦤ᦯اᦟ ᦶᥱҩ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷ ᧂ᥸᧓ Ӏوᦓ ،ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ا

 ᥻ا᧔ᧇة.ᦷ30د᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫ ҭҵر ᦬ᥱد 

᥸ᦴᧃاᦈᥲᦿҫ ұاᧃ ҵؤᦣ ᧆᦫ ᧆᧃرᧀ᧔ᦓӇ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫأᧄᦃ / ᧆ᧔ᧃا᧓ة 
᧗ҫ.Ӄاᦴᦣ
᧗ҫ ىᦿҩ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦢᥲᦟҫ.ӄاᧃ

 ҭد᧓د᥿ ةᦗوᦣرᦇ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ رᦗؤᧃ ᦢᥲᦟ دᦫҧӇ
᧔ᦜᦿҫاᧇة ᥿ ᧆᧃد᧓د. 

 ᦒᧀᦻ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ Ӄاᦇҳҩ" ᦾᦜᦴᦿҫ رᦨᧇҫ
."ҭد᧓د᥿

ӊᦤ᦯اᦟ ᦶᥱҧ ҭدᧄᦿ ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ 4ا ᧒ᧇҫو᥻ 
᦬ᥱد ᦇҳҩاᦈᦿҫ Ӄرᦣوᦗة.

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ر᥸ᧀᦴᦿҫ ҥاᦤ᦯ ᦾᦇҳҧ
 ᦒᧀᦻ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ Ӄاᦇҳҩ" ᦾᦜᦴᦿҫ رᦨᧇҫ

."ҭد᧓د᥿

ӊᦤ᦯اᦟ ᦶᥱҧ ҭدᧄᦿ ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ 4ا ᧒ᧇҫو᥻ 
᦬ᥱد ᦇҳҩاᦈᦿҫ Ӄرᦣوᦗة.

Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ة᧓اᧈ᦬ᦿҫ

Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ

᧛ҵاᦈᥱ د᥿و᧓ 
 Ӆوᧀᦿاᥱ ᥪᦠ᧓ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ - ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ

᧗ҫ رᧄᦃ? .رᧄ᥸ᦔᧃ ᦾᦼᦘᥱ

 Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞᧃو᧓ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ - ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ
᧗ҫ .رᧄᦃ

᧛ ҳو᥿Ӈ ᧆᧃ ᧂ᦯رᦿҫ ىᧀᦫ Ӏاᦻ ر᧔᦯ ҵاᦈᥱ / ҵاᦈᥱ د᥿و᧓ 
ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҥاᧃ

 ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҵذ᦬᥸᧓

ᥲᦜᧃاᥲ᥸ᦓҫ" ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұدᦇ Ӄҫرᦣوᦗة ᦿҫҶҩة 
᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞᧃو᥷ / ҥ᧒ᦠ᥷ "ᦒᧀᦼᦿҫرᧄᦃ

ӊᥲ᧓رᦷ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ᦾᧄᦫ ҭر᥸ᦳ ᧒᧌᥸ᧈ᥷ Ӏوᦓا

᧛ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ د᦬ᥱ ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂ᥸᧓ 
ᦈᦿҫرᦣوᦗة

ӊ᧔ᥫاᦸᧀ᥷ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦷو᥸᧓ا
᧛ҫ ᧆᧃ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ᦾᧄᦫ ҭر᥸ᦳ Ҭر᥸ᦸ᥷ҥا᧌᥸ᧇ

᧛ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ د᦬ᥱ ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂ᥸᧓ 
ᦈᦿҫرᦣوᦗة
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 ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ةᦷاᦤᦿҫ ة᧋وᦳ ᥰ᧔ᦻر᥷ ᧂ᥸᧓
ᦻوᧀ᧔ᦓة ᧀᧄᦼᧃة. 

 .ҵاᦈᥲᦿҫ ᦶᦳد᥷ ةᦫرᦓ ҭҳا᧓Ҷ ىᧀᦫ ةᦷاᦤᦿҫ ة᧋وᦳ ᦾᧄ᦬᥷
ᢒᧃاᧄ᥷ ᦂᧀᦜ᥷ ᧒᧌ᦳ ҫذᦿ᧛ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ  ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷

ӊ᧜ᦠᦳ ة᧓اᦰᧀᦿ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧆᦫ .ᦆᦴᧈᦿاᥱ ӁوᦸᦘᦿҫӇ Ӆاᦻҵ
 ҭҵوᦛ
 ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ةᦷاᦤᦿҫ ة᧋وᦳ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦪᧃ ᦶᦳҫو᥸᧓ اᧄᥱ

 ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷ ᧆᦼᧄ᧓
 ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᧀᦿ ᧆᦼᧄ᧓ .ةᧀᧄᦼᧃ ةᧀ᧔ᦓوᦻ ҵاᦈᥲᦿҫ

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ Һوᦃ ،ᦾ᧔ᦔᦰᦿҫ Һوᦃ ᦾ᥼ᧃ) ة᧓رᥫҫدᦿҫ ᦂᦤᦓ
᧛ҫ.(ᦲᦤᦘᧀᦿ ᦆᥲᦤᧄᦿҫ Һوᦃ ،ᦾ᧔ᦔᦰᦿҫ ҥاᦫӇ ،ӄاᧄᦄ᥸ᦓ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ر᧔᦯.ةᦓاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ

 ҭҵوᦛ
 ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᥱ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҵاᦈᥲᦿҫ

 ҭҵوᦛ
.ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

ᢒᦜ᧔ᦜᦇ ᥰᦓاᧈ᥸᥷ .د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ᦒ᧔ᦼᦿҫ ᥰᦄᦓҫ ᦪᧃ 
᧗ҫ᧛ҫ ᧆᥫاᥲᦻӇ ᦾᦔᦰᧀᦿ ةᧀᥱاᦸᦿҫ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ ᦂᦤᦓ ӄاᧄᦄ᥸ᦓ

ᧄᦿҫӇر᧓ҫا.

᧗ҫӇ ᦢᥫҫوᦄᦿҫ Үاᦸᥲᦣ ᦪ᧔ᧄᦀᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ةᧀᥱاᦸᦿҫ Үا᧔ᦟҵ
᧗ҫ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ ،ᦾᦔᦰᧀᦿ ة᧓رᦈᦜᦿҫ Үا᧔ᦟҵ

᧜ᥲᦿҫӇ ᦪᧃ ᦾᧃا᦬᥷ .ᦾ᧔ᧈ᧔ᦳ ᧒ᦿوᥲᦿҫ د᧓ҵوᧀᦻ Үا᧔ᦟҵҧӇ һ
᧗ҫ᧛ҫ ҮҫҴ ᦂᦤᦓ᧗ ،ҥᦢᥲᥱ ҭد᧓دᦘᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷ Ұا᥸ᦄ᥷ ا᧌ᧇ

.Ӄوᦣҧ ҭدᧄᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ر᧔᥻أ᥸ᦿ Һر᦬᥸᥷ Ӆҧ
ᦄᧀᧃوᦧة

ᦸᥱا᧓ا ᧃوᥲᧀᦄ᥸ᦔᧃӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫاᧈ᦬ᦿҫ Үا᧓ة ᧀᦫ ᦾᦨ᥷ ᧒᥸ᦿҫى 
᧗ҫ үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ،ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫرᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ

᧛ҩ ،ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ دᧈᦫ ᦆ᧔ᦤᧀ᥷ ҵا᥻Ҧ ᦪᧃ ᧒ᦴ᥸ᦈ᥷ ا᧌ᧇҧ 
᧛ҫ.ҵرᦼ᥸ᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

 ҭҵوᦛ
᧗ҫ ة᧋وᦳӇ ةᦴᦘᧈᧃ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ.ة᧔ᦟҵ
1᧗ҫ ة᧋وᦳ ᦪᦟ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ىᧀᦫ ة᧔ᦟҵ.ة᧔ᦟҵ

᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ᧒ᦤᥱ ᧂᦷ - ҭز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫ ᥰᦔᦄᥱ ة᧔ᦟҵ
ӊ᧔ᦿوᦣӊ᧛Ӈҧ ا .

2.᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ ᦂ᥸ᦴᥱ ᧂᦷ
3.ӄاᦼᦃإᥱ ا᧌᥸ᥲ᥻Ӈ Үاᦄ᥸ᦴᦿҫ ᧒ᦳ ةᦴᦘᧈᧄᦿҫ Ӏҫرᦣҧ ᦪᦟ
4.᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ ᦶᧀ᦯ҧ

�᧊᧓وᧈ᥷
᧛.ᦺᥱاᦘᧄᦿҫ ᧆ᧔ᥱ ᦺ᦬ᥲᦛҩ ᦪᦠ᥷ 

 ҭҵوᦛ
᧗ҫ ة᧋وᦳ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᦪᦤᦷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ

.ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 ᧒ᦿҫوᦃ) ةᧀ᧓وᦣ ҭر᥸ᦴᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ӄدᦫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

᧌ᦗر᧓ ،(ᧆ᧓ر᥿ى ᦴ᥷رᦇ ᦶ᧓ز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫا᧋ ᧒ᦳ ӆذᦄᦿҫ ӆاᦿة. 
.ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᦴ᦬᥷ ᥰᧈᦀ᥷ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ

᧙ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Ӏاᦸ᧓
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ
.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃҫوᦃ ᧆᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҽزᧇҫ
.Ұҵاᦈᧀᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ᥰᦄᦔᥱ ᧂᦷ

 ҭҵوᦛ
ᢒᧃاᧄ᥷ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ.

᧊᧔ᥲᧈ᥷
᧛ҫ ᥰᦀ᧓ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ ᧆ᧔ᥱ ةᧀᦛاᦴᦿҫ Үҫر᥸ᦴᦿاᥱ ӄҫز᥸ᦿ

᧛ҩӇ ،(ӃӇر᥸ᧈᦼᦿҫ ةᥲᧄᦿ Ӆا᧔ᥱ) ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ᦺᦿҴ ر᥻ؤ᧓ Ӏوᦓ 
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ رᧄᦫ ىᧀᦫ

᧜ᦛҩ ᥰ᦬ᦜ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ҵҫرᦟҧ أᦘᧈ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ᧒ᦳ ا᧌ᦃ
 Үҫر᥸ᦴᦿҫ ᧒ᦳ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ ӄدᦫ ةᦿاᦃ

᦬ᧄᦿҫرᦟӇة.
ᦄᧀᧃوᦧة

᧛ҫ Үاᦳاᦔᧃ دᧄ᥸᦬᥷ ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ Ұҵҳ ىᧀᦫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓ
᧗ҫ .ة᧔ᧀᦄᧄᦿҫ ᦾ᥼ᧃ) ӈوᦷҧ ӆا᧔ᧃ ا᧌ᥱ ᧒᥸ᦿҫ ᧆᦻاᧃIII/IV (

᧜ᦿ ىᧀᦫҧ Үاᦳاᦔᧃ ᥰᧀᦤ᥸᥷᧗ҫ ᧆᦫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓ ᧆᦻاᧃ
᧗ҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ҮҫҴ Ӄا᥼ᧃ) ᦲ᦬ᦟI/II.(

᧛ҫ Һرᦫ ᧂ᥸᧓᧜ᦿҫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓ᧜ᦇ ᧆᧃ ةᦗوᦣرᦈᧀᦿ ӄҶ Ӄ
᧗ҫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ" ӃӇر᥸ᧈᦼᦿҫ ةᥲᧄᦿ رᥲᦫ ة᧔ᦿا᥸ᦿҫ Ӄاᧄᦫ

ᦈᦿҫرᦣوᦗة":
 Һرᦫ ᧂ᥸᧓ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҭر᥸ᦳ ҥاᦠᦸᧇҫ ᦾᥲᦷ Ӆا᥸ᦫاᦓ

᧛ҫ᧜ᦿҫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓ .ᦞ᧔ᧃوᦿҫ رᥲᦫ ӄҶ
 ҥاᦠᦸᧇҫ ᦾᥲᦷ ҽرᦓҧ ᦾᦼᦘᥱ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ᦞᧃو᧓

 .ҭدᦃҫӇ ةᦫاᦔᥱ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҭر᥸ᦳ
 ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ᦾ᧔ᦘᦰ᥷ ҭر᥸ᦳ ӂا᧌ᧇҩ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

 Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ" ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ҥاᦠ᧓ ،ᦾᧃاᦼᦿاᥱ
 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦷو᥸᧓Ӈ ،ᦾᦛҫو᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ "ةᦗوᦣرᦈᦿҫ

ӊ᧔ᥫاᦸᧀ᥷ ҵҫرᦟҩ үӇدᦃ ᥰᧈᦀ᥷ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ،ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᧆᦫ ا
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ

᧙ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Ӏاᦸ᧓
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

ᦳو᧋ة ᦤᦿҫاᦷة

(ҭر᧔ᥲᦻ)  ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ

ᦳو᧋ة ᧔ᦿҫد

᧗ҫ ة᧋وᦳة᧔ᦟҵ

᧗ҫ ة᧋وᦳ ᧆ᧓زᦈ᥷ة᧔ᦟҵ

ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة
ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ

ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҭر᥸ᦳ ة᧓ا᧌ᧇ ᧒ᦳ ӃӇر᥸ᧈᦼᦿҫ Үاᥲᧄᦿ ᧆ᧔ᥲᧃ

ҭد᧓د᥿ ᧒ᧀᦻ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ Ӄاᦇҳҩ
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 ҭҵوᦛ
 ҭҵوᦛ
 ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ᦾᧃҫوᦄᦿҫ ᧒ᦳ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ ᦪᦟ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ
 ىᧀᦫ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳӇ د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

ᧃاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ҭҵد᧓د ᧄ᧌ᧈᧃ ᦾᦼᦿا. 
 ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҵاᦈᥲᦿҫ
 ᥺ᦳاᧈᧄᦿҫӇ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ ة᧓رᥫҫدᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ ᦢᦓو᥸ᧄᦿҫ ᦾᧃاᦄᦿҫ ᧒ᦳ
᧗ҫ ة᧋وᦳ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ.ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ
 د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ Ӄوᦃ ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ

᧗ҫ ة᧋وᦳ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦪᦟӇ.ة᧔ᦟҵ

ُ᧓ ᧗ҫ ᦒᧈᦻ ҭҵӇرᦠᥱ ᦂᦜᧈ᧜ᥲᦷ ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ Ӈҧ ة᧔ᦟҵ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᧆᧃ ة᧔ᦟҵ

᧗ҫ.ᥰᦣرᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ا᧌ᥱ  ةᦸᦿا᦬ᦿҫ Үاᥬ᧓زᦀᦿҫ /ҲاᦓӇ

᦬᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷا᧌᥿ ᦪᧃ ᦾᧃاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷاᦈᥲᦿا᧓ ҵر᥿ى ᥸ᦿҫأᦻد 
ᢒᧄᥫҫҳӊ ᧛Ӈҧ ᧂᦷ :Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᦶᦳҫو᥷ ᧆᧃ  

 ᧂ᥻ ،ҵاᦈᥲᦿاᥱ Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᧆᧃ Ҷҵاᥱ ر᧔᦯ ҥز᥿ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ
 ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥸ᧀᦿ ا᧌ᦜᦄᦳҫ ᦺᦿҴ د᦬ᥱӇ ،ᦲᦀ᥷ ا᧌ᦻر᥷ҫ

.ᦾᦼᦘᦿҫ Ӈҧ Ӆوᧀᦿҫ ᧒ᦳ Үҫر᧔᧔ᦰ᥷

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ ᧆᧃ ةᦸᥲᦤᥱ ҭاᦤᦰᧄᦿҫ Ӈҧ ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ
᧜ᥲᦿҫ ᦪᦤᦷӇ ᦆᥲᦤᧄᦿҫ ҮҫدᦃӇ ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ᦺᧀ᥸ᦻ ᦺ᧔᥸ᦓ

᧗ҫ᧗ҫ Ӈҧ үا᥻ ӅاᥱӇҴ ىᦿҩ ᦺᦿҴ Ӊҳؤ᧓ دᦸᦳ ᧊᧔ᦻҵاᥲᦿҫ Ӈҧ Ҭҫوᥱ
᧗ҫ ᦪ᧔ᧄᧀ᥷ ҳҫوᧃӇ ᦪᧄᦘᦿҫ᧜ᥲᦿҫ ҮاᦸᥲᦤᦿҫӇ үا᥻ Ӈҧ ة᧔ᦼ᧔᥸ᦓ

᧗ҫ Ӆا᥸᧌ᥱ ىᦿҩ ᦾ᥼ᧃ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ .ᦪᦸᥲᦿҫ Ӆوᦼ᥷ Ӈҧ Ӆҫوᦿ
᧗ҫ ӆذ᧋ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ ҵاᦈᥲᧀᦿ ᦾ᧓دᧈᧃ ᦞ᧓ر᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦂᦤᦓ

᧗ҫ ᧊ᥱ ᦲᦨᧇ ᧂ᥻.ᦂᦤᦓ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛᧗ҫ ᧆᧃ Ӄاᦃ Ӊأᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᥿و᥷  Ӏҫوᦄᦿҫ ىᦿҩ Ӄҫوᦃ
ᢓرᦨᧇ ،ҭҫرᦰᧄᦿҫ᧗ ᧛ .ا᧌ᦼᦳ ىᦿҩ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ᦺᦿҴ Ӆ 

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ Ӈҧ ة᧔ᥲᦘᦈᦿҫ Үا᧔ᦟҵ
ᥲᦿҫا᧔᦯ ᧊᧔ᦻҵر ᥸ᥲ᥼ᧄᦿҫة.

 ҭҵҫرᦄᦿҫ Үا᥿ҵҳ Ӆوᦼ᥷ اᧃدᧈᦫ ذᦳҫوᧈᦿҫ Ұا᥿Ҷ ةᥬᦳد᥸ᥱ ᧂᦷ
ᢒᦛوᦜᦇӇ ةᦠᦴᦈᧈᧃ ة᧔᥿ҵاᦈᦿҫ ᧆᦫ ،ҥا᥸ᦘᦿҫ ᦾᦜᦳ ᧒ᦳ 

᧗ҫ وᦄᧇ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ᦶ᧓رᦣ ᦾᧃاᦼᦿاᥱ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ
᧗ҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᥰᧈᦀ᥸᥷ ᦺᦿذᥱӇ  .ᦶᦳرᥱ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ

.Ұا᥿زᦿاᥱ Ҳرᦗ үӇدᦃ ىᦿҩ Ӊҳؤ᥷ دᦷ ӉذᦿҫӇ
ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ ᧂ᥻اᦳذᥱ ҭاᦈ᥸ᦓدᦳ ӄҫو᧋ة ᧔ᦿҫد 
ᧄᦷ ᦒ᧔ᦻӇاᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᧀᦿ .Ҹاᦈ᥸ᦓҫ ҥدᦄᦓ ӄاᥱة 

ᧈᦿҫوᦳҫذ ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦴᦀ᥸ᥱ ᧂᦷ Ӈҧوᦳҫذ. 
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛᧙ҫ ᦪᦟҫوᧃ ىᦿҩ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᥿و᥷  ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӄاᦼᦃ
᧛ ى᥸ᦃ ،ذᦳҫوᧈᦿҫ ҵاᦣҩ ӆذ᧌ᥱ ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ 

.ᦪᦟҫوᧄᦿҫ

 ،Үاᦸᦄᧀᧃ ӅӇدᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ اᦠ᧓ҧ ᦺᧈᦼᧄ᧓
.Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ

–᧙᧜ᧄᦿҫ ᦪᦤᦷ ᧆᧃ ةᦤ᧔ᦔᥲᦿҫ Үا᧔ᦤᦿҫ ةᦿҫҶ ᦒᥱ
 ᧆᧃ ا᧋وᦄᧇ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ،ةᦸᧀ᦬ᧄᦿҫ

 ᦮ᧀᥲ᥷ ةᦳاᦔᧃ10-20.ᧂᦓ 
–᧙᧗ҫ ةᦿҫҶ᧗ҫ ᦺᧀ᥷ ᧒ᦳӇ .Үا᥷اᥲᧈᦿҫ ᧆᦫ ةᥱر᥷ ҥاᧈ᥻

 ᦮ᧀᥲ᥷ ةᦳاᦔᧄᥱ ᦦᦴ᥸ᦃҫ20-40.ᧂᦓ 
–᧗ҫ ᦾᦔᦰᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ،ةᥲᦣرᦿҫ ةᥱر᥷

ᦄᧇو ᦬ᦤᦷة ᧄᦷا᥸ᦴᦿ Ҹر᧔ᦜᦷ ҭرᦈ᥸ᦓҫ ᧂ᥻ ҭد᧌ᧃҫا 
᧗ҫ ᦪᦤᦷ ᦂᦔᧃ ᧒ᦳ.үا᥻

 ،ᦆᦔ᥸ᧄᦿҫ ᦪᦟوᧄᦿҫ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ᥶ᥱر᥸ᦷҫ اᧄᧀᦻ
ᢓرᦨᧇ ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ة᧔ᦿا᦬ᦳ ҮҳҫҶ᧗  ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ Ӆ

ᦈᥲᦿҫӇاᦼ᧓ ҵوᧇاᧀᦫ Ӆى ᦜᦷҧى ᥿ҵҳة ᧈᦫد ᦈᧃرᦴᦿҫ Ұو᧋ة. 
 ᧒᥸ᦿҫ ᦪᦟҫوᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ة᧓اᦰᧀᦿ ة᧔ᧀᧄᦫ ᦺᦿذᥱ ᧒᧋Ӈ

 ҮҫرᧄᧄᦿҫӇ Үҫز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫӇ ӁوᦸᦘᦿҫӇ ا᧌᧔ᦿҩ Ӄوᦛوᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓
 ᦒᧄᦘᦿҫ Үاᥲ᥿اᦃӇ ᦞ᧔ᦃҫرᧄᦿҫӇ ᦾᦔᦰᦿҫ ҺҫوᦃҧӇ
 Үاᥲᦓر᥸ᦿҫ Ҹҵ ᧆᦼᧄ᧓ .ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ᦂᦤᦓҧӇ ذᦳҫوᧈᦿاᥱ

 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ᦺ᧓ر᥸ᦔᦿҫ ᦞᧄᦃ Ӈҧ ᦾᦈᦿاᥱ ة᧓وᦸᦿҫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ
ُ᧓Ӈ ᦾᧄ᦬᧓ ᧊ᦻر᥷ҫӇ ،ҵاᦈᥲᦿاᥱ ҭدᧄᦿ ᧊ᦿو᦬ᦴᧃ үدᦄ5 ،ᦶᥫاᦷҳ 

.ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ᧂ᥻

᥷ ᧆᦼᧄ᧓رᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻرᦗا᥸ᦔᧄᦿҫ ҭد᧓رᦀᦻ ҭزᧀᦫ ᦾᧄᦼᧃ ҥى 
᧛ҫ ةᦿҫҶҩ ᧆᦼᧄ᧓ ᧒ᦿا᥸ᦿاᥱӇ . ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ Үاᦇاᦔ᥷

᧜ᦇ ᧆᧃ ةᦿو᧌ᦔᥱ ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ.ҭاᦗرᦴᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ر᧔᦯.ةᦓاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ
 ҭҵوᦛ
 ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᥱ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҵاᦈᥲᦿҫ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ
ᦗҵҩاᦈ᥸ᦓҫ Үҫҳد᧋ ӄҫاᧃة

᧗ҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷Үا᧔ᦟҵ

Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ Ҹا᦬ᧇҩ

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ Ӈҧ ҭاᦤᦰᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ

Ұا᥿زᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ

ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ

(ҭر᧔ᦰᦛ)  ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ
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᧊᧔ᥲᧈ᥷
᧗ҫ Ӆاᧄᦠᦿ᧗ҫ Ҭوᧀᦓ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ҥҫҳҧ ᧒ᦳ ᦾ᥼ᧃ

 ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ةᧄᥫҫوᧃ ᥰᦀ᧓ ،ᦒᧀᦼᦿҫ
᧗ҫ ҭرᧄᧀᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ة᧔ᧀᦄᧄᦿҫ.ىᦿӇ

 Ӄوᦃ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ ᧆᧃ د᧓زᧄᦿҫ ىᧀᦫ Ӄوᦜᦄᦿҫ ᧂᦼᧈᦼᧄ᧓
᧌ᦀᦿҫ ᦢᥲᦟاᦣ" ᦾᦜᦳ ᧒ᦳ Ҷرᦸ᧓ة ᦇ ᦾᧄᦫرᦣوᦗة ᦿҫҶҩة 

."ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ᦢᥲᦟӇ ᦒᧀᦼᦿҫ
᧛.ة᥸ᥱا᥻ ة᧔ᦟҵҧ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟو᧓ Ӆҧ دᥱ 
.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ
᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ ҥ᧒ᦠ᧓ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ.رᦠᦇ
 ᧒ᦿҫوᦃ د᦬ᥱ30 ᦪᦟӇ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӆوᦼ᧓ ة᧔ᧇا᥻ 

᧛ҫ.ҳҫد᦬᥸ᦓ
ᦄᧀᧃوᦧة

 ҥ᧒ᦘᦿҫ ᦞ᦬ᥱ ᦲ᧔᦬ᦟ ҵاᦈᥲᦿҫ ҽاᦳدᧇҫ ᦂᥲᦜ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓
᧜ᦇ᧗ҫ Ӄ᧗ҫ ҭرᦈᥱ ا᧌ᦿاᦇҳҩӇ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ᥰᦄᦓ د᦬ᥱ ىᦿӇ

ᧃرᦇҧ ҭر᥸ᦄ᧓ .ӈا᧌ᦀᦿҫ Ұاᦿҩ Ҷى ᥸ᦳر᧔ᦜᦷ ҭرᦿҫ ᧆᧃ ҭرᦃҫة 
 үا᦬ᥲᧇҫ Ӆوᦼ᧓ ᦺᦿذᦿӇ .ҥاᧄᦿاᥱ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ ҥᦾᧃ ᧂ᥸᧓ ᧒ᦻ

 ᦞ᦬ᥱ Ұرᦈ᥷ دᦷӇ ،ᧂᦨ᥸ᧈᧃ ر᧔᦯ ة᧓ҫدᥲᦿҫ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ
 ᦾᦜ᥷ ى᥸ᦃ ة᥿ҵاᦈᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ د᧓ҫز᥸᥷ .ӆا᧔ᧄᦿҫ Үҫرᦤᦷ

᧜ᦇ ᧒ᦳ ӈوᦜᦸᦿҫ ة᥿ҵدᦿҫ ىᦿҩ Ӄ30.اᥲ᧓رᦸ᥷ ة᧔ᧇا᥻ 

 ұاᥲᦜᧃ ҥاᦠ᧓ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆاᦜᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
᧗ҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ᦾᦼᦘᥱ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆاᦜᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ رᧄᦃ
.ᦾᦛҫو᥸ᧃ

᧘ᧃҫӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ 
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ة᥸ᥲ᥼ᧃ ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ىᦸᥲ᥷

Үҫҳاᦗҵҩ
 ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ҥاᦤ᦯ رᥲᦫ ҥاᧄᦿҫ ةᥬᥲ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ

ᥱӇ .ᦒᧀᦼᦿҫذᦷ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿد᥸ᧃ ҭҵوᧀᦛҫة ᧔ᦈᥲ᥸ᧀᦿر
᧗ҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ᧒᧌᥸ᧈ᧓ ҥᦾᧃ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ҳرᦀᧄᥱ رᧄᦃ

.ӈرᦇҧ ҭرᧃ ӆا᧔ᧄᦿاᥱ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ
 ᧒ᦳ ةᦈᦠᧄᧀᦿ Ӏاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᧆ᧔ᧃأ᥸ᥱ ز᧌ᦀᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ىᧀᦫ ةᧀ᧓وᦣ ҭر᥸ᦴᦿ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ةᦿاᦃ
ᦀᦿҫاᧀᦫ ،Ӏى ᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓاᦇ ᥰᥲᦔᥱ Ӄرᦣوᦗة ᧔᦯ر 

ᧃوᦟوᦫة ᧀᦫى ᦄᧈᦿҫو ᥸᥷ ،ᧂ᧔ᧀᦔᦿҫوᦈᦠᧄᦿҫ ᦲᦷة 
 ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ᦞᧃو᧓Ӈ

᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ.رᧄᦃ
 ᥰᦀ᧓ ،ӈرᦇҧ ҭرᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧆᧃ ᧆᦼᧄ᥸᥷ ᧒ᦻ

 ӆذ᧋ ᧒ᦳӇ .ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ ᧂ᥻ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ
ᦄᦿҫاᦿة ᦈᦿҫ Ӆҧ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᦿҫ ᥰᦀ᧓رᦣوᦗة ᧃوᦟوᦫة 
 ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ᧒ᦴᦼ᧓ اᧃ د᥿و᧓ ᧊ᧇҧӇ ᧂ᧔ᧀᦔᦿҫ وᦄᧈᦿҫ ىᧀᦫ

.ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ

᧜ᦇ ᧆᧃ Ұҵاᦈᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ᧂ᥸᧓ ҵҶ Ӄ
᧜᥻ د᥿و᥷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵزᦿ ҽاᦟӇҧ ة᥻

 :ҵاᦈᥲᦿҫ

᧛ҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟ᧜ᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ىᧀᦫ ҵا᧔᥸ᦇ.ةᧃҶ
 ᧂᦷ ᦺᦿҴ ҥاᧈ᥻ҧ ᧒ᦳӇ ،ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ

ӊ ᧛Ӈҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧊᧔᥿و᥸ᥱ ،Ҹاᧄᦷ ة᦬ᦤᦷ ىᦿҩ 
.Ӈاᦔ᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ Ұرᦈ᧓ Ӆҧ ىᦿҩ

᧗ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᧂ᥸᧓ ᧂᦿ ҫҴҩ ᧆᧃ ر᥼ᦻ20 ،ةᦸ᧔ᦷҳ 
᧔ᦳر᥿ى ᦴᦣҩا᧌ᦀᦿҫ ҥاᦰᦿ Ҷر᥷ Һو᧔ᦳر ᦤᦿҫاᦷة.

᧙ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Ӏاᦸ᧓
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

 ҭҵوᦛ
᧙ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Ӏاᦸ᧓

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷
.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ

 ҭҵوᦛ
 ҰӇرᦇ ᧒᧌᥸ᧈ᧓ ى᥸ᦃ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

ᢒᧃاᧄ᥷ ҵاᦈᥲᦿҫ᧜᦯ ᦂᥲᦜ᥷ ذᥫدᧈᦫ . ᧆᧃ ة᧔ᦿاᦇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ة᧓
.ᦢᦰᦠᦿҫ

᧗ҫ ة᧓اᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦢᥲᦟҫ ᦪᦟوᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᦴᦣ
(ҵاᦈᥲᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ ᧆ᧔ᧃأ᥷) ᧒ᦴᧀᦈᦿҫ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 ᧒ᦿҫوᦃ) ةᧀ᧓وᦣ ҭر᥸ᦴᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ӄدᦫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

᧌ᦗر᧓ ،(ᧆ᧓ر᥿ى ᦴ᥷رᦇ ᦶ᧓ز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫا᧋ ᧒ᦳ ӆذᦄᦿҫ ӆاᦿة. 
.ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᦴ᦬᥷ ᥰᧈᦀ᥷ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ

 ҭҵوᦛ
ᢒᧃاᧄ᥷ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ.

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

ҥاᧄᦿҫ ҥᦾᧃ ҭҳاᦫҩ

ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ

ҵاᦈᥱ ة᧔ᧄᦻ ىᦜᦷҧ

᧔ᧄᦻة ᦈᥱاᦠᦴᦈᧈᧃ ҵة 

᧗ҫ ة᧓اᧄᦄᦿ - ҵاᦈᥱ ӅӇدᥱӃاᦴᦣ
ᦄᧀᧃوᦧة: 

᧛ ،ᦪᦟوᦿҫ ҫذ᧋ ᧒ᦳ ᦞᥲᦸᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧆᦼᧄ᧓ 
.ҵاᦈᥲᦿҫ

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ
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ᦄᧀᧃوᦧة
᧛ҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓᧜᦬᥸ᦓ ӈدᦿ ҵوᥲᧈᦜᦿҫ ҥاᧃ رᦜᦫ ة᥿ҵҳ ᧆᦫ ӄ

ᧃر᧔ᧄᦿҫ ᦶᦳاᦤᧀᦔᦿҫ Ӈҧ ӆا᧔ᧀᦄᧄᦿҫ Үة.

᧊᧔ᥲᧈ᥷
᧗ҫ Ӆاᧄᦠᦿ᧗ҫ Ҭوᧀᦓ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ҥҫҳҧ ᧒ᦳ ᦾ᥼ᧃ

 ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ةᧄᥫҫوᧃ ᥰᦀ᧓ ،ᦒᧀᦼᦿҫ
᧗ҫ ҭرᧄᧀᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ة᧔ᧀᦄᧄᦿҫ.ىᦿӇ

᧜ᦇ ᧆᧃ ҫذ᧋ ᧂ᥸᧓.ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ Ӄ
Үҫҳاᦗҵҩ

 ىᧀᦫҧ ىᧀᦫ ᦪᧈᦜᧄᦿҫ ة᧌᥿ ᧆᧃ һوᥲᦠᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ
).᥿ҵҳIVة ᦔᦫر ᧔ᧄᧀᦿاᧄᦿҫ) ӆرᧀᦃة 

᧛ҫ د᦬ᥱ ᦾᦨ᧓ ،ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ᦢᥲᦟ ᧆᧃ ҥا᧌᥸ᧇ
 ᧆᧃ Ӆوᦼ᧓ ى᥸ᦃ ةᧀ᧓وᦣ ҭر᥸ᦴᦿ Ҽوᦴᦄᧃ ᦢᥲᦠᦿҫ ҫذ᧋

᧛ҫ د᦬ᥱ Ӄا᥼ᧃ) د᧓د᥿ ᦢᥲᦟ ҥҫر᥿ҩ ӉҵӇرᦠᦿҫ.(Ӄاᦸ᥸ᧇ
᧛᧜ᦇ ᦲᦷو᥷ ҭر᥸ᦳ ӂاᧈ᧋ ҳوᦀ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓  ᦢᥲᦠᦿҫ Ӄ

 ᧆᦫ د᧓ز᥷15᧛ҩӇ .ة᧔ᧇا᥻  Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦢᥲᦟ ᧂ᥸᧓ Ӏوᦔᦳ 
ӊ᧔ᥫاᦸᧀ᥷ ةᦿاᦄᦿҫ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ҭҵا᥸ᦈᧃ ة᥿ҵҳ رᦇҧ ىᧀᦫ ا

᧗ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ دᧈᦫ Ӈҧ ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔ᦬ᦿ ىᧀᦫ ҭرᧃ ӃӇ
.ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔ᦬ᦿ ة᥿ҵҳ ىᧀᦫҧ

᧓ر᥿ى ᧃرᦫҫاᦤᦈᦿҫ ҭو᥸ᦿҫ Үҫا᧔ᦿة:
.ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦼᥲᦘᥱ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
 ᦾᥲᦷ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᧆᦫ ᦲᦷو᥸ᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӆوᦼ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓

.ᦢᥲᦠᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ
ӊᦤ᦯اᦟ ᦶᥱҩӇ ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᧂᦷ ا

᧜ᦇ ᧊᧔ᧀᦫ.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӄ
 ҵӇرᧃ د᦬ᥱ2 ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ᦞᧃو᧓ Ӏوᦓ ة᧔ᧇا᥻ 

 ᦢᥲᦠᦿҫ ،Үاᦠᥲᧈᦿҫ ҳدᦫ Ӄوᦃ ҭҵاᦗҩ ᧒ᦤ᦬᧓Ӈ
.ҥاᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵدᦿ ᧒ᦿاᦄᦿҫ

᧜ᦇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ رᦔᦫ ةᧀᦃرᧃ ᦢᥲᦟ ر᧔ᦰ᥸᧓ ᦢᦰᦠᦿҫ Ӄ
.ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ ҵرᦼ᥸ᧄᦿҫ

᧛ ةᧀᦃرᧄᥱ ҹاᦈᦿҫ ᦞ᧔ᧃوᦿҫ ᦞᥲᧇ Һرᦫ ᧂ᥸᧓ 
 ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂ᥸᧓ اᧄᦿاᦣ ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ

.ᦢᥲᦠᦿҫ
᧙ ᦞ᧔ᧃوᦿҫ ᦞᥲᧇ ر᧌ᦨ᧓ ҵا᥸ᦈᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ رᦔᦫ Ұҫرᦇ

.ҵزᦿҫ ӂر᥷ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ҳرᦀᧄᥱ

 ةᧀᦃرᧄᦿҫ ىᧀᦫ ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ᦢᥲᦟ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
᧙ҫ ᧂ᥸᧓ ،ҭҵا᥸ᦈᧄᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧒ᦳ ҥاᦸᥱ

 ҭدᧄᦿ ᦢᥲᦠᦿҫ3.ᦢᥲᦠᦿҫ ᦦᦴᦃ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ᧒ᧇҫو᥻ 
᧜ᦇ ᧆᧃ ᦦᦴᦄᦿҫ Һرᦫ ᧂ᥸᧓ ұاᥲᦜᧃ ᦞ᧔ᧃӇ Ӄ

 .ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔ᦬ᦿ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

 ᧂ᥸᧓ اᧃدᧈᦫ د᧓د᥿ ᧆᧃ ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ᦢᥲᦟ ҭҳاᦫҩ ᥰᦀ᧓
᧌ᦀᦿҫ ᦢᥲᦟاᦀᧃ ᧒ᦳ Ҷاᧀᦫ Ӄى ᥿ҵҳة ᦴᧀ᥸ᦈᧃة ᦔ᦬ᦿر 

᧛ҫ د᦬ᥱ ،Ӄا᥼ᧃ) ӆا᧔ᧄᦿҫ.(Ӄاᦸ᥸ᧇ

 ة᧓وᦤᧄᦿҫ ةᦄᦴᦜᦿҫ رᦨᧇҫ ҵوᦜᦿҫ ة᧓Ҩرᦿ3

 ҭҵوᦛ
.ا᧌᥸ᥲ᥻Ӈ ر᧔ᦔᦿҫ ةᧀᦀᦫӇ ᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ Үҫرᦼᥱ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

 ҭҵوᦛ
 ҭҵوᦛ
᧜ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ ᦾᦜᦳ رᦨᧇҫ) ةᧃҶ

 ӄا᧔ᦸᧀᦿӇ .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ("Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ"
 Үاᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ұو᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ Ӄاᦇҳإᥱ ᦺ᧔ᧀᦫ ،ᦺᦿذᥱ
 ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ᧊ᦼ᧓رᦄ᥷Ӈ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧒ᦳ

᧙ҫ ҵدᦸᥱ ҵҶ ᦶ᧔ᦘ᦬᥷ Үوᦛ ᦪᧄᦔ᥷ ى᥸ᦃ Ӆاᦼᧃ
. ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ

 ҭҵوᦛ
 ҫذ᧌ᦿӇ .ة᥿اᦄᦿҫ ᧆᦫ د᧓دᧄ᥷ ҭҵوᦓاᧃ ӄدᦈ᥸ᦓҫ

ᦰᦿҫر᥸ᥱ ᧂᦷ Һوᦃҩ ᦾ᧔ᦛدᧃ Ӈҧ ӈاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ᧒᥷ҵد᧓د 
᧜ᦿҫ ᦶᦄᧀᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ىᧀᦫ ӄҶ

ᦤᦿҫرᦈᦿҫ Ӏاᧄᦿ ᧒ᦿاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ҭҵد᧓د.

 ᧆ᧔ᧃأ᥷) ᦲᧀᦈᧀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦢᥲᦟҫ
.(ҵاᦈᥲᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ

 ҭҵوᦛ
 ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҥҫز᥿ҧ ᦺᦴᦿ

᧗ҫ ᥰᦄᦓҫӇ.ᦞ᦬ᥱ ᧆᧃ ا᧌ᦠ᦬ᥱ ҥҫز᥿

.᥶ᦷӇ Ӊҧ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ᧆᦼᧄ᧓
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛᧜ᧄᦿҫ ᦲᦴᦀᧃ ᧆᧃ ᦲ᥼ᦼᧃ ҥاᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷  !ᦒᥱ
 ӈرᦇҧ Үاᦳاᦟҩ Ӊҧ Ӈҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ ةᥬᥲ᦬᥷ ӄدᦫ ҥا᥿رᥱ

! (ҵوᦤᦫ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ)
 ᧒ᦿҫوᦄᥱ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ᧆᦼᧄ᧓1 دᦄᦻ ر᥸ᦿ 

.ҵوᥲᧈᦜᦿҫ ҥاᧃ ᧆᧃ ىᦜᦷҧ

ᦞ᧔ᧃوᦿҫ ҮاᦠᥲᧇӇ ҥاᧄᦿҫ رᦔᦫ ᦾᦃҫرᧃ

᧜ᦜᦿҫ Ӂاᦤᧇةᥱ °dHmmol/l ҳدᦫ
 Үاᦠᥲᧇ
ᦞ᧔ᧃوᦿҫ

 ᦾᦛاᦴᦿҫ
 ᧆ᧔ᥱ

 Үاᦠᥲᧇ
ᦞ᧔ᧃوᦿҫ

Iᧆ᧔ᦿ0 -70-1,31x
4᧒ᧇҫو᥻ IIᦢᦓو᥸ᧃ7-141,3-2,52x

IIIᥰᧀᦛ14-212,5-3,83x
IVᢓد᥿ ᥰᧀᦛ<21<3,84x

 ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ᦢᥲᦟ

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦺᦳ

ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ
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 ةᦄᦴᦜᦿҫ رᦨᧇҫ ҵوᦜᦿҫ ة᧓Ҩرᦿ
ᦤᧄᦿҫ4و᧓ة 

᧙ҫ ҵوᦜᦿҫ ةᦄᦴᦛ رᦨᧇҫ - ة᧔ᦃاᦠ᧓2 
 ҭҵوᦛ
 ᧂ᥻ ةᦄ᥸ᦴᦿҫ ᧒ᦳ ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

᧌᧔ᧀᦫ ᦢᦰᦟҫا ᥸ᦃى ᦼᧃ ᧒ᦳ ᥶ᥲ᥼᥷ا᧌ᧇا.
 ҭҵوᦛ
 ᧒ᦿҫوᦄᥱ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ᧆᦼᧄ᧓1 دᦄᦻ ر᥸ᦿ 

.ҵوᥲᧈᦜᦿҫ ҥاᧃ ᧆᧃ ىᦜᦷҧ
 ҭҵوᦛ
.ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

 ҭҵوᦛ
᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ ҥ᧒ᦠ᧓ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ.رᦠᦇ

 ᧒ᦿҫوᦃ د᦬ᥱ30 ᦪᦟӇ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӆوᦼ᧓ ة᧔ᧇا᥻ 
᧛ҫ.ҳҫد᦬᥸ᦓ
 ҭҵوᦛ
 ҭرᧄᧀᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ҥاᧄᦿҫ رᦔᦫ ҭوᦷ ᦢᥲᦠᥱ ᧂᦷ

᧗ҫ.ىᦿӇ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧗ҫ Ӆاᧄᦠᦿ᧗ҫ Ҭوᧀᦓ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ҥҫҳҧ ᧒ᦳ ᦾ᥼ᧃ
 ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ةᧄᥫҫوᧃ ᥰᦀ᧓ ،ᦒᧀᦼᦿҫ

᧗ҫ ҭرᧄᧀᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ة᧔ᧀᦄᧄᦿҫ.ىᦿӇ
 Ӄوᦃ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ ᧆᧃ د᧓زᧄᦿҫ ىᧀᦫ Ӄوᦜᦄᦿҫ ᧂᦼᧈᦼᧄ᧓

᧌ᦀᦿҫ ᦢᥲᦟاᦣ" ᦾᦜᦳ ᧒ᦳ Ҷرᦸ᧓ة ᦇ ᦾᧄᦫرᦣوᦗة ᦿҫҶҩة 
."ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ᦢᥲᦟӇ ᦒᧀᦼᦿҫ

 ҭҵوᦛ
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

᧊᧔ᥲᧈ᥷
᧛᧛ҩ ᦾᧄ᦬᥷ ᧜ᦇ .ةᥲᦻرᧃ ةᦗوᦣرᦇ ҳو᥿Ӈ Ӄ
 ᦒᧀᦼᧀᦿ ҳاᦠᧄᦿҫ ةᦗوᦣرᦈᦿҫ Ӄو᦬ᦴᧃ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷ ᧂ᥸᧓

.᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷Ӈ ҥاᧄᦿاᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҥᦾᧃ ҳرᦀᧄᥱ
 ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ ᧒ᦳ ҳو᥿وᧄᦿҫ ᦒᧀᦼᦿҫ ҹاᦜ᥸ᧃҫ ᧂ᥸᧓

᧜ᦇ ᥰᧈᦀ᥷ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ .ةᦗوᦣرᦈᦿҫ Үاᥲ᧔ᥲᦃ Ӄ
᧛ .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ᦒᧀᦼ᥷ үӇدᦃ᧗ҫ ᥰᧀᦤ᥸᧓  Ӊҧ رᧃ

᧙ ӈرᦇҧ ة᧔ᧀᧄᦫ.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶ
ᦄᧀᧃوᦧة

ᥲ᧔ᥲᦄᧀᦿ ᧆᦼᧄ᧓اᦈᦿҫ ᦾᦇҫҳ Үرᦣوᦗة ᧔ᦰ᥷ Ӆҧر ᦿ ᧆᧃو᧌ᧇا 
᧜ᧃ د᦬ᥱ᧜ᦫ ᧊ᦿ ҫذ᧋Ӈ ،ҥاᧄᦿҫ ةᦔᧃ ҳҫوᧄᦿҫ ӈو᥸ᦄᧄᥱ  ةᦷ

 ᧊ᦿ ᦒ᧔ᦿӇ Ҵؤᧃ ر᧔᦯ Ӆوᧀᦿҫ ᧒ᦳ ر᧔ᦰ᥸ᦿҫ ҫذ᧋ Ӆҩ .ة᧔ᧇد᦬ᧄᦿҫ
 Ӈҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄاᧄᦫҧ Ӈҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ᧒ᥲᧀᦓ ر᧔᥻أ᥷ Ӊҧ

ᧀᦓҧوᦈᦿҫ ᦾᧄᦫ Ҭرᦣوᦗة.

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ

A1ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ
A2ҥاᧄᦿҫ ҥᦾᧃ ةᦄ᥸ᦳ
A3  ᦞᥲᦸᧃ
A4 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃاᦃ
A5Һر᦬ᦿҫ ةᦗاᦗ

aرᦳҫو᥸ᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ د᧌᥿ - (رᦠᦇҧ) ӃӇر᥸ᧈᦻ ұاᥲᦜᧃ
b ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ - (رᧄᦃҧ) ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ
c ةᦗوᦣرᦇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ - (رᧄᦃҧ) ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ

ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶҩ
dӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ᦢᥲᦟ - ᦢᥲᦠᦿҫ ҭҳاᦫҩ ҵҶ

A6ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ
A7ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ұا᥸ᦴᧃ
A8᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҷҧرᥱ ةᦛاᦈᦿҫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓҮا᧔ᦟҵ
A9᧜ᦀᦫ(Ӆا᥸ᧀᦀᦫ) ر᧔ᦔᦿҫ Ү

A10 ᦒᥱاᦸᦿҫӇ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ

A11᧊᧔᥿و᥷ ҭرᦼᥱ
B1ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ
B2ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ
B3 ة᧓اᧄᦄᦿ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦪᧃ) ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦼᦿ Ӊҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ

᧗ҫ(Ӄاᦴᦣ
B4ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ
B5ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ
C1ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ
C2ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳҳوᦓҧ
C3ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳرᧄᦃҧ
C4ةᦷاᦤᦿҫ ة᧋وᦳ
C5ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳر᧔ᥲᦻ
D1د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ

᧒ᦗاᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦒ᧔ᦻ
᧗ҫ ᧆᧃ Ҹاᧄᦷ ᦒ᧔ᦻةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿ

D2
D3
E1) د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ2 (ة᦬ᦤᦷ 
E2ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ
F1᧗ҫ ة᧋وᦳة᧔ᦟҵ
F2᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ
F3ة᧓رᥱӇ ة᧔ᦟҵҧ ةᦴᦘᧈᧃ
F4᧗ҫ ᧆᧃ ة᧔ᦟҵҧ ةᦴᦘᧈᧃةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿ

ᦿҫدᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦿر

 ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ᦾᧄᦫ ةᦸ᧓رᦣ
ӆا᧔ᧄᦿҫ رᦔᦫ ة᥿ҵҳ ᦢᥲᦟӇ

ᦒᧀᦼᦿҫ ةᦿҫҶҩ ةᦗوᦣرᦇ ᦾᧄᦫ ةᦸ᧓رᦣ
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ᦾ᧔ᧄ᦬ᦿҫ Ӊز᧓زᦫ
᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓ ҫذ᧋ ᧒ᧀᦛ

 ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ᧂ᥻ ،ᧂᦻҶا᧌ᦀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ
ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ اᧄᦻ .ᦾ᧔ᦿدᦿҫ ҫذ᧌ᥱ ҭҳҵҫوᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ 

᧛ҫ ى᥿ر᧓᧗ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿدᥱ Ҽاᦴ᥸ᦃ Үاᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӊ
 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧂ᧔ᧀᦔ᥷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ Ӈҧ د᦬ᥱ اᧄ᧔ᦳ ӈرᦇҧ

.ᧆ᧓رᦇҦ ᧆ᧔ᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿ

 ᧒ᦳ ᦢᦸᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᧂᦷ
᦯ҧرᧈᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Һҫز᧔ᦿة.

 ӄدᦈ᥸ᦔ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓Ӈ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᧀᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ᦾᧄ᦬᧓
ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦞ᦬ᥱ ᦪᧃاᧈᧄᦿҫ Үاᥲᦓة ᦻҴ ᧂ᥷ ᧒᥸ᦿҫ ᦺᧀ᥸ᦻر᧋ا 

 ҳҫوᧄᦿ ة᥿اᦃ ӂاᧈ᧋ ᦒ᧔ᦿ .ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ
 Үا᧌᧔ᥲᧈ᥷ ىᦿҩ ةᦛاᦇ ҳدᦜᦿҫ ҫذ᧋ ᧒ᦳ ᧊ᥲ᥸ᧇҫ .ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

᧗ҫ.Ӆاᧃ

᧛ҫ ҭҳاᦫҩӇ ر᧓Ӈد᥸ᧀᦿ ةᧀᥱاᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ  .ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧓ر᥿ى ᦫدᥲ᦬ᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ӄوᧀᦓ ᧒ᦳ ҭة 

 Үا᧌ᦀᧀᦿ ا᧌ᧄ᧓دᦸ᥸ᥱ ᦺ᧔ᧀᦫ ᧆᦼᦿӇ ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ
ᦜ᥸ᦈᧄᦿҫة ᥱإᦫا᥷ ҭҳد᧓Ӈر ᧄᦸᦿҫاᧃة.

᧗ҫ Ӊو᥸ᦄ᥷ ةᧀᥱاᦷ ةᧄ᧔ᦷ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿
᧙᧛ҫӇ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳاᦫ ᥰᦀ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧛ҫ᧗ҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ،ҫذᦿ .ا᧌ᧈᧃ ҭҳاᦴ᥸ᦓ ҭز᧌᥿

ᦸᦿҫدᧄ᧓ة ᧄᥱا ᥸᧓وᧈᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧂᦨᧇ ᦪᧃ ᦶᦳҫاᥲᦓة.
ᢒᥲᦿا᦯᧗ҫ ᦾᧄ᥸ᦘ᥷ اᧃ ᧙ҫӇ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҭز᧌᥿ ىᧀᦫ ة᧔ᧇӇر᥸ᦼᦿ

᧙ҫ ةᦄᦛ ىᧀᦫ ҭҵوᦤᦇ ᦾᦼᦘ᥷ دᦷ Үاᧇوᦼᧃ ةᥬ᧔ᥲᦿҫӇ Ӆاᦔᧇ
 ҭҵوᦜᥱ ا᧌ᧈᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ӈҧ ا᧌᦬ᧃ ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ة᧓ҵӇرᦟ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ ӆذ᧋ Ӆҧ ر᧔᦯ .ةᥬᦣاᦇ
᧛ ᦺᦿذᦿӇ .ᧂ᧔ᧀᦓ ᦾᦼᦘᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ҷوᦀ᧓ 

᧗ҫ᧜ᧄ᧌ᧄᦿҫ ᧆᧄᦟ زᧃرᦿҫ ҫذ᧌ᥱ ҭز᧔ᧄᧄᦿҫ ҭز᧌᥿.ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ Ү

᧜ᧄ᥸ᦘᧄᦿ ҭҵوᦛ ةᥲᧀ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ د᥿و᥷ ᧂ᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ү
᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ا. ᥷أᦻد ᧈᦫد ᧈᦜᦿҫ ᦂ᥸ᦳد᥿Ӈ ᧆᧃ ӁӇوᦻ ҳاᦳة 

.Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ
ᦃ ᧒ᦳӇاᦿة ᧓ҧ ᦚᦸᧇة ᦸᦄᧀᧃاᦘ᥸ᦻҫ Ӈҧ Үا᧌ᥱ ᦲᧀ᥷ Ӊҧ Ӏا 

.ᦪᥫاᥲᦿҫ ҵاᦤᦇҩ ى᥿ر᧓ ᦾᦸᧈᦿҫ ᥰᥲᦔᥱ

᧛᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷  ᧆᧃ ة᧔ᧀᦛ
KAERCHER ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ة᧓ا᧌ᧇ ᧒ᦳ دᦀ᥸ᦓ .

.ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ىᧀᦫ ةᧃاᦫ ҭرᦨᧇ

ᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳة ᦔ᥷رᦗ Ӊرᧄᦠᦿҫ һӇا᧌᦬ᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫ Ӆا 
ᦗرᦻة ᦔ᥸ᦿҫوᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫا᦬ᥱة ᧈᦿا.  ᥸ᧇ ᧆᦄᧇوᦿى 

᧗ҫ ᦂ᧔ᧀᦜ᥷ ӅӇدᥱ ӂҶا᧌᥿ ىᧀᦫ ҧرᦤ᥷ دᦷ ᧒᥸ᦿҫ Ӄاᦤᦫ
᧜ᦇ ᦾᥱاᦸᧃ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ اᧄᦿاᦣ Ӆاᧄᦠᦿҫ ҭر᥸ᦳ Ӄ

᧗ҫ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ ҳو᥿Ӈ ᧆᦫ ᧂ᥿اᧇ Ӄاᦤᦫ
 ᧊᥿و᥸ᦿҫ ى᥿ر᧓ ،Ӆاᧄᦠᦿҫ Ӂاᦸᦄ᥸ᦓҫ Ӄاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ

ᧄ᧔ᦔᦸᥱة ᦘᦿҫرᦿҩ ҥҫى ᦷҧرᧃ Ҭوᧃ Ӈҧ ҽҶرᦻز ᦇدᧃة 
᧜ᧄᦫ.دᧄ᥸᦬ᧃ ҥ

(ᧈ᦬ᦿҫوᧃ Ӆҫو᥿وᦄᦴᦜᦿҫ ᧒ᦳ ҳة ᧔ᦴᧀᦈᦿҫة)

�᧊᧓وᧈ᥷
᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ ᦾᧄ᦬᥷ ر᧔᦯Ӈ ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ىᧀᦫ Ӆاᧃ
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.ᦢ᧔ᦄᧄᦿҫ ᧒ᦳ
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᧌ᦀᦿҫاᦼᥲᦘᦿҫ ᧆᦫ Ҷة.
 ұرᦣ Ӄوᦃ Үاᧃوᧀ᦬ᧃ ةᦳر᦬ᧃ ᧒ᦳ ةᥲ᦯رᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

᧗ҫ ӄاᧄᦛ Ӈҧ ر᧌ᦜᧄᦿҫ Ӄوᦃ ҵاᦼᦳҧ ҽو᥿رᦿҫ ى᥿ر᧓ ،Ӆاᧃ
᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ ىᦿҩ ҥKAERCHER.ةᧀᦜᦿҫ ҮҫҴ 
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